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Erklarung der Symbole auf dem Produkt

Die Verwendung von Symbolen in diesem Handbuch soll Ihre Aufmerksamkeit auf mdgliche Risiken lenken. Die
Sicherheitssymbole und Erklarungen, die diese begleiten, miissen genau verstanden werden. Die Warnungen
selbst beseitigen keine Risiken und kdnnen korrekte MaRnahmen zum Verhiten von Unféllen nicht ersetzen.

Vor Inbetriebnahme Bedienungsanleitung und Sicherheitshinweise lesen
und beachten!

Tragen Sie einen Gehdrschutz.

Tragen Sie eine Staubschutzmaske. Beim Bearbeiten von Holz und anderer
Materialien kann gesundheitsschadlicher Staub entstehen. Asbesthaltiges
Material darf nicht bearbeitet werden!

Tragen Sie eine Schutzbrille. Wahrend der Arbeit entstehende Funken oder
aus dem Gerat heraustretende Splitter, Spane und Staube kénnen Sichtver-
lust bewirken.

WARNUNG! Verletzungsgefahr! Nicht in das laufende Hobelmesser
greifen.

WL OFF

éi[; Uberlastschalter

sl ON

‘ € Das Produkt entspricht den geltenden européischen Richtlinien.

In dieser Bedienungsanleitung haben wir Stellen, die lhre Sicherheit be-
treffen, mit diesem Zeichen versehen.

A Achtung!

www.scheppach.com DE | 11
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1. Einleitung
Hersteller:

Scheppach GmbH
Glinzburger Str. 69
D - 89335 Ichenhausen

Verehrter Kunde,
Wir wiinschen lhnen viel Freude und Erfolg beim Ar-
beiten mit lnrem neuen Gerat.

Hinweis:

Der Hersteller dieses Gerates haftet nach dem gelten-

den Produkthaftungsgesetz nicht fiir Schaden, die an

diesem Gerat oder durch dieses Gerat entstehen bei:

* unsachgemaRer Behandlung,

* Nichtbeachtung der Bedienungsanweisung,

* Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fach-
krafte,

» Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatz-
teilen,

* nicht bestimmungsgemaRer Verwendung,

+ Ausfallen der elektrischen Anlage bei Nichtbeach-
tung der elektrischen Vorschriften und VDE-Bestim-
mungen 0100, DIN 57113 / VDE0113.

Beachten Sie:

Lesen Sie vor der Montage und vor Inbetriebnahme
den gesamten Text der Bedienungsanleitung durch.
Diese Bedienungsanleitung soll es lhnen erleichtern,
lhr Elektrowerkzeug kennenzulernen und dessen be-
stimmungsgemaRen Einsatzmdoglichkeiten zu nutzen.
Die Bedienungsanleitung enthalt wichtige Hinweise,
wie Sie mit dem Elektrowerkzeug sicher, fachgerecht
und wirtschaftlich arbeiten, und wie Sie Gefahren ver-
meiden, Reparaturkosten sparen, Ausfallzeiten ver-
ringern und die Zuverlassigkeit und Lebensdauer des
Elektrowerkzeugs erhéhen.

Zusatzlich zu den Sicherheitsbestimmungen dieser
Bedienungsanleitung missen Sie unbedingt die fir
den Betrieb des Elektrowerkzeugs geltenden Vor-
schriften Ihres Landes beachten.

Bewahren Sie die Bedienungsanleitung, in einer Plas-
tikhiille geschitzt vor Schmutz und Feuchtigkeit, bei
dem Elektrowerkzeug auf. Sie muss von jeder Bedie-
nungsperson vor Aufnahme der Arbeit gelesen und
sorgféltig beachtet werden. An dem Elektrowerkzeug
dirfen nur Personen arbeiten, die im Gebrauch des
Elektrowerkzeugs unterwiesen und lber die damit ver-
bundenen Gefahren unterrichtet sind.

Das geforderte Mindestalter ist einzuhalten.

Neben den in dieser Bedienungsanleitung enthaltenen
Sicherheitshinweisen und den besonderen Vorschrif-
ten Ihres Landes sind die fiir den Betrieb von bauglei-
chen Maschinen allgemein anerkannten technischen
Regeln zu beachten.

Wir Gbernehmen keine Haftung flir Unfalle oder Scha-
den, die durch Nichtbeachten dieser Anleitung und
den Sicherheitshinweisen entstehen.

2. Geratebeschreibung (Abb. 1-19)

1. Ein-/Ausschalter

2. Uberlastschalter

3.  Schaltstéssel

4.  Spanabsaugung

5. Parallelanschlag

6.  Sterngriffmutter M8

7. Hobelmesserabdeckung
8.  Sterngriffmutter M6

9. Klemmschraube

10. Handkurbel

11.  Zustellschraube

12. Vorschubtisch

13. Hobelmesserabdeckung kpl.
14. Innensechskantschlissel
15. Rippenriemen

16. Schiebestock

17.  Arretierbolzen

18. Innensechskantschraube
19. Spindel

20. Gewindespindel

21. Dickenhobeltisch

22. Sterngriffmutter

23. Spannschraube

24. Hobelmesser

25. Anti-Rickschlagklauen
26. Abnehmtisch

27. Messerbalken

28. Schiebestockhalter

29. Netzkabel

30. Kabelhalter

31. Einstellschraube

A. Skala (Zustellung)
B. Skala (Parallelanschlag)
C. Skala (Dickenhobel)
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3. Lieferumfang (Abb. 1a/b)

» Abricht und Dickenhobelmaschine 1x
+ Schiebestock 1x

» Ersatz - Rippenriemen 2x

* Innensechskantschlissel 1x

» Handkurbel 1x

» Parallelanschlag 1x

+ Spanabsaugung 1x

» Bedienungsanleitung 1x

4. BestimmungsgemiBe Verwendung

Die Dicken-/Abrichthobelmaschine dient zum Abrich-
ten- und Dickenhobeln von gesdmtem Schnittholz aller
Art, mit quadratischer, rechteckiger oder abgeschrag-
ter Form.

Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung ver-
wendet werden.

/A WARNUNG!

Folgende Arbeiten dirfen nicht durchgefiihrt werden:

+ Einsetzarbeiten (d.h. jegliche Bearbeitung, die nicht
Uber die gesamte Werkstiicklange geht)

» Vertiefungen, Zapfen oder Aussparungen

* Hobeln von stark gekrimmtem Holz, bei dem ein
nicht ausreichender Kontakt mit dem Aufgabetisch
besteht.

A Es ist strengstens untersagt, die an der Maschine
befindlichen Schutzeinrichtungen zu demontieren,
abzuandern oder Zweck zu entfremden oder fremde
Schutzeinrichtungen anzubringen.

Die Briickenschutzvorrichtung darf wahrend der Bear-
beitung nicht entfernt werden. Der nicht benutzte Teil
der Messerwelle muss abgedeckt werden.

Anforderungen an den Bediener

Das Gerat darf nur von Personen bedient und gewar-
tet werden, die damit vertraut und Uber die Gefahren
unterrichtet sind.

Lassen Sie niemals Kinder mit dem Gerat arbeiten.
Lassen Sie niemals Erwachsene ohne ordnungsge-
mafRe Einweisung mit dem Gerat arbeiten.

Der Bediener muss vor Gebrauch des Gerates auf-
merksam die Bedienungsanleitung gelesen und ver-
standen haben.

Qualifikation: AuBer einer ausfiihrlichen Einweisung
durch eine sachkundige Person ist keine spezielle
Qualifikation fir den Gebrauch des Gerates notwen-
dig.

Mindestalter: Das Gerat darf nur von Personen be-
trieben werden, die das 18. Lebensjahr vollendet
haben. Eine Ausnahme stellt die Benutzung als Ju-
gendlicher dar, wenn die Benutzung im Zuge einer
Berufsausbildung zur Erreichung der Fertigkeit unter
Aufsicht eines Ausbilders erfolgt.

Ortliche Bestimmungen kénnen das Mindestalter des
Benutzers festlegen.

Schulung: Die Benutzung des Gerates bedarf ledig-
lich einer entsprechenden Unterweisung durch eine
sachkundige Person bzw. die Bedienungsanleitung.
Eine spezielle Schulung ist nicht notwendig.

Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung verwen-
det werden. Jede weitere dariber hinausgehende Ver-
wendung ist nicht bestimmungsgeman.

Fur daraus hervorgerufene Schaden oder Verletzun-
gen aller Art haftet der Benutzer/Bediener und nicht
der Hersteller.

Bitte beachten Sie, dass unsere Gerate bestimmungs-
gemaR nicht fir den gewerblichen, handwerklichen
oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Wir
libernehmen keine Gewahrleistung, wenn das Gerét in
Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben sowie
bei gleichzusetzenden Tatigkeiten eingesetzt wird.

5. Sicherheitshinweise
Allgemeine Sicherheitshinweise

Achtung! Beim Gebrauch von Elektrowerkzeugen
sind zum Schutz gegen elektrischen Schlag, Verlet-
zungs- und Brandgefahr folgende grundsatzliche Si-
cherheitsmaRnahmen zu beachten.

Lesen Sie alle diese Hinweise, bevor Sie dieses Elek-
trowerkzeug benutzen, und bewahren Sie die Sicher-
heitshinweise gut auf.
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Sicheres Arbeiten 10. SchlieRen Sie die Staubabsaug-Einrichtung an
1. Halten Sie lhren Arbeitsbereich in Ordnung - Falls Anschlisse zur Staubabsaugung und
- Unordnung im Arbeitsbereich kann Unfélle Auffangeinrichtung vorhanden sind, Uber-
zur Folge haben. zeugen Sie sich, dass diese angeschlossen
2. Berucksichtigen Sie Umgebungseinflisse und richtig benutzt werden.
- Setzen Sie Elektrowerkzeuge nicht dem Re- 11.  Verwenden Sie das Kabel nicht fir Zwecke, fur
gen aus. die es nicht bestimmt ist
- Benitzen Sie Elektrowerkzeuge nicht in - Benitzen Sie das Kabel nicht, um den Ste-
feuchter oder nasser Umgebung. cker aus der Steckdose zu ziehen. Schitzen
- Sorgen Sie fir gute Beleuchtung des Arbeits- Sie das Kabel vor Hitze, Ol und scharfen
bereichs. Kanten.
- Benutzen Sie Elektrowerkzeuge nicht, wo 12. Sichern Sie das Werkstlick
Brand- oder Explosionsgefahr besteht. - Benitzen Sie Spannvorrichtungen oder ei-
3. Schitzen Sie sich vor elektrischem Schlag nen Schraubstock, um das Werkstiick fest-
- Vermeiden Sie Kdrperberiihrung mit geerde- zuhalten.
ten Teilen (z. B. Rohren, Radiatoren, Elektro- Es ist damit sicherer gehalten als mit Ihrer
herden, Kihlgeraten). Hand.
4. Halten Sie andere Personen fern 13. Vermeiden Sie abnormale Kérperhaltung
- Lassen Sie andere Personen, insbesondere - Sorgen Sie fur sicheren Stand und halten Sie
Kinder, nicht das Elektrowerkzeug oder das jederzeit das Gleichgewicht.
Kabel beriihren. Halten Sie sie von lhrem Ar- 14. Pflegen Sie Ihre Werkzeuge mit Sorgfalt
beitsbereich fern. - Halten Sie die Schneidwerkzeuge scharf und
5. Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge si- sauber, um besser und sicherer arbeiten zu
cher auf kénnen.
- Unbenutzte Elektrowerkzeuge sollten an ei- - Befolgen Sie die Hinweise zur Schmierung
nem trockenen, hochgelegenen oder abge- und zum Werkzeugwechsel.
schlossenen Ort, aufRerhalb der Reichweite - Kontrollieren Sie regelméaRig die Anschluss-
von Kindern, abgelegt werden. leitung des Elektrowerkzeugs und lassen Sie
6. Uberlasten Sie Ihr Elektrowerkzeug nicht diese bei Beschadigung von einem anerkann-
- Sie arbeiten besser und sicherer im angege- ten Fachmann erneuern.
benen Leistungsbereich. - Kontrollieren Sie Verlangerungsleitungen re-
7. Benutzen Sie das richtige Elektrowerkzeug gelmaBig und ersetzen Sie diese, wenn sie
- Verwenden Sie keine leistungsschwachen beschadigt sind.
Maschinen fiir schwere Arbeiten. - Halten Sie Handgriffe trocken, sauber und frei
- Benutzen Sie das Elektrowerkzeug nicht fir von Ol und Fett.
solche Zwecke, fiir die es nicht vorgesehen ist. 15. Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose
Benutzen Sie zum Beispiel keine Handkreis- - Bei Nichtgebrauch des Elektrowerkzeugs, vor
sage zum Schneiden von Baumasten oder der Wartung und beim Wechsel von Werk-
Holzscheiten. zeugen wie z. B. Sageblatt, Bohrer, Fraser.
8. Tragen Sie geeignete Kleidung - Wenn die Hobelwelle beim Arbeiten durch
- Tragen Sie keine weite Kleidung oder eine zu groRe Vorschubkraft oder Klemmen
Schmuck, sie kdnnten von beweglichen Tei- des Werkstlickes blockiert, schalten Sie das
len erfasst werden. Gerat aus und trennen Sie es vom Netz. Ent-
- BeiArbeiten im Freien ist rutschfestes Schuh- fernen Sie das Werkstiick und stellen Sie si-
werk empfehlenswert. cher, dass die Hobelwelle frei lduft. Schalten
- Tragen Sie bei langen Haaren ein Haarnetz. Sie das Gerat ein, und fiihren Sie den Ar-
9. Benutzen Sie Schutzausristung beitsschritt erneut mit reduzierter Vorschub-
- Tragen Sie eine Schutzbrille. kraft durch.

- Verwenden Sie bei stauberzeugenden Arbei-
ten eine Atemmaske.
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16.

17.

18.

19.

20.

21.
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Lassen Sie keine Werkzeugschlissel stecken

- Uberpriifen Sie vor dem Einschalten, dass
Schlissel und Einstellwerkzeuge entfernt
sind.

Vermeiden Sie unbeabsichtigten Anlauf

- Vergewissern Sie sich, dass der Schalter
beim Einstecken des Steckers in die Steck-
dose ausgeschaltet ist.

Benutzen Sie Verlangerungskabel fir den Au-

Renbereich

- Verwenden Sie im Freien nur daflr zugelas-
sene und entsprechend gekennzeichnete
Verlangerungskabel.

Seien Sie aufmerksam

- Achten Sie darauf, was Sie tun. Gehen Sie
mit Vernunft an die Arbeit. Benutzen Sie das
Elektrowerkzeug nicht, wenn Sie unkonzen-
triert sind.

Uberpriifen Sie das Elektrowerkzeug auf even-

tuelle Beschadigungen

- Vor weiterem Gebrauch des Elektrowerk-
zeugs missen Schutzvorrichtungen oder
leicht beschadigte Teile sorgfaltig auf ih-
re einwandfreie und bestimmungsgemaRe
Funktion untersucht werden.

- Uberpriifen Sie, ob die beweglichen Teile ein-
wandfrei funktionieren und nicht klemmen
oder ob Teile beschadigt sind. Samtliche Teile
missen richtig montiert sein und alle Bedin-
gungen erfillen, um den einwandfreien Be-
trieb des Elektrowerkzeugs zu gewahrleisten.

- Beschadigte Schutzvorrichtungen und Teile
mussen bestimmungsgeman durch eine an-
erkannte Fachwerkstatt repariert oder aus-
gewechselt werden, soweit nichts anderes
in der Gebrauchsanweisung angegeben ist.

- Beschéadigte Schalter missen bei einer Kun-
dendienstwerkstatt ersetzt werden.

- Benutzen Sie keine Elektrowerkzeuge, bei
denen sich der Schalter nicht ein- und aus-
schalten Iasst.

ACHTUNG!

- Der Gebrauch anderer Einsatzwerkzeuge
und anderen Zubehdrs kann eine Verlet-
zungsgefahr fir Sie bedeuten.

22. Lassen Sie |hr Elektrowerkzeug durch eine Elek-
trofachkraft reparieren
- Dieses Elektrowerkzeug entspricht den ein-
schlagigen Sicherheitsbestimmungen. Repa-
raturen dirfen nur von einer Elektrofachkraft
ausgefihrt werden, indem Originalersatzteile
verwendet werden; anderenfalls kénnen Un-
falle fir den Benutzer entstehen.

Dieses Gerat ist nicht dafiir bestimmt, durch Personen
(einschlieRlich Kinder) mit eingeschrankten physi-
schen, sensorischen oder geistigen Fahigkeiten oder
mangels Erfahrung und/oder mangels Wissen benutzt
zu werden.

Kinder sollten beaufsichtigt werden, um sicherzustel-
len, dass sie nicht mit dem Gerat spielen.

Warnung! Dieses Elektrowerkzeug erzeugt wahrend
des Betriebs ein elektromagnetisches Feld. Dieses
Feld kann unter bestimmten Umstanden aktive oder
passive medizinische Implantate beeintrachtigen. Um
die Gefahr von ernsthaften oder tédlichen Verletzun-
gen zu verringern, empfehlen wir Personen mit medizi-
nischen Implantaten ihren Arzt und den Hersteller vom
medizinischen Implantat zu konsultieren, bevor das
Elektrowerkzeug bedient wird.

SPEZIELLE SICHERHEITSHINWEISE

+ Verwenden Sie keine stumpfen Messer. Rick-
schlaggefahr!

« Der Schneideblock muss vollstandig abgedeckt
sein.

* Verwenden Sie zum Hobeln von kurzen Werksti-
cken einen Schiebestock.

* Zum Hobeln von schmalen Werkstlicken sollten Sie
zusatzliche Sicherheitsvorkehrungen treffen. Der
Einsatz von Querdruckvorrichtungen und Federab-
deckungen kénnte notwendig sein, um ein sicheres
Arbeiten zu garantieren.

« Das Gerat eignet sich nicht zum Schneiden von
Ausfalzungen.

» Die Riickschlagsicherung und die Vorschubwalze
mussen regelmafig Gberprift werden.

» Gerate, die mit einem Spanabzug und Abzugshau-
ben ausgestattet sind, sollten an die entsprechen-
den Gerate angeschlossen werden.

Die Materialart kann die Staubentwicklung unglins-
tig beeinflussen.

« Das Gerat eignet sich ausschlieRlich zum Schnei-
den von Holz und &hnlichen Materialien.



Wenn das Messer zu 5 % verschlissen ist, muss es

ausgewechselt werden.

Ein fehlender Schiebestock kann zu Gefahren fiih-

ren. Der Schiebestock sollte bei Nichtgebrauch im-

mer an der Maschine aufbewahrt werden.

Wenn kleine Werkstiicke von Hand eingeflihrt wer-

den, besteht erhohte Verletzungsgefahr. Herstel-

lerempfehlungen zum Einsatz eines Schiebestock
mussen beachtet werden.

Eine falsche Ausrichtung von Schutzabdeckungen,

Vorschubtisch oder Gitter kann zu unkontrollierba-

ren Situationen flihren.

Beschadigte oder verschmutzte Werkstilicke bergen

Gefahren. Metallteile oder splitterndes Material darf

mit diesem Geréat nicht bearbeitet werden. Verlet-

zungsgefahr!

Platzieren Sie lange Werkstiicke zum Schneiden

auf dem Rolltisch oder einer anderen Abstiitzvor-

richtung. Ansonsten kénnten Sie die Kontrolle Gber
das Werkstlick verlieren.

Die Maschine eignet sich nur zum Hobeln und Di-

ckenhobeln

Wenn Sie an der Maschine arbeiten sollten Sie im-

mer angemessene Schutzkleidung tragen:

- einen Gehodrschutz zum Schutz vor Gehdrscha-
den,

- einen Atemschutz um dem Einatmen gefahrlicher
Staubpartikel vorzubeugen,

- Schutzhandschuhe beim Handhaben der Mes-
serwelle und von rauen Werkstoffen zur Ver-
ringerung des Risikos von Verletzungen durch
scharfen Kanten,

- eine Schutzbrille um Augenverletzungen durch
herumfliegende Teilchen zu vermeiden.

Die folgenden Situationen sollten unter allen Um-

stdnden vermieden werden: vorzeitige Unterbre-

chung des Hobelvorgangs (Hobelschnitte, die nicht
die gesamte Lange des Werkstlickes umfassen; das

Hobeln von unebenen Holzteilen, die nicht gleich-

maRig auf dem Vorschubtisch aufliegen).

Achtung! Wenn der Hauptnetzanschluss einen

schlechten Zustand aufweist, besteht beim Anschal-

ten des Gerates die Gefahr von Kurzschliussen. Da-
von kénnen auch andere Funktionen betroffen sein

(z.B. das Aufleuchten von Kontrollleuchten). Sollten

am Hauptnetzanschluss Stérungen auftreten, wen-

den Sie sich bitte an Ihren lokalen Stromanbieter fir

Abhilfe und Informationen.

Restrisiken

Trotz bestimmungsgeméBer Verwendung kénnen
bestimmte Restrisikofaktoren nicht vollstandig aus-
geraumt werden. Bedingt durch den erforderlichen Ar-
beitsverlauf kénnen folgende Verletzungen auftreten:

« A WARNUNG! Verletzungsgefahr der Finger
und Hénde durch das Beriihren der Messerwelle
an nicht abgedeckten Bereichen, beim Werkzeug-
wechsel, auRerdem kénnen diese durch das Offnen
der Schutzabdeckung gequetscht werden.

» Augenverletzungen

* an der Einschub- und Auslasséffnung

» durch gefahrlichen Riickschlag

» Gefahrdung durch Strom, wenn die Elektroleitungen
nicht richtig angeschlossen worden sind.

* beim Betrieb ohne Absaugung bzw. Spanesack,
kann gesundheitsschadlicher Holzstaub entstehen.

« durch wegschleudernde Teile

* Durch im Werkstlick enthaltene Metallteile kénnen
die Messer stumpf bzw. zerstort werden.

« Lungenschaden, falls keine geeignete Staubschutz-
maske getragen wird.

A WARNUNG! Gehdrschadigungen!

Langerer Aufenthalt in unmittelbarer Nahe des laufen-
den Gerats kann zu Gehoérschadigungen fihren. Ge-
horschutz tragen!

Trotz dem Beachten der Betriebsanleitung kénnen
auch nicht offensichtliche Restrisiken bestehen.

Verhalten im Notfall

Leiten Sie die der Verletzung entsprechend notwen-
digen Erste Hilfe MaBnahmen ein und fordern Sie
schnellst moglich qualifizierte arztliche Hilfe an.
Bewahren Sie den Verletzten vor weiteren Schadigun-
gen und stellen Sie diesen ruhig. Fir einen eventuell
eintretenden Unfall sollte immer ein Verbandskasten
nach DIN 13164 am Arbeitsplatz griffbereit vorhanden
sein.

Dem Verbandskasten entnommenes Material ist sofort
wieder aufzufullen.

Wenn Sie Hilfe anfordern, machen Sie folgende An-
gaben:

1. Ort des Unfalls

2. Art des Unfalls

3. Zahl der Verletzten

4. Art der Verletzungen
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6. Technische Daten

Technische Daten

Messeranzahl 2 Stiick
Hobelwellen-Drehzahl 8000 min -
Abmessungen 780 x 440 x 455 mm
Gewicht 21 kg
Technische Daten Abrichthobeln

max. Hobelbreite 204 mm
max. Spanabnahme 2 mm
Abrichtanschlag | x h 520 x 102 mm
e
AbrichttischgroRRe 737 x 210 mm
Technische Daten Dickenhobeln

max. Hobelbreite 204 mm
max. Hobeldicke 120 mm
max. Spanabnahme 2mm
DickentischgroRe 350 x 204 mm
Antrieb

Motor 230 V~/50 Hz

Aufnahmeleistung S1 1250 W

Technische Anderungen vorbehalten!

Gerausch
Die Gerauschwerte wurden entsprechend EN 61029
ermittelt.

Schalldruckpegel LpA 101 dB
Unsicherheit K , 3dB
Schallleistungspegel L, 114 dB
Unsicherheit K,,,, 3dB

Tragen Sie einen Gehodrschutz.
Die Einwirkung von Larm kann Gehdrverlust bewirken.

Beschrianken Sie die Gerduschentwicklung und

Vibration auf ein Minimum!

+ Verwenden Sie nur einwandfreie Gerate.

» Warten und reinigen Sie das Gerat regelmaRig.

» Passen Sie lhre Arbeitsweise dem Gerat an.

+ Uberlasten Sie das Gerat nicht.

+ Lassen Sie das Gerat gegebenenfalls Gberprifen.

« Schalten Sie das Gerat aus, wenn es nicht benutzt
wird.

7. Auspacken

+ Offnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das Ge-
rat vorsichtig heraus.

« Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie Ver-
packungs- und Transportsicherungen (falls vorhan-
den).

+ Uberpriifen Sie, ob der Lieferumfang vollstindig ist.

» Kontrollieren Sie das Gerat und die Zubehorteile
auf Transportschaden. Bei Beanstandungen muss
sofort der Zubringer verstandigt werden. Spatere
Reklamationen werden nicht anerkannt.

« Bewahren Sie die Verpackung nach Mdglichkeit bis
zum Ablauf der Garantiezeit auf.

* Machen Sie sich vor dem Einsatz anhand der Be-
dienungsanleitung mit dem Gerat vertraut.

« Verwenden Sie bei Zubehoér sowie Verschleil- und
Ersatzteilen nur Originalteile. Ersatzteile erhalten
Sie bei Inrem Fachhandler.

« Geben Sie bei Bestellungen unsere Artikelnummern
sowie Typ und Baujahr des Gerétes an.

A ACHTUNG!

Geréat und Verpackungsmaterial sind kein Kinder-
spielzeug! Kinder diirfen nicht mit Kunststoffbeu-
teln, Folien und Kleinteilen spielen! Es besteht
Verschluckungs- und Erstickungsgefahr!

8. Montage

8.1 Parallelanschlag (Abb. 2)

« Drehen Sie den Arretierbolzen (17) im Uhrzeiger-
sinn ein Stick heraus. (Der Bolzen sollte nicht raus
fallen!)

« Setzen Sie nun den Arretierbolzen (17) des Parallel-
anschlags (5) in den daflir vorgesehenen Schlitz der
Seitenwand ein.

« Schieben Sie nun den Parallelanschlag (5) so zur
Seite, dass die Nut des Parallelanschlags (5) zur
Schraube (18) abgesenkt werden kann.

« Ziehen Sie nun die Innensechskantschraube (18)
mit dem mitgelieferten Innensechskantschlissel
(14) an.

« Ziehen Sie jetzt den Arretierbolzen (17) gegen den
Uhrzeigersinn wieder an.

8.2 Handkurbel fiir Dickenhobelzustellung
(Abb. 3)
» Die Handkurbel (10) zur Zustellung der Spantiefe
wird nur auf die Spindel (19) aufgesteckt.
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8.3 Spanabsaugung - Abrichthobeln (Abb. 4-6)

+ Setzen Sie zur Montage die Hobelmesserabde-
ckung kpl. (13) in die oberste Position.

+ Stellen Sie den Dickenhobeltisch (21) auf die nied-
rigste Position mit Hilfe der Handkurbel (10).

+ Setzen Sie die Spanabsaugung (4) leicht schrag an
der Maschine an und schieben diesen nach hinten.
Dabei missen die beiden Schaltstossel (3) nach
auBen hin gehalten werden.

» Verriegeln Sie nun die Spanabsaugung (4) mithil-
fe der Schaltstdssel (3). Achtung! Maschine lauft
nicht an, wenn die Schaltstossel (3) nicht richtig ein-
gesteckt werden.

» Klappen Sie nun die Hobelmesserabdeckung kom-
plett. (13) wieder nach unten.

8.4 Spanabsaugung - Dickenhobeln (Abb. 11)

» Der Parallelanschlag muss zum Dickenhobeln de-
montiert werden. Gehen Sie in umgekehrter Rei-
henfolge wie in Punkt 8.1 beschrieben vor.

+ Schieben Sie die Hobelmesserabdeckung (7) nach
ganz aufden, so dass die Messerwalze komplett frei
liegt.

+ Halten Sie nun die Schaltstossel (3) wieder nach
aullen und setzen Sie nun die Spanabsaugung (4)
auf die Hobelmaschine auf.

» Verriegeln Sie nun die Spanabsaugung (4) mit Hil-
fe der Schaltstdssel (3). Achtung! Maschine lauft
nicht an, wenn die Schaltstdssel (3) nicht richtig ein-
gesteckt werden.

9. Vor Inbetriebnahme

A Achtung!
Vor der Inbetriebnahme das Produkt unbedingt
komplett montieren!

Uberpriifen Sie vor jedem Gebrauch:

+ Ein- und Ausschalter inkl. Notausschalter (falls vor-
handen) auf ordnungsgemafie Funktion

* Verriegelte Schutzeinrichtungen (Abb. 1a - Pos.
3) durch ein aufeinander folgendes Offnen jeder
trennenden Schutzeinrichtung um die Maschine
auszuschalten und durch Priifung, dass es unmég-
lich ist, die Maschine bei einer gedffneten Schutz-
einrichtung einzuschalten

* Bremse bei Arbeitsbeginn die Maschine einschal-
ten und auf Drehzahl kommen lassen. Schalten Sie
nun die Maschine wieder aus. Der Motor muss in-
nerhalb von 10 Sekunden zum stehen kommen. An-
dernfalls liegt ein Defekt vor.

¢ Anti-Riickschlagklauen (Abb. 4 - Pos. 25) min-
destens einmal pro Arbeitsschicht durch Besich-
tigung, um festzustellen, dass sie sich in gutem
Arbeitszustand befinden, z. B. keine Beschadigung
der Beriuihrungsflache durch StofRe haben und dass
die Anti-Rickschlagklauen (25) durch das Eigenge-
wicht ungehindert zurlickfallen;

¢ Hobelmesser (Abb. 13 - Pos. 24) auf Beschadi-
gungen und richtigen Sitz.

Die Maschine darf nur benutzt werden, wenn alle
diese Bedingungen eingehalten sind.

Verwenden Sie nur gut gescharfte und gewartete Mes-
ser. Nur fir die Maschine konstruierte Messer verwen-
den.

Verwenden Sie zum Bearbeiten kurzer Werkstlicke
Schiebehdlzer oder Schiebestdcke, die nicht defekt
sind.

SchlieRen Sie die Maschine an eine Staub- oder Spa-
neabsaugvorrichtung an.

Uberpriifen Sie vor Beginn der Bearbeitung, dass der
Anschlag festgeklemmt ist.

Uberzeugen Sie sich, dass Sie jeder Zeit das Gleich-
gewicht halten kénnen. Stellen Sie sich seitlich zur
Maschine.

Halten Sie Ihre Hande bei laufender Maschine in si-
cherer Entfernung von der Schneidwalze und von der
Stelle, an der die Spane ausgestoen werden.

Erst mit dem Hobeln beginnen, wenn die Schneidewal-
ze ihre erforderliche Drehzahl erreicht hat.

AuBerdem darauf achten, dass das Werkstlick keine
Kabel, Seile, Schnlire oder &hnliches enthalt. Bearbei-
ten Sie kein Holz, das zahlreiche Asteinschliisse oder
Astlocher enthalt.

Sichern Sie lange Werkstlicke gegen Abkippen am
Ende des Hobelvorganges. Verwenden Sie dazu z.B.
Abrollstéander oder ahnliche Vorrichtungen.

Es ist strengstens untersagt, Spane oder Splitter bei
laufender Maschine zu entfernen.

Schalten Sie die Maschine bei einer Blockade sofort
ab. Ziehen Sie den Netzstecker und entfernen Sie das
verklemmte Werkstick.
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Nach jedem Gebrauch die kleinste SchnittgroRe ein-
stellen, um der Verletzungsgefahr vorzubeugen.

A ACHTUNG!

Die Maschine muss am Fulboden / Arbeitsplatte mit

den geeigneten Schrauben / Schraubzwingen sicher

befestigt werden, da Kippgefahr besteht.

+ Uberzeugen Sie sich vor dem AnschlieRen, dass

die Daten auf dem Typenschild mit den Netzdaten
Ubereinstimmen.
/A WARNUNG! Vor jeglichen Reinigungs-, Einstel-
lungs-, Wartungs- oder Instandsetzungsarbeiten
trennen Sie den Netzstecker von der Hauptstrom-
versorgung!

+ Uberpriifen Sie regelmaRig, ob Messer (24) fest im
Messerblock befestigt sind.

+ Die Messer (24) durfen am Messerblock maximal
1,1 mm Uberstehen.

+ Prifen Sie die Anti-Rlckschlagklauen (25) auf ein-
wandfreie Funktion.

+ Tragen Sie immer einen Augenschutz.

+ Schneiden Sie niemals Einbuchtungen, Zapfen
oder Formen.

» Vor Inbetriebnahme missen alle Abdeckungen und
Sicherheitsvorrichtungen ordnungsgemafl montiert
sein.

» Das Hobelmesser muB frei laufen kénnen.

10. Betrieb

A ACHTUNG!: Die Dicken-/Abrichthobelmaschine

wurde speziell zum Hobeln von festem Holz konzipiert.

Dazu werden hochlegierte Messer (24) eingesetzt.

Beim Dickenhobeln muss die Kontaktflache des Werk-

stiickes flach sein. Werden groRere oder schwerere

Werkstlicke bearbeitet, ist es notwendig, die Maschine

auf der Standflache zu befestigen (z. B. Mittels der Ge-

winde im Maschinenboden).

+ Der Ein-/Ausschalter (1) befindet sich an der linken
Seite der Maschine. Driicken Sie zum Einschalten
der Maschine die griine Taste ,I*. Driicken Sie zum
Ausschalten der Maschine die rote Taste ,0“

+ Die Maschine ist mit einem Uberlastschalter (2)
zum Schutz des Motors ausgestattet. Im Falle ei-
ner Uberlastung stoppt die Maschine automatisch.
Nach einer Weile kann der Uberlastschalter (2) wie-
der zuriickgesetzt werden.

» Verwenden Sie bei der Bearbeitung von langen
Werksticken Rolltische oder eine &hnliche Ab-
stutzvorrichtung. Diese Zusatzausrustungen sind in
Fachmarkten erhaltlich. Sie missen auf Zufuhr- und
Abnahmeseite der Hobelmaschine platziert werden.
Die Hoheneinstellung muss so erfolgen, dass das
Werkstiick waagrecht in die Maschine gefiihrt wer-
den kann und waagrecht herausgenommen werden
kann.

10.1 Abrichthobeln

A ACHTUNG!: Ziehen Sie vor allen Wartungs-, Reini-
gungs-, und Einstellarbeiten den Netzstecker.

10.1.1 Einstellung (Abb. 7/8)

« Drehen Sie die Zustellschraube (11) nach rechts
oder links flr die gewlinschte Spantiefe. Die Span-
tiefe kann an der Skala (A) abgelesen werden.

* Lockern Sie den Parallelanschlag (5) mit der Stern-
griffmutter (22). Stellen Sie den gewlinschten Win-
kel ein. Der eingestellte Winkel kann an der Skala
(B) abgelesen werden. Fixieren Sie den Parallelan-
schlag (5) nach erfolgter Einstellung wieder mit der
Sterngriffmutter (22).

10.1.2 Abrichthobel- Betrieb (Abb. 9/10)

Achtung! Beachten Sie die richtige Montage der Span-

absaugung (siehe 8.3)

* (Schmale Werkstiicke siehe Abb. 9) Offnen Sie
die Klemmschraube (9) und verschieben Sie die
Hobelmesserabdeckung (7) so weit, wie es die Brei-
te des Werkstiickes erfordert. Ziehen Sie dann die
Klemmschraube (9) wieder an.

« (Breite, flache Werkstiicke siehe Abb. 10) Offnen
Sie die Sterngriffmutter (6) und stellen die Hobel-
messerabdeckung kpl. (13) gerade so hoch, wie das
Werkstuick dick ist. Die Hobelmesserabdeckung (7)
bedeckt dabei die gesamte Messerwalze! Ziehen
Sie nun die Sterngriffmutter (6) wieder an.

« Verbinden Sie den Netzstecker mit der Netzleitung.
Driicken Sie die griine Taste ,I“, um die Hobelma-
schine zu starten.

* Legen Sie das zu bearbeitende Werkstlck auf den
Vorschubtisch (12). Halten Sie mit einer Hand das
Werkstiick auf den Tisch (12) gedriickt und schie-
ben es mdglichst mithilfe des Schiebestocks (16)
vorwarts in Richtung Abnehmtisch (26) Uber die
Messerwalze.
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+ Schalten Sie nach Beendigung der Arbeit die Ma-
schine ab. Driicken Sie dazu die rote Taste ,0"
Trennen Sie die Maschine anschlieRend vom Netz.

+ Entfernen Sie Spane und Staub vom Vorschubtisch
(12), Abnehmtisch (26) und Messerwalze, nachdem
die Maschine komplett zum Stillstand gekommen
ist.

* Bringen Sie die Hobelmesserabdeckung (7) wieder
in Position und decken Sie das Hobelmesser auf
der gesamten Lange ab.

10.2 Dickenhobeln

A ACHTUNG!: Ziehen Sie vor allen Wartungs-, Reini-
gungs-, und Einstellarbeiten den Netzstecker.

10.2.1 Einstellung (Abb. 4/11)

Setzen Sie die Handkurbel (10) auf die Spindel (19)
und drehen Sie den Dickenhobeltisch (21) auf die ge-
winschte Héhe. Die eingestellte Hohe kann an der
Skala (C) abgelesen werden.

10.2.2 Dickenhobel-Betrieb (Abb. 4/11/12)
Achtung! Beachten Sie die richtige Montage der Span-
absaugung (siehe 8.4)

* Verbinden Sie den Netzstecker mit der Netzleitung.
Dricken Sie die grine Taste I, um die Hobelma-
schine zu starten.

* Legen Sie ein Werkstiick auf den Dickenhobeltisch
(21). Fihren Sie das Werkstiick Richtung Vorschub-
tisch (12) zu. (Achten Sie auf die Pfeilrichtung, wel-
che die Arbeitsrichtung ebenfalls symbolisiert.)

+ Schalten Sie nach Beendigung der Arbeit die Ma-
schine ab. Driicken Sie dazu die rote Taste ,0“
Trennen Sie die Maschine anschlieBend vom Netz.

+ Entfernen Sie Spane und Staub vom Dickenhobel-
tisch (21) und Messerwalze, nachdem die Maschine
komplett zum Stillstand gekommen ist.

10.3 Messerwechsel (Abb. 13/14)

« A ACHTUNG!: Ziehen Sie grundsatzlich den
Netzstecker, bevor Sie die Messer wechseln.

+ Arretieren Sie den Hobelwellenschutz kpl. (13) in
der angehobenen Stellung.

+ Ldsen und entfernen Sie die vier Spannschrauben
(23).

* Heben Sie Messer (24) und Messerbalken (27) von
der Welle ab.

+ Entfernen Sie Spane und Harz von der Hobelwelle
und Messerbalken.

« Setzen Sie das neue Messer (24) in der Hobelwelle
ein, fixieren Sie das Messer (24) mit den rechtecki-
gen Schlitzen in den beiden Schraubenképfen. (Mit
diesen beiden Schrauben wird das Messer in der
Hoéhe eingestellt.)

* Legen Sie den Messerbalken (27) auf das Messer
(24).

« Ziehen Sie die 4 Spannschrauben (23) leicht an.

» Wiederholen Sie die Arbeitsgénge fir das zweite
Messer (24).

« Stellen Sie nun die Hobelmesser (24) exakt zum
Abnahmetisch ein. Verwenden Sie hierzu ein Lineal
das auf dem Abnahmetisch aufgelegt wird.

* Durch Verstellen der beiden Einstellschrauben (31)
kann das Messer (24) in der Hohe verstellt werden.

* Durch Drehen der Hobelwelle in Verbindung mit
dem Lineal erkennen Sie die Hoheneinstellung.

+ Das Messer ist exakt eingestellt, wenn das Lineal
durch die Messer max. 3 mm weiterbewegt wird.

* Nach erfolgreicher Einstellung der Messer, sind alle
Spannschrauben fest anzuziehen (8,4 N/m)

Beachten Sie:

» Scharfe Hobelmesser garantieren ein sauberes Ho-
belbild und belasten den Motor weniger.

« Beim dreimaligen Schleifen darf nicht mehr Material
als 3 x 0,05 mm abgetragen werden.

+ Die an dieser Maschine verwendeten Messer sind
nicht zum Falzen/Zinken geeignet.

» AbschlieRend Hobelwellenschutz wieder auf den
Tisch absenken und die Hobelwelle abdecken, mit
Sterngriffschraube klemmen.

A ACHTUNG!

Verwenden Sie ausschlieBlich die fir dieses Gerat
vom Hersteller empfohlenen Messer. Bei der Verwen-
dung anderer Messer besteht Verletzungsgefahr auf
Grund von Kontrollverlust.

Vermeiden Sie ein Uberdrehen und mégliches Ablo-
sen der Gewinde. Messerbalken oder Schrauben mit
abgenutztem Gewinde missen sofort ersetzt werden.

11. Instandhaltung

A WARNUNG! Vor jeglichen Reinigungs-, Einstel-
lungs-, Wartungs- oder Instandsetzungsarbeiten
trennen Sie den Netzstecker von der Hauptstromver-
sorgung!
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Maschinenpflege

Die Abricht- und Dickenhobelmaschine ist wartungs-
arm. Die Lager besitzen eine Dauerschmierung.

Nach ca. 10 Arbeitsstunden empfehlen wir das Olen
folgender Teile:

» Lager der Einzugs und Auszugwalze.

+ Lager von Riemenscheibe und —zahnrad.

Die Gewindespindel fir die Hohenverstellung des Di-
ckentisches darf nur mit einem Trockenschmiermittel
behandelt werden.

Die Tischoberflache und die Einzugs- und Ausschub-
walze missen immer harzfrei gehalten werden.

Schmutzige Einzugs-/Ausschubwalzen missen gerei-
nigt werden.

Zur Vermeidung einer Motoruberhitzung muss regel-
mafig Uberprift werden, ob sich an den Luftéffnungen
des Motors Staub angesetzt hat.

Nach langerem Gebrauch wird empfohlen, die Maschi-
ne von einem authorisierten Kundendienst iberpriifen
zu lassen.

Werkzeugpflege

Hobelwelle, Spannvorrichtungen, Messerauflagen und
Messer missen regelméaBig von Harz befreit werden,
weil ein sauberes Werkzeug die Schnittqualitat ver-
bessert.

Zu diesem Zweck kdnnen die Spannvorrichtungen,
Messerauflagen und Messer 24 Stunden lang in einen
handelsliblichen Harzentferner gelegt werden. Alumi-
niumwerkzeuge dirfen nur mit Reinigungsflissigkei-
ten harzfrei gemacht werden, die diese Art von Metall
nicht angreifen.

Achtung:

Bei einem schlechten Zustand des elektrischen Net-
zes kann es zu einem kurzzeitigen Leistungsabfall
kommen. Wenden Sie sich an einem Fachmann.

12. Lagerung (Abb. 15)

Wickeln Sie zur Lagerung das Netzkabel (29) um
den dafiir vorgesehenen Kabelhalter (30). Fir den
Schiebestock sind die Schiebestockhalter (28) vor-
gesehen.

Lagern Sie das Gerat und dessen Zubehér an einem
dunklen, trockenen und frostfreiem sowie fiir Kinder
unzuganglichem Ort. Die optimale Lagertemperatur
liegt zwischen 5 und 30°C.

Bewahren Sie das Elektrowerkzeug in der Original-
verpackung auf.

Decken Sie das Elektrowerkzeug ab, um es vor Staub
oder Feuchtigkeit zu schitzen.

Bewahren Sie die Bedienungsanleitung bei dem Elek-
trowerkzeug auf.

13. Elektrischer Anschluss

A WARNUNG! Stromschlag! Es besteht Verlet-
zungsgefahr durch elektrischen Strom!

Ein defektes Kabel oder ein defekter Stecker kann
zum Stromschlag fiihren.

Vermeiden Sie die Korperberiihrung mit geerdeten
Teilen und schiitzen Sie sich so vor elektrischem
Schlag.

A Der Betrieb ist nur mit Fehlerstrom-Schutzschalter
(RCD max. Fehlerstrom 30mA) zulassig.

Den Stecker des Stromkabels an einer Steckdose mit
passender Form, Spannung und Frequenz anschlie-
Ren, die den geltenden Vorschriften entspricht. Nicht
am Netzkabel ziehen, um den Stecker aus der Steck-
dose zu ziehen.

Der installierte Elektromotor ist betriebsfertig an-
geschlossen. Der Anschluss entspricht den ein-
schldgigen VDE- und DIN-Bestimmungen. Der kun-
denseitige Netzanschluss sowie die verwendete
Verlangerungsleitung miissen diesen Vorschriften
entsprechen.

+ Das Produkt erfillt die Anforderungen der
EN 61000-3-11 und unterliegt Sonderanschlussbe-
dingungen. Das heisst, dass eine Verwendung an
beliebigen frei wahlbaren Anschlusspunkten nicht
zulassig ist.

« Das Gerat kann bei unglinstigen Netzverhaltnis-
sen zu vorubergehenden Spannungsschwankun-
gen fuihren.
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+ Das Produkt ist ausschlieRlich zur Verwendung an
Anschlusspunkten vorgesehen, die
a)eine maximale zuldssige Netzimpedanz

Z ..= 0,367 Q nicht Uberschreiten, oder
b) die eine Dauerstrombelastbarkeit des Netzes von
mindestens 100 A je Phase haben.

+ Sie missen als Benutzer sicherstellen, wenn nétig
in Rucksprache mit lhrem Energieversorgungsun-
ternehmen, dass |hr Anschlusspunkt, an dem Sie
das Produkt betreiben moéchten, eine der beiden
genannten Anforderungen a) oder b) erfiillt.

Wichtige Hinweise:

Bei Uberlastung des Motors schaltet dieser selbstén-
dig ab. Nach einer Abkihlzeit (zeitlich unterschiedlich)
|asst sich der Motor wieder einschalten.

Schadhafte Elektro-Anschlussleitung

An elektrischen Anschlussleitungen entstehen oft Iso-

lationsschéaden.

Ursachen hierfiir kdnnen sein:

» Druckstellen, wenn Anschlussleitungen durch Fens-
ter oder Tlrspalten gefiihrt werden.

+ Knickstellen durch unsachgemaRe Befestigung
oder Flhrung der Anschlussleitung.

+ Schnittstellen durch Uberfahren der Anschlusslei-
tung.

+ Isolationsschaden durch HerausreiBen aus der
Wandsteckdose.

* Risse durch Alterung der Isolation.

Solch schadhafte Elektro-Anschlussleitungen dirfen

nicht verwendet werden und sind aufgrund der Isola-

tionsschaden lebensgeféhrlich.

Elektrische Anschlussleitungen regelmaRig auf Scha-

den Uberpriifen. Achten Sie darauf, dass beim Uber-

prifen die Anschlussleitung nicht am Stromnetz hangt.

Elektrische Anschlussleitungen missen den einschla-

gigen VDE- und DIN-Bestimmungen entsprechen.

Verwenden Sie nur Anschlussleitungen mit Kenn-

zeichnung HO5VV-F.

Ein Aufdruck der Typenbezeichnung auf dem An-

schlusskabel ist Vorschrift.

Wechselstrommotor

+ Die Netzspannung muss 230 V~/ 50 Hz betragen.

+ Verlangerungsleitungen bis 25 m Lange missen
einen Querschnitt von 1,5 mm? aufweisen, > 25 m
Lange /2,5 mm>2.

Anbringungsart M

Anschlussmethode, bei der die Anschlussleitung ohne
Spezialwerkzeug leicht, ohne Hilfe eines Spezialwerk-
zeugs, durch eine Spezialleitung, beispielsweise mit
angespritzter Biegeschutztllle oder gecrimpten An-
schllissen, ersetzt werden kann.

Anschlisse und Reparaturen der elektrischen Aus-
ristung durfen nur von einer Elektrofachkraft durch-
geftihrt werden.

Bei Riickfragen bitte folgende Daten angeben:
+ Stromart des Motors

« Daten des Maschinen-Typenschildes

« Daten des Motor-Typschildes

14. Ersatzteilbestellung

Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende Angaben
gemacht werden:

» Typ des Gerates

+ Artikelnummer des Gerates

* Ident-Nummer des Gerates

» Ersatzteil-Nummer des erforderlichen Ersatzteils

Service-Informationen

Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgen-
de Teile einem gebrauchsgeméafRen oder natirlichen
Verschleil? unterliegen bzw. folgende Teile als Ver-
brauchsmaterialien benétigt werden.

Verschleildteile*: Keilriemen, Hobelmesser, Kohleblrsten
* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!
Ersatzteile und Zubehor erhalten Sie in unserem Ser-
vice-Center. Scannen Sie hierzu den QR-Code auf der
Titelseite.
15. Entsorgung und Wiederverwertung
Hinweise zur Verpackung

Die Verpackungsmaterialien sind

Oy %
%@ %ﬁn @recycelbar. Bitte Verpackungen

umweltgerecht entsorgen.
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Hinweise zum Elektro- und Elektronikgerategesetz
(ElektroG)

Elektro- und Elektronik-Altgeriate gehdren

ﬁ nicht in den Hausmiill, sondern sind einer
getrennten Erfassung bzw. Entsorgung zu-
zufiihren!

« Altbatterien oder -akkus, welche nicht fest im Altge-
rat verbaut sind, missen vor Abgabe zerstérungs-
frei entnommen werden! Deren Entsorgung wird
Uber das Batteriegesetz geregelt.

» Besitzer bzw. Nutzer von Elektro- und Elektronik-
geraten sind nach deren Gebrauch gesetzlich zur
Rickgabe verpflichtet.

+ Der Endnutzer tragt die Eigenverantwortung fiir das
Loschen seiner personenbezogenen Daten auf dem
zu entsorgenden Altgerat!

+ Das Symbol der durchgestrichenen Miilltonne be-
deutet, dass Elektro- und Elektronikaltgerate nicht
Uber den Hausmdill entsorgt werden durfen.

+ Elektro- und Elektronikaltgerate kdnnen bei folgen-
den Stellen unentgeltlich abgegeben werden:

- Offentlich-rechtliche Entsorgungs- bzw. Sammel-
stellen (z. B. kommunale Bauhdfe)

- Verkaufsstellen von Elektrogeraten (stationar und
online), sofern Handler zur Ricknahme verpflich-
tet sind oder diese freiwillig anbieten.

- Bis zu drei Elektroaltgerate pro Gerateart, mit
einer Kantenlange von maximal 25 Zentimetern,
kénnen Sie ohne vorherigen Erwerb eines Neu-
gerates vom Hersteller kostenfrei bei diesem ab-
geben oder einer anderen autorisierten Sammel-
stelle in Ihrer Nahe zufiihren.

- Weitere erganzende Ricknahmebedingungen
der Hersteller und Vertreiber erfahren Sie beim
jeweiligen Kundenservice.

» Im Falle der Anlieferung eines neuen Elektrogera-
tes durch den Hersteller an einen privaten Haushalt,
kann dieser die unentgeltliche Abholung des Elekt-
roaltgerates, auf Nachfrage vom Endnutzer, veran-
lassen. Setzen Sie sich hierzu mit dem Kundenser-
vice des Herstellers in Verbindung.

+ Diese Aussagen gelten nur fir Gerate, die in den
Landern der Europaischen Union installiert und ver-
kauft werden und die der Europaischen Richtlinie
2012/19/EU unterliegen. In Landern auBerhalb der
Europaischen Union kénnen davon abweichende
Bestimmungen fir die Entsorgung von Elektro- und
Elektronik-Altgeraten gelten.
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16. Storungsabhilfe

Storung

Maschine lasst
sich nicht ein-
schalten

Mogliche Ursache

Keine Netzspannung vorhanden
Kohleblrsten abgenitzt
Spanabsaugung nicht montiert

Abhilfe

Spannungsversorgung kontrollieren
* Maschine in die Kundendienstwerkstatt bringen
Spanabsaugung montieren

Maschine ohne
Funktion

oder stoppt
plétzlich

Stromausfall
Motor oder Schalter defekt

Mikroschalter priifen

« Sicherung tiberpriifen / Uberlastschutz am Gerét
prufen
Motor oder Schalter von einer Elektrofachkraft Gber-
prufen lassen
« Spanabsaugung so montieren, dass der Mikroschal-
ter betatigt wird
Netzseitige Vorsicherung kontrollieren
Die Maschine lauft durch den eingebauten Unter-
spannungsschutz nicht von selbst wieder an und
muss nach Spannungswiederkehr erneut eingeschal-
tet werden.

Maschine bleibt
wahrend des
Hobelns stehen

Hobelmesser stumpf/verschlissen
Uberlastschalter hat ausgeldst
Mikroschalter priifen

Zu gro3e Spanabnahme
Zu groBer Vorschub

Messer wechseln oder schéarfen

Nach Abkiihlzeit Motor wieder einschalten

* Spannabsaughaube bzw. Tischverriegelung so mon-
tieren dass der Mikroschalter betatigt wird.

* Spanabnahme verringern

« Vorschubgeschwindigkeit verringern

Werkstuick
klemmt beim
Dickenhobeln

Schnitttiefe zu grof3

« Schnitttiefe reduzieren und Werkstiick in mehreren
Arbeitsgangen bearbeiten

Drehzahl sinkt
wahrend des

Zu gro3e Spanabnahme
Zu groBer Vorschub

» Spanabnahme verringern
» Vorschubgeschwindigkeit verringern

Hobelns ab » Stumpfe Messer * Messer austauschen
Unbefriedigen- |+ Hobelmesser stumpf/verschlissen | + Messer wechseln oder schéarfen
der Oberflachen- |« Hobelmesser durch Spane « Spane entfernen

zustand zugesetzt

UngleichméRige Zufiihrung

« Werkstlick mit konstantem Druck und reduzierter Zu-
fuhrungsgeschwindigkeit zufihren

Bearbeitete
Oberflache
zu rau

Werkstuick enthalt noch zu viel
Feuchtigkeit

» Werkstlck trocknen

Bearbeitete

Werkstiick wurde gegen die

« Werkstuick von der Gegenrichtung bearbeiten

Oberflache Wuchsrichtung bearbeitet

rissig * Zu viel Material auf einmal ab- « Werkstuick in mehreren Arbeitsgangen bearbeiten
gehobelt

Zu geringer » Werkstlck wurde gegen die « Tischplatte reinigen und diinn mit Gleitwachs be-

Werkstuickvor- Wuchsrichtung bearbeitet handeln

schub » Zu viel Material auf einmal ab- « Transportwalzen instand setzen

beim Dicken- gehobelt

hobeln
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Spaneauswurf * Zu groRe Spanabnahme * Spanabnahme verringern

beim Dicken- + Stumpfe Messer * Messer austauschen

hobeln verstopft |+ Zu nasses Holz * Werkstlick trocknen

(ohne Absau-

gung)

Spaneauswurf * Zu groRe Spanabnahme « Spanabnahme verringern

beim Abricht- * Zu grofRer Vorschub « Vorschubgeschwindigkeit verringern

hobeln verstopft |+ Stumpfe Messer * Messer austauschen

(ohne Absau- * Zunasses Holz « Werkstlick trocknen

gung)

Spaneaustritt mit | « Absaugung zu schwach * Es muss ein Absauggerat eingesetzt werden, wel-
Absaugung beim ches am Absaug-Anschlussstutzen eine Luftge-
Abricht- oder schwindigkeit von mindestens 20 m/s gewahrleistet
Dickenhobeln

verstopft

Optionales Zubehor

\ HSS-Hobelmesser
/ Zweiteiliges-Set
Artikelnummer: 3902202701
EAN: 40 46664 00031 0

-
&

RegelmaBige Wartungsperiode Vor jeder Bei Wochentlich Nach 6

Inbetrieb- Bedarf Monaten
nahme

Uberpriifung Hobelmesser auf | Kontrollieren X

einwandfreien Zustand Ersetzen X X

Uberpriifung Kontrollieren X

Funktionstiichtigkeit Ersetzen X

Sicherheitseinrichtungen

Reinigung der Maschine von Reinigen X

Staub / Spane

Uberpriifung der Kontrollieren X

Antriebsriemen auf Spannung Ersetzen

& Zustand / Abnutzung

Eindlen / Einschmieren aller beweglichen X X

Verbindungsteile
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Garantiebedingungen

Revisionsdatum 26.11.2021

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitétskontrolle. Sollte ein Gerét dennoch nicht einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und
bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der unten angegebenen Adresse zu wenden. Gerne stehen wir lhnen auch telefonisch iiber die Service-
rufnummer zur Verfiigung. Die nachfolgenden Hinweise sollen Ihnen fiir eine problemlose Bearbeitung und Regulierung im Schadensfall dienen.

Fiir die Geltendmachung von Garantieanspriichen - innerhalb Deutschland - gilt folgendes:

1. Diese Garantiebedingungen regeln unsere zustzlichen Hersteller-Garantieleistungen fiir Kaufer (private Endverbraucher) von Neugeréten. Die
gesetzlichen Gewahrleistungsanspriiche werden von dieser Garantie nicht beriihrt. Fiir diese ist der Handler zusténdig, bei dem Sie das Produkt
erworben haben.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschlieBlich auf Méngel an einem von Ilhnen erworbenen neuen Gerét, die auf einem Material- oder Her-
stellungsfehler beruhen und ist - nach unserer Wahl - auf die unentgeltliche Reparatur solcher Méngel oder den Austausch des Gerates beschrénkt
(ggf. auch Austausch mit einem Nachfolgemodell). Ersetzte Gerdte oder Teile gehen in unser Eigentum iiber. Bitte beachten Sie, dass unsere Geréte
bestimmungsgemaB nicht fiir den gewerblichen, handwerklichen oder beruflichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantiefall kommt daher nicht zu-
stande, wenn das Gerdt innerhalb der Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben verwendet wurde oder einer gleichzusetzenden
Beanspruchung ausgesetzt war.

3.Von unseren Garantieleistungen ausgenommen sind:

- Schdden am Gerét, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung, nicht fachgerechte Installation, Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung
(z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart) bzw. der Wartungs- und Sicherheitshestimmungen oder durch Einsatz des Gerats
unter ungeeigneten Umweltbedingungen sowie durch mangelnde Pflege und Wartung entstanden sind.

- Schiden am Gerit, die durch missbréuchliche oder unsachgeméBe Anwendungen (wie z.B. Uberlastung des Gerites oder Verwendung von nicht
zugelassenen Werkzeugen bzw. Zubehdr), Eindringen von Fremdkdrpern in das Gerét (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Transportschaden, Ge-
waltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schaden durch Herunterfallen) entstanden sind.

- Schdden am Gerét oder an Teilen des Gerits, die auf einen bestimmungsgeméBen, iiblichen (betriebsbedingten) oder sonstigen natiirlichen Ver-
schleiB zuriickzufiihren sind sowie Schaden und/oder Abnutzung von VerschleiBteilen.

- Méngel am Gerat, die durch Verwendung von Zubehr-, Erganzungs- oder Ersatzteilen verursacht wurden, die keine Originalteile sind oder nicht
bestimmungsgemag verwendet werden.

- Gerdte, an denen Veranderungen oder Modifikationen vorgenommen wurden.

- Geringfiigige Abweichungen von der Soll-Beschaffenheit, die fiir Wert und Gebrauchstauglichkeit des Geréts unerheblich sind.

- Gerdte an denen eigenméchtig Reparaturen oder Reparaturen , inshesondere durch einen nicht autorisierten Dritten, vorgenommen wurden.

- Wenn die Kennzeichnung am Gerat bzw. die Identifikationsinformationen des Produktes (Maschinenaufkleber) fehlen oder unlesbar sind.

- Geréte die eine starke Verschmutzung aufweisen und daher vom Servicepersonal abgelehnt werden.

Schadensersatzanspriiche sowie Folgeschéden sind von dieser Garantieleistung generell ausgeschlossen.

4. Die Garantiezeit betragt requlér 24 Monate* (12 Monate bei Batterien / Akkus) und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerétes. MaBgeblich ist das
Datum auf dem Original-Kaufbeleg. Garantieanspriiche miissen jeweils nach Kenntniserlangung unverziiglich erhoben werden. Die Geltendmachung
von Garantieanspriichen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerétes fiihrt weder zu einer Verlan-
gerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung fiir das Gerét oder fiir etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt.
Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services. Das betroffene Gerat ist in gesaubertem Zustand zusammen mit einer Kopie des Kaufbelegs, - hierin
enthalten die Angaben zum Kaufdatum und der Produktbezeichnung - der Kundendienststelle vorzulegen bzw. einzusenden. Wird ein Gerat unvoll-
standig, ohne den kompletten Lieferumfang eingesendet, wird das fehlende Zubehdr wertmagig in Anrechnung / Abzug gebracht, falls das Gerét
ausgetauscht wird oder eine Riickerstattung erfolgt. Teilweise oder komplett zerlegte Gerate kdnnen nicht als Garantiefall akzeptiert werden. Bei nicht
berechtigter Reklamation bzw. auBerhalb der Garantiezeit tragt der Kaufer generell die Transportkosten und das Transportrisiko. Einen Garantiefall
melden Sie bitte vorab bei der Servicestelle (s.u.) an. In der Regel wird vereinbart, dass das defekte Gerat mit einer kurzen Beschreibung der
Stdrung per Abhol-Service (nur in Deutschland) oder - im Reparaturfall auBerhalb des Garantiezeitraums - ausreichend frankiert, unter Beachtung der
entsprechenden Verpackungs- und Versandrichtlinien, an die unten angegebene Serviceadresse eingesendet wird. Beachten Sie bitte, dass Ihr Gerat
(modellabh@ngig) bei Riicklieferung, aus Sicherheitsgriinden - frei von allen Betriebsstoffen ist. Das an unser Service-Center eingeschickte
Produkt, muss so verpackt sein, dass Beschddigungen am Reklamationsgerat auf dem Transportweg vermieden werden. Nach erfolgter Reparatur
/ Austausch senden wir das Gerét frei an Sie zuriick. Kénnen Produkte nicht repariert oder ausgetauscht werden, kann nach unserem eigenen freien
Ermessen ein Geldbetrag bis zur Hohe des Kaufpreises des mangelhaften Produkts erstattet werden, wobei ein Abzug aufgrund von Abnutzung und




5. Fiir die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches kontaktieren Sie bitte unser Service-Center.

Bitte verwenden Sie vorzugsweise unser Formular auf unserer
Homepage: https.//www.scheppach.com/de/service https://www.scheppach.com/delservice

Bitte senden Sie uns keine Gerate ohne vorherige Kontaktaufnahme und
Anmeldung bei unserem Service-Center.

Fiir die Inanspruchnahme dieser Garantiezusagen ist der Erstkontakt mit
unserem Service-Center zwingende Voraussetzung.

6. Bearbeitungszeit - Im Regelfall erledigen wir Reklamationssendungen innerhalb
14 Tagen nach Eingang in unserem Service-Center.

Sollte in Ausnahmefallen die genannte Bearbeitungszeit iiberschritten werden, so
informieren wir Sie rechtzeitig.

7. VerschleiBteile - VerschleiBteile sind: a) mitgelieferte, an- und/oder eingebaute Batterien / Akkus sowie b) alle modellabhangigen Ver-
schleiBteile (siehe Bedienungsanleitung). Von der Garantieleistung ausgeschlossen sind tief entladene bzw. an Gehause und oder Batteriepolen
beschadigte Batterien / Akkus.

8. Kostenvoranschlag - Von der Garantieleistung nicht oder nicht mehr erfasste Geréte reparieren wir gegen Berechnung. Auf Nachfrage bei
unserem Service-Center konnen Sie die defekten Geréte fiir einen Kostenvoranschlag einsenden und ggf. dem Service-Center schriftlich (per
Post, eMail) die Reparaturfreigabe erteilen. Ohne Reparaturfreigabe erfolgt keine weitere Bearbeitung.

9. Andere Anspriiche, als die oben genannten, kdnnen nicht geltend gemacht werden.

Die Garantiebedingungen gelten nur in der jeweils aktuellen Fassung zum Zeitpunkt der Reklamation und kdnnen ggf. unserer Homepage
(www.scheppach.com) entnommen werden.

Bei Ubersetzungen ist stets die deutsche Fassung maBgeblich.

Scheppach GmbH - Giinzburger Str. 69 - 89335 Ichenhausen (Deutschland) - www.scheppach.com
Telefon: +800 4002 4002 (Service-Hotline/Freecall Rufnummer dt. Festnetz**) - Telefax +49 [0] 8223 4002 20 - E-Mail: service@scheppach.com
- Internet: http://www.scheppach.com

* Produktabhangig auch iiber 24 Monate; landerbezogen kdnnen erweiterte Garantieleistungen gelten
**Vlerbindungskosten: kostenlos aus dem deutschen Festnetz
A dieser iebedi ohne behalten wir uns jederzeit vor.

E‘é‘“ Ersatzteile
Zubehor Reparatur

Kontakt

Dokumente

®0
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Explanation of the symbols on the device

Symbols are used in this manual to draw your attention to potential hazards. The safety symbols and the accompa-
nying explanations must be fully understood. The warnings themselves will not rectify a hazard and cannot replace
proper accident prevention measures.

Read and observe the instructions manual and safety regulations before
starting the machine!

Wear ear-muffs!

Wear a breathing mask. Dust which is injurious to health can be generated
when working on wood and other materials. Never use the tool to work on
any materials containing asbestos!

Wear safety goggles. Sparks generated during working or splinters, chips
and dust emitted by the device can cause loss of sight.

WARNING! Risk of injury! Never reach into the planing knife during oper-
ation.

B OFF

éi[; Overload switch

sl ON

‘ € The product complies with the applicable European directives.

We have marked points in this operating manual that impact your safety
with this symbol.

A Attention!
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1. Introduction
Manufacturer:

Scheppach GmbH
Glinzburger Str. 69
D - 89335 Ichenhausen

Dear Customer,
We hope your new tool brings you much enjoyment
and success.

Note:

According to the applicable product liability laws, the

manufacturer of the device does not assume liability

for damages to the product or damages caused by the
product that occurs due to:

* Improper handling,

* Non-compliance of the operating instructions,

* Repairs by third parties, not by authorized service
technicians,

+ Installation and replacement of non-original spare
parts,

+ Application other than specified,

* A breakdown of the electrical system that occurs
due to the non-compliance of the electric regu-
lations and VDE regulations 0100, DIN 57113 /
VDEO0113.

We recommend:

Read through the complete text in the operating in-
structions before installing and commissioning the de-
vice. The operating instructions are intended to help
the user to become familiar with the machine and take
advantage of its application possibilities in accordance
with the recommendations.

The operating instructions contain important infor-
mation on how to operate the machine safely, profes-
sionally and economically, how to avoid danger, costly
repairs, reduce downtimes and how to increase relia-
bility and service life of the machine.

In addition to the safety regulations in the operating
instructions, you have to meet the applicable regula-
tions that apply for the operation of the machine in your
country.

Keep the operating instructions package with the
machine at all times and store it in a plastic cover to
protect it from dirt and moisture. Read the instruction
manual each time before operating the machine and
carefully follow its information.

The machine can only be operated by persons who
were instructed concerning the operation of the ma-
chine and who are informed about the associated dan-
gers. The minimum age requirement must be complied
with.

In addition to the safety instructions contained in this
manual and the specific country regulations the gener-
ally accepted technical rules must be observed for the
operation of woodworking machines.

We cannot accept any liability for damage or accidents
which arise due to a failure to follow these instructions
and the safety instructions.

2. Layout (Fig. 1-19)

On/Off switch
Overload switch
Switching pins
Chip extractor
Parallel stop

Star grip nut M8
Planing knife cover
Star grip nut M6

9.  Clamping screw
10. Crank handle

11.  Setting screw for chip depth
12. Feedtable

13. Planing knife cover cpl.
14. Allen wrench

15. Ripped belt

16. Push stick

17.  Locking bolt

18. Allen screw

19. Spindle

20. Threaded spindle
21. Thicknessing table
22. Star grip nut

23. Clamping screw
24. Knife

25. Anti-kick claws
26. Planing table

27.  Knife block

28. Push stick holder
29. Power cord

30. Cord holder

31. Setting screw

© NGO ®N =

A. Scale (Chip depth)
B. Scale (Parallel stop)
C. Scale (Thickness planer)
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3. Scope of delivery (Fig. 1a/b)

+ Planer/Thicknesser 1x
+ Push stick 1x

» Spare-Ripped belt 2x
* Allen wrench 1x

* Crank handle 1x

+ Parallel stop 1x

+ Chip extractor 1x

* Manual 1x

4. Intended use

The surfacing and thicknessing plane is designed for
the surfacing and thicknessing of all types of whole
pieces of square, rectangular or chamfered converted
timber.

The machine is to be used only for its prescribed
purpose.

/A WARNING!

The following work must not be carried out:

+ Insert work (in other words any work which does not
extend over the full length of the workpiece)

* Recesses, tenons or cut-outs

* Planing highly warped timber in which there is inad-
equate contact with the feed bench.

A The protective equipment on the appliance is strictly
prohibited to be disassembled, changed, used in con-
flict with the designation and it is prohibited to attach
any protective equipment of other manufacturers.

The bridge guard must not be removed during ma-
chining. The unused part of the blade shaft must be
covered.

Requirements for operating staff

The appliance may only be operated and maintained
by persons familiarised with it and informed about pos-
sible risks.

Never let children work with the appliance. Never let
adults work with the appliance unless they have been
properly trained.

The operating staff must carefully read the Operating
Instructions before using the appliance.

Qualification: Apart from the detailed instructions by
a professional, no special qualification is necessary for
appliance using.

Minimum age: Persons over 18 years of age can only
work on the appliance. An exception includes young-
sters trained in order to reach knowledge under super-
vision of the trainer during occupational education.
Local regulations may stipulate the minimum age of
the user.

Training: Using the appliance only requires corre-
sponding training by a professional or the Operating
Instructions. No special training is necessary.

The equipment is to be used only for its prescribed
purpose. Any other use is deemed to be a case of mis-
use.

The user / operator and not the manufacturer will be
liable for any damage or injuries of any kind caused as
a result of this.

Please note that our equipment has not been designed
for use in commercial, trade or industrial applications.
Our warranty will be voided if the machine is used
in commercial, trade or industrial businesses or for
equivalent purposes.

5. Important information
General Safety Instructions

WARNING! When using power tools basic safety pre-
cautions should always be followed to reduce the risk
of fire, electric shock and personal injury including the
following.

Read all these instructions before attempting to oper-
ate this product and save these instructions.

Safe operation
1. Keep work area clear
- Cluttered areas and benches invite injuries.
2. Consider work area environment
- Do not expose tools to rain.
- Do not use tools in damp or wet locations.
- Keep work area weil lit.
- Do not use tools in the presence of flammable
liquids or gases.
3. Guard against electric shock
- Avoid body contact with earthed or ground-
ed surfaces (e.g. pipes, radiators, ranges, re-
frigerators).
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10.
1.
12.

13.

14.
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Keep other persons away

- Do not let persons, especially children, not
involved in the work touch the tool or the ex-
tension cord and keep them away from the
work area.

Store idle tools

- When not in use, tools should be stored in a
dry locked-up place, out of reach of children.

Do not force the tool

- It will do the job better and safer at the rate
for which it was intended.

Use the right tool

- Do not force small tools to do the job of a
heavy duty tool.

- Do not use tools for purposes not intended;
or for example do not use circular saws to cut
tree limbs or logs.

Dress properly

- Do not wear loose clothing or jewellery, they
can be caught in moving parts.

- Non-skid footwear is recommended when
working outdoors.

- Wear protective hair covering to contain long
hair.

Use protective equipment

- Use safety glasses.

- Use face or dust mask if working operations
create dust.

Connect dust extraction equipment

- If the tool is provided for the connection of
dust extraction and collecting equipment, en-
sure these are connected and properly used.

Do not abuse the cord

- Never yank the cord to disconnect it from the
socket. Keep the cord away from heat, oil and
sharp edges.

Secure work

- Where possible use clamps or a vice to hold
the work.

It is safer than using your hand.

Do not overreach

- Keep proper footing and balance at all times.

Maintain tools with care

- Keep cutting tools sharp and clean for better
and safer performance.

- Follow instruction for lubricating and chang-
ing accessories.

- Inspect tool cords periodically and if dam-
aged have them repaired by an authorized
service facility.

20.

21.

- Inspect extension cords periodically and re-
place if damaged.

- Keep handles dry, clean and free from oil and
grease.

Disconnect tools

- When not in use, before servicing and when
changing accessories such as blades, bits
and cutters, disconnect tools from the power
supply. If the planer shaft blocked when work-
ing by excessive feed force or clamping the
work piece, turn off the device and disconnect
it from the mains plug. Remove the workpiece
and make sure that the planer shaft runs free-
ly. Turn the power on, and run the operation
again with reduced feed force.

Remove adjusting keys and wrenches

- Form the habit of checking to see that keys
and adjusting wrenches are removed from the
tool before turning it on.

Avoid unintentional starting

- Ensure switch is in “off’ position when plug-
ging in.

Use outdoor extension leads

- When the tool is used outdoors, use only ex-
tension cords intended for outdoor use and
so marked.

Stay alert

- Watch what you are doing, use common
sense and do not operate the tool when you
are tired.

Check damaged parts

- Before further use of tool, it should be care-
fully checked to determine that it will operate
properly and perform its intended function.

- Check for alignment of moving parts, binding
of moving parts, breakage of parts, mount-
ing and any other conditions that may affect
its operation.

- Aguard or other part that is damaged should
be properly repaired or replaced by an au-
thorized service centre unless otherwise in-
dicated in this instruction manual.

- Have defective switches replaced by an au-
thorized service centre.

- Do not use the tool if the switch does not turn
it on and off.

WARNING!

- The use of any accessory or attachment oth-
er than one recommended in this instruction
manual may present a risk of personal injury.



22. Have your tool repaired by a qualified person « If the safety covers, infeed table or mesh are in-
- This power tool complies with the relevant correctly aligned they could lead to uncontrollable
safety rules. Repairs should only be carried situations.
out by qualified persons using original spare + Damaged or soiled workpieces may cause a risk
parts, otherwise this may result in consider- of danger. Never use metal parts in the machine or
able danger to the user. any materials which can fracture or shatter. Risk of
injury!
This appliance is not intended for use by persons (in- « To cut long workpieces, always place them on a mo-
cluding children) with reduced physical, sensory or bile table or similar type of supporting equipment.
mental capabilities, or lack of experience and knowl- Otherwise there is a risk that you may lose control
edge, unless they have been given supervision or in- over the workpiece.
struction concerning use of the appliance by a person » The machine is only suitable for planing and thick-
responsible for their safety. nessing.
Children should be supervised to ensure that they do * Wear suitable protective clothing when working with
not play with the appliance. the machine:
- ear protection to prevent damage to your ears,
Warning! This power tool generates an electromag- - abreathing mask to avoid the risk of inhaling haz-
netic field during operation. This field can impair active ardous particles of dust,
or passive medical implants under certain conditions. - safety gloves to avoid injuries from sharp edges
In order to prevent the risk of serious or deadly injuries, or knives,
we recommend that persons with medical implants - safety goggles to avoid eye injuries from flying
consult with their physician and the manufacturer of parts.
the medical implant prior to operating the power tool. « It is imperative that the following situations are

SPECIAL SAFETY INSTRUCTIONS

» Do not use blunt knives. Risk of kick-back.

» The cutter block must be fully covered.

» Use a push stick to plane any short workpieces.

+ Take additional safety precautions if you are planing
any narrow workpieces. It may be necessary to use
lateral pressure equipment and springloaded covers
to ensure that you can work in safety.

+ The machine is not suitable for cutting rebates.

* The anti-kick safeguard and the infeed roller must
be inspected at regular intervals.

* Machines fitted with a sawdust extractor and ex-
tractor hoods must be connected to the devices
concerned. The type of material used can have a
negative influence on the dust generated.

* The machine is designed exclusively for the cutting
of wood and similar materials.

» The knife must be replaced immediately once it be-
comes worn down by 5%.

+ If a push stick is not used there may be a risk of seri-
ous danger. The push stick should always be kept at
the machine when not used.

+ There is a greater risk of danger when small work-
pieces are fed in by hand. Always observe the man-
ufacturer’s instructions on the use of the push stick.

avoided at all times: Premature interruption of the
cutting operation (planing cuts which do not com-
plete the entire length of the workpiece; planing of
uneven pieces of wood which do not lie flat on the
infeed table).

* Important! If the primary mains connection is in a
poor condition there is a risk of short-circuits when
the machine is switched on. This may also affect
other functions (e.g. the lighting up of indicator
lamps). Should there be any faults in the primary
mains connection, please contact your local elec-
tricity supplier to advice and information.

Residual risks

Even when the machine is used as prescribed it is still
impossible to eliminate certain residual risk factors.
There is a risk of the following injuries in connection
with the required operation of the machine:

« A WARNING! Danger of injury! of fingers and
hands by contact with the blade shaft at uncovered
areas when changing tools. These can also be
crushed by opening the guard.

* Eye injuries

« on the infeed and discharge opening by dangerous
recoil

34|GB www.scheppach.com



+ Danger from current if the electric cables have not Technical data — Thicknessing

been connected correctly. Max planing width 204 mm
* harmful wood duct may be generated if operated Max planing thickness 120 mm
without an extractor or chip bag. -
Max chip removal 2mm
* by catapulted parts
+ Metal parts in the workpiece can blunt or destroy Thicknessing table size 350 x 204 mm
the blades. Drive
* Lung damage if no suitable protective dust mask is Motor 230 V~/ 50 Hz
used.
Consumption power S1 1250 W
A WARNING! Hearing damage!
A longer stay in the immediate vicinity of the running Subject to technical changes!
unit may cause hearing damage.
Wear ear protectors! Sound
Sound values were measured in accordance with
Despite the observance of the operating instructions EN 61029.
there still may be some hidden residual risks.
Sound pressure level L , 101 dB
Emergency.proc.edure . Uncertainty K, 3dB
Conduct a first-aid procedure adequate to the injury L
and summon qualified medical attendance as quickly Sound power level L, 11448
as possible. Protect the injured person from further Uncertainty K, 3dB

harm and calm them down.

For the sake of eventual accident, in accordance with
DIN 13164, a workplace has to be fitted with a first-aid
kit. It is essential to replace any used material in the
first-aid kit immediately after it has been used.

Wear ear-muffs.
Wear ear-muffs.
The impact of noise can cause damage to hearing.

Keep the noise emissions and vibrations to a min-
If you seek help, state the following pieces of informa- imum!
tion: » Only use appliances which are in perfect working

1. Accident site
2. Accident type
3. Number of injured persons
4. Injury type(s)

6. Technical data

order.

Service and clean the appliance regularly.

Adapt your working style to suit the appliance.

Do not overload the appliance.

Have the appliance serviced whenever necessary.
Switch the appliance off when it is not in use.

Technical data 7. Unpacking
Number of knives 2 pieces « Open the packaging and carefully remove the de-
Cutter block rpm 8000 rpm vice.
Dimensions 780 x 440 x 455 mm » Remove the packaging material, as well as the pack-
Weight 21kg aging and transport safety devices (if present).
. _ « Check whether the scope of delivery is complete.

Tech | - f;

ec mca. daté Surfacing » Check the device and accessory parts for transport
Max planing width 204 mm damage. In the event of complaints the carrier must
Max chip removal 2 mm be informed immediately. Later claims will not be
Ripping fence | x h 520 x 102 mm recognised.

o If ible, ki h kagi il th iry of th
Ripping fence tilting angle 90°—45° possible, gept e packaging until the expiry of the
warranty period.

Surfacing table size 737 x 210 mm
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+ Familiarise yourself with the device by means of the
operating manual before using for the first time.

» With accessories as well as wearing parts and re-
placement parts use only original parts. Spare parts
can be obtained from your specialist dealer.

* When ordering please provide our article number as
well as type and year of manufacture for your equip-
ment.

ATTENTION!

The device and packaging materials are not toys!
Children must not be allowed to play with plastic
bags, film and small parts! There is a risk of swal-
lowing and suffocation!

8. Assembly

8.1 Parallel stop (fig. 2)

* Turn out the locking bolt (17) a little bit clockwise.
(The locking bolt shouldn't fall out)

+ Now set in the locking bolt (17) into the slot of the
sidewall of the parallel stop.

* Now push the parallel stop (5) to the side so that
the groove of the parallel stop (5) can be lowered
towards the screw (18)

* Now tighten the hexagon socket screw (18) with the
Allen key supplied (14).

» Now tighten the locking pin (17) again anti-clock-
wise.

8.2 Crank handle for thickness planer chip depth
(fig. 3)
» The crank handle (10) will be only plugged on the
spindle (19).

8.3 Chip extractor - surface planing (fig. 4-6)

+ Set the planing knife cover cpl. (13) in the upperst
position.

+ Use the crank handle (10) to place the Thicknessing
table (21) in the lowest position.

» Take the chip extractor (4) and hold the switching
pins (3) beside.

Place the chip extractor (4) at a slightly slanting an-
gle on the machine and push it backwards.

For this you need to hold the switching pins (3) out-
wards.

* Now lock the chip extractor (4) with the switching
pins in the table. Attention! The machine won't
start if the switching pins are incorrectly plugged in.

* Now you can fold the planing knife cover cpl. (13)
down again.

8.4 Chip extractor - thickness planing (fig. 11)

The parallel stop (5) needs to be removed for thick-
ness planing. Follow point 8.1 in reverse order.

Now slide the planing knife cover (7) beside so that
the cutter block is completely uncovered.

Hold the switching pins (3) outside and set the chip
extractor (4) on top of the machine.

Now lock the chip extractor (4) with the switching
pins in the table. Attention! The machine won't start
if the switching pins (3) are incorrectly plugged in.

9. Before starting the equipment

A Attention!
Always make sure the device is fully assembled
before commissioning!

Before each use, check the following:

Proper function of the on and off button, incl. the
emergency switch (if available).

Locked disconnected protective equipment (fig
1a - pos. 3) by gradual opening of every separating
protective equipment to be able to turn the machine
off and checking that the machine cannot be turned
on whenever the protective equipment is open
Brake Switch on the machine at the start of work
and allow the machine to reach speed. Now switch
the machine off again. The engine must come to a
standstill within 10 seconds. Otherwise, there is a
defect.

Anti-kick claws (fig. 4 - pos. 25) at least once per
shift by a visual inspection to establish that they are
in good working order, for example, that the contact
surface has not been damaged by impacts and that
the anti-kick claws (25) fall back without hindrance
due to their own weight;

Planing blades (fig. 13 - pos. 24) for signs of dam-
age and to ensure they are positioned correctly.

The machine may only be used if all these condi-
tions are satisfied.

Use only well sharpened and maintained blades. Use
only blades that are designed for the machine.

Use pusher wood or sticks which are in perfect condi-
tion for machining short workpieces.

Connect the machine to a dust and chip extractor.
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Check that the stop is secure before starting the ma-
chining work.

Ensure that you can maintain your balance at all times.
Stand to the side of the machine.

Whilst the machine is running keep your hands at a
safe distance from the cutting block and from the point
at which the chips are discharged.

Do not start the planing work until the cutting block has
reached the required speed.

Also ensure that the workpiece does not contain any
cables, wires, cords or the like. Do not machine any
wood which has lots of knots or knot holes.

Secure long workpieces to prevent them tipping over
at the end of the planing process. Use roller stands, for
example, or similar devices for this purpose.

Removing sawdust and chippings from the machine
when running is strictly prohibited.

Switch off the machine immediately it is jams. Pull out
the mains plug and remove the jammed workpiece.

Set the smallest cutting size after use to prevent the
risk of injury.

A CAUTION!

The machine must be secured to the floor / countertop

using suitable screws / screw clamps since otherwise

there is a risk that it will tip over.

+ Before you connect the equipment to the mains sup-
ply make sure that the data on the rating plate are
identical to the mains data.

A WARNING! Before cleaning~, adjustment~,
maintenance~ or repair work, disconnect the power
cord from the main power supply!

+ Check at regular intervals that the knife (24) is firmly
attached in the knife block.

* The knives (24) must not project more than a maxi-
mum of 1.1 mm out of the knife block.

+ Make sure that the anti-kick claws (25) work cor-
rectly.

» Always wear eye protection.

» Never cut concavities, tenons or shapes.

« All covers and safety devices have to be properly
fitted before the machine is switched on.

+ It must be possible for the planing knife to run freely.

10. Operation

A IMPORTANT!: The surfacing and thicknessing

plane has been specially designed for planing solid

wood. High alloy knives (24) are used for this purpose.

The contact surface of the workpiece must be flat for

thicknessing. If you want to work on large or heavy

workpieces, the machine must be secured in place

(e.g. using the thread in the machine base).

» The ON/OFF switch (1) is on the left-hand side of
the machine. Press the green key “I” to switch on
the machine. Press the red key “0” to switch off the
machine.

« The machine is fitted with an overload switch (2) to
protect the motor. In the event of an overload, the
machine will cut out automatically. After a short
time, the overload switch (2) can be reset again.

« To work on long workpieces, use roller tables or a
similar supporting arrangement. Such optional units
are available from your local DIY stores. They must
be placed at the entry and exit ends of the plane.
Their height must be adjusted such that the work-
piece is horizontal when it is fed into and out of the
machine.

10.1 Surfacing

A IMPORTANT!: Pull out the power plug before
performing any maintenance, cleaning and adjusting
work.

10.1.1 Adjustment (fig. 7/8)

» Turn the adjustment knob for cutting depth (11) to
set the height of the feed table (12). The set cutting
depth can be read off the scale (A).

* Loosen the parallel stop (5) with the star grip nut
(22). Set the required angle.

The set angle can be read off the scale (B). Secure
the parallel stop (5) with the star grip nut (22) again
after making the setting.

10.1.2 Surface planing mode (fig. 9/10)

Attention! Watch out the right mounting of the chip ex-

tractor (point 8.3)

* (Narrow workpieces, see fig. 9) Open the clamp-
ing screw (9) and move the planing knife cover (7)
only so far as the workpiece is wide. Then tighten
the clamping screw (9) again.
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* (wide, flat workpieces see fig. 10) Open the star
grip nut (6) and set the planing blade cover cpl (13)
just as high as the workpiece is thick. The planer
blade cover (7) covers the entire knife! Tighten the
star grip nut (6) again.

* Plug in the machines power cord. Press the green
button “I” to start the planing machine.

» Place the workpiece you wish to plane on the feed
table (12). Slide the workpiece as far as possible
with the push stick (16) forwards towards the plan-
ing table (26) over the knives (24).

* When you have finished work, switch off the ma-
chine. To do this, press the red button “0”. Then dis-
connect the machine from the mains supply.

+ Remove the chips and dust from the feed table (12),
planing table (26) and knife block after the machine
has reached a complete standstill.

+ Bring back the planer blade cover (7) and cover the
planer blade over its entire length.

10.2 Thicknessing

A IMPORTANT!: Pull out the power plug before
performing any maintenance, cleaning and adjusting
work.

10.2.1 Adjustment (fig. 4/11)

Place the crank handle (10) on the spindle (19) and
turn it to adjust the thicknessing table (21) to the re-
quired height. The set angle can be read off the scale
(C).

10.2.2 Thicknessing mode (fig. 4/11/12)

Attention! Watch out the right mounting of the chip ex-

tractor (point 8.4)

* Plug in the machines power cord. Press the green
button “I” to start the plane.

* Place a workpiece on the thicknessing table (21).
Guide the workpiece towards the feed table (12).

* When you have finished work, switch off the ma-
chine. To do this, press the red button “0”. Then dis-
connect the machine from the mains supply.

* Remove the chips and dust from the thicknessing
table (21) and knife block after the machine has
reached a complete standstill.

10.3 Changing the knives (fig. 13/14)

A IMPORTANT!: Always pull the mains plug be-
fore changing the knives.

« Pull the planing knife cover (13) forwards as far as
possible so that the entire knife block is exposed.

» Release and remove the four knife clamping screws
(23).

« Lift the knives (24) and knife block (27 from the cut-
ter block.

* Remove the chips and any resin from the cutter
block and knife support.

» Place new knives (24) into the cutter block and fix
them with the rectangle slots in both screw heads.
(With these two screws, height-adjustment of the
knife is done.)

» Place the knife block (27) onto the knife (24).

« Slightly tighten the four clamping bolts (23).

* Repeat these actions for the second knife (24).

« Then adjust the planer/thicknesser knives (24) ex-
actly with the output table. Use a ruler that you put
onto the output table.

+ By the two set screws (31), the knife (24) can be
adjusted for height.

« By turning the cutter block and using the ruler, you
can see the height adjustment.

« The knife is exactly set, when the ruler is moved by
the knives not higher than 3 mm.

« After a successful knife setting, all clamping screws
must be tightened (8.4 N/m).

Please mind:

« Sharp planer/thicknesser knives guarantee a clean
planing surface and put less stress on the motor.

» After three grinding actions, a maximum material
removal of 3 x 0.05 mm may not be exceeded.

» The planer/thicknesser blades used on this machine
are not suitable for rebating and dovetailing.

« Finally lower the cutter block guard again onto the
table. Cover the cutter block and block it with the
star grip screw.

A IMPORTANT!

Only use knives which are recommended by the man-
ufacturer for this equipment. If you use other knives
there is a risk of injuries due to lack of control.

Avoid over-tightening and the possibility of the thread
becoming detached. If the latch or the screws have
worn out threads they must be immediately replaced.
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11. Cleaning and maintenance

A IMPORTANT! Before any cleaning, adjustment,
maintenance or repair work, disconnect the power
plug from the main power supply!

Machine care

The planer/thicknesser requires little maintenance.
The ball bearings are permanently lubricated.

After approx. ten operating hours, lubrication of the fol-
lowing parts is recommended:

+ Bearing of the infeed and output roller

» Bearing of pulley and sprocket

The threaded spindle for height-adjustment of the
thicknessing table may only be treated with a dry lu-
bricant agent.

The table surfaces as well as the infeed and output
rollers must always be kept free from resin.

Regularly clean infeed and output rollers.
In order to avoid overheating of the motor, regularly
check the air openings for any dust sticking on.

After a longer period of use, it is recommended to have
the machine checked by an authorized dealer service.

Tool care:

Cutter block, clamping devices, knife supports and
knives must be regularly cleaned from resin, as a
clean tool improves the planing quality.

To this purpose, clamping devices, knife supports and
knives can be put in a common resin remover for 24
hours.

Resin from aluminium tools may only be removed with
cleaning liquids not being aggressive to this type of
metal.

Attention:

In case of a bad condition of the electrical system, the
performance can drop for a short period of time. Ask
a specialist.

12. Storage (Fig. 15)

Wrap the power cord (29) around the cable holder (30)
provided for this purpose. For the sliding cane the slid-
ing cane holders (28) are provided.

Store the equipment and accessories out of children’s
reach in a dark and dry place at above freezing tem-
perature. The ideal storage temperature is between
5and 30 °C.

Store the power tool in its original packaging.

Cover the electrical tool in order to protect it from dust
and moisture.
Store the operating manual with the electrical tool.

13. Electrical Connection

/A WARNING! Electric shock! There is a risk of an
injury caused by electric shock!

Defective cable or plug may cause electric shock.
Avoid body contact with earth parts to protect yourself
from electric shocks.

A Operation is only allowed with a safety switch
against stray current (RCD max. stray current of
30mA).

Insert the plug of the electrical cable in a socket of
suitable shape, voltage and frequency complying with
current regulations.

Do not pull the service cable to pull the plug out of
socket.

The electric motor is connected in a ready-to-op-
erate state. The connection corresponds to the
relevant VDE and DIN regulations.

The mains connection at the customer’s work
place and the extension cable used must corre-
spond to these regulations.

» The product meets the requirements of EN 61000-
3-11 and is subject to special connection conditions.
This means that use of the product at any freely se-
lectable connection point is not allowed.

« Given unfavourable conditions in the power sup-
ply the product can cause the voltage to fluctuate
temporarily.

* The product is intended solely for use at connec-
tion points that
a) do not exceed a maximum permitted supply im-

pedance Z_ = 0.367 Q, or
b) have a continuous current-carrying capacity of
the mains of at least 100 A per phase.
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» As the user, you are required to ensure, in consulta-
tion with your electric power company if necessary,
that the connection point at which you wish to oper-
ate the product meets one of the two requirements,
a) or b), named above.

Important information

In the event of an overloading the motor will switch
itself off. After a cool-down period (time varies) the
motor can be switched back on again.

Faulty electrical connecting leads

Insulation damage often occurs at electrical connect-

ing leads.

Causes include:

» Pressure marks caused when connecting leads are
run through windows or the cracks of doors.

+ Folds caused by the improper attachment of running
of the connecting leads.

» Cuts resulting from the crossing of the connecting
lead.

+ Insulation damages caused by the ripping out of the
connecting lead from the wall socket.

+ Cracks due to the ageing of the insulation.

Faulty electrical connecting leads such as these may

not be used and are highly dangerous due to the in-

sulation damage.

Check electrical connecting leads regularly for dam-

age. Ensure that the connecting lead is not attached to

the mains supply when you are checking it.

Electrical connecting leads must correspond to the rel-

evant VDE and DIN regulations. Only use connecting

leads with the code HO5VV-F.

The type designation must be printed on the connect-
ing lead by regulation.

AC motor

+ The supply voltage must be 230 volt ~/ 50 Hz.

+ Extension leads up to 25 m in length must have a
cross-section of 1.5 mm?, > 25 m length / 2.5 mm?2.

Connection type M

Connection method, in which the connection cable can
be easily replaced without the aid of a special tool, us-
ing a special cable, for example with moulded bending
protection sleeve or crimped connections.

Connections and repairs of electrical equipment may
only be performed by a qualified electrician.

Please give the following information if you have any
enquiries:

» Type of current

* Machine type label data

» Data on the main label

14. Spare-part ordering

Please quote the following in your order for spare
parts:

* Type of device

+ Atrticle no. of device

+ lIdent. no. of device

« Spare part no. of the required spare part

Service information

Please note that the following parts of this product are
subject to normal or natural wear and that the following
parts are therefore also required for use as consum-
ables.

Wear parts*: Planer blades, motor drive belt, carbon
brushes

* Not necessarily included in the scope of delivery!

Spare parts and accessories can be obtained from our
service centre. To do this, scan the QR code on the
cover page.

15. Disposal and recycling
Notes for packaging

. The packaging materials are recy-
@ %‘h .é clable. Please dispose of packag-
ing in an environmentally friendly

manner.

Notes on the electrical and electronic equipment
act [ElektroG]

Waste electrical and electronic equipment
Ef does not belong in household waste, but

must be collected and disposed of sepa-
rately!

« Used batteries or rechargeable batteries that are not
installed permanently in the old appliance must be
removed non-destructively before disposal. Their
disposal is regulated by the battery law.
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+ Owners or users of electrical and electronic devices
are legally obliged to return them after use.

» The end user is responsible for deleting their per-
sonal data from the old device being disposed of!

* The symbol of the crossed-out dustbin means that
waste electrical and electronic equipment must not
be disposed of with household waste.

* Waste electrical and electronic equipment can be
handed in free of charge at the following places:

- Public disposal or collection points (e.g. municipal
works yards)

- Points of sale of electrical appliances (stationary
and online), provided that dealers are obliged to
take them back or offer to do so voluntarily.

- Up to three waste electrical devices per type of
device, with an edge length of no more than 25
centimetres, can be returned free of charge to
the manufacturer without prior purchase of a new
device from the manufacturer or taken to another
authorised collection point in your vicinity.

16. Trouble Shooting

Problem Possible Cause
Machine cannot be » No power supply.
switched on. » Carbon brush worn.

Chip extractor not mounted

- Further supplementary take-back conditions of
the manufacturers and distributors can be ob-
tained from the respective customer service.

If the manufacturer delivers a new electrical appli-
ance to a private household, the manufacturer can
arrange for the free collection of the old electrical
appliance upon request from the end user. Please
contact the manufacturer’'s customer service for
this.
These statements only apply to devices installed
and sold in the countries of the European Union
and which are subject to the European Directive
2012/19/EU. In countries outside the European Un-
ion, different regulations may apply to the disposal of
waste electrical and electronic equipment.

Remedy

Check power supply.
Take machine to your service point.

Power cut
Motor or switch defective

Machine does not work |«
or stops suddenly .

* Check microswitch

Check fuse, check overload switch on machine.
Have the motor or switch checked by an elec-
trician.

Fit the chip extractor hood so that the mi-
croswitch is pressed.

Check fuses.

Due to the integrated lowvoltage protection, the
machine does not restart automatically. Upon
return of the voltage, the machine must be
switched on again.

Machine stops during
planing. .
* Check microswitch

Planing blade blunt/worn

* Too much chip removal
» Too fast feed

Overload switch has tripped

Replace or sharpen blade

Switch on the motor again once it has cooled
Fit the chip extractor hood or bench lock so that
the microswitch is pressed.

Reduce chip removal.

Reduce infeed speed.

Workpiece jams during | ¢
thicknessing

Cutting depth too great

Reduce cutting depth and machine the work-
piece in several passes

Speed decreases when | »+ Too much chip removal
planing * Too fast feed
+ Blunt knives.

Reduce chip removal.
Reduce infeed speed.
Replace knives.
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Unsatisfactory surface | *
finish .

Planing blade blunt/worn
Planing blade filled with chips
Uneven feed

* Replace or sharpen blade

* Remove chips

» Feed the workpiece with constant pressure and
at reduced speed

Machined surface too

Workpiece contains too much

» Dry workpiece

Too much material planed at
one pass

rough moisture
Machined surface * Workpiece was machined * Machine the workpiece from the opposite
cracked against the grain direction

* Machine the workpiece in several passes

Workpiece speed too
low during thicknessing

Workpiece was machined
against the grain

Too much material planed at
one pass

» Clean bench top and apply a thin coating of
lubricant wax
* Repair transport rollers

When thicknessing, .
chip ejection obstructed
(without dust extractor).

Too much chip removal
Blunt knives.
Wood too humid.

+ Reduce chip removal.
* Replace knives
+ Dry workpiece

When surface planing, |*
chip ejection obstructed
(without dust extractor)

Too much chip removal
Too fast feed

Blunt knives.

Wood too humid.

* Reduce chip removal.
* Reduce infeed speed.
* Replace knives.

* Dry workpiece

With surface planing .
and thicknessing, chip
ejection obstructed
(with dust extractor).

Suction performance too
weak.

+ Use a dust extractor unit having an airflow rate at
the suction connection of at least 20 m/s.

Optional accessories

HSS-planer blades
Two-pieces set

Iltem number: 3902202701
EAN: 4046664000310

Regular servicing period Before any | If necessary | Once a After 6
start-up week months

Check that the planing blade is in perfect Inspection X

condition Change X X

Check the function of the safety Inspection X

equipment Change X

Clean dust and chips off the machine Clean X

Check the drive belt to ensure it has the Inspection X

correct tension and is in good condition or Change

not worn

Oil or grease all moving connecting parts X X
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Explication des symboles sur I’appareil

L'utilisation de symboles dans ce manuel permet d’attirer votre attention sur les éventuels risques. Les symboles
de sécurité et les explications qui les accompagnent doivent étre parfaitement compris. Les avertissements en
eux-méme ne permettent pas d’éliminer les risques ni de remplacer les mesures adaptées pour la prévention des
accidents.

Avant la mise en service, lisez la notice d'utilisation et les consignes de sé-
curité et respectez-les!

Portez une protection auditive !

Portez un masque respiratoire. Lors de travaux du bois et autres maté-
riaux, de la poussiére nocive peut étre émise. N'usinez pas de matériaux
contenant de I'amiante !

ATTENTION! Portez des lunettes de protection. Les étincelles générées
pendant travail ou les éclats, copeaux et la poussiere sortant de I'appareil
peuvent entrainer une perte de la vue.

ATTENTION! Risque de blessure!! Ne touchez pas les fers du rabot.

WL OFF

@ Interrupteur de surcharge. Attendre pour remettre en marche

sl ON

‘ € Le produit respecte les directives européennes en vigueur.

Dans cette notice d'utilisation, nous avons placé les signes qui concernent
votre sécurité précédés de cette mention a certains emplacements.

A Attention !
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1. Introduction
Fabricant:

Scheppach GmbH
Glinzburger Str. 69
D - 89335 Ichenhausen

Cher Client,
Nous espérons que votre nouvelle machine vous ap-
portera de la satisfaction et de bons résultats.

Remarque:

Selon la loi en vigueur sur la responsabilité du fait des

produits, le fabricant n'est pas tenu pour responsable

de tous les dommages subis par cet appareil et pour

tous les dommages résultant de son utilisation, dans

les cas suivants:

* Mauvaise manipulation,

* Non-respect des instructions d‘utilisation,

+ Travaux de réparation effectués par des tiers, par
des spécialistes non agréés,

* Remplacement et montage de piéces de rechange
qui ne sont pas d‘origine.

« Utilisation non conforme,

* Lors d’'une défaillance du systéme électrique en cas
de non-respect des réglementations électriques et
des normes VDE 0100, DIN 57113 / VDEO113.

Nous vous recommandons:

De lire intégralement le manuel d'utilisation, avant d’ef-
fectuer le montage et la mise en service.

Le présent manuel dutilisation vous facilitera la prise
en main et la connaissance de la machine, tout en vous
permettant d‘en utiliser pleinement le potentiel dans le
cadre d’une utilisation conforme. Les instructions im-
portantes qu'il contient vous apprendront comment
travailler avec la machine de maniére sre, rationnelle
et économique ; comment éviter les dangers, réduire
les colts de réparation et réduire les périodes d’indis-
ponibilité ; comment enfin augmenter la fiabilité et la
durée de vie de la machine. En plus des consignes de
sécurité continues dans ce manuel d‘utilisation, vous
devez respecter scrupuleusement les réglementations
et les lois applicables lors de I'utilisation de la machine
dans votre pays.

Conservez le manuel d‘utilisation dans une pochette
plastique pour le protéger de la saleté et de I'humidité,
aupres de la machine. Avant de commencer a travail-
ler avec la machine, chaque utilisateur doit lire le ma-
nuel d‘utilisation puis le suivre attentivement.

Seules les personnes formées a |‘utilisation de la ma-
chine et conscientes des risques associés sont au-
torisées a travailler avec la machine. L'dge minimum
requis doit étre respecté.

En plus des consignes de sécurité contenues dans
ce manuel d‘utilisation et des réglementations spéci-
fiques de votre pays, vous devez respecter les régles
techniques généralement reconnues pour [‘utilisation
de la machine.

Nous déclinons toute responsabilité pour les accidents
et dommages dus au non-respect de ce mode d'em-
ploi et des consignes de sécurité.

2. Equipement (fig. 1 - 19)

Interrupteur Marche/Arrét
Interrupteur de surcharge
Clés de sécurité anti-démarrage
Ejecteur de copeaux
Guide de dégauchissage
Mollette M8

Protecteur a pont
Mollette M6

9. Mollette de serrage

10. Manivelle

11.  Mollette de réglage

12. Table d'entrée

13. Protecteur a pont (complet)
14. Clé Allen

15. Courroie crantée

16. Poussoir a bois

17. Boulon de serrage

18. Vis a six pans creux

19. Axe

20. Tige filetée

21. Table de rabotage

22. Mollette

23. Vis de serrage

24. Ferde rabot

25. Griffes anti-retour

26. Table de sortie

27. Coin de serrage de fer
28. Support du poussoir a bois
29. Cable d’alimentation

30. Support de cable

31. Visderéglage

© NGO ®N =

A. Réglage de la graduation
B. Graduation du guide de dégauchissage
C. Graduation de la hauteur de rabotage
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3. Ensemble de livraison (Fig. 1a/b)

+ Dégauchisseuse / Raboteuse 1x

+ Poussoir a bois 1x

» Courroie crantée de remplacement 2x
+ Clé Allen 1x

* Manivelle 1x

* Guide de dégauchissage 1x

* Ejecteur de copeaux 1x

» Notice d'utilisation 1x

4. Utilisation conforme

La dégauchisseuse- raboteuse sert a dégauchir et a
raboter des piéces de bois de tous types, de forme
carrée, rectangulaire ou chanfreinée.

La machine doit exclusivement étre utilisée
conformément a son affectation.

A AVERTISSEMENT!

Les travails suivants ne doivent pas étre effectués:

+ Travaux de découpe (c'est-a-dire tout travail ne
s‘étendant pas sur toute la longueur de la piéce trai-
tée)

« Cavités, tenons ou creux

* Rabotage de bois trés courbé ne garantissant pas
un suffisant contact avec la table d‘alimentation

A |l est strictement interdit de démonter, de changer
les dispositifs de protection de la machine ou de les
utiliser de facgon différente a leur affectation ou de fixer
des dispositifs de protection d‘autres origines.

Le protecteur a pont ne doit pas étre enlevé lors de
I'utilisation de la machine. La partie inutilisée de I'arbre
de rabot doit toujours étre couverte.

Opérateur

L‘appareil doit étre utilisé et entretenu uniquement par
des personnes familiarisées avec le fonctionnement
de I‘appareil et informées au sujet des risques encou-
rus.

Ne laissez jamais les enfants utiliser la machine.

Ne laissez jamais des adultes utiliser I'appareil sans
formation préalable.

Lopérateur doit lire attentivement la notice avant d’uti-
liser 'appareil.

Qualification: Mis a part une formation détaillée dis-
pensée par un spécialiste, aucune autre qualification
spécifique n’est requise.

Age minimal: Lappareil peut étre utilisé uniquement
par des personnes de plus de 18 ans. Exception faite
des adolescents manipulant I'appareil dans le cadre
d’'un enseignement professionnel sous la surveillance
du formateur.

L‘age minimal de I‘utilisateur est déterminé selon la ré-
glementation locale en vigueur.

Formation: Pour utiliser la machine, seule une forma-
tion dispensée par un spécialiste ou par la lecture de la
notice est nécessaire. Une formation spécifique n'est
pas nécessaire.

La machine doit exclusivement étre utilisée conformé-
ment a son affectation. Toute utilisation allant au-de-
la de cette affectation est considérée comme non
conforme.

Le fabricant décline toute responsabilité pour tous les
dommages ou blessures en résultant, 'opérateur en
est le seul responsable.

Veillez au fait que nos appareils, conformément a leur
affectation, n'ont pas été construits, pour étre utilisés
dans un environnement professionnel, industriel ou
artisanal. Nous déclinons toute responsabilité si I'ap-
pareil est utilisé professionnellement, artisanalement
ou dans des sociétés industrielles, ainsi que pour toute
activité équivalente.

5. Consignes de sécurité
Consignes de sécurité générales

AVERTISSEMENT ! Lors de I'utilisation d’outils élec-
triques, il convient de toujours respecter les mesures
de sécurité essentielles énumérées ci-dessous, afin
de réduire le risque de feu, de choc électrique et de
blessure.

Lisez I'ensemble de ces consignes avant toute utili-
sation de ce produit et conservez-les soigneusement.

Travail en toute sécurité
1. Maintenez la zone de travail en ordre !
- Les zones de travail en désordre sont pro-
pices aux accidents.
2. Tenez compte de I'environnement de la zone de
travail !
- Nexposez pas les outils électriques a la
pluie.
- Nutilisez pas les outils électriques dans des
environnements mouillés ou humides.
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10.

- Maintenez la zone de travail bien éclairée.

- Nutilisez pas les outils électriques dans des
lieux ou il existe un risque d’incendie ou d’ex-
plosion.

Protection contre les chocs électriques

- Evitez tout contact corporel avec des sur-
faces mises ou reliées a la terre (par exemple
canalisations, radiateurs, cuisiniéres, réfrigé-
rateurs).

Maintenir les tierces personnes a I'écart

- Ne laissez pas les personnes, notamment
les enfants, non concernées par le travail en
cours, toucher l'outil ou le prolongateur, et
maintenez-les éloignées de la zone de travail.

Entreposez les outils en lieu sar

- Lorsqu’ils ne sont pas utilisés, il convient
d’entreposer les outils au sec, en hauteur ou
dans un local fermé, hors de portée des en-
fants.

Ne forcez pas I'outil

- Il fonctionnera d’autant mieux et plus sdre-
ment au régime pour lequel il a été congu.

Utilisez le bon outil

- Nutilisez pas des outils peu puissants pour
réaliser des travaux lourds.

- Nutilisez pas les outils pour des applications
pour lesquelles ils n'ont pas été congus. Par
exemple, n'utilisez pas une scie circulaire
pour couper des branches d’arbre ou des
blches de bois.

Portez des vétements appropriés

- Ne portez pas de vétements amples ou de
bijoux, car ils peuvent étre happés par des
éléments en mouvement.

- Le port de chaussures antidérapantes est
recommandé pour les travaux en extérieur.

- Portez un filet pour les cheveux en cas de
cheveux longs.

Utilisez un équipement de protection

- Utilisez des lunettes de sécurité.

- Utilisez un masque anti-poussiére si le travail
génére de la poussiére.

Raccordez I'équipement d’extraction de pous-

siere

- Sil'outil comporte des équipements permet-
tant de le raccorder a un dispositif d’extrac-
tion et de récupération de poussiére, assu-
rez-vous qu'’il est raccordé et correctement
utilisé.

14

- Lorsqu'il est utilisé dans un espace clos, I'ou-
til doit impérativement étre raccordé a un dis-
positif d’aspiration approprié.

N’utilisez pas le cable a des fins auxquelles il

n’est pas destiné

- Ne tirez jamais sur le cable pour retirer la
fiche de la prise de courant. Maintenez le
cable a I'abri de la chaleur, de I'huile et des
arétes vives.

Fixation de la piéce a usiner

- Utilisez un dispositif de serrage ou un étau

afin de maintenir la piéce a usiner.
Ainsi elle est maintenue de maniére plus
slre qu’avec votre main et cela vous permet
de vous servir de la machine avec vos deux
mains.

Evitez les postures anormales

- Veillez & avoir une position stable et a tou-
jours garder I'équilibre.

- Ne placez pas les mains de fagon inadé-
quate afin d’éviter qu’'une main ou les deux
ne puissent entrer en contact avec 'outil a la
suite d’'un dérapage soudain.

Entretenez les outils avec soin

- Veillez a ce que les outils de coupe soient
affGtés et propres pour obtenir de meilleures
performances et travailler en toute sécurité.

- Suivez les instructions de graissage et de
remplacement des accessoires.

- Examinez réguliérement le cable d’alimenta-
tion de la machine et faire procéder a son
remplacement dans un atelier agréé s'il est
endommageé.

- Controlez régulierement les rallonges élec-
triques et les remplacer si elles sont endom-
magées.

- Maintenez les poignées séches, propres
et exemptes de tout lubrifiant et de toute
graisse.

Retirez la fiche de la prise de courant

- En cas d’utilisation de la machine, avant la
maintenance et lors du remplacement d’outils
(lame de scie, foret ou fraise par exemple).

- Si l'arbre de rabot se bloque lors du travail
suite a une pression d’alimentation exces-
sive ou au blocage de la piéce, arrétez I'ap-
pareil et débranchez-le du secteur. Retirez
la piéce et assurez-vous que l'arbre de rabot
fonctionne librement. Mettez de nouveau la
machine sous tension et répétez I'opération
en exergant une pression réduite.

www.scheppach.com




16. Retirez les clés de réglage

- Vérifiez que les clés et outils de réglage sont
retirés de la machine avant de la mettre en
marche.

17. Evitez tout démarrage intempestif

- Assurez-vous que linterrupteur est en posi-
tion « arrét » lors du branchement a la prise
au secteur.

18. Utiliser des rallonges prévues pour I'extérieur

- Pour le travail en extérieur, utilisez unique-
ment des rallonges homologuées pour I'ex-
térieur et portant le marquage correspondant.

- Lenrouleur de cable doit toujours étre déroulé
lors de l'utilisation.

19. Rester vigilant

- Faites attention a ce que vous faites, faites
preuve de bon sens et n'utilisez pas la ma-
chine lorsque vous étes fatigué.

20. Vérifiez que la machine n’est pas endommagée

- Avant d'utiliser la machine, examinez atten-
tivement tous les dispositifs de protection et
toutes les pieces légérement endommagées,
afin de s’assurer qu’ils fonctionnent correcte-
ment et remplissent leur fonction.

- Vérifiez que les parties mobiles bougent li-
brement, sans bloquer et qu’aucun élément
n’est abimé. Labsence de toutes piéces cas-
sées. Toutes les piéces doivent étre correc-
tement montées et remplir toutes les condi-
tions pour assurer un fonctionnement correct
de l'appareil.

- Il convient de réparer ou de faire remplacer
tout dispositif de protection ou piece endom-
magés dans un atelier agréé, sauf indication
contraire dans le présent manuel d'utilisation.

- Faites remplacer les interrupteurs défectueux
dans un atelier d’entretien agréé. N'utilisez
pas de cables d’alimentation défectueux ou
endommagés.

- Nutilisez pas l'outil si I'interrupteur ne peut
pas passer de la position « marche » a la po-
sition « arrét ».

21.ATTENTION !

- Lutilisation d‘autres outils et accessoires que
ceux qui sont expressément recommandés,
peut entrainer un risque de blessures.

22. Faites réparer I'appareil par un électricien qualifié
- Cetoutil électrique satisfait aux régles de sé-
curité applicables. Les réparations doivent
uniquement étre effectuées par un électri-
cien qualifié et avec des pieces de rechange
d’origine, afin de ne pas exposer l'utilisateur

a un risque important.

Cet appareil ne convient pas aux personnes (y com-
pris les enfants) qui en raison de leurs capacités phy-
siques, sensorielles ou intellectuelles ou leur manque
d’expérience et/ou de connaissances ne peuvent pas
I'utiliser de maniére slre, a moins d’étre surveillées et
de recevoir les instructions relatives a I'utilisation de
I'appareil par une personne responsable de leur sécu-
rité.

Surveillez les enfants pour vous assurer qu’ils ne
jouent pas avec I'appareil.

Avertissement! Pendant son fonctionnement, cet
outil électrique génére un champ électromagnétique.
Ce champ peut dans certaines circonstances nuire
aux implants médicaux actifs ou passifs. Pour réduire
les risques de blessures graves voire mortelles, nous
recommandons aux personnes porteuses d‘implants
médicaux de consulter leur médecin, ainsi que le fa-
bricant de leur implant avant d‘utiliser I‘outil électrique.

CONSIGNES DE SECURITE SPECIALES

« Nutilisez jamais de fers émoussés. Risque de recul
de la piece !

» Larbre de rabot doit étre complétement recouvert.

« Utilisez un poussoir a bois pour le rabotage de
piéces courtes.

» Pour raboter des piéces minces, il est préférable de
prendre quelques mesures de sécurité supplémen-
taires.

Lutilisation de dispositifs de pression transversale
et de protections amortissantes peut étre néces-
saire afin de garantir un travail en toute sécurité.

» Lappareil ne convient pour effectuer des feuillures.

« Le dispositif de protection anti-recul et le rouleau
d’entrainement doivent étre contrdlés réguliére-
ment.

* Les appareils équipés d’'une aspiration des copeaux
et d'un éjecteur de copeaux doivent étre raccordés
aux appareils correspondants. Certains matériaux
produisent beaucoup de poussiére.

« Lappareil convient exclusivement au travail du bois
et de matériaux apparentés.
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Si les fers sont usés sur 5 % de leur hauteur, il faut

les remplacer.

Un poussoir manquant peut étre a l'origine d’acci-

dents. Le poussoir doit étre stocké sur la machine

lorsqu’il n’est pas utilisé.

Le risque de blessures augmente dés que 'on guide

des pieces a la main. Respectez les recommanda-

tions du fabricant, relatives a 'emploi du poussoir.

Un mauvais alignement des éléments protection,

table d’entrée, protecteur a pont ou éjecteur de co-

peaux peut engendrer des situations incontrdlables.

Les pieces endommagées ou encrassées sont po-

tentiellement dangereuses. Les éléments métal-

liqgues ou les matériaux risquant de rpoduire des
éclats ne doivent pas étre usinés avec cet appareil.

Risque de blessures !

Supportez I'extrémité des piéces longues sur une

servante a rouleau ou sur un dispositif permettant

de les supporter afin de ne pas perdre le contréle
de la piece.

La machine est exclusivement congue pour réaliser

des travaux de dégauchissage et de rabotage.

Lorsque vous travaillez avec cette machine, portez

toujours des vétements de protection en rapport

avec le travail effectué:

- une protection auditive pour éviter les risques de
perte d’audition,

- une protection respiratoire pour éviter de respirer
des particules de poussiére dangereuses,

- des gants de protection lors de travaux effectués
sur I'arbre de rabot, lors de la manipulation de
piéces brutes ey pour éviter le risque de cou-
pures au contact des chants coupants.

- des lunettes de protection pour éviter que des
particules en suspension dans l'air n’atteignent
VOS yeux.

Les situations suivantes doivent absolument étre
évitées : l'interruption prématurée du rabotage (les
rabotages qui ne s’étend pas sur toute la longueur
de la piece; le rabotage de piéces de bois qui ne
sont pas planes et qui ne reposent pas uniformé-
ment sur la table d’entrée.
Attention ! Si le circuit électrique du réseau est en
mauvais état, il y a un risque de court-circuit au mo-
ment de la mise en marche de l'appareil.
D’autres fonctions peuvent également subir des
dysfonctionnements (par exemple : voyants de
contréle qui s’'allument sans raison). Si des pertur-
bations affectent le réseau, veuillez demander des
informations et de I'aide a votre fournisseur d’élec-
tricité local.

Risques résiduels

Malgré une utilisation de la machine conforme a I'af-
fectation, certains facteurs de risque résiduels ne
peuvent étre complétement éliminés. Selon le travail
effectué, les blessures suivantes peuvent se produire :

« A AVERTISSEMENT! Risque de blessures!
aux doigts et aux mains en cas de contact avec
I‘arbre porte couteaux dans les zones non proté-
gées et lors du remplacement de l‘outil; en plus les
doigts et les mains pourraient étre écrasées lors de
I‘'ouverture du capot de protection.

* Blessures des yeux

» Blessures survenant aux ouvertures des tables
d‘entrée et de sortie.

« Blessures suit a un recul dangereux de la piéce

* Risques liés au courant électrique en présence de
cables électriques connectés d‘une maniére incor-
recte.

* Risques liés a une utilisation de la machine sans
dispositif d’aspiration et / ou sac de récupération
des copeaux : des poussiéres de bois nocives
peuvent étre émises.

+ Risques liés a des éléments métalliques conte-
nus dans les piéces de bois a usiner qui risquent
d’émousser ou de détruire les fers de rabot.

* Lésions des poumons en I'absence du port d’'une
protection respiratoire appropriée.

A AVERTISSEMENT! PERTES D’AUDITION!

Un séjour prolongé a proximité immédiate de I'appareil
en service peut entrainer une perte d’audition.

Portez une protection auditive!

Malgré le respect des instructions de la notice d‘utilisa-
tion, des risques résiduels cachés peuvent subsister.

Comportement a adopter en cas d’urgence
Effectuez les premiers gestes de secours et appelez
au plus vite les services des urgences médicales. Pro-
tégez le blessé d’autres blessures et calmez-le. Du fait
de la survenance possible d’'un accident, le lieu de tra-
vail doit étre équipé d’'une armoire a pharmacie selon
la DIN 13164.

Il est nécessaire de compléter immédiatement le maté-
riel pris dans I'armoire a pharmacie.
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Si vous appelez les secours, fournissez les renseigne-
ments suivants

1. Lieu de I'accident

2. Type d‘accident

3. Nombre de blessés

4. Type de blessure

6. Données techniques

Caractéristiques techniques

Nombre de fers 2 piéces
Régime de I'arbre de rabot 8000 min '
Dimensions 780 x 440 x 455 mm
Poids 21 kg
Dégauchissage

Largeur de travail maxi. 204 mm
Enlevement de copeaux maxi. 2 mm
Guide de dégauchissage | x h 520 x 102 mm
Flage dncinazoncugce
dégauenissage 737 x210 mm
Rabotage

Largeur de travail max. 204 mm
Hauteur de rabotage maxi. 120 mm
Enlevement de copeaux maxi. 2 mm
rDaig'noeigzi;)ns de la table de 350 x 204 mm
Moteur

Moteur 230 V~/50Hz
Puissance absorbée du 1250 W

moteur S1

Sous réserve de modifications !

Bruit et vibrations
Les valeurs de bruit et de vibration ont été détermi-
nées conformément a la norme EN 61029.

Niveau de pression acoustique LpA 101 dB
Incertitude K, 3dB
Niveau de puissance acoustique L, 114 dB
Incertitude K, 3dB

Portez une protection auditive.
Lexposition au bruit peut entrainer une perte d’audi-
tion.

Limitez le niveau sonore et les vibrations a un mi-

nimum !

« Utilisez exclusivement des appareils en excellent
état.

« Entretenez et nettoyez I'appareil régulierement.

» Adaptez votre facon de travailler a I'appareil.

* Ne surchargez pas I'appareil.
Faites contrdler 'appareil le cas échéant.

« Arrétez I'appareil lorsque vous ne I'utilisez pas.

7. Déballage

* Ouvrez I'emballage et sortez-en délicatement I'ap-
pareil.

Retirez le matériau d‘'emballage ainsi que les protec-
tions d'‘emballage et de transport (s‘il y a lieu).

» Vérifiez que les fournitures sont complétes.

Vérifiez que I'appareil et les accessoires n‘ont pas
été endommagés lors du transport. En cas de ré-
clamations, le livreur doit en étre informé immédia-
tement. Les réclamations ultérieures ne seront pas
acceptées.

» Conservez sipossible I'emballage jusqu‘a la fin de la
période de garantie.

« Familiarisez-vous avec I‘appareil a I'aide de la notice
d‘utilisation avant de commencer a I‘utiliser.

» N'utilisez que des piéces d’origine pour les acces-
soires ainsi que les piéces d‘usure et de rechange.
Vous trouverez les piéces de rechange chez votre
revendeur.

* Lors de la commande, indiquez nos numéros d‘ar-
ticles, ainsi que le type et I'année de construction
de I‘appareil.

ATTENTION!

L'appareil et les matériaux d’emballage ne sont
pas des jouets ! Les enfants ne doivent en au-
cun cas jouer avec les sacs en plastique, films
d’emballage et piéces de petite taille ! Il existe un
risque d’ingestion et d’asphyxie !
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8. Montage

8.1 Guide de dégauchissage (Fig. 2)

+ Desserrez légérement le boulon de serrage (17)
dans le sens horaire. (Le boulon ne doit pas tom-
ber!).

+ Engagez le boulon de serrage (17) du guide de dé-
gauchissage (5) dans la fente de la paroi latérale du
bati prévue a cet effet.

 Inclinez maintenant le guide de dégauchissage (5)
de co6té, de fagon a ce que I'encoche du guide de
dégauchissage (5) puisse se mettre en place sur la
vis (18).

+ Serrez maintenant la vis a six pans creux (18) a
I'aide de la clé Allen fournie (14).

+ Resserrez le boulon de serrage (17) dans le sens
anti-horaire.

8.2 Manivelle de réglage de la hauteur de rabotage
(Fig. 3)
+ Emmanchez la manivelle (10) qui sert au réglage de
la hauteur de rabotage sur I'axe (19).

8.3 Ejecteur de copeaux en position de dégauchis-
sage (Fig. 4-6)

* Pour mettre I'éjecteur de copeaux en place, relevez
complétement le protecteur a pont (13).

+ Abaissez la table de rabotage (21) a sa position la
plus basse a I'aide de la manivelle (10).

+ Placez I'éjecteur de copeaux (4) dans la machine en
linclinant |égérement et poussez-le vers l'arriere,
les deux clés de sécurité anti-démarrage (3) doivent
étre maintenues vers 'extérieur.

» Verrouillez maintenant I'éjecteur de copeaux (4)
a l'aide des deux clés de sécurité anti-démarrage
(3). Attention ! La machine ne démarrera pas si
les deux de sécurité anti-démarrage (3) ne sont pas
correctement introduites.

+ Rabattez le protecteur a pont (13) vers le bas.

8.4 Ejecteur de copeaux en position de rabotage
(Fig. 11)

» Pour raboter, il est nécessaire de démonter le guide
de dégauchissage. Procédez en effectuant les opé-
rations citées en 8.1 dans l'ordre inverse.

+ Poussez le protecteur a pont (7) complétement vers
I'extérieur, de facon a ce que I'arbre de rabot soit
complétement découvert.

* Maintenez les deux clés de sécurité anti-démarrage
(3) vers I'extérieur et placez I'éjecteur de copeaux
(4) sur la table de la machine.

« Verrouillez maintenant I'éjecteur de copeaux (4)
a l'aide des deux clés de sécurité anti-démarrage
(3). Attention ! La machine ne démarrera pas si
les deux de sécurité anti-démarrage (3) ne sont pas
correctement introduites.

9. Avant la mise en service

A Attention !
Avant la mise en service, monter impérativement
I’appareil en entier !

Avant toute utilisation, contrélez :

« Le fonctionnement correct de l'interrupteur de mise
en marche et d‘arrét, y compris de l'interrupteur
d‘arrét d'urgence (si disponible).

¢ Le fonctionnement des clés de sécurité de
I’éjecteur de copeaux (Fig. 1a (3)) Par l'ouverture
progressive de chaque dispositif de protection de
séparation, de fagon a pouvoir arréter la machine
et en contrélant si la mise en marche de la machine
est impossible lorsque le dispositif de protection est
ouvert.

* Le frein Avant de commencer a travailler, mettez
la machine en marche et laissez-la atteindre son ré-
gime constant. Arrétez la machine, Le moteur doit
s’arréter dans les 10 secondes suivantes, si ce n'est
pas le cas, contactez le service aprés-vente et n'uti-
lisez pas la machine

« Griffes anti-recul (Fig. 4 (25)) Effectuez une vé-
rification visuelle a chaque utilisation pour vous
assurer que les éléments sont en bon état de fonc-
tionnement, qu’ils ne sont pas endommagés a leur
surface de contact avec les piéces a raboter suite
a des chocs et que les griffes anti-recul (25) re-
tombent librement sous l'effet de la gravité.

* Fers de rabot (Fig. 13 (24)) Vérifiez la présence
d‘éventuels dommages et leur position.

La machine doit étre utilisée uniquement lorsque
toutes les conditions mentionnées ci-dessus se-
ront remplies.

Utilisez uniquement des fers bien afftés et correcte-
ment entretenus. Utilisez uniquement les fers congus
pour cette machine.

Lors de l'usinage de piéces courtes, utilisez le pous-
soir a bois ou des pieces de bois en bon état.
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Raccordez la machine avec un aspirateur de pous-
siéres et de copeaux.

Vérifiez avant de commencer a travailler travail que le
guide de dégauchissage est correctement fixé.

Veillez a conserver votre équilibre. Positionnez-vous
latéralement par rapport a la machine.

Lors du fonctionnement de la machine, maintenez vos
mains a une distance de sécurité de I'arbre de rabot et
du point d‘éjection des copeaux.

Commencez le travail de rabotage uniquement lorsque
I'arbre de rabot a atteint son plein régime.

Veillez a ce que la piece a usiner ne contienne pas des
cables, des liens ou objets similaires. N'usinez pas
de bois contenant de nombreux nceuds ou de nom-
breuses empreintes de nceuds.

Evitez que les pieces longues basculent en fin de ra-
botage, utilisez par exemple une servante a rouleau ou
un dispositif équivalent’

Il est strictement interdit de retirer les sciures et les
éclats pendant que la machine est en marche.

En cas de blocage, arrétez immédiatement la ma-
chine. Débranchez la fiche de la prise électrique et
enlevez la piece bloquée.

Aprés chaque utilisation réglez la hauteur de dégau-
chissage minimum afin de prévenir tout risque de bles-
sure.

A ATTENTION!

La machine doit étre fixée solidement au sol ou sur un

établi, en utilisant des vis appropriées ou des serre-

joints en vue d‘éviter tout risque de renversement.

« Assurez-vous, avant de connecter la machine, que

les données se trouvant sur la plaque signalétique
correspondent bien aux caractéristiques du réseau
électrique.
A AVERTISSEMENT! Avant toute opération de
nettoyage, de réglage, d’entretien ou de réparation,
débranchez la fiche d’alimentation de la prise du
secteur!

+ Controlez régulierement si les fer (24) sont correc-
tement fixés dans I'arbre de rabot.

+ Les fers (24) doivent dépasser au maximum de 1,1
mm de la circonférence de I'arbre de rabot.

» Vérifiez si les griffes anti-recul (25) fonctionnent
correctement et librement.

» Portez toujours une protection oculaire.

» Neffectuez jamais de travaux arrétés, de tenons ou
de formes.

« Avant la mise en service, les protections et disposi-
tifs de sécurité doivent étre montés dans les régles
de lart.

« Larbre de rabot doit pouvoir tourner librement.

10. Utilisation

A ATTENTION!: La dégauchisseuse — raboteuse a

été spécialement congue pour raboter du bois plein.

Pour ce faire, on utilise des fers fortement alliés (24).

Lors du rabotage, la surface de contact de la piéce

avec la table de rabot doit étre plane. Lors de I'usinage

de piéces lourdes et de fortes dimensions, il est né-
cessaire de fixer la machine sur une surface d‘appui

(par exemple en utilisant les filetages du bati de la ma-

chine).

» Linterrupteur marche/arrét (1) se trouve du cété
gauche de la machine. Pour mettre la machine en
marche , appuyez sur la touche verte « | ». Pour ar-
réter la machine, appuyez sur la touche rouge « 0 ».

* La machine est équipée d’'un interrupteur de sur-
charge (2) destiné a protéger le moteur. En cas de
surcharge, la machine s’arréte automatiquement.
Apres un certain temps, l'interrupteur de surcharge
(2) peut étre réenclenché.

* Lors de l'usinage de piéces longues, utilisez une
servante a rouleau ou un dispositif équivalent. Ces
équipements supplémentaires

« optionnels sont disponibles chez les revendeurs

spécialisés. Vous devez vous placer du c6té de l‘ali-
mentation et de la réception de la machine.
Le réglage de la hauteur de rabotage doit étre effec-
tué de facon a ce que la piéce a usiner puisse étre
introduite a I'horizontale dans la machine et en étre
retirée également a I‘horizontale.

10.1 Dégauchissage
A ATTENTION!: Débranchez la fiche de la prise du

secteur avant tous travaux de maintenance, de net-
toyage et de réglage.
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10.1.1 Réglage (Fig. 7-8)

» Tournez la mollette de réglage (11) vers la droite ou
la gauche a I'épaisseur de dégauchissage souhai-
tée. Vous pouvez lire la hauteur réglée sur la gra-
duation (A).

+ Desserrez le guide de dégauchissage (5) a l'aide
de la mollette (22). Réglez le guide a I'angle désiré,
lisible sur la graduation (B). Fixez le guide de dé-
gauchissage (5) aprés avoir effectué son réglage a
I'aide de la mollette (22).

10.1.2 Fonctionnement en mode de dégauchissage
(Fig. 9-10)

Attention ! Veillez au montage correct de I'éjecteur de

copeaux (voir 8.3)

* (Piéces étroites voir Fig. 9) Desserrez la mollette
de serrage (9) et faites coulisser le protecteur a pont
(7) jusqu’a atteindre la largeur de la piéce a dégau-
chir. Resserrez la mollette de serrage (9).

* (Piéces larges et / ou plates voir Fig. 10) Des-
serrez la mollette (6) et relevez le protecteur (13)
suffisamment pour atteindre la hauteur de la piéce
a dégauchir et qu'elle puisse passer dessous. Res-
serrez la mollette (6).

» Branchez la fiche du céble d’alimentation au sec-
teur. Appuyez sur la touche « | » afin de mettre la
machine en marche.

+ Placez la piéce a dégauchir sur la table d’entrée
(12). Maintenez la piéce appuyée sur la table d’en-
trée (12) d’'une main et poussez-la si possible a I'aide
du poussoir a bois (16) vers I'avant en direction de la
table de sortie (26) en passant sur I'arbre de rabot.

+ Arrétez la machine a la fin du travail en appuyant
sur la touche « O ». Débranchez la fiche du secteur.

* Enlevez les copeaux et la poussiere de la table
d’entrée (12), de la table de sortie (26) et de I'arbre
de rabot apres que la machine se soit arrétée com-
pletement.

+ Remettez le protecteur a pont (7) de nouveau en
place afin de recouvrir complétement I'arbre de rabot.

10.2 Rabotage

A ATTENTION!: Débranchez la fiche de la prise du
secteur avant tous travaux de maintenance, de net-
toyage et de réglage.

10.2.1 Réglage de la hauteur de rabotage (Fig. 4-11)
Mettez la manivelle (10) en place sur son axe (19) et
tournez-la afin d’'amener la table de rabotage (21) a la
hauteur souhaitée, lisible sur la graduation (C).

10.2.2 Fonctionnement en mode de rabotage
(Fig. 4-11-12)

Attention ! Veillez au montage correct de I'éjecteur de

copeaux (voir 8.4)

» Branchez la fiche du cable d’alimentation au sec-
teur. Appuyez sur la touche « | » afin de mettre la
machine en marche.

* Placez la piéce a raboter sur la table de rabotage
(21). Poussez la piece en direction de la table d’en-
trée (12). (Tenez compte du sens de la fleche qui
symbolise également le sens de travail).

» Arrétez la machine a la fin du travail en appuyant
sur la touche « O ». Débranchez la fiche du secteur.

* Enlevez les copeaux et la poussiére de raboyage
(21) et de l'arbre de rabot aprés que la machine se
soit complétement arrétée.

10.3 Remplacement des fers de rabot (Fig. 13-14)

*« A ATTENTION ! Débranchez systématiquement la
machine du secteur avant de procéder au rempla-
cement des fers.

» Relevez le protecteur a pont (13) a sa position supé-
rieure et bloquez-le dans cette position.

+ Desserrez les 4 vis de serrage (23) et enlevez-les.

» Enlevez le fer (24) et le coin de serrage du fer (27)
de 'arbre de rabot.

* Enlevez les copeaux et la résine de 'arbre de rabot
et des coins de serrage des fers.

* Mettez le nouveau fer (24) en place et positionnez
le fer (24) en plagant les encoches du fer sur les
tétes des vis. (Ce sont ces deux vis qui permettent
de régler la hauteur du fer).

» Placez le coin de serrage (27) sur chaque fer (24).

+ Serrez les 4 vis de serrage (23) légerement.

* Procédez de méme pour le deuxiéme fer de rabot
(24).

* Réglez maintenant la hauteur des fers par rapport
a la table de sortie (26). Pour ce faire, utilisez une
régle posée sur la table de sortie.

« Entournant les deux vis de réglage (31), vous pou-
vez régler la hauteur du fer (24).

» Vérifiez la hauteur des fers en tournant I'arbre, tout
en maintenant la regle en place.

* Le fer est correctement positionné si la régle
avance poussée par le fer de 3 mm au maximum.

* Resserrez ensuite fermement toutes les vis au
couple de 8,4 N/m.
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Observez ce qui suit :

» Travaillez uniquement avec des fers bien affatés, le
résultat sera net et le moteur ne sera pas surchargé.

+ Aprés trois affitages, la matiére enlevée sur I'épais-
seur du fer ne doit pas excéder 3 x 0,05 mm.

+ Les fers de cette machine ne sont pas congus ef-
fectuer des feuillures et des entailles.

* Rabaissez toujours le protecteur a pont sur la table
pour couvrir I'arbre de rabot et fixez-le a I'aide de
la mollette.

A ATTENTION!

Utilisez uniquement les lames recommandées par le
fabricant pour cet appareil. Lors de I'utilisation d‘autres
lames, il y a un risque de blessure en raison de perte
de controle.

Evitez de trop tourner et de détacher probablement le
filetage. Les barres ou vis dont le fi let est détérioré par
'usage doivent immédiatement étre remplacées.

11. Nettoyage, maintenance et
commande de piéces de rechange

A ATTENTION! Débranchez la fiche de la prise du
secteur avant tous travaux de maintenance, de net-
toyage et de réglage.

Entretien de la machine:

La dégauchisseuse - raboteuse nécessite peu d’en-

tretien. Les paliers sont graissés a vie.

Aprés 10 heures de service, il est recommandé de

huiler les paliers suivants :

» Paliers des rouleaux d’avance et de sortie

» Paliers de la poulie d’entrainement de la courroie
et de la roue dentée

Les tiges filetées servant au réglage en hauteur de
la table de rabotage doivent uniquement étre traitées
avec un lubrifiant sec.

Veillez a ce que les tables et les rouleaux d’entraine-
ment ne présentent pas de traces de résine.

Les rouleaux encrassés doivent étre nettoyés.

Pour éviter I'échauffement du moteur, contrélez régu-
lierement si les orifices de refroidissement du moteur
ne sont libres pas obturés.

Aprés une utilisation prolongée, il est recommandé de
faire inspecter la machine dans un atelier d’entretien
agrée.

Entretien:

Enlevez régulierement la résine de I'arbre de rabot,
des dispositifs de serrage des fers, des supports de
fers et des fers.

Un outil net améliore la qualité de coupe.

Pour enlever la résine, les outils peuvent étre immer-
gés dans un produit dissolvant la résine du commerce
pendant 24 heures. Les outils en aluminium doivent
étre traités uniquement avec un agent liquide qui n’at-
taque pas ce type de métal.

Attention:

Si le réseau électrique n'est pas en bon état, la puis-
sance de la machine peut décliner par intermittence.
Consultez un électricien.

12. Stockage (Fig. 15)

Pour entreposer le rabot, enroulez le cable d’alimen-
tation (29) autour du support (30) prévu a cet effet.
Faites de méme pour le poussoir a bois (28) qui dis-
pose également de deux supports.

Entreposez I'appareil et ses accessoires dans un en-
droit sombre, sec et a I'abri du gel et inaccessible aux
enfants. La température de stockage optimale est
comprise entre 5 et 30 °C.

Conservez l'outil électrique dans I'emballage d’origine.

Recouvrez I'outil électrique afin de le protéger de la
poussiére ou de I'humidité.

Conservez la notice d’utilisation a proximité de I'outil
électrique.

13. Raccord électrique

A ATTENTION! Risque d’électrocution ! Il y a
risque d’électrocution au contact du courant élec-
trique !

Un cable ou une fiche défectueux peuvent provoquer
une électrocution.

Evitez tout contact entre les parties du corps et les élé-
ments mis a la terre pour vous protéger des risques de
choc électrique.

A Le fonctionnement est autorisé uniquement avec un
disjoncteur différentiel (RCD courant de défaut maxi-
mal 30mA ).
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Branchez la fiche du cable d’alimentation dans une
prise compatible en termes de forme, de tension et
de fréquence, conformément aux réglementations en
vigueur. Ne tirez pas sur le cable d'alimentation pour
retirer la fiche de la prise

Le moteur électrique installé est prét a fonc-
tionner, une fois raccordé. Le raccordement est
conforme aux prescriptions VDE et DIN en vi-
gueur. Le branchement au secteur effectué par
le client ainsi que la rallonge électrique utilisée
doivent correspondre a ces prescriptions.

* Le produit répond aux exigences de la norme
EN 61000-3-11 et est soumis & des condi-
tions de raccordement spéciales. Autrement
dit, il est interdit de le brancher a une prise qui
ne correspond pas aux exigences requises.
L'appareil peut entrainer des variations de tension
intermittentes lorsque le réseau n’est pas stable.

» Lappareil peut entrainer des variations de tension
provisoires lorsque le réseau n’est pas favorable.

* Le produit est exclusivement prévu pour I'utilisation
aux points de raccordement
a) qui ne dépassent pas une impédance de réseau

maximale autorisée de Z = 0,367 Q ou
b) qui ont une intensité admissible du courant per-
manent d’au moins 100 A par phase.

« En tant qu'utilisateur, vous devez vous assurer, si
nécessaire en consultant votre entreprise d’élec-
tricité locale, que le point de raccordement avec
lequel vous voulez exploiter le produit, répond a
I'une des deux exigences a) ou b).

Consignes importantes

En cas de surcharge du moteur, ce dernier s‘arréte de
lui-méme. Aprés un temps de refroidissement (d‘une
durée variable), le moteur peut étre remis en marche.

Cable de raccordement électrique défectueux

Des détériorations de l‘isolation sont souvent pré-

sentes sur les cables de raccordement électriques.

Les causes peuvent en étre:

» Des points de pression, si les lignes de raccordement
passent par des fenétres ou interstices de portes.

» Des pliures dues a une fixation ou a un chemine-
ment incorrects des cables de raccordement.

» Des coupures si I'on roulé sur les cables.

+ Des détériorations de l'isolation dues a un arrache-
ment hors de la prise murale.

+ Des fissures dues au vieillissement de l'isolation.

Des cables de raccordement électriques endommagés
de la sorte ne doivent pas étre utilisés et, en raison
de leur isolation défectueuse, et présente un danger
de mort.

Vérifier régulierement que les cables de raccorde-
ment électriques ne sont pas endommagés. Lors du
controle, veiller a ce que la cable de raccordement ne
soit pas connecté au réseau.

Les cables de raccordement électriques doivent cor-
respondre aux dispositions VDE et DIN en vigueur.
N‘utilisez que des céables de raccordement dotés du
sigle HO5VV-F.

Linscription du type sur le cable de raccordement est
obligatoire.

Moteur a courant alternatif

« Latension du réseau doit étre de 230 V~/ 50 Hz.

* Lesrallonges d‘une longueur max. de 25 m doivent
présenter une section de 1,5 mm?,>25m/2,5 mm2

Type de raccord M

Méthode de raccordement pour laquelle le cable de
raccordement peut étre remplacé facilement sans ou-
til spécial, par exemple avec la douille de protection
contre la torsion moulée par injection ou les raccords
sertis.

Les raccordements et réparations de I‘équipement
électrique doivent étre réalisés par un électricien.

Pour toute question, veuillez indiquer les données sui-

vantes:

* Type de courant du moteur

« Données figurant sur la plaque signalétique de la
machine

» Données figurant sur la plaque signalétique du mo-
teur

14. Piéces de rechange

Pour vous procurer des piéces de rechange, il faudra
préciser les éléments suivants:

* Type de l'appareil

« Référence de I'appareil

* N° de série de l'appareil

+ Référence de la piéce de rechange nécessaire
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Informations concernant le service aprés-vente

Il faut tenir compte du fait que pour ce produit les
piéces suivantes sont soumises a une usure liée

a l'utilisation et sont donc des consommables non cou-
verts par la garantie.

Piéces d’usure*: Courroie crantée , Pinceaux en car-
bone, Fer de rabot

*Ne font pas partie de I'ensemble de livraison !

Les piéces de rechange et accessoires sont dispo-
nibles auprés de notre centre de services. Pour ce
faire, scannez le QR Code figurant sur la page d’ac-
cueil.

15. Elimination et recyclage
Consignes relatives a I'’emballage

Les matériaux d’emballage sont
N v‘.l @ recyclables. Merci d’éliminer les
%<9 ﬁﬂ e.emballages de maniére respec-

tueuse de I'environnement.

Consignes relatives a la loi allemande sur les ap-
pareils électriques et électroniques

Les appareils électriques et électroniques
E usagés ne doivent pas étre jetés avec les

ordures ménageéres, mais éliminés séparé-
ment !

» Retirer les piles ou batteries amovibles usagées de
maniére non destructive avant de déposer vos dé-
chets électroniques dans un point de collecte ! L'éli-
mination des piles et batteries est réglementée par
la loi allemande sur les piles.

* Les propriétaires et utilisateurs d’appareils élec-
triques et électroniques sont Iégalement tenus de
les rapporter a I'issue de leur utilisation.

* llincombe a I'utilisateur final de supprimer ses don-
nées a caractére personnel enregistrées sur I'appa-
reil usagé !

* Le symbole représentant une poubelle barrée signi-
fie que les appareils électriques et électroniques ne
doivent pas étre jetés avec les ordures ménageres.

Les appareils électriques et électroniques peuvent

étre gratuitement déposés :

- Dans les points de collecte et d’élimination pu-
blics (dépdts municipaux p. ex.)

- Dans les points de vente d’appareils électro-
niques (sur place ou en ligne) si le distributeur est
tenu de les reprendre ou propose ce service.

- Vous pouvez déposer jusqu’a trois appareils élec-
troniques usagés dont les bords ne dépassent
pas 25 centimetres de longueur aupres du fabri-
cant ou d’un point de collecte agréé situé prés de
chez vous sans acheter de nouvel appareil.

- Pour plus de détails concernant les conditions de
reprise des fabricants et distributeurs, contactez
le service client correspondant.

En cas de livraison d’'un nouvel appareil électro-
nique a un consommateur privé par le fabricant, le
fabricant peut accepter de reprendre 'appareil élec-
tronique usagé gratuitement sur demande de I'utili-
sateur final. Pour en étre s(r, contactez le service
client du fabricant.

Ces déclarations ne s’appliquent qu’aux appareils

vendus et installés dans les pays membres de

I’'Union européenne et visés par la directive euro-

péenne 2012/19/UE. D’autres dispositions d’élimi-

nation des appareils électriques et électroniques
usagés peuvent s'appliquent dans les pays hors de

I’'Union européenne.
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16. Résolution d’'une panne

Panne

La machine ne se
laisse pas mettre en
marche.

Cause possible

Pas de tension sur le
réseau.

Charbons usés.

L'éjecteur de copeaux et les
clés de sécurité ne sont pas
en place

Remeéde

Controdler I'alimentation en courant.

Faites réparer dans un atelier de service aprés-vente
Mettez I'éjecteur de copeaux en place et insérez les
clés de sécurité

La machine ne fonc-
tionne pas et s‘arréte
soudainement.

Interruption de I'alimentation
électrique

Moteur ou interrupteur
défectueux

Contréler le contacteur des
clés de sécurité

Controélez l'interrupteur de sécurité, contrdlez I'inter-
rupteur de surcharge.

Chargez un électricien spécialisé de controler le
moteur ou l'interrupteur.

Montez I'éjecteur de copeaux de maniére a action-
ner le contacteur des clés de sécurité.

Contrdlez l'alimentation du secteur.

Du fait de la protection anti-démarrage intempestif,
la machine ne redémarre pas automatiquement.
Lorsque la tension est de nouveau présente, la
machine doit étre remise en marche.

La machine s’arréte
pendant le travail.

Fers de rabot émoussés /
usés

Linterrupteur de surcharge
s’est enclenché

Controdlez le contacteurs des
clés de sécurité

Hauteur de rabotage/dégau-
chissage trop importante.
Avance trop rapide.

Remplacez ou affitez les fers.

Faites redémarrer le moteur apres un temps de
refroidissement.

Mettez I'éjecteur de copeaux en place et insérez les
clés de sécurité

Réduisez la hauteur de rabotage/de dégauchissage.

Réduisez la vitesse d’avance.

La piéce se bloque
pendant le rabotage.

Hauteur de rabotage
excessive

Réduisez la hauteur de rabotage et procédez en
plusieurs passes

Le régime faiblit
pendant le rabotage/
dégauchissage.

Hauteur de rabotage/dégau-
chissage trop importante.
Avance trop rapide.

Fers émoussés.

Réduiser I'enlévement de copeaux.

Réduiser I'avance.
Remplacer les lames.

Etat de la surface
insatisfaisant

Fers émoussés / usés
Fers de rabot encombrés
par les copeaux
Alimentation irréguliére

Remplacez ou affatez les fers.
Enlevez les copeaux

Faites avancer la piéce régulierement et a une
vitesse réduite

Surface usinée trop
grossiere

Bois trop humide.

Faites sécher le bois

La surface usinée
présente des fissures

La piéce a été usinée contre
le sens du fil du bois
Enlévement de matiére trop
important

Travaillez dans le sens du fil du bois

Procédez en plusieurs passes

Avance insuffisante
de la piece pendant le
rabotage

La piéce a été usinée contre
le sens du fil du bois
Enlévement de matiére trop
important

Nettoyez la surface de la table et traitez-la a l'aide
d’un lubrifiant
Réparez les rouleaux d’entrainement
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Lors du rabotage : I « Enlévement de copeaux trop | + Réduisez I'enlevement de copeaux.

éjecteur de copeaux important.

se bouche (sans dis- |+ Fers émoussés. * Remplacez les fers.

positif d’aspiration). « Bois trop humide. » Faites sécher le bois

Lors du dégauchis- « Enlévement de copeaux trop | + Réduisez I'enlévement de copeaux.

sage : I éjecteur de important.

copeaux se bouche « Avance trop importante * Réduisez la vitesse d’avance.

(sans dispositif d'as- |+ Fers émoussés. * Remplacez les fers.

piration). « Bois trop humide. » Faites sécher le bois

Ejecteur de copeaux |+ Aspiration trop faible / + Rabotez/dégauchissez en utilisant un dispositif d’as-
bouché pendant le vitesse d’air insuffisante piration ayant une vitesse d’air d'au-moins 20 m/s.
rabotage/dégauchis-

sage.

Accessoires en option

\ Lames de rabot HSS
/ Jeu de 2 piéces
Référence: 3902202709
Gencod: 4046664042655

==
Entretien périodique Avant En cas de | Une fois par | Aprés 6
chaque nécessité semaine mois
mise en
marche
Controle état des fers de rabot | Contréle X
Remplacement X X
Controdle de I'état de Contrdle X
fonctionnement des dispositifs | Remplacement X
de sécurité
Nettoyage de la machine Nettoyage X
élimination de la poussiere /
des copeaux
Contréle tensionnement Controle X
et conditions / usure des Remplacement
courroies de transmission
Lubrifier / graisser toutes les parties de connexion X X
mobiles
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Spiegazione dei simboli sull‘apparecchio

Lutilizzo di simboli in questo manuale serve ad attirare la vostra attenzione sui possibili rischi. | simboli di sicurezza
e le spiegazioni che |li accompagnano devono essere perfettamente compresi. Le avvertenze in quanto tali non
eliminano i rischi e non possono sostituire le misure atte a prevenire gli infortuni.

Prima della messa in esercizio leggete e osservate le istruzioni per l'uso e le
avvertenze di sicurezza.

Portate cuffi e antirumore!

Mettete una maschera antipolvere. Facendo lavori su legno e altri materia-
li si puo sviluppare della polvere nociva per la salute. Non lavorate materiale
contenente amianto!

AVVERTIMENTO! Indossate gli occhiali protettivi. Scintille createsi du-
rante il lavoro o schegge, trucioli e polveri scaraventate fuori dall’apparec-
chio possono causare la perdita della vista.

AVVERTIMENTO! Pericolo di lesioni! Non mettete le mani sulla lama in
movimento.

Interruttore di sovraccarico

Il prodotto & conforme alle direttive europee in vigore.

Nelle presenti istruzioni per I‘'uso i punti riguardanti la vostra sicurezza sono

A Attenzione! S o ;
contrassegnati dai seguenti simboli.
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1. Introduzione
Fabbricante:

Scheppach GmbH
Glinzburger Str. 69
D - 89335 Ichenhausen

Egregio Cliente,
Le auguriamo un piacevole utilizzo del Suo nuovo ap-
parecchio.

Avvertenza:

Ai sensi della legge sulla responsabilita dei prodotti

attualmente in vigore, il fabbricante non e responsa-

bile per eventuali danni che si dovessero verificare a

questa apparecchiatura o a causa di questa in caso di:

« utilizzo improprio,

» inosservanza delle istruzioni per l'uso,

* riparazioni effettuate da specialisti terzi non auto-
rizzati,

* installazione e sostituzione di ricambi non originali,

« utilizzo non conforme,

» avaria dell'impianto elettrico in caso di inosservan-
za delle disposizioni in materia elettrica e delle nor-
me VDE 0100, DIN 57113 / VDE0113.

Da osservare:

Prima del montaggio e della messa in funzione, leg-
gere tutto il testo delle istruzioni per l'uso.

Le presenti istruzioni per I'uso le consentono di cono-
scere |'utensile elettrico e di sfruttare le sue possibilita
d’'impiego conformi.

Le istruzioni per I'uso contengono avvertenze im-
portanti su come utilizzare I‘'utensile elettrico in mo-
do sicuro, corretto ed economico e su come evitare i
pericoli, risparmiare sui costi di riparazione, ridurre i
tempi di inattivita ed aumentare I'affidabilita e la durata
dell‘utensile elettrico.

Oltre alle disposizioni di sicurezza contenute nelle qui
presenti istruzioni per I'uso, & necessario altresi os-
servare le norme in vigore nel proprio Paese per l‘uti-
lizzo dell'utensile elettrico.

Conservare le istruzioni per I'uso vicino all‘utensile
elettrico, protette da sporcizia e umidita in una co-
pertina di plastica. Esse devono essere attentamente
lette e scrupolosamente osservate da tutti gli operatori
prima di iniziare il lavoro.

Sull‘utensile elettrico possono lavorare soltanto perso-
ne che sono state istruite sul suo uso e sui pericoli ad
esso collegati. L'eta minima richiesta per gli operatori
deve essere assolutamente rispettata.

Oltre agli avvisi di sicurezza contenuti nelle presenti
istruzioni per I‘'uso e alle disposizioni speciali in vigore
nel proprio Paese, devono essere rispettate le regole
tecniche generalmente riconosciute per I'esercizio di
macchine di lavorazione del legno.

Non ci assumiamo alcune responsabilita in caso di
incidenti o danni dovuti al mancato rispetto delle pre-
senti istruzioni e delle avvertenze di sicurezza.

2. Descrizione dell’apparecchio (fig. 1-19)

Interruttore on/off

Interruttore di sovraccarico

Asta di comando

Sistema di aspirazione dei trucioli
Arresto parallelo

Manopola a stella M8

Copertura della lama della pialla
Manopola a stella M6

9.  Vite difissaggio

10. Manovella

11.  Vite di posizionamento

12. Banco di avanzamento

13.  Copertura della lama della pialla compl.
14. Chiave a brugola

15. Cinghia trapezoidale

16. Spintore

17.  Perno di arresto

18. Vite a esagono cavo

19. Mandrino

20. Asta filettata

21. Banco di piallatura a spessore
22. Manopola a stella

23. Vite di serraggio

24. Lama della pialla

25. Fermi di arresto anti-contraccolpo
26. Banco di prelievo

27. Barra di taglio

28. Supporto spintore

29. Cavodirete

30. Supporto del cavo

31. Vite di regolazione

© NGO ®N =

A. Scala (posizionamento)
B. Scala (arresto parallelo)
C. Scala (piallatura a spessore)
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3. Elementi forniti (fig. 1a/b)

+ Pialla a filo e a spessore 1x

+ Spintore 1x

« Cinghia trapezoidale sostitutiva 2x

+ Chiave a brugola 1x

* Manovella 1x

* Arresto parallelo 1x

+ Sistema di aspirazione dei trucioli 1x
* Istruzioni per I‘'uso 1x

4. Utilizzo proprio

La piallatrice a filo e a spessore serve per la piallatura
a filo e a spessore di tutto il legname tagliato di ogni
tipo, di forma quadrata, rettangolare o obliqua.

L’'apparecchio deve venire usato solamente per lo
scopo a cui é destinato.

A AVVERTENZA!

| seguenti lavori non devono essere eseguiti:

» Lavori di inserto (cioé qualsiasi lavorazione che non
si estenda su tutta la lunghezza del pezzo in lavo-
razione)

« Cavita, tenoni o incavi

+ Piallatura di legno fortemente curvato che non ga-
rantisce un contatto sufficiente con il tavolo di ali-
mentazione

A E’ severamente vietato smontare, modificare i di-
spositivi di protezione trovatisi sulla macchina, uti-
lizzarli in controversia alla loro destinazione oppure
montare i dispositivi di protezione degli altri produttori.
Il dispositivo di protezione ponte non deve essere ri-
mosso durante la lavorazione. La parte non utilizzata
dell‘albero portacoltelli deve essere coperta.

Requisiti all’operatore

La macchina deve essere sottoposta a manutenzione
solamente da personale qualificato e con esperienza.
nebezpecich. Mai consentire ai bambini la manovra
dell'apparecchio. Mai permettere I‘'uso dell‘apparec-
chio dalle persone senza le istruzioni adeguate. Lope-
ratore & obbligato, prima di usare la macchina, leggere
attentamente il Manuale d’Uso.

Qualifica: Oltre le istruzioni dettagliate del professio-
nista, per uso della macchina non € necessaria alcuna
qualifica speciale.

Eta minima: Possono lavorare con I‘apparecchio solo
le persone che hanno raggiunto 18 anni.

Leccezione rappresenta lo sfruttamento dei minoren-
ni per lo scopo del’addestramento professionale per
raggiungere la pratica sotto controllo dell‘istruttore. Le
prescrizioni locali possono determinare I'eta minima
dell’Utente.

Istruzioni: L'uso dell'apparecchio richiede solo le
adeguate istruzioni del professionista rispettivamen-
te leggere il Manuale d’Uso. Non sono necessarie le
istruzioni speciali.

Lapparecchio deve essere usato solamente per lo
scopo a cui & destinato. Ogni altro tipo di uso che esuli
da quello previsto non € conforme.

Lutilizzatore/l'operatore, e non il costruttore, & respon-
sabile dei danni e delle lesioni di ogni tipo che ne deri-
vino. Devono venire usate

Tenete presente che i nostri apparecchi non sono
stati costruiti per I'impiego professionale, artigianale
o industriale. Non riconosciamo alcuna garanzia se
I'apparecchio viene usato in imprese commerciali, arti-
gianali o industriali, o in attivita equivalenti.

5. Avvertenze importanti
Sicurezza generale

Attenzione! Quando si usano elettroutensili, per pro-
teggersi da scossa elettrica, lesioni e pericolo d’incen-
dio, vanno rispettate le seguenti misure di sicurezza
fondamentali. Leggere tutte le avvertenze, prima di
usare il presente elettroutensile e conservare con cura
le avvertenze per la sicurezza.

Lavoro sicuro
1. Mantenere in ordine I‘area di lavoro
- Il disordine nell‘area di lavoro pud causare
infortuni.
2. Tenere conto dell‘influenza dell'ambiente circo-
stante
- Non esporre gli utensili elettrici alla pioggia.
- Non utilizzare gli utensili elettrici in ambiente
umido o bagnato.
- Provvedere ad una buona illuminazione della
zona di lavoro.
- Non utilizzare gli utensili elettrici in luoghi
esposti a rischio di incendio o esplosione.

6217 www.scheppach.com



10.

11.

Proteggersi da scosse elettriche

- Evitare il contatto del corpo con componenti
messi a terra (come ad es. tubi, radiatori, pia-
stre elettriche, dispositivi refrigeranti).

Tenete lontani i bambini!

- Impedite alle altre persone di toccare l'uten-
sile o il cavo, tenetele lontane dalla vostra
zona di lavoro.

Conservare gli utensili elettrici non utilizzati in

modo sicuro

- Utensili elettrici inutilizzati devono essere de-
positati in un luogo asciutto, alto o comunque
chiuso, fuori dalla portata di bambini.

Non sovraccaricare l'utensile elettrico

- Silavora meglio e piu sicuri nell‘intervallo di
potenza indicato.

Utilizzare il giusto elettroutensile

- Non utilizzare elettroutensili a potenza debole
per lavori pesanti.

- Non utilizzare I'elettroutensile per scopi non
166 IT previsti. Ad esempio non utilizzare se-
ghe circolari manuali per tagliare rami di al-
beri o tronchi di legno.

Indossare abbigliamento adeguato

- Non indossare abbigliamento largo o gioielli
perché potrebbero essere catturati da com-
ponenti in movimento.

- Durante i lavori all‘aperto si raccomand no
calzature antiscivolo.

- Incaso di capelli lunghi, indossare una retina
per raccogliere i capelli.

Utilizzare attrezzatura protettiva

- Indossare occhiali protettivi.

- Utilizzare una mascherina di protezione delle
vie respiratorie in caso di lavori che produ-
cono polvere.

Collegare il dispositivo per I'aspirazione della

polvere

- In presenza di collegamenti all‘aspirapolve-
re e al dispositivo di raccolta, accertarsi che
questi siano collegati e vengano utilizzati cor-
rettamente.

Non utilizzare il cavo per scopi non previsti

- Non utilizzare il cavo per estrarre la spina dal-
la presa. Proteggere il cavo da calore, olio e
spigoli appuntiti.

Bloccare il pezzo di lavorazione

- Utilizzare i dispositivi di bloccaggio o la mor-
sa da banco per tenere fermo il pezzo. In que-
sto modo viene mantenuto in modo piu sicuro
che con le mani

Evitare posizioni del corpo anomale

- Accertarsi che la posizione sia sicura e man-
tenere sempre I‘equilibrio.

Prendersi cura degli elettroutensili con atten-

zione

- Mantenere gli utensili di taglio affilati e puliti al
fine di lavorare in modo migliore e piu sic ro.

- Attenersi alle istruzioni di lubrificazione e so-
stituzione dell‘'utensile.

- Controllare regolarmente il cavo di collega-
mento dell‘elettroutensile e farlo sostituire da
un tecnico in caso di danneggiamento.

- Verificare regolarmente i cavi di prolunga e
sostituirli qualora fossero danneggiati.

- Mantenere le maniglie asciutte, pulite e prive
di olio e grasso.

Estrarre la spina dalla presa

- In caso diinutilizzo dell‘elettroutensile, prima
della manutenzione e durante la sostituzione
degli utensili, ad es. lama, perforatrice, fre-
satrice. Qualora I‘albero della pialla dovesse
bloccarsi a causa di una forza di avanzamen-
to eccessiva o di un blocco dell‘utensile, spe-
gnere lo strumento e scollegarlo dalla rete.
Rimuovere il pezzo in lavorazione e assicu-
rarsi che la |'albero della pialla scorra libera-
mente. Accendere il dispositivo e rieseguire
il taglio di lavorazione con una forza di avan-
zamento ridotta.

Non lasciare inserita alcuna chiave dell‘utensile

- Verificare prima dell‘accensione che chiave
e utensile di regolazione siano stati rimossi.

Evitare I'avviamento inavvertito

- Accertarsi che l‘interruttore sia spento quan-
do si inserisce la spina nella presa.

Utilizzare il cavo di prolunga per la zona esterna

- All‘aperto utilizzare solo cavi di prolunga con-
sentiti e opportunamente contrassegnati a ta-
le scopo.

Prestare attenzione

- Fare attenzione a cosa si sta facendo. La-
vorare con consapevolezza. Non utilizzare
I'elettroutensile in caso di mancata concen-
trazione.
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20. Verificare che I'elettroutensile non sia danneg-
giato

- Prima dell‘ulteriore utilizzo dell‘elettroutensi-
le, controllare attentamente che i dispositivi
di protezione ed altri componenti funzionino
perfettamente e in modo conforme.

- Verificare che i componenti mobili funzionino
perfettamente e non siano incastrati o che
i componenti non siano danneggiati. Tutti i
componenti devono essere montati corret-
tamente e tutte le condizioni devono essere
soddisfatte al fine di garantire un esercizio
perfetto dell‘elettroutensile.

- Dispositivi di protezione e componenti dan-
neggiati devono essere riparati o sostituiti da
un‘officina specializzata riconosciuta in modo
conforme, salvo diversamente indicato nelle
istruzioni per l'uso.

- Interruttori danneggiati devono essere sosti-
tuiti presso un‘officina di assistenza clienti.

- Non utilizzare elettroutensili in cui I‘interrutto-
re non pud essere acceso o spento.

21. ATTENZIONE!

- Lutilizzo di altri utensili e accessori pud im-

plicare un pericolo di lesione per le persone
22. Far riparare l‘elettroutensile da un tecnico elet-
tricista qualificato

- Questo elettroutensile soddisfa le disposi-
zioni di sicurezza in vigore. Le riparazioni
devono essere effettuate solo da un esperto
elettricista utilizzando pezzi di ricambio ori-
ginali, altrimenti si rischiano infortuni dell'u-
tilizzatore.

Questo apparecchio non & destinato ad essere usato
da persone (bambini compresi) con capacita fi siche,
sensoriali o mentali limitate o che manchino di espe-
rienza e/o conoscenze, a meno che non vengano
sorvegliati da una persona responsabile per la loro si-
curezza o abbiano ricevuto da essa istruzioni su come
usare l'apparecchio.

| bambini devono essere sorvegliati per assicurarsi
che non giochino con I'apparecchio.

Avviso! Questo elettroutensile genera un campo
magnetico durante I‘esercizio. Tale campo pu6 dan-
neggiare impianti medici attivi o passivi in particolari
condizioni. Per ridurre il rischio di lesioni serie o mor-
tali, si raccomanda alle persone con impianti medici di
consultare il proprio medico e il produttore dell‘impian-
to medico prima di utilizzare I'elettroutensile.

INDICAZIONI SPECIALI DI SICUREZZA

* Non utilizzare lame senza filo. Pericolo di contrac-
colpi!

« Il blocco di taglio deve essere completamente coper-
to.

« Utilizzare uno spingitore per la piallatura di pezzi cor-
ti.

« Perla piallatura di pezzi sottili, si dovrebbero prende-
re misure di sicurezza aggiuntive. Potrebbe essere
necessario utilizzare dispositivi di pressione trasver-
sale e coperture elastiche per garantire operazioni
sicure.

« Lo strumento non & adatto al taglio di scanalature.

« |l sistema di protezione dai contraccolpi e il cilindro
di avanzamento devono essere controllati regolar-
mente.

+ Gli strumenti dotati di sistema di estrazione dei tru-
cioli e calotte di estrazione dovrebbero essere col-
legati ai rispetti dispositivi. Il tipo di materiale pud
influenzare in modo negativo lo sviluppo di polvere.

* Lo strumento si adatta soltanto al taglio di legno e
materiali simili.

» Selalama & usurata per il 5 %, deve essere sostituita.

» L'assenza dello spingitore pud comportare dei peri-
coli. In caso di inutilizzo, lo spingitore dovrebbe es-
sere sempre conservato sulla macchina.

* Quando si inseriscono piccoli pezzi manualmente,
sussiste il pericolo di lesioni. Occorre attenersi alle
indicazioni per produttore per I'uso di uno spingitore.

* Una disposizione errata delle coperture di prote-
zione, del banco di avanzamento o della griglia pud
provocare situazioni incontrollabili.

» | pezzi danneggiati o sporchi celato pericoli intrin-
sechi. | pezzi metallici o i materiali frantumabili non
devono essere trattati con questo strumento. Peri-
colo di lesioni!

« Posizionare i pezzi lunghi per il taglio sul tavolo a
rulli o su un altro dispositivo di supporto. In caso
contrario, si potrebbe perdere il controllo del pezzo.

« La macchina & adatta alla piallatura semplice e alla
piallatura a spessore

* Quando si lavora sulla macchina, si dovrebbero
sempre indossare indumenti di protezione adatti:

- otoprotettori per proteggere da danni all‘'udito,

- una protezione delle vie respiratore per evitare di
inalare particelle di polvere pericolose,

- guanti di protezione per evitare lesioni dovute a
oggetti o lame appuntiti,

- occhiali protettivi per evitare lesioni agli occhi
dovute alla protezione di pezzettini di materiale.
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« Si dovrebbero evitare, tra l'altro, le seguenti situa-
zioni: interruzione prematura del processo di taglio
(taglio della pialla che non comprende I‘intera lun-
ghezza del pezzo; la piallatura di parti in legno ir-
regolari che non appoggiano in modo uniforme sul
banco di avanzamento).

+ Attenzione! Se il collegamento alla rete principale
presenta cattive condizioni, sussiste il rischio di cor-
tocircuiti all‘atto del collegamento dello strumento.
Questo puo influenzare anche altre funzioni (ad es.
l'accensione delle spie di controllo). Qualora do-
vessero presentarsi difetti sul collegamento alla rete
principale, si prega di rivolgersi al proprio fornitore di
corrente locale per richiedere supporto e informazioni.

Pericoli residuali

Anche se l'apparecchio viene usato in modo corretto
non si possono escludere completamente determinati
fattori di rischio residuo. In considerazione delle ope-
razioni di lavoro richieste si potrebbero

verifi care le seguenti lesioni:

+ A AVVERTENZA! Pericolo delle ferite! alle dita
ed alle mani in caso di contatto con l‘albero porta-
coltelli nelle zone non coperte e durante la sostitu-
zione dell‘utensile; le dita e le mani possono inoltre
essere schiacciate durante I'apertura della copertu-
ra di protezione.

* lesioni agli occhi

+ sull'apertura di ingresso ed uscita.

» acausa di pericolosi contraccolpi.

» pericoli per corrente elettrica se i conduttori elettrici
non sono correttamente collegati.

* durante il funzionamento senza aspirazione e/o
sacca di raccolta trucioli possono espandersi polve-
ri di legno dannose alla salute.

* acausa di eiezione di pezzi.

» Eventuali parti metalliche contenute nel pezzo da
lavorare potrebbero fare spuntare o danneggiare
irrimediabilmente i coltelli.

» Danni all’apparato respiratorio nel caso in cui non ven-
ga indossata una maschera antipolvere adeguata.

A AVVERTENZA! Danni all‘udito
Un soggiorno prolungato nelle vicinanze immediate
della macchina in corso pud provocare danni all‘udito.
Utilizzare le protezioni dell‘udito!

Nonostante I‘osservazione del manuale operativo,
possono esistere anche rischi residuali nascosti.

Comportamento in caso d’emergenza

Applicare il pronto soccorso relativo allincidente e
rivolgersi piu rapidamente al medico qualificato. Pro-
teggere il ferito agli ulteriori incidenti e tranquillizzarlo.
Con riferimento alla DIN 13164, il luogo di lavoro deve
essere sempre dotato della cassetta di pronto soccor-
so per eventuali incidenti.

Il materiale utilizzato deve essere aggiunto immedia-
tamente.

In caso di richiesta del pronto soccorso comunicare le
seguenti informazioni:

1. Luogo dell'incidente

2. Tipo dell'incidente

3. Numero dei feriti

4. Tipo della ferita

6. Caratteristiche tecniche

Dati technici

Numero di coltelli 2 pezzi
Opde piane - rivoluzioni per 8000 min
minuto

Dimensioni 780 x 440 x 455 mm

Peso 21 kg
Dati technici — Piallatrice filo-spessore

Larghezza massima di

) 204 mm
piallatura
Diminuzione massima dello

) 2 mm
spazio
Guida della Piallatrice filo- 520 x 102 mm
spessore | x h
Gradi di rotazione della guida o o
; e 90°-45

della Piallatrice filo-spessore
Dimensioni del piano 737 x 210 mm
Dati technici - Indicatore
L?rghezza massima di 204 mm
piallatura
Indlcgtore di piallatura 120 mm
massima
Diminuzione massima di spazio 2mm
Dimensioni dell'indicatore 350 x 204 mm
Motore
Motore 230 V~/50 Hz
Potenza assorbita S1 1250 W

Con riserva di modifiche tecniche!
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Rumore e vibrazioni
| valori del rumore e delle vibrazioni sono stati rilevati
secondo la norma EN 61029.

Livello di pressione acustica LDA 101 dB
Incertezza K , 3dB
Livello di potenza acustica L, 114 dB
Incertezza K, 3dB

Portate cuffi e antirumore.
Leffetto del rumore pud causare la perdita dell’'udito.

Limitate al minimo lo sviluppo di rumore e le vi-

brazioni!

+ Utilizzate soltanto apparecchi in perfetto stato.

» Eseguite regolarmente la manutenzione e la pulizia
dell’apparecchio.

+ Adattate il vostro modo di lavorare all'apparecchio

* Non sovraccaricate I'apparecchio.

» Fate eventualmente controllare 'apparecchio.

+ Spegnete I'apparecchio se non lo utilizzate.

7. Disimballaggio

» Aprire I'imballaggio ed estrarre con cautela I‘appa-
recchio.

» Rimuovere il materiale d'imballaggio nonché le staf-
fe di sicurezza per il trasporto e I'imballaggio (se
presenti).

+ Controllare se il contenuto della fornitura & comple-
to.

+ Controllare I'apparecchio e gli accessori per rilevare
l'eventuale presenza di danni dovuti al trasporto. In
caso di reclami informare immediatamente la ditta
trasportatrice. Non si accettano reclami successivi.

+ Ove possibile, conservare l'imballaggio fino alla
scadenza della garanzia.

» Prima dellimpiego familiarizzare con I‘apparecchio
con l‘ausilio delle istruzioni per l‘uso.

« Utilizzare solo pezzi originali per quanto riguarda
accessori e pezzi di ricambio o soggetti ad usura.
E possibile acquistare i pezzi di ricambio presso il
proprio rivenditore specializzato.

* Quando si effettua un ordine, indicare il nostro codi-
ce articolo, nonché il modello e I'anno di costruzione
dell‘apparecchio.

ATTENZIONE!

L'apparecchio e il materiale d’imballaggio non so-
no giocattoli! | bambini non devono giocare con
sacchetti di plastica, film e piccoli pezzi! Sussiste
pericolo di ingerimento e soffocamento!

8. Montaggio

8.1 Arresto parallelo (fig. 2)

» Ruotare leggermente il perno di arresto (17) in sen-
so orario. (Il perno non dovrebbe staccarsi!)

» Inserire a questo punto il perno di arresto (17)
dell'arresto parallelo (5) nell‘apposita fessura della
parete laterale.

» Spingere quindi I‘arresto parallelo (5) lateralmente
in modo che la scanalatura dell‘arresto parallelo (5)
possa essere abbassata fino alla vite (18).

» Stringere ora la vite a esagono cavo (18) con la
chiave a brugola in dotazione (14).

« Stringere poi di nuovo il perno di arresto (17) in sen-
so antiorario

8.2 Manovella per il posizionamento della pialla a
spessore (fig. 3)
+ La manovella (10) per la regolazione della capaci-
ta di asportazione dei trucioli viene inserita solo sul
mandrino (19).

8.3 Sistema di aspirazione dei trucioli - Pialla a filo
(fig. 4-6)

« Per il montaggio, inserire la copertura della lama
della pialla compl. (13) in posizione superiore.

» Portare il banco di piallatura a spessore (21) in posi-
zione inferiore utilizzando la manovella (10).

« Applicare il sistema di aspirazione dei trucioli (4)
leggermente di traverso sulla macchina e spingerlo
all'indietro. Nel fare questo le due aste di comando
(3) devono essere tenute verso I'esterno.

* Bloccare dunque il sistema di aspirazione dei tru-
cioli (4) per mezzo delle aste di comando (3). At-
tenzione! La macchina non si avvia se le aste di
comando (3) non sono inserite correttamente.

* Ribaltare a questo punto nuovamente la copertura
della lama della pialla compl. (13) verso il basso.
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8.4 Sistema di aspirazione dei trucioli - Piallatura a
spessore (fig. 11)

* Larresto parallelo deve essere smontato per la
piallatura a spessore. Procedere in ordine inverso
rispetto a quanto descritto al punto 8.1.

+ Spingere la copertura della lama della pialla (7)
completamente verso I‘esterno, in modo che il rullo
di taglio rimanga completamente libero.

+ Tenere dunque di nuovo le aste di comando (3) all'e-
sterno e inserire dunque il sistema di asportazione
dei trucioli (4) sulla piallatrice.

» Bloccare dunque il sistema di aspirazione dei tru-
cioli (4) per mezzo delle aste di comando (3).
Attenzione! La macchina non si avvia se le aste di
comando (3) non sono inserite correttamente.

9. Preparazione del lavoro

A Attenzione!
Prima della messa in funzione & obbligatorio mon-
tare completamente il prodotto!

Controllare prima di ogni utilizzo:

+ il funzionamento regolare dell‘interruttore on/of-
f-compreso l'interruttore di emergenza (se disponi-
bili)

* Chiusi Aperti dispositivi di sicurezza (fig. 1a -
pos. 3a) aprendo gradatamente ogni dispositivo di
sicurezzan con funzione separante per poter spe-
gnere la macchine, e verificando che con l'apertura
di ogni dispositivo di sicurezza la macchina non pud
essere accesa.

* Freno con una verifica funzionale per accertarsi
che la frenatura avvenga entro il tempo di frenatu-
ra indicato e, se la macchina & equipaggiata con un
freno meccanico, tenere presente che il freno deve
essere controllato dopo ogni intervento della prote-
zione contro il sovraccarico.

* Fermi di arresto anti-contraccolpo (fig. 4 - pos.
25) Ispezionarli almeno una volta per turno di lavo-
ro per determinare che siano in buono stato, ad es.
non presentino danni da urto sulle superfici e che
i fermi di arresto anti-contraccolpo (24) possano
spostarsi all‘indietro senza ostacoli sotto il loro peso
proprio;

* Coltelli della pialla (fig. 13 - pos. 24) per verificar-
ne eventuali danni e la corretta posizione.

La macchina deve essere utilizzata soltanto se so-
no soddisfatte tutte le condizioni di cui sopra.

Utilizzare soltanto coltelli ben affilati e sottoposti a cor-
retta manutenzione. Usare soltanto coltelli progettati
per questa macchina.

Durante la lavorazione di pezzi corti, utilizzare legni o
bastoni spintori che non siano difettosi.

Collegare la macchina ad un impianto di aspirazione
polveri o trucioli.

Verificare prima dell'inizio della lavorazione che I‘arre-
sto sia ben serrato.

Accertarsi di essere sempre in grado di mantenere I'e-
quilibrio. Posizionarsi lateralmente alla macchina.
Mentre la macchina & in funzione, tenere le mani a di-
stanza di sicurezza dal rullo di taglio e dal punto dal
quale vengono eiettati i trucioli.

Iniziare il lavoro di piallatura soltanto quando il rullo di
taglio avra raggiunto il necessario numero di giri.

Accertarsi inoltre che il pezzo da lavorare non conten-
ga cavi, corde, funi o simili. Non lavorare legno conte-
nente numerosi nodi o buchi di nodi.

Proteggere pezzi da lavorare lunghi contro il ribal-
tamento a fine piallatura. A tale scopo utilizzare ad
esempio cavalletti con rulli o dispositivi simili.

E' severamente vietato di eliminare schegge e trucioli
dall‘apparecchio in funzione.

In caso di bloccaggio, spegnere immediatamente la
macchina. Estrarre il connettore di rete e rimuovere il
pezzo in lavorazione inceppato.

Dopo ogni utilizzo impostare la misura di taglio minima
per prevenire ogni rischio di lesione.

A ATTENZIONE!

La macchina deve essere fissata in sicurezza sul pavi-

mento/controsoffitti, usando idonee viti/vite, per evita-

re il rischio di ribaltamento.

* Prima di inserire la spina nella presa di corrente as-

sicuratevi che i dati sulla targhetta di identifi cazione
corrispondano a quelli di rete.
A AVVISO! Prima di qualsiasi operazione di puli-
zia, regolazione, manutenzione o riparazione, scol-
legare la spina di rete dall‘alimentazione elettrica
principale!

« Controllate regolarmente che le lame (24) e lo scor-
revole siano ben fissati nel blocco lama.
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* Lelame (24) devono sporgere al massimo di 1,1 mm
sul blocco lame.

+ \Verificate il perfetto funzionamento dei denti anti-
contraccolpo (25).

* Indossate sempre degli occhiali protettivi.

* Non tagliate mai insenature, tenoni o stampi.

» Prima della messa in esercizio devono essere rego-
larmente montate tutte le coperture ed i dispositivi
di sicurezza.

+ Lalama deve potersi muovere liberamente

10. Esercizio

A Attenzione: la piallatrice a fi lo e a spessore & stata

concepita specialmente per piallare legno duro. A que-

sto scopo vengono usate le lame ad alto tenore di le-

gante (21). Per la piallatura a spessore la superficie di

contatto del pezzo da lavorare deve essere piana. Se

vengono lavorati pezzi grandi o pesanti, & necessario
fissare |'apparecchio alla superficie di appoggio (per
es. con i fi letti nella base dell'apparecchio).

+ Linterruttore di ON/OFF (1) si trova sul lato sinistro
della macchina. Per accendere la macchina preme-
te il tasto “I” verde. Per spegnere la macchina pre-
mete il tasto “0” rosso.

* La macchina & dotata di un interruttore di protezio-
ne da sovraccarico (2) per proteggere il motore. In
caso di sovraccarico la macchina si ferma automati-
camente. Dopo un poco l'interruttore da sovraccari-
co (2) pud venire ripristinato.

» Se lavorate pezzi lunghi, utilizzate piani mobili o un
dispositivo di appoggio simile. Questa attrezzatura
supplementare € disponibile in negozi specializzati.
Essa deve essere posizionata sul lato di alimenta-
zione e di uscita della pialla.

L‘altezza deve essere regolata in modo che il pezzo
da lavorare possa essere inserito nella macchina ed
estratto da essa sempre orizzontalmente.

10.1 Piallatura a filo

A ATTENZIONE! Prima di qualsiasi lavoro di manu-
tenzione, pulizia e regolazione staccate la spina dalla
presa di corrente.

10.1.1 Regolazione (fig. 7/8)

* Ruotare la vite di posizionamento (11) a destra o a
sinistra per regolare la capacita desiderata di aspor-
tazione dei trucioli. La capacita di asportazione dei
trucioli puo essere rilevata sulla scala (A).

« Allentare I‘arresto parallelo (5) con la manopola a
stella (22). Impostare I‘angolo desiderato. L'angolo
impostato puo essere rilevato sulla scala (B). Fissa-
re di nuovo l‘arresto parallelo (5) con la manopola a
stella (22) dopo una regolazione corretta.

10.1.2 Funzionamento con pialla a filo (fig. 9/10)
Attenzione! Fare attenzione al montaggio corretto del
sistema di asportazione dei trucioli (vedere 8.3)

e (Peripezzida lavorare sottili vedere Fig. 9) Apri-
re la vite di fissaggio (9) e spingere il coperchio del
ferro della pialla (7) come richiesto dalla larghezza
del pezzo da lavorare. Stringere poi di nuovo la vite
di fissaggio (9).

¢ (Peripezzi dalavorare larghi e piatti vedere Fig.
10) Aprire la manopola a stella (6) e posizionare in
verticale il coperchio del ferro della pialla compl.
(13) in base allo spessore del pezzo da lavorare. ||
coperchio del ferro della pialla (7) copre cosi tutto il
rullo con lame! Stringere poi di nuovo la manopola
a stella (6).

« Collegare la spina con il cavo di rete. Premere il ta-
sto verde ,|“ per avviare la pialla.

» Posizionare il pezzo da lavorare sul banco di avan-
zamento (12). Spingere il pezzo il possibile in avanti
con l‘aiuto dello spintore (16) in direzione del banco
di prelievo (26) sopra al rullo di taglio

» Spegnere la macchina al termine del lavoro. Preme-
re per fare questo il tasto rosso ,0“. Scollegare la
macchina dalla rete.

* Rimuovere trucioli e polvere dal banco di avanza-
mento (12), dal banco di prelievo (26) e dal rullo di
taglio, dopo che la macchina & arrivata ad arrestar-
si.

« Portare la copertura della lama della pialla (7) di
nuovo in posizione e ricoprire la lama della pialla
sulla sua intera lunghezza.

10.2 Piallatura a spessore

A ATTENZIONE!: Prima di qualsiasi lavoro di manu-
tenzione, pulizia e regolazione staccate la spina dalla
presa di corrente.

10.2.1 Regolazione (fig. 4/11)

Inserire la manovella (10) sul mandrino (19) e ruotare il
banco di piallatura a spessore (21) fino all‘altezza de-
siderata. L'altezza impostata pud essere rilevata sulla
scala (C).
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10.2.2 Funzionamento con pialla a spessore
(fig. 4/11/12)

Attenzione! Fare attenzione al montaggio corretto del

sistema di asportazione dei trucioli (vedere 8.4)

» Collegare la spina con il cavo di rete. Premere il ta-
sto verde “I” per avviare la pialla.

» Posizionare il pezzo sul banco di piallatura a spes-
sore (21). Fare avanzare il pezzo in direzione del
banco di avanzamento (12). (Osservare la direzione
della freccia, che caratterizza allo stesso modo la
direzione di lavoro.)

+ Spegnete la macchina dopo aver terminato il lavoro.
Per questo premete il tasto “0” rosso. Poi staccate
la spina della macchina dalla presa di corrente.

* Rimuovere trucioli e polvere dal banco di piallatu-
ra a spessore (21) e dal rullo di taglio, dopo che la
macchina & arrivata ad arrestarsi.

10.3 Sostituzione della lama (fig. 13/14)

+ A ATTENZIONE!: Staccare di base la spina dalla
presa di corrente prima di sostituire le lame.

» Bloccare la protezione dell‘albero della pialla compl.
(13) in posizione sollevata.

+ Allentare e rimuovere le quattro viti di serraggio (23).

+ Sollevare leggermente la lama (24) e la barra di ta-
glio (27) dall‘albero.

* Rimuovere i trucioli e la resina dall‘albero della pial-
la e dalla barra di taglio.

* Inserire una nuova lama (24) nell‘albero della pialla,
fissare la lama (24) con le fenditure rettangolari nel-
le due teste delle viti. (Con queste due viti si regola
lalama in altezza.)

+ Posizionare la barra di taglio (27) sulla lama (24).

+ Stringere leggermente le 4 viti di serraggio (23).

* Ripetere le fasi di lavoro per la seconda lama (24).

» Regolare a questo punto la lama della pialla (24) in
modo esatto rispetto al banco di prelievo. Utilizzare
a tale scopo una riga disposta sul banco di prelievo.

* Muovendo le due viti di regolazione (31) € possibile
regolare la lama (24) in altezza.

* Puo regolare l'altezza, ruotando il blocco insieme
con il righello.

+ |l coltello sara regolato in modo preciso, quando
il righello potra muoversi per un massimo di 3 mm
attraverso gli stessi coltelli.

» Dopo aver regolato i coltelli adeguatamente, pud
avvitare tutte le viti di arresto strettamente (8,4 N/m)

A ATTENZIONE!

Utilizzate esclusivamente le lame consigliate dal pro-
duttore per questo apparecchio. Se vengono usate
altre lame, sussiste il pericolo di lesioni a causa della
perdita di controllo.

Evitate di serrare troppo le viti e di rovinare cosi i fi
letti. Gli scorrevoli o le viti con il fi letto rovinato devono
essere sostituiti subito.

11. Pulizia, manutenzione e
ordinazione dei pezzi di ricambio

A AVVISO! Prima di qualsiasi operazione di pulizia,
regolazione, manutenzione o riparazione, scollegare
la spina di rete dall‘alimentazione elettrica principale!

Manutenzione della macchina

E esigua la manutenzione necessaria per la pialla a

spessore. |l luogo di immagazzinamento viene lubrifi-

cato costantemente.

Dopo 10 ore di funzionamento, le raccomandiamo di

lubrificare con olio le seguenti parti:

« ll'luogo diimmagazzinamento delle rotelle, prima e
dopo il loro funzionamento

» Il luogo di immagazzinamento della puleggia per
cinghia e della ruota dentata.

Lalberino per la regolazione dell'altezza del piano
spessosobre la mesa re pud essere trattato esclusiva-
mente con un lubrificante secco.

Rimuova sempre la resina dalla superficie del piano e
dalle rotelle, prima e dopo il loro funzionamento.

Pulisca le rotelle prima e dopo il funzionamento.

Per evitare il surriscaldamento del motore, si assicu-
ri che gli aeratori del motore non siano ostruiti dalla
polvere.

Dopo un uso prolungato, le raccomandiamo di far re-
visionare la macchina presso un’officina di riparazioni
autorizzata.

Manutenzione degli attrezzi

Rimuova regolarmente la resina dall’albero pialla, dai
dispositivi portapezzo, dai porta-coltelli e dai coltelli
poiché gli strumenti puliti migliorano la qualita della
piallatura. Per tale scopo, utilizzi un prodotto apposito
per rimuovere la resina dai dispositivi portapezzo, dai
porta-coltelli e dai coltelli e lasciatelo agire per 24 ore.
Per rimuovere la resina dagli strumenti di alluminio, uti-
lizzi degli appositi detergenti antiossidanti.
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Attenzione:
Il malfunzionamento della rete elettrica, pud causare
una perdita di potenza. Consulti uno specialista.

12. Conservazione (fig. 15)

Per la conservazione del cavo di rete (29) avvolgerlo
attorno al relativo supporto (30). Per gli spintori sono
previsti anche in questo caso relativi supporti (28).

Conservate I'apparecchio e i suoi accessori in un luo-
go buio, asciutto, al riparo dal gelo e non accessibile ai
bambini. La temperatura ottimale per la conservazione
e compresatrai5ei30 °C.

Conservate I'elettroutensile nell'imballaggio originale.

Coprire I’ utensile elettrico per proteggerlo da polve-
re o umidita.

Conservare le istruzioni di servizio con I utensile elet-
trico.

13. Allacciamento elettrico

A ATTENZIONE! La scossa elettrica! Esiste il bri-
schio dell’infortunio dalla scossa elettrica!

Cavo o spina danneggiati possono provocare scosse
elettriche.

Evitare ogni contatto tra parti del corpo umano e parti
macchina messe a terra, per proteggersi dai rischi di
folgorazione elettrica.

A Lesercizio & ammesso solo con l'interruttore di si-
curezza alla corrente falsa (RCD max. corrente falsa
30 mA).

Collegare la spina del cavo di alimentazione ad una
presa di corrente di forma, tensione e frequenza ade-
guate e conformi alle normative vigenti.

Non tirare il cavo di alimentazione per scollegare la
spina dalla presa.

Il motore elettrico installato & collegato in ordine
di marcia. Il collegamento & conforme alle norma-
tive applicabili VDE e DIN. L’allacciamento alla rete
da parte dell’'utente e il cavo di prolunga utilizzato
devono essere conformi a tali direttive.

+ |l prodotto soddisfa i requisiti della norma EN
61000-3-11 ed & soggetto a condizioni speciali di
collegamento. Cio significa che non ne € consentito
I'uso con collegamento prese scelte a piacimento.

* In caso di condizioni di rete sfavorevoli I'apparec-
chio pud causare delle variazioni temporanee di
tensione.

« |l prodotto & concepito solo per I'utilizzo collegato
a prese che
a) non superino una massima impedenza di rete

Z...= 0,367 Q, oppure
b) che abbiano una resistenza di corrente continua
della rete almeno di 100 A per fase.

» In qualita di utilizzatore, dovete assicurare, se ne-
cessario rivolgendovi al vostro ente di fornitura
dell’energia elettrica, che la presa di collegamento
dalla quale volete azionare il prodotto soddisfi uno
dei due requisiti citati a) oppure b).

Importante

Nel caso di sovraccarico del motore, questo si spe-
gne automaticamente. Dopo un tempo di raffredda-
mento (variabile) & nuovamente possibile riaccendere
il motore.

Linea di allacciamento elettrico difettosa

Spesso si presentano difetti di isolamento nei cavi di

allacciamento.

Le cause sono:

« Ammaccature, che si presentano quando i cavi di al-
lacciamento passano per finestre o fessure di porte.

« Punti di piega ad angolo vivo, quale conseguenza
di fissaggio o sitemazione inadeguati dei cavi di al-
lacciamento.

« Punti tagliati, quale conseguenza di calpestamento
dei cavi da parte di veicoli di servizio.

« Difetti di isolamento causati da staccamenti bruschi
dalla presa a muro.

« Incrinature provocate da degradazione dell’isola-
mento.

Una simile linea di allacciamento elettrico difettosa

non deve essere impiegata, e rappresenta un pericolo

mortale a causa dei difetti di isolamento.

Verificare regolarmente che i cavi di allacciamento

elettrico non presentino guasti. Durante il controllo

prestare attenzione che i cavi di allacciamento non

siano collegati alla rete di corrente.

La linea di allacciamento elettrico deve essere con-

forme alle normative VDE e DIN. Utilizzare exclusiva-

mente cavi di allacciamento del tipo HO5VV-F.

Sui cavi di allacciamento deve essere riportata, secon-

do le prescrizioni, la denominazione del tipo di cavo.
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Motore monofase

» Latensione direte deve essere di 230 Volt ~/ 50 Hz.

+ | cavi di prolunga che misurano fino a 25 m di lun-
ghezza devono avere una sezione trasversale di
1,5 mm?, quelli che superano i 25 m, una sezione
trasversale di almeno 2,5 mm?2.

Tipo di collegamento M

Metodo di collegamento in cui il cavo di collegamen-
to pud essere facilmente sostituito, senza l'ausilio di
un attrezzo speciale, grazie ad un cavo speciale, ad
esempio con guaina di protezione antipiegamento
stampata o collegamenti a crimpare.

Gli allacciamenti e le riparazioni all‘impianto elettri-
co possono essere eseguiti soltanto da un elettricista
qualificato.

In caso di domande indicare i seguenti dati:

» Tipo di corrente del motore

+ Dati dell‘etichetta identificativa della macchina
+ Dati dell‘etichetta identificativa del motore

14. Ordine di pezzi di ricambio

In caso di ordinazione di pezzi di ricambio & necessa-
rio indicare quanto segue:

* Modello dell‘apparecchio

* Numero articolo dell‘apparecchio

+ Numero identificativo dello strumento

» Codice di ricambio del pezzo di ricambio necessario

Informazioni sul Servizio Assistenza

Si deve tenere presente che le seguenti parti di questo
prodotto sono soggette a un‘usura naturale o dovuta
all'uso ovvero che le seguenti parti sono necessarie
come materiali di consumo.

Parti soggette ad usura *: lame pialla, spazzole di car-
bone, cinghia del ventilatore

* non necessariamente compreso tra gli elementi for-
niti!

| pezzi di ricambio e gli accessori sono reperibili presso
il nostro Service Center. Scansionare a tal fine il codice
QR che si trova in prima pagina.

15. Smaltimento e riciclaggio
Avvertenze per I'imballaggio

Il materiale d'imballaggio é ricicla-

@9 %ﬁn @ bile. Si prega di smaltire gli imbal-

laggi nel rispetto dell’'ambiente.

Avvertenze relative alla legge sui dispositivi elet-
trici ed elettronici (ElektroG)

Ef I dispositivi elettrici ed elettronici usati non

rientrano nei rifiuti domestici, ma devono

N essere trattati e smaltiti in modo separato!

* Le batterie o gli accumulatori utilizzati non integrati
nel dispositivo usato devono essere rimossi prima
della consegna, senza distruggerli! Il loro smalti-
mento & regolato dalla legge sulle batterie.

| proprietari o gli utilizzatori di dispositivi elettrici ed
elettronici sono tenuti per legge a restituirli al termi-
ne della loro durata utile.

« Lutente finale & responsabile in prima persona per
la cancellazione dei suoi dati personali in relazione
al dispositivo usato da smaltire!

« |l simbolo del bidone della spazzatura barrato indica
che i dispositivi elettrici ed elettronici non possono
essere smaltiti insieme ai normali rifiuti domestici.

« | dispositivi elettrici ed elettronici possono essere
restituiti gratuitamente presso i seguenti centri:

- Centri di raccolta e smaltimento di diritto pubblico
(ad es. depositi comunali)

- Punti vendita di dispositivi elettronici (fisici e onli-
ne), nella misura in cui il distributore sia tenuto al
ritiro o lo offra in modo volontario.

- E possibile consegnare gratuitamente al produt-
tore, senza dovere acquistare prima un nuovo di-
spositivo da questi, fino a tre dispositivi elettronici
usati per ogni tipo di dispositivo con una lunghez-
za del bordo di massimo 25 centimetri, oppure
portare il dispositivo presso un altro centro di rac-
colta autorizzato nelle proprie vicinanze.

- Altre condizioni di ritiro complementari del pro-
duttore e del distributore sono reperibile presso
il rispettivo servizio clienti.

* In caso di consegna da parte del produttore di un
nuovo dispositivo elettronico presso un privato,
quest’ultimo puo richiedere il ritiro gratuito del dispo-
sitivo elettronico usato, su richiesta dell’'utente finale
stesso. Contattare a tale proposito il servizio clienti
del produttore.
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* Quanto esposto si applica solo ad apparecchi instal-
lati e distribuiti in un paese dell’lUnione Europea e
soggetti alla Direttiva europea 2012/19/UE. Nel pae-
si al di fuori dell’lUnione Europea possono applicarsi
norme diverse per lo smaltimento di dispositivi elet-

trici ed elettronici usati.

16. Risoluzione dei guasti

Guasto

Non lasciare che la
macchina venga avviata

Possibile causa

Tensione di rete assente
Spazzole di carbone usurate
Bocchettone di aspirazione
non montato

Rimedio
« Controllare I'alimentazione di tensione

» Portare la macchina presso un‘officina di assi-
stenza clienti

La macchina non
funziona o si arresta
all‘improvviso.

Interruzione alimentazione
elettrica

Motore o interruttore
difettoso

Controllare il microinter-
ruttore

» Controllare l'interruttore di sicurezza,

» controllare la protezione contro il sovraccarico sul
dispositivo.

+ Far controllare il motore o I'interruttore da un
elettricista specializzato.
Montare la cuffia di aspirazione trucioli in maniera
tale da azionare il microinterruttore.
Controllare il prefusibile sul lato della rete
La macchina non si riavvia automaticamente a
causa della protezione da sottotensione integrata
e deve essere riattivata al ripristino dell‘alimenta-
zione di tensione.

La macchina rimane fer-
ma durante la piallatura

Coltelli pialla spuntati/con-
sumati

Interruttore di sovraccarico
intervenuto

Controllare il microinter-
ruttore

Asportazione eccessiva di
trucioli
Avanzamento troppo elevato

» Sostituire o affilare i coltelli.

* Riaccendere il motore dopo averlo fatto raffred-
dare

* Montare la cuffia di aspirazione trucioli e/o il
bloccaggio tavolo in maniera tale da azionare il
microinterruttore.

* Ridurre I'asportazione di trucioli

* Ridurre la velocita di avanzamento

Il pezzo si inceppa
durante la piallatura a
spessore.

Eccessiva profondita di
taglio

+ Ridurre la profondita di taglio e lavorare
il pezzo in piu cicli di lavoro

Il numero di giri si
abbassa durante la
piallatura

Asportazione eccessiva di
trucioli

Avanzamento troppo elevato
Lame non affilate

* Ridurre I'asportazione di trucioli

* Ridurre la velocita di avanzamento
» Sostituire le lame

Stato insoddisfacente
della superficie

Coltelli pialla spuntati/con-
sumati

Coltelli pialla intasati da
trucioli

Alimentazione irregolare

+ Sostituire o affilare i coltelli.
* Rimuovere i trucioli

» Alimentare il pezzo da lavorare con pressione
costante e velocita di alimentazione ridotta
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Superficie lavorata .
troppo ruvida

Il pezzo da lavorare & anco-
ra troppo umido

» Fare asciugare il pezzo da lavorare

Superficie lavorata con | ¢
fessure

Il pezzo é stato lavorato in
direzione opposta a quella
di crescita

E’ stato asportato troppo
materiale in una volta

» Lavorare il pezzo in direzione opposta

» Lavorare il pezzo in piu cicli di lavoro

Avanzamento insuffi- .
ciente del pezzo durante
la piallatura a spessore

Il pezzo é stato lavorato in
direzione opposta a quella
di crescita

E’ stato asportato troppo
materiale in una volta

» Pulire il ripiano tavolo e trattarlo con un sottile
strato di cera scorrimento.

* Riparare i rulli di trasporto

Scarico dei trucioli .
ostruito durante pialla-
tura a spessore (senza | ¢
aspirazione) .

Asportazione eccessiva di
trucioli

Lame non affilate

Legno troppo bagnato

* Ridurre I‘asportazione di trucioli

» Sostituire le lame
» Fare asciugare il pezzo da lavorare

Scarico dei trucio- .
li ostruito durante
piallatura a filo (senza .
aspirazione) .

Asportazione eccessiva di
trucioli

Avanzamento troppo elevato
Lame non affilate

Legno troppo bagnato

* Ridurre I'asportazione di trucioli

* Ridurre la velocita di avanzamento
» Sostituire le lame
» Fare asciugare il pezzo da lavorare

Uscita dei trucioli con .
aspirazione ostruita
durante piallatura a filo
0 a spessore

Aspirazione troppo debole

» Occorre impiegare un dispositivo di aspirazione
che garantisca sul bocchettone di raccordo dell‘a-
spirazione una velocita dell‘aria di almeno 20 m/s

Accessori opzionali

Lama della pialla HSS

Kit composto da due parti
Numero articolo: 3902202709
EAN: 4046664042655

Periodi di manutenzione programmata Prima di Quando Una volta Dopo 6
ogni messa | necessario | alla settimana mesi
in funzione

Verifica stato coltelli pialla Controllo X

Cambio X X

Verifica stato di funzionamento Controllo X

dispositivi di sicurezza Cambio X

Pulizia macchina da polvere / trucioli Pulire X

Verifica tensionamento e stato / usura | Controllo X

delle cinghie di trasmissione Cambio

Oliare / ingrassare tutte le parti di collegamento X X

mobili
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Verklaring van de symbolen op het apparaat

Het gebruik van symbolen in deze handleiding is bedoeld om uw aandacht te vestigen op eventuele risico’s. De vei-
ligheidssymbolen en de bijbehorende uitleg moeten goed worden begrepen. De waarschuwingen zelf voorkomen
geen risico’'s en kunnen de juiste maatregelen betreffende ongevallenpreventie niet vervangen.

Voor de ingebruikneming de gebruiksaanwijzing en veiligheidsinstructies le-
zen en naleven!

Draag gehoorbescherming!

Draag een stofmasker. Bij het bewerken van hout en andere materialen kan
stof ontstaan dat schadelijk is voor de gezondheid. Asbesthoudend materiaal
mag niet worden bewerkt!

Draag een veiligheidsbril. Vonken die tijdens het werk ontstaan of splinters,
spanen en stof die uit het toestel ontsnappen kunnen leiden tot zichtverlies.

LET OP! Verwondingsgevaar! Niet in het draaiende schaafmes grijpen.

B °FF

@ Overbelastingsschakelaar

el ON

‘ € Het product voldoet aan de geldende EU-bepalingen.

In deze gebruiksaanwijzing hebben wij plaatsen, die van toepassing zijn op
uw veiligheid, van dit teken voorzien.

A Let op!
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1. Inleiding
Fabrikant:

Scheppach GmbH
Glinzburger Str. 69
D - 89335 Ichenhausen

Geachte klant,
Wij wensen u veel plezier en succes bij het werken met
uw nieuwe machine.

Aanwijzing:

De fabrikant van dit apparaat is volgens de vigerende

productaansprakelijkheidswetgeving niet verantwoor-

delijk voor schade, die aan of door dit apparaat is ont-

staan ten gevolge van:

* onjuiste behandeling

+ veronachtzaming van de gebruiksaanwijzing

* reparaties verricht door derden die geen bevoegde
vaklieden zijn

* inbouw van en vervanging door niet-originele on-
derdelen

» ondoelmatig gebruik

+ uitval van het elektrische gedeelte bij veronacht-
zaming van de elektrische voorschriften en de
VDE-voorschriften 0100, DIN 57113 / VDE0113.

Onze adviezen

Lees voor de montage en ingebruikneming aandachtig
de volledige gebruiksaanwijzing.

Dankzij deze gebruiksaanwijzing leert u uw machine
en de reglementaire gebruiksmogelijkheden ervan
kennen.

U vindt hier belangrijke instructies over hoe u de ma-
chine veilig, vakkundig en rendabel gebruikt, over
hoe u risico’'s vermijdt, reparatiekosten voorkomt, de
stilstandtijd beperkt en de betrouwbaarheid en levens-
duur van de machine verhoogt.

Bovenop de veiligheidsvoorschriften van deze ge-
bruiksaanwijzing moet u in elk geval ook de nationale
bepalingen inzake het gebruik van deze machine res-
pecteren.

Bewaar de gebruiksaanwijzing in de buurt van de ma-
chine in een plastiek omhulsel als bescherming tegen
vuil en vocht. Elke gebruiker moet deze handleiding
voor het begin van de werkzaamheden lezen en zorg-
vuldig naleven.

Enkel personen, die over het gebruik van de machine
en de daarmee verbonden gevaren zijn geinstrueerd,
mogen de machine bedienen. Respecteer de vereiste
minimumleeftijd.

Houd rekening met de veiligheidsvoorschriften in de-
ze gebruiksaanwijzing, met de bijzondere bepalingen
van uw land, evenals met de algemeen erkende tech-
nische regelgeving voor de werking van houtbewer-
kingsmachines.

Wij zijn niet aansprakelijk voor ongevallen of schade
die te wijten zijn aan niet-naleving van deze handlei-
ding en van de veiligheidsinstructies.

2. Beschrijving van het gereedschap
(afb. 1-19)

Aan/uit-schakelaar
Overbelastingsschakelaar
Schakelstamper
Spaanafzuiging
Parallelaanslag
Stergreepmoer M8
Schaafbladafdekking
Stergreepmoer M6
9. Klemschroef

10. Slingerstang

11.  Stelschroef

12.  Aanvoertafel

13. Schaafbladafdekking compl.
14. Inbussleutel

15. Ribriemen

16. Schuifstok

17.  Borgbouten

18. Inbusbout

19. Spindel

20. Schroefdraadspindel
21. Vandiktebank

22. Stergreepmoer

23. Spanschroef

24. Schaafblad

25. Anti-terugslagklauwen
26. Afnametafel

27. Maaibalken

28. Schuifstokhouder
29. Netsnoer

30. Kabelhouder

31. Instelschroef

O N OAWN S

A. Schaalverdeling (Aanzet)
B. Schaalverdeling (Parallelaanslag)
C. Schaalverdeling (Vandikte)
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3. Omvang van de levering (afb. 1a/b)

+ Vlakschaaf- en vandiktemachine 1x
+ Schuifstok 1x

* Reserve-ribriemen 2x

* Inbussleutel 1x

+ Slingerstang 1x

» Parallelaanslag 1x

+ Spaanafzuiging 1x

* Gebruikershandleiding 1x

4. Doelmatig gebruik

De vandikte- en afvlakschaafbank dient om alle soor-
ten zaaghout in vierkante, rechthoekige of afgeschuin-
de vorm vlak of van dikte te schaven.

De machine mag slechts voor werkzaamheden
worden gebruikt waarvoor ze bedoeld is.

/A WAARSCHUWING!

De volgende werkzaamheden mogen niet worden uit-

gevoerd:

+ Toepassingswerkzaamheden (dit betekent enige
bewerking die niet over de volledige werkstuklengte
loopt)

+ Inkepingen, tappen of uitsparingen

+ Schaven van zeer krom hout, waarbij onvoldoende
contact met de aanvoertafel bestaat.

A Het is absoluut verboden om de op de machine
aanwezige veiligheidsvoorzieningen te demonteren,
te wijzigen of anderszins te gebruiken of om externe
veiligheidsvoorzieningen aan te brengen.

De brugveiligheidsvoorziening mag tijdens de bewer-
king niet worden verwijderd. Het niet gebruikte onder-
deel van de messenas moet worden afgedekt.

Vereisten voor de operator

Het apparaat mag uitsluitend door personen worden
gebruikt, onderhouden en gerepareerd die hiermee
bekend zijn en over de gevaren zijn geinstrueerd.

Laat nooit kinderen werken met het apparaat.

Laat nooit volwassenen zonder de juiste instructies
met het apparaat werken.

De operator moet voor gebruik van het apparaat zorg-
vuldig de gebruikshandleiding hebben gelezen en be-
grepen.

Kwalificatie: Met uitzondering van een uitvoerige in-
structie door een deskundig persoon is er geen ver-
dere speciale kwalificatie voor het gebruik van het
apparaat vereist.

Minimumleeftijd: Het apparaat mag uitsluitend door
personen worden gebruikt die de leeftijd van 18 jaar
hebben bereikt. Een uitzondering hierop vormt het
gebruik door jongeren, mits dit gebruik plaatsvindt in
het kader van een beroepsopleiding met betrekking tot
het verkrijgen van vaardigheden onder toezicht van de
opleider.

Lokale bepalingen kunnen de minimumleeftijd van de
gebruiker definiéren.

Instructie: Het gebruik van het apparaat mag uit-
sluitend geschieden conform de overeenkomstige
instructie door een deskundig persoon resp. de ge-
bruikshandleiding.

Een speciale instructie is niet vereist.

Het toestel mag slechts voor werkzaamheden worden
gebruikt waarvoor het bedoeld is. Elk verder gaand ge-
bruik is niet doelmatig.

Voor daaruit voortvloeiende schade of letsel van welke
aard dan ook is de gebruiker/bediener, niet de fabri-
kant, aansprakelijk.

Wij wijzen erop dat onze toestellen overeenkomstig
hun bestemming niet ontworpen zijn voor commerci-
eel, ambachtelijk of industrieel gebruik. Wij zijn niet
aansprakelijk indien het apparaat in ambachtelijke of
industriéle bedrijven alsmede bij gelijk te stellen activi-
teiten wordt gebruikt.

5. Belangrijke aanwijzingen
Algemene veiligheidsvoorschriften

Let op! Bij gebruik van elektrische apparaten dient u
de volgende fundamentele veiligheidsmaatregelen te
nemen ter bescherming tegen elektrische schokken,
letsel en brandgevaar.

Lees alle voorschriften alvorens deze machine te ge-
bruiken en bewaar de veiligheidsvoorschriften.
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Veilig werken

1.

10.
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Hou uw werkgebied netjes

- Wanorde in het werkgebied veroorzaakt on-
gevallenrisico.

Hou rekening met de omgevingsinvioeden

- Stel elektrische gereedschappen niet bloot
aan de regen.

- Gebruik elektrische gereedschappen niet in
vochtige of natte omgeving.

- Zorg voor een goede verlichting.

- Gebruik elektrische gereedschappen niet in
de buurt van brandbare vloeistoffen of gas-
sen.

Bescherm u tegen elektrische schok

- Vermijd lichamelijk contact met geaarde on-
derdelen, b.v. buizen, radiatoren, fornuizen,
koelkasten.

Hou kinderen weg!

- Laat geen andere personen het gereedschap
of de kabel raken, hou ze weg van uw werk-
gebied.

Bewaar uw gereedschap veilig

- Niet gebruikt gereedschap moet in een droge
gesloten ruimte en buiten bereik van kinderen
worden bewaard.

Overbelast uw gereedschap niet

- U werkt beter en veiliger in het opgegeven
vermogensgebied.

Gebruik het juiste gereedschap

- Gebruik geen te zwakke gereedschappen of
voorzetstukken voor zwaar werk.

- Gebruik gereedschappen niet voor doelein-
den en werkzaamheden waarvoor ze niet be-
doeld zijn; gebruik b.v. geen handcirkelzaag
om bomen te vellen of takken te kappen.

Draag gepaste werkkledij

- Draag geen wijde kleding of sieraden. Ze
kunnen door bewegende delen worden ge-
grepen.

- Bij het werken in open lucht draagt u best
rubberhandschoenen en slipvast schoeisel.

- Draag bij lang haar een haarbescherming.

Gebruik beschermende uitrusting

- Draag een veiligheidsbril

- Gebruik een stofmasker bij stofverwekkende
werkzaamheden.

Sluit de stofzuiginrichting aan

- Indien aansluitingen voor het afzuigen van
stof en verzamelinrichtingen aanwezig zijn
overtuig u er zich van dat deze aangesloten
zijn en gebruikt worden.

Onttrek de kabel niet aan zijn eigenlijke bestem-

ming

- Draag het gereedschap niet aan de kabel en
gebruik de kabel niet om de stekker uit het
stopcontact te trekken. Bescherm de kabel
tegen hitte, olie en scherpe kanten.

Beveilig het werkstuk

- Gebruik spaninrichtingen of een bankschroef
om het werkstuk vast te houden. Het wordt
zodoende veiliger vastgehouden dan met uw
hand en maakt het mogelijk de machine met
de beide handen te bedienen.

Rek u niet uit boven uw standbereik

- Vermijd elke abnormale lichaamshouding.
Zorg voor een veilige stand en bewaar steeds
uw evenwicht.

Onderhou uw gereedschappen zorgvuldig

- Hou uw gereedschappen scherp en schoon
om beter en veiliger te werken.

- Neem de onderhoudsvoorschriften en de in-
structies voor het verwisselen van gereed-
schappen in acht.

- Controleer regelmatig de stekker en de kabel
en laat deze bij beschadiging door een erken-
de vakman vervangen.

- Controleer de verlengkabel regelmatig en
vervang beschadigde kabels.

- Hou handgrepen droog en vrij van olie en vet.

Verwijder de netstekker uit het stopcontact

- Bij niet-gebruik, vo6r onderhoudswerkzaam-
heden en véor het verwisselen van gereed-
schap zoals b.v. zaagblad, boor en alle soor-
ten van machinegereedschappen.

- Als het schaafas tijdens de werkzaamheden
door een te grote aanvoerkracht of vastklem-
men van het werkstuk wordt geblokkeerd,
schakelt u het apparaat uit en koppelt u deze
los van het netwerk. Verwijder het werkstuk
en controleer of de schaafas soepel loopt.
Schakel het apparaat in en voer de stap op-
nieuw uit met gereduceerde aanvoerkracht.

Laat geen gereedschapssleutels steken

- Controleer of de sleutels en afstelgereed-
schappen verwijderd zijn alvorens de machi-
ne aan te zetten.

Vermijd onbedoelde aanloop

- Draag geen op het stroomnet aangesloten
gereedschappen met de vinger op de scha-
kelaar. Vergewis u er zich van dat de scha-
kelaar bij het aansluiten op het stroomnet uit-
geschakeld is.



18. Verlengkabel in open lucht

- Gebruik in open lucht enkel verlengkabels die
ervoor zijn goedgekeurd en overeenkomstig
gekenmerkt.

19. Wees steeds oplettend

- Hou uw werk in het oog. Ga verstandig te
werk. Gebruik het gereedschap niet als u er
niet met uw aandacht bij bent.

20. Controleer uw machine op beschadigingen

- Voordat u de machine verder gebruikt dient u
de veiligheidsinrichtingen of licht beschadig-
de onderdelen zorgvuldig op hun perfecte en
reglementaire werkwijze te controleren.

- Controleer of de bewegelijke onderdelen naar
behoren functioneren en niet klem zitten als-
ook of onderdelen beschadigd zijn. Alle on-
derdelen moeten naar behoren gemonteerd
zijn om de veiligheid van de machine te ver-
zekeren.

- Beschadigde veiligheidsinrichtingen en on-
derdelen dienen deskundig door een er-
kende vakwerkplaats te worden hersteld of
vervangen tenzij in de handleidingen anders
vermeld.

- Beschadigde schakelaars dienen door een
klantendienst-werkplaats te worden vervan-
gen.

- Gebruik geen gereedschappen waarvan de
schakelaar niet kan worden in- of uitgescha-
keld.

21. Let op!

- Het gebruik van andere inzetgereedschappen
of accessoires dan vermeld in de handleiding
of in de catalogus kan voor u lichamelijk ge-
vaar betekenen.

22. Herstellingen alleen door een elektrovakman

- Dit elektrisch gereedschap beantwoordt aan
de desbetreffende veiligheidsbepalingen.
Herstellingen mogen enkel door een elektro-
vakman worden verricht, anders kunnen zich
ongelukken voor de gebruiker voordoen.

Dit apparaat is niet bestemd voor gebruik door per-
sonen (inclusief kinderen) met fysieke, sensorische
of verstandelijke beperkingen of met een gebrek aan
ervaring en/of kennis.

Kinderen moeten onder toezicht staan om ervoor te
zorgen dat zij niet met het apparaat spelen.

Waarschuwing! Dit elektrisch apparaat genereert
een elektromagnetisch veld als het is ingeschakeld.
Dit veld kan onder bepaalde omstandigheden interfe-
reren met actieve of passieve medische implantaten.
Om het risico op ernstig of dodelijk letsel te beperken,
raden we personen met medische implantaten aan om
hun arts en de fabrikant van het medische implantaat
te raadplegen voordat de machine wordt gebruikt.

SPECIALE VEILIGHEIDSVOORSCHRIFTEN

» Gebruik geen stompe messen. Gevaar op terug-
slag!

« Het snijblok moet volledig zijn afgedekt.

* Gebruik voor het schaven van korte werkstukken
een schuifstok.

« Voor het schaven van smalle werkstukken moet u
aanvullende veiligheidsvoorzieningen treffen. Het
gebruik van dwarsdrukvoorzieningen en veerafdek-
kingen zou noodzakelijk kunnen zijn om veilige wer-
komstandigheden te waarborgen.

* Het apparaat is geschikt voor het zagen van spon-
ningen.

« De terugslagbeveiliging en de aanvoerrollen moe-
ten regelmatig worden gecontroleerd.

« Apparaten die zijn uitgerust met een spaanafzuiging
en afzuigkap, moeten op de overeenkomstige appa-
raten worden aangesloten. De soort materiaal kan
de stofontwikkeling ongunstig beinvioeden.

* Het apparaat is uitsluitend geschikt voor het zagen
van hout en soortgelijke materialen.

« Als het mes tot 5% is versleten, moet deze worden
vervangen.

* Als een schuifstok ontbreekt, kan er gevaar ont-
staan. De schuifstok moet, als deze niet wordt ge-
bruikt, altijd bij de machine worden bewaard.

« Als kleine werkstukken met de hand worden inge-
voerd, bestaat een hoger risico op letsel. Adviezen
van de fabrikant betreffende het gebruik van een
schuifstok moeten in acht worden genomen.

« Een onjuiste uitlijning van de veiligheidsafdekkin-
gen, aanvoertafel of rooster kan leiden tot oncontro-
leerbare situaties.

« Beschadigde of vervuilde werkstukken brengen ri-
sico's met zich mee. Metalen onderdeeltjes of snel
versplinterend hout mag met dit apparaat niet wor-
den bewerkt. Gevaar voor letsel!

« Plaats lange werkstukken voor het zagen op de rol-
tafel of een andere steunvoorziening. Anders kunt u
de controle over het werkstuk verliezen.
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» De machine is geschikt voor het schaven en wordt
gebruikt als vandiktebank

* Als u met de machine wilt werken, dient u altijd de
juiste veiligheidskleding te dragen:

- gehoorbescherming ter bescherming tegen ge-
hoorschade,

- adembescherming om het inademen van gevaar-
lijke stoffen deeltjes te vermijden,

- veiligheidshandschoenen voor het bedienen van
de messenas en van ruwe grondstoffen voor het
verminderen van het risico op letsel door scherpe
kanten,

- een veiligheidsbril om oogletsel door rondvlie-
gende deeltjes te vermijden.

» De volgende situaties moeten onder alle omstandig-
heden worden vermeden: vroegtijdige onderbreking
van de zaagprocedure (schaafsnedes, die niet de
totale lengte van het werkstuk omvatten; het scha-
ven van oneffen houten delen, die niet vlak op de
aanvoertafel liggen).

+ Let op! Als de hoofdnetaansluiting een slechts toe-
stand vertoont, bestaat bij het inschakelen van het
apparaat het gevaar op kortsluiting. Hierbij kunnen
ook andere functies aangetast worden (bijv. het
oplichten van controle lampjes). Mochten er bij de
hoofdnetwerkaansluiting storingen optreden, dient
u contact op te nemen met uw lokale stroomleve-
rancier voor hulp en informatie.

Restrisico‘s

Ondanks beoogd gebruik kunnen bepaalde restrisi-
cofactoren niet volledig worden vermeden. Door de
vereiste werkprocedure kunnen de volgende letsels
optreden:

. A WAARSCHUWING! Risico op letsel
van de vingers en handen door het aanraken van
de messenas op de niet afgedekte bereiken, bij het
verwisselen van gereedschap, bovendien kunnen
deze door het openen van de veiligheidsafdekking
bekneld raken.

+ Oogletsel

* bij de invoer- en uitvoeropening

» door gevaarlijke terugslag

+ Gevaar door stroom als de elektraleidingen niet juist
worden aangesloten.

+ tijdens bedrijf zonder afzuiging resp. spaanzak, kan
houtstof ontstaan die schadelijk is voor de gezond-
heid.

» Door wegslingerende onderdelen

« Door in het werkstuk opgenomen metalen onder-
delen kunnen de messen stomp worden resp. ver-
stoord raken.

* Letsel aan longen, als geen geschikt stofmasker
wordt gedragen.

A WAARSCHUWING! Gehoorschade!

Langer verblijf in directe nabijheid van het draaiende
apparaat kan leiden tot gehoorschade. Draag gehoor-
bescherming!

Ondanks het in acht nemen van de gebruiksaanwijzing
kunnen ook niet zichtbare restrisico’s bestaan.

Gedrag bij noodgevallen

De noodzakelijke EHBO verlenen op basis van het
letsel en vraag zo snel mogelijk gekwalificeerde me-
dische hulp.

Behoed de gewonde tegen verder letsel en kalmeer
het slachtoffer.

Voor een mogelijk ongeval moet altijd een verband-
doos volgens DIN 13164 onder handbereik zijn op de
werkplek.

Het uit de verbanddoos gebruikte materiaal moet di-
rect weer worden aangevuld.

Bij het aanvragen van hulp, de volgende gegevens
doorgeven

1. Locatie van het ongeval

2. Aard van het ongeval

3. Aantal gewonden

4. Aard van het letsel

6. Technische gegevens

Technische gegevens

Aantal messen 2 stuks
Schaafas - toerental 8000 min -
Afmetingen 780 x 440 x 455 mm
Gewicht 21 kg
Technische gegevens — schaafgeleider

Max. schaafbreedte 204 mm
Max. zaagselafname 2mm
Schaafgeleider 1 x h 520 x 102 mm
Draatberel an de
Afmeting van de vlaktafel 737 x 210 mm
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Technische gegevens — Diktetafel

Max. schaafbreedte 204 mm
Max. schaafdikte 120 mm
Max. zaagselafname 2 mm
Afmeting van de diktetafel 350 x 204 mm
Drijf

Motor 230 V~/50Hz
Opgenomen vermogen S1 1250 W

Technische wijzigingen voorbehouden!

Geluid
De geluids- en vibratiewaarden zijn bepaald volgens
EN 61029.

Geluidsdrukniveau L, 101 dB
Onzekerheid K, 3dB
Geluidsvermogen L, 114 dB
Onzekerheid K, 3dB

Draag een gehoorbeschermer.
Lawaai kan aanleiding geven tot gehoorverlies.

Beperk de geluidsontwikkeling en vibratie tot een
minimum!

» Gebruik enkel intacte toestellen.

+ Onderhoud en reinig het toestel regelmatig.

+ Pas uw manier van werken aan het toestel aan.

* Overbelast het toestel niet.

» Laat het toestel indien nodig nazien.

» Schakel het toestel uit als het niet wordt gebruikt.

7. Uitpakken

* Open de verpakking en haal het apparaat er voor-
zichtig uit.

» Verwijder het verpakkingsmateriaal evenals de ver-
pakkings- en transportbeveiligingen (indien voor-
handen).

» Controleer of de inhoud van de levering volledig is.

» Controleer het apparaat en de hulpstukken op trans-
portschade. Bij klachten moet direct contact worden
opgenomen met de expediteur. Reclamaties op een
later tijdstip worden niet erkend.

» Bewaar de verpakking indien mogelijk tot na het ver-
strijken van de garantietijd.

* Maak u voor aanvang van de werkzaamheden be-
kend met het apparaat aan de hand van de gebruiks-
handleiding.

» Gebruik bij accessoires alsook slijtage- en reserve-
onderdelen uitsluitend originele onderdelen. Reser-
veonderdelen zijn verkrijgbaar bij de leverancier.

* Geef bij bestellingen onze artikelnummers alsook
type en bouwjaar van het apparaat aan.

LET OP

Het toestel en het verpakkingsmateriaal zijn geen
speelgoed voor kinderen! Kinderen mogen niet
met plastic zakken, folies en kleine stukken spe-
len! Er bestaat inslik- en verstikkingsgevaar!

8. Montage

8.1 Parallelaanslag (afb. 2)

+ Draai de borgbouten (17) rechtsom een deel eruit.
(De bouten mogen er niet uitvallen!)

» Plaats nu de borgbouten (17) van de parallelaanslag
(5) in de daarvoor aanwezige sleuf van de zijwand.

« Schuif nu de parallelaanslag (5) zo naar de zijkant,
dat de groef van de parallelaanslag (5) naar de
schroef (18) verlaagd kan worden.

* Haal nu de inbusbout (18) met de meegeleverde in-
bussleutel (14) aan.

* Haal nu de borgbouten (17) linksom weer aan.

8.2 Slingerstang voor de vandikte-afgifte (afb. 3)
» De slingerstang (10) voor de aanzet van de span-
diepte wordt nu op de spindel (19) gestoken.

8.3 Spaanafzuiging - Vlakschaafmachine
(afb. 4-6)

» Plaats voor de montage de schaafbladafdekking
compl. (13) in de bovenste positie.

« Zet de vandiktebank (21) op de laagste positie met
behulp van de slingerstang (10).

« Zet de spaanafzuiging (4) licht schuin tegen de ma-
chine aan en schuif deze naar achteren. Daarbij
moeten de beide schakelstampers (3) naar buiten
worden gehouden.

« Vergrendel nu de spaanafzuiging (4) met behulp
van de schakelstamper (3). Let op! De machine
start niet, als de schakelstampers (3) niet correct
zijn ingestoken.

» Klap nu de schaafbladafdekking compleet (13) weer
naar onderen.
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8.4 Spaanafzuiging - vandikte (afb. 11)

* De parallelaanslag moet voor de vandikte worden
gedemonteerd. Ga in de omgekeerde volgorde te
werk, zoals beschreven onder punt 8.1.

» Schuif de schaafbladafdekking (7) volledig naar bui-
ten, zodat de mescilinder volledig vrij ligt.

* Houd nu de slingerstang (3) weer naar buiten en
plaats nu de spaanafzuiging (4) op de schaafma-
chine.

+ Vergrendel nu de spaanafzuiging (4) met behulp
van de schakelstamper (3). Let op! De machine
start niet, als de schakelstampers (3) niet correct
zijn ingestoken.

9. Werkvoorbereiding

A Let op!
Het product voor de ingebruikname absoluut vol-
ledig monteren!

Controleer voor elk gebruik:

+ De in- en uitschakelaar incl. nooduit-schakelaar
(mits aanwezig) op het beoogde functioneren

* Vergrendelde loskoppelende veiligheids-
voorzieningen (afb. 1a - pos. 3) door een ach-
tereenvolgens openen van elke los te koppelen
veiligheidsvoorziening om de machine uit te scha-
kelen en door te controleren of het onmogelijk is dat
de machine bij elke geopende veiligheidsvoorzie-
ning wordt ingeschakeld

* Rem middels een functiecontrole om vast te stellen
of het remmen binnen de aangegeven remtijd ge-
schiedt en, voor zover de machine is uitgerust met
een mechanische rem, dat de rem na elke active-
ring van de overbelastingsbeveiliging moet worden
gecontroleerd

¢ Anti-terugslagklauwen (afb. 4 - pos. 25) ten
minste één keer per ploegendienst door visuele
controle om te waarborgen dat deze zich in goede
werktoestand bevinden, bijv. geen beschadiging
van het aanrakingsoppervlak door stoten, en dat de
anti-terugslagklauwen (24) door het eigengewicht
onverminderd terugvallen;

* Schaafblad (afb. 13 - pos. 24) op beschadigingen
en juiste bevestiging.

De machine mag uitsluitend worden gebruikt als
aan alle voorwaarden wordt voldaan.

Gebruik uitsluitend scherpe en goed onderhouden
messen. Gebruik uitsluitend de messen die voor de
machine geschikt zijn.

Gebruik voor het bewerken van korte werkstukken hou-
ten schuifblokken of schuifstokken die niet defect zijn.

Sluit de machine aan op een stof- of spaanafzuigin-
richting.

Controleer voor begin van de werkzaamheden of de
aanslag is vastgeklemd.

Controleer of u te allen tijde uw evenwicht kunt behou-
den. Ga aan de zijkant van de machine staan.

Houd uw handen bij een draaiende machine op veilige
afstand van de snijrol en van het punt waar de spaan-
ders worden uitgevoerd.

Begin pas met schaven als de snijrol het vereiste toe-
rental heeft bereikt.

Let hierbij bovendien op dat het werkstuk geen kabels,
touwen, snoeren of dergelijke bevat. Bewerk geen
hout dat veel knoesten of knoestgaten bevat.

Zorg dat lange werkstukken worden ondersteund ter
voorkoming van het omlaagkantelen als het schaven
voltooid is. Gebruik hiertoe bijv. de afrolstaanders of
soortgelijke voorzieningen.

Het is ten strengste verboden om spaanders of splin-
ters te verwijderen als de machine draait.

Schakel de machine direct uit als een blokkade op-
treedt. Trek de stekker los en verwijder het vastge-
klemde werkstuk.

Na elk gebruik dient u de kleinste zaaggrootte in te
stellen om enig risico op letsel te vermijden.

A LET OP!

De machine moet op de vloer/werkplaat met de juiste

schroeven/schroefklem goed worden bevestigd omdat

anders een risico op kantelen bestaat. (Abb.19)

» Overtuig u voor het aansluiten, of de gegevens op

het typeplaatje overeenkomen met de netwerkge-
gevens.
A WAARSCHUWING! Voor alle reinigings-, in-
stellings-, onderhouds- of reparatiewerkzaamheden
koppelt u de netstekker los van de hoofdstroom-
voorziening!
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+ Controleer regelmatig of de messen (24) en staan-
ders goed in het messenblok zijn bevestigd.

+ De messen (24) mogen max. 1,1 mm op het mes-
senblok uitsteken.

« Controleer de anti-terugslagklauwen (25) op een
probleemloze werking.

+ Draag altijd oogbescherming.

* Zaag nooit in holtes, tappen of vormen.

» Voor ingebruikname moeten alle afdekkingen en
veiligheidsvoorzieningen conform de voorschriften
zijn gemonteerd.

+ Het schaafblad moet soepel kunnen draaien.

10. Gebruik

A LET OP! De vlak- en vandiktebank is speciaal
ontworpen voor het schaven van vast hout. Daarvoor
worden hooggelegeerde messen (21) ingezet. Bij het
vandikteschaven moet het contactoppervlak van het
werkstuk vlak zijn. Als er vrij grote of zware werkstuk-
ken worden bewerkt, dan moet de machine op de op-
stelplaats worden bevestigd (bijv. met behulp van de
schroefdraad in de bodem van de machine).

+ De AAN/UIT-schakelaar (24) bevindt zich aan de
linkerkant van de machine onder het gele klapdek-
sel. Druk de groene knop ,|“ in om de machine aan
te zetten. Druk de rode knop ,0“ in om de machine
uit te schakelen.

* De machine is voorzien van een overbelastings-
schakelaar (2) als motorbeveiliging. Bij overbelas-
ting stopt de machine automatisch. Na een tijdje kan
de overbelastingsschakelaar (2) worden gereset.

+ Gebruik bij het bewerken van lange werkstukken
roltafels of een gelijkaardige steuninrichting. Deze
aanvullende uitrustingen zijn verkrijgbaar in de ge-
specialiseerde handel. Ze moeten aan de toevoer-
en wegneemzijde van de schaafmachine worden
aangebracht.

De hoogte moet zo worden ingesteld, dat het werk-
stuk horizontaal in de machine kan worden geleid
en horizontaal eruit kan worden genomen.

10.1 Vlakschaven
A LET OP! Trek voor alle onderhouds-, schoonmaak-

en instelwerkzaamheden de netstekker uit het stop-
contact.

10.1.1 Instelling (afb. 7/8)

« Draai de stelschroef (11) naar rechts of links voor
de gewenste spandiepte. De spandiepte kan op de
schaalverdeling (A) worden afgelezen.

« Borg de parallelaanslag (5) met de stergreepmoer
(22). Stel de gewenste hoek in. De ingestelde hoek
kan van de schaalverdeling (B) worden afgelezen.
Bevestig de parallelaanslag (5) na een geslaagde
instelling weer met de stergreepmoer (22).

10.1.2 Vlakschaafmachine - Bedrijf (afb. 9/10)

Let op! Neem de juiste montage van de spaanafzui-

ging (zie 8.3) in acht

* (smalle werkstukken zie afb. 9) Open de klem-
schroef (9) en verschuif de schaafbladafdekking (7)
zo ver als nodig is voor de breedte van het werk-
stuk. Haal vervolgens de klemschroef (9) weer aan.

¢ (brede, platte werkstukken zie afb. 10) Open de
stergreepmoer (6) en plaats de schaafbladafdek-
king. (13) net zo hoog als het werkstuk dik is. De
schaafafdekking (7) bedekt de hele mescilinder!
Draai de stergreepmoer (6) weer vast.

« Sluit de voedingsstekker met de voedingskabel aan.
Druk op de groene knop ,I“ om de schaafmachine
te starten.

* Leg het te bewerken werkstuk op de aanvoertafel
(12). Schuif het werkstuk indien mogelijk met behulp
van de schuifstok (16) naar voren in de richting van
de afnametafel (26) over de mescilinder

» Schakel de machine uit na beé€indiging van de werk-
zaamheden. Druk daartoe op de rode knop ,0“
Ontkoppel de machine vervolgens van de stroom-
voorziening.

» Verwijder spaanders en stof van de aanvoertafel
(12), afnametafel (26) en mescilinder, nadat de ma-
chine volledig tot stilstand is gekomen.

» Breng de schaafbladafdekking (7) weer in positie en
dek het schaafblad over de gehele lengte af.

10.2 Vandikteschaven

A LET OP! Trek véor alle onderhouds-, schoonmaak-
en instelwerkzaamheden de netstekker uit het stop-
contact.

10.2.1 Instelling (afb. 4/11)

Plaats de slingerstang (10) op de spindel (19) en draai
de vandiktebank (21) naar de gewenste hoogte. De in-
gestelde hoogte kan van de schaalverdeling (C) wor-
den afgelezen.
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10.2.2 Vandikte - Bedrijf (afb. 4/11/12)

Let op! Neem de juiste montage van de spaanafzui-

ging (zie 8.4) in acht.

+ Sluit de voedingsstekker met de voedingskabel aan.
Druk op de groene knop ,I“ om de schaafmachine
te starten.

+ Plaats het werkstuk op de vandiktebank (21). Voer
het werkstuk in de richting van de aanvoertafel (12)
aan. (Let op de pijlrichting, die tevens staat voor de
werkrichting.)

» Schakel de machine aan het einde van het werk uit.
Druk daarvoor op de rode knop ,0“. Ontkoppel de
machine vervolgens van de stroomvoorziening.

» Verwijder spaanders en stof van de vandiktebank
(21), afnametafel (21) en mescilinder, nadat de ma-
chine volledig tot stilstand is gekomen.

10.3 Vervangen van de messen (afb. 13/14)

« A LET OP!: Trek in principe de netstekker uit het
stopcontact, voordat u de messen vervangt.

» Vergrendel de schaafasbescherming compl. (13) in
de verhoogde positie.

» Draai de vier spanschroeven (23) los en verwijder
deze.

+ Til de messen (24) en messtang (27) van de as af.

» Verwijder de spaanders en hars van de schaafas en
de messtang.

+ Plaats de nieuwe messen (24) in de schaafas, be-
vestig de messen (24) met de rechthoekige gleuven
in de beide schroefkoppen. (Met deze beide schroe-
ven wordt het mes in de hoogte ingesteld.)

* Plaats de messtang (27) op het mes (24).

+ Haal de 4 spanschroeven (23) licht aan.

» Herhaal dit proces voor het tweede mes (24).

« Stel nu het schaafblad (24) exact ten opzichte van
de afnametafel in. Gebruik hiertoe een liniaal, die
op de afnametafel wordt gelegd.

* Door het verstellen van de beide instelschroeven
(31) kan het mes (24) in de hoogte worden versteld

» Als het waterpasblok dat op de liniaal is aangeslo-
ten terugkeert, stelt u de hoogteaanpassing in.

+ Het blad wordt met precisie afgesteld wanneer de
liniaal verder beweegt, maximaal 3 mm bij de bla-
deren.

+ Als het je gelukt is om de bladeren goed af te stel-
len, kun je alle klemschroeven (8’4 N / m) vastdraai-
en

Let op:

« Afgevlakte messen zorgen voor een schoon afge-
plat beeld en dragen minder aan de motor.

* Als u ze drie keer verscherpt, kunt u niet meer dan
3 x 0,05 mm materiaal verwijderen.

* De bladen die in deze machine worden gebruikt, zijn
niet geschikt om te markeren of te buigen.

« Laat tenslotte de schaafasbescherming weer op de
tafel zakken en dek de schaafas af, klem deze vast
met de stergreepschroef.

A LET OP!

Gebruik uitsluitend de voor dit apparaat door de fa-
brikant aanbevolen messen. Bij gebruik van andere
messen bestaat lichamelijk gevaar op grond van con-
troleverlies.

Vermijd het overdraaien en mogelijk loskomen van de
schroefdraad. Grendels of schroeven met versleten
schroefdraad moeten onmiddellijk worden vervangen.

11. Reiniging en onderhoud

A WAARSCHUWING! Voor alle reinigings-, in-
stellings-, onderhouds- of reparatiewerkzaamheden
koppelt u de netstekker los van de hoofdstroomvoor-
ziening!

Machineonderhoud

De vlakschaaf- en vandiktemachine is onderhouds-
arm. De lagers beschikken over een continu smering.
Na ca. 10 bedrijfsuren adviseren wij het olién van de
volgende onderdelen:

* Lagers van de invoer- en uitvoerwals.

» Lagers van de riemschijf en -tandwiel.

De schroefdraadspil voor de hoogteverstelling van
de diktetafel mag alleen worden behandeld met een
droogsmeermiddel.

Het tafelopperviak en de invoer- en uitvoerwals moe-
ten altijd harsvrij worden gehouden.

Verontreinigde invoer-/uitvoerwalsen moeten worden
gereinigd.

Om een oververhitting van de motor te vermijden,
moet regelmatig worden gecontroleerd of zich stof op
de luchtopeningen van de motor heeft afgezet.

Na langer gebruik adviseren wij de machine door een
erkende servicedienst te laten controleren.
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Gereedschapsonderhoud

Schaafas, kleminrichtingen, messteunen en messen
moeten regelmatig worden ontdaan van hars, omdat
schoongereedschap de snijkwaliteit verbeterd.

Voor dit doeleinde kunnen de kleminrichtingen, mes-
steunen en messen gedurende 24 uur in een in de
handel verkrijgbare harsreiniger worden gelegd. Alu-
miniumgereedschap mag uitsluitend met reinigings-
vloeistoffen harsvrij worden gemaakt, aangezien dit
type het metaal niet aantasten.

Let op:

Bij een slechte staat van de stroomvoorziening kan er
kortstondig uitval van prestatie ontstaan. Neem con-
tact op met een deskundig specialist.

12. Opbergen (afb. 15)

Wikkel voor opslag het netsnoer (29) om de daarvoor
aanwezige kabelhouder (30). Voor de schuifstok is de
schuifstokhouder (28) aanwezig.

Bewaar het toestel en de accessoires op een donke-
re, droge en vorstvrije plaats die voor kinderen on-
toegankelijk is.

De optimale opbergtemperatuur ligt tussen 5° C en
30° C. Bewaar het elektrische gereedschap in de ori-
ginele verpakking.

Dek het elektrisch apparaat af om het tegen stof of
vocht te beschermen.

Bewaar de gebruikshandleiding bij het elektrische ap-
paraat.

13. Elektrische aansluitingen

/A WAARSCHUWING! Elektrische schok! Er be-
staat gevaar op letsel door elektrische spanning!
Een defecte kabel of stekker kan leiden tot een elek-
trische schok.

Let op dat uw lichaam geen contact maakt met geaar-
de onderdelen en bescherm uzelf tegen een elektri-
sche schok.

A Het bedrijf is uitsluitend toegestaan met een aard-
lekschakelaar (RCD max. lekstroom 30mA).

De stekker van de stroomkabel op een elektradoos in het
juiste formaat, spanning en frequentie aansluiten, con-
form de geldende voorschriften. Trek niet aan de stroom-
kabel om de stekker uit de contactdoos te trekken.

De geinstalleerde elektromotor is bedrijfsklaar
aangesloten. De aansluiting voldoet aan de rele-
vante VDE- en DIN-voorschriften.

De netaansluiting van de klant en het gebruikte
verlengsnoer moeten eveneens aan deze voor-
schriften voldoen.

* Het product beantwoordt aan de eisen van EN
61000-3-11 en is onderworpen aan speciale aan-
sluitvoorwaarden. Dat will zeggen dat het gebruik
op willekeurige vrij te kiezen aansluitpunten niet
toegestaan is.

* Het toestel kan bij ongunstige netomstandigheden
leiden tot tijdelijke spanningsschommelingen.

* Het product is uitsluitend voorzien om op aansluit-
punten te werken die
a) een maximaal toegestane netimpedantie Z__ =

0,367 Q niet overschrijden of
b) die een permanente stroombelastbaarheid van
het net van minstens 100 A per fase hebben.

* U dient er zich als gebruiker van te vergewissen,
indien nodig in overleg met uw energievoorziening-
maatschappij, dat uw aansluitpunt waarop u uw
product wilt gebruiken, één van de beide genoem-
de eisen a) of b) vervult.

Belangrijke aanwijzingen

Bij overbelasting van de motor schakelt deze vanzelf
uit. Na een afkoeltijd (deze tijd is verschillend) kan de
motor weer worden ingeschakeld.

Defecte elektrische aansluitkabel

Bij elektrische aansluitkabels treedt vaak schade aan

de isolatie op.

Mogelijke oorzaken zijn:

» Versleten plekken, als aansluitkabels door vensterof
deuropeningen worden geleid.

« Knikken door een onvakkundige bevestiging of ge-
leiding van de aansluitkabel.

+ Snijplekken omdat over de aansluitkabel is gereden.

« Beschadigde isolatie omdat de stekker uit het stop-
contact is getrokken.

* Scheuren door veroudering van de isolatie.

Dergelijke defecte elektrische aansluitkabels mogen

niet worden gebruikt en zijn levensgevaarlijk als de

isolatie is beschadigd.

Controleer de elektrische aansluitkabels regelmatig

op schade. Let erop dat bij het controleren de aan-

sluitkabel niet op het elektriciteitsnet is aangesloten.

Elektrische aansluitkabels moeten aan de relevante

VDE- en DIN-voorschriften voldoen.
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Gebruik uitsluitend aansluitkabels met de aanduiding
HO5VV-F.

Op de aansluitkabel moet de type-aanduiding vermeld
staan.

Wisselstroommotor

» De netspanning moet 230 V~/ 50 Hz bedragen.

» De verlengsnoeren moeten tot 25 meter lengte een
doorsnede van 1,5 kwadraatmillimeter en boven
de 25 meter een doorsnede van minstens 2,5 kwa-
draatmillimeter hebben.

Aansluittype M

Aansluitmethode, waarbij het netsnoer, zonder speci-
aal gereedschap, eenvoudig, door een speciaal snoer,
bijv. met aangegoten buigbeschermingshuls of krimp-
verbindingen kan worden vervangen.

Aansluitingen en reparaties van de elektrische uitrus-
ting mogen uitsluitend door een elektromonteur wor-
den uitgevoerd.

Vermeld in geval van vragen de volgende gegevens:
+ Stroomtype van de motor

+ Gegevens van het typeplaatje van de machine

* Gegevens van het typeplaatje van de motor

14. Bestelling van reserveonderdelen

Bij het bestellen van reserveonderdelen moeten de
volgende gegevens worden vermeld:

» Type apparaat

* Artikelnummer van het apparaat

* |dentificatienummer van het apparaat

* Nummer van het benodigde reserveonderdeel

Service-informatie

Let op dat bij dit product de volgende delen onderhevig
zijn aan gebruiksmatige of natuurlijke slijtage, resp. de
volgende delen als verbruiksmateriaal wordt gebruikt.
Slijtstukken*: V-riem, Koolborstels, Schaafblad

* niet persé in de leveringsomvang opgenomen!
Neem in het geval van reserveonderdelen en accessoi-

res contact op met ons servicecentrum. Scan hiervoor
de QR code op de voorpagina.

15. Afvalverwerking en hergebruik
Aanwijzingen op de verpakking

o) .ﬁ Y De verpakkingsmaterialen zijn re-
%@ ﬁn fcyclebaar. Verpakkingen milieu-

vriendelijk afvoeren.

Aanwijzingen betreffende de wetgeving Afgedank-
te elektrische en elektronische apparatuur (AEEA)

Afgedankte elektrische en elektronische
Ef apparatuur behoort niet bij het huishoude-

lijke afval, maar moeten worden ingeza-

meld resp. gescheiden worden afgevoerd!

» Oude batterijen of accu’s die niet vast in het afge-
dankte apparatuur zijn geintegreerd, moeten véor
het afvoeren op niet-destructieve wijze worden ver-
wijderd! Het afvoeren hiervan is geregeld in de wet-
geving inzake batterijen.

« Eigenaars resp. gebruikers van elektrische en elek-
tronische apparaten zijn wettelijk verplicht om na
gebruik de batterijen en accu’s in te leveren.

» De eindgebruiker is verantwoordelijk voor het wis-
sen van persoonsgerelateerde gegevens op het af
te voeren afgedankte apparaat!

* Het symbool van de doorgekruiste vuilnisbak bete-
kent dat afgedankte elektrische en elektronische ap-
paratuur niet bij het huishoudelijk afval mag worden
gegooid.

« Afgedankte elektrische en elektronische apparatuur
kunnen bij de volgende punten kosteloos worden
ingeleverd:

- Openbare afvalverwijderings- of inzamelpunten
(bijv. gemeentewerven)

- Verkooppunten van elektrische apparaten (statio-
nair en online), voor zover dealers verplicht zijn ze
terug te nemen of dit vrijwillig aanbieden.

- Tot drie afgedankte elektronische apparaten
per apparaattype, met een randlengte van niet
meer dan 25 centimeter, kunnen gratis naar de
fabrikant worden teruggebracht zonder eerst een
nieuw apparaat van de fabrikant te hoeven kopen,
of naar een ander erkend inzamelpunt in je omge-
ving worden gebracht.

- Voor verdere aanvullende terugnamevoorwaar-
den van de fabrikanten en distributeurs verzoe-
ken wij u contact op te nemen met de betreffende
klantenservice.
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+ Bij levering van een nieuw elektrisch apparaat door » Deze uitspraken zijn alleen geldig voor apparaten
de fabrikaat aan een particulier huishouden, kan de die in de landen van de Europese Unie worden ge-
fabrikant op verzoek van de eindgebruiker zorgen installeerd en verkocht en die onder de Europese
voor het kosteloos afhalen van het afgedankte elek- Richtlijn 2012/19/EU vallen. In landen buiten de Eu-
trische apparaat. Neem hiertoe contact op met de ropese Unie kunnen andere voorschriften gelden
klantenservice van de fabrikant. voor het afvoeren van afgedankte elektrische en

elektronische apparatuur.

16. Verhelpen van storingen

Storing Mogelijke oorzaak Remedie
U kunt de machine « Eris geen netspanning aan- » Controleer de stroomtoevoer
niet inschakelen wezig
« Koolborstels zijn versleten » Breng de machine naar de reparatieservice

< Extractie wordt niet gemonteerd | « Extractie monteren

Machine werkt niet of |+« Stroomuitval + Zekering controleren/overbelastingsbeveiliging
stopt plotseling op het apparaat controleren
* Motor of schakelaar defect * Motor of schakelaar door een elektricien laten
controleren
« Microswitch controleren + Spaanafzuiging dusdanig monteren dat de

microswitch wordt geactiveerd

Zekering van de netvoeding controleren

De machine start door de geintegreerde onder-
spanningsbeveiliging niet automatisch en moet
na het herstellen van de stroomvoorziening
weer opnieuw worden ingeschakeld.

Machine blijft tijdens « Schaafblad stomp/versleten * Messen vervangen of slijpen
het schaven staan « Overbelastingsschakelaar is * Na afkoelperiode de motor weer inschakelen
geactiveerd
* Microswitch controleren » Spaanafzuigkap resp. tafelvergrendeling
dusdanig monteren dat de microswitch wordt
geactiveerd.
« Te grote spaanafname * Spaanafname verminderen
« Te grote aanvoer * Aanvoersnelheid verminderen
Werkstuk wordt vast- |+ Snijdiepte te groot » Snijdiepte verminderen en werkstuk in meerdere
geklemd Vandiktebank werkprocedures bewerken
schaven
De snelheid valt gedu- |« Te grote houtkrulafname * Verminder de afname van houtkrul
rende het schaven « Te hoge voorstuwing * Verminder de snelheid van de voortstuwing
« Stompe messen * Vervangen van de messen
Oppervlaktoestand « Schaafblad stomp/versleten * Messen vervangen of slijpen
onvoldoende « Schaafblad door spaanders » Spaanders verwijderen
verstopt
« Ongelijkmatige aanvoer » Werkstuk met constante druk en gereduceerde

aanvoersnelheid aanvoeren

Bewerkte oppervilak « Werkstuk bevat nog te veel * Werkstuk drogen
te ruw vocht
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Bewerkte oppervlak
vertoont scheuren

Werkstuk werd tegen de hout-
richting in bewerkt

Te veel materiaal in één keer
geschaafd

Werkstuk vanuit de contrarichting bewerken

Werkstuk in meerdere werkprocedures bewer-
ken

Te geringe werk-
stukaanvoer bij het
schaven met een
vandiktebank

Werkstuk werd tegen de hout-
richting in bewerkt

Te veel materiaal in één keer
geschaafd

Tafelplaat reinigen en dun voorzien van glijwas

Transportrollen repareren

De houtkruluitwerping
is vertopt bij de van-
dikteschaven (zonder
afzuiging)

Te grote houtkrulafname
Stompe messen
Het hout is te nat

Verminder de afname van houtkrul
Vervangen van de messen
Werkstuk drogen

De houtkruluitwer-
ping is verstopt bij
vlakschaven (zonder
afzuiging)

Te grote houtkrulafname
Te hoge voorstuwing
Stompe messen

Het hout is te nat

Verminder de afname van houtkrul
Verminder de snelheid van de voortstuwing
Vervangen van de messen

Werkstuk drogen

De houtkruluitgang is
met afzuiging bij het
vlakschaven of vandik-
teschaven verstopt

De afzuiging is te zwak

Er moet een afzuigapparaat worden gebruikt
die bij de afzuigmond een luchtsnelheid van
minstens 20 m/s garandeert.

Optionele accessoires

_2

HSS-schaafblad
Tweedelige set

Artikelnummer: 3902202709
EAN: 4046664042655

Regelmatige onderhoudsperiode Voor elke Naar Weke- Na 6
ingebruik- | behoefte | lijks maanden
name

Controleren van het schaafblad op Controleren X

een perfecte staat Vervangen X X

Overzicht werking van de Controleren X

veiligheidsvoorzieningen Vervangen X

Reiniging van de machine van stof/ Reinigen X

spaanders

Controle van de aandrijfriemen op Controleren X

spanning & toestand / slijtage Vervangen

Inolién/insmeren van alle bewegende X X

verbindingsstukken
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Explicacion de los simbolos en el aparato

Este manual utiliza simbolos para llamar su atencién sobre los posibles riesgos. Los simbolos de seguridad y expli-
caciones que acompafian a estos deben ser comprendidos perfectamente. Las propias advertencias no descartan
ningun riesgo y no deben ser sustitutivas de unas medidas correctas para prevenir accidentes.

iAntes de la puesta en marcha, lea y siga el manual de instrucciones asi
como las indicaciones de seguridad!

Use un medio de proteccion auditiva.

Utilice una mascarilla antipolvo. Durante el mecanizado de madera y de ma-
teriales similares, se puede producir polvo perjudicial para la salud. No se
autoriza el mecanizado de material que contenga amianto!

Use gafas de proteccion. Chispas que se originen durante el trabajo, o as-
tillas, virutas y polvo que salgan del aparato pueden provocar una pérdida
de vision.

ADVERTENCIA! jPeligro de lesion! No toque la cuchilla del cepillo mientras
se encuentra en funcionamiento.

B °FF

@ Interruptor de sobrecarga

el ON

‘ € El producto cumple con las normativas europeas vigentes.

En estas instrucciones de servicio hemos colocado este signo en los
lugares que afectan a su seguridad.

A jAtencién!
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1. Introduccion
Fabricante:

Scheppach GmbH
Glinzburger Str. 69
D - 89335 Ichenhausen

Estimado cliente,
Le deseamos éxito y disfrute al trabajar con su nuevo
aparato.

Nota:

De acuerdo con la ley de responsabilidad del producto

aplicable, el fabricante de este dispositivo no es res-

ponsable de los dafios que puedan surgir por o en re-

lacion con este dispositivo en caso de:

* Manejo inadecuado,

* Incumplimiento de las instrucciones de uso,

* Reparaciones por terceros, trabajadores no capa-
citados,

» Instalacién y sustitucién de piezas de repuesto que
no sean originales,

* Uso indebido,

+ Fallos del sistema eléctrico debido a la falta de con-
formidad con las especificaciones eléctricas y las
regulaciones VDE 0100, DIN 57113 / VDE 0113

Recomendaciones:

Lea el texto completo del manual de instrucciones an-
tes del montaje y puesta en funcionamiento del dispo-
sitivo.

Estas instrucciones de uso estan pensadas para que
le resulte mas facil familiarizarse con el dispositivo y
utilizar sus posibilidades de uso.

Las instrucciones de uso contienen notas importantes
sobre como trabajar de manera segura, adecuada y
econdémica con su maquina y como evitar peligros,
ahorrar en costes de reparaciones, reducir el tiempo
de inactividad y aumentar la fiabilidad y vida util de la
magquina.

Ademas de las normas de seguridad contenidas en
este escrito usted debe, en todo caso, cumplir con la
normativa aplicable de su pais con respecto al manejo
de esta maquina.

Ponga las instrucciones de uso en una funda de plas-
tico transparente para protegerlas de la suciedad y la
humedad y guardelas cerca de la maquina. Cada ope-
rario debe leer y observar las instrucciones antes de
empezar el trabajo.

Solo las personas que han recibido formacion sobre el
uso de la maquina y se les ha informado sobre los pe-
ligros y riesgos relacionados con ella pueden usarla.
Debe cumplirse la edad minima requerida.

Ademas de las normas de seguridad contenidas en
el presente manual de instrucciones y las normativas
especiales de su pais, deben observarse las normas
técnicas generalmente reconocidas para el funciona-
miento de maquinas de trabajo con madera.
Declinamos cualquier responsabilidad de posibles ac-
cidentes o dafios que puedan producirse por no obe-
decer las presentes instrucciones y advertencias de
seguridad.

2. Descripcion del aparato (fig. 1-19)

Interruptor de encendido

Interruptor de sobrecarga

Taqué de conmutacion

Aspirador de virutas

Tope paralelo

Tuerca de la empufadura en estrella M8
Cubierta de la cuchilla del cepillo
Tuerca de la empufiadura en estrella M6
9.  Tornillo de apriete

10. Manivela

11.  Tornillo de aproximacion

12. Mesa de avance

13. Cubierta de la cuchilla del cepillo completa.
14. Llave Allen

15. Correa de multiples ranuras

16. Taco deslizante

17.  Perno de inmovilizacion

18. Tornillo de cabeza con hexagono interior
19. Husillo

20. Husillo roscado

21. Mesa cepilladora de regrosar

22. Tuerca de la empuiiadura en estrella
23. Tornillo de sujecion

24. Cuchilla del cepillo

25. Garras de retencion

26. Mesa desmontable

27. Barrade corte

28. Sujetador del taco deslizante

29. Cable de red

30. Sujetacables

31. Tornillo de ajuste

O N OAWN S

A.  Escala (aproximacion)
B. Escala (tope paralelo)
C. Escala (cepillado de regruesado)
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3. Volumen de suministro (fig. 1a/b)

* 1 cepilladora planeadora y de regruesado
+ 1 taco deslizante

* 2 correas de multiples ranuras de repuesto
* 1llave Allen

* 1 Manivela

* 1 tope paralelo

* 1 aspirador de virutas

* 1 manual de instrucciones

4. Uso adecuado

La regruesadora-cepilladora sirve para regruesar y
cepillar todo tipo de maderas de corte, con forma cua-
drada, rectangular o achaflanada.

La maquina sélo debe emplearse en aquellos ca-
sos para los que se ha destinado su uso.

A jADVERTENCIA!

No se deben realizar los trabajos siguientes:

» Trabajos de insercién (es decir, todo mecanizado
que no implique la longitud total de la pieza de tra-
bajo)

« Entalladuras, muiones o escotes

+ Cepillado de madera muy curvada, con la que no
existe contacto suficiente con la mesa de carga.

A Se prohibe terminantemente desmontar, modificar
los dispositivos de proteccion existentes en la maqui-
na o cambiarles su finalidad o fijarles dispositivos de
proteccién ajenos.

Durante el mecanizado, no se debe retirar el dispositi-
vo de proteccién de puente. Se debe cubrir la parte no
utilizada del eje de cuchillas.

Requisitos del operador

La maquina debe manejarla o mantenerla Unicamente
personas que estén familiarizadas con ella e instrui-
das sobre los peligros.

No permita nunca que nifios trabajen con el aparato.
No permita nunca que adultos sin la instruccién perti-
nente trabajen con el aparato.

El operador debe haber leido con atencion y compren-
dido el manual de instrucciones antes del uso del apa-
rato.

Cualificacion: A excepcion de una instrucciéon deta-
llada por parte de una persona experta, no se requiere
ninguna cualificacion especial para el uso del aparato.

Edad minima: El aparato debe manejarlo Unicamente
personas que hayan cumplido 18 afios. Como excep-
cion se acepta el uso por parte de un aprendiz dentro
del marco de su formacion profesional y bajo la vigi-
lancia de un formador.

Las disposiciones locales pueden definir la edad mini-
ma del usuario.

Formacion: El uso del aparato requiere Unicamente la
instruccion correspondiente por parte de una persona
experta o el manual de instrucciones. No se requiere
ninguna formacién especial.

Utilizar la maquina sélo en los casos que se indican
explicitamente como de uso adecuado. Cualquier otro
uso no sera adecuado.

En caso de uso inadecuado, el fabricante no se hace
responsable de dafos o lesiones de cualquier tipo; el
responsable es el usuario u operario de la maquina.

Es preciso tener en consideracion que nuestro aparato
no esta indicado para un uso comercial, industrial o en
taller. No asumiremos ningun tipo de garantia cuando
se utilice el aparato en zonas industriales, comerciales
o talleres, asi como actividades similares.

5. Advertencias importantes
Indicaciones generales de seguridad

jAtencion! Durante el uso de herramientas eléctri-
cas deben tenerse en cuenta las siguientes medidas
elementales de seguridad para la proteccién contra
descargas eléctricas, el peligro de incendio y el riesgo
de sufrir lesiones. Lea todas las indicaciones antes de
usar esta herramienta eléctrica y conserve las instruc-
ciones de seguridad.

Trabajo seguro
1. Mantener ordenada la zona de trabajo
— El desorden en la zona de trabajo podria pro-
vocar accidentes.
2. Tener en cuenta las condiciones ambientales en
las que se trabaja
— No exponer herramientas eléctricas a la lluvia.
— No utilizar herramientas eléctricas en un am-
biente himedo o mojado.
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— Procurar que la zona de trabajo esté bien ilu-
minada.

— No utilice herramientas eléctricas en lugares
donde haya riesgo de incendio o explosion.

3. Es preciso protegerse contra descargas eléctricas

— Evitar el contacto corporal con cualquier tipo
de piezas con toma de tierra como, por ejem-
plo, tuberias, calefactores, cocinas eléctricas
o frigorificos.

4. jMantenga el aparato fuera del alcance de los nifios!

— No permitir que otras personas toquen la herra-
mienta o el cable, mantenerlas apartadas de la
zona de trabajo.

5. Guarde la herramienta en un lugar seguro

— Guardar las herramientas que no se utilicen en
lugar cerrado y seco y fuera del alcance de los
nifos.

6. No sobrecargue la herramienta

— Se trabajara mejor y de forma mas segura con
la potencia indicada.

7. Utilizar la herramienta adecuada

— No utilizar herramientas o aparatos que no pue-
dan resistir trabajos pesados.

— No usar herramientas para fines o trabajos
para los que no sean adecuadas; por ejem-
plo, no utilizar ningun tipo de sierra circular de
mano para talar arboles o para cortar ramas.
No utilice por ejemplo una sierra circular de
mano para cortar ramas de los arboles o lefia.

8. Ponerse ropa de trabajo adecuada

— No llevar ropa holgada ni joyas durante el tra-
bajo. Estas podrian engancharse en las piezas
moviles de la herramienta.

— Cuando se trabaja al aire libre, es recomenda-
ble llevar guantes de goma y zapatos de suela
antideslizante.

— Llevar una redecilla para el cabello si se tiene
el pelo largo.

9. Utilice la ropa de proteccion
— Use gafas de proteccion.
— Para trabajos que produzcan polvo, utilice una
mascarilla.
10. Conecte el dispositivo de aspiracion de polvo
— Silamaquina dispone de dispositivos de aspi-
racion, asegurarse de que estos estén conec-
tados asi como de que se utilicen.
— El funcionamiento en estancias cerradas se
permite solo con un dispositivo apropiado de
aspiracion.

18.

No utilice el cable de forma inapropiada

— No sostener la herramienta por el cable, y no
utilizarlo para desenchufar Es preciso proteger
el cable del calor, del aceite y de cantos vivos.

Es preciso asegurar la pieza que desee trabajar

— Utilizar dispositivos de sujecién o un tornillo de
banco para sujetar la pieza.

De este modo, estara mas segura y podra ma-
nejar la maquina con ambas manos.

Evite posturas incorrectas del cuerpo

— Procure una buena estabilidad y mantenga
siempre el equilibrio.

Es preciso llevar a cabo un mantenimiento cuida-

doso de la herramienta.

— Conservar la herramienta limpia y afilada para
realizar un buen trabajo de forma segura.

— Respetar las disposiciones de mantenimiento
y las instrucciones en cuanto al cambio de he-
rramienta.

— Controlar regularmente el enchufe y el cable
y dejar que un especialista reconocido los
sustituya en caso de que estos hayan sufrido
algan dafio.

— Controlar las alargaderas regularmente y sus-
tituir aquellas que estén dafnadas.

— Mantener las empufiaduras secas, sin aceite
y grasa.

Retire la clavija de la toma de corriente

— Nunca retire astillas sueltas, virutas o trozos
atrapados de madera con la hoja de sierra en
funcionamiento.

— Cuando no se utiliza la herramienta eléctrica,
antes del mantenimiento y durante el intercam-
bio de herramientas como p. ej. hoja de sierra,
taladro, fresadora.

No dejar ninguna llave puesta

— Comprobar que llaves y herramientas de ajus-
te hayan sido extraidas antes de conectar la
maquina.

Evite una puesta en servicio sin vigilancia

— Asegurese de que el interruptor se encuentre
desconectado al conectar la clavija en el en-
chufe.

Utilice cables de extension en el exterior

— Utilice al aire libre solo cables de extension
autorizados y caracterizados para ello.

— Utilice el tambor de arrollamiento de cable solo
en estado desenrollado.
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19. Sea especialmente cuidadoso

— Preste atencion a lo que hace. Trabaje de forma
metddica. No emplee la herramienta eléctrica
si no esta totalmente concentrado.

20. Comprobar si el aparato ha sufrido dafios

— Comprobar cuidadosamente que los dispositi-
vos de proteccién o partes ligeramente dafia-
das funcionen de forma adecuada y segun las
normas antes de seguir utilizando el aparato.

— Comprobar si las piezas moviles funcionan
correctamente, sin atascarse o si hay piezas
dafiadas.

Todas las piezas deberan montarse correcta-
mente para garantizar la seguridad del aparato.

— Las piezas o dispositivos de proteccion dafia-
dos se deben reparar o sustituir en un taller de
asistencia técnica al cliente, a menos que en el
manual de instrucciones se indique lo contrario.

— Los interruptores averiados deben sustituirse
en un taller de asistencia técnica al cliente. No
utilizar ninguna herramienta cuando no fun-
cione el interruptor de conexién/desconexion.

— La cubierta movil de proteccion no debe apri-
sionarse en estado abierto.

— No utilice lineas de conexion defectuosa o
dafiada.

21. JATENCION!

— Eluso de otras herramientas intercambiables y
de otros accesorios puede suponer para usted
el riesgo de sufrir una lesion.

22. Encérguele lareparacion de su herramienta eléc-
trica a un experto electricista
— Esta herramienta eléctrica cumple las normas
de seguridad en vigor. Sélo un electricista es-
pecializado puede llevar a cabo las reparacio-
nes, ya que de otro modo el operario podria
sufrir algun accidente.

Este aparato no ha sido concebido para ser utilizado
por personas (incluyendo nifios) cuyas capacidades
estén limitadas fisica, sensorial o psiquicamente, o
que no dispongan de la experiencia y/o los conoci-
mientos necesarios. Vigilar a los nifios para asegurar-
se de que no jueguen con el aparato.

jAdvertencia! Esta herramienta eléctrica produce
un campo electromagnético mientras funciona. Este
campo puede perjudicar bajo circunstancias concre-
tas implantes médicos activos o pasivos. Con el fin
de reducir el peligro de lesiones graves o mortales,
recomendamos a las personas con implantes médicos
que consulten tanto a su médico como al fabricante
del implante médico antes de manejar la herramienta
eléctrica.

Instrucciones de seguridad adicionales

» No utilice cuchillas romas. jPeligro de rebote!

« EIl bloque de corte debe estar completamente cu-
bierto.

« Para el cepillado de piezas de trabajo cortas, em-
plee un taco deslizante.

* Para el cepillado de piezas de trabajo estrechas,
debe tomar medidas de seguridad adicionales. El
empleo de dispositivos de presion transversal y de
cubiertas de amortiguaciéon puede ser necesario
para garantizar un trabajo seguro.

« EIl aparato no esta pensado para el corte machi-
hembrado.

» Tanto la proteccion contra el rebote como el rodillo
de avance se deben comprobar con regularidad.

* Los aparatos que vienen equipados con un eva-
cuador de virutas y campanas de salida, deben
conectarse a los equipos correspondientes. El tipo
de material puede influir negativamente en el desa-
rrollo de polvo.

« EIl aparato sirve exclusivamente para el corte de
madera y materiales similares.

« Sila cuchilla se encuentra gastada en un 5 %, de-
bera cambiarse esta.

» La falta de un taco deslizante puede ocasionar peli-
gros. El taco deslizante, en caso de no utilizarse, se
debe conservar siempre donde la maquina.

» Cuando se introducen pequefias piezas de trabajo
a mano, existe un elevado peligro de sufrir lesiones.
Se deben tener en cuenta las recomendaciones del
fabricante sobre el uso de un taco deslizante.

» Una alineacion equivocada de las cubiertas de pro-
teccion, la mesa de avance o la rejilla puede provo-
car situaciones descontroladas.

+ Las piezas de trabajo dafadas o sucias ocultan
peligros. Con este aparato no se deben mecanizar
piezas metdlicas o capaces de astillarse. jPeligro
de lesiones!
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» Para el corte, coloque las piezas de trabajo mas
largas sobre la mesa de rodillos u otro dispositivo
de apoyo. De lo contrario, puede perder el control
sobre la pieza de trabajo.

» El aparato sirve Unicamente para el cepillado y el
cepillado regruesador

+ Sitrabaja con la maquina, debe vestir siempre ropa
de proteccion adecuada:

- una proteccion auditiva para prevenir dafios au-
ditivos,

- una proteccion respiratorio para prevenir la inha-
lacion de particulas de polvo peligrosas,

- guantes de proteccion al manejar el eje de cuchi-
llas y materiales asperos a fin de reducir el riesgo
de lesiones por bordes afilados,

- Unas gafas de proteccion para evitar lesiones
oculares por piezas pequefias que salen despe-
didas.

+ Bajo cualquier circunstancia se deben evitar las
situaciones siguientes: interrupcion prematura del
proceso de cepillado (cortes de cepillado que no
abarcan la longitud completa de la pieza de trabajo;
el cepillado de piezas de madera irregulares que no
contactan de manera homogénea sobre la mesa de
avance).

* jAtencién! Cuando la conexién de la red principal
reviste un mal estado, al conectarse el aparato,
existe el peligro de que se produzca un cortocircui-
to. Esto puede afectar también a otras funciones (p.
ej. el encendido de lamparas de testigo). En caso
de que se produzcan averias en la conexion de la
red principal, contacte por favor con su proveedor
local de electricidad para que le proponga una solu-
cion y aporte mayor informacion.

Riesgos residuales

La maquina se ha construido de acuerdo con los
ultimos avances tecnolégicos y observando las
reglas técnicas de seguridad de aplicacion reco-
nocida. Aun asi pueden emanar determinados
riesgos residuales durante el trabajo.

+ A jADVERTENCIA! PELIGRO DE LESION
en los dedos y las manos por el contacto del eje
de cuchillas en zonas sin cubrir, durante el cambio
de herramientas, estos asimismo pueden quedar
aplastados mediante la apertura de la cubierta de
proteccion.

* Lesiones oculares

* Enlas aberturas de entrada y salida

» Por rebotes peligrosos

« Peligro por corriente eléctrica, si los cables eléctri-
cos no estan correctamente conectados.

» Durante el funcionamiento sin aspirador o saco de
virutas, se puede producir polvo procedente de la
madera, perjudicial para la salud.

» Por la expulsién de piezas.

* Los fragmentos de metal incluidos en la pieza de
trabajo pueden desafilar o destruir las cuchillas.

« Dafos pulmonares si no se emplea una mascarilla
antipolvo adecuada.

A ;ADVERTENCIA! {LESIONES AUDITIVAS!

La permanencia prolongada cerca del aparato en mar-
cha puede provocar lesiones auditivas. Llevar protec-
cién auditiva.

A pesar del cumplimiento del manual de instrucciones,
pueden producirse riesgos residuales no evidentes.

jAdvertencia! Esta herramienta eléctrica produce
un campo electromagnético mientras funciona. Este
campo puede perjudicar bajo circunstancias concre-
tas implantes médicos activos o pasivos. Con el fin
de reducir el peligro de lesiones graves o mortales,
recomendamos a las personas con implantes médicos
que consulten tanto a su médico como al fabricante
del implante médico antes de manejar la herramienta
eléctrica.

Qué hacer ante una emergencia

Preste primeros auxilios acordes con la lesion y pida
atencion médica lo antes posible.

Ponga al accidentado a salvo de otros posibles dafios
y tranquilicelo. Para atender posibles accidentes, en
el lugar de trabajo se debe tener siempre a mano un
botiquin conforme con la norma DIN 13164.

El material que se saque del botiquin debe ser repues-
to de inmediato.

Si pide ayuda, proporcione la siguiente informacion:
1. Lugar del accidente

2. Tipo de accidente

3. Numero de accidentados

4. Tipo de lesiones
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6. Datos técnicos

Datos técnicos

Numero de cuchillas 2 papeletas

Ondas planas — revolucio-

) 8000 min -
nes por minuto

Dimensiones 780 x 440 x 455 mm

Peso 21 kg
Dados técnicos Cepilladora/Regruesadora
Ancho maximo aplanado 204 mm
Disminucion maxima de

. 2mm
espacio
Tope de rectificacion | x h 520 x 102 mm
Gama de giro de la guia
de la Cepilladora/ Regrue- 90°-45°
sadora
Tamanq fiel cuadro de 737 x 210 mm
reparacion
Dados técnicos Indicador
Ancho maximo aplanado 204 mm
Indicador de maximo apla- 120 mm
nado
Disminucion maxima de

) 2 mm
espacio
Tamano del cuadro del 350 x 204 mm
indicador
Impulso
Motor 230 V~/50 Hz

Potencia de entrada S1 1250 W

Reservado el derecho a modificaciones técnicas!

Sonido
La emisién de ruidos de esta sierra se ha determinado
conforme a la norma EN 61029.

Nivel de presion acustica L, 101 dB
Imprecision K, 3dB
Nivel de potencia acustica L, 114 dB
Imprecision K, 3dB

Usar proteccion para los oidos.
La exposicion al ruido puede ser perjudicial para el
oido.

iReducir la emisién de ruido y las vibraciones al

minimo!

» Emplear sélo aparatos en perfecto estado.

* Realizar el mantenimiento del aparato y limpiarlo
con regularidad.

« Adaptar el modo de trabajo al aparato.

» No sobrecargar el aparato.

* En caso necesario dejar que se compruebe el apa-
rato.

» Apagar el aparato cuando no se esté utilizando.

7. Desembalaje

« Abra el embalaje y extraiga el aparato cuidadosa-
mente.

» Retire el material de embalaje y los seguros de em-
balaje y transporte (si los hay).

+ Compruebe la integridad del volumen de suministro.

+ Compruebe que no haya dafios de transporte en el
aparato y en los componentes de los accesorios. En
caso de reclamacién, esta debera comunicarse de
inmediato al transportista. Las reclamaciones reali-
zadas posteriormente no seran atendidas.

» Conserve el embalaje por si fuera preciso hasta la
extincion del periodo de garantia.

« Familiaricese con el aparato antes de su uso con
ayuda del manual de instrucciones.

« Emplee Unicamente piezas originales para los acce-
sorios, las piezas de desgaste y piezas de repuesto.
Puede encargar las piezas de repuesto a su provee-
dor técnico.

* Indique en los pedidos nuestro nimero de articu-
lo, el tipo de equipo y el afio de construccion del
mismo.

ATENCION

iEl aparato y los materiales de embalaje no son ap-
tos como juguetes para nifios! jNingun nifio debe
poder jugar con las bolsas de plastico, laminas
y pequenas piezas! jExiste peligro de atraganta-
miento y de asfixia!
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8. Montaje

8.1 Tope paralelo (fig. 2)

+ Desenrosque un trozo en el sentido de las agu-
jas del reloj el perno de inmovilizacién (17).
(iEl perno no debe caerse fuera!)

* Introduzca ahora el perno de inmovilizacion (17) del
tope paralelo (5) en la ranura prevista para ello de
la pared lateral.

» Ahora desplace el tope paralelo (5) de tal manera
hacia un lado para que la ranura del tope paralelo
(5) pueda descender hacia el tornillo (18).

+ Apriete ahora el tornillo de cabeza con hexagono
interior (18) con la llave Allen (14) suministrada.

+ Apriete ahora el perno de inmovilizacion (17) en el
sentido contrario de las agujas del reloj.

8.2 Manivela para la aproximacion del cepillado de
regruesado (fig. 3)
* La manivela (10) para la aproximacién de la seccion
de corte se fija ahora sobre el husillo (19).

8.3 Aspirador de virutas - Cepillado planeador
(fig. 4-6)

» Para el montaje, coloque la cubierta de la cuchilla
del cepillo por completo (13) en la posicién superior.

+ Coloque la mesa cepilladora de engrosar (21) en la
posicion inferior con ayuda de la manivela (10).

* Coloque el aspirador de virutas (4) de forma lige-
ramente oblicua en la maquina y empujelo hacia
atras. Para ello, se deben mantener hacia fuera los
dos taqués de conmutacion (3).

+ Bloquee ahora el aspirador de virutas (4) con ayuda
de los taqués de conmutacién (3). jAtencién! La
maquina no arranca, si no se introducen correcta-
mente los taqués de conmutacion (3).

+ Pliegue ahora la cubierta de la cuchilla del cepillo
por completo (13) de nuevo hacia abajo.

8.4 Aspirador de virutas - Cepillado regruesador
(fig. 11)

» Para el cepillado regruesador, se debe desmontar
el tope paralelo. Proceda en orden inverso, tal y co-
mo se describe en el punto 8.1.

+ Empuje la cubierta de la cuchilla del cepillo (7) com-
pletamente hacia fuera, de modo que el cilindro de
las cuchillas se encuentre completamente libre.

+ Mantenga ahora los taqués de conmutacioén (3) de
nuevo hacia fuera y coloque el aspirador de virutas
(4) en la cepilladora.
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» Bloquee ahora el aspirador de virutas (4) con ayuda
de los taqués de conmutacion (3). jAtencion! La
maquina no arranca, si no se introducen correcta-
mente los taqués de conmutacion (3).

9. Antes de la puesta en marcha

A jAtencion!
jAntes de la puesta en marcha, es imprescindible
montar por completo el producto!

Supervise antes de cada uso:

» EIl funcionamiento correcto del interruptor de en-
cendido, incluido el interruptor de emergencia (si
existe)

* Dispositivos de proteccion bloqueados (fig. 1a
- Pos. 3) Mediante la apertura consecutiva de cada
uno de los dispositivos de proteccién separadores
para desconectar la maquina y mediante la compro-
bacién de que no es posible conectar la maquina
con un dispositivo de proteccion abierto

¢ Freno Al inicio del trabajo, conectar la maquina y
esperar a que alcance la velocidad necesaria. Des-
conecte de nuevo la maquina. El motor debe de-
tenerse dentro de un plazo de 10 segundos. De lo
contrario, existe un defecto.

¢ Garras de retencion (fig. 4 - Pos. 25) Comprobar
como minimo una vez por turno de trabajo que es-
tos se encuentran en un buen estado, p. ej. Que no
exista ningun dafio en la superficie de contacto por
golpes y que las garras de retencion (25) retornen
sin problema por su propio peso;

¢ Cuchilla del cepillo (fig. 13 - Pos. 24) Comprobar
la existencia de dafios y el asiento correcto.

La maquina debe utilizarse inicamente si se cum-
plen todos estos requisitos.

Utilice unicamente cuchillas bien afiladas y que hayan
sido sometidas a un mantenimiento. Solo se deben uti-
lizar las cuchillas construidas para la maquina.

Para el mecanizado de piezas de trabajo cortas, em-
plee maderos o tacos de deslizamiento que no estén
defectuosos.

Conecte la maquina a un dispositivo de aspiracién de
polvo o virutas.

Compruebe antes de comenzar el mecanizado que el
tope se encuentre bien sujeto.



Asegurese de que mantiene el equilibrio en todo mo-
mento. Sitlese en una posicién lateral con respecto a
la maquina.

Mantenga sus manos con la maquina en marcha a una
distancia segura del rodillo de corte y del lugar en el
que se expulsan las virutas.

Comenzar con el cepillado solo en cuanto el rodillo de
corte haya alcanzado la velocidad necesaria.

También se debe prestar atencidon a que la pieza de
trabajo no incluya cables, cordeles, cordones ni nada
similar. No mecanice ninguna madera que incluya una
gran cantidad de nudos u orificios.

Asegure las piezas de trabajo largas para que no vuel-
quen al final del proceso de cepillado. Utilice para ello
un desbobinador o cualquier dispositivo similar.

Se prohibe terminantemente retirar virutas o astillas
con la maquina en marcha.

Apague de inmediato la maquina en caso de que se
produzca un bloqueo. Desenchufe siempre la clavija
de lared y retire la pieza de trabajo atrapada.

Tras cada uso, ajuste el tamafio de corte mas pequefio
para prevenir todo peligro de lesién.

A JATENCION!

La maquina debe sujetarse de forma segura en el

suelo / la placa de trabajo con los tornillos / sargentos

adecuados, pues existe peligro de vuelco.

* Antes de conectar la maquina, asegurese de que
los datos de la placa de caracteristicas coinciden
con los datos de la red. A AVISO: desenchufar el
aparato antes de realizar cualquier trabajo de man-
tenimiento, limpieza y ajuste.

» Comprobar de forma periédica que las cuchillas
(24) y los pasadores estén bien sujetos en el bloque
de cuchillas.

+ Las cuchillas (24) deben sobresalir en el bloque de
cuchillas como minimo 1,1 mm.

« Comprobar que las garras antirrebote (25) funcio-
nen correctamente.

+ Llevar siempre proteccién para la vista.

» No recortar nunca cavidades, pivotes o formas.

+ Antes de la puesta en marcha, instalar debidamente
todas las cubiertas y dispositivos de seguridad.

* La cuchilla de cepillado debe poder moverse sin
problemas.

10. Funcionamiento

A AVISO: La regruesadora-cepilladora ha sido

con-cebida especialmente para cepillar madera ma-

ci-za. Para ello se utilizan cuchillas de alta aleacién

(24). Para el cepillado regruesador la superficie de

contacto de la pieza debe ser plana. Si se trabajan pie-

zas grandes o pesadas es necesario sujetar la maqui-
na a la superficie de apoyo (p. €j., con las roscas en la
base de la maquina).

« El interruptor ON/OFF (1) se encuentra situado en
el lateral izquierdo de la maquina. Para conectar la
maquina pulsar el botén verde ,1“. Para desconectar
la maquina pulsar el botén rojo ,,0“.

« El motor de este aparato esta protegido contra so-
brecarga mediante un interruptor de sobrecarga (2).
Cuando se sobrepasa la corriente nominal, el inte-
rruptor de sobrecarga desconecta el aparato. Tras
una breve pausa para que se enfrie el aparato, éste
puede volver a encenderse pulsando el interruptor
de sobrecarga.

+ Para mecanizar piezas largas se recomienda uti-
lizar mesas con ruedas o un dispositivo de apoyo
similar. Estos equipamientos adicionales se pueden
adquirir en tiendas de bricolaje. Se deben colocar
en el lado de alimentacion y descarga de la cepi-
lladora. Ajustar la altura de manera que la pieza
pase por la maquina y se pueda sacar en posicion
vertical.

10.1 Cepillado planeador

A AVISO: Desenchufar el aparato antes de realizar
cualquier trabajo de mantenimiento y montaje.

10.1.1 Ajuste (fig. 7/8)

« Gire el tornillo de ajuste (11) hacia la derecha o iz-
quierda para la seccion de corte deseada. La sec-
cion de corte se puede leer en la escala (A).

« Afloje el tope paralelo (5) con la tuerca de la empu-
fadura en estrella (22). Ajuste el angulo deseado.
El angulo ajustado se puede leer en la escala (B).
Fije de nuevo el tope paralelo (5) tras el ajuste con
la tuerca de la empufiadura en estrella (22).
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10.1.2 Cepillo planeador - Funcionamiento
(fig. 9/10)

jAtencion! Tenga en cuenta el montaje correcto del as-

pirador de virutas (véase 8.3)

+ (Piezas de trabajo estrechas, véase fig. 9) Abra el
tornillo de apriete (9) y desplace la cubierta de la
cuchilla del cepillo (7) tanto como lo exija el ancho
de la pieza de trabajo. Apriete ahora de nuevo el
tornillo de apriete (9).

+ (Piezas de trabajo anchas y lisas, véase fig. 10)
Abra la tuerca de la empufiadura en estrella (6) y
alce la cubierta de la cuchilla del cepillo completo
(13) justo a lo que equivale el grosor de la pieza de
trabajo. jLa cubierta de la cuchilla del cepillo (7) cu-
bre a la vez todo el cilindro de las cuchillas! Apriete
ahora de nuevo la tuerca de la empufadura en es-
trella (6).

+ Conecte la clavija de red con la toma de enchufe.
Pulse el boton verde “I” para arrancar la cepilladora.

* Coloque la pieza de trabajo a mecanizar sobre la
mesa de avance (12). Mantenga presionada con
una mano la pieza de trabajo sobre la mesa (12) y
empujela en la medida de lo posible con ayuda del
taco deslizante (16) hacia delante en direccion a la
mesa de retirada (26) sobre el cilindro de cuchillas.

* Una vez finalizado el trabajo, apague la maquina.
Pulse a la vez la tecla roja “0”. Desconecte a conti-
nuacion la maquina de la red.

* Retire la viruta y el polvo de la mesa de avance (12),
la mesa de retirada (26) y el cilindro de cuchillas,
una vez se haya detenido por completo la maquina.

» Devuelva la cubierta de la cuchilla del cepillo (7) de
nuevo a la posicion y cubra la cuchilla del cepillo en
toda su longitud.

10.2 Cepillado regruesador

A AVISO: Desenchufar el aparato antes de realizar
cualquier trabajo de mantenimiento y montaje.

10.2.1 Ajuste (fig. 4/11)

Coloque la manivela (10) en el husillo (19) y gire la me-
sa cepilladora de regrosar (21) a la altura deseada. La
altura ajustada se puede leer en la escala (C).

10.2.2 Cepillado de regruesado - Funcionamiento
(fig. 4/11/12)
jAtencion! Tenga en cuenta el montaje correcto del as-
pirador de virutas (véase 8.4)
* Conecte la clavija de red con la toma de enchufe.
Pulse el boton verde “I” para arrancar la cepilladora.

» Coloque una pieza de trabajo sobre la mesa cepilla-

dora de regrosar (21).
Guie la pieza de trabajo en direccién a la mesa de
avance (12). (Preste atencion a la direccion de la
flecha, que simboliza también la direccién de tra-
bajo).

* Una vez finalizado el trabajo, apague la maquina.
Pulse a la vez la tecla roja “0”. Desconecte a conti-
nuacion la maquina de la red.

» Retire la viruta y el polvo de la mesa cepilladora de
engrosar (21) y el cilindro de cuchillas, una vez se
haya detenido por completo la maquina.

10.3 Cambio de cuchillas (fig. 13/14)

« A JATENCION! Desenchufe por lo general la clavi-
ja de la red antes de cambiar las cuchillas.

« Bloquee el protector del eje de cepillado completo
(13) en la posicién alzada.

« Afloje y retire los cuatro tornillos de sujecion (23).

« Levante la cuchilla (24) y la barra de corte (27) del
eje.

» Retire la viruta y la resina del eje de cepillado y la
barra de corte.

» Introduzca la cuchilla nueva (24) en el eje de cepi-
llado, fije la cuchilla (24) con las ranuras rectangu-
lares en ambas cabezas de tornillo. (Con estos dos
tornillos se ajusta la altura de la cuchilla).

» Coloque la barra de corte (27) sobre la cuchilla (24).

« Apriete ligeramente los 4 tornillos de sujecion (23).

* Repita los pasos de trabajo para la segunda cu-
chilla (24).

« Ajuste ahora las cuchillas del cepillo (24) con pre-
cision hacia la mesa de retirada. Emplee para ello
una regla, que se coloca sobre la mesa de retirada.

* Mediante la regulacién de los dos tornillos de ajus-
te (31), se puede ajustar la cuchilla (24) en altura.

« Sivuelve el bloque de aplanado conectado a la re-
gla, fije el ajuste de la altura.

* La hoja esta ajustada con precision, cuando la re-
gla se mueve mas allad, un maximo de 3mm por
las hojas.

» Si ha conseguido ajustar bien las hojas, puede
apretar fuerte todos los pernos de abrazadera (8,4
N/m).

Observe lo siguiente:

« Unas cuchillas de cepillado afiladas garantizan un
cepillado limpio y sobrecargan menos el motor.

» Durante un cepillado triple, no se debe cepillar mas
material que 3 x 0,05 mm.
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+ Las cuchillas empleadas en esta maquina, no sir-
ven para unir/ensamblar.

* A continuacion, descender el protector del eje de
cepillado de nuevo a la mesa y cubrir el eje de ce-
pillado, apretarlos con el tornillo de empufiadura
en estrella.

A JATENCION!

Utilice unicamente las cuchillas recomendadas por el
fabricante para esta unidad. Al utilizar otras cuchillas
existe el riesgo de lesiones por pérdida de control. Evi-
te el apriete excesivo y el posible aflojamiento de las
roscas. Las barras de la hoja o los tornillos con roscas
desgastadas deben cambiarse inmediatamente.

11. Mantenimiento

A jAdvertencia! jAntes de efectuar cualquier trabajo
de ajuste, conservacién o reparacion, desenchufar la
clavija de la red!

Mantenimiento de la maquina

El espesador de aplanador no necesita mucho mante-

nimiento. Su lugar de almacenamiento tiene lubricado

permanente.

Tras unas 10 horas de manejo recomendamos que lu-

brifique con aceite las siguientes partes:

* Lugares de almacenamiento de los rodillos, al prin-
cipioy al final.

* Lugares de almacenamiento de la correa de la po-
lea y de la rueda del engranaje de marchas.

El eje de rosca para cambios de altura de la mesa de
espesado solo se puede tratar con un lubricante seco.
La superficie de la tabla y los rodillos al principio y al
final siempre se deben mantener sin resina.

Unos rodillos sucios al principio y al final, necesitan
ser limpiados.

Para evitar recalentamiento del motor debe comprobar
periédicamente si hay polvo en las aperturas de aire
del motor.

Recomendamos que, tras un uso prolongado, la ma-
quina sea comprobada por un servicio técnico auto-
rizado.

Mantenimiento de las herramientas

Bloque aplanador, guias de abrazadera, hojas y so-
portes de hojas tiene que limpiarse de resina perio-
dicamente porque una herramienta limpia mejora la
calidad del corte.

Por esta razoén las guias de abrazadera, hojas y so-
portes de hojas se pueden poner durante 24 horas
en un producto estandar para quitar la resina. A las
herramientas de aluminio sélo se les puede quitar la
resina con fluidos de limpieza que no ataquen a este
tipo de metal.

Atencion:

Si la red eléctrica estda en mal estado, el resultado
puede ser una corte breve de energia. Pida consejo
a un experto.

12. Almacenamiento (fig. 15)

Para almacenar el cable de red (29), enrdllelo alrede-
dor del sujetacables previsto para ello (30). Para el
taco deslizante, estan previstos los soportes de taco
deslizante (28).

Almacene el aparato y sus accesorios en un lugar os-
curo, seco y sin riesgo de heladas, donde no esté al
alcance de nifios. El rango de temperatura de alma-
cenamiento es de 5 a 30°C.

Conserve la herramienta eléctrica en su embalaje ori-
ginal.

Cubra la herramienta eléctrica para protegerla del pol-
vo o de la humedad.
Guarde las instrucciones de servicio junto con la he-
rramienta eléctrica.

13. Conexion eléctrica

A ;ADVERTENCIA! jDescargas eléctricas! jExiste
peligro de lesiones de corriente eléctrica!

Un cable o conector defectuoso puede causar descar-
gas eléctricas.

Evite el contacto del cuerpo con piezas unidas a tierra
y protéjase contra descargas eléctricas.

A El funcionamiento se permite solo con dispositivo
diferencial residual (DDR corriente de disparo max. de
30 mA).
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Conecte la clavija del cable de alimentacion a una
toma de enchufe de forma, voltaje y frecuencia co-
rrectos que cumpla con las normas aplicables. No tire
del cable para desenchufar la clavija de alimentacién
eléctrica de la toma de enchufe.

El electromotor instalado esta conectado para uti-
lizarse. La conexiéon cumple las pertinentes dispo-
siciones VDE y DIN. La conexion a la red por parte
del cliente, asi como el cable alargador utilizado
deben cumplir estas normas.

* El producto cumple los requisitos de la norma EN
61000-3-11 y debe someterse a condiciones espe-
ciales de conexioén. Es decir, los puntos de cone-
Xién no se pueden escoger libremente.

* Se pueden producir oscilaciones de tension en el
aparato en caso de que la alimentacion de red sea
desfavorable.

* El producto ha sido concebido para ser usado ex-
clusivamente en puntos de conexion que
a) no sobrepasen una impedancia de red maxima

admisible Z__ =0,367 Q, o
b) posean una capacidad de corriente continua de
la red de minimo 100 A por fase.

* Elusuario debera consultar a su empresa de sumi-
nistro de energia para cerciorarse de que el punto
de conexién en el que se desee hacer funcionar
el producto cumpla uno de los requisitos mencio-
nados, a) o b).

Advertencias importantes

En caso de sobrecarga del motor, este se desconecta
automaticamente. Tras un tiempo de refrigeracion (los
tiempos varian), puede conectarse de nuevo el motor.

Linea de conexidn eléctrica defectuosa

En las lineas de conexién eléctrica surgen a menudo

dafos de aislamiento.

Las causas para ello pueden ser:

* Zonas aprisionadas al conducir las lineas de cone-
Xién a través de ventanas o puertas entreabiertas.

+ Dobleces ocasionados por la fijacion o el guiado
incorrectos de la linea de conexion.

» Zonas de corte al sobrepasar la linea de conexion.

» Daifios de aislamiento por tirar de la linea de cone-
xién del enchufe de la pared.

+ Grietas causadas por el envejecimiento del aisla-
miento.
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Tales lineas de conexion eléctrica defectuosas no de-
ben utilizarse, pues suponen un riesgo para la vida
debido a los dafios de aislamiento.

Supervisar con regularidad las lineas de conexion
eléctrica en busca de posibles dafios. Durante la com-
probacion, preste atencion a que la linea de conexion
no cuelgue de la red eléctrica.

Las lineas de conexién eléctrica deben cumplir las
pertinentes disposiciones VDE y DIN. Utilice solo li-
neas de conexion eléctrica con certificacion HO5VV-F.
La impresion de la denominacion del tipo en el cable
de conexion es obligatoria.

Motor de corriente alterna

+ Latension de la red debe ser de 230 V~/ 50 Hz.

* Los cables alargadores de hasta 25 m de longitud
deben poseer una seccién de 1,5 milimetros cua-
drados, > 25 m de longitud / 2,5 mm?2.

Tipo de conexion M

Método de conexion en el que el cable de conexion
puede sustituirse facilmente, sin ayuda de una herra-
mienta especial, por un cable especial, por ejemplo,
con manguito de proteccion contra el doblado extrusio-
nado o conexiones engarzadas.

Las conexiones y reparaciones del equipamiento eléc-
trico debe realizarlas solo un experto electricista.

En caso de posibles dudas, indique los siguientes da-
tos:

« Tipo de corriente del motor

» Datos de la placa de caracteristicas de la maquina
+ Datos de la placa de caracteristicas del motor

14. Pedido de repuestos

Al pedir piezas de repuesto, se debe proporcionar la

siguiente informacion:

» Tipo de aparato

* Numero de articulo del producto

» Numero de identificacion del dispositivo

* Numero de pieza de recambio de la pieza de re-
puesto requerida

Informacién de servicio

Es preciso tener en cuenta, que las siguientes piezas
de este producto se someten a desgaste natural o pro-
vocado por el uso o que se necesitan las siguientes
piezas como materiales de consumo.
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Piezas de desgaste*: Correa trapezoidal, cuchillos ce-
pilladores, escobillas de carbén

*ino tiene por qué estar incluido en el volumen de en-
trega!

Encontrara las piezas de repuesto y los accesorios en
nuestro centro de servicio. Para ello, escanee el codi-
go QR que aparece en la portada.

15. Eliminacion y reciclaje
Notas sobre el embalaje

oy o < Los materiales de embalaje son

%& @‘h é reciclables. Deseche los embala-
jes de forma respetuosa con el
medio ambiente.

Notas sobre la Ley alemana de aparatos eléctricos
y electrénicos (ElektroG)

jLos residuos de equipos eléctricos y elec-
tronicos no forman parte de la basura do-
méstica, sino que deben recogerse o elimi-
narse por separado!

* jAntes de la entrega, deben retirarse, libres de da-
fios, las baterias usadas o las baterias recargables
que no vengan instaladas de manera permanente
en el aparato usado! Su eliminacién esta regulada
por la ley alemana de baterias.

» Los propietarios o usuarios de aparatos eléctricos y
electronicos estan legalmente obligados a devolver-
las después de su uso.

* jEl usuario final es responsable de eliminar sus
datos personales en el aparato usado que se va a
desechar!

» El simbolo del contenedor con ruedas tachado sig-
nifica que los equipos eléctricos y electrénicos no
deben desecharse junto con la basura doméstica.

* Los residuos de equipos eléctricos y electrénicos se
pueden entregar de forma gratuita en los siguientes
lugares:

- Puntos publicos de eliminacién o recogida (p. €j.,
obras publicas municipales)

- Puntos de venta de dispositivos electrénicos
(fisicos y online), siempre que los comerciantes
estén obligados a retirarlos u ofrecerlos volunta-
riamente.

- Puede entregar hasta tres aparatos eléctricos
usados por tipo de aparato, con una longitud
maxima de canto de 25 centimetros, de forma
gratuita sin necesidad de adquirir previamente
un aparato nuevo del fabricante o llevarlos a otro
punto de recogida autorizado en su zona.

- En el correspondiente servicio de atencion al
cliente podra encontrar condiciones de devolu-
cion adicionales de los fabricantes y distribuido-
res.

Si el fabricante entrega un aparato eléctrico nuevo

a un domicilio privado, el fabricante puede solicitar

que el aparato eléctrico usado sea recogido de for-

ma gratuita a peticion del usuario final. Para ello,
pongase en contacto con el servicio de atencién al
cliente del fabricante.

Estas declaraciones solo se aplican a los aparatos

instalados y vendidos en los paises de la Unién Eu-

ropea y sujetos a la Directiva Europea 2012/19/UE.

En paises fuera de la Unién Europea, se pueden

aplicar diferentes regulaciones a la eliminacion de

residuos de equipos eléctricos y electronicos.
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16. Subsanacion de averias

Averias

La maquina no se
conecta

Posible causa

No existe tension eléctrica
Escobillas de carbén des-
gastadas

Aspirador de virutas sin
montar

Solucion

Controlar el suministro de tension

Llevar la maquina al taller del servicio de pos-
tventa

Montar el aspirador de virutas

Maquina no funciona o
se detiene de repente

Falta de corriente

Motor o interruptor defec-
tuosos
Comprobar el microinterruptor

Comprobar el fusible / comprobar la proteccion
frente a sobrecargas del aparato

Encargue la comprobacion del motor o interruptor
a un técnico electricista

Montar el aspirador de virutas de manera que se
accione el microinterruptor

Controlar el prefusible de la red

La maquina no arranca de nuevo por si sola
debido al sistema de proteccién contra baja ten-
sion montado y se debe conectar de nuevo tras
reanudarse la tension eléctrica.

La maquina se detiene
durante el cepillado

Cuchilla de cepillado roma/
desgastada

El interruptor de sobrecarga
ha saltado

Comprobar el microinterruptor

Arranque de virutas muy grande
Avance muy grande

Cambiar o afilar cuchillas

Conectar de nuevo el motor tras un tiempo de
enfriado

Montar la campana del aspirador de virutas o el
bloqueo de la mesa de manera que se acciona el
microinterruptor.

Reducir el arranque de virutas

Reducir la velocidad de avance

La pieza de trabajo se
atasca durante el
cepillado regruesador

Profundidad de corte muy
grande

Reducir la profundidad de corte y mecanizar la
pieza de trabajo en varios pasos de trabajo

La velocidad descien-
de durante el cepillado

Arranque de virutas muy
grande

Avance muy grande
Cuchillas romas

Reducir el arranque de virutas

Reducir la velocidad de avance
Cambiar cuchillas

Estado de la superficie
insatisfactorio

Cuchilla de cepillado roma/
desgastada

Cuchilla de cepillado obturada
por la viruta

Entrada irregular

Cambiar o afilar cuchillas
Retirar virutas

Introducir pieza de trabajo con presién constante
y avance reducido de entrada

Superficie mecanizada
muy rugosa

La pieza de trabajo presenta
mucha humedad

Secar la pieza de trabajo

Superficie mecanizada
agrietada

La pieza de trabajo se ha me-
canizado en sentido contrario
a la direccion de crecimiento

Se ha cepillado mucho mate-
rial de una sola vez

Mecanizar la pieza de trabajo en sentido opuesto

Mecanizar la pieza de trabajo en varios pasos de
trabajo
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Avance muy reducido
de la pieza de trabajo
durante el cepillado
regruesador

La pieza de trabajo se ha me-
canizado en sentido contrario
a la direccién de crecimiento

Se ha cepillado mucho mate-
rial de una sola vez

Limpiar el tablero de la mesa y tratarla con una

pelicula fina de cera deslizante

Reparar rodillos de transporte

Eyector de virutas
obstruido durante el
cepillado regruesador
(sin aspirador)

Arranque de virutas muy
grande

Cuchillas romas

Madera muy mojada

Reducir el arranque de virutas

Cambiar la cuchilla
Secar la pieza de trabajo

Eyector de virutas
obstruido durante el
cepillado planeador
(sin aspirador)

Arranque de virutas muy
grande

Avance muy grande
Cuchillas romas

Madera muy mojada

Reducir el arranque de virutas

Reducir la velocidad de avance

Cambiar la cuchilla
Secar la pieza de trabajo

Salida de virutas con
aspirador obstruida
durante el cepillado re-
gruesador o planeador

Aspirador muy débil

Se debe emplear un sistema aspirador que ga-
rantice en la boca de conexion como minimo una

velocidad del aire de 20 m/s

Accesorios opcionales

Cuchillas cepilladoras HSS
Juego de dos piezas

Numero de articulo : 3902202701
EAN: 40 46664 00031 0

_8

T
&>
Periodo de mantenimiento regular Antes de En caso Se- Tras 6
cada necesario | manal meses
puesta en
servicio
Comprobacion del estado impecable Controlar X
de la cuchilla del cepillo Sustituir X X
Comprobacion de la funcionalidad de los | Controlar X
dispositivos de seguridad Sustituir X
Limpieza de la maquina de polvo / viruta | Limpiar X
Comprobacion de la tensién y el Controlar X
estado / desgaste de las correas de Sustituir
accionamiento
Lubricacion / Engrasado de todas las piezas de unién X X
moviles
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Explicagdo dos simbolos no produto

A utilizagdo de simbolos neste manual serve para chamar a sua atengdo para potenciais riscos. Os simbolos de
seguranga e explicagdes associadas devem ser bem compreendidos. Os avisos em si ndo eliminam quaisquer
riscos e ndo substituem medidas corretas para a prevengéo de acidentes.

Leia e siga 0 manual de instrugdes e as indicagdes de seguranca antes da
colocagao em funcionamento!

Use protegéo auditiva.

Use uma mascara de protegédo contra poeiras. O tratamento de madeira e
outros materiais pode gerar poeiras nocivas a saude. Nao deve ser tratado
material com amianto!

Utilize 6culos de protegéo. Durante o trabalho, faiscas e lascas, aparas e pos
ejetados pelo aparelho poderao provocar cegueira.

AVISO! Perigo de ferimentos! Nao tocar na lamina da plaina em funciona-
mento.

Interruptor de sobrecarga

O produto cumpre as diretivas europeias em vigor.

Nestas instrugdes de operagéo, assinalamos as secgdes que dizem

A Atengao! NN .
respeito a sua seguranga com este simbolo.
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1. Introdugéao
Fabricante:

Scheppach GmbH
Glinzburger Str. 69
D - 89335 Ichenhausen

Estimado cliente,
Desejamos-lhe muita satisfagdo e sucesso ao traba-
Ihar com o seu novo aparelho.

Nota:

De acordo com a legislagéo vigente relativa a respon-

sabilidade pelos produtos, o fabricante deste aparelho

ndo é responsavel por danos que ocorram nele ou

através dele nas seguintes situagdes:

* manuseio incorreto,

* nao cumprimento das instrugdes de operagéo,

* reparagOes efetuadas por técnicos terceiros néao
autorizados,

+ montagem e substituicdo de pegas sobresselentes
que nao sejam de origem,

« utilizagéo incorreta,

« falhas da instalagéo elétrica em caso de incumpri-
mento dos regulamentos elétricos e disposi¢cdes
VDE 0100, DIN 57113 / VDEO113.

Tenha em atencgao:

Antes da montagem e da colocagdo em funcionamen-
to, leia a totalidade do texto do manual de instrugdes.
Este manual de instrugdes devera contribuir para que
se familiarize com a sua ferramenta elétrica e com as
suas possibilidades de utilizagdo corretas.

O manual de instrugdes contém indicagdes importan-
tes de como trabalhar com a ferramenta elétrica de
modo seguro, correto e econémico e de como evitar
perigos, economizar custos de reparagao, reduzir pe-
riodos de paragem e aumentar a fiabilidade e vida util
da ferramenta elétrica.

Para além dos regulamentos de seguranga deste ma-
nual de instrugdes, devera cumprir sempre as diretivas
respeitantes a operagdo da ferramenta elétrica vigen-
tes no seu pais.

Guarde o manual de instrugdes num invélucro de plas-
tico, protegido da sujidade e da humidade, junto a fer-
ramenta elétrica. O manual deve ser lido e seguido por
todo e qualquer pessoal operador antes do inicio dos
trabalhos. S6 devem trabalhar na ferramenta elétrica
pessoas que tenham sido instruidas acerca da utiliza-
¢do da ferramenta elétrica e dos perigos associados.

Deve ser respeitada a idade minima exigida.

Para além das indicagdes de seguranga incluidas nes-
te manual de instrugdes e dos regulamentos especiais
do seu pais, devem ser cumpridas as regras técnicas
geralmente reconhecidas para a operagcado de maqui-
nas idénticas.

N&o assumimos qualquer responsabilidade por aci-
dentes ou danos que advenham do ndo cumprimento
deste manual e das indicacdes de seguranca.

2. Descrigao do aparelho (fig. 1-19)

1. Interruptor para ligar/desligar
2. Interruptor de sobrecarga

3. Atuador do interruptor

4.  Aspiracado de aparas

5. Batente paralelo

6. Porca de manipulo em estrela M8
7. Cobertura da lamina da plaina
8. Porca de manipulo em estrela M6
9.  Parafuso de aperto

10. Manivela

11.  Parafuso de ajuste

12. Mesa de avango

13. Cobertura da lamina da plaina completa
14. Chave Allen

15. Correia poli-V

16. Haste deslizante

17.  Cavilha de bloqueio

18. Parafuso de sextavado interno
19. Fuso

20. Fuso roscado

21. Mesa de desengrossamento
22. Porca de manipulo em estrela
23. Parafuso de aperto

24. Lamina da plaina

25. Garras contra retrocesso

26. Mesa amovivel

27. Barra da corte

28. Suporte da haste deslizante
29. Cabo derede

30. Suporte de cabos

31. Parafuso de ajuste

A. Escala (posicionamento)
B. Escala (batente paralelo)
C. Escala (desengrossadeira)
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3. Ambito de fornecimento (fig. 1a/b)

» Plaina desengrossadeira, 1x
+ Haste deslizante, 1x

» Correia poli-V de reserva, 2x
+ Chave Allen 1x

* Manivela 1x

+ Batente paralelo 1x

* Aspiragdo de aparas 1x

* Manual de instrugdes 1x

4. Utilizagao correta

A desbastadora/desengrossadora serve para o des-
baste e desengrossamento de madeira serrada de
todos os tipos, com um formato quadrado, retangular
ou chanfrado.

A maquina sé deve ser utilizada para o seu propé-
sito especificado.

A AVISO!

Os seguintes trabalhos ndo podem ser executados:

+ Trabalhos de insergdo (ou seja, qualquer processa-
mento que ndo ocorra em todo o comprimento da
peca)

* Reentrancias, pinos ou entalhes

+ Aplainamento de madeira fortemente curvada, no
qual nao exista um contacto suficiente com a mesa
de alimentagéo.

A E estritamente proibido desmontar, modificar ou
alterar a finalidade dos dispositivos de protecdo exis-
tentes na maquina ou colocar dispositivos de protegao
de terceiros.

O dispositivo de protegdo em ponte ndo deve ser re-
movido durante o processamento. A parte ndo utiliza-
da do veio da lamina deve ser coberta.

Requisitos do operador

O aparelho apenas pode ser operado e mantido por
pessoas familiarizadas com o mesmo e devidamente
instruidas sobre os perigos associados.

Nunca deixe criangas trabalhar com o aparelho.
Nunca deixe adultos trabalhar com o aparelho sem
uma instrugdo adequada.

O operador deve ter lido atentamente e compreendido
o manual de instrugdes antes da utilizagéo do aparelho.

Qualificagao: Para além de uma instrugdo exaustiva
por parte de uma pessoa experiente, ndo existe qual-
quer outra qualificagdo para a utilizagao do aparelho.

Idade minima: O aparelho sé deve ser operado por
pessoas com pelo menos 18 anos de idade. minima
de 16 anos. Excecgdo é a utilizagédo por parte de ado-
lescentes, se a utilizagdo ocorrer no decurso de uma
formagao profissional para obter uma qualificacéo,
sob supervisdo de um formador.

Regulamentos locais poderdo determinar a idade mi-
nima do utilizador.

Formacgao: A utilizacdo do aparelho requer apenas
uma instrugdo adequada por parte de uma pessoa ex-
periente ou do manual de instrugdes. Nao é necessa-
ria uma formagéo especial.

A maquina s6 deve ser utilizada para o seu proposito
especificado. Qualquer outra utilizagdo é considerada
incorreta.

Os danos ou ferimentos dai resultantes serdo da res-
ponsabilidade da entidade operadora/operador e nao
do fabricante.

Tenha em atengéo que, de acordo com a finalidade,
os nossos aparelhos ndo foram desenvolvidos para
utilizagdo em ambientes comerciais, artesanais ou
industriais. Nado assumimos qualquer garantia, se o
aparelho for utilizado em ambientes comerciais, arte-
sanais, industriais ou equivalentes.

5. Indicagdes de segurancga
Indicagoes de seguranga gerais

Atencao! Ao usar ferramentas elétricas, devem ser
consideradas as seguintes medidas de seguranca ba-
sicas para a protegdo contra choque elétrico e risco
de ferimentos e de incéndio.

Leia todas estas notas antes de utilizar a ferramenta
elétrica e guarde as indicagdes de segurangca num
local seguro.
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Trabalho seguro

1.

8.

9.

Mantenha a sua area de trabalho em ordem

- A desordem na area de trabalho podera ter
como consequéncia acidentes.

Leve em conta as influéncias ambientais

- Nao exponha a ferramenta elétrica a chuva.

- Na&o utilize ferramentas elétricas num am-
biente himido ou molhado.

- Assegure uma boa iluminagdo da area de
trabalho.

- Nao utilize ferramentas elétricas em locais
em que existe perigo de incéndio ou de ex-
ploséo.

Proteja-se contra choque elétrico

- Evite o contacto do corpo com pecas ligadas
a terra (por ex. tubos, radiadores, fogdes elé-
tricos ou aparelhos de refrigeragao).

Mantenha outras pessoas afastadas

- Nao deixe que outras pessoas, sobretudo
criangas, toquem na ferramenta elétrica ou
no cabo. Mantenha-as afastadas da sua area
de trabalho.

Guarde ferramentas elétricas nao utilizadas num

local seguro

- As ferramentas elétricas ndo utilizadas de-
vem ser armazenadas num local seco, alto ou
vedado, fora do alcance de criangas.

N&o sobrecarregue a sua ferramenta elétrica

- Trabalhara melhor e de modo mais seguro
dentro da gama de desempenho especifica-
da.

Utilize a ferramenta elétrica correta

- Nao utilize qualquer maquina de poténcia fra-
ca para trabalhos pesados.

- Nao utilize a ferramenta elétrica para fins pa-
ra os quais ela ndo esta prevista.

Por exemplo, ndo utilize uma serra circular ma-
nual para cortar troncos de arvores ou pedagos
de madeira.

Use vestuario de trabalho adequado

- Nao utilize vestuario largo ou joalharia, eles
poderéo ser capturados por pegcas moveis.

- Ao trabalhar ao ar livre, recomenda-se a uti-
lizagédo de calgado antiderrapante.

- No caso de cabelos compridos, use uma rede
para o cabelo.

Utilize equipamento de protegédo

- Utilize 6culos de protecéo.

- Utilize uma mascara respiratéria em caso de
trabalhos geradores de poeira.
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15.

16.

Ligue o equipamento de aspiragéo de pd

- Se estiverem disponiveis ligagdes para a as-
piracéo de po e para o dispositivo de reco-
lha, certifique-se de que estes estdo ligados
e sdo usados corretamente.

Nao utilize o cabo para fins para os quais é

inapropriado

- Nao utilize o cabo para retirar a ficha da to-
mada. Proteja o cabo contra o calor, éleo e
arestas afiadas.

Fixe a peca de trabalho

- Utilize os dispositivos de fixacdo ou
um torno de apertar para fixar a peca.
Assim, é mais seguro do que com as suas
maos.

Evite uma posicao do corpo anormal

- Certifique-se de que se coloca numa posi¢cao
segura e que mantém o equilibrio em todos
0s momentos.

Realize a manutengéo das suas ferramentas com

cuidado

- Mantenha as ferramentas de corte afiadas
e limpas, para poder trabalhar melhor e de
modo mais seguro.

- Observe as instrugdes relativas a lubrificagao
e a substituicao de ferramentas.

- Verifique regularmente o cabo de ligagdo da
ferramenta elétrica e, se ele apresentar da-
nos, pega a um técnico reconhecido para o
substituir.

- Verifique regularmente as linhas de prolon-
gamento e substitua-as em caso de danos.

- Mantenha as pegas estdo limpas, secas e
livres de dleo e graxa.

Retire a ficha da tomada

- Em caso de desuso da ferramenta elétrica,
antes da manutencdo e aquando da substi-
tuicdo de ferramentas, tais como lamina de
serra, broca, fresa.

- Se o veio da plaina bloquear durante o traba-
lho devido a uma forga de avango demasiado
grande ou ao encravamento da peca, desli-
gue o aparelho e separe-o da rede. Remova
a peca e assegure-se de que o veio da plai-
na se move livremente. Ligue o aparelho e
execute novamente o passo de trabalho com
uma forga de avancgo reduzida.

Nao deixe qualquer chave de ferramenta inserida

- Antes de ligar, verifique se a chave e as fer-
ramentas de ajuste foram retiradas.
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17. Evite um arranque involuntario

- Assegure-se de que o interruptor esta desli-
gado antes de ligar a ficha a tomada.

18. Utilize cabos de prolongamento para o exterior

- Utilize apenas cabos de prolongamento auto-
rizados e correspondentemente identificados
para o ar livre.

19. Mantenha-se alerta

- Preste atencdo ao que esta a fazer. Reali-
ze os trabalhos de forma responsavel. Ndo
utilize a ferramenta elétrica se estiver des-
concentrado.

20. Verifique se a ferramenta elétrica apresenta da-
nos

- Antes de nova utilizagdo da ferramenta elé-
trica, examine minuciosamente todos os dis-
positivos de protegdo ou pegas ligeiramen-
te danificadas quanto ao seu funcionamento
perfeito e adequado.

- Verifique se as pecas mdveis funcionam na
perfeigcdo e ndo ficam presas ou se as pecas
estdo danificadas. Todas as pegas devem es-
tar montadas corretamente e cumprir todas
as condigdes para garantir o funcionamento
perfeito da ferramenta elétrica.

- Dispositivos de protecao e pecas danificados
devem ser reparados ou substituidos de for-
ma adequada por uma oficina especializada
reconhecida, salvo indicagdo em contrario
nas instrugdes de funcionamento.

- Interruptores danificados tém de ser substi-
tuidos numa oficina de manutencéo.

- Nao utilize ferramentas elétricas cujo inter-
ruptor ndo possa ser ligado e desligado.

21. ATENGAO!

- A utilizagado de outras ferramentas e outros
acessorios podera representar para si um pe-
rigo de ferimentos.

22. Pega a um eletricista para reparar a sua ferra-
menta elétrica

- [Esta ferramenta elétrica cumpre os regula-
mentos de seguranga relevantes. As repa-
racdes s6 devem ser executadas por um
eletricista, e apenas utilizando pegas sobres-
selentes de origem. Caso contrario, poderao
ocorrer acidentes com o utilizador.

Este aparelho nédo se destina a utilizagdo por pessoas
(incluindo criangas) com capacidades fisicas, senso-
riais ou mentais diminuidas ou com falta de experién-
cia e/ou conhecimentos adequados.

10| PT

As criancas devem ser supervisionadas, para se asse-
gurar de que néo brincam com o aparelho.

Aviso! Esta ferramenta elétrica cria um campo ele-
tromagnético durante o funcionamento. Esse campo
podera, sob determinadas circunstancias, afetar im-
plantes médicos ativos e passivos. Para reduzir o ris-
co de ferimentos graves ou mortais, recomendamos
as pessoas com implantes médicos que consultem o
seu médico e o fabricante do seu implante antes de
operarem a ferramenta elétrica.

INDICAGOES DE SEGURANGA ESPECIAIS

* Na&o use laminas rombas. Perigo de ricochete!

* O bloco de corte deve estar completamente cober-
to.

« Para aplainar pecas curtas, utilize uma haste des-
lizante.

« Para aplainar pegas estreitas, deve tomar pre-
caucgbes de seguranca adicionais. Podera ser ne-
cessario utilizar dispositivos de pressao lateral e
coberturas elasticas, para garantir um trabalho se-
guro.

» O aparelho ndo é adequado para cortar entalhes.

« A protegéo contra retrocesso e o cilindro de avango
devem ser verificados regularmente.

+ Os aparelhos que sejam equipados com extrator de
aparas e cupula de exaustdo devem ser ligados aos
aparelhos correspondentes.

O tipo de material pode afetar negativamente a for-
magao de po.

» O aparelho é apropriado exclusivamente para cor-
tar madeira e materiais semelhantes.

» Se a lamina apresentar um desgaste de 5%, deve
ser substituida.

+ A falta de haste deslizante pode causar perigos. A
haste deslizante deve ser sempre guardada na ma-
quina quando néo é utilizada.

+ Se as pegas pequenas forem introduzidas a mao,
existe um maior perigo de ferimentos. As recomen-
dagdes do fabricante para a utilizagdo de uma has-
te deslizante devem ser respeitadas.

« A orientagdo incorreta das coberturas de protecgéo,
da mesa de avanco ou da grelha pode provocar si-
tuagdes incontrolaveis.

* As pegas danificadas ou sujas encerram perigos.
Pecas de metal ou materiais que possam lascar
ndo devem ser processados com este aparelho.
Perigo de ferimentos!
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» Coloque as pegas compridas a cortar sobre a me-
sa rolante ou outro equipamento de apoio. De outro
modo, pode perder o controlo da peca.

* A maquina sé é adequada para aplainamento e de-
sengrossamento

* Quando trabalhar na maquina, devera usar sempre
vestuario de protegcao adequado:

- protegéo auditiva para proteger contra danos au-
ditivos,

- protegdo respiratéria para prevenir a inalacdo de
particulas de pé perigosas,

- luvas de protecdo ao manusear o veio da lamina
e materiais asperos, para diminuir o risco de feri-
mentos por arestas afiadas,

- Oculos de protegdo para evitar lesbes oculares
devido a projecéo de particulas.

+ Devem ser sempre evitadas as seguintes situagdes:
interrupgdo prematura do processo de aplainamen-
to (cortes de aplainamento que ndo compreendam
o comprimento total da pega de trabalho; aplaina-
mento de pecas de madeiras irregulares, que nao
se encontrem sobre a mesa de avango de modo
uniforme).

+ Atencgdo! Se a ligagdo principal a rede estiver em
mau estado, ao ligar o aparelho, existe perigo de
curto-circuito. Isso também pode afetar outras fun-
¢oes (p. ex., o acendimento das luzes-piloto). Caso
ocorram avarias na ligagdo principal a rede, dirija-
-se a empresa fornecedora de energia local para
apoio e informacgdes.

Riscos residuais

Mesmo que a maquina seja corretamente utilizada,
nao é possivel excluir totalmente determinados riscos
residuais. Devido a necessaria progressao do traba-
Iho, poderao ocorrer os seguintes ferimentos:

+ A AVISO! Perigo de ferimentos nos dedos e
maos através do contacto com o veio da lamina em
areas nao cobertas, na troca de ferramenta, além
de poderem ficar esmagados com a abertura da co-
bertura de protecao.

* Lesdes oculares

* na abertura de insergéo e descarga

+ pelo ricochete perigoso

» perigo devido a corrente, se as linhas elétricas nao
tiverem sido ligadas corretamente.

* no funcionamento sem aspiragdo ou saco de apa-
ras, pode formar-se pé de madeira perigoso para
a saude.

« através da projecdo de pecas

« As laminas podem ficar rombas ou destruidas, devi-
do as pegas de metal contidas na peca.

* Podem surgir lesdes pulmonares, se ndo for usada
uma mascara de proteg¢do contra poeiras adequa-
da.

A AVISO! Lesdes auditivas!

A permanéncia prolongada na proximidade do apare-
lho em funcionamento pode causar lesdes auditivas.
Use protecao auditiva!

Nao obstante o cumprimento do Manual de operagao,
poderao também existir riscos residuais ndo evidentes.

Comportamento em caso de emergéncia

Inicie todas as medidas de primeiros socorros neces-
sarias ao ferimento e peca o mais rapidamente possi-
vel ajuda médica qualificada.

Proteja o ferido contra novos danos e coloque-o em
repouso. Em caso de um possivel acidente, deve estar
sempre pronto para entregar no local de trabalho, um
kit de primeiros socorros de acordo com a norma DIN
13164.

O material extraido do kit de primeiros socorros é para
repor imediatamente.

Ao ligar para a ajuda, fornega as seguintes informa-
coes:

1. Localizagéo do acidente

2. Tipo do acidente

3. Numero de feridos

4. Tipo de ferimentos

6. Dados técnicos

Dados técnicos

Quantidade de laminas 2 unidades
Velocidade do veio da plaina 8000 min -
Dimensdes 780 x 440 x 455 mm
Peso 21 kg
Dados técnicos desbaste

Largura max. de aplainamento 204 mm
Remocgéo de aparas max. 2 mm
Batente de retificagdo C x A 520 x 102 mm
S:t;r:taegéds retificacdo angulo 00°_45°
Tamanho da mesa de desbaste 737 x 210 mm
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Dados técnicos desengrossamento

Largura max. de

. 204 mm
aplainamento
Espessura da plaina max. 120 mm
Remogéo de aparas max. 2mm
Tamanho da mesa de 350 x 204 mm

desengrossamento

Acionamento

Motor 230 V~/50 Hz

Poténcia de entrada S1 1250 W

Reservam-se alteragdes técnicas!

Ruido
Os valores de ruido foram determinados de acordo
com a norma EN 61029.

Nivel de press&o sonora L, 101 dB
Incerteza K, 3dB
Nivel de poténcia sonora L, 114 dB
Incerteza K, 3dB

Use protecgao auditiva.
O ruido pode causar perda de audigéo.

Limite o ruido e a vibragdo a um minimo!

» Utilize apenas aparelhos em perfeitas condigdes.

* Faca a manutengéo e a limpeza do aparelho regu-
larmente.

» Adapte sua forma de trabalho ao aparelho.

* Na&o sobrecarregue o aparelho.

+ Se necessario, mande verificar o aparelho.

* Desligue o aparelho se este nédo estiver a ser uti-
lizado.

7. Desembalar

» Abra a embalagem e retire cuidadosamente o apa-
relho.

*« Remova o material de embalamento, assim como
as fixagdes de embalamento e transporte (se pre-
sentes).

+ Verifique se o ambito de fornecimento esta completo.

* Inspecione o aparelho e os acessoérios quanto a da-
nos de transporte. O fornecedor deve ser notificado
imediatamente no caso de reclamagdes. Nao sédo
aceites reclamagdes tardias.

* Guarde a embalagem até ao fim do periodo de ga-
rantia, se possivel.

+ Antes da utilizagéo, familiarize-se com o aparelho
com a ajuda do manual de instrugdes.

« Utilize apenas pegas originais como acessorios e
também como pecas de desgaste e sobresselentes.
Pode obter pecas sobresselentes junto do seu re-
vendedor especializado.

* No caso de encomendas, fornega os nossos nime-
ros de referéncia, bem como o tipo e o ano de cons-
trugcéo do aparelho.

A ATENGAO!

O aparelho e o material de embalagem nédo séo
brinquedos! As criangcas nao devem brincar com
sacos de plastico, peliculas e pecas pequenas!
Risco de ingestéo e asfixia!

8. Montagem

8.1 Batente paralelo (fig. 2)

* Rode a cavilha de bloqueio (17) um pouco para fora
em sentido horario (a cavilha nao devera cair!).

+ Insira a cavilha de bloqueio (17) do batente parale-
lo (5) na ranhura prevista para o efeito na parede
lateral.

+ Empurre agora o batente paralelo (5) para o lado,
de modo a que a ranhura do batente paralelo (5)
possa ser baixada para o parafuso (18).

» Aperte o parafuso de sextavado interno (18) com a
chave sextavada interior (14) fornecida em conjunto.

» Volte a apertar a cavilha de bloqueio (17) em senti-
do anti-horario.

8.2 Manivela para posicionamento da desengros-
sadeira (Fig. 3)
* A manivela (10) para o posicionamento da profun-
didade de corte é encaixada apenas no fuso (19).

8.3 Aspiracédo de aparas - desbaste (fig. 4-6)

« Para a montagem, coloque a cobertura da lamina
da plaina (13) completamente na posigéo superior.

* Coloque a mesa de desengrossamento (21) na po-
sicdo inferior mediante a manivela (10).

+ Coloque a aspiragdo de aparas (4) ligeiramente in-
clinada na maquina e empurre-a para tras. Durante
o processo, ambos os atuadores do interruptor (3)
devem ser mantidos a apontar para fora.

« Bloqueie agora a aspiracao de aparas (4) mediante
os atuadores do interruptor (3). Atengao! A maqui-
na ndo arranca, se os atuadores do interruptor (3)
néo estiverem corretamente encaixados.
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» Volte agora a fechar a cobertura da lamina da plai-
na (13) completamente.

8.4 Aspiracao de aparas - desengrossamento
(fig. 11)

+ O batente paralelo deve ser desmontado para o de-
sengrossamento. Proceda na sequéncia inversa a
descrita no ponto 8.1.

+ Empurre a cobertura da lamina da plaina (7) total-
mente para fora, de modo que o cilindro de corte
figue completamente livre.

» Volte agora a manter os atuadores do interruptor (3)
virados para fora e coloque a aspiragdo de aparas
(4) na plaina mecanica.

+ Bloqueie agora a aspiragdo de aparas (4) mediante
os atuadores do interruptor (3). Atengao! A maqui-
na ndo arranca, se os atuadores do interruptor (3)
néo estiverem corretamente encaixados.

9. Antes da colocacao
em funcionamento

A Atengao!
Monte impreterivelmente o produto por completo
antes da colocagao em funcionamento!

Antes de cada utilizagéao, verifique:

» O funcionamento correto do interruptor para ligar/
desligar, incluindo o interruptor de desligamento de
emergéncia (se existente)

* Os dispositivos de protecao bloqueados (fig. 1a
- pos. 3) através de uma abertura em sequéncia de
cada dispositivo de protecdo separador para des-
ligar a maquina e através da verificagdo de que é
impossivel ligar a maquina com um dispositivo de
protecdo aberto

* O travao; no inicio do trabalho, ligue a maquina e
deixe-a acelerar até a velocidade normal. Volte a
desligar a maquina. O motor deve parar dentro de
10 segundos. Caso contrario, existe um defeito.

* As garras contra retrocesso (fig. 4 - pos. 25), no
minimo, uma vez por turno de trabalho através de
uma inspegao visual, para determinar se se encon-
tram em bom estado de funcionamento, p. ex., ndo
apresentam danos por impacto na superficie de
contacto e as garras contra retrocesso (25) retroce-
dem sem obstaculos pelo seu préprio peso;

* A lamina da plaina (fig. 13 - pos. 24) quanto a da-
nos e a posigdo correta.

A maquina sé6 pode ser utilizada, se estiverem reu-
nidas todas estas condigoes.

Utilize apenas laminas bem afiadas e sujeitas a manu-
tencao correta. Utilize apenas laminas fabricadas para
a maquina.

Para processar pegas curta, utilize blocos deslizantes
ou hastes deslizantes que nédo tenham defeito.

Ligue a maquina a um dispositivo de aspiragéo de pé
ou aparas.

Antes de comegar o processamento, verifique se o ba-
tente esta bem fixado.

Certifique-se de que consegue manter o equilibrio em
qualquer altura. Posicione-se lateralmente a maquina.

Com a maquina em funcionamento, mantenha as suas
maéos a uma distancia segura do cilindro de corte e do
local onde as aparas séo expelidas.

Comecar o aplainamento apenas quando o cilindro de
corte tiver alcangado a velocidade necessaria.

Além disso, prestar atengdo a que a pega ndo con-
tenha cabos, cordas, corddes ou semelhantes. Nado
processe madeira que apresente numerosos nos ou
cavidades de nos.

Segure as pegas compridas de modo a que ndo caiam
no final do processo de aplainamento. Para isso, utili-
ze suportes de desenrolamento ou dispositivos seme-
Ihantes.

E estritamente proibido remover aparas ou lascas com
a maquina em funcionamento.

Desligue imediatamente a maquina, em caso de blo-
queio. Retire a ficha de rede da tomada e remova a
peca encravada.

Apds cada utilizagao, regular para o tamanho de corte
mais pequeno, de modo a prevenir o perigo de feri-
mentos.

www.scheppach.com PTI113



A ATENGAO!

A maquina deve estar solidamente fixa ao pavimento /

bancada de trabalho com parafusos / sargentos, dado

existir perigo de tombar.

* Antes de ligar, verifique se os dados da placa de
caracteristicas correspondem aos dados efetivos
da rede.

A AVISO! Antes de qualquer trabalho de limpeza,
ajuste, manutencdo ou reparagao, retire a ficha de
rede da alimentagéo elétrica principal!

» Verifique regularmente se a lamina (24) estao fixada
com firmeza no bloco da lamina.

+ As laminas (24) devem sobressair do bloco da lami-
na no maximo em 1,1 mm.

+ Verifique o funcionamento correto das garras con-
tra retrocesso (25).

* Use sempre protegao ocular.

« Nunca corte reentrancias, ilhas ou formas.

* Antes da colocagdo em funcionamento, todas as
coberturas e dispositivos de seguranga devem es-
tar instalados corretamente.

+ Alamina da plaina deve poder girar livremente.

10. Funcionamento

A ATENGAO!: A plaina desengrossadeira foi conce-

bida especialmente para aplainar madeira firme. Para

essa operagao, sdo utilizadas laminas (24) de alta liga.

No desengrossamento, a superficie de contacto da

peca deve ser plana. Caso se processem pecas maio-

res ou mais pesadas, é necessario fixar a maquina a

superficie de implantagao (por ex. mediante as roscas

na base da maquina).

+ O interruptor para ligar/desligar (1) encontra-se no
lado esquerdo da maquina. Para ligar a maquina,
prima a tecla verde “I”. Para desligar a maquina, pri-
ma a tecla vermelha “0”.

* A maquina estd equipada com um interruptor de
sobrecarga (2) para protegdo do motor. No caso du-
ma sobrecarga, a maquina para automaticamente.
Apdés um curto periodo, o interruptor de sobrecarga
(2) pode ser rearmado.

» Ao processar pegas compridas, utilize mesas rolan-
tes ou outro equipamento de apoio semelhante. Es-
tes equipamentos suplementares estdo disponiveis
no comércio especializado. Devem ser colocados
no lado da alimentacao e da saida da plaina meca-
nica. O ajuste da altura deve realizar-se de modo a
que a pega possa ser introduzida horizontalmente
na maquina e possa ser extraida horizontalmente.

10.1 Desbaste

A ATENGAO!: Antes de quaisquer trabalhos de ma-
nutencgao, limpeza e ajuste, retire sempre a ficha de
rede da tomada.

10.1.1 Ajuste (fig. 7/8)

« Gire o parafuso de ajuste (11) para a direita ou pa-
ra a esquerda até atingir a profundidade de corte
desejada. A profundidade de corte pode ser lida na
escala (A).

» Afrouxe o batente paralelo (5) com a porca de ma-
nipulo em estrela (22). Ajuste para o angulo deseja-
do. O angulo ajustado pode ser lido na escala (B).
Uma vez concluido o ajuste, volte a fixar o batente
paralelo (5) com a porca de manipulo em estrela
(22).

10.1.2 Operacao de desbaste (fig. 9/10)

Atencao! Certifique-se da montagem correta da aspi-

ragao de aparas (ver 8.3)

e (Para pecas de trabalho estreitas, ver fig. 9)
Abra o parafuso de fixagdo (9) e desloque a cober-
tura da lamina da plaina (7) tanto quanto exigido
pela largura da pega de trabalho. Volte a apertar o
parafuso de fixagao (9).

* (Para pegas de trabalho largas e planas, ver fig.
10) Abra a porca com manipulo em estrela (6) e
ajuste a cobertura da Iamina da plaina (13) comple-
tamente para a mesma altura que a espessura
da peca. A cobertura da lamina da plaina (7) cobre
a totalidade do cilindro de corte! Volte a apertar a
porca de manipulo em estrela (6).

+ Ligue a ficha de rede a linha de alimentag&o. Prima
a tecla verde “I” para arrancar a plaina mecanica.

» Coloque a pega a processar sobre a mesa de avan-
¢o (12). Mantenha a pega de trabalho pressionada
contra a mesa (12) com uma mao e faga-a avangar,
sempre que possivel, com a ajuda da haste des-
lizante (16) no sentido da mesa amovivel (26) por
cima do cilindro de corte.

* Apo6s a conclusdo do trabalho, desligue a maquina.
Para isso, prima a tecla vermelha “0”. Por fim, sepa-
re a maquina da rede.

* Remova as aparas e p6 da mesa de avango (12),
da mesa amovivel (26) e do cilindro de corte apos a
maquina estar totalmente imobilizada.

» Volte a colocar a cobertura da lamina da plaina (7)
na sua posigdo e cubra a lamina da plaina a todo o
seu comprimento.
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10.2 Desengrossamento

A ATENGAO!: Antes de quaisquer trabalhos de ma-
nutencao, limpeza e ajuste, retire sempre a ficha de
rede da tomada.

10.2.1 Ajuste (fig. 4/11)

Coloque a manivela (10) no fuso (19) e gire a mesa
de desengrossamento (21) para a altura desejada. A
altura ajustada pode ser lida na escala (C).

10.2.2 Operagao de desengrossamento
(fig. 4/11/12)

Atencao! Certifique-se da montagem correta da aspi-

racdo de aparas (ver 8.4)

+ Ligue a ficha de rede a linha de alimentagdo. Prima
a tecla verde “I” para arrancar a plaina mecanica.

+ Coloque uma pega sobre a mesa de desengrossa-
mento (21). Conduza a pega na diregdo da mesa de
avango (12). (Tenha em atencgédo o sentido da seta
que simboliza igualmente o sentido de trabalho.)

» Ap6s a conclusdo do trabalho, desligue a maquina.
Para isso, prima a tecla vermelha “0”. Por fim, sepa-
re a maquina da rede.

+ Remova as aparas e p6 da mesa de desengrossa-
mento (21) e do cilindro de corte apds a maquina
estar totalmente imobilizada.

10.3 Substituicdo da lamina (fig. 13/14)

+ A ATENGAO!: Retire sempre a ficha de rede antes
de substituir as laminas.

» Bloqueie a protecao do veio da plaina (13) comple-
tamente na posicao elevada.

+ Solte e remova os quatro parafusos de aperto (23).

* Eleve a lamina (24) e a barra de corte (27) para
fora do veio.

* Remova aparas e resina do veio da plaina e da
barra de corte.

+ Coloque a lamina nova (24) no veio da plaina, fixe a
lamina (24) com as ranhuras retangulares em am-
bas as cabecgas de parafuso. (Estes dois parafusos
permitem ajustar a altura da lamina.)

+ Coloque a barra de corte (27) na lamina (24).

* Aperte ligeiramente os 4 parafusos de aperto (23).

* Repita os passos de trabalho para a segunda la-
mina (24).

* Acerte a lamina da plaina (24) exatamente com a
mesa de remocgao. Para isso, utilize uma régua que
é colocada sobre a mesa de remogéo.

* O ajuste de ambos os parafusos de ajuste (31) per-
mite regular a altura da lamina (24).

« Para identificar o ajuste da altura, rode o veio da
plaina em conjunto com a régua.

* Alamina esta ajustada com exatidéo, quando a ré-
gua continua a mover-se, no maximo, 3 mm através
das laminas.

» Apds a configuracdo bem sucedida das laminas,
devem-se apertar todos os parafusos de aperto
(8,4 N/m)

Tenha em atengéao:

« Laminas da plaina afiadas garantem um bom resul-
tado de aplainamento e esforgam menos o motor.

* Em caso de retificagdo tripla, ndo deve ser removi-
do mais do que 3 x 0,05 mm de material.

* As laminas utilizadas nesta maquina ndo sédo ade-
quadas para efetuar vincos/dentes.

« Por fim, volte a baixar a protecéo do veio da plaina
para cima da mesa e cubra o veio da plaina e fixe
com o parafuso de manipulo em estrela.

A ATENGAO!

Utilize exclusivamente laminas recomendadas pelo fa-
bricante para este aparelho. Em caso de utilizagéo de
outras laminas, existe perigo de ferimentos devido a
perda de controlo.

Evite apertar em demasia e eventualmente desgastar
as roscas. As barras de corte ou parafusos com ros-
cas desgastadas devem ser imediatamente substitui-
dos.

11. Conservagao

A AVISO! Antes de qualquer trabalho de limpeza,
ajuste, manutengao ou reparagéo, retire a ficha de re-
de da alimentacao elétrica principal!

Conservagao da maquina

A plaina desengrossadeira requer pouca manutengéo.
Os mancais possuem lubrificagdo permanente.

Apds aprox. 10 horas de trabalho, é recomendavel lu-
brificar as seguintes pecas:

« Mancais do rolo de admisséo e extragao.

* Mancais da polia de correia e da engrenagem.

O fuso roscado para o ajuste da altura da mesa de en-
grossamento sé pode ser tratado com um lubrificante
seco.

A superficie da mesa e os cilindros de alimentagéo e
de expulsdo devem ser sempre mantidos isentos de
resina.
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Cilindros de alimentagdo/expulsdo sujos devem ser
limpos.

Para evitar um sobreaquecimento do motor, deve ve-
rificar regularmente se as aberturas de ventilagéo do
motor contém depdsitos de po.

Ap6s uma utilizagéo prolongada, recomenda-se a ins-
pecao da maquina por parte de um servigo de apoio
ao cliente autorizado.

Conservagao da ferramenta

Deve-se remover regularmente a resina do veio da
plaina, dos dispositivos de fixagédo, dos suportes das
laminas e das laminas, uma vez que uma ferramenta
limpa aumenta a qualidade de corte.

Para este efeito, pode-se colocar os dispositivos de
fixagdo, os suportes da lamina e a ldmina num remo-
vedor de resina comum no mercado durante 24 horas.
Para a remogao de resina de ferramentas de aluminio,
s6 podem ser utilizados liquidos de limpeza que nao
ataquem este tipo de metal.

Atencéao:

Em caso de mas condigbes da rede elétrica, pode
ocorrer uma quebra da poténcia por breves instantes.
Entre em contacto com um técnico.

12. Armazenamento (Fig. 15)

Para o armazenamento, enrole o cabo de rede (29) no
suporte de cabos (30) previsto para tal. Os suportes
da haste deslizante (28) estéo previstos para a haste
deslizante.

Armazene o aparelho e os seus acessoérios num local
escuro, seco, ao abrigo de temperaturas negativas e
fora do alcance das criangas. A temperatura ideal de
armazenagem situa-se entre 5 a 30 °C.

Guarde a ferramenta elétrica apenas na embalagem
original.

Tape a ferramenta elétrica para protegdo contra po
ou humidade.

Guarde o manual de instrugdes junto a ferramenta
elétrica.

13. Ligagao elétrica

A AVISO! Choque elétrico! Perigo de ferimentos
devido a choque elétrico!

Um cabo ou ficha com defeito poderado provocar um
choque elétrico.

Evite o contacto do corpo com pegas ligadas a terra e
proteja-se de um choque elétrico.

A A operagao so6 é permitida com um disjuntor dife-
rencial residual (RCD corrente residual max. 30mA).

Ligue a ficha do cabo elétrico a uma tomada com o
formato, a tenséo e a frequéncia adequados e que se
encontre em conformidade com os regulamentos em
vigor. Ndo puxe o cabo de rede para retirar a ficha da
tomada.

O motor elétrico instalado esta ligado pronto a
ser utilizado. A ligagao corresponde as normas
VDE e DIN relevantes. A ligacdo a rede por parte
do cliente, assim como o cabo de prolongamento
utilizado, deverdo corresponder a essas normas.

* O produto cumpre os requisitos da norma EN
61000-3-11 e esta sujeito a ligagdo condicional.
Tal significa que ndo é permitida a utilizagdo em
qualquer ponto de ligacéo livremente escolhido.

*« Em caso de condi¢cdes de rede desfavoraveis, o
aparelho pode causar flutuacdes de tensdo tem-
porarias.

* O produto deve ser utilizado exclusivamente em
pontos de ligacéo que
a) ndo excedam uma impedancia de rede maxima

permitida Z _ = 0,367 Q, ou
b) possuam uma capacidade de corrente continua
da rede de pelo menos 100 A por fase.

« Enquanto utilizador, deve garantir, se necessario
em consulta com a sua empresa de fornecimento
de energia, que o seu ponto de ligagdo onde deseja
utilizar o produto cumpre um dos dois requisitos a)
ou b) mencionados.

Notas importantes:

O motor desliga-se automaticamente em caso de so-
brecarga. Ap6s um periodo de arrefecimento (diver-
gente no tempo), o motor volta a poder ser ligado.
Cabo de ligagéo elétrica com defeito

Ocorrem muitas vezes danos de isolamento em cabos
de ligacao elétrica.
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As causas para tal poderao ser:

* Pontos de pressao se os cabos forem conduzidos
através de janelas ou portas.

+ Pontos de dobragem devido a uma fixagédo ou con-
ducéo incorreta do cabo de ligagéo.

» Pontos de corte devido a passagem de veiculo por
cima do cabo de ligagéo.

» Danos de isolamento devido a puxar com for¢a da
tomada.

+ fissuras devido ao envelhecimento do isolamento.

Tais cabos de ligacao elétrica danificados ndo devem

ser utilizados e representam perigo de vida devido aos

danos no isolamento.

Inspecione regularmente os cabos de ligagéo elétrica

quanto a danos. Durante a inspegéo, certifique-se de

que o cabo de ligagdo ndo esta ligado a rede elétrica.

Os cabos de ligagao elétrica devem corresponder as

normas VDE e DIN relevantes. Utilize apenas cabos

de ligagdo com a marcagao HO5VV-F.

E obrigatéria uma impressdo da designagéo do tipo

no cabo de ligacéo.

Motor de corrente alternada

+ Atensédo de rede deve ser de 230 V~/ 50 Hz.

» Cabos de extensdo com um comprimento de até 25
m devem ter uma secgao transversal de 1,5 mm?,
cabos com um comprimento > 25 m devem ter uma
secgao transversal de 2,5 mm?2.

Tipo de ligagdo M

Método de ligagdo em que o cabo de ligagédo pode ser
substituido facilmente, sem a ajuda de uma ferramen-
ta especial, por um cabo especial, por exemplo, com
manga de protecao de curvatura moldada ou ligagdes
engastadas.

As ligagdes e reparacgdes do equipamento elétrico sé
devem ser executadas por um eletricista.

Em caso de duvidas, indique os seguintes dados:
* Tipo de corrente do motor

» Dados da placa de caracteristicas da maquina
» Dados da placa de caracteristicas do motor

14. Encomenda de pegas sobresselentes

Ao encomendar pegas sobresselentes, deve fornecer
as seguintes informagdes:

* Tipo de aparelho

* Numero de artigo do aparelho

+ Numero de identificagdo do aparelho

* Numero de pega sobresselente da pega sobresse-
lente necessaria

Informacgoes de assisténcia

Deve-se ter em conta que as seguintes pecas deste
produto estdo sujeitas a um desgaste consoante a uti-
lizagdo ou natural e que as pegas seguintes sdo neces-
sarias como consumiveis.

Pecas de desgaste*: correia em V, lamina da plaina,
escovas de carvao

* N&o obrigatoriamente incluidas no ambito de forne-
cimento!

Entre em contacto com o nosso centro de assisténcia
para obter pegas sobresselentes e acessorios. Para
isso, utilize o cédigo QR na capa.

15. Eliminagao e reciclagem
Notas relativas a embalagem

Os materiais de embalagem sao

@ @‘h @recicléveis. Elimine as embala-

gens de modo ecoldgico.

Notas relativas a legislagao alema sobre aparelhos
elétricos e eletrénicos (ElektroG)

Os aparelhos elétricos e eletrénicos usa-

Ef dos nao pertencem no lixo doméstico, de-
vendo ser alvo de uma recolha ou elimina-
c¢ao separadas!

« As baterias e pilhas usadas que ndo estejam mon-
tadas de modo fixo no aparelho usado devem ser
retiradas sem as destruir antes da entrega do apa-
relho! A sua eliminagado é regulada pela legislagéo
relativa a baterias.

» Os proprietarios ou utilizadores de aparelhos elétri-
cos e eletrénicos sao legalmente obrigados a devol-
ver os mesmos apos a sua utilizagéo.

« O utilizador final tem a responsabilidade pela elimi-
nagéo dos seus dados pessoais no aparelho usado
a ser eliminado!

+ O simbolo do caixote do lixo riscado significa que
aparelhos usados elétricos ou eletrénicos nao de-
vem ser eliminados no lixo doméstico.
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* Os aparelhos usados elétricos e eletronicos podem
ser entregues sem custos nos seguintes pontos:

- Centros de recolha ou de eliminagéo publicos (p.
ex. depositos municipais)

- Pontos de venda de aparelhos elétricos (lojas
fisicas e online), desde que o revendedor este-
ja obrigado a aceitar a devolugéo ou a aceite de
livre vontade.

- Pode entregar sem custos até trés aparelhos
elétricos usados com um comprimento de até
25 centimetros ao fabricante sem que tenha de
comprar um aparelho novo ou a outro centro de
recolha autorizado na sua vizinhanga.

- Para se informar acerca de condigées de devo-
lugdo adicionais dos fabricantes e distribuidores,
queira entrar em contacto com o respetivo servi-
¢o de apoio ao cliente.

16. Resolugao de problemas

Em caso de fornecimento de um aparelho elétrico
novo por parte do fabricante a um domicilio, este
pode efetuar a recolha sem custos do aparelho
elétrico usado a pedido do utilizador final. Para tal,
entre em contacto com o servigo de apoio ao cliente
do fabricante.

Estas declaragdes sdo apenas validas para apare-
Ihos que sejam instalados e vendidos nos paises da
Unido Europeia e que estejam sujeitos a Diretiva
Europeia 2012/19/UE. Em paises fora da Unido Eu-
ropeia, a eliminacdo de aparelhos usados elétricos
e eletrénicos podera estar regulada por outra legis-
lagéo divergente.

Falha

N&o é possivel ligar
a maquina

Causa possivel

Nenhuma tenséo de rede
presente Escovas de car-
véo desgastadas
Aspiragdo de aparas nao
montada

Resolugao

Controlar a alimentagao de tenséo
Levar a maquina a uma oficina de manutengao

Montar a aspiragédo de aparas

Maquina néo fun-

Falha de corrente

Verificar o microinterruptor

ciona
ou para repentina- * Motor ou interruptor com .
mente defeito

Verificar o fusivel / Verificar a protecéo contra sobre-
carga no aparelho

Mandar examinar o motor ou interruptor por um
eletricista

Montar as aspiragdes de aparas para que o microinter-
ruptor seja acionado

Verificar o disjuntor de entrada do lado da rede

A maquina néo arranca de novo automaticamente
através da protegéo contra subtensao integrada e tem
de voltar a ser ligada quando a tensao regressa.

A maquina paralisa

Lamina da plaina romba/

Verificar o microinterruptor

Remocéao de aparas muito
grande
Avancgo excessivo

durante o aplaina- desgastada
mento * O interruptor de sobrecar- |«
ga disparou

Substituir ou afiar a lamina

Ligar novamente o motor apés um periodo de arrefe-
cimento

Montar a cobertura da aspiragéo de aparas ou o
bloqueio da mesa de modo a que o microinterruptor
seja ativado.

Diminuir a remocgao de aparas

Diminuir a velocidade de avango

A pega encrava no
Desengrossamento

Profundidade de corte
muito grande

Diminuir a profundidade de corte e processar a pega
em varias etapas de trabalho

A velocidade baixa
durante o aplaina-
mento

Remogéo de aparas muito
grande

Avanco excessivo
Laminas rombas

Reduzir a remocao de aparas

Reduzir a velocidade de avango
Substituir a lamina
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Qualidade da super-
ficie insatisfatéria

Lamina da plaina romba/
desgastada

Lamina da plaina prejudi-
cada por aparas
Alimentacao irregular

Substituir ou afiar a lamina
» Remover as aparas

« Alimentar a pega com presséo constante e velocidade
de alimentagéo reduzida

Superficie processa-
da demasiado aspera

A peca ainda contém
demasiada humidade

+ Secar apega

Superficie proces-
sada
rachada

A peca de trabalho foi
processada na diregdo
contraria ao fio da madeira
Demasiado material aplai-
nado de uma s6 vez

* Processar a pega de trabalho no sentido oposto

* Processar a pega de trabalho em varios passos de
trabalho

Avango da peca de
trabalho demasiado
reduzido

durante o desen-
grossamento

A peca de trabalho foi
processada na diregdo
contraria ao fio da madeira
Demasiado material aplai-
nado de uma s6 vez

* Limpar a placa da mesa e trata-la com uma camada
fina de cera de deslize

* Reparar os cilindros de transporte

Ejecédo de aparas
obstruida no desen-
grossamento (sem
aspiragéo)

Remogéo de aparas muito
grande

Laminas rombas

Madeira demasiado
hdamida

* Diminuir a remocéao de aparas

* Substituir a lamina
« Secar apeca

Ejecado de aparas
obstruida no
desbaste (sem
aspiragéo)

Remogéo de aparas muito
grande

Avanco excessivo
Laminas rombas

Madeira demasiado humida

* Diminuir a remocao de aparas

* Diminuir a velocidade de avango
» Substituir a lamina
« Secar apeca

Saida de aparas
com aspiragao

no desbaste ou
desengrossamento
obstruida

Aspiragado muito fraca

Deve-se utilizar um aparelho de aspiracao que garanta
uma velocidade do ar de, pelo menos, 20 m/s na boca
de ligagao de aspiragcéo

Acessorios opcionais

Laminas da plaina de ago rapido
Conjunto de duas pecas

Numero de artigo: 3902202701
EAN: 40 46664 00031 0

Intervalo de manutencéao regular Antes de cada | Em caso de | Semanal- Apos 6
colocagdao em |necessidade mente meses
funcionamento

Verificagdo da lamina da plaina quanto | Controlar X

ao seu estado perfeito Substituir X X

Verificagdo da funcionalidade dos Controlar X

equipamentos de seguranca Substituir X

Limpeza do p6 / aparas da maquina Limpar X

Verificagdo das correias motrizes Controlar X

quanto a tensdo e estado / desgaste Substituir

Olear / lubrificar todas as pegas de unido méveis X X
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Vysvétleni symbold na pristroji

Symboly pouzité v této pfiru€ce vas maji upozornit na mozna rizika. Bezpe¢nostni symboly a vysvétlivky, které je
provazeji, museji byt presné pochopeny. Samotné varovani rizika neodstrani a nemohou nahradit spravna opatreni
pro prevenci Urazu.

Cist a pred uvedenim do provozu dodrZovat navod k obsluze a bezpegnostni
predpisy!

Noste ochranu sluchu!

Noste ochrannou masku proti prachu. Pfi zpracovani dfeva a jinych mate-
riald mGze vznikat zdravi Skodlivy prach. Material obsahujici azbest nesmi

byt opracovavan!

Noste ochranné bryle. Jiskry vznikajici pfi praci nebo odstépky dieva, tfisky
a prachy vystupujici z pfistroje mohou zplsobit ztratu viditelnosti.

VYSTRAHA! Nebezpesdi zranéni! Nesahat na bézici hoblovaci naz.

B OFF

éi[; Vypina¢ na pretizeni

sl ON

‘ € Vyrobek odpovida platnym evropskym smérnicim.

Mista, ktera se tykaji bezpecnosti, jsme v tomto navodu k obsluze oznagili
touto znackou.

A Pozor!
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1. UVOd Vedle bezpecnostnich pokynl a upozornéni obsaze-
nych v tomto navodu k obsluze a zvlastnich pfedpist

Vyrobce: vasi zemé je nutné dodrzovat vSeobecné uznavané
technické predpisy pro provoz.

Scheppach GmbH Nepfebirame zadné ruceni za $kody a Urazy vzniklé

Glinzburger Str. 69 v disledku nedodrzovani tohoto navodu k obsluze a

D - 89335 Ichenhausen bezpecénostnich pokynu.

Vazeny zakazniku, 2. Zarizeni (obr. 1-19)

prejeme Vam hodné radosti a Uspéchu pfi praci s Va-

$im novym pfistrojem. 1. Spinac / vypinaé
2. Vypina€ na pretizeni

Poznamka: 3. Spinaci zdvihatko
Podle platného zakona o ru¢eni vyrobce za $kody zpU- 4. Odsavani hoblin
sobené vadou vyrobku nerugi vyrobce tohoto pfistroje 5. Paralelni doraz
za $kody, které vzniknou na tomto pfistroji nebo timto 6. Matice s hvézdicovym kole¢kem M8
pristrojem pfi: 7. Kryt hoblovacich nozu
* Nespravna manipulace. 8. Matice s hvézdicovym koleCkem M6
* Nedodrzeni pokynu pro obsluhu. 9.  Upinaci $roub
» Opravy provadéné tfeti stranou, opravy neprovadé- 10. Ruéni klika

né v autorizovaném servisu. 11.  Sefizovaci $roub
* Montaz neoriginalnich dild nebo pouziti neoriginal- 12.  Posuvny stal

nich dilt pfi vyméné. 13.  Kryt hoblovacich nozd kompl.
+ Jiné nez specifikované pouziti. 14. KIi¢ na vnitfni Sestihran
» Porucha elektrického systému, ktera byla zplsobe- 15.  Zebrovy femen

na nedodrzenim elektrickych pfedpist a predpisl 16. Posuvna ty¢

VDE 0100, DIN 57113, VDEO0113. 17.  Aretaéni ¢epy

18.  Sroub s vnitfnim $estihranem

Doporucujeme: 19. Vreteno
Pfed montazi a uvedenim do provozu si prectéte cely 20. Vfeteno se zavitem
text navodu k obsluze. 21. Tloustkovaci stal
Tento navod k obsluze Vam ma ulehéit seznameni s 22. Matice s hvézdicovym kole¢kem
vaSim strojem a vyuziti moznosti jeho pouZiti podle 23. Upinaci Sroub
urceni. 24. Hoblovaci noze
Néavod k obsluze obsahuje dllezité pokyny a upozor- 25. Protilehlé zpétné cCelisti
néni, jak bezpecné, odborné a hospodarné pracovat 26. Odebiraci stal
se strojem, a jak zabranit nebezpeci, usetfit naklady 27. Rezacilista
za opravy, snizit ztratové casy, a zvysit spolehlivost a 28. Drzak posouvaci hole
Zivotnost stroje. 29. Sitovy kabel
K bezpecénostnim ustanovenim tohoto navodu k obslu- 30. Drzak kabelu
ze musite navic bezpodmine¢né dodrzovat pfedpisy 31. Stavéci Sroub
své zemé, platné pro provoz stroje.
Uchovavejte navod k obsluze u stroje v ochranném A. Stupnice (pfisuv)
pouzdfe, chranény pred nedistotou a vihkosti. Kazdy B. Stupnice (paralelni doraz)
pracovnik obsluhy si ho musi pfed zahajenim prace C. Stupnice (tloustkovacka)

precist a peclivé dodrzovat.

Na stroji smi pracovat jen osoby, které jsou poucené
v pouzivani stroje, a informované o nebezpecich s tim
spojenych. Je nutné dodrZzovat vyZzadovany minimalni
vék.
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3. Dodaci stav (obr. 1a/b)

+ Srovnavacka a tloustkovacka 1x
+ Posuvna ty¢ 1x

* Nahradni - Zebrovy femen 2x

» KIi¢ na vnitfni Sestihran 1x

* Ru¢ni klika 1x

» Paralelni doraz 1x

+ Odsavani hoblin 1x

+ Navod k obsluze 1x

4. Pouziti podle Gcelu uréeni

Tloustkovaci a srovnavaci frézka slouzi k tloustkovani
a srovnavani omitnutého feziva v§eho druhu, ¢tverco-
vého, obdélnikového nebo zkoseného tvaru.

Stroj smi byt pouzivan pouze podle svého ucelu
urceni.

A VAROVANI!

Nasledujici prace se nesmeéji realizovat:

« Zapoustéci prace (t.j. jakékoliv opracovavani, které
se nerealizuje na celé délce obrobku)

+ Prohlubovani, spojovani na ¢epy nebo vyhlub vani

* Hoblovani vyrazné zakfiveného dfeva, pfi kterém
neexistuje dostatecny kontakt s podavacim stolem

A Ochranna zafizeni, ktera se nachazi na stroji, je
striktné zakazano demontovat, ménit, pouzivat v roz-
poru s jejich uréenim nebo pfipeviiovat ochranna zafi-
zeni jinych vyrobcu.

Kryt noZového hfidele nesmi byt béhem opracovava-
ni odstranény. Nepouzivana ¢ast nozové htidele musi
byt zakryta.

Pozadavky na obsluhu

Pfistroj smi obsluhovat a udrzovat pouze osoby, kte-
ré jsou s nim sezndmeny a informovany o moznych
nebezpecich. Nikdy nenechavejte déti pracovat s
pristrojem. Nikdy nenechavejte dospélé bez fadného
zaskoleni pracovat s pfistrojem. Obsluha si musi pfed
pouzitim pfistroje pozorné pfecist navod k obsluze.

Kvalifikace: Kromé podrobného pouceni odbornikem
neni pro pouzivani pfistroje nutna zadna specialni
kvalifikace.

Minimalni vék: Na pfistroji smi pracovat jen osoby,
jez dosahly 18 let. Vyjimku pfedstavuje vyuziti mla-
distvych, pokud se toto déje béhem profesniho vzdé-
lavani za ucelem dosazeni dovednosti pod dohledem
Skolitele

Mistni ustanoveni mohou stanovit minimaini vék uzi-
vatele.

Skoleni: Pouzivani pfistroje vyZaduje pouze odpovi-
dajici pouc¢eni odbornikem resp. navodem k obsluze.
Specialni $koleni neni nutné.

PFistroj smi byt pouzivan pouze podle svého ucelu ur-
¢eni. Kazdé dalsi, toto prekracujici pouziti, neodpovi-
da pouziti podle ucéelu uréeni.

Za z toho vyplyvajici Skody nebo zranéni vSeho druhu
ruci uzivatel/obsluhujici osoba a ne vyrobce.

Dbejte prosim na to, Ze naSe pfistroje nebyly podle
svého Ucelu uréeni konstruovany pro Zivnostenské,
femeslnické nebo prumyslové pouziti. Nepfebirame
zadné ruceni, pokud je pfistroj pouzivan v Zivnosten-
skych, fFemeslnych nebo primyslovych podnicich a pfi
srovnatelnych ginnostech.

5. Dulezité pokyny
Obecna bezpecnost

Pozor! Pfi pouzivani elektrickych nastroju musi byt za
uc¢elem ochrany pfed zasahem elektrickym proudem
a nebezpeci zranéni a pozaru dodrzovana nasledujici
zakladni bezpecnostni opatfeni. Pfed pouzitim tohoto
elektrického nastroje si prectéte vSechny tyto pokyny
a bezpec&nostni pokyny dobfe uschovejte.

Bezpecna prace
1. Udrzujte Vas$e pracovisté v pofadku
- Neporadek na pracovisti pfedstavuje nebez-
pedi urazu.
2. Zohlednéte vlivy prostredi
- Nevystavujte elektrické naradi desti. Nepo-
uzivejte elektrické naradi ve vihkém nebo
mokrém prostredi.
- Postarejte se o dobré osvétleni.
- Nepouzivejte elektrické naradi v blizkosti hot-
lavych kapalin nebo plyn(.
- Elektricky nastroj nepouzivejte, hrozi-li ne-
bezpedi pozaru nebo vybuchu.
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Chrarite se pfed uderem elektrickym proudem

- Vyhybejte se télesnému kontaktu s uzemné-
nymi ¢astmi napf. rourami, topnymi télesy,
sporaky, ledni¢kami.

Nepoustéjte do blizkosti déti!

- Nenechte jiné osoby dotykat se nafadi ne-
bo kabelu, nepoustéjte je na své pracovisté.

Narfadi uschovavejte bezpeéné

- Nepouzivané nafadi musi byt uloZzeno na su-
chém, uzaméeném misté a mimo dosah déti.

Naradi nepretézujte

- Na tézké prace nepouzivejte moc slabé na-
fadi nebo pridavné naradi.

Pouzivejte spravné naradi

- Nepouzivejte nafadi k u¢elim na prace, na
které neni uré¢eno.

- Napfriklad nepouzivejte ru¢ni kotoucovou pilu
na kaceni stroml nebo ofezavani vétvi.

Noste vhodné pracovni oble¢eni

- Nenoste Siroké obleceni nebo Sperky. Mohly
by byt zachyceny pohyblivymi ¢astmi.

- P¥ipraci na volném prostranstvi jsou vhodné
gumové rukavice a pevna neklouzava obuv.

-V pfipadé dlouhych vlast noste vlasovou si-
tku.

Pouzivejte ochranné pomucky

- Noste ochranné bryle.

- P¥iprasnych pracich pouzivejte dychaci mas-
ku.

Pfipojte zafizeni na odsavani prachu,

- Jsou-li k dispozici pfipojky pro odsavani pra-
chu a zachytné zafizeni, pfesvédcete se, ze
jsou tato zafizeni pfipojena a spravné pou-
Zivana.

Nepouzivejte kabel na ucely, pro které neni ur-

cen

- Nenoste naradi za kabel a nepouzivejte ho na
vytazeni zastréky ze zasuvky. Chrarite kabel
pfed horkem, olejem a ostrymi hranami.

Obrobek zajistéte

- Na drzeni obrobku pouzivejte upinaci zafi-
zeni nebo svérak. Je tak drzen bezpecnéji
nez Vasi rukou.

Vyhnéte se nenormalnimu drzeni téla

- Zajistéte si bezpe€nou podlozku a budte vzdy
Vv rovnovaze.

Naradi peclivé oSetfujte

- Udrzujte naradi stale Cisté a ostré, abyste
mohli dobfe a bezpeéné pracovat.

- Dodrzujte pfedpisy pro udrzbu a pokyny k vy-
méné narad.

20.

- Pravidelné kontrolujte zastréku a kabel a v
pfipadé poskozeni je nechte obnovit autori-
zovanym odbornikem.

- Pravidelné kontrolujte prodluzovaci kabely a
poskozené nahradte.

- Udrzujte rukojeti suché a prosté oleje a tuku.

Vytahnéte vidlici z elektrické zasuvky

- Pokud elektricky nastroj nepouzivate, pfed
udrzbou a pfi vyméné nastroju, napf. pilové-
ho listu, vrtaka, fréz. Pokud dojde pfi praci k
zablokovani hoblovaci hfidele zpusobené vy-
sokym odporem proti posuvu nebo sevienim,
vypnéte pfistroj a odpojte od sité. Odstrarte
obrobek a zajistéte, aby se hoblovaci pohybo-
vala volné. Pfistroj zapnéte a znovu provedte
fezaci proces s niz§im odporem proti posuvu.

Nenechte zastréené zadné kli¢e pro naradi

- PFed zapnutim pFfekontrolujte, jestli jsou kli¢e
a nastavovaci nastroje odstranény.

Vyhnéte se neimysinému spusténi

- Ujistéte se, Ze je spinac pfi zasunuti vidlice
do elektrické zasuvky vypnuty.

Venku pouzivejte prodluzovaci kabel.

- Venku pouzivejte pouze k tomu schvalené a
odpovidajicim zplsobem oznac¢ené prodlu-
zovaci kabely.

Budte soustifedéni

- Davejte pozor na to, co se déje. Pracujte s
rozumem. Elektricky nastroj nepouzivejte,
jestlize se nesoustredite.

Zkontrolujte nafadi, zda neni poskozeno

- Pred dal$im pouzitim naradi musi byt pecli-
vé prekontrolovana bezvadna a fadna funk-
ce ochrannych zafizeni nebo lehce poskoze-
nych ¢asti.

- PrFekontrolujte, zda je v pofadku bezvadna
funkce pohyblivych dild, jestli neuvazly nebo
jestli nejsou dily poSkozeny. VSechny casti
musi byt spravné namontovany, aby byla za-
jisténa bezpecnost pfistroje.

- Poskozena bezpecnostni zafizeni a dily musi
byt fadné opraveny nebo vyménény v dilné
zakaznického servisu, pokud neni v navodu
k pouziti uvedeno jinak.

- Poskozené vypinace musi byt nahrazeny v
dilné zakaznického servisu.

- Nepouzivejte stroje, u kterych se neda za- a
vypnout vypinag.



21. POZOR!

- Pouziti jinych pracovnich nastroju nebo jiné-
ho pfisluSenstvi pro vds muze znamenat ne-
bezpeci poranéni.

22. SvUj elektricky nastroj nechavejte opravovat od-
bornymi elektrikari.

- Toto elektrické naradi odpovida pfislusnym
bezpe&nostnim ustanovenim. Opravy smi
provadét pouze odborny elektrikar; v jiném
pfipadé nelze vylougit Urazy provozovatele.

Tento pfistroj neni uréen k tomu, aby ho obsluhovaly
osoby (v€etné déti) s omezenymi fyzickymi, senzoric-
kymi nebo duSevnimi schopnostmi nebo

s nedostatkem zku$enosti a/nebo s nedostatkem zna-
losti, leda Ze by byly pod dohledem osoby odpovédné
za jejich bezpeénost nebo od ni obdrzely pokyny, jak
pfistroj pouzivat.

Déti by mély byt pod dohledem, aby bylo zaruéeno, ze
si nebudou s pfistrojem hrat.

Upozornéni! Tento elektricky nastroj vytvafi béhem
provozu elektromagnetické pole. Toto pole mlze za ur-
Citych podminek ovliviiovat aktivni nebo pasivni zdra-
votni implantaty. Pro snizeni rizika vaznych nebo smr-
telnych urazu doporucujeme osobam se zdravotnimi
implantaty, aby se pfed obsluhou tohoto elektrického
nastroje obratily na svého |ékafe nebo na vyrobce zdr-
votniho implantatu.

SPECIALNi BEZPECNOSTNIi POKYNY

* Nepouzivejte tupé Cepele. Nebezpedi zpétného ra-
zu!

+ Rezaci blok musi byt zcela zakryty.

+ K hoblovani kratkych obrobkd pouzivejte posunova-
ci opéru.

» K hoblovani uzkych obrobkd byste méli postupovat
v souladu s doplfikovymi bezpe&nostnimi preventiv-
nimi opatfenimi. K zaru¢eni bezpe¢né prace muze
byt nutné pouziti pfiénych pfitlaénych pfipravk( a
pruznych krytu.

+ PFistroj neni vhodny k fezani drazek.

» Pojistku zpétného razu a posunovaci valec je nutné
pravidelné kontrolovat.

» Pristroje, které jsou vybaveny odtahem hoblin a od-
tahovymi kryty, by mély byt pfipojeny k pFisluSnym
pfistrojim. Typ materidlu mdze negativné ovliviio-
vat vznik prachu.

» Pristroj je vyhradné vhodny ke zpracovani dfeva a
podobnych materialu.

Pokud je ¢epel opotfebovana na 5 %, je nutné ji vy-

ménit.

Nepfitomnost posunovaci opéry muze vést k ne-

bezpeci. Posunovaci opéru vzdy uchovavejte u

stroje, i pfi nepouzivani.

Jsou-li vkladany ruéné malé obrobky, hrozi zvySené

nebezpeci zranéni. Je nutné respektovat doporuce-

ni vyrobce o pouziti posunovaci opéry.

Chybné vyrovnani ochrannych krytd, posunovaciho

stolu nebo mfize mize vést k nekontrolovatelnym

situacim.

Poskozené nebo zneciSténé obrobky skryva-

ji nebezpeci. Kovové d&asti nebo tfistivy ma-

teridl nesmi byt na tomto pristroji obrabén.

Nebezpedci zranéni!

Dlouhé obrobky umistujte za tu¢elem fezani na va-

leckovy stul nebo na jiny opérny pfipravek. V opac-

ném pFipadé muzete ztratit kontrolu nad obrobkem.

Stroj je vhodny pouze k hoblovani a tloustkovani.

Pfi praci na stroji byste méli vzdy nosit pfiméfeny

ochranny odév:

- ochranu sluchu chranici pfed poskozenim slu-
chu,

- ochranu dychani jako prevenci vdechnuti nebez-
pecnych ¢astecek prachu,

- ochranné rukavice jako prevenci zranéni ostrymi
hranami nebo ¢epelemi,

- ochranné bryle jako prevenci zranéni o¢i odletu-
jicimi ¢asteckami.

Za kazdych okolnosti se vyhnéte nasledujicim situa-

cim: pfed€asné preruseni postupu fezani (hoblova-

ci fezy, které nedosahnout po celé délce obrobku;

hoblovani nerovnych dfevénych dilcu, které rovno-

mérné nedoléhaji na posunovaci stal).

Pozor! Pokud vykazuje hlavni elektricka pfipojka

$patny stav, mGze pfi pfipojeni pfistroje vzniknout

nebezpedi zkratu. Tim mohou byt doteny i jiné

funkce (napf. rozsviceni kontrolek). Pokud dojde na

hlavni elektrické pfipojce k porucham, obratte se

prosim na svého lokalniho poskytovatele elektric-

kého proudu, aby vam pomohl nebo poskytl infor-

mace.
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Zbytkova nebezpeéi 6. Technicka data

| pfes pouziti podle ucelu ur€eni nelze zcela vylougit
urcité rizikové faktory. Podminéno pracovnim postu-

Technické udaje

pem se mohou vyskytnout nasledujici rizika: Pocet nozd 2ks
Rychlost hoblovaci hlavy 8000 ot./min.
A Nebezpedi Grazu! prstd a rukou v dusledku kon- Rozméry 780 x 440 x 455 mm
taktu s nozovou hfideli na nezakrytych mistech, pfi ,
P . . - L Véaha 21 kg
vyméné nastroje, kromé toho mohou byt pfi otevieni
ochranného krytu pfitisknuté. Technické informace - Giprava povrchu
» zranéni odi Max. $ifka 204 mm
* nazasouvacim a vypustnim otvoru Max. hoblina > mm
» v dasledku nebezpeéného zpétného narazu -
Rozméry krytu 520 x 102 mm

* ohrozeni elektrickym proudem, jestlize elektrické
vedeni nebylo spravné zapojené. Sklon krytu 90° - 45°
+ pfi provozu bez odsavani nebo vaku na zachytavani
hoblin mdze vzniknout zdravi $kodlivy dfevny prach.
+ prostfednictvim vymrsténych dill

Rozméry plosiny 737 x 210 mm

Technické informace - hoblovani

+ Prostfednictvim kovovych &asti obsazenych v ob- Max. §ifka 204 mm
robku se mohou otupit nebo znic¢it noze. Max. tloustka 120 mm

» Poskozeni plic, pokud se nenosi zadna vhodna -
. . Max. hoblina 2mm

ochranna maska proti prachu.

Rozmeéry ploSiny 350 x 204 mm
A Poskozeni sluchu! Motor 230 V~/ 50 Hz
DelSi pobyt v bezprostfedni blizkosti béziciho pFistroje Spotfebni energie 1250 W

muZe zpUsobit poskozeni sluchu.
Pouzivejte chranice sluchu!

Technické zmény vyhrazeny!
| pfes dodrzovani provozniho navodu mohou existovat
také skryta zbytkova rizika. Hluk a vibrace

Hluk této pily byl zméfen podle normy EN 61029.
Chovani v pfipadé nouze
Zavedte Urazu odpovidajici potfebnou prvni pomoc Hladina akustického tlaku L 101 dB
a vyzvéte co mozna nejrychleji kvalifikovanou lékar- A

N L N o Nejistota K , 3dB
skou pomoc. Chrarite zranéného pred dalSimi urazy a - T -
uklidnéte jej. Kvuli pfipadné nehodé musi byt na pra- Hiadina akustického vykonu L, 114 dB
covisti vzdy po ruce lékarni¢ka prvni pomoci dle DIN Nejistota K, 3dB
13164.
Material, ktery si z 1ékarnicky vezmete, je tfeba ihned Noste ochranu sluchu.
doplnit. Plsobeni hluku mlze vést ke ztraté sluchu.
Pokud poZadujete pomoc, uvedte tyto udaje: Omezte tvorbu hluku a vibrace na minimum!
1. Misto nehody » Pouzivejte pouze pfistroje v bezvadném stavu.
2. Druh nehody « Pravidelné provadéjte udrzbu a ¢isténi pristroje.
3. Pocet zranénych » PFizplsobte Vas zpusob prace pfistroji.
4. Druh zranéni » NepfretéZujte pfistroj.

« V pripadé potieby nechte pfistroj zkontrolovat.
» Pristroj vypnéte, pokud ho nepouzivate.
* Noste rukavice
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7.

Rozbaleni

Oteviete baleni a opatrné vyjméte pfistroj.
Odstrarite balici material a obalové a prepravni po-
jistky (pokud je jimi vyrobek opatfen).

Zkontrolujte, zda je rozsah dodavky uplny.
Zkontrolujte pfistroj a dily pfisluSenstvi, zda se pfi
prepravé neposkodily. V pfipadé reklamaci je tfeba
okamzité uvédomit dodavatele. Pozdé&jsi reklamace
nebudou uznany.

Uchovejte obal dle mozZnosti az do uplynuti zaruéni
doby.

Seznamte se pred pouzitim s pfistrojem podle na-
vodu k obsluze.

Pouzivejte u pfisluSenstvi a opotfebitelnych a na-
hradnich dilG pouze originalni dily. Nahradni dily
obdrzite u specializovaného prodejce.

Uvedte pfi objednavani nase Cisla vyrobku a rovnéz
typ a rok vyroby pfistroje.

POZOR!

Nastavte odsavani hoblin (4) lehce Sikmo ke stroji
a posufite ho dozadu. Pfitom musi byt obé spinaci
zdvihatka (3) pfidrzovana smérem ven.

Zaijistéte nyni odsavani hoblin (4) pomoci spinaciho
zdvihatka (3). Pozor! Stroj nebé&zi, pokud neni spi-
naci zdvihatko (3) spravné zasunuté.

Sklopte nyni kryt hoblovacich nozd kompl. (13) opét
dold.

8.4 Odsavani hoblin - tloustkovani (obr. 11)

Paralelni doraz musi byt k tloustkovani demonto-
van. Postupujte v opaéném porfadi, nez je popsano
v bodu 8.1.

Posuiite kryt hoblovacich nozl (7) uplné dozadu
smérem ven, takZe nozovy valec lezi kompletné
volné.

Drzte nyni spinaci zdvihatko (3) opét smérem ven a
nasadte nyni odsavani hoblin (4) na hoblovku.
Zaijistéte nyni odsavani hoblin (4) pomoci spinaciho
zdvihatka (3). Pozor! Stroj nebé&zi, pokud neni spi-
naci zdvihatko (3) spravné zasunuté.

Pristroj a obalové materialy nejsou hracka! Détem

nepatii do rukou plastikové sacky, félie ani drob- 9. Priprava prace
né soucastky! Hrozi nebezpeci jejich spolknuti a
uduseni! A Pozor!

Pred uvedenim do provozu pristroj bezpodmine¢-

8.

Montaz

8.1 Paralelni doraz (obr. 2)

Mirné vySroubujte aretac¢ni ¢ep (17) ve sméru hodi-
novych rugigek. (Cep by nemél vypadnout!)

Vlozte nyni aretaéni €ep (17) paralelniho dorazu (5)
do k tomu uréené mezery bo¢ni stény.

Posurite nyni paralelni doraz (5) do strany tak, aby
drazka paralelniho dorazu (5) mohla klesnout ke
Sroubu (18).

Sroub s vnitfnim Sestihranem (18) nyni utahnéte do-
danym klic¢em pro vnitfni Sestihran (14).

Dotahnéte nyni opét aretac¢ni ¢ep (17) proti sméru
hodinovych rucicek.

8.2 Rucni klika pro pfisuv tloustkovacky (obr. 3)

Ruéni klika (10) pro pfisuv hloubky zabéru se nyni
nasadi na vieteno (19).

8.3 Odsavani hoblin - srovnavani (obr. 4-6)
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Nasadte k montazi krytu hoblovacich nozd kompl.
(13) do nejvyssi polohy.

pomoci ruéni kliky (10).

né kompletné smontujte!

Pred kazdym pouzitim zkontrolujte:

Radnou funkci spinage a vypinaée v&. nouzového
vypinace (pokud je k dispozici)

Zamcena Rozpojena ochranna zarizeni (obr. 1a -
pol. 3) Postupnym otevienim kazdého oddélujiciho
ochranného zafizeni, aby bylo mozné stroj vypnout
a kontrolou, Ze nelze stroj pfi kazdém otevienémo-
chranném zafizeni zapnout.

Brzdu pomoci zkousky funk&nosti, abyste zjistili,
jestli se zabrzdéni zrealizuje v ramci stanovené do-
by brzdéni, a jestli je stroj vybaveny mechanickou
brzdou, nebo se brzda po kazdém zareagovani
ochrany proti pfetizeni musi zkontrolovat.
Protilehlé zpétné celisti (obr. 4 - pol. 25) minimal-
né jednou za sménu prohlidka ke zjisténi, zda jsou
v dobrém stavu, napf. nejsou poskozené dotykové
plochy narazy, a Ze protilehlé zpétné celisti (24)
vlastni vahou bez omezeni odpadaji;

Nuz hobliku (obr. 13 - pol. 24) s ddrazem na jeho
poskozeni a spravné ulozeni.

Stroj se smi pouzivat jen tehdy, jestlize jsou dodr-
zené vSechny tyto podminky



Pouzivejte pouze naostfené a udrzované noze.
Pouzivejte pouze noze zkonstruované pro pfislusny
stroj.

PFi opracovavani kratkych obrobk( pouzivejte $paliky
nebo pali¢ky na jejich posouvani, které nejsou posko-
zené.

Stroj pfipojte k zafizeni na odsavani prachu a hoblin.

Pfed zacatkem opracovavani zkontrolujte, jestli je do-
raz upnuty.

Presvédcte se, jestli stale dokazete udrzet rovnovahu.
Postavte se bokem ke stroji.

Pfi bézicim stroji méjte ruce v bezpeéné vzdalenosti
od fezného vélce a od mista, na kterém jsou ze stroje
vyhazované hobliny.

S hoblovanim zaénéte az tehdy, kdyz fezny valec do-
sahl své potfebné otacky.

Kromé toho davejte pozor na to, aby obrobek neobsa-
hoval zadné kabely, lana, provazy nebo podobné ma-
terialy. Neopracovavejte takové dfevo, které ma hodné
sukl a otvorul po vétvich.

Dlouhé obrobky zabezpecte proti pfeklopeni na konci
procesu hoblovani. Pouzivejte na to napf. stojany na
kole€kach nebo podobna zafizeni.

Je striktné zakazano odstrariovat piliny a tfisky ze
stroje, je-li v chodu.

PFi zablokovani stroj okamzité vypnéte. Vytahnéte si-
tovou zastréku a odstrarite zaseknuty obrobek.

Po kazdém pouziti nastavte nejmensi velikost fezu,
aby se predeslo riziku poranéni.

A POZOR!
Stroj musi byt pomoci vhodnych $roubu/$roubn bez-
pecné upevnény do podlahy/Pracovni deska, protoze
hrozi nebezpeéi jeho prevrhnuti (obr. 19).
* Pred zapnutim se pfesvédcte, zda udaje na typo-
vém §titku souhlasi s udaiji sité.
A VYSTRAHA! Pied jakymkoliv &isténim, nasta-
vovanim, udrzbou nebo servisem odpojte sitovou
zastréku od hlavniho napajeni elektrického proudu!
+ Pravidelné kontrolujte, zda jsou noZe (24) a pojistné
zapadky (22) v hoblovacim valci fadné upevnény.

» Noze (21) sméji z hoblovaciho valce (24) pfe¢nivat
maximalné 1,1 mm.

» Zkontrolujte bezvadny provoz Celisti zabrafiujicich
zpétnému vrhu (25).

« Vzdy noste ochranu zraku.

» Nikdy neprovadéjte konkavni pruhyby, ¢epy nebo
tvary.

« Pfed uvedenim do provozu musi byt vS§echny kryty
a bezpecnostni zafizeni spravné namontovany.

* Hoblovaci ndz musi mit moznost volného chodu.

10. Provoz

A POZOR: Tloustkovaci a srovnavaci frézka byla
koncipovana specialné na hoblovani tvrdého dfeva. K
tomu jsou pouzity vysokolegované noze (21). Pfi
tloustkovani musi byt dotykova plocha obrobku plo-
cha. Pokud jsou obrabény vétsi nebo tézsi obrobky, je
nutné stroj na misté stani upevnit (napf. pomoci Srou-
bovych svérek).

» Za-/vypina¢ (1) se naléza na levé strané stroje. Na
zapnuti stroje stisknéte zelené tlacitko ,I“. Na vy-
pnuti stroje stisknéte ¢ervené tlagitko ,0“.

» Stroj je na ochranu motoru vybaven vypina¢em na
pretizeni (2). V pfipadé pretizeni se stroj automatic-
ky zastavi. Po chvili mize byt vypina¢ na pretizeni
(2) opét vracen do vychozi polohy.

« PFi opracovavani dlouhych obrobkd pouzivejte po-
suvny stul nebo podobné podpérné zafizeni. Tato
dodate€na vybaveniin jsou k dostani v odbornych
prodejnach. Musi byt umisténa na pfivadéci a vy-
stupni strané hoblovky. Nastaveni vy$ky musi byt
provedeno tak, aby mohl byt obrobek do pfistroje
pfivadén a zaroven odebran ve vodorovné poloze.

10.1 Srovnavani

A POZOR: Pfed veskerymi udrzbovymi pracemi vy-
tédhnéte sitovou zastreku!

10.1.1 Nastaveni (obr. 7/8)

+ Otéacejte sefizovacim Sroubem (11) doprava nebo
doleva pro pozadovanou hloubku zabéru. Hloubku
zabéru Ize odedist na stupnici (A).

» Povolte paralelni doraz (5) matici s hvézdicovym ko-
le¢kem (22). Nastavte pozadovany Uhel. Nastaveny
Uhel Ize odecist na stupnici (B). Zafixujte paralelni
doraz (5) po nastaveni opét matici s hvézdicovym
koleckem (22).
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10.1.2 Srovnavacka - provoz (obr. 9/10)

Pozor! Dbejte na spravnou montaz odsavani hoblin

(viz 8.3)

* (Pro uzké obrobky viz obr. 9) Otevfete upinaci
Sroub (9) a posuiite kryt hoblovacich nozl (7) tak
daleko, jak je potfebna Sitka obrobku. Dotahnéte
poté opét upinaci Sroub (9).

* (Pro Siroké, ploché obrobky viz obr. 10) Oteviete
matici s hvézdicovym kole¢kem (6) a posurite kryt
hoblovacich nozi kompl. (13) pfesné tak daleko, jak
to umozni tloustka obrobku. Kryt hoblovacich nozu
(7) pfitom zakryje cely noZovy valec! Dotahnéte ny-
ni opét matici s hvézdicovym kole¢kem (6).

» Zapojte sitovou zastréku do vedeni sité. Stisknéte
zelené tlacitko ,I“ ke spusténi hoblovky.

» Polozte zpracovavany obrobek na posuvny stl (12).
Posurite obrobek co nejvice pokud mozno pomoci
posuvné tyce (16) dopfedu ve sméru k odebiracimu
stolu (26) nad nozovy valec

* Po dokongeni prace stroj vypnéte. Stisknéte k tomu
Cervené tlacitko ,0“. Nasledné stroj odpojte ze sité.

+ Po Uplném zastaveni stroje odstrarite tfisky a prach
z posuvného stolu (12), odebiraciho stolu (26) a no-
Zového valce.

+ Nainstalujte opét kryt hoblovacich noz( (7) do sprav-
né polohy a hoblovaci nozZe po celé délce zakryijte.

10.2 Tloustkovani

A POZOR: Pred veskerymi udrzbovymi pracemi vy-
tahnéte sitovou zastréku!

10.2.1 Nastaveni (obr. 4/11)

Nasadte ru¢ni kliku (10) na vfieteno (19) a vytocte
tloustkovaci stul (21) do pozadované vysky. Nastave-
nou vysku lze odecist na stupnici (C).

10.2.2 Tloustkovacka - provoz (obr. 4/11/12)

Pozor! Dbejte na spravnou montaz odsavani hoblin

(viz 8.4)

» Zapojte sitovou zastréku do vedeni sité. Stisknéte
zelené tlacitko ,I“ ke spusténi hoblovky.

+ Polozte obrobek na tloustkovaci stil (21). Pfivedte
obrobek ve sméru k posuvnému stolu (12). (Dbejte
na smér Sipky, ktery rovnéz symbolizuje pracovni
smér.)

« Stisknéte zelené tlagitko ,1* ke spusténi hoblovky.
Stisknéte k tomu cervené tlacitko ,0“. Nasledné
stroj odpojte ze sité.

* Po Uplném zastaveni stroje odstrarite tfisky a prach
z tloustkovaciho stolu (21) a noZového valce.

10.3 Vyména nozt (obr. 13/14)

« A POZOR!: Pfed vyménou nozu zasadné odpojte
sitovou zéastrcku ze sité.

« Zajistéte ochranu hfidele hoblovky kompl. (13) ve
zdvizené poloze.

» Povolte a odstrarte ¢tyfi upinaci Srouby (23).

+ Sejméte noze (24) a fezaci listu (27) z hridele.

« Odstrante tfisky a pryskyfici z hfidele hoblovky a
fezaci listy.

+ Nasadte novy ndz (24) do h¥idele hoblovky, zafixuj-
te ndz (24) s pravouhlymi mezerami do obou hlav
Sroubud. (Obéma témito Srouby se nastavuje vyska
noze.)

* Polozte fezaci listu (27) na niz (24).

» Dotahnéte lehce 4 upinaci Srouby (23).

» Opakujte pracovni postupy pro druhy niiz (24).

« Nastavte nyni hoblovaci noze (24) presné k odebi-
racimu stolu. Pouzijte k tomu pravitko, poloZené na
odebiracim stolu.

» Sefizenim obou stavécich Sroubl (31) Ize nastavit
vysku noze (24).

+ Otocenim hoblovaciho bloku a za pomoci pravitka
zjistite nastaveni nozu.

* NozZe jsou nastaveny spravné, kdyz je pravitko po-
sunuto ne vy$ nez 3 mm.

* Po pozadovaném nastaveni dotahnéte vSechny
Srouby (8,4 N/m)

Upozornéni

+ Ostré noze zajisti ¢isté provedenou povrchovou
Upravu dfeva a znamenaji men$i zatéz pro motor.

« Brousenim muzete odstranit max. mnozstvi 3 x 0,05
mm (tfi opakovani).

» Noze na tomto stroji nejsou vhodné pro drazkovani
nebo tvorbu ozubenych spojul.

» Po praci spustte kryt nozu tak, aby bezpec¢né zakryl
noze a zajistéte hvézdnatym otoEnym Sroubem.

A POZOR!

Pouzivejte vyhradné noze doporucené vyrobcem pro
tento stroj. PFi pouziti jinych nozu existuje nebezpeci
zranéni z dlvodl ztraty kontroly. Vyhybejte se pre-
krouceni a mozného utrzeni zavitl. Pojistné zapadky
nebo Srouby s opotfebovanym zavitem musi byt oka-
mzité nahrazeny.
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11. Cisténi, adrzba a objednani
nahradnich dilt

A VYSTRAHAL! Pred jakymkoliv &i§ténim, nastavova-
nim, udrzbou nebo servisem odpojte sitovou zastréku
od hlavniho napajeni elektrického proudu!

Péce o motor

Stroj nevyzaduje slozitou uUdrzbu. Kulickové loZiska
jsou pravidelné mazany. Po cca 10 hodinach prace do-
poru¢ujeme namazat tyto ¢asti:

* Loziska podavaci a vystupni ploSiny

+ Kladku femene a ozubené kolo.

Ozubeny hfidel k nastaveni vysky hoblovaci ploSiny
mazte jenom suchym mazivem.

Podavaci ploSinu a pfislusné kladky udrzujte v Cistoté,
prosté Zivice.

Znecisténé vtahovaci/vysunovaci vélce se musi o€istit.
Pravidelné kontrolujte otvory vzduchu na stroji, jestli
nejsou ucpané prachem a hoblinami, co miize zplso-
bit pfehrati motoru.

Po del$i dobé pouzivani, doporu¢ujeme, dat stroj
zkontrolovat odbornikiim v autorizovaném servisnim
stfedisku.

Péce o naradi

Hoblovaci blok, upinaci prvky, podpéry nozli a noze
musi byt pravidelné ¢iStény a prosté zejména Zivice.
Cisté naradi a prvky zvy$uji kvalitu prace. Vechny
uvedené prvky mohou byt vioZeny do roztoku k od-
stranéni Zivice na 24 hod.

Zivici Ize z hlinikovych &asti odstranit jenom pouzitim
Cisticich prostfedku, které neposkodi tento typ kovu.

Varovani: V pfipadé vady v elektrickém systému se
stroj muze na kratky moment zastavovat. Poradte se
s odbornikem.

12. Skladovani (obr. 15)

Navirite k uskladnéni sitovy kabel (29) kolem k tomu
uréeného kabelového drzaku (30). Pro posuvnou ty¢
jsou uréené drzaky posuvné tyce (28).

Skladujte pfistroj a jeho pfisluSenstvi na tmavém, su-
chém a nezamrzajicim misté a mimo dosah déti. Op-
timalni teplota skladovani lezi mezi 5 a 30 °C.
Ulozte elektricky pfistroj v originalnim baleni.

Elektricky pfistroj zakryjte, aby byl chranény pred pra-
chem nebo vlhkem.
Navod k obsluze uloZte u pfistroje.

13. Elektrické zapojeni

A POZOR! Uder elektrickym proudem!

Existuje riziko urazu elektrickym proudem!

Vadny kabel nebo zastréka mohou zpUsobit uder elek-
trickym proudem.

Vyhnéte se télesnému kontaktu s uzemnénymi dily a
chrarite se pred zasahem elektrického proudu.

A Provoz je povolen jen s ochrannym vypinacem proti
chybovému proudu (RCD max. chybovy proud 30mA).

Zastréku elektrického kabelu vsufite do zasuvky, jejiz
tvar, napéti a kmitoCet odpovidaji platnym normam.
Netahejte za prFivodni kabel, pokud chcete vytahnout
zastréku ze zasuvky.

Instalovany elektromotor je zabudovan v provo-
zuschopném stavu. Pripojka musi odpovidat pfi-
slu$nym predpisim VDE a DIN.

Témto predpisim musi odpovidat sitova pfipojka

zakaznika i pouzité prodluzovaci kabely.

* Vyrobek spliiuje pozadavky normy EN 61000-3-
11 a podléha specialnim podminkam pfipojeni. To
znamena, ze pouziti na libovolné volitelnych pfi-
pojnych bodech neni pfipustné.

» PFistroj mUZe pfi nepfiznivych podminkach v siti
zpusobit do¢asné kolisani napéti.

* Vyrobek je konstruovan vyhradné pro pouziti na
pfipojnych bodech, které
a) nepfekracuji maximalni pfipustnou impedanci

site Z _ =0,367 Q nebo
b) disponuji dlouhodobym proudovym zatiZenim
sité minimalné 100 A/faze.

+ Coby uzivatel musite zabezpecit, pokud nutno za
konzultace se svym energetickym podnikem, aby
Vas pripojny bod, na kterém chcete pfistroj provo-
zovat, splfioval jeden z obou jmenovanych poza-
davku a) nebo b).

Dulezité pokyny

PFi pfetizeni se motor automaticky vypne. Po urgité
dobé na vychladnuti (¢as se li§i) nechte motor zno-
vu zapnout.
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Vadny elektricky pfivodni kabel

U elektrickych pfivodnich kabell ¢asto dochazi k po-

Skozeni izolace.

Jeho pfi¢inami mohou byt:

» Poskozeni tlakem, je-li pfivodni kabel veden oknem
nebo $térbinou ve dvefich.

* Prohnuti kvlli nevhodnému upevnéni nebo vedeni
pfivodniho kabelu.

+ Zlomeni kvUli pfejizdéni pfes pfivodni kabel.

+ Poskozeni izolace kvuli vytrhnuti z elektrické za-
suvky ve sténé.

+ Protrzeni v disledku starnuti izolace.

Tyto vadné elektrické pFivodni kabely nesmi byt po-

uzivany a kvuli poskozeni izolace jsou Zivotu nebez-

pecné.

Pravidelné kontrolujte poSkozeni elektrickych pfivod-

nich kabell. Davejte pozor, aby nebyl pfivodni kabel

pfi kontrole pfipojen do elektrické sité.

Elektrické pfivodni kabely musi odpovidat pfislu§nym

pfedpisim VDE a DIN. Pouzivejte pouze pfivodni ka-

bely s oznaéenim HO5VV-F.

Uvedeni typového oznaceni na pfivodnim kabelu je

povinné.

Motor na stfidavy proud

* Napéti v siti musi €init 230 V~/ 50 Hz.

» Prodluzovaci kabely do délky 25 m mit prGmér 1,5
milimetru étvere¢niho, > 25 m /2,5 mmz2.

Druh pfipojeni M

Zpusob pfipojeni, kdy Ize pfipojné vedeni snadno vy-
ménit bez pouziti specialniho nastroje za specialni ve-
deni, napfiklad s nastfiknutym ochrannym pouzdrem
proti ohybu nebo krimpovanymi spoji.

Pfipojeni a opravy elektrického vybaveni mohou pro-
vadét pouze odborni elektrikafi.

Pfi zpétnych dotazech uvadéjte prosim tyto udaje:
* Typ proudu napajejiciho motor

+ Udaje z typového titku stroje

+ Udaje z typového $titku motoru

14. Odstranovani zavad

Pfi objednavani nahradnich dilG je tfeba vyplnit ty-
to udaje:

« Typ stroje

» Vyrobni ¢&islo stroje

 ldentifikacni Cislo stroje

+ Cislo pozadovaného nahradniho dilu

Servisni informace

Je tfeba dbat na to, Ze u tohoto pfistroje podléhaji
nasledujici dily opotfebeni pfiméfenému pouziti nebo
pfirozenému opotfebeni, resp. jsou potfebné jako spo-
trebni material.

Rychle opotfebitelné dily*:
hoblovka ¢epele

femen ventilatoru, uhliky,

* neni nutné obsazeno v rozsahu dodavky!

Nahradni dily a pfisluSenstvi obdrzite v naSem servis-
nim stfedisku. Naskenujte k tomu QR kdd na titulni
strané.

15. Likvidace a recyklace
Upozornéni k obalu

Balici materialy jsou recyklovatel-
f né. Obaly prosim likvidujte zpUso-

bem Setrnym k Zivotnimu prostfe-
di.

@9 &

Upozornéni k zakonu o elektrickych a elektronic-
kych zafizenich (ElektroG)

Ef Odpadni elektricka a elektronicka zafizeni
nepatii do domovniho odpadu, ale musi se
N sbirat a likvidovat oddélené!

+ Staré baterie nebo akumulatory, které nejsou na-
pevno zabudované ve starém pfistroji, musi byt pred
odevzdanim bez poskozeni vyjmuty! Jejich likvidaci
upravuje zakon o bateriich.

* Majitelé nebo uzivatelé elektrickych a elektronic-
kych zafizeni jsou ze zakona povinni je po pouziti
vratit.

« Koncovy uzivatel je zodpovédny za vymazani svych
osobnich Udaju ze starého zafizeni uréeného k li-
kvidaci!

* Symbol preskrtnuté popelnice znamena, Ze se od-
padni elektricka a elektronicka zafizeni nesmi likvi-
dovat spole¢né s domovnim odpadem.

» Elektricka a elektronicka zafizeni mGzete bezplatné
odevzdat na nasledujicich mistech:

- Vefejné skladky nebo sbérna mista odpadu (napf.
obecni stavebni dvory)

- Prodejni mista elektrospotiebicu (stacionarni a
online), pokud jsou obchodnici povinni je odebirat
nebo to nabizeji dobrovolné.
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- Az tfi kusy elektroodpadu od jednoho typu spo- « V pfipadé, Ze vyrobce doda novy elektrospotiebi¢
tfebie s délkou hrany maximalné 25 cm Ize bez- do soukromé domacnosti, muze na Zzadost konco-
platné vratit vyrobci, aniz by bylo nutné predtim vého uZivatele zajistit bezplatny sbér elektroodpa-
zakoupit novy spotfebi¢ od vyrobce nebo jej ode- du. Za timto UCelem kontaktujte zakaznicky servis
vzdat na jiném autorizovaném sbérném misté ve vyrobce.
vasem okoli. « Tato prohlaSeni se vztahuji pouze na pfistroje insta-

- Pro dal$i dopliujici podminky zpétného odbéru lované a prodavané v zemich Evropské unie a pod-
vyrobcu a distributorti se obratte na pfislusny za- Iéhajici evropské smérnici 2012/19/EU. V zemich
kaznicky servis. mimo Evropskou unii mohou pro likvidaci elektrood-

padu platit jiné pfedpisy.

16. Odstranovani zavad

Zavada Mozna pfic¢ina Odstranéni
Stroj nelze zapnout « Bez sitového napéti - opotiebo- |+ Zkontrolujte napajeni
vané uhlikové kartace
* Neni namontované odsavaci + Stroj odvezte do zakaznického servisu
hrdlo
Stroj nefunguje nebo |+ Vypadek elektrického proudu » Zkontrolujte pojistku, provéfte ochranu proti
se pfetizeni na pfistroji.
nahle zastavi * Motor nebo spinac je chybny » Motor nebo spina¢ nechte zkontrolovat odbor-
nym elektrikafem.
* Zkontrolujte mikrospinac + Odsavaci kryt na hobliny namontujte tak, aby

se stisknul mikrospinac.

Zkontrolujte sitové pojistky

Stroj se kvuli zabudované ochrané proti
podpéti sdm opét nespusti a musi byt znovu
zapnuty po obnoveé napéti.

Stroj zdstava béhem |« NGz hobliku je tupy/opotfebeny + Vymérite nebo naostiete ndz

hoblovani stat « Zareagoval spinac pfi pfetizeni + Po urcité dobé na vychladnuti motor znovu
zapnéte
» Zkontrolujte mikrospina¢ * Kryt pro odsavani hoblin, resp. blokovani stolu
namontujte tak, aby byl aktivovan mikrospinac.
« P¥ili§ velky ubér hoblin + Snizte ubér hoblin
+ P¥ili§ velky posun + Snizte rychlost posuvu
Obrobek se pfi » Hloubka fezu je prili§ velka » Zredukujte hloubku fezu a obrobek opracujte
tloustkovani zasekne ve vice pracovnich operacich
Bé&hem hoblovani « P¥ili§ velky ubér hoblin + Snizte ubér hoblin
klesa pocet otacek  P¥ili$ velky posun + Snizte rychlost posuvu
* Tupé Cepele * Vyméiite Cepele
Neuspokojivy stav » NuUZ hobliku je tupy/opotiebeny + N0z vyméiite nebo naostiete
povrchu » NUZ hobliku je ucpany hoblinami |+ Odstrarite hobliny
* Nerovnomérny pfisun » Obrobek pfisouvejte konstantnim tlakem a
zredukovanou rychlosti pfisunu
PFili§ hrubé opracova- |« Obrobek jesté obsahuje pfili§ * Obrobek vysuste
ny povrch vlhkosti
Opracovany povrch » Obrobek byl opracovany proti + Obrobek opracujte z opa¢ného sméru
ma sméru rdstu
praskliny + P¥ili§ mnoho materialu ohoblova- |+ Obrobek opracujte ve vice pracovnich ope-
ného najednou racich
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PFili§ maly posuv ob-
robku pfi tloustkovani

Obrobek byl opracovany proti

sméru rustu

P¥ili§ mnoho materialu ohoblova-

ného najednou

+ Desku stolu vycistéte a oSetfete tenkou vrst-
vou kluzného vosku
Opravte podavaci valce

Ucpava se vystup
hoblin pfi tloustkovani
(bez odsavani)

PFili§ velky ubér hoblin
Tupé Cepele
P¥ili§ mokré dievo

+ Snizte ubér hoblin
+ Vyméiite Cepele
+ Obrobek vysuste

Ucpava se vystup
hoblin pfi srazeni (bez
odsavani)

P¥ili$ velky ubér hoblin
P¥ili§ velky posun
Tupé Cepele

P¥ili§ mokré dievo

* Snizte Uubér hoblin

+ Snizte rychlost posuvu
* Vymérite Cepele

* Obrobek vysuste

Je ucpany vystup

Odsavani je pfilis slabé

hoblin s odsavanim
pfi sréZzeni nebo
tloustkovani

+ Je nutné pouzit odsavaci jednotku, ktera
zajistuje na hrdle pfipojky odsavani rychlost
proudéni vzduchu alespor 20 m/s

Volitelné prislusenstvi

Hoblovaci ¢epel HSS
Dvoudilna sada

Cislo zbozi: 3902202709
EAN: 4046664042655

Pravidelné udrzbové obdobi Pred V pfipadé | Jednou za Po 6
kazdym potieby tyden mésicich
uvedenim
do provozu
provéreni bezchybného stavu noze hobliku | Kontrola X
Vyména X X
provéreni funkénosti bezpeénostnich Kontrola X
zafizeni Vyména X
¢Cisténi stroje od prachu / hoblin Vycistéte X
provéfeni napnuti a stavu / opotifebeni Kontrola X
hnacich Femenu Vyména
naolejovani / namazani vSech pohyblivych spojovacich X X
dild
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Vysvetlenie symbolov na pristroji

Pouzitie symbolov v tejto priru¢ke ma upriamit vaSu pozornost' na mozné rizika. Bezpe¢nostné symboly a vysvetle-
nia, ktoré ich sprevadzaju, musia byt presne pochopené. Vystrahy samotné neodstrafiuju rizika a nemézu nahradit’
spravne opatrenia na zabranenie nehodam.

Citat a pred uvedenim do prevadzky dodrZiavat navod na obsluhu a bez-
pecnostné predpisy!

Pouzivajte ochranu sluchu!

Pouzivajte ochranni masku proti prachu. Pri praci s drevom a inymi ma-
terialmi méze vznikat zdraviu Skodlivy prach. Material obsahujuci azbest
nesmie byt spracovavany!

Noste ochranné okuliare. Iskry vznikajuce pri praci alebo ulomky, triesky a
prach vystupujuci z pristroja by mohli viest k trvalému poskodeniu zraku.

VYSTRAHA! Nebezpeéenstvo poranenia! Nesiahajte do beZiaceho hoblo-
vacieho noza.

B OFF

éi[; Ochranny vypina¢

sl ON

‘ € Vyrobok zodpoveda platnym eurépskym smerniciam.

V tomto navode na obsluhu sme miesta, ktoré sa tykaju vasej bezpecnosti,
oznacili prave tymto znakom.

A Pozor!
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1. Uvod
Vyrobca:

Scheppach GmbH
Glinzburger Str. 69
D - 89335 Ichenhausen

Vazeny zakaznik,
Zelame Vam vela zabavy a Uspechov pri praci s Vasim
novym pristrojom.

Poznamka:

V sulade s platnymi zakonmi, ktoré sa tykaju zodpo-

vednosti za vyrobok, vyrobca zariadenia neprebera

zodpovednost za po$kodenia vyrobku alebo za $kody

spodsobené vyrobkom, ku ktorym dos$lo z nasleduju-

cich dévodov:

* nespravnej manipulacie,

* nedodrzania pokynov na obsluhu,

» opravy vykonanej tretou stranou, opravy nevykona-
nej v autorizovanom servise,

* montaze neoriginalnych dielcov alebo pouzitia ne-
originalnych dielcov pri vymene,

» iného nez Specifikované pouzitia,

* poruchy elektrického systému, ktora bola spdésobe-
na nedodrzanim elektrickych predpisov a predpisov
VDE 0100, DIN 57113, VDEO0113.

Odporuc¢ame:

Pred montazou a obsluhou tohto zariadenia si preci-
tajte kompletny text v navode na obsluhu. Pokyny na
obsluhu su uréené na to, aby sa pouzivatel oboznamil
s tymto zariadenim a aby pri jeho pouziti vyuzil vSetky
jeho moznosti v sulade s uvedenymi odporuéeniami.
Tento navod na obsluhu obsahuje ddlezité informa-
cie o tom, ako vykonavat bezpecnu, profesiondlnu a
hospodarnu obsluhu stroja, ako zabranit' rizikam, ako
uSetrit naklady na opravy, ako skratit ¢asy prestojov
a ako zvysit spolahlivost a prediZit prevadzkovu Zi-
votnost stroja. Okrem bezpec&nostnych predpisov uve-
denych v navode na obsluhu musite dodrziavat tiez
platné predpisy, tykajuce sa prevadzky stroja vo vasej
krajine.

Uchovavajte navod na obsluhu stale v blizkosti stroja a
ulozte ho do plastového obalu, aby bol chraneny pred
necistotami a vihkostou. Precitajte si navod na obslu-
hu pred kazdym pouzitim stroja a dokladne dodrziavaj-
te v iom uvedené informacie.

Stroj mézu obsluhovat iba osoby, ktoré boli riadne
preSkolené v jeho obsluhe a ktoré boli riadne informo-
vané o rizikach spojenych s jeho obsluhou. Pri obsluhe
stroja musi byt splneny stanoveny minimainy vek.

Okrem bezpecénostnych pokynov uvedenych v tomto
navode na obsluhu a osobitnych predpisov krajin pre
prevadzku drevoobrabacich strojov musia byt dodrza-
né vSeobecne uznavanych technickych pravidiel.

2. Zariadenie (obr. 1-19)

1. Zapinaé/vypina¢

2. Vypina¢ pri pretazeni

3.  Spinaci piest

4. Odsavanie triesok

5. Paralelny doraz

6. Hviezdicova matica s rukovatou M8
7. Kryt hoblovacieho noza

8.  Hviezdicova matica s rukovatou M6
9. Upinacia skrutka

10. Ruéna kluka

11.  Skrutka pre prisuvanie

12. Posuvaci stol

13.  Kryt hoblovacieho noza kompl.
14. Inbusovy klu¢

15. Rebrovany remen

16. Posuvna ty¢

17.  Aretacny Cap

18. Inbusova skrutka

19. Vreteno

20. Zavitové vreteno

21. Hrubkovaci hoblovaci stol

22. Hviezdicova matica s rukovatou
23. Upinacia skrutka

24. Hoblovacie noze

25. Protispatné Celuste

26. Odoberaci stol

27. Listanoza

28. Drziak posuvnej tyce

29. Sietovy kabel

30. Drziak kabla

31. Nastavovacia skrutka

A. Stupnica (prisuvanie)
B. Stupnica (paralelny doraz)
C. Stupnica (hrubkovaci hoblovaci stroj)
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3. Rozsah dodavky (obr. 1a/b)

+ Orovnavaci a hrubkovaci hoblovaci stroj 1x
+ Posuvna ty¢ 1x

* Nahradny rebrovany remer 2x

* Inbusovy klu¢ 1x

* Ruéna kluka 1x

» Paralelny doraz 1x

+ Odsavanie triesok 1x

+ Navod na obsluhu 1x

4. Spravne pouzitie pristroja

Tato hrubkovacia a zrovnavacia fréza sluzi na zrovna-
vanie a hrubkovanie vSetkych druhov rezného dreva,
ktoré maju $tvorcovy, obdiZnikovity alebo skoseny tvar

Pristroj sa smie pouzivat’ len na ten ucel, na ktory
bol uréeny.

A POZOR!

Nasledujuce prace sa nesmu realizovat’:

» Zapracovavacie prace (t.j. také opracovavanie, kto-
ré sa nerealizuje na celej dizke obrobku)

+ Prehibenie, spajanie ¢éapom alebo vyhibenie

* Hoblovanie vyrazne zakriveného dreva, pri ktorom
neexistuje dostato€ny kontakt s podavacim stolom

A Ochranné zariadenia, ktoré sa nachadzaju na stro-
ji, je striktne zakdzané demontovat, menit, pouzivat
v rozpore s ich uréenim alebo pripeviiovat ochranné
zariadenia inych vyrobcov.

Kryt noZzového hriadela nesmie byt po€as opracova-
vania odstraneny. Nepouzivana ¢ast nozového hriade-
fa musi byt zakryta.

Poziadavky na obsluhu

Pristroj smua obsluhovat a udrziavat iba osoby, ktoré
sU s nim obozndmené a informované o moznych ne-
bezpecenstvach.

Nikdy nenechavajte deti pracovat s pristrojom. Nikdy
nenechavajte dospelych bez riadneho zaskolenia pra-
covat' s pristrojom.

Obsluha si musi pred pouzitim pristroja pozorne preci-
tat navod na obsluhu.

Kvalifikacia: Okrem podrobného poucenia odborni-
kom nie je na pouzivanie pristroja nutna Ziadna Spe-
cialna kvalifikacia.

Minimalny vek: Na pristroji smu pracovat len osoby,
ktoré dosiahli 18 rokov. Vynimku predstavuje vyuzitie
mladistvych, ak sa toto deje pocas profesijného vzde-
lavania s ciefom dosiahnutia zru¢nosti pod dohladom
Skolitela.

Miestne ustanovenia mézu stanovit minimalny vek uzi-
vatela.

Skolenie: PouZivanie pristroja vyZaduje iba zodpove-
dajuce poucenie odbornikom, resp. navodom na ob-
sluhu. Specialne gkolenie nie je nutné.

Pristroj smie byt pouzity len na ten ucel, na ktory bol
uréeny. Akékolvek iné odliSné pouzitie sa povazuje za
nesplifiajlice Ggel pouZitia.

Za $kody alebo zranenia akéhokolvek druhu spdsobe-
né nespravnym pouZzivanim ruéi pouzivatel / obsluhu-
juca osoba, nie vSak vyrobca.

Prosim berte ohlad na skuto€nost, Ze nase pristroje
neboli svojim uréenim konstruované na profesionalne,
remeselnicke ani priemyselné pouzitie.

Nepreberame Ziadne zaruéné rucenie, ak sa pristroj
bude pouzivat v profesionalnych, remeselnickych ale-
bo priemyselnych prevadzkach ako

aj na ¢innosti rovnocenné s takymto pouzitim.

5. Dédlezité upozornenia
Vseobecna bezpecénost’

Pozor! Pri pouzivani elektrickych pristrojov je nutné
na ochranu pred zasahom elektrickym pradom, pred
nebezpecenstvom poranenia a nebezpecenstvom po-
Ziaru dodrziavat nasledujuce zakladné bezpecnostné
upozornenia. Predtym ako pouzijete tento elektricky
pristroj, precitajte si vSetky bezpe¢nostné upozornenia
a dobre ich uschovajte.

Bezpecna praca
1. UdrZujte Vase pracovisko vzdy v ¢istom stave
- Neporiadok na pracovisku méze spdsobit ne-
bezpecenstvo Urazu.
2. Dbajte na vplyvy okolia
- Nevystavujte elektrické pristroje dazdu.
- Nepouzivajte elektrické nastroje vo vihkom
alebo mokrom prostredi.
- Postarajte sa o dobré osvetlenie. Nepouzi-
vajte elektrické pristroje v blizkosti horlavych
tekutin alebo plynov.
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- Elektrické pristroje nepouzivajte na miestach,
kde hrozi nebezpeéenstvo vzniku poziaru ale-
bo vybuchu.

Chranite sa pred elektrickym drazom

- Zabrante telesnému dotyku s uzemnenymi
predmetmi, ako napriklad potrubnymi rara-
mi, radiatormi, pecami, chladni¢kami.

Zabréanite pristup detom!

- Nedovolte inym osobam dotykat sa pristroja
alebo kablu pocas prace, zabrarite im vstupu
do Va$ej pracovnej oblasti.

Ukladajte Vase pristroje na bezpe€nom mieste

- Nepouzivané nastroje musia byt uskladne-
né v suchej, uzatvorenej miestnosti a mimo
dosahu deti.

Nepretazujte VaSe pristroje

- Praca je dokladnejsia a bezpecnejsia v roz-
medzi uvedeného vykonu pristroja.

Pouzivajte vzdy spravny nastroj

- Nepouzivajte na tazké prace nastroje alebo
pridavné pripravky s prili§ slabym vykonom.

- Nepouzivajte naradia na ucely a prace, na
ktoré neboli uréené, napriklad v Ziadnom pri-
pade nepouzivajte ru¢nu kruhovt pilu na sti-
nanie stromov alebo rezanie konarov.

Pri praci pouzivajte vhodny pracovny odev

- Nenoste pri praci s pristrojom volné oblece-
nie ani Sperky. Mézu byt totiz zachytené po-
hyblivymi sugiastkami.

- Pripracach vonku sa odporuéaju gumené ru-
kavice a protiSmykova pevna obuv.

- Ak mate dlhé vlasy, pouzivajte sietku na vla-
sy.

Pouzivajte ochranny vystroj.

- Noste ochranné okuliare.

- Pri pracach, pri ktorych sa vytvara prach,
noste ochrannu masku.

Zariadenie pripojte na odsavanie prachu

- Ak su k dispozicii pripojky na odsavanie pra-
chu a pripojky zachytavacieho zariadenia,
presvedcte sa, €i su tieto pripojené a sprav-
ne pouzité.

Nepouzivajte kabel na iné ucely

- Nenoste pristroj zaveseny za elektricky ka-
bel a nepouzivajte ho na vytahovanie za-
stréky von zo zasuvky. Chrarite elektric-
ky kabel pred teplom, olejom a ostrymi
hranami.

Zaistite obrabany material

- Pouzivajte upinacie zariadenia alebo zverak
na pevné uchytenie obrabaného materialu.
Obrobok je tak drzany ovela bezpecnejsie
ako Va$ou rukou.

Vyhybajte sa abnormalnemu drzaniu tela.

- Postarajte sa o bezpe¢ny postoj a neustale
udrziavajte rovnovahu.

Dékladne oSetrujte Vase pristroje

- Udrzujte Vase pristroje vzdy ostré a ¢isté,
aby ste mohli pracovat dokladne a bezpecne.

- Dodrziavajte predpisy pre udrzbu a pokyny
pre vymenu nastrojov.

- Pravidelne kontrolujte zastréku a kabel, a pri
eventualnom poskodeni ich nechajte vymenit
autorizovanym odbornikom.

- Pravidelne kontrolujte predlZzovaci kabel a na-
hrad'te kable, ktoré su poSkodené.

- Udrzujte rukovate a drzadla suché a ¢isté od
oleja a tukov.

Zastréku vytiahnite zo zasuvky.

- Pri nepouzivani elektrického pristroja, pred
udrzbou a pri vymene nastrojov, napr. pilo-
vého kotlca, vrtaka, frézky.

- Ak sa hoblovaci hriadel po¢as prace zablo-

kuje vplyvom prili§ velkej posuvnej sily alebo
zaseknutého obrobku, zariadenie vypnite a
odpojte ho od siete.
Odstranite obrobok a zabezpecte, aby sa hob-
fovaci hriadel volne pohyboval. Zariadenie
zapnite a pracovny krok vykonajte opakova-
ne so znizenou posuvnou silou.

Nezabudnite v pristroji zastréené nastrojové klu-

ce

- Pred zapnutim vzdy skontrolujte, Ze sa na pri-
stroji nenachadzaju Ziadne klu€e a nastavo-
vacie nastroje.

Zabrante nedmyselnému nabehu.

- Uistite sa, Ze je spinac pri zasunuti zastréky
do zasuvky vypnuty.

Pre vonkajsiu oblast pouzivajte predlZzovaci ka-

bel.

- Na volnom priestranstve pouzivajte iba po-
volené a prisluSne oznadené predlzovacie
kable.

Bud'te opatrni.

- Davaijte pozor na to, €o robite. Pri praci pouzi-
vajte rozum. Elektricky pristroj nepouzivajte,
ak sa nesustredite.



20. Pravidelne kontrolujte pripadné poskodenia va-

Sho pristroja

- Pred dal$im pouzivanim pristroja starostlivo
skontrolovat, €i su ochranné zariadenia alebo
lahko poSkodené suciastky stale v nalezitom
funkénom stave podla predpisov.

- Skontrolujte, ¢i je funkcia vSetkych pohyb-
livych dielov pristroja v poriadku, t.j. ¢i ne-
dochadza k ich blokovaniu alebo nie su po-
Skodené. VSetky diely musia byt spravne
namontované, aby sa zabezpecila bezpec-
nost pristroja.

- PosSkodené ochranné zariadenia a suciastky
musia byt odborne opravené alebo vymene-
né v zakaznickom servise, pokial nie je v na-
vodoch na obsluhu uvedené inak.

- Poskodené spinaée musia byt nahradené v
zé&kaznickom servise.

- Vziadnom pripade nepouzivajte pristroje, ak na
nich nie je mozné vypnut a zapnut ich vypinac.

21. POZOR!

- Pouzivanie inych nastrojov a iného prislusen-
stva mbéze pre vas znamenat nebezpecen-
stvo poranenia.

22. Elektricky pristroj nechajte opravit vyué¢enym
elektrikarom.

- Tento elektricky pristroj je v sulade s pris-
lu§nymi bezpe&nostnymi smernicami. Opra-
vy smie vykonavat len odborny elektrikar, v
opacnom pripade mo6ze dojst k Urazu obslu-
hujucej osoby.

Tento pristroj nie je ur€eny na to, aby ho mohli pou-
Zivat osoby (vratane deti) s obmedzenymi fyzickymi,
zmyslovymi alebo psychickymi schopnostami alebo
osoby s nedostato¢nymi skisenostami a/alebo nedo-
statoénymi vedomostami, také pouzivanie je mozné
len v tom pripade, ak budu pod dozorom osoby zod-
povednej za ich bezpecnost alebo ak boli zaskolené
o pouzivani pristroja. Deti by mali byt pod dozorom,
aby bolo mozné zabezpedit, Ze sa nebudu s pristrojom
hrat.

Varovanie! Tento elektricky pristroj vytvara pocas
prevadzky elektromagnetické pole. Toto pole mbze
za urcitych okolnosti ovplyvnit aktivne alebo pasivne
implantaty. Na znizenie nebezpeéenstva zavaznych
alebo smrtelnych poraneni odporiu¢ame osobam s im-
plantatmi prekonzultovat situaciu so svojim lekarom a
vyrobcom implantatu este predtym, ako zaénu obslu-
hovat elektricky pristroj.

SPECIALNE BEZPECNOSTNE UPOZORNENIA

* Nepouzivajte tupé noze. Nebezpecenstvo spatného
narazu!

* Rezaci blok musi byt Uplne zakryty.

* Na hoblovanie kratkych obrobkov pouzite posuva-
ciu ty¢.

« Na hoblovanie tzkych obrobkov by ste mali vykonat
dodato¢né bezpecnostné opatrenia. Pouzitie prie¢-
nych pritlaénych zariadeni a pruzinovych krytov by
mohlo byt potrebné, aby sa zarucila bezpe¢na pra-
ca.

+ Zariadenie nie je vhodné na rezanie vyrezov.

« Zabezpecenie proti spatnému narazu a posuvny va-
lec sa musia pravidelne kontrolovat.

« Zariadenia, ktoré su vybavené odvadzanim triesok
a odvadzacimi krytmi, by sa mali pripojit na pris-
lu§né zariadenia. Druh materidlu méze negativne
ovplyvnit vznik prachu.

« Zariadenie je vhodné vyhradne na rezanie dreva a
podobnych materialov.

* Ak je n6z opotrebovany do 5 %, musi sa vymenit.

« Chybajuca posuvacia ty¢ moze viest k nebezpecen-
stvam. Posuvacia ty¢ by sa pri nepouzivani mala
vzdy uschovat na stroji.

« Ak sa malé obrobky zasuvaju rukou, vznika zvyse-
né nebezpecenstvo poranenia. Odporuc¢ania vyrob-
cu na pouzitie posuvacej ty¢e sa musia dodrziavat.

* Nespravne nasmerovanie ochrannych krytov, stola
posuvu alebo mreze méze viest k nekontrolovatel-
nym situaciam.

* Poskodené alebo znecistené obrobky skryvaju
nebezpe€enstva. S tymto zariadenim sa nesmu
obrabat kovové diely ani triestivy material. Nebez-
pecenstvo poranenia!

* DIhé obrobky za u¢elom rezania umiestnite na po-
jazdny stél alebo iné podperné zariadenie. Inak m6-
Zete stratit’ kontrolu nad obrobkom.

+ Stroj je vhodny na hoblovanie a hrubkovanie

» Ak na stroji pracujete, vzdy by ste mali nosit prime-
rany ochranny odev:

- ochranu sluchu na ochranu proti poSkodeniam
sluchu,

- ochranu dychania, aby ste zabranili vdychnutiu
nebezpecnych ¢astic prachu,

- ochranné rukavice, aby ste zabranili poraneniam
ostrymi hranami alebo nozmi,

- ochranné okuliare, aby ste zabranili poraneniam
o¢i poletujucimi Ciastockami.
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+ Za vSetkych okolnosti by sa malo zabranit nasledu-
jacim situaciam: pred€asné prerusenie procesu re-
zania (hoblovacie rezy, ktoré nezahffiaju celu dizku
obrobku; hoblovanie nerovnych drevenych dielov,
ktoré rovnomerne nedosadaju na stél posuvu.

* Pozor! Ak je hlavna sietova pripojka v zlom stave,
pri zapnuti zariadenia vznika nebezpecéenstvo skra-
tov. M6ze sa to tykat aj viacerych funkcii (napr. roz-
svietenie kontroliek). Ak by sa na hlavnej sietovej
pripojke vyskytli poruchy, za u¢elom napravy a in-
formacii sa obratte na vasho miestneho dodavatela
elektriny.

Zvyskové rizika

Napriek spravnemu ucelovému pouzitiu sa niektoré
Specifi cké rizikové faktory nemézu celkom vyluéit. V
zavislosti od patricného priebehu prace méze dojst k
vzniku nasledovnych druhov poraneni:

+ A NEBEZPECENSTVO URAZU! prstov a rik v
dosledku kontaktu s noZzovym hriadelom na neza-
krytych miestach, pri vymene nastroja, okrem toho
mdzu byt pri otvoreni ochranného krytu pritlacené.

* poranenie oka

* nazasuvacom a vypustnom otvore

» v dobsledku nebezpeéného spatného narazu

+ ohrozenie elektrickym prudom, ak elektrické vede-
nie nebolo spravne zapojené.

» pri prevadzke bez odsavania alebo vaku na zachy-
tavanie hoblin méze vzniknut zdraviu Skodlivy drev-
ny prach.

» prostrednictvom vymrstenych dielov

+ Prostrednictvom kovovych ¢asti obsiahnutych v ob-
robku sa mdzu otupit alebo znigit noze.

» Poskodenie pluc, pokial sa nenosi Ziadna vhodna
ochranna maska proti prachu.

A POSKODENIE SLUCHU

DIhsi pobyt v bezprostrednej blizkosti beziaceho pri-
stroja méze sposobit poSkodenie sluchu.

Pouzivajte ochranu sluchu!

Aj napriek dodrziavaniu prevadzkového navodu mézu
existovat aj skryté zvyskové rizika.

Spravanie v pripade nudze

Poskytnite Urazu zodpovedajucu potrebnu prvi pomoc
a vyzvite o mozno najrychlejSie kvalifikovanu lekar-
sku pomoc. Chrarite zraneného pred dalSimi urazmi a
upokojte ho.

Pre pripadnu nehodu musi byt na pracovisku vzdy po-
ruke lekarni¢ka prvej po-moci podla DIN 13164.
Material, ktory si z lekarnicky vezmete, je potrebné ih-
ned doplnit.

Ak pozadujete pomoc, uvedte tieto udaje:
1. Miesto nehody

2. Druh nehody

3. Pocet zranenych

4. Druh zranenia

6. Technické udaje

Technické udaje

Pocet nozov 2
Rychlost hoblovacej hlavy 8000 min -
Rozmery 780 x 440 x 455 mm
Vaha 21 kg
Technické data - uprava povrchov

Max. Sirka 204 mm
Max. hoblina 2 mm
Rozmery postranného krytu 520 x 102 mm
Sklon postranného krytu 90°-45°
Rozmery ploSiny 737 x 210 mm
Technické data - hoblovanie

Max. Sirka 204 mm
Max. hrabka 120 mm
Max. hoblina 2 mm
Rozmery ploSiny 350 x 204 mm
Motor

Motor 230 V~/50 Hz

Spotrebna energia 1250 W

Pri technickych zmenach!

Hluénost’ a vibracie
Hodnoty hluénosti a vibracii boli merané podla eurdp-
skej normy EN 61029.

Hladina akustickeho tlaku L, 101 dB
Nepresnost KDA 3dB
Hladina akustického vykonu L, 114 dB
Nepresnost K|, 3dB
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Pouzivajte ochranu sluchu.
Pdsobenie hluku méze spdsobit poSkodenie sluchu.

Obmedzte tvorbu hluku a vibraciu na minimum!

» Pouzivajte len pristroje v bezchybnom stave.

» Pravidelne vykonavajte udrzbu a Cistenie pristroja.
+ Prispbsobte sposob prace pristroju.

* Pristroj nepretazujte.

* V pripade potreby nechaijte pristroj skontrolovat.

+ Pristroj vypnite, pokial ho nepouzivate.

7. Vybalenie

» Otvorte obal a opatrne vyberte pristroj.

+ Odstrarite baliaci material, ako aj obalové a preprav-
né poistky (ak su pouzité).

» Skontrolujte, ¢i je rozsah dodavky kompletny.

» Pristroj a diely prisluSenstva skontrolujte ohfadom
poskodeni spdsobenych prepravou. V pripade re-
klamacii ihned informujte dodavatela. NeskorsSie
reklamacie nebudu uznané.

» Obal podla moznosti uschovajte az do uplynutia za-
ruénej doby.

* Pred pouZitim sa oboznamte s pristrojom na zaklade
navodu na obsluhu.

« Pri prisluSenstve, ako aj pri dieloch podliehajucich
opotrebovaniu a nahradnych dieloch, pouzivajte iba
originalne diely. Nahradné diely ziskate u svojho
Specializovaného predajcu.

* Pri objednavkach uvadzajte naSe Cisla vyrobkov,
ako aj typ a rok vyroby pristroja.

POZOR!

Pristroj a obalové materialy nie s hrackami pre
deti! Deti sa nesmu hrat’ s plastovymi vreckami,
foliami ani drobnymi suciastkami! Vznika nebez-
pecenstvo prehltnutia a udusenia!

8. Montaz

8.1 Paralelny doraz (obr. 2)

+ Aretacny ¢ap (17) vytocte kusok v smere hodino-
vych rugi¢iek. (Cap by nemal vypadnut von!)

» Aretacny ¢ap (17) paralelného dorazu (5) teraz vlioz-
te do drazky na bocnej stene, ktora je na to uréena.

+ Teraz posurite paralelny doraz (5) na bok tak, aby
drazka paralelného dorazu (5) mohla klesnut k
skrutke (18).

* Inbusovu skrutku (18) teraz utiahnite pomocou do-
daného inbusového kluc¢a (14).

« Areta¢ny ¢ap (17) teraz opat utiahnite v protismere
hodinovych rugiciek.

8.2 Ruéna kfuka na pristavenie hrabkovacieho
hoblovacieho stroja (obr. 3)
+ Rugna kluka (10) na pristavenie hibky zaberu sa len
nastokne na vreteno (19).

8.3 Odsavanie triesok — orovnavacie hoblovanie
(obr. 4-6)

« Kryt hoblovacieho noza kompl. (13) umiestnite kvoli
montazi do najvyssej polohy.

* Hrubkovaci hoblovaci stél (21) uvedte pomocou
ruénej klfuky (10) do najniz$ej polohy.

» Odsavanie triesok (4) nasadte na stroji zlahka $ik-
mo a posufite ho dozadu. Pritom sa musia oba spi-
nacie piesty (3) drzat smerom von.

» Teraz zablokujte odsavanie triesok (4) pomocou
spinacich piestov (3). Pozor! Stroj sa nespusti, po-
kial' sa spinacie piesty (3) spravne nezastréia.

» Kryt hoblovacieho noza kompl. (13) sklopte opat
nadol.

8.4 Odsavanie triesok — hrubkovacie hoblovanie
(obr. 11)

« Paralelny doraz sa musi k hrubkovaciemu hoblova-
niu demontovat. Postupujte v opaénom poradi, ako
je popisané v bude 8.1.

* Kryt hoblovacieho noza (7) posurite celkom von tak,
aby valec s noZmi lezal kompletne volne.

« Teraz drzte spinacie piesty (3) opat smerom von a
odsavanie triesok (4) nasadte na hoblovaci stroj.

» Teraz zablokujte odsavanie triesok (4) pomocou
spinacich piestov (3). Pozor! Stroj sa nespusti, po-
kial' sa spinacie piesty (3) spravne nezastréia.

9. Priprava prace

A Pozor!
Pristroj pred uvedenim do prevadzky bezpodmie-
necne kompletne zmontujte!

Pred kazdym pouzitim skontrolujte

* Riadnu funkciu spina¢a a vypinac¢a vr. nudzového
vypinaca (Ak je k dispozicii)

* Zamknuté Rozpojené ochranné zariadenia (obr.
1a- poz. 3) Postupnym otvorenim kazdého odde-
fujuceho ochranného zariadenia, aby bolo mozné
stroj vypnut a kontrolou, Zze nie je mozné stroj pri
kazdom otvorenom ochrannom zariadeni zapnut
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¢ Brzdu prostrednictvom skusky funkénosti, aby ste
zistili, ¢i sa zabrzdenie zrealizuje v ramci stanove-
nej doby brzdenia, a ak je stroj vybaveny mecha-
nickou brzdou, &i sa brzda po kazdom zareagovani
ochrany proti pretazeniu musi skontrolovat

* Protispatné celuste (obr. 4 — poz. 25) Minimalne
raz za pracovnu zmenu prostrednictvom prehliadky,
aby sa zistilo, Ze sa nachadza v dobrom pracovnom
stave, napr. ¢i nemaju Ziadne poSkodenie sty¢nej
plochy z dévodu néarazov, a Ze protispatné celuste
(24) padaju prostrednictvom vlastnej vahy bez pre-
kazky spat.

* NO6z hoblika (obr. 13 - poz. 24) s dérazom na jeho
poskodenia a spravne ulozenie.

Stroj sa smie pouzivat iba vtedy, ak si dodrzané
vsetky tieto podmienky

Pouzivajte iba naostrené a udrziavané noze.
Pouzivajte iba noze skonstruované pre prislusny stroj.

Pri opracovavani kratkych obrobkov pouZzivajte dreva
alebo palice na ich posuvanie, ktoré nie su poSkodené.

Stroj pripojte k zariadeniu na odsavanie prachu a hob-
lin.

Pred zaciatkom opracovavania skontrolujte, ¢i je doraz
upnuty.

Presvedcte sa, ¢i stale dokazete udrzat rovnovahu.
Postavte sa bokom k stroju.

Pri beziacom stroji majte ruky v bezpecnej vzdialenosti
od rezného valca a od miesta, na ktorom su zo stroja
vyhadzované hobliny.

S hoblovanim zaénite az vtedy, ked rezny valec dosia-
hol svoje potrebné otacky.

Okrem toho davajte pozor na to, aby obrobok neobsa-
hoval Ziadne kable, lana, povrazy alebo podobné ma-
terialy. Neopracovavaijte také drevo, ktoré ma vela hréi
a otvorov v dreve.

DIhé obrobky zabezpecte proti preklopeniu na konci
procesu hoblovania. Pouzivajte na to napr. stojany na
kolieskach alebo podobné zariadenia.

Je striktne zakazané odstranovat piliny a triesky zo
stroja, ak je v chode.

Pri zablokovani stroj okamzite vypnite. Vytiahnite sie-
tovu zastréku a odstrante zaseknuty obrobok.

Po kazdom pouziti nastavte najmensiu velkost rezu,
aby sa predislo riziku poranenia.

A POZOR!

Stroj musi byt pomocou vhodnych skrutiek/skrutka

bezpecéne upevneny do podlahy/Pracovna doska, lebo

tu existuje nebezpecenstvo jeho prevrhnutia.

* Presvedcte sa pred zapojenim pristroja do siete o

tom, ¢i udaje na typovom S§titku pristroja suhlasia s
udajmi elektrickej siete.
A VAROVANIE! Pred v8etkymi Gistiacimi, nasta-
vovacimi, udrzbovymi alebo opravarskymi pracami
odpojte sietovl zastrcku od hlavného napajania
pradom!

» Pravidelne kontrolujte, ¢i sU noze (24) a priecka
pevne dotiahnuté v noZovom bloku.

* Noze (24) smu pretf€at ponad nozovy blok maxi-
malne 1,1 mm.

« Skontrolujte, ¢i su vystupky proti spatnému narazu
(25) plne prevadzky schopné a funkéné.

* Pouzivajte vzdy ochranu zraku.

» Nikdy nevyrezavajte priehlbiny, ¢apy alebo formy.

* Pred uvedenim do prevadzky sa musia sprav-
ne namontovat vSetky kryty a bezpecnostné
pripravky.

* Hoblovaci n6z sa musi volne pohybovat.

10. Prevadzka

A POZOR: Hrubkovacia a vyrovnavacia frézka bola
zostrojena $pecialne na hoblovanie tvrdého dreva.
K tomu sa pouzivaju vysoko legované noze (21). Pri
hrabkovacom hoblovani musi byt kontaktna plocha
obrobku plocha. Pokial sa obrabaju vacsie alebo
tazSie obrobky, je potrebné, aby sa stroj pripevnil na
stabilnej ploche (napr. pomocou zavitov na spodnej
strane stroja).

« Vypina¢ zap/vyp (1) sa nachadza na lavej stra-
ne stroja pod zZltym sklopnym vekom. Na zapnutie
stroja stlacte zelené tlacidlo ,1“. Na vypnutie stroja
stlacte ¢ervené tlacidlo ,0“.

» Stroj je vybaveny zatazovym vypinatom (2) na
ochranu motora. V pripade pretaZenia sa stroj auto-
maticky zastavi. Po kratkej chvili méze byt zatazo-
vy vypinac (2) znovu zapnuty.
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+ Pouzivajte pri obrabani dlhych obrobkov rolovacie

stoly alebo podobné podperné pripravky. Toto do-
dato€né vybavenie je mozné zakupit v odbornych
predajniach.
Musia sa umiestnit na privadzacej ako aj vystupnej
strane hoblovacky. Vyskové nastavenie sa musi na-
stavit tak, aby sa obrobok mohol viest do stroja vo
vodorovnej polohe a zaroven vyberat von zo stroja
vo vodorovnej polohe.

10.1 Vyrovnavacie hoblovanie

A POZOR! Pred vsetkymi udrzbovymi, Gistiacimi a
nastavovacimi pracami odpojte zastréku zo siete.

10.1.1 Nastavenie (obr. 7/8)

+ Pre Zelanu hibku zaberu oto&te skrutku pre pristva-
nie (11) smerom vpravo alebo vlavo. Hibka zaberu
sa modze odgcitat na stupnici (A).

» Paralelny doraz (5) uvolnite pomocou hviezdicove;j
matice s rukovéatou (22). Nastavte pozadovany uhol.
Nastaveny uhol sa méze od¢itat na stupnici (B). Pa-
ralelny doraz (5) po nastaveni zafixujte opat pomo-
cou hviezdicovej matice s rukovatou (22).

10.1.2 Orovnavaci hoblovaci stroj — prevadzka
(obr. 9/10)

Pozor! Dbajte na spravnu montaz odsavania triesok

(pozri 8.3)

+ (Uzke obrobky pozri obr. 9) Otvorte upinaciu
skrutku (9) a kryt hoblovacieho noza (7) posurite
tak daleko, ako vyzaduje Sirka obrobku. Potom opat
utiahnite upinaciu skrutku (9). Potom opat utiahnite
upinaciu skrutku (9).

« (Siroké, ploché obrobky pozri obr. 10) Otvorte
hviezdicovi maticu s rukovéatou (6) a kompletny kryt
hoblovacieho noza (13) nastavte presne tak vysoko,
ako je hrubka obrobku. Kryt hoblovacieho noza (7)
pritom zakryva cely noZovy valec! Teraz opéat utiah-
nite hviezdicovd maticu s rukovatou (6).

* Spojte sietovu zastréku so sietovym vedenim. Pre
spustenie hoblovacieho stroja stlacte zelené tla-
¢idlo , I

» Obrobok, ktory sa ma opracovat, polozte na posu-
vaci stél (12). Obrobok posuvajte cez valec s nozmi
podla moznosti pomocou posuvnej ty¢e (16) vpred
smerom k odoberaciemu stolu (26).

» Po skonceni prace vypnite stroj. Na to stlacte Cerve-
né tlacidlo ,0“. Stroj nakoniec odpojte od siete.

+ Potom, o sa stroj kompletne vypol, odstrante
triesky a prach z posuvacieho stola (12), odobera-
cieho stola (26) a valca s nozmi.

» Kryt hoblovacieho noza (7) uvedte opat do polohy a
hoblovaci ndz zakryte po celej dizke.

10.2 Hrubkovacie hoblovanie

A POZOR! Pred v$etkymi udrzbovymi, Cistiacimi a
nastavovacimi pracami odpojte zastréku zo siete.

10.2.1 Nastavenie (obr. 4/11)

Ruénu kluku (10) nasadte na vreteno (19) a hribkovaci
hoblovaci stdl (21) nastavte na Zelanu vysku. Nastave-
na vyska sa mdze odg¢itat na stupnici (C).

10.2.2 Hrabkovaci hoblovaci stroj — prevadzka
(obr. 4/11/12)

Pozor! Dbajte na spravnu montaz odsavania triesok

(pozri 8.4)

+ Spojte sietovu zastréku so sietovym vedenim. Pre
spustenie hoblovacieho stroja stlaéte zelené tla-
¢idlo , I

» Obrobok polozte na hrubkovaci hoblovaci stol (21).
Obrobok privedte smerom k posuvaciemu stolu
(12). (Dbajte na smer Sipky, ktora taktiez symboli-
zuje smer prace.)

« Po skonceni prace vypnite stroj. Na to stlacte cerve-
né tlacidlo ,0“. Stroj nakoniec odpojte od siete.

* Potom, €o sa stroj kompletne vypol, odstrarite
triesky a prach z hrubkovacieho hoblovacieho stola
(21) a valca s noZmi.

10.3 Vymena nozov (obr. 13/14)

A POZOR: Sietovu zastréku v zasade vytiahnite
vzdy predtym, nez budete menit noze.

» Ochranu hoblovacieho hriadela kompl. (13) zaistite
v zdvihnutej polohe.

» Uvolnite a odstrarite Styri upinacie skrutky (23).

» NOz (24) a liStu noza (27) zodvihnite z hriadela.

* Z hoblovacieho hriadela a listy noza odstrarite
triesky a Zivicu.

+ Nasadte novy ndz (24) do hoblovacieho hriadefla,
ndz (24) zafixujte pomocou pravouhlych drazok v
oboch hlavach skrutiek. (Pomocou tychto oboch
skrutiek sa n6z nastavi vo vyske.)

« LiStu noza (27) polozZte na néz (24).

» Zlahka utiahnite 4 upinacie skrutky (23).

* Pracovné postupy opakujte pri druhom nozi (24).

www.scheppach.com SK 143



+ Teraz nastavte hoblovacie noze (24) presne k odo-
beraciemu stolu. Pouzite na to pravitko, ktoré sa po-
lozi na odoberacom stole.

» Prostrednictvom prestavenia oboch nastavovacich
skrutiek (31) je mozné néz (24) prestavit vo vyske.

+ Otocenim hoblovacieho bloku a za pomoci pravitka
zistite, v akej pozicii si noZe nastavené.

* Noze su nastavené spravne, ked je pravitko posu-
nuto max. do 3 mm.

» Po nastaveni dotiahnite vSetky skrutky (8.4 N/m).

Upozornenia:

+ Naostrené noze zaistia ¢isto odvedenu povrchovu
upravu dreva a znamenaju mensiu zataz na motor.

+ Brusenim moézete odstranit max. 3 x 0,05mm (3
brusenia).

* Noze na tomto stroji nie si vhodné na tvorbu drazok
ani ozubenych spojov.

* Po praci spustte kryt nozov tak, aby bezpecne
zakryl noze a zaistite ho hviezdicovym oto¢nym
gombikom.

A POZOR!

PouZivajte vylu€ne len noze, ktoré su vyrobcom od-
port¢ané pre tento pristroj. V pripade pouzitia inych
nozov vznika riziko poranenia, zapri€ineného stratou
kontroly. Zabrante preto€eniu a moznému povoleniu
zavitov.

Poistky alebo skrutky s opotrebovanymi zavitmi sa mu-
sia okamzite vymenit za nové.

11. Cistenie, Gdrzba a objednanie
nahradnych dielov

A VAROVANIE! Pred v8etkymi gistiacimi, nastavova-
cimi, udrzbovymi alebo opravarskymi pracami odpojte
sietovu zastréku od hlavného napajania pradom!

Starostlivost’ o motor

Stroj nevyzaduje zloZitu udrzbu. Loziska su pravidelne
mazané.

Po cca 10 hodinach prace odporu¢ame mazat tieto
Casti:

* Loziska podavacej a vystupnej ploSiny

» Kladku remernia a ozubené koleso.

Ozubeny hriadel na nastavovanie vySky hoblovace;j
ploSiny mazte iba suchym mazivom. Podavaciu ploSi-
nu a na nej prislusné kladky udrzujte ¢isté, hlavne od
Zivice.

Pravidelne kontrolujte vzduchové otvory na stroji ¢i nie
su zapchané prachom a hoblinami. To méze spdsobo-
vat prehriatie motora.

Po dlhSej dobe pouzivania odporiu¢ame dat stroj
skontrolovat odbornému technikovi v autorizovanom
servisnom stredisku.

Starostlivost’ o naradie

Hoblovaci blok, spojovacie prvky, opory noZov a noze
samotné musia byt pravidelne Cistené a zbavené Zivi-
ce. Takto Cisté naradie a prvky zvysSuju kvalitu prace.
V8etky uvedené prvky mozu byt vlioZzené do roztoku
na odstranenie zivice na 24 hod.

Z hlinikovych Casti je mozné Zivicu odstranit len Cistia-
cimi prostriedkami, ktoré tomuto kovu neskodia.

Varovanie: V pripade poruchy v elektrickom systéme
sa stroj moze na kratky ¢as zastavit. Poradte sa s od-
bornikom.

12. Skladovanie (obr. 15)

Pri uskladneni ovirite sietovy kabel (29) o drziak kabla
(30), ktory je na to uréeny. Pre posuvnu ty¢ st uréené
drziaky posuvnej ty€e (28).

Skladujte pristroj a jeho prisluSenstvo na tmavom, su-
chom a nezamfzajucom mieste mimo dosahu deti. Op-
timalna teplota pre skladovanie je medzi 5 az 30 °C.

Skladujte tento elektricky pristroj v originalnom baleni.

Elektricky pristroj zakryte, aby ste ho chranili pred pra-
chom alebo vihkostou. Navod na obsluhu skladuijte pri
elektrickom pristroji.

13. Elektrické zapojenie

A POZOR! Uraz elektrickym pridom! Existuje rizi-
ko urazu elektrickym prudom!

Chybny kabel alebo zastréka mézu spdsobit uraz
elektrickym prudom.

Vyhnite sa telesnému kontaktu s uzemnenymi dielmi a
chrarite sa pred zasahom elektrického prudu.

A Prevadzka je povolena len s ochrannym vypinacom
proti chybovému pridu (RCD max. chybovy prad30
mA).
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Zasunite vidlicu elektrického kablu do zasuvky, vhod-
nej ¢o do formy, napétia a frekvencie a pridizajte sa
platnych noriem. Netahajte za privodny kabel, ak
chcete vytiahnut zastréku zo zasuvky.

Zapojenie elektrického motora je v stave priprave-
nom na prevadzku. Zapojenie zodpoveda platnym
predpisom VDE a DIN.

Pripojenie k elektrickej sieti na pracovisku zakaz-
nika a pouzity predlzovaci kabel musia spiiiat po-
ziadavky tychto predpisov.

+  Vyrobok spifia poziadavky smernice EN 61000-3-
11 a podlieha zvla§tnym podmienkam pre pripoje-
nie. To znamena, Ze nie je pripustné pouzivanie na
jubovolnych pripojnych bodoch.

* Pristroj méze pri nepriaznivych sietovych pod-
mienkach viest krechodnym vykyvom napaétia.

* Vyrobok je uréeny vyhradne len pre pouzivanie na
takych pripojnych bodoch, ktoré
a) neprekracuju maximalnu pripustnu sietovd im-

pedanciu Z = 0,367 Q, alebo
b) maju hodnotu zatazitelnosti siete permanent-
nym pruddom minimalne 100 Afazu.

* Ako prevadzkovatel musite zabezpedit, v pripa-
de potreby po konzultacii s vas§im dodavatelom
elektrickej energie, aby vas pripojny bod, na kto-
rom chcete pouzZivat tento vyrobok, spifial jeden z
oboch uvedenych poziadaviek a) alebo b).

Doélezita informacia

Motor sa pri pretazeni automaticky vypina. Po vy-
chladnuti (rézny ¢asovy interval) méze byt motor
znovu zapnuty.

Chybné elektrické kable

Pri zapajani elektrickych kablov ¢asto dochadza k po-

Skodeniu ich izolacie.

Priciny:

+ Poskodenie tlakom, ktoré je spbésobené vedenim
prepojovacich kablov oknami alebo dvermi.

+ Ohyby spdsobené nespravnym pripojenim prepo-
jovacich kablov.

* Rozrezanie spdsobené prejdenim prepojovacich
kablov.

» Poskodenie izolacie sposobené vytrhavanim pre-
pojovacieho kabla zo sietovej zasuvky.

* Praskliny vzniknuté v désledku starnutia izolacie.

Chybné elektrické kable s vyssie uvedenymi porucha-
mi sa nesmu pouzivat, su velmi nebezpecné vzhladom
na poskodenie izolacie.

Elektrické kable pravidelne kontrolujte, ¢i nie su po-
Skodené. Uistite sa, Ze pri vykonavani kontroly je elek-
tricky kabel pripojeny k sietovej zasuvke.

Elektrické kable musia spifiat poZiadavky prislugnych
predpisov VDE a DIN. Pouzivajte iba prepajacie kable
s oznacenim HO5VV-F.

Podla predpisov musi byt na kabli vyznaceny typ.

Jednofazovy motor

» Napajacie napatie musi byt 230 V~/ 50 Hz.

+ PredlZovacie kable s dizkou do 25 m musi mat prie-
rez vodiéa 1,5 mm2. PredlZovacie kable, ich dizka
je vacsia nez 25 m, musia mat prierez vodi¢a mi-
nimalne 2,5 mm?2.

Druh pripojenia M

Metdda pripojenia, pri ktorej sa da pripojné vedenie
lfahko vymenit bez pomoci $pecialneho naradia, cez
Specialne vedenie, napriklad s nastriekanou ohybnou
izolaénou priechodkou alebo krimpovanymi pripojkami.
Pripojky a opravy elektrickej vybavy smie vykonavat
iba vyuceny elektrikar.

V pripade otazok uvedte, prosim, nasledujluce Udaje:
* druh prudu motora,

* Udaje z typového Stitka stroja,

* Udaje o motore z typového Stitka.

14. Odstranovani zavad

Pri objednavani nahradnych dielov je potrebné uviest
nasledovné udaje:

« Typ pristroja

* Vyrobkové &islo pristroja

« identifikaéné ¢€islo zariadenia

« Cislo potrebného nahradného dielu

Servisné informacie

Je potrebné dbat na to, Ze v pripade tohto vyrobku pod-
liehaju nasledujuce diely beznému pracovnému alebo
prirodzenému opotrebeniu, resp. st nasledujuce diely
povazované za spotrebny material.

Diely podliehajuce opotrebeniu*: hoblovacka cepele,
uhliky, remen ventilatora

* nie je bezpodmiene¢ne obsiahnuté v objeme dodav-
ky!
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Nahradné diely a prisluSenstvo ziskate v naSom ser-
visnom centre. Za tymto u€elom naskenujte QR kéd na
titulnej strane.

15. Likvidacia a recyklacia
Upozornenia k baleniu

Baliace materialy sa daju recyklo-

vy =
%69 @‘ﬂ@"aﬂ Prosim, likvidujte balenia

ekologicky.

Upozornenia k elektrickym a elektronickym zaria-
deniam (ElektroG)

E Elektrické a elektronické staré zariadenia
nepatria do domového odpadu, ale musia
EE sa zbierat, resp. likvidovat' oddelene!

+ Staré batérie alebo akumulatory, ktoré nie su pevne
zabudované v starom pristroji, sa musia vybrat bez
poruSenia! Ich likvidacia je regulovana zakonom o
batériach.

» Vlastnici alebo pouzivatelia elektrickych a elektro-
nickych zariadeni st zo zakona povinni ich po po-
uziti vratit.

» Koncovy uzivatel je zodpovedny za vymazanie svo-
jich osobnych udajov na starom zariadeni, ktoré ma
byt zlikvidované!

* Symbol pregiarknutého odpadkového koSa na ko-
lieskach znamena, Ze staré elektrické a elektronické
zariadenia sa nesmu likvidovat s domovym odpa-
dom.

» Elektrické a elektronické zariadenia je mozné bez-
platne odovzdat na tychto miestach:

- Verejna likvidacia alebo zberné miesta (napr.
obecné stavebné dvory).

- Predajné miesta elektronickych zariadeni (staci-
onarne a online), ak su predajcovia povinni ich
prevziat spat alebo ich dobrovolne ponuknut.

- Az tri staré elektrické zariadenia jedného typu s
maximalnou diZkou hrany 25 centimetrov mézZe-
te bezplatne odovzdat bez toho, aby ste si naj-
prv zakupili nové zariadenie od vyrobcu, alebo
ich odovzdajte na inom autorizovanom zbernom
mieste vo vaSom okoli.

- Viac doplfiujucich podmienok spatného odberu
vyrobcov a distributorov sa dozviete v prislu§nom
zékaznickom servise.

» V pripade dodania nového elektrického zariadenia
vyrobcom do domacnosti méze vyrobca na pozia-
danie koncového uzZivatela zabezpecit bezplatny
odvoz starého elektrického zariadenia. Za tymto
ucelom kontaktujte zakaznicky servis vyrobcu.

« Tieto vyhlasenia sa vztahuju iba na zariadenia in-
Stalované a predavané v krajinach Europskej Unie
a podliehajlce eurépskej smernici 2012/19/EU. V
krajinach mimo Eurdpskej unie mézu na likvidaciu
elektrickych a elektronickych zariadeni platit odlis-
né predpisy.

146 | SK www.scheppach.com



16. Odstranovanie poruch

Porucha

Stroj nie je mozné zapnut | ¢

Mozna pric¢ina

Chyba sietové napatie
Opotrebované uhlikové kefy

Nenamontované odsavacie hrdlo

Naprava

Skontrolujte napajanie napatim

Stroj prineste do dielne zakaznickeho
servisu

Namontujte odsavanie triesok

Stroj nefunguje alebo sa
naraz zastavi .

« Vypadok elektrického pradu

Motor alebo spina¢ je chybny
Skontrolujte mikrospinaé

Skontrolujte poistku, preverte ochranu
proti pretazeniu na pristroji.

Motor alebo spina¢ nechajte skontrolovat
odbornikom elektrikarom.

Odsavaci kryt na hobliny namontujte tak,
aby sa stlacil mikrospinag.

Skontrolujte predradenu poistku na strane
siete

Stroj sa vplyvom zabudovanej podnapéato-
vej ochrany opat samocinne nerozbehne
a po obnoveni napétia sa musi opakovane
zapnut.

Stroj ostane stat po¢as .
hoblovania .

N6z hoblika je tupy/opotrebeny
Zareagoval spina¢ pri pretazeni
Skontrolujte mikrospina¢

Prili§ velky odber triesky
Prili§ velky posuv

N6z vymerite alebo naostrite

Po dobe chladnutia motor opat zapnite
Odsavaci kryt na hobliny alebo zabloko-
vanie stola namontujte tak, aby sa stlacil
mikrospinac.

Znizte odber triesky

Znizte rychlost posuvu

Obrobok sa pri hrubkovani | ¢
zasekne

Hibka rezu je prili§ velka

Zredukujte hibku rezu a obrobok opracuijte
vo viacerych pracovnych operaciach

Otacky pocas hoblovania | ¢
klesaju .

Prilis velky odber triesky
Prilis velky posuv
Tupé noze

Znizte odber triesky
Znizte rychlost posuvu
Vymerite noze

Neuspokojivy stav .
povrchu .

N6z hoblika je tupy/opotrebeny
N6z hoblika je upchaty hobli-
nami

Nerovnomerné privadzanie

N6z vymerite alebo naostrite
Odstrarite hobliny

Obrobok privadzajte konstantnym tlakom a
zredukovanou rychlostou privadzania

Prili§ vela materialu ohoblova-
ného naraz

Prili§ hrubo opracovany » Obrobok este obsahuje prili§ « Obrobok vysuste

povrch vela vlhkosti

Opracovany povrch ma « Obrobok bol opracovany proti « Obrobok opracujte z protismeru
praskliny smeru rastu

Obrobok opracujte vo viacerych pracov-
nych operaciach

Prili§ maly posuv obrobku | ¢
pri hrabkovani

Obrobok bol opracovany proti
smeru rastu

Prili§ vela materialu ohoblova-
ného naraz

Dosku stola vycistite a oSetrite tenkou
vrstvou klzného vosku
Opravte podavacie valce

Upchaté vyhadzovanie .
triesok pri hrabkovani (bez |«
odsavania) .

Prili§ velky odber triesky
Tupé noze
Prili§ vihké drevo

Znizte odber triesky
Vymerite noze
Obrobok vysuste
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Upchaté vyhadzovanie « Prili$ velky odber triesky * Znizte odber triesky
triesok pri zrovnavani (bez |« Prili§ velky posuv * Znizte rychlost posuvu
odsavania) * Tupé noze * Vymerite noze

* Prili§ vlhké drevo « Obrobok vysuste
Upchaty vystup triesok s « Prili$ slabé odsavanie « Musi sa pouzit odsavacie zariadenie, kto-
odsavanim pri zrovnavani ré na pripajacom hrdle odsavania zaruci
alebo hrubkovani rychlost vzduchu minimaine 20 m/s

Volitelné prislusenstvo

HSS hoblovacie noze
/ Dvojdielna suprava
Cislo vyrobku: 3902202709
EAN: 4046664042655

Pravidelné udrzbové obdobie Pred V pripade Raz za Po 6
kazdym potreby tyzden mesiacoch
uvedenim
do prevadzky
preverenie bezchybného stavu noza Kontrola X
hoblika Vymena X X
preverenie funkénosti bezpe¢nostnych Kontrola X
zariadeni Vymena X
Cistenie stroja od prachu / hoblin Vycistite X
preverenie napnutia a stavu / Kontrola X
opotrebenia hnacich remerfiov Vymena
naolejovanie / namastenie vSetkych pohyblivych X X
spojovacich dielov
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A késziiléken talalhaté szimbolumok magyarazata

A jelen kézikdnyvben hasznalt szimboélumok célja, hogy felhivjak a figyelmet a lehetséges kockazatokra. A bizton-
sagi szimbdlumokat, valamint az ezeket kisér6 magyarazatokat pontosan értelmezni kell. Maguk a figyelmeztetések
nem haritjak el a kockazatokat, és nem helyettesitik a balesetek megel6zése érdekében hozott megfeleld intézke-
déseket.

Uzembehelyezés elétt elolvasni és figyelembe venni a hasznalati utasitast és
a biztonsagi utasitasokat!

Hallasvédo eszkdz hasznalata ajanlott!

Viseljen egy porvédéalarcot. Fa és mas anyagok megdolgozasanal az
egészségre karos por keletkezhet. Azbeszt tartalmd anyagokat nem szabad
megmunkalni!

Viseljen védé szemiiveget. A munka kdzben keletkez6 szikrak vagy a készl-
Iékbél kikerlld szilankok, forgacs és por latasvesztést okozhat.

FIGYELMEZTETES! Sériilésveszély! Ne nyuljon a miikédé gyalukésbe.

Megszakitok

A termék megfelel a hatalyos eurdpai irdnyelveknek.

A jelen kezelési Utmutatéban az On biztonsagaval kapcsolatos pontokat ez

i 1
A Figyelem! a szimbdlum jeléli.
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1. Bevezetés
Gyarto:

Scheppach GmbH
Glinzburger Str. 69
D - 89335 Ichenhausen

Tisztelt Vasarlo,
Sok 6rémet és sikert kivanunk Onnek, amikor az 0j ké-
sziilékét hasznalja.

Kedves Vasarlo:

A hatalyban [évé termékfelel6sségi torvény értelmé-

ben a berendezés gyartdja nem vonhato felelésségre

a berendezésen vagy vele kapcsolatban keletkez6 ka-

rokért a kdvetkezd esetekben:

» szakszer(tlen kezelés,

+ ahasznalati utasitadsok be nem tartasa,

* harmadik személy altal végzett, szakképzetlen ja-
vitasok,

* nem eredeti alkatrészek beszerelése és cseréje,

« szakszer(tlen hasznalat,

» azelektromos rendszer kiesése az elektromos el6-
irasok, illetve a VDE 0100, DIN 57113 / VDE 0113
szabalyozasok be nem tartasa miatt.

Javaslatok:

Szerelés és lizembe helyezés elétt olvassa at a keze-
lési utmutato teljes szévegét.

Ez a kezelési utmutaté megkonnyiti Onnek a gép meg-
ismerését és a rendeltetésszeri alkalmazasi lehetdsé-
geinek kihasznalasat.

A kezelési utmutaté fontos tanacsokat tartalmaz arrol,
hogyan dolgozzon a géppel biztonsagosan, szaksze-
rlen és gazdasagosan, hogy keriilheti el a veszélye-
ket, hogyan takarékoskodhat a javitasi koltségekkel,
hogyan csokkentheti a kiesett idét és hogyan névelheti
a gép élettartamat és megbizhatésagat.

A kezelési utmutaté biztonsagi rendelkezésein tul az
Uzemelésnél feltétlenul vegye figyelembe az orszaga-
ban érvényes el6irasokat is.

Orizze a kezelési Utmutatét egy miianyag tasakban,
szennyezéstdl és nedvességtdl védve a gép kozelé-
ben. Minden kezel6é személy a munka megkezdése
el6tt olvassa el és gondosan vegye figyelembe.

A gépen csak olyan személyek dolgozhatnak, akik a
gép hasznalatat megtanultédk és az ezzel kapcsolatos
veszélyeket ismerik. Tartsa be a megkovetelt minima-
lis életkort.

A jelen lGzemelési utasitasokba foglalt biztonsagi el6-
irasok és a helyi orszagos kildénleges eldirasok ki-
egészitéseként be kell tartani az altalanosan elismert
miszaki el6irdsokat a azonos gépeket izemelésekor.
Az utmutato, valamint a biztonsagi el6irasok figyelmen
kivil hagyasabdl szarmazo balesetekért és karokért
nem vallalunk felel6sséget.

2. A késziilék leirasa (abra 1-19)

1. Be-/kikapcsolé

2.  Tulterhelésgatlo

3. Kapcsol6 rad

4. Forgacselszivé

5. Parhuzamos Uitk6zd

6.  Csillagmarkolatos anya, M8
7. Gyalukésboritas

8.  Csillagmarkolatos anya, M6
9.  Szoritécsavar

10. Kézikar

1. Allitécsavar

12. El6told asztal

13. Teljes gyalukésboritas
14. Imbuszkulcs

15. Bordasszij

16. Toldfa

17. Reteszel6csap

18. Bels6 hatlapu csavar
19. Orso

20. Menetes ors6

21. Nagyol¢ gyalu asztala
22. Csillagmarkolatos anya
23. Szoritécsavar

24. Gyalukések

25. Visszacsapas elleni karmok
26. Leszed6 asztal

27. Késgerenda

28. Toldfa tartdja

29. Haldzati kabel

30. Kabeltartd

31. Beallité csavar

A. Skala (allitas)
B. Skala (parhuzamos itk6zd)
C. Skala (nagyol6 gyalulas)
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3. Szallitott elemek (abra 1a/b)

+ Egyengetd és nagyol6 gyalugép, 1 db
+ Toléfa, 1db

» Tartalék bordasszij, 2 db

* Imbuszkulcs, 1 db

+ Kézikar, 1db

* Parhuzamos itk6z6, 1 db

* Forgacselszivd, 1 db

+ Kezelési utmutato, 1 db

4. Rendeltetésszeriii hasznalat

A nagyolé-/egyengetégyalu minden tipusu négyzetes,
négyszogletes vagy ferdén levagott alaku szélezett
flrészaru egyengetd és nagyold gyalulasara szolgal.

A gépet csak a rendeltetése szerint szabad hasz-
nalni.

A FIGYELEM!

A kévetkez6 munkakat nem szabad elvégezni:

* Beillesztési munka (vagyis minden feldolgozas,
amely nem haladja meg a munka teljes hosszat)

+ Kerék, hornyok vagy lUregek

* A nagy hajlitasu fa kidomborodasa, ahol nincs ele-
gendé kapcsolat a szallitasi tablaval

A Szigoruaan tilos eltavolitani, szétszerelni és cserélje
ki az 6sszes védd elemet gépet, és ugyanugy hasznal-
ja a céljukat vagy masok véddéelemeit hasznalja gyar-
té. A hibas véddszerkezetet a feldolgozas soran nem
szabad eltavolitani. A nem hasznalt kés egy részét le
kell fedni.

Személyzeti kdvetelmények

Az eszkdzt csak olyan személyek hasznalhatjak és
tarthatjak karban, akik ismerik a kezelés maddjat és
kik is tajékoztatni a potencialis veszélyeket. Soha ne
engedje, hogy a késziilék gyerekeket hasznaljon. soha
Ne hagyja az embereket, akikkel nem ismeri az eszkéz
hasznalataval dolgozni ezzel a névényekkel. A gép ke-
zelése el6tt a felhasznalénak gondosan figyelnie kell
Olvassa el a hasznalati utasitast.

Képesités: A szakemberek részletes bemutatasa
mellett nincs kulén szakképesités.

A felhasznal6k minimalis életkora: Csak a 18 éves-
nél fiatalabb emberek dolgozhatnak a gépen. Kivételek
csak a fiatalok a szakképzés és az oktatas tantervei
alatt a szakemberek felligyelete alatt.

Az érvényes helyi rendelkezések meghatarozhatjak a
kultivator felhasznalé minimalis életkorat.

Edzés: A gép haszndlata csak akkor sziikséges
megfelel6 altalanos képzést vagy szakember altali ma-
gyarazatot vagy kezelést a gép hasznalatara vonatko-
z6 utasitasoknak megfeleléen.

Kulénleges képzésre nincs szikség.

A gépet csak rendeltetése szerint szabad hasznaini.
Ezt talhalado barmilyen hasznalat, nem szamit rendel-
tetésszerlinek.

Ebbél adédoé barmilyen karért vagy barmilyen fajta sé-
rilésért a hasznalg ill. a kezel6 felel6s és nem a gyar-
to.

Kérjuk vegye figyelembe, hogy a készllékeink a meg-
hatarozasuk szerint nem kisipari, kézmuipari vagy ipa-
ri Uzemek teruletén torténd bevetésre lettek tervezve.
Ezért a nem vallalunk szavatossagot, ha a készulék ki-
sipari, kézmUipari vagy ipari izemek terliletén valamint
egyenértéki tevékenységek teriiletén van hasznalva.

5. Fontos utasitasok
Altalanos biztonsagi utasitasok

Figyelem! Az elektromos kéziszerszamok hasznadla-
ta soran az aramdités, illetve sériilés- és tlizveszély
megel6zése érdekében az alabbi alapvet6 biztonsagi
utasitasokat kell betartani. Az elektromos kéziszer-
szam hasznalata el6tt minden utasitast olvasson el,
és mindig gondosan tartsa be a biztonsagi el6irasokat.

Biztonsagos munkavégzés
1. Tartsa a munkakorét rendben
- Rendetlenség a munkakérben baleset veszé-
lyét idézi eld.
2. Vegye a kornyezeti befolyasokat figyelembe
- Ne tegyen ki az elektromos szerszamokat
esének.
- Ne hasznaljon elektromos szerszamokat ned-
ves vagy vizes kérnyezetben.
- Gondoskodjon jé megvilagitasrol.
- Ne hasznaljon elektromos eszkdzoket ott,
ahol tliz- és robbanasveszély keletkezhet.
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10.

11.

12.

13.
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Ovja magat az aramiités elsl

- Kerilje el a foldelt részekkel valo testi érint-
kezést, mint példaul csdvekkel, fitétestekkel,
tlizhelyekkel,hGitészekrényekkel.

Tartsa a gyerekeket tavol!

- Ne engedje meg mas személynek, hogy meg-
érintsék a szerszamot vagy a kabelt, tartsa
6ket a munkakorétél tavol.

Tarolja a szerszamait biztonsagosan

- Nem hasznalt szerszamokat egy szaraz, zart
teremben és a gyerekek szamara nem elér-
het6en kell tarolni.

Ne terhelje tul a szerszamait

- Jobban és biztonsagosabban dolgozik a meg-
adott teljesitményi kérben.

Hasznalja a kell6 szerszamot

- Ne hasznaljon tul gyenge szerszamokat vagy
kiegészité egységeket nehéz munkakra.

- Ne hasznalja a szerszamokat olyan célok-
ra és munkakra, melyekre ezek nincsenek
elérelatva; mint példaul ne hasznaljon kézi
korflrészeket fak kivagasara vagy agak le-
vagasara.

Viseljen megfelel6 munkaruhat

- Neviseljen bé ruhat vagy ékszert. Ezeket el-
kaphatjak a mozgé részek.

- A szabadban térténd munkalatoknal gumi-
keszty(l és tapadds labbeli ajanlatos.

- Hosszu hajnal viseljen hajhalot.

Hasznaljon védofelszerelést

- Viseljen védészemiiveget.

- Viseljen [égzémaszkot, ha a munka soran por
keletkezik.

Csatlakoztassa a porszivo berendezést

- Ha a porszivd és a felfogé berendezések
csatlakozasai rendelkezésre allnak, akkor
gy6z6djon meg arrél, hogy ezek csatlakoz-
tatva vannak, illetve hasznalatuk megfelel6-
en torténik.

Ne hasznalja fel a kabelt mas célokra

- Ne hordja a szerszamot a kabelnal fogva, és
ne hasznalja fel a kabelt a csatlakozé dugo ki-
huzasara a dugaszolé aljzatbél. Ovja a kabelt
héségtél, olajtol és éles szélektdl.

Biztositsa a munkadarabot

- Hasznaljon szoritdszerkezeteket vagy egy
satut a munkadarab befogasara. Ezaltal ez
biztosabban van régzitve mint kézzel.

Kerilje a rendellenes testtartast

- Biztosan alljon és mindig 6rizze meg egyen-
sulyat.

18.

20.

Apolja gondosan a szerszamait

- Tartsa a szerszamait élesen és tisztan, hogy
jol és biztosan tudjon dolgozni.

- Kobvesse a karbantartasi el6irasokat és az
utasitasokat a szerszamcserére.

- Ellenérizze le rendszeresen a csatlakozasi
vezetéket és a kabeljat, és sérilés esetén
cseréltesse ki azt egy elismert szakember
altal.

- Ellenérizze le rendszeresen a hosszabbitd
kabelt és sérilés esetén cserélje ki.

- Tartsa a fogantyukat szarazon valamint olaj
és zsir mentesen.

Huzza ki a csatlakozédugét az aljzatbol

Ha nem hasznélja az elektromos kéziszersza-

mot, javitas el6tt és a szerszamok, pl. flirészlap,

faré és marogép cseréjénél.

Ha a munkavégzés soran a tul nagy el6tolasi

er6 vagy a munkadarab beszorulasa blokkolja a

gyalutengelyt, akkor kapcsolja ki a készuléket, és

vélassza le a halozatrél. Tavolitsa el a munkada-
rabot, és gy6z6djon meg arrdél, hogy a gyaluten-
gely szabadon mozog.

Kapcsolja be a készliléket, és csdkkentett el6to-

lasi erével végezze el Gjra a munkalépést.

Ne hagyjon benne semmilyen szerszamkulcsot

dugva

- Bekapcsolas elétt ellenérizze le, hogy a kul-
csok és a beallité szerszamok el vannake ta-
volitva.

Ugyeljen arra, hogy a gép ne indulhasson el aka-

ratlanul

- Miel6tt a csatlakozét bedugja az aljzatba,
gy6z6djon meg arrél, hogy a gép kapcsoldja
kikapcsolt allapotban van.

Kiltéren hasznaljon hosszabbit6 kabelt

- A szabadban csak szabadtéri hasznalatra
alkalmas, ennek megfeleld jeldléssel ellatott
hoszszabbit6 kabelt alkalmazzon.

Legyen figyelmes

- Figyeljen arra, amit csinal. Munkaja soran
kell6 koériltekintéssel jarjon el. Ne hasznalja
az elektromos kéziszerszamot, ha nem tud
ra figyelni

Ellendrizze le a készilékét sérilésekre

- A szerszam tovabbi hasznalata el6tt a védd
berendezéseket vagy enyhén sérilt részeket
gondosan megvizsgalni, hibatlan és megha-
tarozasuknak megfelelé mikodésiikre.



- Vizsgalja meg, hogy a mozg6 részek miiko-
dése rendben van, és hogy nem szorulnak
vagy nincsennek karosulva részeik. Ahhoz,
hogy a készllék biztonsaga biztositva le-
gyen minden résznek hely sen fel kell sze-
relve lennie.

- Amennyiben a hasznalati utasitasban nincs
mas megadva, a karosult biztonsagi beren-
dezéseket és részeket szakszerlen egy elis-
mert szakmdihely altal kell megjavittatni vagy
kicseréltetni.

- A Kkarosult kapcsoldkat egy vevdszolgalati
mihely altal muszaj kicseréltetni.

- Ne hasznaljon olyan elektromos szerszamo-
kat ahol a kapcsol6t nem lehet be- és kikap-
csolni.

21. FIGYELEM!

- Maés betétszerszamok és tartozékok haszna-
lata sériilésveszélyt okozhat Onnek.

22. Az elektromos kéziszerszam javitasat villanysze-
relével végeztesse

- Ez az elektromos szerszam megfelel a ra-
vonatkozé biztonsagi hatarozatoknak. Javi-
tasokat csak egy villamossagi szakember
végezheti el, kilonben balesetek érhetik a
hasznalét.

Ez a készilék nem alkalmas arra, hogy korlatozott fi-
zikai, érzékszervi vagy szellemi képességekkel vagy
hianyos tapasztalattal és/vagy tudassal rendelkezd
személyek (beleértve a gyermekeket is) hasznaljak,
kivéve, ha egy, a biztonsagukeért felelés személy fel-
tgyeli 6ket, vagy utasitasokkal latja el ket a készulék
hasznalatara vonatkozoan.

Fellgyelje a gyermekeket, hogy ne jatszhassanak a
készllékkel.

Figyelmeztetés! Ez az elektromos kéziszerszam
miikédés kozben elektromagneses mezbét képez. Ez
a mezd bizonyos korlilmények kozott befolyasolhatja
az aktiv és passziv orvosi implantatumok mikodését.
A sulyos és halalos sérlilések veszélyének csdkken-
tése érdekében javasoljuk, hogy az orvosi implanta-
tumokkal él6 személyek az elektromos kéziszerszam
kezelése el6tt kérjék ki orvosuk és az implantatum
gyartojanak véleményét.

KULONLEGES BIZTONSAGI UTASITASOK

* Ne hasznaljon tompa késeket. Visszacsapas veszé-
lye!

« A vagoblokkot teljesen le kell takarni.

* Ro&vid munkadarabok gyalulasahoz hasznaljon to-
I6botot.

« Vékony munkadarabok gyaluldsahoz tovabbi bizton-
sagi intézkedésekre van szlkség. A keresztnyomo
szerkezetek és rugds boritasok hasznalatara sziik-
ség lehet a biztonsagos munkavégzéshez.

» Akésziilék nem alkalmas falcolashoz.

* Rendszeresen ellen6rizze a visszacsapas elleni
biztositast és az el6tolé hengert.

» A forgacselvezetéssel és elszivo burkolatokkal fel-
szerelt készllékeket a megfelel6 késziilékekhez kell
csatlakoztatni. Az anyag fajtaja kedvezétlendil befo-
lyasolhatja a porképz6dést.

« A készilék kizarélag fa és hasonlé anyagok vaga-
sara alkalmas.

» Ha a kés 5%-os kopassal rendelkezik, akkor ki kell
cserélni.

* A hianyzo tolobot veszélyeket okozhat. Ha nem
hasznalja, mindig a gépnél érizze a toldbotot.

* Ha kézzel vezet be kicsi munkadarabokat, akkor
megnd a sérilésveszély. Vegye figyelembe a gyar-
tonak a tolobot hasznalatara vonatkozo javaslatait.

« A védéboritasok, az el6tolé asztal vagy a racs hely-
telen beigazitasa ellendrizetlen helyzeteket okoz-
hat.

« A sérilt vagy szennyezett munkadarabok veszélye-
ket rejtenek magukban. Ez a készilék nem hasz-
nalhaté fémdarabok vagy szildnkokra téré anyag
megmunkalasahoz. Sériilésveszély!

* A hosszi munkadarabokat vagashoz helyezze a
g6rg6s asztalra vagy egy hasonld alatdamaszto
szerkezetekre. Ellenkez6 esetben elveszitheti ural-
mat a munkadarab felett.

* A gép csak gyalulasra és vastagol6 gyalulasra al-
kalmas

« A gépen végzett munkalatok soran mindig viseljen
megfelel6 védbruhazatot:

- hallasvédét a hallaskarosodasok elleni védelem-
hez,

- légzésvédoét a veszélyes porrészecskék belégzé-
sének megel6zéséhez,

- védbkesztylt az éles élek vagy kések altal oko-
zott sérulések megel6zéséhez,

- védbszemiveget az elrepiil§ darabkak altal oko-
zott szemsérllések megakadalyozasahoz.
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* Minden korilmények kozott kerilje a kovetkezd
helyzeteket: a vagasi eljaras id6 el6tti megszakitasa
(gyalulasok, amelyek nem terjednek ki a munkada-
rab teljes hosszara; egyenetlen fadarabok gyalu-
lasa, amelyek nem egyenletesen fekszenek fel az
el6tolé asztalra).

+ Figyelem! Ha a f& halézati csatlakoz6 rossz alla-
potban van, akkor a készilék bekapcsolasakor
rovidzarlat veszélye all fenn. Ez mas funkcidkat is
érinthet (példaul az ellenérzé lampak felgyullada-
sat). Ha uUzemzavarok jelentkeznek a f6 haldzati
csatlakozasnal, akkor segitségért és tajékoztataseért
forduljon a helyi aramszolgaltatéhoz.

Maradék kockazatok

Bizonyos fennmaradt rizikétényezéket rendeltetéssze-
ri hasznalat esetén sem lehet teljes mértékben ki-
zarni. A szilkséges munkalefolyas altal a kovetkezd
sérilések kdvetkezhetnek be:

+ A SEBESULES VESZELY!

a kéz és az ujjak a késtengely nem letakart ré-
szeinek megérintése soran, szerszamcserénél
megsériilhetnek, ezenkivil becsipédhetnek a védo6-
burkolat kinyitasaval.

+ Szemsériilések

* Abetol6 és kivezetd nyilasnal

* A veszélyes visszacsapas kdvetkeztében

+ Aram altal okozott veszélyeztetés, ha nem megfe-
leléen csatlakoztattak az elektromos vezetékeket.

» Elszivas, illetve forgacsgyjté zsak nélkuli tzemel-
tetés soran az egészségre artalmas flirészpor ke-
letkezhet.

» Elsodrédo darabok miatt

» A munkadarabban talalhat6 fémrészek miatt tompa-
va valhatnak, illetve tonkremehetnek a kések.

* AtUd6 karosodasara keril sor, ha nem visel megfe-
leld porvédd maszkot.

A Hallaskarosodas! A bekapcsolt kbzelében hosz-
szabb ideig tartézko-d6 személyek hallaskaroso-
dast szenvedhetnek. Hallasvéd6é eszkdz hasznalata
ajanlott! A hasznalati Gtmutaté betartasa ellenére Ié-
tezhetnek maradvanykockazatok. Viselkedés kény-
szerhelyzetben

Igyekezzen a balesetnek megfeleléen els6segélyt
nyujtani, s minél hamarabb biztositson be orvosi se-
gitséget. A sebesiiltet nyugtassa meg, s védje tovabbi
balesettél. Az esetleges balesetek miatt a munkahe-
lyen, a DIN 13164 norma kdévetelménye szerint, min-
dig legyen kéznél, els6segély nyujtashoz, kézi patika.
Amit, sziikség esetén, a kézi patikabdl kivesz, azonnal
potolja vissza.

Ha segitségre van sziiksége, tlintesse fel az alab-
bi adatokat:

1. A baleset szinhelye

2. A baleset tipusa

3. A sebesiiltek szama

4. A sebesiilések tipusa

6. Technikai adatok

Miiszaki adatok

Kések szama 2 darab

Gyaluhenger fordulat-
szama

Méretek 780 x 440 x 455 mm
Suly 21 kg

Az egyengetd gyalu miiszaki adatai

8000 1/perc

Max. gyalulasi szé-

A 204 mm

lesség
Max. forgacsolasi

h 2mm
vastagsag
Egyengetd vezetd h x sz 520 x 102 mm
Egyengeto vezetd sz6g- 90°_45°
tartomanya
Egyengetési vastagsag 737 x 210 mm
A vastagsagi gyalu miiszaki adatai
Max.’ gyalulasi szé- 204 mm
lesség
Max.,gyaIuIaS| vas- 120 mm
tagsag
Max. forgacsolasi

h 2mm
vastagsag
Vastagol6 asztal mérete 350 x 204 mm
Meghajtas
Motor 230 V~/50Hz
Felvett teljesitmény S1 1250 W

Fenntartjuk a miszaki valtoztatasok jogat!
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Zaj és vibracio
A zajértékek az EN 61029 szerint lettek mérve.

Hangnyomasmérték LpA 101 dB
Bizonytalansag KpA 3dB
Hangteljesitménymértek L, 114 dB
Bizonytalansag K, 3dB

Hordjon egy zajcsokkentd fiilvédoét.
A zaj befolyasa hallasvesztességhez vezethet.

Csokkentse le a zajkibocsatast és a vibralast egy
minimumra!

+ Csak kifogastalan készllékeket hasznalni.

+ A késziléket rendszeresen karbantartani és

* Megtisztitani.

* lllessze a munkamaodjat a készulékhez.

* Ne terhelje tul a késziléket.

* Hagyja adott esetben leellenérizni a késziléket.

» Kapcsolja ki a készuléket, ha nem hasznalja.

7. Kicsomagolas

+ Nyissa ki a csomagolast, és 6vatosan vegye ki a
késziléket.

» Tavolitsa el a csomagoldanyagot, valamint a csoma-
golasi és szallitasi biztositékokat (ha vannak).

» Ellenérizze a szallitott elemek hianytalansagat.

» Ellen6rizze, hogy a készllék és tartozékai nem
szenvedtek-e szallitasi sériléseket. Reklamacio
esetén azonnal értesitse a beszallitét. Utdlagos rek-
lamaciokat nem fogadunk el.

+ Lehetdleg a jotallasi id6 lejartaig 6rizze meg a cso-
magolast.

* Ahasznalatba vétel el6tt ismerje meg a késziiléket a
kezelési Utmutatobdl.

* Tartozékként, valamint kopd- és potalkatrészként
csak eredeti alkatrészeket hasznaljon. Poétalkatré-
szeket szakkeresked6jénél vasarolhat.

* Rendelésnél adja meg a cikkszamot, valamint a gép
tipusat és gyartasi évét.

FIGYELEM!

A késziilék és a csomagoléanyag nem gyerekjaték!
A gyerekek ne jatsszanak a miianyag zacskokkal,
foliakkal és apro alkatrészekkel! Fennall a lenyelés
és fulladas veszélye!

8. Osszeszerelés

8.1 Parhuzamos itk6z6 (2. abra)

» Az 6éramutatd jardsanak iranyaban csavarja ki kicsit
a (17) reteszel6csapot. (Ne essen ki a csap!)

» Ezutan helyezze be az (5) parhuzamos (itk6zd (17)
reteszel6csapjat az oldalfal erre kijeldlt nyilasaba.

* Most ugy tolja oldalra az (5) parhuzamos Utk6z6t,
hogy az (5) parhuzamos 1tk6z6 hornyat le lehessen
slllyeszteni a (18) csavarhoz.

* A szallitmany részét képez6é (14) imbuszkulccsal
huzza meg a (18) bels6 hatlapu csavart.

» Ekkor az éramutaté jarasaval ellentétesen huzza
meg Ujra a (17) reteszel6csapot.

8.2 A nagyolé gyalu allitasara szolgalo kézikar
(3. abra)
+ A forgacsmélység raallitasara szolgalo kézikart (10)
csak ra kell dugni az orsoéra (19)

8.3 Az egyenget6 gyalulas forgacselszivasa
(4-6. abra)

* A szereléshez helyezze a (13) teljes gyalukésbori-
tast a legfelsd pozicidba.

* A (10) kézikar segitségével allitsa a legalsé pozicio-
ba a (21) nagyol6 gyalu asztalat.

+ Kissé ferdén helyezze a (4) forgacselszivot a gépre,
majd tolja hatra. Kézben mindkét (3) kapcsol6 rudat
tartsa kifelé.

* A (3) kapcsold rudak segitségével zarja le a (4) for-
gacselszivast. Figyelem! A gép nem indul el, ha a
(3) kapcsolo rudak nem megfeleléen vannak behe-
lyezve.

+ Ujra hajtsa le a (13) teljes gyalukésboritast.

8.4 A nagyol6 gyalulas forgacselszivasa (11. abra)

* A nagyolé gyalulashoz le kell szerelni a parhuza-
mos Utk6z6t. A 8.1 pontban leirtakhoz képest fordi-
tott sorrendben jarjon el.

« Tolja teljesen kivllre a (7) gyalukésboritast, hogy a
késtengely teljesen szabadon legyen.

+ Ismét tartsa kifelé a (3) kapcsold rudakat, és he-
lyezze fel a (4) forgacselszivast a gyalugépre.

* A (3) kapcsolo rudak segitségével zarja le a (4) for-
gacselszivast. Figyelem! A gép nem indul el, ha a
(3) kapcsol6 rudak nem megfeleléen vannak behe-
lyezve.
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9. Uzembe helyezés el6tt

A Figyelem!
Az lizembe helyezés elétt feltétleniil szerelje 6sz-
sze teljesen a késziiléket!

Minden hasznalat el6tt ellenérizze:

* A kapcsol6 megfeleld be- és kikapcsolasa. és vész-
kapcsoldk (ha van)

e Zarolt levalaszté védéberendezések (1a-3. abra)
Az egyes védBeszkdzok nyitasaval a gépet kikap-
csolhatja és ellenérizheti, hogy a védéberendezés
minden egyes nyilasan ne legyen bekapcsolva.

* Fékellenérzé funkciéo annak meghatarozasara,
hogy a fékezés a fékezési idén belll, és ha a gép
egy mechanikus fékkel van felszerelve, akkor a fék-
nek minden egyes tulterhelés tulterheléses valaszat
ellendrizni kell

* Visszacsapas elleni karmok (4. abra, ps. 25)
Miszakonként legalabb egyszer, szemrevétele-
zéssel allapitsa meg, hogy munkara alkalmas al-
lapotban vannak-e, példaul iGtések nem okoztak-e
sérllést az érintkez6 fellleten, és hogy a (24) visz-
szacsapas elleni karmok az 6nsulyuk miatt nem
tudnak-e akadalytalanul visszazuhanni;

* Késtés (13 abra - ps. 24)

a kar és a megfelel lakohely tekintetében.

A gép csak akkor hasznalhato, ha mindezek a fel-
tételek teljesiilnek

Csak élesitett és karbantartott késeket hasznaljon.
Csak erre a célra gyartott késeket hasznaljon gépen.

A révidnadrag hasznalatahoz forditott fa vagy nyomé-
gombok, amelyek nem hibasak.

Csatlakoztassa a gépet egy szivoeszkdzhoz vagy egy
jet készilékhez.

A feldolgozas megkezdése elétt ellenérizze a dugét
csatolva.

Gy6z6djon meg arrdl, hogy barmikor megdrizheti
egyensulyt. A gép oldalahoz alljon.

Allitsa be a késziiléket. tart a kezét a gépen, amig biz-
tonsagos tavolsagra dolgozik vagdéhengert és a vodor
felengedésének helyét.

A gyalulds csak akkor kezdédik, amikor szeletelésre
kerul a gorg6 elérte a sziikséges forradalmakat.

Ellenérizze tovabba, hogy a munka nem tartalmaz-e
semmit kabelek, vezetékek, kdtelek vagy hasonlok. Ne
dolgozzon egy fa, amely sok agat vagy furatot tartal-
maz aga.

Gy6z6djon meg réla, hogy hosszu futas térténik a gor-
dllés ellen a bevonasi folyamat végén. Példaul, egy
rakodérekesz vagy hasonlé.

Ne tisztitsa a flrészpor és a por port a készllék koril,
amig készen van van a munkaban.

Kapcsolja ki a gépet azonnal, ha le van tiltva. Huzza ki
a dugot és vegye le a bélyegzett szdvetet.

Minden hasznalat utan allitsa be a legkisebb méretet a
sérllés veszélyének elkerllése érdekében.

A FIGYELEM!

A gépet megfelel6 csavarokkal kell biztonsagosan a

padléhoz régziteni, mivel fennall a felborulas veszélye.

* A gép hozzakapcsolasa el6tt ellendrizze le, hogy a
gép tipustablajan levé adatok a halézati adatokkal
megegyeznek-e.

A FIGYELMEZTETES! Minden tisztitasi, beallita-
si, karbantartasi vagy javitasi munkalat elétt valasz-
sza le a haldzati csatlakozodugét a f6 tapellatasrol!

* Rendszeresen ellenérizze, hogy a (24) kések és a re-
teszek szorosan rogzilnek-e a késblokkban. (17. abra)

* A (24) kések legfeljebb 1,1 mm-rel nyulhatnak ki a
késblokkbol. Ellenérizze a (24) visszacsapas elleni
karmok kifogastalan mikodését.

* Mindig viseljen szemvédét.

« Soha ne vagjon beszdgelléseket, csapokat vagy
alakokat.

* A lizembe helyezés el6tt minden fedének és bizton-
sagi berendezésnek szabalyszeriien kell felszerel-
ve lennie.

* A gyalukésnek szabadon kell futnia.

10. Uzem

A FIGYELEM: A vastagsagi egyengetégyalugép spe-
cidlisan tomor fa gyalulasara lett koncipialva.

Ehhez er6sen 06tvozott kések (24) lesznek hasznal-
va. A vastagsagi gyalulasnal a munkadarab kontak-
tusfelietének simanak kell lennie. Ha nagyobb vagy
nehezebb munkadarabokat dolgozna meg, akkor
szikséges a gépet az allofeliletre raerdsiteni (mint
példaul csavaros szoritéval).
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* A be-/kikapcsol6 (1) a gép bal oldalan talalhatd. A
gép bekapcsolasahoz nyomja meg a zo6ld ,1” tasz-
tert. A gép kikapcsolasahoz nyomja meg a piros ,0”
tasztert.

* A gép a motor védelmére egy tulterhelés elleni kap-
csoldval (2) van felszerelve. Egy tulterhelés esetén
automatikusan megall a gép. Egy id6 utan ismét
vissza lehet nyomni a tulterhelés elleni kapcsol6t
(2).

* HosszU munkadarabok megmunkalasakor hasz-
naljon gorg6s asztalt vagy hasonlé alatdamasztd
szerkezetet. Ezek a kiegészitd felszerelések szak-
kereskedésekben kaphaték. Ezeket a gyalugép be-
és kivezetési oldalanal kell elhelyezni. A magassag
beallitasat ugy kell elvégezni, hogy a munkadarabot
vizszintesen lehessen a gépbe vezetni, és vizszin-
tesen lehessen kivenni.

10.1 Egyenget6 gyalulas

A FIGYELEM!: Minden karbantartasi, tisztitasi és
beallitasi munkalat el6tt hizza ki a halézati csatlako-
z6dugét.

10.1.1 Beallitas (7./8. abra)

* A kivant fogasmélységhez forgassa jobbra vagy
balra a (11) dllitocsavart. A fogasmélység az (A)
skalarol olvashaté le.

* A (22) csillagmarkolatos anyaval lazitsa meg az (5)
parhuzamos (itkozét. Allitsa be a kivant széget. A
bedllitott szog a (B) skalarol olvashaté le. A bedllitas
elvégzése utan rogzitse vissza az (5) parhuzamos
tkoz6t a (22) csillagmarkolatos anyaval.

10.1.2 Az egyengetd6 gyalu lizemelése (9./10. abra)
Figyelem! Figyeljen a forgacselszivo helyes felszere-
lésére (lasd: 8.3)

* (Keskeny munkadarabok, Id. a 9. abrat) Oldja ki
a (9) szoritécsavart, és annyira tolja el a (7) gyalu-
késboritast, amennyire a munkadarab szélessége
megkoveteli. Ezutan Gjra hizza meg a (9) szorito-
csavart.

¢ (Széles, lapos munkadarabok, Id. a 10. abrat)
Oldja ki a (6) csillagmarkolatos anyat, és pontosan
olyan magasra allitsa a teljes (13) gyalukésboritast,
amilyen vastag a munkadarab. Ekkor a (7) gyalu-
késboritas a teljes késes hengert beboritja! Ekkor
Ujra huzza meg a (6) csillagmarkolatos anyat.

+ Csatlakoztassa a halézati dugoét a halozati vezeték-
hez. A gyalugép inditasahoz nyomja meg a zéld ,I”
gombot.

* Helyezze fel a megmunkalni kivant munkadarabot a
(12) el6tol6 asztalra. Lehetéleg a (16) tolofa segit-
ségével tolja elére a munkadarabot a (26) leszed6
asztal iranyaba, a késtengely felett

* A munka befejezése utan kapcsolja ki a gépet. Eh-
hez nyomja meg a piros ,0” gombot. Ezutan valasz-
sza le a gépet a halozatrol.

« Azutan tavolitsa el a forgacsot és a port a (12)
el6told asztalrdl, a (26) leszedd asztalrdl és a kés-
tengelyrél, hogy a gép teljesen nyugalmi allapotba
kerlt.

* Helyezze vissza a (7) gyalukésboritast, és a teljes
hosszan fedje le a gyalukést.

10.2 Vastagsagi gyalulas

A FIGYELMEZTETES!: Minden karbantartasi, tisz-
titasi és beallitasi munkalat elétt huzza ki a halozati
csatlakozodugét.

10.2.1 Beallitas (4./11. abra)

Helyezze a (19) orséra a (10) kézikart, és allitsa be a
(21) nagyol6 gyalu asztalat a kivant magassagra. A be-
allitott magassag a (C) skalarol olvashaté le.

10.2.2 A nagyol6 gyalu iizemelése (4./11./12. abra)
Figyelem! Figyeljen a forgacselszivo helyes felszere-
lésére (lasd: 8.4)

« Csatlakoztassa a halézati dugét a halézati vezeték-
hez. A gyalugép inditdsahoz nyomja meg a zéld ,I”
gombot.

* Helyezzen fel egy munkadarabot a (21) nagyold
gyalu asztalara. A (12) el6told asztal iranyaban ve-
zesse be a munkadarabot. (Ugyeljen a nyil iranyara,
amely a munkairanyt szintugy jeldli.)

» A munka befejezése utan kapcsolja ki a gépet. Eh-
hez nyomja meg a piros ,0” gombot. Ezutan valasz-
sza le a gépet a halézatrol.

» Azutan tavolitsa el a forgacsot és a port a (21) nagy-
ol6 gyalu asztalardl és a késtengelyrél, hogy a gép
teljesen nyugalmi allapotba kerdilt.

10.2.3 Vastagsagi gyalulas-iizem (képek 11/13/17)

+ Csatlakoztasa 6ssze a halézati csatlakozét a halé-
zati vezetékkel. A gyalugép inditdsahoz nyissa ki a
sarga burkolatot (1) és nyomja meg a z6ld tasztert ,|”.

* Fektesse a munkadarabot a vastagsagi gyaluasz-
talra (20). Vezese a munkadarabot az adagolé asz-
tal (13) iranyaba.
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* A munka befejezése utan kapcsolja ki a gépet.
Nyomja ahhoz a piros tasztert ,0”. Valassza azutan
le a gépet a halozatrol.

+ Tavolitsa el a forgacsot és a port az vastagsagi
gyaluasztalrol (20) és a késblokkrdl (23), miutan a
gép teljesen nyugalmi helyzetben kerult

* Hosszabb munkadarabok esetén hasznalja a (10)
kihuzhaté munkadarab-alatétet.

10.3 Késcsere (13./14. abra)

+ A FIGYELEM!: A kések cseréje elétt alapvetéen
huzza ki a hal6zati csatlakozédugét.

* A megemelt helyzetben reteszelie a (13) teljes
gyalutengely-védelmet.

+ Oldja ki és tavolitsa el a négy darab (23) szoritécsa-
vart.

* Emelje le a (24) kést és a (27) késgerendat a ten-
gelyrél.

+ Tavolitsa el a forgacsot és a gyantat a gyalutengely-
rél és a késgerendarol.

+ Helyezze be az Uj (24) kést a gyalutengelybe, és
rogzitse a (24) kést a téglalap alaku hornyokkal a
két csavarfejben. (Ezzel a két csavarral allithatja be
a kés magassagat.)

* Helyezze a (27) késgerendat a (24) késre.

* Finoman huzza meg a 4 darab (23) szoritécsavart.

+ Ismételje meg a munkalépéseket a masodik (24)
késnél.

+ Allitsa be pontosan a (24) gyalukéseket a leszedd
asztalhoz. Hasznaljon ehhez vonalzét, amelyet he-
lyezzen a leszedd asztalra.

+ A két (31) bedllité csavar allitdsaval allithatja be a
(24) kés magassagat.

» A gyalutengely forditasaval a vonalzéval egydtt le-
olvashatja a magassagi beallitast.

* A kés akkor van pontosan beallitva, amikor a kés a
vonalz6t max. 3 mm-re tolja tovabb.

* Akés sikeres beallitdsa utan meg kell htizni minden
szorité csavart (8,4 N/m).

Tartsa figyelemben:

» Az éles gyalukés szavatolja a tiszta gyaluképet, és
nem terheli annyira a motort.

* Haromszoros csiszolas esetén ne huzzon le réla 3
x 0,05 mm anyagnal tébbet.

* A gépen hasznalt kések nem alkalmasak hornyo-
lasra és horganyozasra.

* Végul a gyalutengely-védét ujra siillyessze le az
asztalon, és takarja le a gyalutengelyt, szoritsa le
a csillagcsavarral.

A FIGYELEM!

Csak kizarélagosan erre e készllékre a gyartotol ké-
seket hasznalni. Més kések hasznélatanal sérilés
veszélye all fenn a kontrolla elvesztése miatt. Kerlilje
el a tulcsavarast és a menet esetleges lefejtését. Az
elkopott menetes reteszt vagy csavarokat azonnal ki
kell cserélni.

11. Tisztitas, karbantartas és pétalkat-
részmegrendelés

A FIGYELMEZTETES! Minden tisztitasi, beallitasi,
karbantartasi vagy javitasi munkalat el6tt valassza le a
halézati csatlakozédugét a f6 tapellatasrol!

A gép apolasa

Az elektromos egyenget6 és vastagité gyalugép nem
igényel sok karbantartast. A csapagyak tartés olajo-
zassal rendelkeznek. Kb. 10 6ras hasznalat utan java-
soljuk a kdvetkezd alkatrészek megolajozasat:

* A be- és kivond henger csapagyai.

* A gépszijkorong és fogaskerék csapagya.

A vastagol6 asztal magassaganak beallitasahoz valo
menetes orso6 csak szaraz kendanyaggal kezelhet6.

A munkaasztal felileteit és a be-, illetve kivoné henge-
reket mindig gyantamentesen kell tartani.

A szennyezett be-, kivond hengereket meg kell tiszti-
tani.

A motor tulheviilésének elkeriilése érdekében rend-
szeresen ellendrizni kell, hogy a motor levegényilasai-
ban nem rakodott-e le por.

Hosszas hasznalat utan javasoljuk a gép egy mindsi-
tett javitokézpont altali ellendriztetését.

A szerszam apolasa

A gyalutengelyt, feszit6készllékeket, késfeltéteket és
a kést rendszeresen meg kell tisztitani a gyantatol, mi-
vel a tiszta szerszam javit a vagas minéségén.

Ennek érdekében a feszit6késziilékeket, késfeltéteket
és a kést behelyezheti 24 6rara egy a kereskedelem-
ben kaphato gyantatlanité készulékbe.

Az aluminium szerszamok csak olyan tisztitéfolyadé-
kok altal tisztithatdk meg a gyantatol, amelyek ezt a
fajta fémet nem marjak.
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Figyelem: Ha a villamos halézat rossz allapotban van,
ez rovid idejl feszlltség kieséshez vezethet. Forduljon
szakemberhez.

12. Tarolas (abra 15)

Tarolashoz csévélje fel a (29) halézati kabelt az erre
szolgald (30) kabeltartéba. A toléfahoz (28) tolofatar-
tok allnak rendelkezésre.

A készliléket és tartozékait s6tét, szaraz és fagymen-
tes helyen, gyermekektdl elzarva tarolja. Az optimalis
tarolasi hémérséklet 5 és 30°C koz6tt van.

Az elektromos szerszamot az eredeti csomagolasa-
ban &rizze. Takarja le az elektromos szerszamot, ez-
zel védve portdl és nedvességtol.

A kezelési utmutatét az elektromos szerszdmmal
egyutt érizze meg.

13. Elektromos csatlakoztatas

A POZOR! Az aramiités veszélye!

Az daramités veszélye all fenn

sokk! A sérilt kabelek vagy dugok aramutést okozhat-
nak. Ne érintse meg a testet foldelt részekkel, és ne
védje az aramitést.

A A készlléket csak az aljzatba kell bedugni
védo kapcsoloval az aram elleni védelem érdekében
hibak (RCD max hibaaram 30 mA).

Helyezze a tapkabel dugojat a foglalatba a forma, a fe-
szliltség és a frekvencia, valamint a az alkalmazandé
jogszabalyoknak valé megfelelés.

A telepitett elektromos motor lizemkészen csat-
lakozik. A csatlakozas megfelel a vonatkozé VDE
és DIN rendelkezéseknek. A vasarlo altal hasz-
nalt halozati csatlakozd, valamint az altala hasz-
nalt hosszabbito vezeték is feleljen meg ezeknek
az el6irasoknak.

* A termék megfelel az EN 61000-3-11 szabvany
el6irasainak és kilonleges csatlakoztatasi felté-
telek vonatkoznak ra. Ez azt jelenti, hogy szabadon
valasztott, tetszéleges csatlakozasi pontok hasz-
nalataval nem engedélyezett a termék hasznalata.

* A kedvezétlen halézati korilmények a készllék
atmeneti fesziltség-ingadozasahoz vezethetnek.

« Aterméket kizaroélag olyan csatlakozasi pontokkal
hasznalatra tervezték, amely ek
a)a maximalisan megengedett Z = 0,367 Q
halézati impedanciat nem haladjak meg, vagy
amely ek

b) tartés aramterhelhetésége fazisonként legalabb
100 A.

* Felhasznaldként meg kell gy6z&édnie arrél - sziik-
ség esetén az aramszolgaltato vallalattal egyez-
tetve -, hogy a csatlakoztatasi pont, amelynél a
terméket Uzemeltetni kivanja, a két, a) és b) kdve-
telmény valamelyikének megfelel.

Fontos utasitasok

A motor tulterhelés esetén magatdl kikapcsol. Az (el-
téré hosszusagu) hitési idé utan visszakapcsolhatja
a motort.

Sériilt elektromos csatlakozoévezetékek

Az elektromos csatlakozévezetékek szigetelése gyak-

ran megsérul.

Ennek oka lehet:

* Nyomasi helyek, ha a csatlakozévezetéket ablak-
vagy ajtoréseken keresztil vezeti.

« Torési helyek a csatlakozévezetékek szakszer(tlen
roégzitése vagy vezetése miatt.

* Vagasi helyek a csatlakozovezetéken vald athaj-
tas miatt.

« Szigetelés sériilése a fali csatlakozdaljzatbdl valo
kiszakitas miatt.

* Repedések a szigetelés dregedése miatt.

Ne hasznaljon ilyen sérilt elektromos csatlakozéveze-

tékeket, mivel hasznalatuk a szigetelés sérilése miatt

életveszélyes. Rendszeresen ellenérizze, hogy nem

sériiltek-e az elektromos csatlakozévezetékek. Ugyel-

jen arra, hogy ellen6rzéskor a vezeték ne csatlakoz-

zon a halézatra. Az elektromos csatlakozévezetékek

feleljenek meg a vonatkozé VDE és DIN rendelkezé-

seknek. Csak HO5VV-F jeldlési csatlakozovezetéke-

ket hasznaljon.

A csatlakozévezeték tipusanak megnevezését a veze-

téken fel kell tiintetni.

Valtéaramu motor

* A haldzati feszlltség 230 V~/ 50 Hz legyen.

* A 25 méternél rovidebb hosszabbité vezetékek ke-
resztmetszete 1,5 négyzetmilliméter legyen, > 25
m/ 2,5 mm2
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M csatlakozasi méd

Olyan csatlakoztatasi médszer, melynél a csatlakozo-
vezetéket kllonleges szerszam hasznalata nélkul, egy
specialis vezetékkel, példaul hajlitas ellen védé hively-
lyel vagy krimpelt csatlakozokkal rendelkezd vezetékre
lehet cserélni.

Az elektromos berendezések csatlakoztatasat és javi-
tasat csak villamossagi szakember végezheti.

Kérdései esetén az alabbi adatokat kell megadni:
* Motor aramtipusa

* Gép tipuscimkéjének adatai

* Motor tipuscimkéjének adatai

14. Alkatrészek rendelése

Poétalkatrész rendelésnél adja meg a kdvetkez6 ada-
tokat:

* Készilék tipusa

» Készulék cikkszama

+ Késziilék azonosité szama

* A szikséges poétalkatrész azonosité szama

Szerviz-informaciék

Figyelembe kell venni, hogy ennél a terméknél a kdvet-
kezd részek mar hasznalat szerinti vagy természetes
kopasnak vannak alavetve ill. a kdvetkez6 részekre van
mint fogydeszkodzokre sziikség.

Gyorsan kop6 részek*: gyalukések, szénkefék, ékszij

* nincs okvetlenul a szallitas terjedelmében!
Pétalkatrészeket és tartozékokat szervizkdzpontunktdl
vasarolhat. Ehhez szkennelje be a cimlapon talalhato
QR-kédot.
15. Artalmatlanitas és Gjrahasznositas
A csomagolasra vonatkoz6 megjegyzések

oy ° A csomagoldanyagok Ujrahaszno-

(3

% <9 @h é sithatok. Kérjiik, artalmatlanitsa a

csomagolasokat kdérnyezetbarat
madon.

Megjegyzések az elektromos és elektronikai be-
rendezések artalmatlanitasarol (torvényi rendel-
kezések)

A leselejtezett elektromos és elektronikai
ﬁ berendezések nem minésiilnek kommuna-
lis hulladéknak, hanem szelektiven gyiij-

mmm tendok, illetve le kell adni 6ket artalmatlani-

tasra!

* A leselejtezett akkumulatorokat és elemeket, me-
lyek nincsenek rogzitett médon telepitve a készilék-
be, leadas el6tt roncsolasmentesen el kell tavolitani!
Ezek artalmatlanitasat az akkumulatorok hulladék-
kezelésére vonatkozo térvény szabalyozza.

* Az elektromos és elektronikai berendezések tulaj-
donosat, illetve hasznalojat torvény kotelezi a be-
rendezések leadasara az élettartamuk lejartaval.

» A végfelhasznaldé sajat maga viseli a felel6sséget
adatainak torléséért az artalmatlanitandé késziilék-
rél!

« Az athazott kuka ikonja arra utal, hogy a leselejte-
zett elektromos és elektronikai berendezések nem
mindsitlnek kommunalis hulladéknak, és kiilon kell
Gket artalmatlanitani.

+ A leselejtezett elektromos és elektronikai berende-
zéseket az alabbi atvevéhelyeken lehet dijmentesen
leadni Ujrahasznositasra:

- Onkormanyzati hulladékszigetek és gyjtéhelyek
(kerdleti, illetve telepilési hulladékudvarok)

- Az elektronikai berendezés vasarlasanak hely-
szine (telephellyel rendelkezé vagy online forgal-
mazd), amennyiben a kereskedé kotelezheté a
visszavételre, vagy dnkéntesen vallalja azt.

- Késziilékfajtanként legfeljebb harom darab, 25
cm-t élhosszusagot meg nem haladé leselejte-
zett berendezést anélkil lehet téritésmentesen
visszavinni a gyarténak, hogy elétte Uj késziilé-
ket vasarolt volna néla, illetve ugyanigy leadhatja
Sket az On kdzelében talalhato illetékes gyijts-
helyen is.

- A gyarték és forgalmazoék tovabbi, kiegészitd
visszavételi rendelkezéseirdl az adott szolgaltato
ligyfélszolgalatan tajékozodhat.

*« Ha maganhaztartasaba kiszallitassal rendelt Uj
elektronikai berendezést a gyartotol, akkor végfel-
hasznaléként a gyartotol kérheti a régi berendezés
dijtalan elszallitasat. Ennek érdekében vegye fel a
kapcsolatot a gyarto ligyfélszolgalataval.
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+ A fentebb kozdltek csak azokra a berendezésekre
vonatkoznak, melyeket az Eurépai Unidban telepi-
tettek és értékesitettek, és igy a 2012/19/EU euro-
pai irdnyelv hatalya ala tartoznak. Az Eurépai Union
kivili orszagban a fentiektdl eltéré rendelkezések
vonatkozhatnak a leselejtezett elektromos és elekt-

ronikai berendezések artalmatlanitasara.

16. Hibaelharitas

Uzemzavar

Nem kapcsolhaté be
agép

Lehetséges ok

+ Nincs halozati fesziltség

» Elkoptak a szénkefék

» Nincs felszerelve az elszivo
csonk

Elharitas

Ellendrizze a tapellatast
Vigye a gépet az ligyfélszolgalat mihelyébe
Szerelje fel a forgacselszivot

A gép nem mukaodik,
vagy hirtelen leall.

+ Aramkimaradas

* A motor vagy a kapcsolé
elromlott.

* Ellenérizze a mikrokapcsolét.

Ellenérizze a biztositékot, ellenérizze a késziiléken
a tulterhelés elleni védelmet.

Ellenériztesse a motort vagy a kapcsolét villamos-
sagi szakemberrel.

Ugy szerelje fel a forgacselszivo fedelet, hogy a
mikrokapcsolét miikodésbe hozza.

Ellenérizze a halézat oldalanak elébiztositékat

A beépitett alacsony fesziiltség elleni védelem
miatt a gép nem indul Ujra magatdl, és a fesziiltség
visszaallta utan Gjra be kell kapcsolni.

Gyalulas kozben
megall a gép

+ A gyalukés életlen/kopott.
+ Atulterhelés elleni védelem
kioldott.

» Ellenérizze a mikrokapcsolét.

+ Tul sok forgacs keletkezik
+ Tul nagy elétolas

Cserélje ki vagy élezze meg a késeket.
A lehilést kbvetéen kapcsolja be Ujra a motort.

Ugy szerelje fel a forgacselszivo fedelet, ill. az asz-
tal reteszelését, hogy a mikrokapcsolét miikodésbe
hozza.

Csokkentse a keletkezé forgacsot

Csokkentse az el6tolasi sebességet

A munkadarab
beszorul
vastagol6 gyalulas
kézben.

» Tul nagy a vagasmélység.

Csokkentse a vagasmélységet, és a munkadarabot
tébb Iépésben munkalja meg.

Gyalulas kozben
csOkken a fordulat-
szam

+ Tul sok forgacs keletkezik
+ Tul nagy elétolas
* Tompa kések

Csokkentse a keletkezé forgacsot
Csokkentse az el6tolasi sebességet
Cserélje ki a késeket

Nem kielégité felileti
allapot

« A gyalukés életlen/kopott.

* A gyalukés eltémddétt for-
gaccsal.

* Egyenetlen bevezetés

Cserélje ki vagy élezze meg a késeket.
Tavolitsa el a forgacsot.

A munkadarabot alland6é nyomassal és kisebb
sebességgel tolja elére.

A megmunkalt felllet
tul durva.

* A munkadarab viztartalma
még tul magas.

Szaritsa ki a munkadarabot.
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A megmunkalt felllet A munkadarabot szalirannyal

* Az ellenkezé iranybdl munkalja meg a munkada-
rabot.
+ Tobb Iépésben munkalja meg a munkadarabot.

repedezett. szemben munkaltak meg.
+ Egyszerre tul sok anyagot
gyalult le.
Tul csekély munkada- | » A munkadarabot szalirannyal
rabel6tolas szemben munkaltak meg.
vastagolo » Egyszerre tul sok anyagot
gyalulasnal gyalult le.

« Tisztitsa meg az asztallapot és kezelje vékony
réteg csuszdviasszal.
« Szadllitétengelyek javitasa

Vastagolé gyalulasnal Tul sok forgacs keletkezik
eltomédott a forgacs- |+ Tompa kések
kidobas (elszivas Tul nedves fa
nélkal)

* Csokkentse a keletkez6 forgacsot
+ Cserélje ki a késeket
» Szaritsa ki a munkadarabot.

Egyengetd gyalu-
lasnal eltomdédott

Tul sok forgacs keletkezik
Tul nagy elétolas

* Csokkentse a keletkezé forgacsot
« Csokkentse az elétolasi sebességet

vastagol6 gyalulasnal
eltomédott az elszi-
vassal rendelkezd
forgacskimenet

a forgacskidobas * Tompa kések « Cserélje ki a késeket
(elszivas nélkil) * Tul nedves fa « Szaritsa ki a munkadarabot.
Egyengetd vagy + Tul gyenge az elszivas » Olyan elszivo késziléket kell alkalmazni, amely

legalabb 20 m/s leveg&sebességrél gondoskodik
az elszivas csatlakozécsonkjanal

Opcionalis tartozékok

HSS gyalukés
Kétrészes szett
Cikkszam: 3902202709
EAN: 4046664042655

Rendszeres karbantartasi idok6zok Minden Sziikség | Hetente 6 havonta

lizembe esetén

helyezés

esetén
Gyalukések kifogastalan allapotanak Ellen6rzés X
vizsgalata Csere X X
Biztonsagi berendezések Ellendrzés X

(kSdBKE saének vizsaalat
miikdd6képességének vizsgalata Csere X
A gép megtisztitasa a portdl/forgacstdl Tisztitas X
Hajtdszijak feszitésének és allapotanak/ | Ellenérzés X
elhasznalédasanak vizsgalata
Csere

Az 6sszes mozg6 csatlakozoelem olajozasa/zsirzasa X X
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Objasnienie symboli na urzadzeniu

Zastosowanie symboli w niniejszym podreczniku ma za zadanie zwrécenie uwagi na mozliwe ryzyka. Symbole bez-
pieczenstwa i ich objasnienia muszg by¢ doktadnie zrozumiane. Same ostrzezenia nie powodujg usuniecia ryzyka
i nie moga zastgpi¢ prawidtowych srodkéw ochrony przed wypadkami.

Przeczytac i przestrzegaé przepiséw bezpieczenstwa i Instrukcji Przed uru-
chomieniem maszyny!

Stosowacé $rodki ochrony stuchu!

W przypadku emisji pytu nosi¢ maske chronigcg drogi oddechowe! Podczas
obrébki drewna oraz innych materiatéw moze powstawac¢ pyt szkodliwy dla
zdrowia. Nie wolno poddawac obrébce materiatéw zawierajgcych azbest!

Stosowac srodki ochrony oczu. Powstajgce w trakcie pracy iskry lub wyrzu-
cane przez urzgdzenie odtamki, wiéry i pyty moga sie przyczyni¢ do utraty
widocznosci.

OSTRZEZENIE! Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen! Nie siega¢ do
poruszajgcego si¢ noza strugarskiego.

Wytgcznik przecigzeniowy

sl ON

‘ € Produkt jest zgodny z obowigzujgcymi europejskimi dyrektywami.

Miejsca w niniejszej instrukcji obstugi, ktére dotyczg bezpieczenstwa
uzytkownika, zostaty oznaczone nastgpujgcym znakiem.

A Uwaga!
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1. Wprowadzenie
Producent:

Scheppach GmbH
Glinzburger Str. 69
D - 89335 Ichenhausen

Szanowny kliencie,
Zyczymy wiele radosci i sukceséw w trakcie pracy z
nowo nabytym urzgdzeniem.

Wskazéwka:

W $wietle obowigzujgcego prawa dotyczgcego odpo-

wiedzialnosci za produkt producent tego urzadzenia

nie odpowiada za szkody, ktére powstaty w tym urza-

dzeniu lub poprzez jego dziatanie, podczas:

* nieprawidtowej obstugi,

* nieprzestrzegania instrukcji obstugi,

* napraw przeprowadzanych przez osoby trzecie, nie-
autoryzowanych fachowcoéw,

+ montazu i wymiany na nieoryginalne czesci,

» uzytkowania niezgodnego z przeznaczeniem,

» awarii instalacji elektrycznej, w przypadku nieprze-
strzegania przepiséw elektrycznych i przepisow
VDE: 0100, DIN 57113 / VDE 0113.

Zalecenie:

Przed montazem oraz przed rozpoczegciem uzytkowa-
nia urzgdzenia nalezy przeczytaé doktadnie caty tekst
instrukcji obstugi.

Instrukcja obstugi ma na celu utatwi¢ Panstwu za-
poznanie sie¢ z nowg maszyng oraz umozliwi¢ jak
najlepsze wykorzystanie maszyny zgodnie z przezna-
czeniem.

Instrukcja obstugi zawiera wazne wskazowki dotycza-
ce bezpiecznej, profesjonalnej i ekonomicznej pracy z
maszyna, a takze tego, jak unikng¢ niebezpieczenstw,
obnizyé koszty napraw, unikaé przestojow w pracy
oraz jak zwigekszy¢ niezawodnos$¢ i zywotno$¢ urzg-
dzenia.

Oprécz przepiséw bezpieczenstwa zawartych w ni-
niejszej instrukcji nalezy bezwzglednie przestrzega¢
lokalnych przepiséw krajowych dotyczgcych eksplo-
atacji maszyny.

Niniejszg instrukcje obstugi nalezy przechowywaé
przy maszynie w plastikowej torebce, chronigc ja
przed brudem i wilgocig. Kazdy operator urzgdzenia
camprzed rozpoczgciem z nim pracy powinien prze-
czytac¢ instrukcje obstugi i doktadnie jej przestrzegac.

Do pracy z urzadzeniem mogg by¢ dopuszczone wy-
tgcznie osoby, ktére zostaty przeszkolone w zakresie
korzystania z urzadzenia i zostaly poinformowane o
niebezpieczenstwach z tym zwigzanych. Nalezy prze-
strzega¢ wymaganej dolnej granicy wieku.

Poza informacjami o bezpieczenstwie zawartymi w
niniejszej instrukcji obstugi oraz szczegétowych prze-
piséw krajowych nalezy przestrzega¢ ogéinych zasad
technicznych.

Nie ponosimy odpowiedzialnosci za wypadki lub szko-
dy powstate wskutek nieprzestrzegania niniejszej in-
strukcji oraz wskazéwek bezpieczenstwa.

2. Wyposazenie (rys. 1-19)

Wiacznik/wytgcznik

Wytacznik przecigzeniowy

Elementy tgcznikowe

Odsysacz wiorow

Ogranicznik réwnolegty

Nakretka gwiazdkowa M8

Ostona noza strugarskiego

Nakretka gwiazdkowa M6

9.  Sruba zaciskowa

10. Korba reczna

11.  Srubaregulacyjna

12. Stot posuwowy

13. Ostona noza strugarskiego, kompl.

14. Klucz imbusowy

15. Pasek rowkowy

16. Popychacz

17. Sworzen blokujgcy

18.  Sruba z tbem walcowym o gniezdzie sze$ciokat-
nym

19. Wrzeciono

20. Gwint pociggowy

21. Stot do strugania grubos$ciowego

22. Nakretka gwiazdkowa

23. Sruba naprezajgca

24. NOz strugarski

25. Zapadki przeciwodrzutowe

26. Stot odbiorczy

27. Belka nozycowa

28. Uchwyty do popychacza

29. Kabel zasilajgcy

30. Uchwyty do kabla

31. Sruba nastawcza

© NGO ®N =

A. Podziatka (regulacja)
B. Podziatka (ogranicznik réwnolegty)
C. Podziatka (struganie grubosciowe)
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3. Zawartos¢ zestawu (rys. 1a/b)

+ Grubosciéwko-strugarka 1x

* Popychacz 1x

* Zapasowy pasek rowkowy 2x
* Klucz imbusowy 1x

+ Korba reczna 1x

* Ogranicznik rownolegty 1x

+ Odsysacz wiéréw 1x

* Instrukcja obstugi 1x

UWAGA!

Urzadzenie i materialy opakowaniowe nie moga
stuzy¢ jako zabawka dla dzieci! Nie pozwala¢ dzie-
ciom na zabawe plastikowymi torebkami, foliami
lub matymi czesciami! Istnieje niebezpieczenstwo
potkniecia i uduszenia!

4. Uzycie zgodne z przeznaczeniem

Maszyna do strugania wzdtuznego z funkcjg strugania
grubosciowego stuzy do strugania wzdtuznego i gru-
bosciowego okorowanego drewna tarcicowego kazde-
go rodzaju, o kwadratowym lub prostokatnym ksztatcie
lub ze $cietymi brzegami.

Urzadzenia uzywaé tylko zgodnie z jego przezna-
czeniem.

A OSTRZEZENIE!

Wykonywanie wymienionych ponizej prac jest zabro-

nione:

+ Wypetnianie ubytkdéw drewna (tzn. Wszelka obréb-
ka, ktorej nie przeprowadza sig¢ na catej dtugosci
obrabianego przedmiotu)

* Wykonywanie wgtebien, czopowania lub wykony-
wanie otworéw

« Struganie mocno pogietego drewna, ktére nie przy-
lega dostatecznie do stotu podawczego.

A  Modyfikowanie, wykorzystywanie niezgodnie z
przeznaczeniem oraz wymienianie na inne znajdujgce
sie na maszynie urzadzenia zabezpieczajgce jest su-
rowo zabronione.

Podczas obroébki nie wolno usuwaé zabezpieczenia
mostkéw. Nieuzywana czg$¢ watu nozowego musi by¢
ostonieta.

Wymagania dotyczace obstugi

Obstugiwanie i konserwacja urzgdzenia sg dozwolone
wytgcznie dla osob, ktére zostaty wykwalifikowane w
tym zakresie i poinformowane o zagrozeniach.

Nigdy nie powierza¢ wykonywania prac przy urzadze-
niu dzieciom.

Nigdy nie powierza¢ wykonywania prac przy urzadze-
niu dorostym bez nalezytego przeszkolenia.

Przed rozpoczeciem uzytkowania urzadzenia operator
musi przeczyta¢ ze zrozumieniem instrukcjg obstugi.

Kwalifikacje: Oprocz szczegétowego przeszkolenia
przez kompetentng osobe do uzytkowania urzgdzenia
nie sg wymagane zadne specjalne kwalifikacje.

Dolna granica wieku: Urzgdzenie moga obstugiwac
wytgcznie osoby powyzej 18 roku zycia. Wyjatek sta-
nowi uzytkowanie w ramach praktyki zawodowej w
celu pozyskania umiejetnosci pod nadzorem instruk-
tora. Dolng granice wieku uzytkownika mogg okresla¢
przepisy lokalne.

Szkolenie: Do uzytkowania urzgadzenie wymagany
jest jedynie odpowiedni instruktaz przekazany przez
kompetentng osobeg lub zawarty w instrukcji obstugi.
Specjalne szkolenie nie jest wymagane.

Urzgdzenia uzywaé tylko zgodnie z jego przezna-
czeniem. Kazde uzycie, odbiegajace od opisanego w
niniejszej instrukcji jest niezgodne z przeznaczeniem
urzadzenia.

Za powstate w wyniku niewtasciwego uzytkowania
szkody lub zranienia odpowiedzialno$¢ ponosi uzyt-
kownik / wtasciciel, a nie producent.

W zakres uzytkowania zgodnego z przeznaczeniem
wchodzi réwniez przestrzeganie instrukcji obstugi,
instrukcji montazu oraz wskazéwek bezpieczenstwa
zawartych w niniejszej instrukcji. Osoby obstugujace
oraz przeprowadzajgce prace konserwacyjne na urzg-
dzeniu muszg zosta¢ zapoznane z instrukcja jej uzyt-
kowania oraz mozliwymi niebezpieczenstwami.
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5. Wazne wskazowki

0Ogolne wskazowki bezpieczenstwa

Uwaga! Podczas uzywania narzedzi elektrycznych
nalezy przestrzega¢ zasadniczych srodkow bezpie-
czenstwa w celu ochrony przed porazeniem pradem,
zagrozeniem obrazeniami i pozarem. Przed przystg-
pieniem do uzywania niniejszego narzedzia elektrycz-
nego nalezy przeczyta¢ wszystkie wskazéwki i odpo-
wiednio przechowywac je w bezpiecznym miejscu.

Bezpieczna praca

1.
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Nalezy zachowac¢ porzadek w miejscu pracy

- Batagan w miejscu pracy wywotuje zagroze-
nie wypadkiem.

Zwracac¢ uwage na otoczenie

- Nie wystawiaé urzadzenia na deszcz.

- Nie uzywacé elektronarzedzi w mokrym lub
wilgotnym otoczeniu.

- Prosze pamietac¢ o wtasciwym oswietleniu.

- Nie uzywac¢ narzedzi elektrycznych w miej-
scach, gdzie wystepuje zagrozenie pozarem
lub wybuchem.

Prosze pamieta¢ o wiasciwym oswietleniu

- Unikaé zetknigcia czesci ciata z uziemionymi
czesciami urzadzenia, np. rurami, elementa-
mi grzejnymi, kuchenkami, lodéwkam.

Trzyma¢ dzieci z dala od urzadzenia!

- Nie pozwala¢ innym osobom, by poruszaty
urzgdzeniem lub kablem, trzyma¢ je z dala
od obszaru roboczego.

Przechowywac urzadzenie w pewnym miejscu

- Nieuzywane urzadzenia powinny by¢ prze-
chowywane w suchym, zamknietym i niedo-
stepnym dla dzieci pomieszczeniu.

Nie przecigza¢ urzadzenia

- Pracuje ono lepiej i bezpieczniej przy poda-
nej wydajnosci.

Uzywac¢ odpowiednie urzgdzenie

- Nie uzywa¢ zbyt stabego urzadzenia lub
przystawek do ciezkich prac.

- Narzedzia elektrycznego nie uzywac¢ do cie-
cia drewna opatowego.

Zawsze nosi¢ odpowiednig odziez roboczg

- Nie nosi¢ luznej odziezy lub bizuterii.

- Moga one zostac wciggniete przez ruchome
czes$ci urzadzenia. Przy pracy na wolnym po-
wietrzu zalecane sg gumowe regkawice i anty-
poslizgowe obuwie

- W przypadku dtugich wtoséw uzywac siatki
na witosy.

Stosowac¢ odpowiednie $rodki ochrony

- Stosowac okulary ochronne.

- Podczas prac z duza emisjg pytu stosowaé
maske chronigcg drogi oddechowe.

Podczas obrébki drewna,

- Jesli przewidziane sg urzadzenia do pod-
tgczenia stuzgce do odsysania pytu, nalezy
sprawdzi¢, czy sg podigczone i uzywane.

Nie uzywac kabla do innych celéw

- Nie przenosi¢ urzadzenia za kabel i nie cig-
gnac go, by wyja¢ wtyczke z gniazdka. Chro-
ni¢ kabel przed gorgcem, olejami i ostrymi
krawedziami.

Zabezpieczy¢ obrabiany przedmiot

- Uzywa¢ uchwytéw mocujgcych lub imadta,
aby podtrzymac¢ obrabiany przedmiot. Jest
to bezpieczniejszy sposéb podtrzymania niz
wiasne rece

Unikac¢ nietypowej pozycji ciata

- Zadbac o stabilng pozycje i zachowanie réw-
nowagi w kazdej chwili.

Starannie dbac¢ o urzadzenie

- Pamieta¢ o tym, zeby urzadzenie byto za-
wsze czyste i naostrzone, co zapewnia do-
bra i bezpieczng prace.

- Przestrzega¢ zasad konserwacji i wskazéwek
dotyczgcych wymiany czesci.

- Regularnie kontrolowac¢ wtyczke i kabel, a w
razie stwierdzenia uszkodzenia naprawe zle-
ci¢ w autoryzowanym serwisie.

- Regularnie kontrolowaé przedtuzacze i wy-
mienia¢ te uszkodzone.

- Uchwyty utrzymywac suche, wolne od oleju
i ttuszczu.

Wtyczke nalezy wyja¢ z gniazdka

- W przypadku nieuzywania narzedzia elek-
trycznego, przed przystgpieniem do kon-
serwacji i przy wymianie narzedzi, jak np.
brzeszczot pity, wiertta, frezy. Jesli podczas
pracy dojdzie do zablokowania watu stru-
garskiego na skutek zbyt duzej sity posuwu
lub zacisku obrabianego przedmiotu, nalezy
wytgczyé urzgdzenie i odtgczyc je od zasila-
nia. Usuna¢ obrabiany przedmiot i upewni¢
sie, ze wat strugarski obraca sie swobodnie.
Wtgczy¢ urzgdzenie, a nastepnie ponownie
przeprowadzi¢ czynno$¢ ze zmniejszong si-
tg posuwu.



16. Nie zostawia¢ w urzgdzeniu kluczy $lusarskich Opisywane urzadzenie nie jest przeznaczone do uzyt-
- Przed wigczeniem urzadzenia skontrolowag, kowania przez osoby (w tym takze dzieci) z ograni-
czy usuniete zostaty klucze $lusarskie i urzg- czonymi mozliwosciami fizycznymi, sensorycznymi
dzenia nastawcze. lub psychicznymi lub nieposiadajgce wymaganego
17.  Unika¢ nieumys$lnego uruchomienia doswiadczenia i/lub wiedzy, chyba ze pracujg one pod
- Upewnic sie, ze podczas wktadania wtyczki nadzorem osoby odpowiedzialnej za ich bezpieczen-
do gniazda przetgcznik jest wytgczony. stwo lub tez otrzymujg od niej instrukcje odno$nie pra-
18. Uzy¢ przedtuzacza w przypadku zastosowania cy przy urzgdzeniu.
na zewnatrz Dzieci powinny przebywac¢ pod nadzorem, aby unie-
- Na powietrzu stosowa¢ wytgcznie dopusz- mozliwi¢ im zabawe przy urzadzeniu.
czone do tego i odpowiednio oznaczone ka-
ble przedtuzajgce. Ostrzezenie! Niniejsze narzedzie elektryczne wytwa-
19. Prosze postepowac ostroznie rza podczas pracy pole elektromagnetyczne. Pole to
- Skupia¢ sie na wykonywanych czynnosciach. moze w pewnych okolicznos$ciach wptywa¢ negatyw-
Pracowac z rozwagg. Nie uzywaé narzedzia nie na aktywne lub pasywne implanty medyczne. W
elektrycznego w stanie dekoncentracji. celu zmniejszenia ryzyka powaznych lub $miertelnych
20. Kontrolowaé urzadzenie pod katem usterek obrazen, osobom z implantami medycznymi przed
- Przed dalszym uzyciem urzgdzenia spraw- uzyciem narzedzia elektrycznego zalecamy konsulta-
dzi¢ uwaznie elementy zabezpieczajgce i lek- cje z lekarzem i producentem.
ko uszkodzone czesci, czy spetniajg wtasci-
we i zgodne z przeznaczeniem funkcje. SPECJALNE WSKAZOWKI BEZPIECZENSTWA
- Skontrolowaé, czy czesci ruchome funkcjonu-
ja bez zarzutu i nie zakleszczajg sie oraz czy * Nie stosowa¢ tepych nozy. Niebezpieczenstwo od-
nie sg uszkodzone. Wszystkie czg$ci muszg rzutu!
by¢ wtasciwie zamontowane, aby zapewni¢ » Blok tngcy musi by¢ caty czas ostoniety.
bezpieczenstwo urzgdzenia. « Do strugania krétkich przedmiotéw obrabianych
- Uszkodzone elementy zabezpieczajgce i stosowac popychacz.
czes$ci naprawia¢ niezwtocznie w autoryzo- * Przy struganiu waskich przedmiotéw obrabianych
wanym serwisie lub wymieniaé, o ile nie po- nalezy podja¢ dodatkowe $rodki bezpieczenstwa.
dano inaczej w instrukcji obstugi. Dla zapewnienia bezpiecznej pracy konieczne mo-
- Uszkodzone przetgczniki muszg zosta¢ wy- ze by¢ zastosowanie zabezpieczen poprzecznych i
mienione w autoryzowanym serwisie. oston sprezyny.
- Nie uzywac urzadzen, w ktérych wigcznik nie * Urzadzenie nie jest przeznaczone do wycinania
daje sie wtgczy¢ lub wytgczyé. wpustow.
21. UWAGA! « Zabezpieczenie przed odrzutem oraz walec podajg-
- Uzywanie innych narzedzi roboczych i inne- cy nalezy poddawac regularnej kontroli.
go osprzetu moze powodowac zagrozenie » Urzadzenia wyposazone w odcigg wioréw i ostony
obrazeniami odciggowe powinny by¢ podtgczone do odpowied-
22. Naprawe narzedzia elektrycznego nalezy zlecaé nich urzadzen. Dany rodzaj materiatu moze nasila¢
wykwalifikowanemu elektrykowi tworzenie sie pytu.
- Urzadzenie to odpowiada ujednoliconym nor- « Urzadzenie przeznaczone jest wytgcznie do ciecia
mom bezpieczenstwa. drewna i podobnych materiatéw.
Napraw powinien dokonywa¢ jedynie autory- « Jeslindz jest w 5% zuzyty, trzeba go wymienic.
zowany serwis, w przeciwnym wypadku moze « Uzywanie uszkodzonego popychacza moze byé
powstac niebezpieczenstwo dla uzytkownika. niebezpieczne. Nieuzywany popychacz nalezy za-

wsze przechowywac przy maszynie.

* Podczas recznego wprowadzania przedmiotéw ob-
rabianych zwigksza sie ryzyko odniesienia obrazen.
Nalezy przestrzega¢ zalecen producenta dotyczg-
cych stosowania popychacza.
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» Nieprawidtowe ustawienie oston ochronnych, stotu
posuwowego lub kratek moze doprowadzi¢ do nie-
kontrolowanych sytuacji.

* Uszkodzone lub zabrudzone przedmioty obrabiane
stwarzajg zagrozenia. Urzadzenie to nie jest prze-
znaczone do obrobki czesci metalowych. Niebez-
pieczenstwo odniesienia obrazen!

» Dtugie przedmioty obrabiane przeznaczone do cig-
cia umieszczac na stole rolkowym lub innym wspor-
niku. Inaczej mozna tatwo straci¢ kontrole nad
przedmiotem obrabianym.

* Maszyna nadaje si¢ wytacznie do strugania wzdtuz-
nego i grubosciowego.

» Podczas pracy przy maszynie zawsze nalezy stoso-
wac odpowiednig odziez ochronna:

- ochrone stuchu zabezpieczajgcg przed uszko-
dzeniami stuchu,

- ochrone drég oddechowych, aby zapobiec wdy-
chaniu niebezpiecznych czgsteczek pytu,

- rekawice ochronne, aby zapobiec skaleczeniom
przez ostre krawedzie lub noze,

- okulary ochronne aby zapobiec obrazeniom oczu
przez swobodnie latajgce odtamki.

* Nastepujgcych sytuacji nalezy bezwzglednie uni-
kac:

- przedwczesne przerwanie procesu ciecia (ciecia
strugania nieobejmujace catej dtugosci obrabia-
nego przedmiotu;

- struganie nieréwnych kawatkéw drewna, nieréw-
nomiernie przylegajgcych do stotu posuwowego.

+ Uwagal! Jesli gtéwne zasilanie sieciowe jest w ztym
stanie, podczas uruchamiania urzadzenia istnieje
ryzyko wystgpienia zwarcia. Moze miec¢ to réwniez
wptyw na pozostate funkcje (np. zapalenie sig kon-
trolek). W przypadku zaktécen w gtéwnym zasilaniu
sieciowym, prosimy o kontakt z miejscowego za-
ktadem energetycznym w celu uzyskania pomocy i
informaciji.

Ryzyka szczatkowe

Mimo uzywania w sposdb zgodny z przeznaczeniem
nie mozna catkowicie unikngé¢ czynnikéw ryzyka
szczgtkowego. Ze wzgledu na charakter przebiegu
pracy mogg wystepowacé nastepujgce obrazenia:

+ A OSTRZEZENIE! Niebezpieczenstwo odnie-
sienia obrazen! palcéw i rgk w wyniku dotkniecia
nieostonietych obszaréw watu nozowego, podczas
wymiany narzedzia; poza moze doj$¢ do ich zmiaz-
dzenia w wyniku otwarcia ostony ochronnej.

+ obrazenia oczu,

« w okolicy wlotu i wylotu,

* w wyniku niebezpiecznego odrzutu,

* niebezpieczenstwo ze strony pradu elektrycznego,
gdy przewody elektryczne nie zostaty prawidtowo
podtgczone,

» podczas eksploatacji bez uktadu odsysania lub wor-
ka na wiéry moze powsta¢ szkodliwy dla zdrowia
pyt drzewny,

« ze strony wyslizgujgcych sie czesci.

« Czesci metalowe znajdujgce sie w przedmiocie ob-
rabianym moga spowodowac stepienie lub uszko-
dzenie noza.

« Obrazenia drég oddechowych w przypadku niesto-
sowania odpowiedniej maski przeciwpytowe;j.

A OSTRZEZENIE! USZKODZENIA SLUCHU!
Dtuzsze przebywanie w bezposredniej okolicy pracu-
jacego urzadzenia moze prowadzi¢ do uszkodzenia
stuchu. Nosi¢ nauszniki ochronne!

Pomimo przestrzegania instrukcji obstugi moga poja-
wi¢ sie ukryte ryzyka szczgtkowe.

Postepowanie w nagtych przypadkach

Zastosowaé odpowiednie do obrazenia $rodki pierw-
szej pomocy, a nastepnie jak najszybciej zapewni¢
wykwalifikowang pomoc lekarska.

Zabezpieczy¢ ranng osobeg przez innymi obrazeniami
i unieruchomic¢ jg. Na wypadek ewentualnych wypad-
kéw na stanowisku pracy zawsze powinna znajdowaé
sie apteczka pierwszej pomocy wg DIN 13164.
Materiat pobrany z apteczki nalezy niezwtocznie uzu-
petnic.

Podczas wzywania pomocy nalezy podac nastepujgce
informacje

1. Miejsce wypadku

2. Rodzaj wypadku

3. Liczba rannych

4. Rodzaj obrazenia
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6. Dane techniczne

Dane techniczne

liczba nozy 2 halki
I;;czfggd%brotéw watka 8000 min -
miary 780 x 440 x 455 mm
waga 21 kg
Dane techniczne dotyczace strugania
opatrunkowego

maks. Szerokos$¢ strugania 204 mm
maks. usuwanie wiorow 2mm
Ogrodzenie dekoracyjne 520 x 102 mm
Slt;:g;a opatrunkowa Zakres 00°_45°
Wielkos$¢ stotu do toczenia 737 x 210 mm
Planowanie grubosci danych technicznych
maks. Szeroko$¢ strugania 204 mm
maks. Hobeldyk 120 mm
maks. usuwanie wioréw 2mm
Wielkos¢ tabeli grubosci 350 x 204 mm
Bodziec

Silnik 230 V~ /50 Hz
Zuzycie energii S1 1250 W

Zmiany techniczne zastrzezone!

Hatas i wibracje
Hatas tej pity zostat zmierzony zgodnie z EN 61029.

Poziom ci$nienia akustycznego LpA 101 dB
Odchylenie KpA 3dB
Poziom mocy akustycznej L, 114 dB
Odchylenie K, 3dB

Zaktadaé¢ nauszniki ochronne.
Hatas moze powodowa¢ utrate stuchu.

Emisje hatasu oraz wibracje nalezy ograniczy¢ do

minimum!

» Stosowac wytgcznie sprawne urzgdzenia.

* Urzadzenie poddawa¢ regularnej konserwacji i
czyszczeniu.

» Dostosowa¢ metode pracy do urzgdzenia.

* Nie przecigzac urzadzenia.

* W razie potrzeby odda¢ urzgdzenie do przegladu.

* Gdy urzadzenie nie jest uzywane, powinno by¢ wy-
taczone.

7. Rozpakowanie

» Otworzy¢ opakowanie i wyjaé ostroznie urzgdzenie.

» Usuna¢ materiat opakowaniowy oraz zabezpiecze-
nia opakowania transportowe (jesli wystepujg).

» Sprawdzi¢, czy zakres dostawy jest kompletny.

* Sprawdzi¢ urzgdzenie i elementy wyposazenia pod
katem uszkodzen w trakcie transportu. W przypadku
reklamacji natychmiast poinformowac o tym dostaw-
ce. Pézniejsze reklamacje nie bedg uznawane.

* W miarge mozliwosci zachowa¢ opakowanie do za-
konczenia okresu gwarancyjnego.

* Przed zastosowaniem urzgdzenia zapozna¢ sie z
nim na podstawie instrukcji obstugi.

* W przypadku akcesoriow i czesci zuzywalnych i za-
miennych stosowac wytgcznie oryginalne czesci. Cze-
$ci zamienne mozna naby¢ u swojego dystrybutora.

* Przy zaméwieniach podawac nasze numery artyku-
téw oraz typ i rok produkcji urzadzenia.

UWAGA!

Urzadzenie i materialy opakowaniowe nie moga
stuzy¢ jako zabawka dla dzieci! Nie pozwalac dzie-
ciom na zabawe plastikowymi torebkami, foliami
lub matymi czesciami! Istnieje niebezpieczenstwo
potkniecia i uduszenia!

8. Montaz

8.1 Ogranicznik rownolegly (rys. 2)

* Wykreci¢ nieco sworzen blokujgcy (17) zgodnie z
ruchem wskazéwek zegara. (Sworzen nie powinien
wypasé!)

» Nastepnie wsadzi¢ sworzen blokujacy (17) ogra-
nicznika réwnolegtego (5) do przewidzianej w tym
celu szczeliny w Sciance bocznej.

» Nastepnie przesunaé ogranicznik réwnolegty (5) na
bok, tak aby rowek ogranicznika réwnolegtego (5)
mozna byto obnizy¢ do $ruby (18).

» Nastepnie dokreci¢ $rube z tbem walcowym o
gniezdzie szesciokatnym (18) za pomocg dostar-
czonego klucza imbusowego (14).

» Teraz z powrotem dokreci¢ sworzen blokujacy (17)
przeciwne do ruchu wskazéwek zegara.

8.2 Korba reczna do regulacji strugania grubo-
sciowego (rys. 3)
» Korbe reczng (10) do dosuwania gtebokosci struga-
nia nalezy tylko nasadzi¢ na wrzeciono (19).
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8.3 Odsysacz wioréow - struganie wyréwnujace po-

wierzchnie (rys. 4-6)

» W celu montazu ostone noza strugarski kompl. (13)
ustawi¢ w najwyzszej pozycji.

« Stoét do strugania grubosciowego (21) ustawi¢ za
pomocg korby recznej (10) w najnizszej pozycji.

+ Odsysacz wioréw (4) ustawi¢ lekko skosnie w sto-
sunku do maszyny i przesung¢ go do tytu. Oba ele-
menty fgcznikowe (3) nalezy trzymac¢ skierowane na
zewnatrz.

* Nastepnie odsysacz wioréw (4) zablokowa¢ za po-
mocg elementéw tacznikowych (3). Uwaga! Maszy-
na nie wiaczy sie, jesli elementy tacznikowe (3) nie
zostang prawidtowo wetkniete.

* Nastepnie ztozy¢ ostone noza strugarskiego kompl.
(13) z powrotem do tytu.

8.4 Odsysacz wioréow - struganie grubosciowe
(rys. 11)

* Do strugania grubosciowego nalezy zdemontowaé
ogranicznik rownolegty. Wykona¢ czynnosci opisa-
ne w punkcie 8.1 w odwrotnej kolejnosci.

* Przesung¢ ostone noza strugarskiego (7) catkowi-
cie na zewnatrz, tak aby watek z nozami lezat zu-
petnie swobodnie.

* Nastepnie elementy tacznikowe (3) ponownie trzy-
macé skierowane na zewnatrz i natozy¢é odsysacz
wioroéw (4) na strugarke.

* Nastepnie odsysacz wioréw (4) zablokowa¢ za po-
moca elementéw tacznikowych (3). Uwaga! Maszy-
na nie wiaczy sie, jesli elementy tacznikowe (3) nie
zostang prawidtowo wetkniete.

9. Przygotowanie stanowiska pracy

A Uwaga!
Przed uruchomieniem produkt nalezy catkowicie
zmontowac!

Przed kazdym uzyciem sprawdzic¢:

* Wiaczniki i wytaczniki, tgcznie z wytgcznikiem awa-
ryjnym (jesli dostepny) pod katem dpoprawnosci
dziatania

e Zasuniete oddzielajace urzadzenia zabezpie-
czajace (rys. 1a - poz. 3) przez otwarcie po kolei
kazdego oddzielajgcego urzadzenia zabezpiecza-
jacego, aby wytagczyé maszyne oraz przez spraw-
dzenie, czy nie jest mozliwe wigczenie maszyny
przy wszystkich otwartych urzadzeniach zabezpie-
czajacych

* Hamulec sprawdzajgc dziatanie, by stwierdzic,
czy hamowanie w danym czasie hamowania jest
skuteczne oraz, o ile maszyna jest wyposazona w
hamulec mechaniczny, sprawdzajac hamulec po
kazdym uruchomieniu ochrony przed przecigze-
niem

* Zapadki przeciwodrzutowe (rys. 4 - poz. 25)do-
konujgc ogledzin przynajmniej raz w trakcie zmiany,
by stwierdzi¢, czy sg w dobrym stanie technicznym,
np. czy powierzchnia styku nie jest uszkodzona w
wyniku uderzen oraz czy zapadki przeciwodrzuto-
we (24) powracajg na miejsce pod wptywem wia-
snego ciezaru;

¢ NoOz struga (rys. 13 - poz. 24) pod katem uszko-
dzen i wtasciwego zamocowania.

Uzytkowanie maszyny jest dozwolone wytacznie
wtedy, gdy spetnione s3 te wszystkie warunki.

Stosowac wytgcznie dobrze naostrzone noze poddane
konserwacji. Stosowa¢ wytgcznie noze przeznaczone
do uzytku z dang maszyna.

Do obrdbki krétkich przedmiotéw obrabianych stoso-
wac nieuszkodzone klocki do przesuwania lub popy-
chacze.

Maszyne podtgczy¢ do urzgdzenia odsysajgcego pyt
lub widry.

Przed rozpoczeciem obrébki sprawdzi¢, czy ogranicz-
nik jest mocno zacis$niety.

Upewni¢ sie, ze przez caty czas mozliwe jest zacho-
wanie réwnowagi. Ustawi¢ sie bokiem do maszyny.

Gdy maszyna jest uruchomiona, trzymac rece w bez-
piecznej odlegtosci od walca tngcego i miejsca wyrzu-
cania wiéréw.

Struganie rozpoczg¢ dopiero wtedy, gdy walec tnacy
osiggnie wymagang predko$¢ obrotowg.

Poza tym upewni¢ sie, ze obrabiany przedmiot nie za-
wiera kabli, lin, sznuréw itp. Nie obrabia¢ drewna, kté-
re zawiera liczne seki lub dziurki po sekach.

Dtugie elementy obrabiane zabezpieczy¢ przed prze-
chyleniem na koncu procesu cigcia. W tym celu stoso-
wac np. stojak rolkowy lub podobne urzadzenia.
Stanowczo odradza sie usuwania wiéréw lub odpry-
skéw, gdy maszyna jest uruchomiona.
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W przypadku zablokowania maszyny niezwtocznie jg
wytgczy¢. Wyjaé wtyczke z zasilania i usung¢ zaklesz-
czony przedmiot obrabiany.

Po kazdym uzyciu ustawi¢ najmniejszg szerokos$¢ cie-
cia, aby zminimalizowa¢ obrazenia.

A UWAGA!

Maszyna musi by¢ stabilnie przymocowana do podto-

gi/blatu roboczego za pomocg odpowiednich $rub/sci-

skéw stolarskich, aby zapobiec ryzyku przechylenia.

(rys.19)

* Przed podtaczeniem do sieci upewnic¢ sig, ze dane

na tabliczce identyfikacyjnej sg zgodne z parame-
trami sieci.
A OSTRZEZENIE! Przed jakimikolwiek pracami
zwigzanymi z czyszczeniem, ustawianiami, czynno-
Sciami konserwacyjnymi lub naprawczymi odtaczy¢
wtyczke od gtéwnego zasilania elektrycznego!

* Regularnie sprawdzaé, czy néz (24) i zasuwa sg
stabilnie zamontowane do bloku z nozami.

* Noz (24) moze wystawa¢ maksymalnie 1,1 mm po-
nad blok z nozami.

+ Sprawdzi¢ zapadki przeciwodrzutowe (25) pod ka-
tem poprawnosci dziatania.

» Zawsze stosowac $rodki ochrony oczu.

* Nigdy nie wykonywaé wcie¢, czopowania ani rzez-
bienia.

* Przed uruchomieniem nalezy prawidtowo zamonto-
wac wszystkie ostony i zabezpieczenia.

* N6z struga musi sie swobodnie porusza¢

10. Zaktad

A UWAGA!: Maszyna do strugania wzdtuznego z
funkcja strugania grubos$ciowego zostata zaprojekto-
wana specjalnie do strugania drewna twardego. W tym

celu zastosowano noze ze stali wysokostopowej (24).

Podczas skrawania grubosciowego przedmiot obra-

biany musi ptasko przylega¢ do powierzchni styku. W

przypadku obrabiania wiekszych lub ciezszych przed-

miotéw obrabianych konieczne jest unieruchomienie
maszyny na powierzchni ustawienia (np. za posrednic-
twem gwintéw na dnie maszyny).

+ Wiacznik/wytacznik (1) znajduje sie po lewej stronie
maszyny. Zielony przycisk ,I” stuzy do witgczenia
maszyny. Czerwony przycisk ,0” stuzy do wytacze-
nia maszyny.

* Maszyna jest wyposazona w wytgcznik przecig-
zeniowy (2) chronigcy silnik. W razi przecigzenia
maszyna zatrzymuje sie automatycznie. Po chwili
wytgcznik przecigzeniowy (2) mozna przywroci¢ do
pozycji poczgtkowej.

* Podczas obrdbki dtugich przedmiotéw obrabianych
stosowac stoty rolkowe lub podobne wsporniki. Te-
go typu wyposazenie dodatkowe jest dostepne w
marketach specjalistycznych. Nalezy je umiescic
po stronie doprowadzajgcej i odbierajgcej strugarki.
Wysoko$é nalezy ustawi¢ w taki sposéb, aby przed-
miot obrabiany mégt byé poziomo wprowadzany do
maszyny i wyjmowany poziomo z maszyny.

10.1 Struganie wzdtuzne

A UWAGA!: Przed wszelkimi pracami konserwacyj-
nymi, czyszczenia i ustawiania odtgczy¢ wtyczke od
zasilania.

10.1.1 Ustawienie (rys. 7/8)

* Przekreci¢ $rube regulacyjng (11) w prawo lub w
lewo, tak aby ustawi¢ zgdang gtebokos$¢ strugania.
Gtleboko$¢ strugania mozna odczyta¢ na podziatce
(A).

« Zablokowa¢ ogranicznik réwnolegty (5) za pomo-
cg nakretki gwiazdkowej (22). Ustawi¢ zadany kat.
Ustawiony kat mozna odczyta¢ na podziatce (B). Po
udanym ustawieniu ponownie przymocowa¢ ogra-
nicznik réwnolegty (5) za pomoca nakretki gwiazd-
kowej (22).

10.1.2 Obstuga strugania wzdtuznego (rys. 9/10)
Uwaga! Zwréci¢ uwage na prawidlowy montaz od-
sysacza wioréw (patrz 8.3)

* (Waskie przedmioty obrabiane patrz rys. 9)
Otworzy¢ $rube zaciskowg (9) i przesung¢ ostone
noza strugarskiego (7) na catg szerokos$¢ przed-
miotu obrabianego. Nastepnie z powrotem dokreci¢
Srube zaciskowg (9).

* (Szerokie przedmioty obrabiane patrz rys. 10)
Otworzy¢ nakretke gwiazdkowag (6) i przesunac
ostoneg noza strugarskiego (13) w goére na catg gru-
bos$¢ przedmiotu obrabianego. Ostona noza stru-
garskiego (7) ostania przy tym caty wat nozowy!
Nastepnie z powrotem dokreci¢ nakretke gwiazd-
kowa (6).

* Podtgczy¢ wtyczke do gniazda elektrycznego. Uru-
chomi¢ strugarke zielonym przyciskiem ,I”.
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* Umiesci¢ przedmiot obrabiany na stole posuwowym
(12). Przesung¢ przedmiot obrabiany najlepiej za
pomocg popychacza (16) do przodu w kierunku sto-
tu odbiorczego (26) po watku z nozami

* Po zakonczeniu pracy wylgczy¢ maszyne. W tym
celu nacisng¢ czerwony przycisk ,0”. Na koniec
odtgczy¢ maszyne od zasilania.

* Gdy maszyna znajdzie sie w catkowitym bezruchu,
ze stotu posuwowego (12), stotu odbiorczego (26) i
watka z nozami usung¢ wiodry i pyt.

» Ustawi¢ ostone noza strugarskiego (7) w potozeniu
wyjsciowym i zakryé nig n6z strugarski na catej diu-
gosci.

10.2 Struganie grubosciowe

A UWAGA!: Przed wszelkimi pracami konserwacyj-
nymi, czyszczenia i ustawiania odtgczy¢ wtyczke od
zasilania.

10.2.1 Ustawienie (rys. 4/11)

Zatozy¢ korbe reczng (10) na wrzeciono (19) i usta-
wi¢ stot do strugania grubosciowego (21) na zadanej
wysokosci. Ustawiong wysoko$¢ mozna odczytaé na
podziatce (C).

10.2.2 Obstuga strugania grubosciowego
(rys. 4/11/12)

Uwaga! Zwréci¢ uwage na prawidiowy montaz od-

sysacza wioéréw (patrz 8.4)

+ Podtaczy¢ wtyczke do gniazda elektrycznego. Uru-
chomi¢ strugarke zielonym przyciskiem ,I”.

» Umiesci¢ przedmiot obrabiany na stole do strugania
grubosciowego (21). Ustawi¢ przedmiot obrabiany
w kierunku stotu posuwowego (12). (Zwrécié uwage
na kierunek wskazany strzatkg, ktéry rowniez sym-
bolizuje kierunek pracy.)

* Po zakonczeniu pracy wylgczy¢ maszyne. W tym
celu nacisng¢ czerwony przycisk ,0”. Na koniec
odtgczy¢ maszyne od zasilania.

* Gdy maszyna znajdzie sie w catkowitym bezruchu,
ze stotu do strugania grubosciowego (21) i watka z
nozami usung¢ wioéry i pyt.

10.3 Wymiana nozy (rys. 13/14)

+ A UWAGA!: Przed wymiang nozy nalezy bez-
wzglednie wyjg¢ wtyczke z gniazda elektrycznego.

+ Zablokowa¢ ostone watka strugarskiego kompl. (13)
W pozycji uniesionej.

» Odkreci¢ i usung¢ cztery $ruby naprezajgce (23).

+ Zdjaé noze (24) i belke nozowa (27) z watka.

» Usuna¢ widry i zywice z watka strugarskiego i belki
nozowe;j.

* Wtozyé nowy néz (24) do watka strugarskiego, za-
mocowac no6z (24) za pomocg prostokatnych szcze-
lin w obu tbach $ruby. (Za pomoca obu tych $rub
ustawia sie wysokos$¢ noza.)

» Utozy¢ belke nozowg (27) na nozu (24).

« Lekko dokreci¢ 4 $ruby naprezajace (23).

» Powtérzyé te czynnoséci dla drugiego noza (24).

» Nastepnie néz strugarski (24) doktadnie wyréwnaé
ze stotem odbiorczym. W tym celu uzy¢ linijki utozo-
nej na stole odbiorczym.

* Przestawiajgc obie $ruby nastawcze (31) mozna
wyregulowaé wysokos$¢ noza (24).

* Poprzez obrét watka strugarskiego wraz z liniatem
mozna rozpoznaé ustawienie wysokos$ci.

* NOoz jest ustawiony odpowiednio, gdy liniat zostanie
przesuniety przez noze maks. 3 mm dalej.

* Po udanym ustawieniu nozy ponownie dokreci¢
wszystkie sruby mocujace (8,4 N/m).

Zwro6¢€ uwage:

« Ostre noze strugajgce gwarantujg czysty wzér stru-
gania i zmniejszajg obcigzenie silnika.

» Nie usuwac¢ wigcej niz 3 x 0,05 mm materiatu pod-
czas trzykrotnego szlifowania.

+ Stosowane w tej maszynie noze nie nadajg sie do
sktadania i sktadania zebow.

* Na koniec opusci¢ ostone watu struga i przykryé
watek struga, zacisngé go srubg z pokrettem gwiaz-
dowym.

A UWAGA!

Dla tego urzadzenia stosowa¢ wytgcznie noze zaleca-
ne przez producenta. W przypadku stosowania innych
nozy w zwigzku z mozliwoscig utraty kontroli powstaje
ryzyko odniesienia obrazen.

Nie dokreca¢ gwintéw za mocno ani za luzno. Zasuwy
lub $ruby ze zuzytymi gwintami nalezy niezwtocznie
wymienic.

11. Czyszczenie, konserwacja i zama-
wianie czesci zamiennych

A OSTRZEZENIE! Przed jakimikolwiek pracami
zwigzanymi z czyszczeniem, ustawianiami, czynno-
$ciami konserwacyjnymi lub naprawczymi odtgczyé
wtyczke od gtéwnego zasilania elektrycznego!
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Pielegnacja maszyn:

Strugarka i maszyna do obrébki gruboziarnistej nie
wymaga konserwacji. tozyska sg trwale smarowane.
Po ok. 10 godzinach pracy zalecamy olejowanie naste-
pujacych czesci:

» tozysko watka wejsciowego i wyjsciowego.

* tozysko kota pasowego i kota pasowego.

Gwintowane wrzeciono do regulacji wysokosci stotu
grubego moze by¢ obrabiane tylko suchym $rodkiem
smarnym.

Powierzchnia stotu oraz rolki podajgce i wytadowcze
muszg by¢ zawsze utrzymywane bez zywicy.

Nalezy oczysci¢ zabrudzone rolki prowadzgce/wysu-
wajace.

Aby unikng¢ przegrzania silnika, nalezy regularnie
sprawdzagé, czy na otworach wentylacyjnych silnika nie
tworzy sig pyt.

Po dtugotrwatym uzytkowaniu zaleca sie wykonanie
przegladu urzadzenia przez autoryzowany serwisant.

Narzedzi

Waty strugajace, elementy zaciskowe, podpory noza i
noze muszg byé regularnie czyszczone zywica, ponie-
waz czyste narzedzie poprawia jakos$c ciecia.

W tym celu uchwyty mocujgce, podpory noza i noze
moga by¢ umieszczane w dostepnym w handlu odku-
rzaczu zywicy na 24 godziny. Narzedzia aluminiowe
moga by¢ wykonane bez zywicy tylko z ptynami czysz-
czacymi, ktore nie atakujg tego typu metalu.

Uwzglednianie:

Jesli instalacja elektryczna jest w ztym stanie, moze
wystapi¢ chwilowy spadek wydajnosci. Skontaktuj sie
z ekspertem.

12. Przechowywanie (rys. 15)

Na czas przechowywania kabel zasilajacy (29) owi-
ngé wokét przewidzianych w tym celu uchwytéw do
kabla (30). Dla popychacza sg przewidziane uchwyty
do popychacza (28).

Urzadzenie i wyposazenie dodatkowe przechowywaé
w miejscu ciemnym, suchym i wolnym od przemarza-
nia, zabezpieczy¢ przed dzie¢mi. Optymalna tempe-
ratura przechowywani 5 do 30°C.

Narzedzie elektryczne przechowywac¢ w oryginalnym
opakowaniu.

Przykry¢ narzedzie elektryczne, by chroni¢ je przed
pytem lub wilgocia. Zachowa¢ instrukcje obstugi urza-
dzenia elektrycznego.

13. Podtaczenie elektryczne

A OSTRZEZENIE! Porazenie pradem elektrycz-
nym! Istnieje ryzyko obrazen spowodowanych
pradem elektrycznym!

Uszkodzony kabel lub wtyczka mogg doprowadzi¢ do
porazenia pradem elektrycznym.

Unika¢ kontaktu ciata z uziemionymi cze$ciami i za-
bezpiecza¢ sig¢ w ten sposéb przed porazeniem pra-
dem elektrycznym.

A Eksploatacja jest dopuszczalna wytacznie z bez-
piecznikiem réznicowoprgdowym (RCD maks. Do-
puszczalny prad réznicowy 30 mA).

Wtyczke kabla zasilania podtacza¢ do gniazda o pasu-
jacym ksztatcie, napieciu i czestotliwosci, zgodnego z
obowigzujgcymi przepisami. Nie ciaggna¢ za przewdd
zasilania w celu wyjecia wtyczki z gniazda.

Zainstalowany silnik elektryczny jest gotowy do
eksploatacji. Przylagcze odpowiada wilasciwym
przepisom VDE (Zwiazek Elektrykéw Niemieckich)
oraz normom DIN.

Przytacze sieciowe udostepniane przez klienta
oraz przedtuzacz muszg by¢ zgodne z powyzszy-
mi przepisami.

* Produkt odpowiada wymogom normy EN 61000-3-
11 i jest odbiornikiem objetym specjalnymi warun-
kami przytgczenia. Oznacza to, iz niedopuszczalne
jest podtgczanie go do sieci w dowolnie wybranych
miejscach.

* Przy niekorzystnych warunkach zasilania urzadze-
nie moze spowodowac przejsciowe wahania na-
piecia.

« Urzadzenie moze by¢ podtgczane do sieci jedynie
w punktach:

a) nie przekraczajgcych maksymalnej, dopuszczal-
nej impedancji Z__ = 0,367 Q lub

b) w ktérych wytrzymato$¢ sieci na obcigzenie pra-
dem statym wynosi przynajmniej 100 A na faze
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» Uzytkownik musi sig¢ upewni¢ w odpowiednim zakta-
dzie energetycznym, iz miejsce, w ktérym chce on
podtaczy¢ urzgdzenie odpowiada jednemu z wyzej
wymienionych wymogéw a) lub b).

Wazne wskazowki

W przypadku przecigzenia silnika wytgcza sig on sa-
moczynnie. Po czasie chtodzenia (zr6znicowany), sil-
nik mozna ponownie uruchomic.

Uszkodzone przytacze elektryczne

Na przewodach elektrycznych powstajg czesto uszko-

dzenia izolacji.

Przyczyng moze byé:

- Sciskanie, w przypadku gdy przewody sg prowa-
dzone przez okna lub szczeliny w drzwiach.

» Zagiecia, w przypadku nieprawidtowego zamoco-
wania lub prowadzenia przewodow.

» Przeciecia, w przypadku najezdzania na przewody.

* Uszkodzenia izolacji, w przypadku wyrywania z
gniazdka nasciennego.

+ Peknigcia, w przypadku starej izolacji.

Uszkodzone przewody elektryczne nie mogg by¢ sto-

sowane i ze wzgledu na uszkodzenie izolacji zagraza-

ja zyciu. Elektryczne przewody nalezy regularnie kon-

trolowac¢ pod katem uszkodzen. Pamieta¢, by podczas

sprawdzania przewodu nie byt on podtgczony do sieci

elektrycznej. Przewody elektryczne musza odpowia-

da¢ wiasciwym przepisom VDE (Zwigzek Elektrykéw

Niemieckich) oraz normom DIN. Stosowa¢ wytgcznie

przewody elektryczne z oznaczeniem HO5VV-F.

Odpowiednia informacja znajduje sie na oznaczeniu

typu, umieszczonym na przewodzie.

Silnik pradu przemiennego

+ Napiecie sieciowe musi wynosi¢ 230 V~/ 50 Hz.

* Przedtuzacze o dtugosci 25 m muszg posiadac¢
przekréj wynoszacy 1,5 milimetra kwadratowego,
> 25m dtugos$¢ / 2,5mm?2.

Rodzaj przytacza M

Sposob potaczenia, w ktérym przewdd przytgczenio-
wy mozna tatwo wymieni¢, bez pomocy specjalnego
narzedzia, na przewdd specjalny, na przyktad z wypro-
filowana tulejg ochronng przed zginaniem lub potacze-
niami zaciskanymi.

Podtgczanie oraz naprawy wyposazenia elektryc ne-
go mogg by¢ przeprowadzane przez wykwalifikowa-
nego elektryka.

W przypadku pytan prosze o podanie nastepujgcych

danych:

* Rodzaj pradu silnika

« Dane znajdujace sie na tabliczce znamionowej ma-
szyny

« Dane znajdujace sig na tabliczce znamionowej sil-
nika

14. Zamawianie czesci zamiennych

Podczas zamawiania cze$ci zamiennych powinno
przygotowac sie nastepujace informacje:

« Typ urzadzenia

* Numer artykutu urzadzenia

* Nridentyfikacyjny urzgdzenia

* Numer potrzebnej czg$ci zamiennej

Informacje o ustudze

Nalezy pamigta¢, ze ten produkt zawiera czesci, ktére
sg noszone podczas wiasciwego lub naturalnego uzyt-
kowania, czyli czesci, ktére sg potrzebne jako materia-
ty eksploatacyjne.

Noszace szczegoty *: Paski klinowe, Shcotki weglowe,
N6z struga

* Nie ma potrzeby by¢ w pakiecie!
Czes$ci zamienne i wyposazenie mozna zamowi¢ w
naszym punkcie serwisowym. W tym celu zeskanowaé
kod QR znajdujacy sie na stronie tytutowe;.
15. Utylizacja i ponowne wykorzystanie
Wskazowki dotyczace opakowania

oy - Materiaty opakowaniowe nadaja

[3

%@ @‘h é sie¢ do recyklingu. Opakowania

nalezy utylizowaé w sposob przy-
jazny dla srodowiska.
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Wskazéwki dotyczace ustawy o urzadzeniach
elektrycznych i elektronicznych (ElektroG)

Zuzyte urzadzenia elektryczne i elektro-

ﬁ niczne nie wchodza w sklad odpadow do-
mowych, lecz muszg by¢ zbierane i usuwa-
ne oddzielnie!

* Zuzyty sprzet moze mie¢ szkodliwy wptyw na $rodo-
wisko i zdrowie ludzi z uwagi na potencjalng zawar-
to$¢ niebezpiecznych substancji, mieszanin oraz
czesci sktadowych. Gospodarstwo domowe spetnia
wazna role w przyczynianiu si¢ do ponownego uzy-
cia i odzysku surowcéw wtérnych, w tym recyklin-
gu zuzytego sprzetu. Na tym etapie ksztattuje sie
postawy, ktore wptywajg na zachowanie wspdlnego
dobra jakim jest czyste srodowisko naturalne.

« Stare baterie lub akumulatory, ktére nie sg na state
zainstalowane w starym urzadzeniu, nalezy usu-
na¢ przed oddaniem go do serwisu nie powodujac
zniszczenia! Ich utylizacja jest regulowana ustawg
o bateriach.

* Wiasciciele lub uzytkownicy urzadzen elektrycz-
nych i elektronicznych sg prawnie zobowigzani do
ich zwrotu po zakonczeniu uzytkowania.

+ Uzytkownik koncowy jest odpowiedzialny za usunig-
cie swoich danych osobowych ze starego urzgdze-
nia przeznaczonego do utylizacji!

+ Symbol przekreslonego kosza na $mieci oznacza,
ze zuzytego urzadzenia elektrycznego i elektronicz-
nego nie wolno wyrzucac¢ razem z odpadami domo-
wymi.

* Zuzyte urzadzenia elektryczne i elektroniczne moz-
na bezptatnie oddawac¢ w nastepujgcych miejscach:
- Publiczne punkty utylizacji lub zbiérki (np. podwo-

rza budynkéw komunalnych)

- Punkty sprzedazy urzadzen elektrycznych (sta-
cjonarne i internetowe), o ile sprzedawcy sg zobo-
wigzani do ich odbioru lub oferujg je dobrowolnie.

- Do trzech sztuk urzgdzen elektrycznych i elektro-
nicznych kazdego typu, o dtugosci krawedzi nie
wiekszej niz 25 centymetréow, mozna bezptatnie
zwréci¢ do producenta bez koniecznosci wcze-
$niejszego zakupu nowego urzgdzenia od produ-
centa lub mozna je odda¢ do innego autoryzowa-
nego punktu zbiérki w swojej okolicy.

- W celu uzyskania informacji na temat dodatko-
wych warunkéw przyjmowania zwrotéw przez
producentéw i dystrybutoréw nalezy skontakto-
wac sie z odpowiednim dziatem obstugi klienta.

* W przypadku dostarczenia przez producenta no-
wego urzgdzenia elektrycznego do prywatnego
gospodarstwa domowego, moze ono zorganizowaé
bezptatng zbidrke zuzytych urzadzen elektrycznych
i elektronicznych na wniosek uzytkownika koncowe-
go. W tym celu nalezy skontaktowa¢ si¢ z dziatem
obstugi klienta producenta.

* Niniejsze o$wiadczenia dotyczg wytagcznie urza-
dzen zainstalowanych i sprzedawanych w krajach
Unii Europejskiej i podlegajg Dyrektywie Europej-
skiej 2012/19/UE. W krajach spoza Unii Europej-
skiej mogg obowigzywaé inne przepisy dotyczace
utylizacji zuzytych urzadzen elektrycznych i elek-
tronicznych.
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16. Pomoc dotyczaca usterek

Usterka

Nie mozna urucho- |+
mi¢ maszyny .

Mozliwa przyczyna

Brak napiecia sieciowego
Zuzyte szczotki weglowe
Odsysacz wiéréw niezamon-
towany

Pomoc

Sprawdzi¢ zasilanie
Zanie$¢ maszyne do punktu serwisowego
Montaz odsysacza wiorow

Maszyna nie dziata | ¢
lub nagle sie
zatrzymuje .

Przerwa w dostawie pradu
Uszkodzony silnik lub wytgcznik

Sprawdzié mikroprzetgcznik

Sprawdzi¢ bezpiecznik/sprawdzi¢ ochrone przed
przecigzeniem

Zleci¢ przeglad silnika lub wytgcznika wykwalifiko-
wanemu elektrykowi

Zamontowa¢ ostone odsysacza (jesli dostepna),
tak by dotykata ona mikroprzetgcznika sprawdzié
zabezpieczenie wstepne od strony sieci
Maszyna nie uruchamia si¢ ponownie sama ze
wzgledu na wbudowane zabezpieczenie niedo-
miarowo-napieciowe i po przywrdceniu napiecia
nalezy jg ponownie wigczyc.

Maszyna zatrzy- .
muje sie¢ podczas .
strugania

Stepiony/zuzyty n6z struga
Aktywowat sie wytgcznik prze-
cigzeniowy

Sprawdzi¢ mikroprzetacznik

Odbiér zbyt duzej ilosci widrow
Zbyt duzy posuw

Zmieni¢ lub naostrzy¢ néz

Po minigciu czasu chtodzenia ponownie urucho-
mi¢ silnik

Ostoneg odsysacza lub blokade stotu zamontowaé¢
w taki sposéb, by dotykaty mikroprzetgcznika.
Zredukowac¢ odbiér wiérow

Zredukowa¢ predko$¢ posuwu

Przedmiot obrabia- | ¢
ny zakleszcza sie
podczas
strugania grubo-
$ciowego

Zbyt duza gtebokos$¢ ciecia

Zmniejszy¢ gtebokos$¢ ciecia i obrabiaé przedmiot
obrabiany w kilku etapach

Predkos$¢ obrotowa | ¢
spada podczas .
strugania .

Odbior zbyt duzej ilosci wiérow
Zbyt duzy posuw
Stepiony néz

Zredukowa¢ odbior widrow
Zredukowa¢ predko$¢ posuwu
Wymieni¢ néz

Niezadowalajgcy .
stan powierzchni .

Stepiony/zuzyty n6z struga
N6z struga oblepiony wiérami
Nieregularne podawanie

Zmieni¢ lub naostrzy¢ néz

Usunaé wiory

Przedmiot obrabiany podawac ze statym naci-
skiem i ze zmniejszong predko$cig podawania

Obrabiana po- .
wierzchnia jest
zbyt chropowata

Przedmiot obrabiany jest zbyt
wilgotny

Wysuszy¢ przedmiot obrabiany

Obrabiana po- .
wierzchnia jest
popekana .

Przedmiot obrabiany byt obra-
biany niezgodnie z pokrojem
Zestrugano zbyt duzg ilo$¢
materiatu naraz

Obrabia¢ przedmiot obrabiany od strony przeciw-
nej
Obrabia¢ przedmiot obrabiany w kilku etapach

Zbyt maty posuw .
przedmiotu obra-
bianego .
podczas strugania
grubosciowego

Przedmiot obrabiany byt obra-
biany niezgodnie z pokrojem
Zestrugano zbyt duzg ilo$¢
materiatu naraz

Oczyscic blat stotu i posmarowa¢ grubg warstwa
smaru
Naprawi¢ watki transportujgce
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Zatkany wyrzut
trocin podczas
strugania grubo-

Odbiér zbyt duzej ilosci widrow
Stepiony n6z
Zbyt wilgotne drewno

Zredukowa¢ odbior widrow
Wymieni¢ n6z
Wysuszy¢ przedmiot obrabiany

$ciowego (bez
uktadu odsysania)

Zatkany wyrzut * Odbidr zbyt duzej ilosci wioréw |+ Zredukowaé odbior widrow

wiéréw podczas « Zbyt duzy posuw » Zredukowac predkos$é posuwu

strugania wzdtuz- |+ Stepiony néz * Wymieni¢ n6z

nego (bez uktadu « Zbyt wilgotne drewno * Wysuszy¢ przedmiot obrabiany

odsysania)

Wyjscie wioréw z « Zbyt stabe odsysanie » Nalezy zastosowac urzadzenie odsysajgce, ktore

uktadem odsysania
zatkane pod-

czas strugania
wzdtuznego lub
grubosciowego

na kré¢cach przytgczeniowych odsysania zapew-
nia przeptyw powietrza z predkoscig co najmniej
20 m/s

Akcesoria opcjonalne

N6z struga ze stali HSS
Dwuczesciowy zestaw
Numer artykutu: 3902202709
EAN: 4046664042655

2

=
Regularne okresy konserwacji Przed kazdym W razie Co Po 6
uruchomieniem | potrzeby | tydzien | miesia-

cach

Kontrola noza struga pod katem Skontrolowac¢ X

prawidtowego stanu Wymienié X X

Sprawdzi¢ sprawno$¢ urzadzen Skontrolowaé¢ X

zabezpieczajgcych Wymienié X

Oczys$ci¢ maszyne z pytu/wioréow | Oczysci¢ X

Sprawdzié naprezenie oraz stan/ Skontrolowac¢ X

zuzycie paska napgdowego Wymienié

Naoliwi¢/nasmarowac¢ wszystkie ruchome komponenty X X

ztgczeniowe
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Objasnjenje simbola na uredaju

Svrha je simbola u ovom priruéniku skrenuti vaSu pozornost na moguce rizike. Sigurnosne simbole i objas$njenja uz
njih valja pomno prouciti. Sama upozorenja neée otkloniti rizike i ne mogu zamijeniti ispravne mjere za sprje¢avanje
nezgoda.

Prije stavljanja u pogon progitajte i postujte priru¢nik za rukovanje i sigurno-
sne napomene!

Nosite zastitu za sluh.

Nosite masku za zastitu od prasine. Kod obrade drva i drugih materijala
moze doci do stvaranja prasine Stetne po zdravlje. Azbestni materijali ne
smiju se obradivati!

Nosite zastitne naocale. Iskre koje nastaju za vrijeme rada, iverje, piljevina i
prasina koji izlaze iz uredaja mogu izazvati gubitak vida.

POZOR! Opasnost od ozljedivanja! Ne hvatajte noz blanjalice dok radi.

B OFF

@ Sigurnosna sklopka

el ON

‘ € Proizvod udovoljava vaze¢im europskim direktivama.

U ovom priruéniku za uporabu mjesta koji se ti€u vase sigurnosti oznagili
smo ovim znakom.

A Pozor!
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1. Uvod Osim sigurnosnih napomena u ovom priruéniku za
rukovanje i posebnih nacionalnih propisa potrebno je

Proizvodac: postivati i opeprihvaéena tehnicka pravila za rad stro-
jeva za obradu.

Scheppach GmbH Ne preuzimamo odgovornost za nezgode ili Stete koje

Glinzburger Str. 69 nastanu nepostivanjem ovog priru¢nika ili sigurnosnih

D - 89335 Ichenhausen napomena.

Postovani kupci, 2. Opis uredaja (slike 1 - 19)

Zelimo vam mnogo zadovoljstva i uspjeha pri radu s

novim uredajem. 1. Glavna sklopka
2.  Sklopka za preopterecenje

Napomena: 3.  Sklopni aktivator
Prema vaze¢em njemackom Zakonu o odgovornosti 4. Usisivag strugotina
za proizvode, proizvodac¢ ovog uredaja ne odgovara za 5. Paralelni grani¢nik
Stete koje nastanu na ovom uredaju ili koje ovaj uredaj 6. Matica sa zvjezdastom ru¢kom M8
prouzrogi: 7. Pokrov noZeva za blanjanje
* Nestru¢nim rukovanjem 8. Matica sa zvjezdastom ru¢kom M6
* Nepostivanjem priruénika za rukovanje 9. Zatezni vijak
» Popravcima koje obave neovlasteni stru¢njaci 10. Rugica
» Ugradnjom i zamjenom neoriginalnih rezervnih di- 11.  Predajni vijak

jelova 12.  Ulazni stol
* Nenamjenskom upotrebom 13. Pokrov nozZeva za blanjanje kompl.
+ Kvarom elektriénog sustava zbog nepostivanja 14. Imbus klju¢

elektri¢nih propisa i odredaba VDE 0100, DIN 57113 15. Rebrasti remen

/ VDE 0113 16. Palica za guranje

17.  Blokirni svornjak

Nase preporuke: 18. Imbus vijak
Prije montaze i prije stavljanja u pogon progitajte cjelo- 19. Vreteno
kupan priru¢nik za rukovanje. 20. Navojno vreteno
Ovaj priru¢nik za rukovanje upoznat ¢e vas sa strojem 21. Stol za blanjanje
i objasniti njegovu namjensku upotrebu. 22. Matica sa zvjezdastom ru¢kom
Priruénik za rukovanje sadrzi vazne upute za siguran, 23. Zatezni vijak
stru€an i ekonomi¢an rad ovim strojem te za izbjega- 24. Noz za blanjanje
vanje opasnosti, ustedu na troskovima popravka, sma- 25. Celjusti za zaétitu od trzaja
njenje prekida rada te povec¢anje pouzdanosti i radnog 26. lzlazni stol
vijeka stroja. 27. Poluga noza
Osim sigurnosnih propisa u ovom priruéniku za ruko- 28. Drzag palice za guranje
vanje morate svakako postivati i propise koji se odnose 29. Elektri¢ni kabel
na rad stroja u vasoj drzavi. 30. Kabelskidrza¢
Priruénik za rukovanje spremite blizu stroja, zasti- 31. Vijak za namjestanje
¢éenog od prljavstine i vlage u plasti¢noj vrecici. Prije
pocetka rada svi rukovatelji moraju procitati i pozorno A. Ljestvica (predaja)
postivati ovaj priruénik. B. Ljestvica (paralelni graniénik)
Strojem smiju rukovati samo osobe koje su poducene C. Ljestvica (blanjalica)

u upotrebu stroja i upoznate s opasnostima koje iz toga
proizlaze. Strojem smiju rukovati samo osobe odgova-
rajuée minimalne dobi.
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3. Isporucena oprema (slike 1a/b)

* Ravnalica i blanjalica 1x

+ Palica za guranje 1x

* Rezervni rebrasti remen 2x
* Imbus klju¢ 1x

* Rucica

» Paralelni graniénik 1x

» Usisivac strugotina 1x

* Priru¢nik za uporabu 1x

4. Namjenska upotreba

Blanjalicaravnalica sluzi za poravnavanje i blanjanje
raznovrsne rezane gradje, pravokutnog, kvadratnog ili
kosog oblika.

Stroj se smije koristiti samo namjenski.

A UPOZORENJE!

Sljedeci se radovi ne smiju izvoditi:

* Umetanje (tj. Svaka obrada koja ne obuhvaca cijelu
duzinu obratka)

» Depresije, Eunjevi ili udubljenja

+ Planiranje ¢vrsto zakrivljenog drva gdje nema do-
voljno kontakata sa stola za hranjenje.

A Strogo je zabranjeno otklanjati, demontirati i mije-
njati sve zastitne elemente koji se nalaze na stroju kao
i koristiti iste protivno njihovoj namjeni odnosno koristiti
zastitne elemente drugih proizvodaca.

Mosno zastitno uredenje se za vrijeme obrade ne smi-
je odstraniti. Dio vratila noza koji se ne koristi mora biti
prekriven.

Zahtjevi na osoblje

Uredaj moze koristiti i odrzavati samo osobe koje do-
bro poznaju nacin rukovanja s njim i koje su obavije-
Stene o potencijalnim opasnostima.

Nikad ne dozvolite, da uredaj koriste djeca. Nikada ne-
mojte dozvoliti osobama koje nisu upoznate s koriste-
njem uredaja, da rade s ovim postrojenjem.

Prije rukovanja sa strojem korisnik je duzan pazljivo
procitati naputak za uporabu.

Kvalifikacija: Osim detaljnog upoznavanja sa strojem
od strane struénjaka nije potrebna nikakva posebna
kvalifikacija.

Minimalna starost korisnika: Sa strojem smiju ra-
diti samo osobe koje su navrsile 18 godina. Iznimku
pred-stavljaju samo maloljetne osobe u okviru progra-
ma struéne prakse i obrazovanja pod nadzorom vodi-
telja prakti¢ne nastave. Vazece lokalne odredbe mogu
odrediti minimalnu starost korisnika kultivatora.

Obuka: Koristenje stroja zahtijeva samo odgovarajuéu
opcu obuku odnosno objasnjenje od strane stru¢njaka
odnosno postupanje u skladu s naputkom za koriste-
nje stroja. Specijalna obuka nije neophodna.

Uredaj se smije koristiti samo namjenski. Svaka dru-
gacija uporaba nije namjenska.

Za Stete ili ozljede svih vrsta nastale zbog nenamjen-
skog koriStenja odgovoran je korisnik/rukovatelj a nika-
ko proizvodac.

Molimo da obratite pozornost na to da nasi uredaji
nisu pogodni za koriStenje u komercijalne, obrtnicke
ili industrijske svrhe. Ne preuzimamo jamstvo ako se
uredaj koristi u komercijalne i industrijske svrhe kao i u
sli¢énim djelatnostima.

5. Vazne napomene
Opce sigurnosne upute

Pozor! Pri uporabi elektricnih alata moraju se posti-
vati sljede¢e osnovne sigurnosne mjere radi zastite
od elektricnog udara te opasnosti od ozljeda i poza-
ra. Prije uporabe ovog elektri€nog alata procitajte sve
sljedeée sigurnosne napomene i ¢uvaijte ih na sigur-
nom mjestu.

Siguran rad
1. Odrzavajte red na radnom podrucju
— Nered na radnom podrucju mozZe uzrokovati
nezgode.
2. Vodite rac¢una o okolnim utjecajima
— Elektriéne alate ne izlazite kisi.
— Elektricne alate ne rabite u vlaznoj ili mokrom
okolini.
— Osigurajte dobro osvjetljenje radnog podrugéja.
— Elektri¢ne alate ne rabite ondje gdje postoji opa-
snost od pozara ili eksplozije.
3. Zastitite se od elektricnog udara
— lzbjegavajte dodir tijela s uzemljenim dijelovima
(npr. cijevima, radijatorima, elektri¢nim Stednja-
cima, rashladnim uredajima).
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. Udaljite druge osobe.

— Ne dopustite drugim osobama, a naro¢ito djeci,
da dodiruju elektri¢ni alat ili kabel. Udaljite ih iz
svog radnog podrucja.

. Nekoristene elektriéne alate spremite na sigurno
mjesto

— Nekoristene elektri¢ne alate spremite na suho,
poviSeno ili zatvoreno mjesto, izvan dohvata
djece.

. Ne preopterecujte elektri¢ni alat

— Radit ¢ete bolje i sigurnije u navedenom ras-
ponu snage.

. Rabite ispravan elektri¢ni alat

— Ne rabite slabe elektri¢ne alate za teSke radove.

— Elektriéni alat ne rabite za svrhe za koje nije
predviden. Na primjer, ruénu kruznu pilu ne ra-
bite za rezanje grana stabala ili cjepanica.

— Elektriéni alat ne rabite za rezanje ogrjevnog
drva.

. Nosite odgovarajuc¢u odjecéu

— Ne nosite Siroku odjecu ili nakit jer bi ih pokretni
dijelovi mogli zahvatiti.

— Pri radu na otvorenom preporu¢ujemo nekliza-
juce cipele.

— Ako imate dugu kosu, nosite mrezicu za kosu.

. Rabite zastitnu opremu

— Nosite zastitne naocale.
— Priradu u pradnjavim uvjetima nosite masku za
disanje.

10. Pri obradi drva, drvenastih materijala ili plastika

1.

prikljucite usisiva¢ prasine. POZOR! Pri obra-

di metala ne smijete prikljugiti usisiva¢ prasine.

Opasnost od pozara i eksplozije zbog vruce

piljevine ili iskrenja! Pri obradi metala uklonite

i vre€u za piljevinu (21).

— Ako postoje prikljucci za usisiva¢ praSine i ure-
daj za hvatanje, provjerite jesu li oni priklju¢eni
i rabe li se ispravno.

— Rad u zatvorenim prostorijama pri obradi drva,
drvenastih materijala i plastika dopusten je
samo s odgovarajuc¢im usisivaéem.

Kabel ne rabite za svrhe za koje nije namijenjen

— Ne rabite kabel kako biste izvukli utika¢ iz uti¢-
nice. Zastitite kabel od vruéine, ulja i ostrih
bridova.

12. Osigurajte izradak
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— Za ucvrscivanje izratka uporabite zatezace ili
Skripac. On ¢e time biti sigurnije u¢vr§¢en nego
rukom i omogucit ¢e rukovanje strojem objema
rukama.

— Kod dugih izradaka potrebna je dodatna podlo-
ga (stol, stalci itd.) kako bi se izbjeglo prevrtanje
stroja.

— lzradak uvijek pritisnite na radnu plo¢u i gra-
niénik kako biste sprijecili klimanje i zakretanje
izratka.

. Izbjegavajte nenormalno drzanje tijela

— Osigurajte siguran polozaj i uvijek odrzavajte
ravnotezu.

— Izbjegavajte nespretne polozaje ruku pri kojima
bi iznenadnim otklizavanjem jedna ruka ili obje
ruke mogle dodirnuti list pile.

. Pozorno njegujte alate

— Of@trite i Cistite rezne alate kako biste mogli ra-

diti bolje i sigurnije.

Slijedite upute za podmazivanje i za zamjenu

alata.

— Redovito provjeravajte prikljucni kabel elek-

tricnog alata i, ako se oSteti, neka ga zamijeni

ovlasteni struénjak.

Redovito provjeravajte produzne kabele i zami-

jenite ih ako su oSteceni.

— Rucke moraju biti suhe, Ciste i o¢is¢ene od ulja
i masti.

. lzvucite utika¢ iz uti¢nice

— Nikad ne uklanjajte labavo iverje, piljevinu ili
uglavljene drvene dijelove kad list pile radi.

— Kad elektri¢ni alat ne rabite, prije odrzavanja i
pri zamjeni alata kao $to su listovi pile, svrdla,
glodalice.

— Ako se list pile pri rezanju blokira zbog prevelike
sile pomicanija, iskljucite uredaj i odvojite ga od
elektricne mreze. Uklonite izradak i osigurajte
da se list pile slobodno kreée. Zatim ukljucite
uredaj i ponovite rezanje sa smanjenom silom
pomicanja.

. Ne uti¢ite kljuceve za alat

— Prije ukljuenja provijerite jesu li klju€evi i alati
za namjestanje uklonjeni.

. Izbjegavajte nehoti€no pokretanje

— Pri priklju¢ivanju utikaca u uti€nicu osigurajte
da je sklopka isklju¢ena.

. Za vanjsko podrucje rabite produzne kabele

— Na otvorenom rabite samo odobrene i prikladno
oznacene produzne kabele.
— Kabelski bubanj rabite samo ako je odmotan.

. Budite uvijek pozorni

— Pazite na ono $to radite. Radite razumno. Elek-
tri¢ni alat ne rabite ako niste koncentrirani.



20. Provjerite ima li na elektricnom alatu mozebitnih
ostecenja

— Prije daljnje uporabe elektri¢nog alata pozor-
no provjerite funkcioniraju li zastitne naprave
ili lako oSteéeni dijelovi ispravno i namjenski.

— Provjerite funkcioniraju li pomi¢ni dijelovi
ispravno i da ne zapinju te jesu li dijelovi oSte-
¢eni. Svi dijelovi moraju biti ispravno montira-
ni i ispunjavati sve uvjete kako bi se osigurao
ispravan rad elektri¢nog alata.

— Pomiéni stitnik ne smije zapinjati kad je otvoren.

— Ovlastena specijalizirana radionica mora na-
mjenski popraviti ili zamijeniti oSte¢ene zastitne
naprave i dijelove, osim ako nije drukgije nave-
deno u priru¢niku za uporabu.

— Ostecene sklopka mora zamijeniti ovlastena
servisna radionica.

— Ne rabite neispravne ili oSte¢ene elektricne
kabele.

— Ne rabite elektri¢ne alate kod kojih se sklopka

21. POZOR!

— Uporaba drugih priklju¢nih alata i drugog pri-
bora moze predstavljati opasnost od ozljeda
za vas.

22. Popravak elektricnog alata prepustite elektroteh-
niaru

— Ovaj elektriéni alat ispunjava vazece sigur-
nosne propise. Popravke smije obaviti samo
elektrotehnicki struénjak uporabom originalnih
rezervnih dijelova; u suprotnom korisnik moze
dozivjeti nezgode.

Ovaj uredaj ne smiju koristiti osobe (uklju€ujuci djecu)
s ograni¢enim fi zi¢kim, osjetilnim ili psihi¢kim osobi-
nama ili one bez iskustva i/ili znanja, ve¢ bi trebale biti
pod nadzorom osobe nadlezne za njihovu sigurnost ili
od nje primiti upute za koristenje uredaja. Djeca treba-
ju biti pod nadzorom, kako bismo se uvjerili da se ne
igraju uredajem.

Upozorenje! Ovaj elektri¢ni alat tijekom rada proizvo-
di elektromagnetsko polje. To polje moze u odredenim
okolnostima ometati aktivne ili pasivne medicinske
implantate. Kako bi se smanijila opasnost od teskih ili
smrtonosnih ozljeda, preporu¢ujemo da se osobe s
medicinskim implantatima prije rukovanja elektri¢nim
alatom savjetuju sa svojim lijeénikom i proizvodaéem
tog medicinskog implantata.

POSEBNE SIGURNOSNE NAPOMENE

Ne rabite tupe nozeve. Opasnost od trzaja!

Rezni blok mora biti potpuno pokriven.

Za blanjanje kratkih izradaka rabite palicu za gura-

nje.

Za blanjanje uskih izradaka morate poduzeti dodat-

ne sigurnosne mjere. Uporaba naprava za popre¢-

no pritiskanje i opruznih pokrova moze biti potrebna
kako bi se zajam¢io siguran rad.

Uredaj nije prikladan za rezanje pregiba.

Zastitu od trzaja i pomicni valjak potrebno je redovi-

to provjeravati.

Uredaje opremljene odbojnikom strugotina i odboj-

nim pokrovima trebalo bi prikljuciti na odgovarajuce

uredaje. Vrsta materijala moze nepovoljno utjecati
na nastanak prasine.

Uredaj je prikladan iskljucivo za rezanje drva i sli¢-

nih materijala.

Ako je noz istrosen do 5 %, potrebno ga je zami-

jeniti.

Nedostaju¢a palica za guranje moze uzrokovati

opasnosti. Palicu za guranje trebalo bi uvijek Suvati

na stroju kada se ne rabi.

Ako se mali izradci ume¢u rukom, postoji pove¢ana

opasnost od ozljeda. Potrebno je pridrzavati se pre-

poruka proizvodaca o uporabu palice za guranje.

Pogresno poravnanje zastitnih pokrova, ulaznog

stola ili reSetke mozZe uzrokovati nekontrolirane si-

tuacije.

Osteceni ili oneci$ceni izradci skrivaju opasnosti.

Metalne dijelove ili rascijepljeni materijal nije do-

pusteno obradivati ovim uredajem. Opasnost od

ozljeda!

Postavite duge izratke za rezanje na valj¢ani stol

ili neku drugu potpornu napravu. U suprotnom bite

mogli izgubiti kontrolu nad izratkom.

Stroj je prikladan samo za blanjanje i ravnanje

Kada radite na stroju, trebali biste uvijek nositi pri-

kladnu zastitnu odjecéu:

- zastitu za sluh radi zastite od oStecenja sluha,

- zastitnu masku kako biste izbjegli udisanje opa-
snih ¢estica prasine,

- zastitne rukavice prilikom rukovanja vratilom no-
Za i grubih materijala radi smanjenja opasnosti
od ozljeda zbog ostrih rubova,

- zastitne naocale kako biste izbjegli ozljede ociju
zbog izbagenih komadica.
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+ Sljedece situacije trebalo bi po moguc¢nosti izbje-
gavati: prijevremeno prekidanje postupka blanjanja
(rezovi blanjanjem koji ne obuhvacaju cijelu duljinu
izratka; blanjanje neravnih drvenih dijelova koji ne
nalijezu jednoliko na ulaznom stolu).

* Pozor! Ako je glavni mrezni priklju¢ak u loSem sta-
nju, prilikom uklju€ivanja uredaja postoji opasnost
od kratkog spoja. To moze utjecati i na druge funk-
cije (npr. svijetljenje kontrolnih Zaruljica). Ako se na
glavnom mreznom prikljuéku pojave neispravnosti,
za pomoc¢ i informacije obratite se lokalnom elektro-
distribucijskom poduzeéu.

Ostali rizici

Unato¢ svrsishodnoj uporabi ipak mogu nastati odre-
djeni faktori rizika. Zbog tehnologije postupka mogu
nastati sljedege ozljede:

A OPASNOST Od ozljeda! prstiju i ruku dodiri-
vanjem vratila noZza na nepro-krivenim podrucjima,
kod promjene alata, osim toga oni mogu otvaranjem
zastitnog pokrivacéa biti nagnjeceni.

* nauloZznom i ispusnom otvoru

» kroz opasni povratni udar

» Ugrozenost od strane struje, ako elektriéni vodovi
nisu pravilno bili priklju¢eni.

» kod rada bez usisavanja odn. bez vre¢e za iver mo-
Ze nastati zdravstveno Stetna drvena praSina.

* izbacivanjem dijelova

* Kroz metalne dijelova sadrzane u izratku nozevi
mogu postati tupim odn. mogu biti unisteni.

A OSTECENJE SLUHA
Duze vrijeme u neposrednoj blizini uredaja moze oste-
titi sluh. Koristiti odgovarajucu zastitu sluha!

Unato¢ postivanju radnih uputa moze da postoji opa-
snost od skrivenih sekundarnih rizika.

Postupanje u slucéaju nuzde

PruZite povrijedenoj osobi prvu pomo¢ koja odgo-
vara vrsti ozljede i odmah potrazite lije¢ni¢ku po-
moé. Stitite ozlijedenu osobu od drugih ozljeda
i probajte je smiriti. Za sluCaj nesre¢a i ozljeda na
radnom mjestu mora biti na raspolaganju priru¢na lje-
karna za pruzanje prve pomoc¢i prema standardu DIN
13164.

Upotrebljeni materijal iz priru¢ne ljekarne treba zatim
odmah dopuniti.

Jako trazite lije¢nicku pomo¢, navedite slijede¢e po-
datke:

1. Mjesto nezgode

2. Vrsta nezgode

3. Broj ozlijedenih osoba

4. Vrsta ozljede

6. Tehnicki podaci

Tehnicki podatci

Broj nozeva 2 kom.
Eln;]zri]T:n}/étnje vratila za 8000 o/min
Dimenzije 780 x 440 x 455 mm
Masa 21 kg
Tehnicki podatci za ravnanje

Maks. Sirine blanjanja 204 mm
Maks. skidanje strugotina 2 mm
Grani¢nik ravnanja | x h 520 x 102 mm
oo sactae
Veli¢ina stola za ravnanje 737 x 210 mm
Tehnicki podatci za blanjanje

Maks. Sirine blanjanja 204 mm
Maks. debljina blanjanja 120 mm
Maks. skidanje strugotina 2 mm
Veli¢ina stola za blanjanje 350 x 204 mm
Pogon

Motor 230 V~/50Hz
Ulazna snaga S1 1250 W

Zadrzavamo pravo na tehni¢ke izmjene!

Sum
Vrijednosti buke i vibracija odredene su prema normi
EN 61029.

Razina akustickog tlaka L, 101 dB
Nesigurnost K, 3dB
Poziom mocy akustycznej L, 114 dB
Nesigurnost Ky, 3dB
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Buka i vibracije
Vrijednosti buke i vibracija odredene su prema normi
EN 60745.

Ogranicite stvaranje buke i vibracija na minimum!
» Koristite samo besprijekorne uredaje.

» Redovito Cistite i odrzavajte uredaj.

» Svoj nacin rada prilagodite uredaju.

* Nemojte preopterecivati uredaj.

+ Po potrebi predajte uredaj na kontrolu.

« Iskljucite uredaj kad ga ne koristite.

7. Raspakiravanje

+ Otvorite pakiranje i oprezno izvadite uredaj.

» Uklonite ambalazni materijal te ambalazne i tran-
sporte osigurace (ako postoje).

* Provijerite je li opseg isporuke potpun.

» Provjerite postoje li na uredaju i priboru Stete kod
transporta. U slu€aju reklamacija potrebno je odmah
obavijestiti otpremnika. Naknadne reklamacije nec¢e
se uvaziti.

» Sacuvajte pakiranje po mogucnosti do isteka jam-
stvenog razdoblja.

+ Prije uporabe upoznajte se s uredajem na temelju
priruénika za uporabu.

» Kao pribor te potro$ne i rezervne dijelove rabite
samo originalne dijelove. Rezervne dijelove mozete
nabaviti od ovlastenog distributera

» Prilikom narucivanja navedite naSe brojeve artikala
te tip i godinu proizvodnje uredaja.

POZOR

Uredaj i ambalazni materijali nisu djecja igracka!
Djeca se ne smiju igrati plasticnim vreé¢icama, fo-
lijama i sitnim dijelovima! Postoji opasnost od gu-
tana i gusenja!

8. Montaza

8.1 Paralelni granicnik (slika 2)

» Malo odvrnite blokirni svornjak (17) nadesno. (Svor-
njak ne smije ispastil)

« Zatim umetnite blokirni svornjak (17) paralelnog gra-
ni¢nika (5) u predvideni prorez na bo¢noj stijeni.

+ Nakon toga pomaknite paralelni grani¢nik (5) na
stranu tako da je utor paralelnog grani¢nika (5) mo-
guce spustiti do vijka (18).

» Pritegnite imbus vijak (18) s pomoc¢u isporu¢enog
imbus klju¢a (14).

» Nakon toga ponovno pritegnite blokirni svornjak (17)
nalijevo.

8.2 Rucica za namjestanje blanjalice (slika 3)
» Rucica (10) za namjestanje dubine blanjanja natice
se samo na vreteno (19).

8.3 Usisivac strugotina - ravnanje (slike 4-6)

+ Radi montaze stavite pokrov noZeva za blanjanje
kompl. (13) u najvisi polozaj.

« Stavite stol za blanjanje (21) na najnizi polozZaj s po-
mocu rucice (10).

» Postavite usisiva¢ strugotina (4) lagano nagnut na
stol i pomaknite ga prema natrag. Pritom je oba
sklopna aktivatora (3) potrebno drzati okrenuta pre-
ma van.

+ Blokirajte usisiva¢ strugotina (4) s pomocu sklopnih
aktivatora (3). Pozor! Stroj se ne¢e pokrenuti ako
se sklopni aktivatori (3) ne utaknu ispravno.

« Zatim preklopite pokrov nozeva za blanjanje kompl.
(13) ponovno prema dolje.

8.4 Usisivac strugotina - blanjanje (slika 11)

« Paralelni grani¢nik potrebno je demontirati radi bla-
njanja. Postupite obrnutim redoslijedom od opisa iz
tocke 8.1.

« Pomaknite pokrov nozeva za blanjanje (7) potpuno
prema van tako da se valjak s nozevima potpuno
oslobodi.

« Drzite sklopne aktivatore (3) ponovno prema van i
stavite usisiva¢ strugotina (4) na blanjalicu.

« Blokirajte usisiva¢ strugotina (4) s pomocu sklopnih
aktivatora (3). Pozor! Stroj se ne¢e pokrenuti ako
se sklopni aktivatori (3) ne utaknu ispravno.

9. Priprema rada/Rad

A Pozor!
Prije stavljanja u pogon svakako kompletno mon-
tirajte proizvod!

¢ Prije svake uporabe provjerite: Pravilan rad pre-
kidaca za uklj./isklj. i prekida¢a za slu¢aj nuzde

e Zakljuéani Prekinuti zastitni uredaji (slika 1a
- pozicija 3) Postepenim otvaranjem svakog za-
Stitnog uredaja, kako bi bilo stroj moguce iskljugiti
i provjeriti, da nije moguce ukljugiti prilikom svakog
otvaranja zastitnog uredaja.
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* Kocnica na poc¢etku rada ukljucite stroj i pustite ga
da ubrza do pune brzine vrtnje. Nakon toga ponov-
no iskljucite stroj. Motor se mora zaustaviti unutar
10 sekunda. U suprotnom postoji neispravnost.

¢ Povratna hvataljka (slika 4 - pozicija 25) naj-
manje jednom po radnoj smjeni vizualno, da bi se
utvrdilo, da se nalaze u dobrom radnom stanju, npr.
nemaju nikakva oSte¢enja dodirne povrSine kroz
udarce i da hvataljke osobnom tezinom neometano
padaju nazad;

* Noz blanje (slika 13 - pozicija 24) U svezi oStece-
nja i pravilnog dosjeda.

Stroj se smije koristiti samo ako su pridrzani svi
ovi uvjeti.

Rabite samo dobro naostrene i odrzavane nozeve. Ra-
bite noZeve konstruirane samo za stro;j.

Radi obradivanja kratkih izradaka rabite ispravna drva
za guranje ili palice za guranje.

Priklju€ite stroj na napravu za usisavanje prasine ili
strugotina.

Prije poCetka obrade provjerite je li grani¢nik pritegnut.
Uvjerite se u to da u svakom trenutku mozZete odrZavati
ravnotezu. Stanite bo¢no od stroja.

Kada stroj radi, drzite Sake na sigurnoj udaljenosti od
valjka za rezanje i od mjesta iz kojih se izbacuju stru-
gotine.

Pocnite s blanjanjem tek kada valjak za rezanje postig-
ne potrebnu brzinu vrtnje.

Osim toga pazite na to da u izratku ne postoje kabeli,
uzad, uzice ili sliéno. Ne obradujte drvo koje ima mno-
go ¢vorova ili rupa.

Osigurajte duge izratke od naginjanja na zavrSetku
postupka blanjanja. U tu svrhu rabite npr. stalak za
kotrljanje ili sli¢ne naprave.

Najstroze je zabranjeno uklanjanje strugotina ili iverja
kada stroj radi.

U slu¢aju blokade odmah iskljucite stroj. lzvucite
mrezni utika€ i uklonite uglavljeni izradak.

Nakon svake uporabe namjestite najmanju veli€inu re-
za kako biste izbjegli opasnost od ozljeda.

A POZOR!

Stroj je potrebno sigurno uévrstiti na pod/radnu ploéu

prikladnim vijcima/navojnim stegama jer postoji opa-

snost od prevrtanja.

« Prije uklju€ivanja provjerite odgovaraju li podaci na
tipskoj plogici podacima o mrezi.

A UPOZORENUJE! Prije svih radova odrzavanja,
CiS¢enja i podeSavanja izvucite utika¢ iz strujne
mreze.

* Redovito provjeravajte jesu li noz (21) i zasun

* (22)dobro pricvrsceni u bloku nozeva (23) (slika 16).

» NozZevi (21) smiju iz bloka (23) strsiti maksimalno 1,1
mm.

* Nikad ne uklanjajte sigurnosne pokrove sa stroja,
¢ak ni kod servisiranja niti popravaka.

« Sigurnosni pokrovi moraju uvijek funkcionirati. Prije
svakog koristenja stroja pric¢vrstite i osigurajte sigur-
nosne pokrove na predvidjenom mjestu.

» Ako stroj koristite u zatvorenim prostorijama, priklju-
Cite odsisavanje prasine na otvor za odvod piljevine
(5).

« Provjerite funkcioniraju li protuudarni zahvatnici (24)
besprijekorno (slika 17). Zahvatnici se moraju laga-
no pomicati tako da slobodno vise prema dolje.

» Uvijek koristite zastitu za oc¢i.

« Nikad ne rezite ulegnuga, rukavce niti neke oblike.

» Raspakirajte blanjalicu i provjerite ima li kakvih tran-
sportnih oStegenja.

« Stroj se mora postaviti tako da bude stabilan i cen-
triran.

10. Pogon

A PAZNJA!: Blanjalica debljaga-ravnalica koncipi-

rana je specijalno za blanjanje tvrdog drva. Za to se

koriste visokolegirani nozevi (21). Prilikom debljanja
kontaktna povr$ina radnog komada mora biti rav-na.

Ako se obraduju vecéi ili tezi radni komadi, stroj se treba

pricvrstiti na stalak (npr. pomo¢u navoja u podu stro-

ja).

« Sklopka za ukljugivanje/iskljucivanje (1) nalazi se na
lijevoj strani stroja. Da biste ukljugili st-roj, pritisnite
zelenu tipku ,|. Da biste iskljucili stroj, pritisnite cr-
venu tipku ,0“.

* Motor ovog uredaja zasti¢en je od preoptereéenja
odgovaraju¢om sklopkom (35). U sluéaju prekora-
¢enja nazivne struje sklopka za opterecenje isklju-
Cuje uredaj. Nakon kratke stanke za hladenje uredaj
se ponovno moze ukljugiti pritiskom na sklopku za
zastitu od preopterecenja.
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+ Prilikom obrade dugih radnih komada koristite stol
s kota€ima ili sli¢nu potpornu napravu. Ovu dodat-
nu opremu mozete kupiti u specijaliziranim trgovi-
nama. Ona se mora smjestiti na strani dovodenja
i odvodenja radnog komada. PodeSavanje visine
morate izvrSiti tako da se radni komad moZe uvesti
vodoravno u stroj i isto tako vodoravno izvaditi.

10.1 Obradu povrsina

A UPOZORENJE! Prije svih radova odrzavanja, Gi-
S¢enja i podeSavanja izvucite utikac iz strujne mreze.

10.1.1 Namjestanje (slike 7/8)

+ Okrenite vijak za namjestanje (11) nadesno ili nali-
jevo do Zeljene dubine blanjanja. Dubinu blanjanja
moguce je ogitati na ljestvici (A).

+ Olabavite paralelni grani¢nik (5) maticom sa zvjez-
dastom ru¢kom (22). Namjestite Zeljeni kut. Namje-
Steni kut moguce je ocitati na ljestvici (B). Fiksirajte
paralelni grani¢nik (5) nakon obavljenog namjesta-
nja ponovno maticom sa zvjezdastom ru¢kom (22).

10.1.2 Rad ravnalice (slike 9/10)

Pozor! Pobrinite se za ispravno montiranje usisivaca

strugotina (vidi 8.3)

* (Uski izradci, vidi sliku 9) Otvorite zatezni vijak (9)
i pomaknite pokrov noZeva za blanjanje (7) toliko
daleko koliko zahtijeva Sirina izratka. Nakon toga
ponovno pritegnite zatezni vijak (9).

+ (Siroki, plosnati izradci, vidi sliku 10) Otvorite
maticu sa zvjezdastom ruckom (6) i postavite po-
krov noZeva za blanjanje kompl. (13) toliko visoko
koliko je debeo izradak. Pokrov noZeva za blanjanje
(7) pritom pokriva ¢itav valjak s nozevimal Nakon
toga ponovno pritegnite maticu sa zvjezdastom ruc¢-
kom (6).

* Spojite mrezni utika¢ s elektri¢nim kabelom. Priti-
snite zelenu tipku ,1“ kako biste pokrenuli blanjalicu.

+ Polozite izradak za obradu na ulazni stol (12). Jed-
nom rukom drzite izradak pritisnut na stolu (12) i
pomicite ga po moguénosti palicom za guranje (16)
naprijed u smjeru izlaznog stola (26) preko valjka s
nozevima.

* Nakon zavrSetka rada isklju€ite stroj. U tu svrhu pri-
tisnite crvenu tipku ,0“. Nakon toga iskop&ajte stroj
s elektriéne mreze.

+ Uklonite strugotine i prasinu s ulaznog stola (12),
izlaznog stola (26) i valika s noZevima nakon $to se
stroj potpuno zaustavio.

» Postavite pokrov nozeva za blanjanje (7) ponovno
na mjesto i pokrijte noz za blanjanje po &itavoj du-
ljini.

10.2 Planiranje

/A UPOZORENUJE! Prije svih radova odrzavanja, Gi-
§éenja i podeSavanja izvucite utika¢ iz strujne mreze.

10.2.1 Namjestanje (slike 4/11)
Nataknite rucicu (10) na vreteno (19) i okrenite stol za
blanjanje (21) na Zeljenu visinu. Namjestenu visinu
moguce je ocitati na ljestvici (C).

10.2.2 Rad blanjalice (slike 4/11/12)

Pozor! Pobrinite se za ispravno montiranje usisiva¢a

strugotina (vidi 8.4)

+ Spojite mrezni utika¢ s elektricnim kabelom. Priti-
snite zelenu tipku , I kako biste pokrenuli blanjalicu.

« Polozite izradak na stol za blanjanje (21). Vodite
izradak u smjeru ulaznog stola (12). (Vodite racuna
o smjeru strelice koja ujedno simbolizira i smjer ra-
da.)

* Nakon zavrSetka rada iskljugite stroj. U tu svrhu pri-
tisnite crvenu tipku ,0“. Nakon toga iskopcajte stroj
s elektriCne mreze.

« Uklonite strugotine i prasinu sa stola za blanjanje
(21) i valika s nozevima nakon $to se stroj potpuno
zaustavio.

10.3 Promjena oStrice (slika 13/14)

« A OPREZ!: Prije mijenjanja ostrica uvijek odspoji-
te mreZni kabel.

« Blokirajte zastitu vratila za blanjanje kompl. (13) u
podignutom polozaju.

» Odbvrnite i izvadite Cetiri zatezna vijka (23).

» Podignite noz (24) i polugu noza (27) s vratila.

« Uklonite strugotine i smolu s vratila za blanjanje i
poluge noza.

* Umetnite novi noz (24) u vratilo za blanjanje, fiksi-
rajte noz (24) s pravokutnim prorezima u obje na-
vojne glave. (Tim dvama vijcima noz se namjesta
po visini.)

« Polozite polugu noza (27) na noz (24).

» Lagano pritegnite 4 zatezna vijka (23).

» Ponovite radne postupke za drugi noz (24).

« Zatim to€no namjestite noz za blanjanje (24) prema
izlaznom stolu. U tu svrhu uporabite ravnalo koje se
polozi na izlazni stol.

« Namijestanjem dvaju vijaka za namjestanje (31) mo-
guce je noz (24) namjestiti po visini.
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+ Okretanjem vratila za blanjanje zajedno s ravnalom
prepoznat ¢ete namjestenu visinu.

* Noz je ispravno namjesten ako noZevi nastave po-
micati ravnalo za maks. 3 mm.

* Nakon uspjeSnog namjestanja nozeva valja ¢vrsto
pritegnuti sve zatezne vijke (8,4 N/m)

Vodite ra¢una o sljede¢em:

+ Ostri nozevi za blanjanje jamce Ciste rezultate bla-
njanja i manje opterec¢uju motor.

* Prilikom treceg bruSenja ne smije se skinuti viSe
materijala nego 3 x 0,05 mm.

* Nozevi koji se rabe na ovom stroju nisu prikladni
za nabore/Siljke.

» Na kraju spustite Stitnik vratila za blanjanje natrag
na stol i stegnite ga vijkom sa zvjezdastom ru¢kom.

A UPOZORENJE! Koristite iskljuivo noZeve koje je
proizvoda¢ preporucio za ovaj uredaj. U slu¢aju upo-
rabe drukgijih noZeva postoji opasnost od ozljedivanja
zbog gubitka kontrole. Nemojte vijke previSe stezati niti
premalo. Zasun (22) ili vijke s istroSenim navojima mo-
rate odmah zamijeniti.

11. Odrzavanje

A UPOZORENJE! Prije svih radova odrzavanja, Gi-
$¢enja i podeSavanja izvucite utika¢ iz strujne mreze.

Briga o stroju

Ravnalica/deblja¢a nije zahtjevna u pogledu odrzava-
nja. Kugliéni lezajevi trajno su podmazani. Nakon pri-
blizno deset radnih sati, preporucuje se podmazivanje
sliedecih dijelova:

* Lezaj valjka za uvodenje i izlaz

* Lezajremenice i lanCanika

Na osovinu s navojima za pode$avanje visine stola za
stanjivanje dozvoljeno je nano$enje samo suhog sred-
stva za podmazivanje.

S povrSine stola i s ulaznih i izlaznih valjaka potrebno
je uvijek uklanjati smolu.

Prljave ulazne/izlazne potrebno je odistiti.

Kako bi se izbjeglo pregrijavanje motora, potrebno je
redovito provjeravati je li se na otvorima za zrak moto-
ra nakupila prasina.

Nakon dulje uporabe preporucuje se da stroj provjeri
ovlastena servisna sluzba.

Njegovanje alata

S vratila za blanjanje, steznih naprava, oslonaca no-
Zeva i nozZeva potrebno je redovito uklanjati smolu jer
Cisti alat pobolj$ava kvalitetu rezanja.

U tu svrhu stezne naprave, oslonce nozZeva i nozeve
moguce je poloziti na 24 sata u komercijalno dostupno
sredstvo za rastvaranje smole. S aluminijskih alata do-
pusteno ej uklanjati smolu samo sredstvima za CiS¢e-
nje koji ne oStecéuju tu vrstu metala.

Pozor:
U slu€aju loSeg stanja elektricne mreze moze doc¢i do
kratkotrajnog pada snage. Obratite se stru€njaku.

12. Skladistenje (slika 15)

Radi skladi$tenja omotajte elektri¢ni kabel (29) oko
za to predvidenog kabelskog drzac¢a (30). Za palicu
za guranje predvideni su drzagi palice za guranje (28).

Uredaj i njegov pribor spremite na tamno i suho mje-
sto zasticeno od smrzavanja, kojem djeca ne-maju
pristup. Optimalna temperatura skladistenja je izme-
du5i30°C.

Elektroalat Euvajte u original-noj pakovini.

Pokrijte elektri¢ni alat kako biste ga zastitili od pra-
Sine ili viage.

Spremite priru¢nik za rukovanje pored elektri¢nog
alata.

13. Elektricni
sigurnost

priklju¢ak / Elektricna

A POZOR! Opasnost od strujnog udara! Postoji
opasnost od ozljeda uslijed strujnog udara!
Osteceni kablovi ili utikaci mogu izazvati udar elektric-
nom strujom.

Izbjegavajte dodire tijela sa uzemljenim dijelovi-ma i
Stitite se od elektri¢nog udara.

A Stroj smije biti priklju¢en samo na utinicu sa za-
Stitnim prekidacem za zastitu od struje greSke (RCD
maks. Struja greske 30mA).

Prikljugite utika¢ elektri¢nog kabela u utiénicu priklad-
nog oblika, napona i frekvencije koja udovoljava vaze-
¢im propisima. Ne povlacite elektri¢ni kabel kako biste
izvukli utika¢ iz uti¢nice.
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Montirani elektromotor prikljucen je pripravan za
rad. Prikljuéak ispunjava vazece propise VDE i
DIN. Elektri¢ni prikljuéak na mjestu uporabe i ko-
riSteni produzni kabel moraju ispunjavati te propi-
se.

* Proizvod ispunjava zahtjeve EN 61000-3-11 i pod-
lijele uvjetima specijalnog prikljudivanja. To znaéi
da nije doputena uporaba na slobodno odabranim
prikljuénim todkama po Telji.

+  Kod nepovoljnih odnosa u mreli ovaj uredjaj mole
uzrokovati privremena kolebanja napona.

+ Proizvod je namijenjen iskljudivo za uporabu na
prikljudnim toakama koje
a) ne prekoraduju maksimalnu dopu tenu impedan-

ciju mrefe Z__ = 0,367 Qili
b) aija opteretivost trajnom strujom mrele iznosi
minimalno 100 A po fazi.

» Vikao korisnik morate osigurati, po potrebi i u do-
govoru s elektrodistribucijskom tvrtkom, da spojna
tocka preko koje Zelite napajati proizvod ispunjava
jednu od gore navedenih zahtjeva a) ili b).

Vazne napomene:

Ako se motor preoptereti, to se automatski isklju€uje.
Nakon vremena hladenja (razli¢ita vremena) motor se
moze ponovno ukljuciti.

Neispravan elektri¢ni kabel za spajanje

Osteceni kabeli za elektriéni priklju¢ak:

Kabel za elektri¢ni priklju¢ak obi¢no pretrpe ostecenje

izolacije. Moguéi uzroci su:

* Mjesta prignjecenja kada kabeli za povezivanje pro-
laze kroz ods$krinute prozore ili vrata.

* Prijelomi koji su izazvani nepropisnim priklju¢iva-
njem ili polaganjem kabela za povezivanje.

+ Posjekotine koje nastaju voznjom ili hodanjem po
kabelu za povezivanje.

+ Ostecenje izolacije koje nastaje zbog nasilnog iz-
vla¢enja kabela iz zidne uti¢nice.

» Pukotine koje nastaju starenjem izolacije kabela.

Tako osteceni prikljuéni elektriéni kabeli ne smiju se

koristiti jer oStecenje izolacije ih €ini iznimno opasni-

ma.

Redovito provjeravajte da na spojnim kabelima nema

osteéenja. Ne zaboravite za vrijeme provjere kabel od-

vojiti od mreze.

Elektriéni kablovi za povezivanje moraju biti usklade-

ni sa propisima VDE i DIN. Koristite samo kabele sa

oznakom ,HO 5 VV-F*.

To je obvezujuci propis.

Jednofazni motor

* Napon elektriénog napajanja mora biti u opsegu
230V~ /50 Hz.

* Produzni kabeli duzine do 25 m moraju imati po-
precni presjek 1,5 mm?2, a oni duzi od 25 m najmanje
2,5 mm2.

Nacin prikljucivanja M

Metoda prikljucivanja kod koje je priklju¢ni vod moguce
lako zamijeniti bez specijalnog alata, bez pomoéu spe-
cijalnog alata, s pomoc¢u specijalnog voda, na primjer
s nalivenim tuljkom protiv savijanja ili uvijenim prikljuc-
cima.

U slu€aju slanja upita navedite sljedeée podatke:
» Vrsta struje motora

« Podaci s nazivne plogice motora

* Podaci s nazivne plo€ice sklopke

14. Rezervni dijelovi narugiti

Pri narucivanju rezervnih dijelova valja navesti sljede-
¢e podatke:

* Tip uredaja

* Broj artikla uredaja

« identifikacijski broj uredaja

* broj potrebnog rezervnog dijela

Informacije o servisu

Treba imati na umu da kod ovog proizvoda sljededéi di-
jelovi podlijezu trosenju uslijed koristenja ili prirodnom
tro$enju odnosno potrebni su kao potro$ni materijal.

Potrosni dijelovi*: Klinasti remen, Noz za blanjanje,
Cetke atoma

* nije obavezno u sadrzaju isporuke!
Rezervne dijelove i pribor mozZete nabaviti preko naseg
servisnog centra. Za to skenirajte QR kod na naslov-
nici.
15. Zbrinjavanje i recikliranje
Napomene o ambalazi

Ambalazni materijali mogu se re-

AR WA
%@ %ﬁn é ciklirati. Molimo zbrinite ambalazu

na ekoloski nacin.
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Napomene o Zakonu o elektriénim i elektroni¢kim
uredajima

Otpadni elektri¢ni i elektronicki uredaji ne

ﬁ spadaju u kuéni otpad, nego ih valja odnije-
ti na odvojeno mjesto prikupljanja i zbrinja-
vanja!

« Stare baterije ili akumulatore koji nisu fiksno ugrade-
ni u otpadni uredaj potrebno je prije predaje izvaditi
tako da se ne uniste! Njihovo zbrinjavanje regulirano
je zakonom o baterijama.

» Vlasnici i korisnici elektri¢nih i elektroni¢kih uredaja
zakonom su obvezni vratiti ih nakon uporabe.

» Krajnji korisnik isklju¢ivo je odgovoran za brisanje
osobnih podataka na otpadnom uredaju koji treba
zbrinuti!

« Simbol prekrizene kante za otpad znacéi da otpadne
elektri¢ne i elektroni¢ke uredaje nije dopusteno zbri-
njavati u ku¢ni otpad.

« Otpadne elektri¢ne i elektroni¢ke uredaje moguce je
besplatno predati na sljede¢a mjesta:

- Javno-pravna mjesta za zbrinjavanje i prikuplja-
nje (npr. komunalna dvorista)

- Mijesta prodaje elektriénih uredaja (stacionarna
i internetska), ako su trgovci obvezni preuzeti ih ili
ako besplatno nude tu uslugu.

- Do tri otpadna elektri¢na uredaja po svakoj vr-
sti uredaja, s duljinom rubova od maksimalno
25 centimetara, mozete bez prethodne nabave
novog uredaja besplatno predati proizvodacu ili
nekom drugom obliznjem ovlaStenom sabiraliStu.

- Dodatne dopunske uvjete povrata od proizvodaca
i distributera mozete saznati od servisne sluzbe.

* U slucaju isporuke novog elektricnog uredaja od
proizvodaca privatnom kuéanstvu on moze omo-
guciti besplatno preuzimanje otpadnog elektri¢nog
uredaja na zahtjev krajnjeg korisnika. U vezi s tim
obratite se servisnoj sluzbi proizvodaca.

+ Ove izjave vrijede samo za uredaje koji se montiraju
i prodaju u drzavama Europske unije i koji podlijezu
Europskoj direktivi 2012/19/EU. U drzavama izvan
Europske unije mogu vrijediti drukgiji propisi za zbri-
njavanje otpadnih elektri¢nih i elektronickih uredaja.
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16. Trazenje i uklanjanje greSaka

Kvar

Stroj nije moguce
ukljugiti

Uzrok

Ne postoji mrezni napon
Ugljene ¢Eetkice su istroSene
Usisiva¢ strugotina nije
montiran

Nacin uklanjanja

Provjerite opskrbu elektroenergijom
Odnesite stroj u radionisu servisne sluzbe
Montirajte usisiva¢ strugotina

Stroj bez funkcije ili se
naglo zaustavlja

Nestanak struje
Motor ili sklopka defektni

Mikro sklopku provjeriti

Provjeriti osigurag, provjeriti zastiti preoptereée-
nja na napravi.

Motor ili sklopku dati na provjeru jednom elektri¢-
nom struénjaku.

Haubu usisavanja ivera montirati tako, da se
mikro sklopka aktivira.

Provjerite mrezni predosigurac

Stroj se zbog montirane zastite od podnapona
neée sam ukljugiti, nego ga valja ponovno ukljugiti
nakon ponovnog uspostavljanja napajanja.

Stroj se za vrijeme
blan-janja zaustavlja

Noz blanje tup/pohaban
Sklopka preoptere¢enosti se
aktivirala

Mikro sklopku provjeriti

Noz promijeniti ili naostriti
Nakon vremena hladenja motor pono-vno ukljuciti

Haubu usisavanja ivera odn. zasun stola montirati
tako, da se mikro sklopka aktivira.

Izradak se zaglavi kod
debljinskog blanjanja

Dubina rezanja prevelika

Dubinu rezanja reducirati i izradak obradivati u
viSe radnih postupaka

Brzina vrtnje smanjuje
se tijekom blanjanja

Preveliko skidanje strugotina
Preveliko pomicanje
Tupi noz

Smanjite skidanje strugotina
Smanijite brzinu pomicanja
Zamijenite noz

Nezadovoljavajuce
stanje povrsine

Noz blanje tup/pohaban
Noz blanje ometan iverom
Neravnomjeran dovo

Noz promijeniti ili naostriti

Iver odstraniti

Izradak sa konstantnim tlakom i redu-ciranom
dovodnom brzinom dovesti

Obradena povr§ina
pregruba

Izradak sadrZi jos$ previSe
vlage

Izradak osusiti

Obradena povrsina
popucana

Izradak je bio obradivan
suprotno smjeru rasta
PreviSe materijala odblanjano
odje-dnom

|zradak obradivati sa suprotnog smjera

Izradak obradivati u viSe radnih postupaka

Premali pomak izratka
kod debljinskog
blanjanja

Zradak je bio obradivan su-
protno smjeru rasta

Previ$e materijala odblanjano
odje-dnom

Stolnu plocu ¢istiti i natanko obraditi kliznim
voskom
Transportne valjke odrzavati

Zacepljen izlaz stru-
gotina prilikom blanja-
nja (bez usisavanja)

Preveliko skidanje strugotina
Tupi noz
Drvo je suvise mokro

Smanijite skidanje strugotina
Zamijenite noz
Osusite izradak

Zacepljen izlaz stru-
gotina prilikom ravna-
nja (bez usisavanja)

Preveliko skidanje strugotina
Preveliko pomicanje

Tupi noz

Drvo je suviSe mokro

Smanjite skidanje strugotina
Smanijite brzinu pomicanja
Zamijenite noz

Osusite izradak
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Zacepljeno izbaci- » Usisavanje je preslabo + Potrebno je rabiti uredaj za usisavanje koji na
vanje strugotina s prikljuénom nastavku za usisavanje jam¢i brzinu
usisavanjem prilikom zraka od najmanje 20 m/s

blanjanja ili ravnanja

Dodatna oprema

HSS-Noz za blanjanje
Dvodijelni komplet

Broj artikla: 3902202701
EAN: 40 46664 00031 0

Pravila redovitog odrzavanja Prije svakog Po Svaki Nakon 6

pustanja u potrebi tjedan mjeseca
pogon

Provjeriti noz blanje u svezi Kontrola X

besprijekornog stanja Zamijena X X

Provjera funkcionalnosti sigurnosnih Kontrola X

uredenja Zamijena X

Ciséenje stroja od praine / ivera Ocistiti X

Provjera pogonskih remena u svezi Kontrola X

napona & stanja / habanja Zamijena

Nauljati / podmazati sve pokretne spojne dijelove X X
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Razlaga simbolov na napravi

Z uporabo simbolov v tem priro€niku Zelimo vaSo pozornost usmeriti na mogoc¢a tveganja. Varnostni simboli in
razlage, ki jih spremljajo, je treba natanéno razumeti. Sama opozorila ne odpravijo tveganj in ne morejo nadomestiti
ustreznih ukrepov za preprecevanje nesrec.

Pred zagonom preberite navodila za uporabo in varnostne napotke ter jih
upostevajte!

Nosite glusnike.

Uporabljajte ustrezno zas¢ito dihal. Pri delu z lesom in drugimi materiali lah-
ko nastane zdravju $kodljiv prah. Materiala, ki vsebuje azbest, ni dovoljeno
obdelovati!

Nosite za&¢itna o¢ala. Med delom nastajajo iskre ali drobci, trske in prah, ki
jih izvrze iz naprave, ki lahko povzrogijo izgubo vida.

OPOZORILO! Nevarnost telesnih poskodb! Ne posegajte v delujoce sko-
beljno rezilo.

B OFF

@ Preobremenitveno stikalo

el ON

‘ € Izdelek ustreza veljavnim evropskim direktivam.

V teh navodilih za uporabo smo mesta, ki zadevajo vaso varnost, oznacili s
tem znakom.

A Pozor!
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1. Uvod
Proizvajalec:

Scheppach GmbH
Glinzburger Str. 69
D - 89335 Ichenhausen

Spostovani kupec,
Zelimo vam veliko veselja in uspeha pri delu z vasim
novim strojem.

Ob vestilo :

V skladu z veljavnim zakonom o varnosti izdelkov proi-

zvajalec te naprave ni odgovoren za poskodbe nastale

na napravi ali z uporabo te naprave zaradi:

* neprimerne uporabe,

* neupostevanja navodil za uporabo,

» popravila s strani nepooblas¢enihin neusposoblje-
nih oseb,

» vgradnje in zamenjave neoriginalnih rezervnih de-
lov,

* neprimerne uporabe,

* napak na elektricnem sistemu, nastalih zaradi ne-
upostevanjaelektricne specifikacije za napravo in
pravil VDE 0100, DIN 57113/ VDE 0113.

Priporo¢amo:

Pred sestavo in uporabo stroja preberite celotna na-
vodila za uporabo.

Navodila so namenjena vasemu lazjemu spoznavanju
s strojem, njegovo pravilno rabo ter nacini uporabe.
Priro¢nik za uporabo vsebuje pomembna navodila o
tem kako varno, ustrezno in ekonomi¢no delati z vasim
strojem, kako se izogniti nevarnosti, prihraniti stroSke
in skrajSati ¢as popravila ter izboljSati zanesljivost in
podaljsati Zivljenjsko dobo vasega stroja.

Poleg navodil za varno delovanje nastetih v tem priro¢-
niku, morate vedno upoStevati vse predpise za varno
delo, ki veljajo v vasi drzavi.

Navodila za uporabo hranite v blizini stroja. Hranite jih
v prozorni plasti¢ni mapi in jih s tem za&¢itite pred vla-
go in umazanijo. Z navodili mora biti seznanjen vsak
posameznik pred priGetkom dela s strojem.

Stroj lahko uporabljajo le osebe, ki so bile usposoblje-
ne za njegovo uporabo in so seznanjene z nevarnostmi
povezanimi z uporabo stroja. Upostevati je potrebno
minimalno starostno mejo za delo s strojem.

Poleg tukaj navedenih varnostnih navodil in posebnih
predpisov, ki veljajo v vasi drZavi, je potrebno pri delu
s strojem upoStevati Se splosno uveljavljena tehni¢na
pravila za rokovanje z napravami za obdelovanje lesa.
Ne prevzemamo nikakr§ne odgovornosti za nezgode
in poSkodbe, nastale zaradi neupostevanja teh navodil
in varnostnih napotkov.

2. Opis naprave (Slika 1-19)

1. Stikalo za vklop/izklop

2. Preobremenitveno stikalo
3.  Odmasevalnik

4. Odsesavanje ostruzkov
5.  Vzporedni omejevalnik

6. Zvezdasta matica M8

7. Pokrov skobeljnega rezila
8.  Zvezdasta matica M6

9.  Vpenjalni vijak

10. Rogica

11.  Nastavitveni vijak

12. Podajalna miza

13. Sklopka pokrova skobeljnega rezila
14.  Sestkotni kljug

15. Narebreni jermen

16. Potisna palica

17.  Zati¢ni vijak

18.  Sestkotna prirobnica

19. Vreteno

20. Navojno vreteno

21. Miza za debelinsko skobljanje
22. Zvezdasta matica

23. Napenjalni vijak

24. Skobeljno rezilo

25. Kavlji za za$¢€ito pred povratnim udarcem
26. Miza za snemanje

27. Gred zrezili

28. Drzalo potisne palice

29. Elektri¢ni kabel

30. Drzalo za kable

31. Nastavitveni vijak

A. Lestvica (storitev)
B. Lestvica (vzporedni omejevalnik)
C. Lestvica (debelinsko skobljanje)
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3. Obseg dostave (Slika 1a/b)

» Zdruzevalnik in stroj za debelinsko skobljanje 1 x
» Potisna palica 1 x

* Nadomestni narebreni jermen 2 x

+ Sestkotni klju& 1 x

* Rocica 1x

* Vzporedni omejevalnik 1 x

+ Odsesavanje ostruzkov 1 x

+ Navodila za upravljanje 1 x

4. Predpisana namenska uporaba

Debelinski/poravnalni skobeljni stroj je namenjen po-
ravnalnemu in debelinskemu skobljanju obZzaganega
rezanega lesa vseh vrst kvadratne, pravokotne ali po-
Sevne oblike.

Ta stroj se lahko uporablja le v skladu z njegovo
namembnostjo.

/A OPOZORILO!

Sledecih del ni dovoljeno izvajati:

+ Vstavljalna dela (gre za sleherno vrsto obdelave, ki
ne presega celotne dolzine obdelovanca)

» Poglobitve, zati¢i ali vdolbine

+ Skobljanje moéno ukrivljenega lesa, pri katerem ni
zadostnega stika s podajalno mizo

A Snemanje, spreminjanje ali dodajanje drugih varno-
stnih naprav, ki se oziroma naj bi se nahajale na napra-
vi je strogo prepovedano, saj bi delovale v neskladju z
njihovim namenom.

Mosti¢ne zas¢itne priprave med obdelavo ni dovoljeno
odstranjevati. Del gredi z rezili, ki ni v uporabi, mora
biti prekrit.

Zahteve, ki jih mora spolnjevati uporabnik
Napravo lahko uporabljajo in vzdrzujejo le osebe, ki
jo dobro poznajo in so seznanjene z moznimi nevar-
nostmi.

Nikoli ne puscajte otrok, da napravo uporabljajo sami.
Nikoli ne pusc¢ajte odraslih oseb brez tega, da jih nau-
¢Cite pravilno uporabljati napravo.

Uporabnik je pred uporabo naprave dolzan natan¢no
prebrati navodilo za uporabo.

lzobrazba: Za uporabo ni potrebna nobena posebna
izobrazba, razen strokovnih napotkov v zvezi z upora-
bo naprave.

Minimalna starost: Mladoletniki lahko uporabljajo na-
pravo, ko dopolnijo 18. leto starosti. Iziema so mlado-
letniki, ki se kot vajenci udelezijo del z namenom, da
se naucijo pravilne uporabe; morajo pa biti pod stalnim
nadzorom ucitelja. Krajevni predpisi posameznih drzav
lahko razli¢no dolo¢ajo starostno mejo uporabnika.

Solanje: Glede pravilne uporabe se posvetujte z izku-
Seno osebo in natan¢no preberite navodilo za upora-
bo. Posebno $olanje zato ni potrebno.

Ta stroj se lahko uporablja le v skladu z njegovo na-
membnostjo. Vsaka druga uporaba Steje kot nenamen-
ska nedovoljena uporaba.

Za kakrSnekoli poSkodbe ali Skodo, ki bi nastale zaradi
nedovoljene uporabe, nosi odgovornost uporabnik/up-
ravljalec in ne proizvajalec.

Prosimo, da upostevate, da nase naprave niso bile
konstruirane za namene uporabe v obrtniStvu ali in-
dustriji. Ne prevzemamo nobene odgovornosti, ¢e je
bila naprava uporabljana v obrtnistvu ali industriji ter
v podobnih dejavnostih.

5. Varnost
Splosna varnostna navodila

Pozor! Pri uporabi elektriénih orodij je treba zaradi
zascite pred elektricnim udarom, nevarnostjo posSkodb
in pozara upoStevati sledece temeljne varnostne uk-
repe.

Pred uporabo elektricnega orodja preberite vse te na-
potke in jih varno shranite.

Varno delo
1. Vzdrzujte VaSe delovno obmocje v dobrem redu
— Nered v delovhem obmo¢ju predstavlja nevar-
nost za nezgodo.
2. Upostevajte vplive okolja
— Ne izpostavljajte elektri€nega okolja dezju.
— Ne uporabljajte elektricnega orodja v vlaznem
ali mokrem okolju.
— Poskrbite za dobro osvetljavo.
— Elektriénih orodij ne uporabljajte, ¢e obstaja
nevarnost pozara ali eksplozije.
3. Zasgitite se pred elektriénim udarom
— Stelesom se ne dotikajte ozemljenih delov, npr.
cevi, grelnih teles, Stedilnikov, hladilnikov.
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4. Otroci naj se ne nahajajo v blizini!

— Ne dovolite, da bi se druge osebe dotikale orodja
ali kabla, naj se ne nahajajo v VaSem delovnem
obmodju.

5. Dobro shranjujte Vase orodje

— Neuporabljano orodje morate shranjevati v su-
hem, zaprtem in za otroke nedostopnem pro-
storu.

6. Ne preobremenjujte Vasega orodja

— Delali boste bolje in varneje znotraj navedenega
moc&nostnega obmocgja.

7. Uporabljajte pravo orodje

— Ne uporabljajte slabega orodja ali dodanih
naprav za tezka dela.

— Ne uporabljajte orodja za namene in dela, za
katere orodje ni namenjeno; na primer ne upo-
rabljajte roéne krozne Zage za podiranje dreves
ali rezanje vej.

— Elektricnega orodja ne uporabljajte za Zaganje
drv.

8. Nosite ustrezna delovna oblacila

— Ne nosite ohlapnih oblacil ali nakita. Le-te lahko
zagrabijo premic¢ni deli naprave.

— Pri delu na prostem je priporo€ena uporaba
obutve, ki je odporna proti drsenju.

— Ce imate dolge lase, pri delu uporabljajte mre-
Zico za lase.

9. Uporabljajte zas¢itno opremo.

— Nosite za$¢itna ocala.
— Pridelih, kjer se prasi, uporabljajte dihalno ma-
sko.

10. Ce zelite obdelovati les, lesu podobne materia-
le ali plasticne materiale, prikljucite napravo za
odsesavanje prahu. POZOR! Pri obdelovanju ko-
vin ne priklju¢ite naprave za odsesavanje prahu.
Nevarnost pozara in eksplozije zaradi vroéih
iveri ali iskrenje! Pri obdelovanju kovin morate
odstraniti tudi vrecko za iveri (21).

— Ce obstajajo priklju¢ki za odsesavanje prahu in
zbiralna priprava, se prepric¢ajte, da so priklju-
¢eni in pravilno uporabljeni.

— Uporaba v zaprtih prostorih je pri obdelavi lesa,
lesu podobnih materialov in plasti¢nih materi-
alov dovoljena samo s primerno napravo za
odsesavanje.

11. Kabla na uporabljajte za druge namene
— Orodja ne prena$ajte za kabel in kabla ne upo-

rabljajte za izvlaCenje vtikaca iz vti¢nice.

— Kabel varujte pred toploto, oljem in pred ostrimi
robovi.

. Zavarujte obdelovanec

— Uporabljajte vpenjalne naprave ali primez za
drzanje obdelovanca. S tem se bo obdelova-
nec nahajal v ¢vrstem polozaju kot pa, ¢e bi ga
drzali z roko in omogoc¢eno Vam bo izvajanje
dela z obema rokama.

— Pri dolgih obdelovancih je potrebna dodatna
podlaga (miza, stojalo, itd.), da prepredite pre-
vrnitev stroja.

— Obdelovanec zmeraj potiskajte proti delovni
plos¢i in naslonu, da preprecite majanje oz.
obracanje obdelovanca.

. lzogibajte se nenaravni drzi telesa.

— Pazite, da stojite varno in da vedno ohranjate
ravnotezje.

— lzogibajte se nerodnim polozajem rok, pri ka-
terih bi se zaradi nenadnega zdrsa ena ali obe
roki lahko dotaknili Zaginega lista.

. Skrbno negujte Vase orodje

— Vzdrzujte Vase orodje v ostrem in €istem stanju,

da boste lahko delali varno.

Upostevaijte predpise za vzdrzevanje in napotke

za zamenjavo orodja.

— Redno preverjajte vtikac in kabel in ju dajte v

primeru poSkodbe popraviti priznanemu stro-

kovnjaku.

— Redno preverjajte kabelski podaljSek in ga po
potrebi zamenjajte.

— Rog¢aje vzdrzujte v suhem stanju in brez

— prisotnosti olja in mas¢obe.

. Vti¢ odklopite iz vti¢nice.

— Drobcey, trsk ali zataknjenih delkov lesa ne
odstranjujte, medtem ko Zagin list deluje.

— Ob neuporabi elektri¢nega orodja, pred vzdrze-
vanjem in pri menjavi orodij, kot npr. Zzagin list,
vrtalnik, rezkalnik.

— Ce pride pri rezanju do blokade lista Zage
zaradi prevelike mogéi potiskanja, izklopite na-
pravo in jo odklopite iz elektricnega omrezja.
Odstranite obdelovanec in preverite, ali list
Zage teCe prosto. Vklopite napravo in ponovno
izvedite postopek rezanja z zmanjSano mocjo
potiskanja.

. Ne puscajte na napravi nikakr$nih kljuéev za

orodje
— Pred vklopom preverite, ¢e ste odstranili klju¢
in nastavljalno orodje.

. lzogibajte se nenamernemu zagonu.

— Pred vklopom vti¢a v vti¢nico se prepric¢ajte, da
je stikalo izklopljeno.
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18. Kabelski podaljSek uporabljajte na prostem.

— Na prostem uporabljajte samo dovoljene in
ustrezno oznacene kabelske podaljske.

— Kabelski boben uporabljajte samo, ko je odvit.

19. Bodite pozorni.

— Pazite, kaj delate. Dela se lotevajte pametno.
Elektricnega orodja ne uporabljajte, ¢e niste
koncentrirani.

20. Preverjajte poSkodbe na Vasi napravi
— Pred nadaljnjo uporabo orodja je potrebno za-
S¢itne priprave ali lazje poSkodovane dele skrb-
no pregledati glede brezhibnega in smotrnega
namenskega delovanja.

— Preverite, ¢e premicni deli dobro delujejo, ¢e
se ne zatikajo ali, e so deli poSkodovani. Vsi
deli morajo biti pravilno montirani, da bo zago-
tovljena varnost naprave.

— Premi¢nega zas¢&itnega pokrova v odprtem sta-
nju ne smete zatikati.

— Poskodovane za$¢itne priprave in del je potreb-
no po vseh pravilih dati popravit ali zamenjat v
priznano strokovno delavnico, v kolikor v navo-
dilih za uporabo ni navedeno drugace.

— Poskodovana stikala morate dati zamenjati v
delavnici servisne sluzbe.

— Ne uporabljajte pomanijkljivih ali poSkodovanih
priklju€nih vodov.

— Ne uporabljajte orodja, pri kateremu se stikalo
za vklop/izklop ne da vklopiti oz. izklopiti.

21. POZOR!

— Uporaba drugih vloznih orodij in drugega pribo-
ra lahko za vas predstavlja nevarnost.

22. VaSe elektricno orodje naj popravlja strokovnjak
za elektriko.

— To orodje je v skladu z vsemi zadevnimi varno-
stnimi predpisi. Popravila smejo izvajati samo
elektro strokovnjaki, v nasprotnem lahko upo-
rabnik utrpi nezgode.

Ta naprava ni namenjena, da bi jo uporabljale osebe
(vkljuéno otroci) z omejenimi fi zi€nimi, senzori¢nimi
ali duSevnimi sposobnostmi ali zaradi pomanjkanja
izku$enj in/ali pomanjkanja znanja razen, ¢e so pod
nadzorom za njihovo varnost pristojne osebe ali, ¢e
so prejele od takSne osebe navodila kako uporabljati
napravo. Otroci morajo biti pod nadzorom, da bo zago-
tovljeno, da se ne bodo igrali z napravo.

Opozorilo! To elektricno orodje med delovanjem
ustvarja elektromagnetno polje. To polje lahko v do-
loenih okolis¢inah vpliva na aktivne ali pasivhe me-
dicinske vsadke. Zaradi zmanjSanja nevarnosti resnih
ali smrtnih poskodb, osebam z medicinskimi vsadki
priporo€amo, da se pred uporabo elektri¢nega orodja
posvetujejo s svojim zdravnikom ali proizvajalcem me-
dicinskega vsadka.

POSEBNI VARNOSTNI NAPOTKI

* Ne uporabljajte topih rezil. Nevarnost povratnega
udarca!

« Blok rezila mora biti v celoti pokrit.

« Za skobljanje kratkih obdelovancev uporabljajte po-
tisno palico.

« Pri skobljanju ozkih obdelovancev poskrbite za do-
datne varnostne ukrepe. Za zagotovitev varnega
dela bo mogoce potrebna uporaba priprav za pre¢-
no pritiskanje in vzmetnih pokrovov.

* Naprava ni primerna za rezanje zarez.

» Varovalo pred povratnim udarcem in podajalni valj
je treba redno pregledovati.

* Naprave, ki imajo vgrajeno odvajanje ostruzkov in
odvajalne pokrove, morajo biti priklju¢ene na ustre-
zne naprave. Vrsta materiala lahko neugodno vpliva
na nastajanje prahu.

» Naprava je primerna samo za rezanje lesa in po-
dobnih materialov.

+ Ceje rezilo obrabljieno 5 %, ga je treba zamenjati.

« Zaradi manjkajoce potisne palice lahko pride do ne-
varnosti. Potisna palica mora biti, ko se ne uporab-
lja, vedno shranjena ob stroju.

+ Ce ro&no dovajate majhne obdelovance, obstaja
pove€ana nevarnost telesnih posSkodb. UpoStevati
je treba proizvajaleve napotke za uporabo potisne
palice.

« Zaradi napacne naravnanosti za$gitnih pokrovov,
podajalne mize ali mrezZe lahko pride do nenadzo-
rovanih situacij.

« Poskodovani ali umazani obdelovanci predstavljajo
nevarnost. S to napravo ni dovoljeno obdelovati ko-
vinskih delov ali materiala, ki se drobi. Nevarnost
telesnih poskodb!

» Dolge obdelovance za rezanje namestite na valjcno
mizo ali drugo podporno pripravo. Sicer lahko izgu-
bite nadzor nad obdelovancem.

» Stroj je primeren za skobljanje in debelinsko sko-
bljanje.
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Ko delate na stroju, morate vedno nositi primerna

za$citna oblagila:

- zascito za sluh za zasc¢ito pred poSkodbami sluha,

- zascito dihalnih poti, da preprecite vdihavanje
nevarnih prasnih delceyv,

- rokavice pri delu z gredjo rezila in grobimi obde-
lovanci za zmanj$anje tveganja telesnih poskodb
zaradi ostrih robov,

- za$citna ocCala, da preprecite poSkodbe oc€i zara-
di lete¢ih delcev.

V vsakem primeru se izognite tem situacijam: pred-
¢asna prekinitev postopka rezanja (skobeljni rezi, ki
ne potekajo ¢ez celotno dolzino obdelovanca; sko-
bljanje neravnih kosov lesa, ki ne lezijo enakomerno
na podajalni mizi).
Pozor! Ce je glavni prikljuéek na elektriéno omrezje
v slabem stanju, obstaja ob vklopu naprave nevar-
nost kratkih stikov. To lahko prizadene tudi druge
funkcije (npr. priziganje kontrolnih lugk). Ce pride do
motenj na glavnem priklju¢ku na elektricno omrezje,
se za pomo¢ in informacije obrnite na lokalno podje-
tje za oskrbo z elektri¢no energijo.

Ostala tveganja

Stroj je narejen skladno s stanjem v tehniki in priznani-
mi varnostno tehni¢nimi pravili. Kljub temu lahko pride
pri delu do pojava ostalih tveganj.

A NEVARNOST POSKODB!

prstov in rok vsled dotika gredi z rezili na neprkritih
obmogjih, pri menjavi orodja, razen tega lahko vsled
odpiranja za$¢itnega prekritja pride do zmeckanja
le teh.

na vstopni in izstopni odprtini

vsled nevarnega povratnega udara

Ogrozenost zaradi toka, kadar elektricna napeljava
ni bila pravilno priklopljena.

pri obratovanju brez odsesovanja oz. vreCe za od-
-rezke, lahko nastane zdravju $kodljiv leseni prah.
vsled izmeta delov

Zaradi v obdelovancu vsebovanih kovinskih delov
lahko rezila otopijo oz. se uni¢ijo.

Poskodbe pljué, e ni ustrezna maska za prah.

A POSKODBE SLUHA
Prisotnost dalj ¢asa v neposredni blizini naprave lahko
pos$koduje sluh. Uporabljajte zas¢ito za sluh

Kljub upostevanju teh navodil za uporabo pa lahko
obstajajo sekundarne in skrite nevarnosti.
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Ukrepi v zasilnih primerih

Poskodovani osebi zaénite ¢imprej dajati ustrezno
prvo pomoc in pokli¢ite zdravnika specialista v najkraj-
S§em moznem c&asu. Zavarujte jo pred drugimi nevar-
nostmi in jo pomirite.

Zaradi reSevanja morebitnih nezgodnih situacij, mo-
ra biti na delovnem mestu vedno prisotna omarica ali
Skatla prve pomoc¢i, v skladu z DIN 13164. Material,
potreben za prvo pomog¢, ki ga porabite, takoj dopol-
nite z novim.

Ce potrebujete strokovno pomog, izpolnite prosim sle-
dece podatke:

1. Kraj nezgode

2. Vrsta nezgode

3. Stevilo ranjenih oseb

4. Vrsta poskodbe

6. Tehni¢ni podatki

Tehnicni podatki

Stevilo rezil 2 komada
S:g;:lo vrtljajev rezalne 8000 min
Dimenzije 780 x 440 x 455 mm
Teza 21 kg
Tehniéni podatki skoblja

maks. $irina obli¢a 204 mm
maks. razmik ostruzkov 2mm
Naslon skoblja D x V 520 x 102 mm
gk%?ﬁ):]e naklona za naslon 90-45°
Velikost mize skoblja 737 x 210 mm
Tehni¢ni podatki za debelinsko skobljanje

maks. Sirina oblica 204 mm
maks. debelina oblica 120 mm
maks. razmik ostruzkov 2 mm
Velikost mize debelinke 350 x 204 mm
Pogon

Motor 230 V~/50Hz
Vhodna mo¢ S1 1250 W

Pridrzujemo si pravico do tehni¢nih sprememb!



Nosite glusnike.

Zaradi vpliva hrupa lahko oglusite. Ugotovljene skupne
vrednosti vibracij (vektorska vsota treh smeri) ustre-
zajo EN 61029.

Nivo zvoCnega tlaka L , 101dB
Negotovost K, 3dB
Nivo zvo¢ne mo¢i L, 114 dB
Negotovost K, 3dB

Uporabljajte zas¢ito za usesa.
Hrup lahko povzro¢i izgubo sluha.

Omejite hrupnost in vibracije na minimum!
» Uporabljajte samo brezhibne naprave.

* Redno vzdrzujte in Cistite napravo.

» Va$ nacin dela prilagodite napravi.

* Ne preobremenjujte naprave.

* Po potrebi dajte napravo v preverjanje.

* lzkljucite napravo, ko je ne uporabljate.

7. Razpakiranje

* Odprite embalazo in napravo previdno vzemite ven.

» Odstranite embalazni material ter embalazna in
transportna varovala (¢e obstajajo).

+ Preverite, ali je obseg dostave celovit.

» Preverite, ¢e so se naprava in deli pribora poSkodo-
vali med transportom. V primeru reklamacij morate
takoj obvestiti prevoznika. Kasnejsih reklamacij ne
bomo priznali.

* Po moznosti embalazo shranite do preteka garan-
cijskega ¢asa.

* Pred uporabo morate s pomo¢jo navodil za uporabo
spoznati napravo.

» Kot pribor, obrabne in nadomestne dele uporabljajte
samo originalne dele. Nadomestne dele dobite pri
svojem specializiranem trgovcu.

» Pri naro¢anju navedite naso Stevilko artikla in tip ter
leto izdelave naprave.

POZOR

Naprava in ovojnina niso otrosSke igrace! Otroci
se ne smejo igrati s plasti¢nimi vreckami, folijami
in majhnimi delci! Obstaja nevarnost da delce po-
goltnejo in se zadusijo!

8. Montaza

8.1 Vzporedni omejevalnik (slika 2)

+ Zaticni vijak (17) obrnite v smeri urinega kazalca za
eno stopnjo (vijak ne sme pasti iz stroja).

« Zati¢ni vijak (17) vzporednega omejevalnika (5)
vstavite v za to predvideno zarezo stranske stene.

« Vzporedni omejevalnik (5) potisnite v stran tako, da
lahko matico vzporednega naslona (5) privijete do
vijaka (18).

* S prilozenim Sestkotnim klju¢em (14) privijte
$estkotni vijak (18).

« Nato zati¢ni vijak (17) ponovno privijte v nasprotni
smeri urinega kazalca.

8.2 Rocica za nastavitev debelinskega skobljanja
(slika 3)
» Rocico (10) za nastavitev globine ostruzkov nastavi-
te na vreteno (19).

8.3 Odsesavanje ostruzkov — poravnalno skoblja-
nje (slike 4 - 6)

« Sklopko pokrova skobeljnega rezila (13) vgradite na
najvisji polozaj.

* Mizo za debelinsko skobljanje (21) z rocico (10)
nastavite na najnizji polozaj.

» Napravo za odsesavanje ostruzkov (4) namestite na
stroj pod blagim kotom in jo nato potisnite nazaj. Pri
tem morate oba bata (3) pridrzati navzven.

+ Z batom (3) zapahnite napravo za odsesavanje
ostruzkov (4). Pozor! Stroja ni mogo¢e zagnati, ¢e
bat (3) ni pravilno vstavljen.

» Sklopko pokrova skobeljnega rezila (13) potisnite
ponovno navzdol.

8.4 Odsesavanje ostruzkov — debelinsko skoblja-
nje (slika 11)

« Vzporedni omejevalnik morate pri debelinskem sko-
bljanju odstraniti. UpoStevajte navodila, opisana
pod to¢ko 8.1, vendar v obratnem vrstnem redu.

« Pokrov skobeljnega rezila (7) potisnite povsem nav-
zven, tako da je valj z rezili povsem prost.

« Bat ponovno pridrzite navzven (3) in nato napravo
za odsesavanje ostruzkov (4) namestite na skobeljni
stroj.

* Z batom (3) zapahnite napravo za odsesavanje
ostruzkov (4). Pozor! Stroja ni mogoce zagnati, ¢e
bat (3) ni pravilno vstavljen.
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9. Pred uporabo

A Pozor!
Pred zagonom obvezno v celoti montirajte napra-
vo!

Pred vsako uporabo preverite:

* Pravilno delovanje stikala za vklop in izklop vkljuéno
s stikalom za izklop v sili.

e Zaklenjene Prekinjene zasc¢itne naprave (slika
1a - pol. 3) S postopnim vsake zaS¢itne opreme, da
je stroj mogoce izklopiti in s preverjanjem, da stroja
ni mogoce po vsaki odprti zas¢itni napravi vkljugiti.

e Zavora Pred prietkom dela vklopite stroj in poc¢a-
kajte, da doseZe nastavljeno Stevilo vrtljajev. Nato
ponovno izklopite stroj. Motor se mora ustaviti v
naslednjih 10 sekundah. V nasprotnem primeru je
prislo do okvare.

¢ Prijemala povratnega udara (slika 4 - pol. 25)
vsaj en krat na izmeno z ogledom ugotoviti, ali so
v dobrem delovnem stanju, da npr. nimajo posSkodb
na sti¢ni povrsini zaradi udarcev in da prijemala vs-
led lastne teze brez ovir padejo nazaj;

* Skobeljna rezila (slika 13 - pol. 24)
glede na poskodbe in pravilno nasedanje.

Stroj je dovoljeno uporabljati zgolj, kadar so vsi ti
pogoji izpolnjeni:

Uporabljajte zgolj dobro naostrena in vzdrZzevana rezi-
la. Uporabljajte zgolj za stroj konstruirana rezila.

Za obdelavo kratkih obdelovancev uporabljajte potisne
descice ali palice, ki niso pokvarjene.

Stroj prikljucite na sesalno napravo za prah ali odrez-
ke.

Pred zacetkom obdelave se prepricajte, da je prislon
zataknjen.

Prepricajte se, da lahko vsakokrat drzite ravnotezje.
Ob stroje se postavite stransko. Roke drzite pri teko-
¢em stroju na varni razdalji od rezalnega valja in mes-
ta, na katerem je izmet odrezkov.

S skoblanjem pri¢nite Sele tedaj, ko je rezalni valj do-
segel svoje potrebno Stevilo vrtljajev.

Razen tega bodite pozorni na to, da obdelovanec ne
vsebuje kablov, vrvi, vrvic ali podobnega. Ne obdelujte
lesa, ki vsebuje Stevilne grce ali luknje vej.

Dolge obdelovance zavarujte pred prevrnitvijo na kon-
cu skobeljnega postopka. Za ta namen uporabljajte
npr. valjéna stojala ali podobne priprave.

Odstranjevanje zagovine in prahu medtem, ko naprava
deluje, je strogo prepovedano.

V primeru blokade stroj takoj izklopite. Izvlecite omre-
Zni vtika¢ in odstranite zagozden obdelovanec.

Po vsaki uporabi nastavite najmanj$o velikost reza, da
se izognemo nevarnosti poskodb.

A POZOR!

Stroj je treba pri tleh/na delovni plo$¢i varno pritrditi

s primernimi vijaki/primezi, saj grozi nevarnost prevr-

nitve.

* Pred priklopom se prepricajte, ¢e se podatki na tip-
ski podatkovni tablici skladajo s podatki o elektri¢-
nem omrezju. Pozor! Pred vsakim vzdrzevanjem,
CiS¢enjem ali nastavljanjem izvlecite omrezno sti-
kalo.

« V rednih ¢asovnih intervalih preverite, Ce sta rezilo
(24) in zapah dobro pritrjena na rezilni blok.

* Rezila (24) lahko na rezilnem bloku $trlijo ven za
najve¢ 1,1 mm.

* Preverite brezhibno delovanje ozobja proti povra-
tnim sunkom (25).

« Vedno uporabljajte zas¢€itna ocala.

* Nikoli ne rezite vdrtin, Cepov ali oblik.

« Debelinski izravnalni skobeljni stroj vzemite iz ovoj-
nine in ga preglejte glede morebitnih poSkodb zara-
di transporta.

« Stroj je potrebno postaviti stabilno in ga naravnati.

10. Operacijski

/A POZOR! Debelinski skobljalni stroj je bil zasnovan

posebej za skobljanje trdega lesa. Stroj je opremljen

z visoko legiranimi nozi (24). Pri debelinskem skoblja-

nju mora biti kontaktna povrsina obdelovanca ravna.

Ce obdelujete vegje ali teZje obdelovance, morate stroj

pritrditi na stabilno povrsino (npr. s pomo¢jo navoja v

dnu stroja).

» Stikalo za vklop/izklop (1) se nahaja na levi strani
stroja pod rumenim pokrovom. Za vklop stroja priti-
snite na zeleno tipko ,|I“. Za izklop stroja pritisnite na
rdeco tipko , 0%
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+ Za zaScito motorja je stroj opremljen s stikalom proti
preobremenitvi motorja (2). V primeru preobreme-
nitve se stroj avtomatsko zaustavi. Cez nekaj ¢asa
lahko ponovno postavite stikalo proti preobremenit-
Vi (2) nazaj v delovni polozaj.

» Pri obdelavi dolgih obdelovancev uporabljajte kotal-

ne mize ali podobno oporo. Ta dodatna oprema je
na voljo v specializiranih trgovinah.
Namestiti jo morate na dodajalno in odjemno stran
skoblja. Visina mora biti nastavljena tako, da lahko
obdelovanec v stroj potiskate vodoravno in ga iz
njega jemljete vodoravno.

10.1 Kotno skobljanje

A POZOR! Pred vsakim vzdrzevanjem, ¢is¢enjem ali
nastavljanjem izvlecite omrezno stikalo.

10.1.1 Nastavljanje (sliki 7, 8)

* Nastavitveni vijak (11) obrnite na desno oziroma le-
vo na Zeleno globino ostruzkov. Globino ostruzkov
lahko od¢itate na lestvici A.

* Vzporedni omejevalnik (5) zapahnite z zvezdasto
matico (22). Nastavite Zeleni kot. Nastavljeni kot
lahko od¢itate na lestvici (B). Ko kon¢ate z nasta-
vljanjem, ponovno fiksirajte vzporedni omejevalnik
(5) z zvezdasto matico (22).

10.1.2 Obratovanje s poravnalnim skobljanjem
(sliki 9, 10)

Pozor! Poskrbite za pravilno montazo naprave za od-

sesavanje ostruzkov (glejte tocko 8.3).

* (Ozki obdelovanci - slika 9) Odvijte vpenjalni vijak
(9) in premaknite pokrov skobeljnega rezila (7) tako
daleg, kot to zahteva Sirina obdelovanca. Nato po-
novno privijte vpenjalni vijak (9).

« (Siroki, ploski obdelovanci — slika 10) Odvijte
zvezdasto matico (6) in sklopko pokrova skobelj-
nega rezila (13) potisnite tako visoko, kot je $irina
obdelovanca. Pokrov skobeljnega rezila (7) tako po-
kriva celotni valj z rezili. Nato ponovno privijte zvez-
dasto matico (6).

+ Spojite omrezni vti¢ z elektricnim vodom. Pritisnite
zeleno tipko »l«, da zaZenete skobeljni stroj.

+ Polozite obdelovanec na podajalno mizo (12). Z eno
roko obdelovanec pridrzite na mizi (12) in ga s po-
mocjo potisne palice (16) potisnite naprej v smeri
mize za snemanje (26) prek valja z rezili.

» Ko koncate z delom, izklopite stroj. V ta namen priti-
snite tipko »0«. Nato odklopite stroj od omrezja.

» Ko se stroj popolnoma ustavi, odstranite ostruzke in
prah s podajalne mize (12), mize za snemanje (26)
in valja z rezili.

+ Namestite pokrov skobeljnega rezila (7) nazaj na
njegov polozaj in pokrijte skobeljno rezilo po celotni
dolZini.

10.2 Debelinsko skobljanje

/A POZOR! Pred vsakim vzdrzevanjem, ¢is¢enjem ali
nastavljanjem izvlecite omrezno stikalo.

10.2.1 Nastavljanje (sliki 4, 11)

Namestite rocico (10) na vreteno (19) in dvignite mizo
za debelinsko skobljanje (21) na Zeleno viSino. Nastav-
lieni kot lahko od¢itate na lestvici (C).

10.2.2 Obratovanje z debelinskim skobljanjem
(slike 4,11, 12)

Pozor! Poskrbite za pravilno montazo naprave za od-

sesavanje ostruzkov (glejte tocko 8.4).

» Spojite omrezni vti¢ z elektrienim vodom. Pritisnite
zeleno tipko »l«, da zaZenete skobeljni stroj.

» PoloZite obdelovanec na mizo za debelinsko sko-
bljanje (21). Vodite obdelovanec v smeri podajalne
mize (12). (Upostevajte smer puscice, ki prav tako
ponazarja smer poteka dela.)

+ Ko kon¢ate z delom, izklopite stroj. V ta namen priti-
snite tipko »0«. Nato odklopite stroj od omrezja.

» Ko se stroj popolnoma ustavi, odstranite ostruzke in
prah z mize za debelinsko skobljanje (21) in valja z
rezili.

10.3 Zamenjava nozev (slika 13/14)

+ A POZOR! Praviloma izvlecite elektriéni omrezni
vtika¢ pred zamenjavo nozZev.

« V dvignjenem poloZaju zaklenite sklopko za za&¢ito
rezalne gredi (13).

+ Odvijte stiri napenjalne vijake (23) in jih odstranite.

* Rezilo (24) in gred z rezili (27) dvignite iz gredi.

« Odstranite ostruzke in smolo iz rezalne gredi in gre-
di z rezili.

» Novo rezilo (24) vstavite v rezalno gred, fiksirajte re-
zilo (24) z desno zarezo v obeh glavah vijakov. (Re-
zilo z obema vijakoma nastavite na pravilno visino.)

» Gred z rezili (27) postavite na rezilo (24).

« Narahlo privijte vijake $tiri napenjalne vijake (23).

» Ponovite postopek za drugo rezilo (24).

» Skobeljno rezilo (24) nastavite to¢no do mize za
snemanje. V ta namen uporabite ravnilo, ki ga po-
loZite na mizo za snemanje.
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+ Znastavljanjem obeh nastavitvenih vijakov (31) lah-
ko rezilo (24) nastavite na predvideno viSino reza.

+ Obracajte rezalno gred s pomocjo ravnila, da pre-
poznate pravilno nastavitev visine.

* Rezilo je to€no nastavljeno, ko je rezilo mogoc¢e od-
daljiti od rezila za mask. 3 mm.

» Ko uspes$no nastavite rezilo, ponovno privijte nape-
njalne vijake (8,4 N/m).

Upostevajte naslednje:

« Ce so rezalna rezila ostra, bo rezultat rezanja Cist,
pri postopku rezanja pa boste motor manj obreme-
njevali.

* Pri trikratnem rezanju ne smete odstraniti ve¢ kot
3x 0,05 mm.

» Rezila, ki jih uporabljate za ta stroj, niso primerna
za zgibanje/cinkanje.

* Nato za$c¢ito rezalne gredi ponovno spustite na mi-
zo in jo pokrijte ter pritrdite z zvezdastim ro¢ajem.

A POZOR!

Uporabljajte izkljuéno rezila, ki jih za to napravo pri-
poroc¢a izdelovalec. Pri uporabi drugih nozev se lahko
zaradi izgube nadzora poskodujete.

Vijakov ne zategujte prekomerno, da ne bi poSkodovali
navojev. Zapah ali vijake z obra-bljenimi navoji morate
takoj zamenijati.

11. Vzdrzevanje

A Opozorilo! Pred vsakim nastavljanjem, vzdrzeva-
njem ali popravilom izvlecite omrezni vti¢!

Nega stroj

Zdruzevalnik in stroj za debelinsko skobljanje ne pot-
rebuje veliko vzdrzevanja. LeZaiji so trajno namazani.
Po priblizno 10-ih delovnih urah vam priporo¢amo ma-
zanje naslednjih delov:

» lezZaji dovajalnega in odvajalnega valja.

+ lezaji jermenice in zobata jermenica.

Navojno vreteno za mehanizem za nastavljanje viSine
debelinske mize lahko obdelujete samo s suhim ma-
zivom.

PovrSina mize in vhodni ter izhodni valji morajo biti

vedno oc¢i§¢eni smole.

Ocistite umazane vhodne in izhodne valje.

Ce zelite prepregiti pregrevanje motorja, redno prever-
jajte, ali se na odprtinah za zrak na motorju morda ne
nabira prah. Po dalj$i uporabi priporo¢amo, da stroj
pregleda pooblaséeni servis.

Vzdrzevanje orodja

Z rezalne gredi spenjalnih naprav, rezkalnikov in rezil
morate redno odstranjevati smolo, saj je pri Cistem
orodju kakovost rezanja bolj$a.

V ta namen lahko spenjalne naprave, rezkalnike in re-
zila za 24 ur potopite v obi¢ajno sredstvo za odstra-
njevanje smole. Smolo z aluminijastih orodij lahko
odstranite samo s Cistilnimi sredstvi, ki ne Skodujejo tej
vrsti kovine.

Pozor:
Ce je elektricna napeljava slaba, lahko pride do krat-
ko€asnih izpadov obratovanja. Obrnite se na strokov-
njaka.

12. Skladig&enje (Slika 15)

Omrezni kabel (29) navijte okrog drzala za kabel (30)
ter ga shranite. Za potisno palico je predvideno drzalo
potisne palice (28).

Napravo in njen pribor skladis&ite v temnem, suhem,
zasc¢itenem pred zmrzaljo, izven dosega otrok. Idealna
temperatura skladi§¢enja je med 5 in 30°C.

Elektriéno orodje shranjujte v originalni embalazi.
Pokrijte elektri¢cno orodje, da ga zascitite pred pra-
hom ali vlago. Navodila za uporabo hranite ob elek-
tricnem orodju.

13. Elektricna povezava

/A POZOR! Elektriéni udar! Obstaja nevarnost po-
Skodb zaradi elektri€nega udara!

Poskodovani kabli ali vti¢i lahko povzrocijo elektri¢ni
udar. Omejite telesni stik z ozemljenimi deli in se tako
zaSditite pred elektri€énim udarom.

A Uporaba naprave je mozna samo z zasc¢itnim stika-
lom proti nihanju napetosti (RCD maksimalni izklopni
tok je 30mA).
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Vtika¢ elektricnega kabla vtaknite v vtinico ustrezne
oblike, z ustrezno napetostjo in frekvenco, ki ustreza
veljavnim predpisom. Ne vlecite vti¢a iz vti¢nice za
elektri¢ni kabel naprave.

Namescéeni elektromotor je prikljucen, tako da je
pripravljen za uporabo. Priklju¢ek ustreza zadev-
nim standardom VDE in DIN. Omrezni prikljuéek
in uporabljen podaljSek na strani kupca morata
ustrezati predpisom.

* lzdelek izpolnjuje zahteve EN 61000-3-11 in je za-
vezan posebnim pogojem za priklju¢ek. To pomeni,
da uporaba poljubne priklju¢ne to¢ke ni dopustna.

* Naprava lahko pri neugodnih omreznih razmerah
povzroéi zatasna napetostna nihanja.

* lzdelek je predviden izkljuéno za uporabo na
priklju€nih to¢kah, ki
a) ne prekoracijo najvisje dovoljene omrezne impe-

dance Z _ = 0,367 Q ali
b) imajo trajno tokovno obremenljivost omrezja naj-
manj 100 A po fazi.

» Kot uporabnik morate zagotoviti, po potrebi s posve-
tovanjem z vasim podjetjem za oskrbo z elektricno
energijo, da vasa priklju¢na to¢ka, na katero Zelite
prikljuciti proizvod in ga uporabljati, izpolnjuje obe
od zgoraj navedeni zahtevi, a) in b).

Pomembni napotki

Pri preobremenitvi motorja se ta samodejno izklopi.
Po dolo¢enem ¢asu hlajenja (razli¢ni ¢asi) lahko mo-
tor znova vklopite.

Poskodovan elektri€ni prikljuéni vodnik

Na elektri¢nih priklju€nih vodih pogosto nastanejo po-

Skodbe izolacije.

Vzroki za to so lahko:

« OtiS¢anci, ¢e priklju¢ne vode speljete skozi okna
ali reZe vrat.

+ Pregibi zaradi nepravilne pritrditve ali vodenja
priklju¢nih vodov.

* Rezi zaradi voZnje preko priklju¢nih vodov.

» Poskodbe izolacije zaradi iztrganja iz stenske vti¢-
nice.

* Pretrgana mesta zaradi staranja izolacije.

Takih poskodovanih elektri¢nih prikljué¢nih vodnikov

ne smete uporabljati, ker so zaradi poSkodb izolacije

smrtno nevarni.

Redno preverjajte, ali so elektri¢ni priklju¢ni vodniki

poskodovani. Pri tem pazite, da prikljuéni vodnik pri

preverjanju ne bo visel na elektricnemu omrezju.

Elektri¢ni priklju¢ni vodniki morajo ustrezati zadevnim
doloc¢ilom standardov VDE in DIN. Uporabljajte samo
priklju¢ne vode z oznako HO5VV-F.

Po predpisih mora biti opis tipa priklju¢nega voda na-
tisnjen na njem.

Motor na izmeniéni tok

* Omrezna napetost mora biti ~ 230 V / 50 Hz.

* Podaljski do 25 m morajo imeti pre¢ni prerez 1,5
mm?2, > 25 m dolzine/2,5 mm?2.

Vrsta priklju¢ka M

Nacin povezave, pri katerem je prikljué¢ni vod mogoce
enostavno zamenijati s posebno linijo, na primer z obli-
kovanim za&¢itnim tulcem ali vdelanimi prikljucki, brez
uporabe posebnega orodja.

Priklju€evanje in popravila elektricne opreme lahko
izvajajo samo elektri¢ariji.

V primeru povpraSevanja morate navesti spodnje po-
datke:

« Vrsta toka, ki napaja motor

« Podatki tipske ploscice stroja

+ Podatki tipske ploS¢ice motorja

14. Rezervni deli naroditi

Pri naro€anju nadomestnih delov je potrebno navesti
naslednje navedbe:

« Tip naprave

« Art. Stevilko naprave

* ldent- Stevilko naprave

+ Stevilka potrebnega nadomestnega dela

Servisne informacije

Upostevaijte, da so nekateri deli tega izdelka izpostav-
lieni naravni obrabi zaradi uporabe oz. da so nekateri
deli potro$ni material.

Obrabni deli*: Klinasti jermeni, nozi rezkarjev, ogleni
S¢etki

* ni nujno, da je v obsegu dobave!
Nadomestne dele in pribor dobite v naSem servisnem

centru. V ta namen odc¢itajte QR-kodo na naslovni stra-
ni.
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15. Odlaganje med odpadke + Te izjave veljajo le za naprave, ki so nameséene in
in reciklaza prodane v drzavah Evropske unije in so predmet
evropske direktive 2012/19/EU. V drzavah izven ob-
Napotki za embalazo mocja Evropske unije lahko veljajo druga¢na dologi-
la za odstranjevanije starih elektri¢nih in elektronskih
N’ .‘.‘ > Emlballailne materiale je mogoée naprav med odpadke.
%& Eﬂ @ r.eC|kIl|lrat|. EmbalaZo zavrzite oko-
lju prijazno.

Napotki glede zakona o elektri¢nih in elektronskih
napravah

ﬁ Stare elektricne in elektronske naprave ne
sodijo med gospodinjske, pa¢ pa jih morate
EEEE zavreci oz. oddati na zbirno mesto lo¢eno!
+ Stare baterije in akumulatorje, ki niso fiksno vgrajeni

v staro napravo, je treba pred oddajo na zbirno mes-

to odstraniti brez uni¢enja komponent! Navodila za

njihovo odstranjevanje ureja zakon o baterijah.

* Lastnik oz. uporabnik elektricnih in elektronskih
naprav je zakonsko zavezan, da stare naprave po
njihovi uporabi odda.

* Konéni uporabnik nosi odgovornost za brisanje
svojih osebnih podatkov na stari napravi, ki jo Zeli
zavredil

» Simbol precrtanega smetnjaka pomeni, da elektri¢-
nih in elektronskih naprav ne smete odlagati med
gospodinjske odpadke.

» Elektriéne in elektronske naprave lahko brezplaéno
oddate na naslednjih mestih:

- Javno-pravna mesta za odstranjevanje odpadkov
oz. zbirna mesta (npr. komunalna podjetja)

- Prodajna mesta elektri¢nih naprav (stacionarna
in spletna), ¢e so trgovci zavezani k prevzemanju
starih naprav ali to ponujajo brezplaéno.

- Do tri stare elektricne naprave na vrsto naprave,
z dolzino stranice najve¢ 25 centimetrov, lahko
brez predhodnega nakupa nove naprave od pro-
izvajalca oddate pri njem ali na drugem poobla$-
¢enem zbirnem mestu v vasi blizini.

- Ostale proizvajal¢eve in trgovéeve dodatne po-
goje za prevzem najdete pri posamezni servisni
sluzbi.

+ Ce proizvajalec dostavi novo elektriéno napravo v
zasebno gospodinjstvo, lahko kon&ni uporabnik na
zahtevo naroci brezplacen prevzem stare elektri¢ne
naprave. Povezite se s servisno sluzbo proizvajalca.
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16. ResSitev

Okvara

Stroj ne deluje ali se
nena-doma ustavi

Vzrok

Izpad toka
Pokvarjen motor ali stikalo

Preveriti mikro stikalo

Resitev

Preveriti varovalko, preizkusiti preobremenit-
veno zas¢ito na napravi.

Dajte motor in stikalo pregledati elektro
strokovnjaku.

Vpenjalni okrov za odsesovanje montirajte
tako, da bo sprozeno mikrostikalo.

Stroj se med skoblja-
njem ustavi

Skobeljno rezilo topo/obrabljeno

Preobremeniteno stikalo se je
sprozilo
Preveriti mikro stikalo

Preverite varovalko/preverite za$¢ito pred
preobremenitvijo na napravi

Strokovnjak za elektriko naj preveri motor ali
stikalo

Odsesavanje ostruzkov montirajte tako, da se
mikrostikalo aktivira

Preverite predvarovalko na strani omrezja
Stroj se zaradi vgrajene podnapetostne
zascite ne zazene samodejno in ga morate
ponovno vklopiti, ko se napetost vrne.

Stroj se med skoblja-
njem ustavi

Skobeljno rezilo je topo/obra-
bljeno

Sprozilo se je preobremenitveno
stikalo

Preverite mikrostikalo

Premocno odstranjevanje
ostruzkov
Premoc¢en pomik

Zamenijajte ali nabrusite rezilo

Ko se motor ohladi, ga ponovno vklopite
Pokrov za odsesavanje ostruzkov oz. zapah
mize montirajte tako, da se mikrostikalo
aktivira.

Zmanj$ajte odstranjevanje ostruzkov

ZmanijSajte hitrost pomika

Obdelovanec se za-
takne pri debelinskem
skobljanju

Globina reza je prevelika

ZmanjSajte globino reza in obdelovanec obde-
lajte v ve€ delovnih korakih

Stevilo vrtljajev se
med skobljanjem
zniza

Premocno odstranjevanje
ostruzkov

Premoc¢en pomik

Topa rezila

Zmanj$ajte odstranjevanje ostruzkov

ZmanijSajte hitrost pomika
Zamenijajte rezilo

Nezadovoljivo stanje
povrsine

Skobeljno rezilo je topo/obra-
bljeno

Na skobeljnem rezilu so se nab-
rali ostruzki

Neenakomerno vodenje

Zamenijajte ali nabrusite rezilo
Odstranite ostruzke

Obdelovanec dovajajte s konstantnim priti-
skom in zmanj$ano hitrostjo dovajanja

Obdelana povrsina je
prevec hrapava

V obdelovancu je $e preve¢ vlage

Posusite obdelovanec

Obdelana povrsina je
razpokana

Obdelovanec ste obdelovali proti
smeri rasti

Skobljali ste preve¢ materiala
naenkrat

Obdelajte obdelovanec iz nasprotne smeri

Obdelajte obdelovanec v ve¢ delovnih fazah
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Preslabo podajanje * Obdelovanec ste obdelovali proti |+ OC¢istite mizno plo$¢o in jo namazite s tankim
obdelovanca smeri rasti slojem drsnega voska
pri debelinskem » Skobljali ste preve¢ materiala « Popravite transportni valj
skobljanju naenkrat
Izmet ostruzkov se za- | « Premoéno odstranjevanje « ZmanjSajte odstranjevanje ostruzkov
masi pri debelinskem ostruzkov
skobljanju « Toparezila « Zamenjajte rezilo
(brez odsesavanja) * Premoker les « Posusite obdelovanec
Izmet ostruzkov se * Premocno odstranjevanje * ZmanjSajte odstranjevanje ostruzkov
zamasi pri poravnal- ostruzkov
nem skobljanju * Premocen pomik * Zmanj$ajte hitrost pomika
(brez odsesavanja) « Toparezila « Zamenjajte rezilo
* Premoker les » Posusite obdelovanec
Izmet ostruzkov z « Presibko odsesavanje « Uporabiti je treba napravo za odsesavanje, ki
odsesavanjem se na prikljuénem nastavku za odsesavanje zago-
zamasi pri poravnal- tavlja hitrost zraka najmanj 20 m/s
nem ali debelinskem
skobljanju

Dodatna oprema

Rezila HSS planer

Two-delni komplet

Stevilka postavke: 3902202701
EAN: 40 46664 00031 0

Redno vzdrzevanje Pred vsako | Po Enkratna | Cez 6
uvedbo v potrebi | teden mesecev
pogon

Preverjanje skobeljnih rezil glede na Kontrola X

brezhib-no stanje Zamenjava X X

Preverjanje skobeljnih rezil glede na Kontrola X

brezhib-no stanje Zamenjava X

Cisgenje prahu / odrezkov iz stroja Ocistite X

Preverjanje pogonskih jermenov glede Kontrola X

na napetje & stanje / obrabo Zamenjava

Naoljenje / mazanje vseh premicnih veznih delov X X
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Seadmel olevate siimbolite selgitus

Kéesolevas kasiraamatus on siimbolite kasutamise ulesandeks pddrata Teie tdhelepanu véimalikele riskidele. Neid
saatvatest ohutussiimbolitest ja selgitustest tuleb tapselt aru saada. Hoiatused ise uhtki riski ei kdrvalda ega suuda
asendada korrektseid meetmeid 6nnetuste drahoidmiseks.

Enne kasutuselevétmist lugege 18bi ja jargige kasutusjuhendit ja ohutusjuhiseid!

Kasutage kérvaklappe!

Kasutage tolmumaski. Puidu ja teiste materjalide té6tlemisel voib tekkida
tervisele ohtlik tolm. Asbesti sisaldavat materjali ei tohi té6delda!

Kandke kaitseprille. To6tamise ajal tekkivad sademed vdi seadmest vélja-
lendavad killud, laastud ja tolm vdivad pdhjustada nagemiskaotust.

TAHELEPANU! Vigastusoht! Arge jdudke jooksva hdéveld6ri nuga.

B OFF

@ Ulekoormusliiliti

el ON

‘ € Toode vastab kehtivatele Euroopa direktiividele.

Kaesolevas kasutusjuhendis oleme kohad, mis Teie ohutust puudutavad,
varustanud selle margiga.

A Tahelepanu!
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1. Sissejuhatus Me ei véta vastutust dnnetuste v&i kahjude eest, mis
tekivad kdesoleva juhendi ja ohutusjuhiste eiramisest.
Tootja:
2. Seadme kirjeldus (joon. 1-19)
Scheppach GmbH

Glinzburger Str. 69 1. Sisse/valja-luliti
D - 89335 Ichenhausen 2. Ulekoormusliiliti
3. Lulitustdukur
Austatud Klient, 4. Laastuimusisteem
Soovime Teile uue seadme meeldivat ja edukat kasu- 5. Paralleelpiiraja
tamist. 6.  Tahtkaepidemutter M8
7. Hoédvelnoa kate
Juhis: 8.  Tahtkaepidemutter M6
Antud seadme tootja ei vastuta kehtiva tootevastutuse 9. Klemmpolt
seaduse jargi kahjude eest, mis tekivad antud sead- 10. Kasivant
mele vdi antud seadme labi: 11. Etteandepolt
» asjatundmatul kasitsemisel, 12. Ettenihkelaud
» kasitsemiskorralduse eiramisel, 13. Hbovelnoa kate kmpl
+ remontimisel kolmandate isikute, mittevolitatud 14. Sisekuuskantvoti
spetsialistide poolt, 15.  Ribirihm
* mitte-originaalosade paigaldamisel ja nendega val- 16. Toukepulk
javahetamisel, 17.  Fiksaatorpolt
* mitte sihtotstarbekohasel kasutamisel, 18. Sisekuuskantpolt
» elektrisisteemi rivist valjalangemisel elektri- 19. Spindel
alaeeskirjade ning VDE nduete 0100, DIN 57113 / 20. Keermespindel
VDEO0113 eiramisel. 21. Paksushdéodvelduslaud
22. Tahtkaepidemutter
Pidage silmas: 23. Pingutuspolt
Lugege kogu kasiraamatu tekst hoolikalt Iabi enne, kui 24. Hobovelnuga
asute varustust paigaldama ja t66ks seadistama. 25. Tagasiléogi vastased kapad
Antud kasutusjuhised véimaldavad Teil aidata masinat 26. Mahavétulaud
tundma 6ppida ning kasutada selle rakendusi digesti. 27. Noatala
Kasutusjuhised sisaldavad tahtsaid markusi selle 28. Toukepulga hoidik
kohta, kuidas t66tada masinaga ohutult, oskuslikult ja 29. Vorgukaabel
kokkuhoidlikult, ning kuidas valtida ohte, hoida kokku 30. Kaablihoidik
remondikuludelt, vdhendada seisakuaega ning tdsta 31. Seadepolt
masina téokindlust ja tddiga.
Lisaks selles kasiraamatus toodud ohutusalastele A. Skaala (etteanne)
nduannetele, tutvuge ning pidage silmas ka oma asu- B. Skaala (paralleelpiiraja)
kohariigi kohalikke kasutusndudeid masina kohta. C. Skaala (paksushodvel)

Kasutusjuhised peavad olema masina juures, kaitstu-
na mustusest ja niiskusest plastikiimbrises. Iga isik, 3. Tarnekomplekt (joon. 1a/b)
kes kasutab masinat, peab eelnevalt need labi lugema

ja neid jargima. * Riht- ja paksushddvelmasin 1x
Masinat tohivad kasutada vaid isikud, kes on saanud * Toukepulk 1x

masinaga té6tamise valjadpet ning keda on tutvusta- * Varu - ribirihm 2x

tud seonduvate ohtudega. Samuti peab kinni pidama « Sisekuuskantvdti 1x
vanuselisest piirangust. * Kasivant 1x

Peale kaesolevas kasutusjuhendis sisalduvate ohutus- + Paralleelpiiraja 1x

juhiste ning Teie riigis masinate kohta kehtivate ees- * Laastuimusisteem 1x

kirjade tuleb jargida tldtunnustatud tehnilisi reegleid. » Kasitsusjuhend 1x
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4. Sihtotstarbekohane kasutamine

Rihthédvel-paksusmasin on mdeldud igat liiki
nelinurkse, taisnurkse kujuga véi kaldpinnaga
puitmaterjali riht- ja paksushddveldamiseks.

Masinat tohib kasutada ainult vastavalt selle ots-
tarbele.

A HOIATUS!

Jargmisi téid ei tuhi 1abi viia:

+ Loigutodd (st igasugune tootlus, mis ei lahe Ule t66-
detaili kogu pikkuse)

+ Siivendid, tapid voi valjaldiked

* Tugevasti kdverdunud puidu hddveldamine, millel
puudub pealeandelauaga piisav kokkupuude.

A On rangelt keelatud masinal asuvaid kaitseseadi-
seid demonteerida, muuta v&i nende sihtotstarvet volt-
sida voi vodraid kaitseseadiseid paigaldada.
Sildkaitseseadist ei tohi todtlemise ajal eemaldada.
Noavélli mittekasutatav osa tuleb kinni katta.

Noéuded operaatorile

Seadet tohivad kasitseda ja hooldada ainult isikud,
kes seda tunnevad ning keda on ohtude osas instruee-
ritud. Arge lubage kunagi lastel seadmega todtada.
Arge lubage kunagi nduetekohase instrueerimiseta
taiskasvanutel seadmega todtada.

Operaator peab olema enne seadme kasutamist kasit-
susjuhendi tédhelepanelikult 1abi lugenud ja sellest aru
saanud.

Kvalifikatsioon: Peale asjatundliku isiku poolse pdh-
jaliku instrueerimine pole seadme kasutamiseks spet-
siaalne kvalifikatsioon vajalik.

Miinimumvanus: Seadet tohivad kaitada ainult isikud,
kellel on taitunud 18. eluaasta. Erandi moodustavad
kasutamise puhul noorukid, kui kasutamine toimub
ametidppe kaigus oskuste omandamiseks Opetaja
jarelevalve all. Kohapealsed nduded véivad maarata
kindlaks miinimumvanuse.

Koolitus: Seadme kasutamine nduab lksnes vastavat
instrueerimist asjatundliku isiku poolt vdi kasitsusju-
hendi kaudu. Spetsiaalne koolitus pole vajalik.
Masinat tohib kasutada ainult vastavalt selle otstarbe-
le. Igasugune sellest ulatuslikum kasutus pole sihtots-
tarbekohane.

Sellest pdhjustatud kahjude véi igat liiki vigastuste
eest vastutab kasutaja/operaator ja mitte tootja.

Palun pidage silmas, et meie seadmed pole konst-
rueeritud kommerts-, kasitéondus- ega tédstuskasu-
tuse jaoks. Me ei vota lle kohustuslikku garantiid, kui
seadet kasutatakse kommerts-, kasitéondus- voi t66s-
tusettevotetes ning samavaarsetel tegevustel.

5. Tahtsad juhised
Uldised ohutusjuhised

Tahelepanu! Elektritdoriista kasutamisel tuleb kait-
seks elektril6dgi, vigastus- ja tuleohu eest jargmisi po-
himéttelisi ohutusmeetmeid jargida. Lugege kdik need
juhised enne antud elektritddriista kasutamist 1abi ning
hoidke ohutusjuhiseid korralikult alal.

Ohutu té6tamine
1. Hoidke oma té6piirkond korras.

- Toopiirkonnas valitseva korratuse tagajarjeks
vdivad olla 6nnetused.

2. Arvestage Umbrusmoéjudega.

- Arge jatke elektritdoriistu vihma kétte.

- Arge kasutage elektritdoriistu niiskes véi mar-
jas keskkonnas.

- Hoolitsege téopiirkonna hea valgustuse eest.

- Arge kasutage elektritdériista kohtades, kus
valitseb tulekahju- vdi plahvatusoht.

3. Kaitske ennast elektril66gi eest.

- Valtige kehaga maandatud osade nagu (nt to-
rud, radiaatorid, elektripliidid, kilmutussead-
med) puudutamist.

4. Hoidke teised isikud eemal.

- Arge laske teistel isikutel, eriti lastel, elektri-
tooriista ega kaablit puudutada. Hoidke nad
téopiirkonnast eemal.

5. Hoidke mittekasutatavat elektritooriista turvali-
selt alal.

- Mittekasutatavad elektritdoriistad tuleks pan-
na ara kuiva kérgemal asuvasse voi lukusta-
tud kohta, valjapoole laste kaeulatust.

6. Arge koormake elektritdériista dle.

- Nad té6tavad paremini ja ohutumalt esitatud
véimsusvahemikus.

7. Kasutage diget elektritooriista.

- Arge kasutage vaikese vbimsusega elektri-
tooriistu rasketeks to6deks.
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10.
11.

12.

13.

14.

15.
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- Arge kasutage elektritdoriista eesmaérkidel,
milleks see pole ette nahtud. Arge kasutage
naiteks kasiketassaagi puuokste ega puuhal-
gude Idikamiseks.

Kandke sobivat riietust.

- Arge kandke avarat riietust véi ehteid, mis
voiksid lilkuvatesse osadesse kinni jaada.

- Oues tddtamisel on soovitatav libisemiskind-
lad jalatsid.

- Pikkade juuste korral kandke juuksevérku.

Kasutage kaitsevarustust.

- Kandke kaitseprille.

- Kasutage tolmu tekitavatel té6del respiraa-
torit.

Uhendage kiilge tolmuimuseadis,

- Kui on olemas hendused tolmuimusistee-
mi ja plldeseadiste juurde, siis veenduge,
et need on kiilge Ghendatud ja neid kasuta-
takse digesti.

Arge kasutage kaablit eesmaérkidel, milleks see

pole ette nahtud.

- Arge kasutage kaablit, et pistik pistikupesast
vélja tbmmata. Kaitske kaablit kuumuse, oli
ja teravate servade eest.

Kindlustage téodetail.

- Kasutage pingutusrakiseid vdi kruustange, et
toodetaili kinni hoida. Seda hoitakse nendega
kindlamalt kui Teie katega.

Valtige ebanormaalset kehahoiakut.

- Hoolitsege stabiilse seisuasendi eest ja hoid-
ke alati tasakaalu.

Hoolitsege oma tédriistade eest hasti.

- Hoidke ldiketéoriistad teravad ja puhtad, et
paremini ning ohutumalt té6tada.

- Jargige juhiseid maarimise ja tooriistav he-
tuse kohta.

- Kontrollige regulaarselt elektritdoriista Ghen-
dusjuhet ja laske see kahjustuse korral Uks-
nes tunnustatud spetsialistil uuega asendada.

- Kontrollige regulaarselt pikendusjuhtmeid ja
asendage, kui need on kahjustunud.

- Hoidke kdepidemed kuivad, puhtad ning va-
bad dlist ja rasvast.

Tdmmake pistik pistikupesast valja.

- Elektritdoriista mittekasutuse korral, enne
hooldust ja tédriistade nagu nt saeketta, puu-
ri, freesi vahetamist. Kui hoovlivoll tootamisel
liiga suure etteandejou téttu voi kinnikiiluva
toodetaili tdttu blokeerub, siis lilitage seade
vélja ja lahutage see elektrivorgust.

20.

21.

22.

Eemaldage toddetail ja tehke kindlaks, et
hoovlivoll liigub vabalt. Lilitage seade sisse
ja viige td66samm uuesti vahendatud ettean-
dejduga labi.

Arge jatke tooriistavétit etten

- Kontrollige enne sisselllitamist lle, kas voti
ja seadistustooriistad on eemaldatud.

Valtige ettekavatsematut kaivitumist.

- Veenduge, et luliti on pistiku pistikupesasse
pistmisel valja lulitatud.

Kasutage valiskeskkonnas pikenduskaabilit.

- Kasutage 6ues ainult selleks lubatud ja vas-
tavalt tahistatud pikenduskaablid.

Olge alati tdhelepanelik.

- Jalgige, mida Te teete. Toimige t66tamisel
maistlikult. Arge kasutage elektritdoriista,
kui olete hajevil.

Kontrollige elektritddriista véimalike kahjustus-

te suhtes.

- Enne elektritdoriista edasist kasutamist tuleb
uurida kaitseseadiseid vdi kergesti kahjusta-
tud detaile nende laitmatu ja sihtotstarbeko-
hase talitluse suhtes.

- Kontrollige Ule, kas liikuvad detailid talitle-
vad laitmatult ega kiilu kinni v&i kas detailid
on kahjustatud. Kdik detailid peavad olema
digesti monteeritud ja taitma ko&iki tingimusi,
et elektritooriista laitmatut kaitamist tagada.

- Laske kahjustatud kaitseseadised ja detailid
tunnustatud oskusté6kojas remontida voi val-
ja vahetada, kui kasutusjuhendis pole mai-
nitud teisiti.

- Kahjustatud lulitid tuleb lasta asendada klien-
diteeninduse to6kojas.

- Arge kasutage elektritéoriistu, millel pole véi-
malik IUliti sisse ja valja lulitada.

TAHELEPANU!

- Muude rakendustddriistade ja muude tarvi-
kute kasutamine v6ib tdhendada Teile vigas-
tusohtu.

Laske elektritdoriist elektrispetsialistil remontida.

- Antud elektritodriist vastab asjaomastele
ohutusnduete. Remonti tohib teostada ai-
nult elektrispetsialist originaalvaruosi kasu-
tades; vastasel juhul vdivad kasutajal dnne-
tused juhtuda.



Antud seade pole ette nahtud kasutamiseks piiratud
fausiliste, sensoorsete v6i vaimsete vdimete, puudu-
like kogemuste ja/véi puudulike teadmistega isikute
poolt (kaasa arvatud lapsed), kui nad just ei viibi nende
ohutuse eest vastutava isiku jarelevalve all ega saa te-
malt seadme kasutamise kohta korraldusi.

Laste jarele tuleb vaadata tegemaks kindlaks, et nad
seadmega ei mangi.

Hoiatus! Antud elektritdoriist tekitab kaitamise ajal
elektromagnetilise vélja. Kdnealune vali vdib teatud
tingimustel aktiivsete voi passiivsete meditsiiniliste
implantaatide talitlust halvendada. Vahendamaks t6-
siste vbi surmavate vigastuste ohtu, soovitame me
meditsiiniliste implantaatidega isikutel arsti ja medit-
siinilise implantaadi tootjaga konsulteerida enne, kui
elektritdoriista kasitsetakse.

SPETSIAALSED OHUTUSJUHISED

+ Arge kasutage niirisid nuge. Tagasilé6gi oht!

Teraplokk peab olema taielikult kaetud.

+ Kasutage lihikeste toddetailide hoédveldamiseks
toukepulka.

» Kitsaste toodetailide hodveldamiseks peaksite vot-
ma tarvitusele tdiendavad ohutusabinéud. Ohutu
té6tamise garanteerimiseks vdib osutuda vajalikuks
ristisurveseadiste ja vedrukatete kasutamise.

* Seade ei sobi valtside Idikamiseks.

» Tagasilodgikaitset ja etteandevaltsi tuleb regulaar-
selt kontrollida.

« Seadmed, mis on varustatud laastude &ratdmbe
ja aratdmbekuplitega, tuleks vastavate seadmete
kiilge thendada. Materijali liik vib tolmuemissiooni
ebasoodsalt mdj-utada.

+ Seade sobib eranditult puidu ja sarnaste materjalide
|6ikamiseks.

* Kui nuga on 5 % kulunud, siis tuleb see valja va-
hetada.

* Puuduv tdukepulk véib ohte péhjustada. Téukepul-
ka tuleks mittekasutuse korral alati masina juures
alal hoida.

» Kui vaikeseid toddetaile juhitakse sisse kasitsi, siis

valitseb kérgendatud vigastusoht. Tuleb jargida

tootja soovitusi tdukepulga kasutamise kohta.

Kaitsekatete, ettenihkelaua véi vérede vale valja-

joondus vdib kontrollimatuid olukordi péhjustada.

Kahjustatud v6i maardunud téddetailid peidavad

endas ohte. Metallosi v&i killunevat materjali ei tohi

antud seadmega t6ddelda. Vigastusoht!

« Paigutage pikad toodetailid I6ikamiseks veerelauale
vBi muule tugiseadisele. Vastasel juhul voite tdode-
taili tle kontrolli kaotada.

* Masin sobib ainult h6dveldamiseks ja paksushd6-
veldamiseks.

« Kui toétate masina kallal, siis peaksite alati mdddu-
kat kaitseriietust kandma:

- kuulmekaitset kaitseks kuulmekahjustuste eest,

- respiraatorit ohtlike tolmuosakeste sissehingami-
se valtimiseks,

- kaitsekindaid teravatel servadel v6i nugadel vi-
gastuste valtimiseks,

- kaitseprille eemalepaiskuvatest osakestest tingi-
tud silmavigastuste valtimiseks.

« Jargmisi olukordi tuleks igal juhul valtida: I6ika-
misprotseduuri enneaegne katkestamine (hodvel-
dusldiked, mis ei hdélma tdéddetaili kogu pikkust;
ebatasaste puidutikkide hdveldamine, mis ei toetu
Uhtlaselt ettenihkelauale).

« Tahelepanu! Kui elektrivorgu peaihendus on hal-
vas seisukorras, siis valitseb seadme sisselllitami-
sel llhiste oht. See vdib avaldada mdju ka teistele
funktsioonidele (nt kontrolllampide sittimine). Kui
elektrivérgu pealihendusel peaksid tekkima héired,
siis pdorduge palun abi ja informatsiooni saamiseks
lokaalse elektripakkuja poole.

Jaakriskid

Hoolimata sihiparasest kasutamisest ei ole vdimalik
teatud riskifaktoreid taielikult kdrvaldada.

Vajaliku tooprotsessi toéttu voivad esineda jargmised
vigastused:

+ A HOIATUS! VIGASTUSOHT!
sérmedel ja katel noavélli puudutamise téttu katma-
ta piirkondades, todriista vahetamisel, peale selle
voivad need kaitsekatte avamise tottu muljuda saa-
da.

+ silma vigastused

« sissellkke- ja valjalaskeava juures

« ohtliku tagasilédgi tottu

* Ohustamine voolu tdttu, kui elektrijuhtmed pole 8i-
gesti kiilge Ghendatud.

« Araimuta voi laastukotita kaitamisel voib tekkida ter-
vistkahjustav puidutolm.

* eemalepaisatavate osade tottu

» Toodetailis sisalduvate metallosade téttu voivad
noad nirineda voi havineda.

« Kopsukahjustused juhul, kui ei kanta sobivat tolmu-
kaitsemaski.
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A HOIATUS! KUULMEKAHJUSTUSED!
Pikemaajaline viibimine td6tava seadme vahetus la-
heduses vdib kuulmekahjustusi péhjustada. Kandke
kuulmekaitset!

Kaitusjuhendi jargimisest hoolimata vdivad valitseda
mitte silmnahtavad jaakriskid.

Kaitumine avariijuhtumil

Kaivitage vigastusele vastavalt ndutavad esmaabi-
meetmed ja kutsuge kiireimal vdimalikul viisil arstiabi.
Kaitske vigastatut edasiste kahjude eest ja hoidke te-
da rahulikult. V&imaliku juhtuva énnetuse jaoks peaks
olema alati té6kohal kaeparast DIN 13164 kohane es-
maabikarp.

Esmaabikarbist véetud materjal tuleb kohe jalle asen-
dada.

Kui kutsute abi, siis esitage jargmised andmed
1. Onnetuse koht

2. Onnetuse liik

3. Vigastatute arv

4. Vigastuste liik

6. Tehnilised andmed

Tehnilised andmed

Nugade arv 2 tukki
Hoo6vlivolli pdorete arv 8000 min -
M&6dud 780 x 440 x 455 mm
Mass 21kg
Tehnilised andmed, hoovel

maks. hédveldamislaius 204 mm
maks. laastu paksus 2 mm
Piiraja pikkus x kérgus 520 x 102 mm
Piiraja kaldenurk 90° —45°
Héovlilaua mdédud 737 x 210 mm
Tehnilised andmed, paksushéovel

maks. hédveldamislaius 204 mm
maks. hddveldamispaksus 120 mm
maks. laastu paksus 2 mm
Paksuslaua méddud 350 x 204 mm
Ajam

Mootor 230 V~/50 Hz

Sisendvdimsus S1 1250 W

Voib esineda tehnilisi muudatusi!

Miira ja vibratsioon
Mura- ja vibratsioonivaartused maarati vastavalt EN
61029.

Helirdhutase L, 101 dB
Maaramatus K, 3dB
Helivdimsustase L, 114 dB
Magramatus K, 3dB

Kandke kuulmekaitset.
Mura toime vdib pdhjustada kuulmiskadu.

Piirake miira teket ja vibratsiooni miinimumini!
« Kasutage ainult taiesti korras seadmeid.

* Hooldage ja puhastage seadet korraparaselt.

« Kohandage oma t66meetodid seadmega.

+ Arge koormake seadet ile.

» Laske seadet vajaduse korral kontrollida.

« Lilitage seade valja, kui seda ei kasutata.

» Kandke kindaid.

7. Lahtipakkimine

» Avage pakend ja votke seade ettevaatlikult valja.

« Eemaldage pakendusmaterjal ja pakendus- ning
transpordikindlustused (kui olemas).

« Kontrollige Ule, kas tarnekomplekt on terviklik.

« Kontrollige seadet ja tarvikuosi transpordikahjustus-
te suhtes. Puuduste korral tuleb kohe kohaletoojat
teavitada. Hilisemaid reklamatsioone ei rahuldata.

« Hoidke pakendit véimaluse korral kuni garantiiaja
moéddumiseni alal.

« Tutvuge enne kasutamist kasitsusjuhendi alusel
seadmega.

« Kasutage tarvikute ja kulu- ning varuosade puhul ai-
nult originaalosi. Varuosi saate esindusest.

« Edastage tellimuste korral meie artiklinumbrid ja
seadme tulip ning ehitusaasta.

TAHELEPANU!
Seade ja pakendusmaterjalid pole laste mangu-
asjad! Lapsed ei tohi plastkottide, kilede ja vai-
kedetailidega méngida! Valitseb allaneelamis- ja
lambumisoht!
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8. Montaaz

8.1 Paralleelpiiraja (joon. 2)

+ Keerake fiksaatorpolti (17) paripdeva veidi valja.
(Polt ei tohiks valja kukkuda!)

+ Pange nlud paralleelpiiraja (5) fiksaatorpolt (17)
kilgseinas selleks ette nahtud I6hikusse.

» Llkake nlud paralleelpiirajat (5) nii kilje suunas, et
paralleelpiiraja (5) soont saab poldi (18) poole lan-
getada.

* Pingutage nliud sisekuuskantpolt (18) kaasapandud
sisekuuskantvétmega (14) kinni.

+ Pingutage nitd fiksaatorpolt (17) jélle vastupaeva
kinni.

8.2 Paksushoovelduse etteande kdsivant (joon. 3)
+ Laastustigavuse etteande kasivant (10) pistetakse
ainult spindlile (19).

8.3 Laastuimusiisteem - rihth6oveldamine
(joon. 4-6)

+ Pange hodvelnoa kate kmpl (13) monteerimiseks
kdige Ulemisse positsiooni.

+ Seadke paksushoodvelduslaud (21) kasivanda (10)
abil kdige madalamasse positsiooni.

* Pange laastuimususteem (4) veidi kaldu masina kdl-
ge ja likake seda tahapoole. Seejuures tuleb méle-
maid lulitustdukureid (3) valjapoole hoida.

* Lukustage nildd laastuimusiisteem (4) lulitustduku-
rite (3) abil. Tahelepanu! Masin ei kaivitu, kui IUli-
tustdukureid (3) ei pisteta digesti sisse.

» Klappige niuid hédvelnoa kate kmpl (13) jalle alla.

8.4 Laastuimusiisteem - paksushéoveldamine
(joon. 11)

» Paralleelpiiraja tuleb paksushédveldamiseks de-
monteerida. Toimige punktis 8.1 kirjeldatule vastu-
pidises jarjekorras.

+ Lukake hodvelnoa kate (7) taiesti vélja nii, et noa-
valts on tervikuna katmata.

» Hoidke nudd lilitustdukureid (3) jalle valjapoole ja
pange laastuimusisteem (4) hoévelmasina peale.

+ Lukustage niitd laastuimusiisteem (4) lulitustduku-
rite (3) abil. Tahelepanu! Masin ei kaivitu, kui Ili-
tustdukureid (3) ei pisteta digesti sisse.

9. Too0 ettevalmistamine

/A POZOR!
Pred zagonom obvezno v celoti montirajte napra-
vo!

Kontrollige iga kord enne kasutamist:

« sisse- ja valjalilitit sh avariivaljallliti (kui olemas)
noéduetekohase talitluse suhtes

¢ Lukustatud eraldavad kaitseseadised (joonised
1a - pos. 3)
iga eraldava kaitseseadise jarjestikuse avamise
kaudu, et masin valja lulitada ja kontrollida, et masi-
nat on iga avatud kaitseseadise korral vdimatu sisse
lilitada

¢ Pidur
talitluskontrolli kaudu tegemaks kindlaks, kas pidur-
dus toimub esitatud pidurdusaja jooksul; kui masin
on varustatud mehaanilise piduriga, et pidurit tuleb
kontrollida iga kord parast llekoormuskaitsme ra-
kendumist

* Tagasiloogi vastased kdpad (joon. 4 - pos 25)
vahemalt Uks kord tédvahetuse kohta vaatlusega
tegemaks kindlaks, et need on heas t6dseisundis,
nt puutepinnal puuduvad I66kidest tingitud kahjus-
tused ja tagasilodgi vastased kapad (24) langevad
oma raskuse toimel takistamatult tagasi;

* Hoovelnoad (joonised 13 - pos. 24)
kahjustuste ja dige istu suhtes.

Masinat tohib kasutada ainult siis, kui kdigist neist
tingimustest on kinni peetud.

Kasutage ainult hasti teritatud ja hooldatud nuge. Ka-
sutage ainult masina jaoks konstrueeritud nuge.

Kasutage liihikeste tdddetailide tootlemiseks téu-
ke-puutlikke vdi tdukepulki, mis pole defektsed.

Uhendage masin tolmu- v&i laastuimuseadise kiilge.

Kontrollige enne tddtlemise algust, et piiraja on kinni
pingutatud.

Veenduge, et suudate igal ajal tasakaalu hoida. Seiske
masina kdljele.

Hoidke oma ké&si masinast ja kohast, kust laaste vélja
tdugatakse, ohutul kaugusel.
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Alustage hodveldamist alles siis, kui I8ikevalts on ndu-
tavad p6orded saavutanud.

Peale selle podrake tahelepanu sellele, et téodetail ei
sisalda kaableid, trosse, néére ega muud sarnast. Ar-
ge téodelge puitu, mis sisaldab arvukaid oksakohti voi
oksaauke.

Kindlustage pikad téddetailid hééveldamisprotseduuri
I6ppedes allavajumise vastu. Kasutage selleks nt vee-
re-pustjalgu véi sarnaseid seadiseid.

On rangelt keelatud to6tava masina korral laaste voi
kilde eemaldada.

Lilitage masin blokaadi korral kohe vélja. Tdémmake
vorgupistik valja ja eemaldage kinni kiilunud té6detail.

Seadistage iga kord parast kasutamist vaikseim 16ike-
mdaot, et vigastusohtu ennetada.

A TAHELEPANU!

Masin tuleb sobivate poltide / pitskruvidega kindlalt p6-

randa / td6plaadi kllge kinnitada, sest valitseb imber-

kukkumisoht. (joon. 19)

* Enne Uhendamist veenduge, et tulbisildil toodud
andmed vastaksid toiteandmetele.
A HOIATUS! Lahutage enne igasuguseid puhas-
tus-, seadistus-, hooldus- véi parandustdid vorgu-
pistik peavooluvarustusest!

» Kontrollige regulaarselt lle, kas noad (24) ja riivid
on tugevasti noaplokki kinnitatud.

+ Noad (24) tohivad noaplokist maksimaalselt 1,1 mm
vélja ulatud.

+ Kontrollige tagasilddgi vastaste kappade (25) lait-
matut talitlust.

» Kandke alati silmakaitset.

+ Arge I6igake kunagi dnarusi, tappe ega kujusid.

* Enne kasutuselevdttu peavad kdik katted ja ohutus-
seadised olema nduetele vastavalt paigaldatud.

* Hoovlitera peab saama vabalt liikuda

10. Kasutamine

A TAHELEPANU: Paksusmasin-rihthéével on konst-
rueeritud spetsiaalselt saematerjali hdéveldamiseks.
Selleks paigaldatakse kdrglegeeritud terad (24). Pak-
sushoédveldamisel peab téddeldava detaili kontaktpind
olema sile. Kui té6deldakse suuremaid vdi raskemaid
detaile, tuleb masin td6pinnale kinnitada (nt pitskruvi-
dega).

« Toitellliti (1) asub masina vasakul kiiljel kollase
klappkaane all. Masina sisselililitamiseks vajutage
rohelisele nupule ,1“. Masina valjalilitamiseks vaju-
tage punasele nupule ,0“.

* Mootori kaitsmiseks on masin varustatud ulekoor-
muslillitiga (2). Ulekoormuse korral jaab masin
automaatselt seisma. Mdne aja parast saab Ule-
koormusluliti (2) Iahtestada.

« Kasutage pikkade téddetailide td6tlemisel veerelau-
du vdi sarnast tugiseadist. Need lisavarustused on
saadaval erialakauplustes. Need tuleb paigutada
hédévelmasina juurdeveo- ja mahavdtukiljele. Kor-
gus tuleb seadistada nii, et té6detaili saab horison-
taalselt masinasse juhtida ja horisontaalselt vélja
votta.

10.1 Rihth66veldamine

A TAHELEPANU!: Enne hooldus-, puhastus- ja re-

guleerimistoiminguid tuleb toitejuhe lahti Ghendada.

10.1.1 Seadistamine (joon. 7/8)

« Keerake etteandepolti (11) soovitud laastusiigavuse
saavutamiseks paremale vdi vasakule. Laastusiiga-
vuse saab skaalalt (A) maha lugeda.

« Lddvendage paralleelpiiraja (5) tdhtkaepidemutriga
(22). Seadistage soovitud nurk. Seadistatud nurga
saab skaalalt (B) maha lugeda. Fikseerige paralleel-
piiraja (5) parast seadistamise toimumist jalle taht-
kaepidemutriga (22).

10.1.2 Rihth6oveldusreziim (joon. 9/10)

* Tahelepanu! Pdérake tahelepanu laastuimusustee-
mi digele montaazile (vt 8.3).

* (Kitsaid toodetaile vt joon. 9) Avage klemmpolt
(9) ja nihutage hoévelnoa katet (7) niipalju, kui to66-
detaili laius nduab. Pingutage siis klemmpolt (9)
taas kinni.

¢ (Laiu, lapikuid toodetaile vt joon. 10) Avage taht-
kaepidemutter (6) ja seadke hodvelnoa kate kmpl
(13) just nii kdrgele, kui paks toddetail on. Ho6vel-
noa kate (7) katab seejuures kogu nugavaltsi! Pin-
gutage niiid tahtkaepidemutter (6) taas kinni.

» Uhendage vérgupistik vérgujuhtme kiilge. Vajutage
hédvelmasina kaivitamiseks rohelist klahvi ,,I*.

» Asetage toéodeldav toddetail ettenihkelauale (12).
Likake téodetaili vdimalusel tdukepulga (16) abil
edaspidi Ule noavaltsi mahavétulaua (26) suunas.

« Lulitage parast t66 I6petamist masin valja. Vajutage
selleks punast klahvi ,0“. Lahutage masin seejarel
vorgust.
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+ Eemaldage laastud ja tolm ettenihkelaualt (12), ma-
havdtulaualt (26) ja noavaltsilt parast seda, kui ma-
sin on taielikult seisma jaanud.

+ Seadke hédvelnoa kate (7) taas positsiooni ja katke
hddvelnuga kogu pikkuses éara.

10.2 Paksushooveldamine

A OHT! Lahutage seade enne puhastustoid vooluvér-
gust.

10.2.1 Seadistamine (joon. 4/11)

Pange kasivant (10) spindlile (19) ja keerake paksus-
hédvelduslaud (21) soovitud kdrgusele. Seadistatud
kdrguse saab skaalalt (C) maha lugeda.

10.2.2 Paksushoodveldusreziim (joon. 4/11/12)
Tahelepanu! Pédrake tahelepanu laastuimusiisteemi
digele montaazile (vt 8.4).

+ Uhendage vérgupistik vérgujuhtme kiilge. Vajutage
hébvelmasina kaivitamiseks rohelist klahvi ,I*.

+ Asetage toddetail paksushéovelduslauale (21).
Andke téddetaili ettenihkelaua (12) suunas peale.
(Poodrake tahelepanu noole suunale, mis simboli-
seerib samuti td6suunda.)

+ Ldllitage parast t66 I6petamist masin vélja. Vajutage
selleks punast klahvi ,0%. Lahutage masin seejarel
vorgust.

* Eemaldage laastud ja tolm paksushddvelduslaualt
(21) ja noavaltsilt parast seda, kui masin on taielikult
seisma jaanud.

10.3 Noavahetus (joon. 13/14)

+ A TAHELEPANU: Témmake enne nugade vahe-
tamist pdhimdtteliselt vorgupistik valja.

+ Fikseerige hoovlivélli kaitse kmpl (13) Ulestdstetud
asendis.

* Vabastage ja eemaldage neli pingutuspolti (23).

+ Tostke nuga (24) ja noatala (27) véllilt maha.

+ Eemaldage hoovlivéllilt ja noatalalt laastud ning
vaik.

+ Pange uus nuga (24) hoovlivélli sisse, fikseerige
nuga (24) taisnurksete I6hikutega mdlemasse pol-
dipeasse. (Nende kahe poldiga seadistatakse noa
kdrgus.)

+ Pange noatala (27) noa (24) peale.

* Pingutage 4 pingutuspolti (23) kergelt kinni.

+ Korrake tookaike teisel noal (24).

+ Seadistage niiid hédvelnoad (24) tapselt mahavo-
tulaua suhtes. Kasutage selleks joonlauda, mis ase-
tatakse mahavétulauale.

+ Mbdlema seadepoldi (31) seadmisega saab noa (24)
kdrgust Umber seada.

« Joonlauda plaadil hoides ja vdlli péérates naete,
millisel kdrgusel noad asetsevad.

* Noa asend on tapne, kui volli pddrates liigub joon-
laud edasi maksimaalselt 3 mm vérra.

« Parast nugade edukat reguleerimist tuleb kdik pin-
gulduspoldid kdvasti kinni keerata (8,4 N/m)

Pidage silmas jargnevat:

« Teritatud hodvlinoad garanteerivad puhta tulemuse
ja koormavad vahem mootorit.

+ Kolmekordsel teritusel ei tohi materjali kadu olla
suurem kui 3 x 0,05 mm.

+ Selles masinas kasutusel olevad noad ei ole sobili-
kud valtsimiseks/maérgistamiseks.

« T66 I6ppedes tuleb hoovlivdlli kaitse taas lauale
langetada, hoovlivell katta ja kinnitus fikseerida.

A TAHELEPANU!
Kasutage ainult selle seadme jaoks valmistatud tera-
sid. Teiste terade kasutamise on vigastusoht kontrolli
kaotamise tottu. Valtige keermete Ulekeeramist ja lah-
tiolekut. Kulunud keermega fiksaator v&i kruvid tuleb
koheselt vahetada.

11. Puhastamine, hooldus ja varuosade
tellimine

A HOIATUS! Lahutage enne igasuguseid puhastus-,
seadistus-, hooldus- vdi parandustéid vrgupistik pea-
vooluvarustusest!

Masina hooldus

Elektriline hédvel- ja paksushddvelmasin ei vaja palju
hooldust. Masina laagritel on eluaegne &litus. Parast
ca. 10 t66tundi soovitame dlitada jargnevaid masina-
osi:

» Sisestus- ja valjastusvaltside laagrid.

* Rihmaketta ja rihrmahammasratta laagrid.
Paksuslaua kdrguse reguleerimise spindli keeret tohib
méarida vaid kuivmaardeainega.

Hoéo6vlimasina plaadi pealispind nagu ka sisestus- ja
véljastusvaltsid tuleb alati vaigust puhtad hoida.
Maardunud sisestus- ja valjastusvaltsid tuleb puhas-
tada.

Valtimaks mootori llekuumenemist, tuleb reeglipara-
selt kontrollida, et mootori 6huavadesse poleks tolmu
kogu-nenud.
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Parast pikemaajalist kasutust on soovitav masin volita-
tud esinduse klienditeenindajatel tle kontrollida.

Masinaosade hooldus

Hoovlivoll, pinguldusseadmed, noakinnitused ja noad
tuleb reegliparaselt vaigust puhastada, kuna puhas
tooriist parandab I6ikekvaliteeti.

Puhastamiseks voib kasutada kaubanduses saada
olevaid tavaparaseid vaigueemaldajaid, kuhu vdib
pinguldusseadmed, noakinnitused ja noad 24 tunniks
seisma jatta.

Alumiiniumdetaile tohib puhastada vaid selliste puhas-
tusvedelikega, mis antud metalli ei kahjusta.

Tahelepanu:

Juhul kui elektrivork on halvas seisukorras, voib masi-
na joudlus llhiajaliselt langeda. P66rduge spetsialisti
poole.

12. Ladustamine (joon. 15)

Kerige vorgukaabel (29) selleks ette nahtud kaabli-
hoidiku (30) Gmber. Téukepulga jaoks on ette nahtud
tdukepulga hoidik (28).

Ladustage seadet ja tarvikuid pimedas, kuivas, kul-
mumiskindlas ning lastele kattesaamatus kohas. Op-
timaalne ladustamistemperatuur on 5 ja 30°C vahel.
Sailitage elektritdoriista originaalpakendis.

Katke elektritooriist kinni, et seda tolmu voi niiskuse
eest kaitsta. Sailitage kasitsemiskorraldust tooriista
juures.

13. Elektriiihenduss

A HOIATUS! Elektril66k! Elektrivoolu téttu valit-
seb vigastusoht!

Defektne kaabel voi pistik vdib p&hjustada elektril6o-
ki. Valtige kehaga maandatud osade puudutamist ja
kaitske ennast nii elektrilodgi eest.

A Kaitus on lubatud ainult rikkevoolu-kaitselllitiga
(RCD max rikkevool 30mA).

Uhendage elektrikaabli pistik sobiva kuju, pinge ja sa-
gedusega pistikupesa kulge, mis vastab kehtivatele
eeskirjadele. Arge tdmmake vdrgukaablist, et pistikut
pistikupesast vélja tommata.

Installeeritud elektrimootor on kéitusvalmis kujul
kiilge ithendatud. Uhendus vastab asjaomastele
VDE ja DIN nouetele. Kliendipoolne vérguiihendus
ja kasutatav pikendusjuhe peavad nendele eeskir-
jadele vastama.

+ Toode vastab standardi EN 61000-3-11 ndudmis-
tele ja selle hendamisel kehtivad eritingimused.
See tahendab, et ei ole lubatud kasutamine mis
tahes vabalt valitud Ghenduskohas.

« [Ebasoodsate vorgutingimuste korral vdib seade
pdhjustada ajutisi pinge kdikumisi.

+ Toode on ettendhtud kasutamiseks eranditult
ihenduskohtades,

a) mis ei Uleta maksimaalselt lubatud vérgutakis-
tustZ  =0,367 Q voi

b) mille vérgu voolutaluvus on 100 amprit iga faa-
si kohta.

« Teie kui kasutaja peate, vajadusel vastava energi-
aettevottega konsulteerides, kindlaks tegema, et
Teie Uhenduskoht, kus Te toodet kaitada soovite,
vastaks Uhele toodud ndudmistest, kas ndudmisele
a) voi ndudmisele b).

Tahtsad juhisede

Mootor lulitub selle Glekoormamisel iseseisvalt vélja.
Parast mahajahtumisaega (ajaliselt erinev) saab moo-
tori jalle sisse lilitada.

Kahjustatud elektriiihendusjuhe

Elektriihendusjuhtmetel tekivad sageli isolatsiooni-

kahjustused.

Nende pdhjusteks vbivad olla:

» Survekohad, kui Uhendusjuhtmed veetakse labi
akende vdi uksevahede.

* Murdekohad Gihendusjuhtme asjatundmatu kinnita-
mise vOi vedamise tottu.

« Sisseldikekohad ihendusjuhtmest lilesbitmise tottu.

» Isolatsioonikahjustused seinapistikupesast véljare-
bimise tottu.

* Praod isolatsiooni vananemise tottu.

Selliselt kahjustatud elektriihendusjuhtmeid ei tohi ka-

sutada ja on isolatsioonikahjustuste tottu eluohtlikud.

Kontrollige elektriihendusjuhtmed regulaarset kahjus-

tuste suhtes lle. Pidage silmas, et llekontrollimisel

pole Ghendusjuhe vdrku Ghendatud.

Elektriihendusjuhtmed vastavad asjaomastele VDE

ja DIN nduetele. Kasutage ainult tahisega HO5VV-F

Uhendusjuhtmeid.

Uhenduskaablile triikitud tilibitéhis on eeskirjaga ko-

hustuslik.
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Vahelduvvoolumootor

* Vorgupinge peab olema 230 V~/ 50 Hz.

» Kuni 25 m pikkused pikendusjuhtmed peavad olema
ristldikega 1,5 ruutmillimeetrit, 25m pikkus / 2,5 mm?

Uhendusliik M

Uhendusmeetod, mille puhul saab asendada (ihen-
dusjuhet kergesti ilma spetsiaaltdoriista appi votmata
spetsiaaljuhtmega, millel on naiteks kokkuvalatud pain-
dekaitsekdri vai krimbitud Ghendused.

Elektrialase varustuse Uhendamist ja remonti tohib
teostada ainult elektrispetsialist.

Kisimuste korra esitage palun jargmised andmed:
* mootori vooluliik

* masina tiubisildi andmed

* mootori tuubisildi andmed

14. Tellida varuosi

Tellimisel esitage palun jargnev teave:
* Varustuse tuip

» Varustuse artiklinumber

* Varustuse ID number

* Vajaliku varuosa number

Hooldusteave

Tuleb tahele panna, et selle toote korral esineb kasuta-
misest tulenevaid vdi loomulikke kulumisilminguidjarg-
mistel detailidel ning neid detaile kasitletaksekuluma-
terjalina.

Kuluosad*: hdovel noad, siisinikuharjad, ventilaatoririhm

* ei pruugi tingimata tarnekomplektiga kaasas olla!

Varuosi ja tarvikuid saate meie teeninduskeskusest.
Skannige selleks tiitellehel olev QR kood.

15. Utiliseerimine ja taaskaitlus
Juhised pakendi kohta
Pakendusmaterjalid on taaskai-

A7 o\ (7
%@ﬁ] @deldavad_ Palun utiliseerige pa-

kendid keskkonnasdbralikult.

Juhised elektri- ja elektroonikaseadmete seadus
(ElektroG) kohta

E Elektri- ja elektroonikaseadmed ei kuulu ol-
mepriigisse, vaid tuleb suunata eraldi ko-
HEEE gumisse voi utiliseerimisse!

* Vanad patareid vdi akud, mis pole pusivalt vana-
seadmesse paigaldatud, tuleb enne &raandmist
purustamata valja votta! Nende utiliseerimist regu-
leeritakse patareiseadusega.

« Elektri- ja elektroonikaseadmete omanikud vdi ka-
sutajad on seadusega kohustatud need kasutuse
|6pus tagastama.

« Ldppkasutaja kannab omavastutust utiliseeritava
vanaseadmel isikupdhiste andmete kustutamise
eest!

« Labikriipsutatud prigikonteineri simbol tahendab,
et vanu elektri- ja elektroonikaseadmeid ei tohi utili-
seerida olmepriigi kaudu.

* Vanad elektri- ja elektroonikaseadmed saab jarg-
mistes kohtades tasuta &ra anda:

- Avalik-diguslikud utiliseerimis- vdi kogumispunk-
tid (nt kommunaalsed toormejaamad)

- Elektriseadmete milgipunktid (statsionaarsed ja
online), kui edasimiitijad on tagasivdtmiseks ko-
hustatud v6i pakuvad seda vabatahtlikult.

- Kuni kolm vana elektriseadet seadmeliigi kohta
maksimaalselt 25-sentimeetrise servapikkusega
saate ilma tootjalt uut seadet soetamata talle ta-
suta &ra anda v6i enda ldheduses teise volitatud
kogumispunkti suunata.

- Tootja ja levitaja edasised taiendavad tagasivot-
mistingimused saate teada vastavast klienditee-
nindusest.

« Tootja poolt eramajapidamisse uue elektriseadme
kohaletarnimise korral véib see anda I6ppkasutaja
jareleparimisel korralduse vana elektriseade tasuta
ara viia. Votke selleks Uhendust tootja klienditeenin-
dusega.

* Need Utlused kehtivad ainult seadmete kohta, mis
installeeritakse ja miiGiakse Euroopa Liidu liikmesrii-
kides ning alluvad Euroopa direktiivile 2012/19/EL.
Riikides véljaspool Euroopa Liitu vdivad kehtida va-
nade elektri- ja elektroonikaseadmete utiliseerimise
kohta korvalekalduvad néuded.
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16. Rikete korvaldamine

Voimalik pohjus

Abinéu

Masinat ei saa sisse
lulitada

Vérgupinge puudub
Stisiharjad ara kulunud
Imuotsak pole monteeritud

Kontrollige pingevarustust
Viige masin klienditeeninduse té6kotta
Monteerige laastuimusisteem

Masin ei talitle voi
peatub akki

Voolukatkestus
Mootor voi luliti defektne

Kontrollige mikrolulitit

Kontrollige kaitset / kontrollige seadmel ilekoor-
muskaitset

Laske mootor véi luliti elektrispetsialistil Gle
kontrollida

Monteerige laastude imukuppel (kui olemas) nii, et
rakendatakse mikrolulitit

Kontrollige vérgupoolset eelkaitset

Masin ei kaivitu paigaldatud alapingekaitsme tottu
iseseisvalt ja tuleb pinge tagasipd6rdumisel uuesti
sisse lllitada.

Masin jaéb héovel-
damise ajal seisma

Hodvelnoad nirid/kulunud
Ulekoormuskaitse on raken-
dunud

Kontrollige mikrolulitit

Liiga paksu laastu vétmine
Liiga suur ettenihe

Vahetage voi teritage noad

Lulitage mootor parast mahajahtumisaega taas
sisse

Monteerige laastude imukuppel véi laualukusti nii,
et rakendatakse mikrolulitit.

Vahendage voetava laastu paksust

Vahendage ettenihkekiirust

Toéodetail kiilub
paksushoodveldami-
sel kinni

Loikesugavus liiga suur

Vahendage |dikesligavust ja tdddelge téodetaili
mitme téokaiguga

Po6rded langevad
héoveldamise ajal

Liiga paksu laastu vétmine
Liiga suur ettenihe
Niirid noad

Vahendage vdetava laastu paksust
Vahendage ettenihkekiirust
Vahetage noad valja

Pealispinna ebara-
huldav seisund

Hoé6velnoad nirid/kulunud
Hoéo6velnoad laastudega um-
mistunud

Ebaiihtlane pealeandmine

Vahetage voi teritage noad
Eemaldage laastud

Andke to6detaili konstantse survega ja vahenda-
tud pealeandekiirusega peale

Toéodeldud pealis-
pind liiga kare

Toodetail sisaldab veel liiga
palju niiskust

Kuivatage toodetail

Toéodeldud pealis-
pind praguline

Toodetaili toddeldi vastu kas-
vusuunda

Korraga hddveldati maha liiga
palju materjali

Toéodelge toddetaili vastassuunast

Toéodelge toddetaili mitme tookaiguga

Toodetaili liiga vaike
ettenihe
paksushoovelda-
misel

Toddetaili toddeldi vastu kas-
vusuunda

Korraga hédveldati maha liiga
palju materjali

Puhastage lauaplaat ja td6delge dhukeselt
liugevahaga
Parandage transpordivaltsid

Laastude valjaheitja
paksushdédvelda-
misel ummistunud
(ilma imususteemita)

Liiga paksu laastu vétmine
Nirid noad
Liiga marg puit

Vahendage vdetava laastu paksust
Vahetage noad valja
Kuivatage t6ddetail
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Laastude valjaheitja |+ Liiga paksu laastu vétmine + Vahendage voetava laastu paksust
rihnthééveldamisel + Liiga suur ettenihe » Vahendage ettenihkekiirust
ummistunud (ilma + Nirid noad » Vahetage noad vélja
imusisteemita) + Liiga marg puit + Kuivatage toodetail
Laastude valjalase * Imu liiga ndrk » Tuleb kasutada imuseadet, mis tagab imulihen-
koos imusiisteemiga dusotsakul dhukiiruse vahemalt 20 m/s
riht- vdi paksus-
hébveldamisel
ummistunud
Optsionaalsed tarvikud
HSS hodvelnoad
/ Kaheosaline komplekt

Artiklinumber: 3902202709
EAN: 4046664042655

Regulaarne hooldusperiood Iga kord Vajaduse Kord 6 kuu

enne kaiku- korral nadalas jarel
votmist

Hoé6velnugade kontrollimine laitmatu Kontrollige X

seisundi suhtes Asendage X X

Ohutusseadiste talitluskdlblikkuse Kontrollige X

kontrollimine Asendage X

Masina puhastamine tolmust / Puhastage X

laastudest

Ajamirihmade kontrollimine pinge Kontrollige X

ja seisundi / drakulumise suhtes Asendage

K®&igi liikuvate Uhendusdetailide 8litamine / maarimine X X
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Simboliy ant jrenginio aiSkinimas

Siame zinyne naudojami simboliai turi atkreipti Jisy démesj j galima rizikg. Saugos simboliai ir juos lydintys paai$-
kinimai turi bati tiksliai suprasti. Patys jspéjimai rizikos nepasalina ir negali pakeisti tinkamy nelaimingy atsitikimy
prevencijos priemoniy.

Pries eksploatacijos pradzig perskaitykite naudojimo instrukcijg ir saugos
nurodymus bei jy laikykités!

Naudokite klausos apsauga!

Dévékite respiratoriy. Apdirbant medieng ar kitas medziagas gali susidaryti
sveikatai kenksmingy dulkiy. Asbesto turin¢iy medziagy apdoroti negalima!

Uzsidékite apsauginius akinius. Dél darbo metu susidaranciy ziezirby arba
nuo prietaiso lekian¢iy drozliy, pjuveny ir dulkiy galima prarasti regéjima.

DEMESIO! Pavojus susizaloti! Nekiskite ranky j veikiantj obliavimo peil;.

B OFF

@ Apsaugos nuo perkrovos jungiklis

el ON

‘ € Gaminys atitinka galiojanc¢ias Europos direktyvas.

Su Jiisy sauga susijusias vietas $ioje naudojimo instrukcijoje mes
pazyméjome Siuo zenklu.

A Démesio!
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1. Jzanga Mes neatsakome uZ nelaimingus atsitikimus arba pa-
Zeidimus, atsiradusius nesilaikant $ios instrukcijos ir

Gamintojas: saugos nurodymy.

Scheppach GmbH 2. Jrenginio aprasymas (1-19 pav.)

Glinzburger Str. 69

D - 89335 Ichenhausen 1. |j./i§j. jungiklis
2. Apsaugos nuo perkrovos jungiklis
Gerbiamas kliente, 3. Stumtuvas
mes linkime Jums daug dziaugsmo ir didelés sékmés 4. DrozZliy i§siurbimo jtaisas
dirbant su nauju jrenginiu. 5. Lygiagrecioji atrama
6.  Verzlé su zvaigzdés formos rankenéle M8
Nurodymas 7.  Obliavimo peilio uzdangalas
Pagal galiojantj Atsakomybés uz gaminj jstatymg $io 8.  Verzlé su zvaigzdés formos rankenéle M6
irenginio gamintojas neatsako uz Zalg, kuri atsiranda 9.  Tvirtinimo varztas
Siame jrenginyje arba dél jo: 10. Rankenélé
* netinkamai naudojant, 11.  Padavimo varztas
» nesilaikant naudojimo instrukcijos, 12. Pastimos stalas
* remontuojant tretiesiems asmenims, nejgaliotiems 13.  Obliavimo peilio uzdangalas, kompl.
specialistams, 14. Raktas su vidiniu SesSiabriauniu
* montuojant ir kei€iant neoriginalias atsargines dalis, 15. Briaunotasis dirzas
* naudojant ne pagal paskirtj, 16. Stamiklis
» sugedus elektros jrangai, nesilaikant elektrai kelia- 17.  Fiksavimo kaistis
mai reikalavimy ir VDE nuostaty 0100, DIN 57113 18. Varztas su vidiniu SeSiabriauniu
/ VDEO0113. 19. Suklys
20. Srieginis suklys
Atkreipkite démesj 21. Reismusinis stalas
Prie$ montuodami ir pradédami eksploatuoti perskaity- 22. Verzlé su zvaigzdés formos rankenéle
kite visg naudojimo instrukcijos teksta. 23. |tempimo varztas
Si naudojimo instrukcija turi Jums palengvinti susi- 24. Obliavimo peilis
pazinti su Jusy elektros jrankiu ir jo naudojimo pagal 25. Nuo atatrankos saugantys kumsteliai
paskirtj galimybémis. Naudojimo instrukcijoje pateikia- 26. Nuémimo stalas
mi nurodymai, kaip su elektros jrankiu dirbti saugiai, 27. Peiliy sija
tinkamai ir ekonomiskai bei kaip iSvengti pavojy, su- 28. Stamiklio laikikliai
taupyti remonto i$laidy, sutrumpinti elektrinio jrankio 29. Tinklo kabelis
prastovos laikus bei padidinti patikimumg ir pailginti 30. Kabelio laikiklis
eksploatavimo trukme. Be Sioje naudojimo instrukcijo- 31. Nustatymo varztas
je pateikty saugos nuostaty, batinai privalote laikytis
elektros jrankio eksploatavimui galiojanciy taisykliy. A. Skalé (padavimas)
Laikykite naudojimo instrukcijg plastikiniame maisely- B. Skalé (lygiagrecioji atrama)
je, apsaugoje nuo purvo ir drégmeés prie elektros jran- C. Skalé (reismusinis oblius)

kio. Prie§ pradédami dirbti, visi operatoriai jg privalo
perskaityti ir jos atidZiai laikytis. Prie elektros jrankio 3. Komplektacija (1a/b pav.)
leidziama dirbti tik asmenims, instruktuotiems, kaip jj

naudoti ir informuotiems apie su tuo susijusius pavo- * Lyginimo ir reismusinés staklés 1x
jus. Batina laikytis reikalaujamo amziaus cenzo. » Stamiklis 1x

Be Sioje naudojimo instrukcijoje pateikty saugos nuro- « Atsarginiai briaunotieji dirzai 2x
dymy ir specialiy Jusy Salies reikalavimy, batina laiky- » Raktas su vidiniu SeSiabriauniu 1x
tis medzio apdirbimo masiny eksploatavimui visuotinai * Rankenélé 1x

pripazinty technikos taisykliy. « Lygiagrec€ioji atrama 1x
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+ Drozliy i$siurbimo jtaisas 1x
* Naudojimo instrukcija 1x

4. Naudojimas pagal paskirtj

Lyginamojo obliavimo ir reismusinés staklés skirtos
visy rasiy kvadratinés, staciakampés arba nusklemb-
tos pjautinés medienos lyginamajam ir reismusiniam
obliavimui.

Irenginj leidziama eksploatuoti tik pagal paskirt;.

A |SPEJIMAS!

Toliau nurodytus darbus atlikti draudziama:

+ Atlikti jstatymo darbus (t. y. bet kokius apdirbimo
darbus, kurie atliekami ne per visg ruosinio ilgj)

» Daryti jgilinimus, prapjovas arba i$pjauti dygius

+ Obliuoti labai kreivg medieng, kurig obliuojant ne-
bus uztikrintas pakankamas salytis su padavimo
stalu.

A Grieztai draudziama iSmontuoti, modifikuoti arba
naudoti ne pagal paskirtj masinoje esancius apsau-
ginius jtaisus bei montuoti kity gamintojy apsauginius
jtaisus. Apdirbant negalima nuimti apsauginio tiltinio
itaiso. Nenaudojama peiliy veleno dalj reikia uzdengti.

Reikalavimai operatoriui

Irenginj leidziama valdyti ir techni$kai prizidréti tik as-
menims, kurie yra su tuo susipazine ir informuoti apie
pavojus. Niekada neleiskite su jrenginiu dirbti vaikams.
Niekada neleiskite su jrenginiu dirbti suaugusiems, ku-
rie nebuvo tinkamai instruktuoti.

Prie$ naudodamas jrenginj operatorius privalo atidziai
perskaityti ir suprasti naudojimo instrukcija.

Kvalifikacija: Jrenginiui naudoti nereikia jokios specia-
lios kvalifikacijos, iSskyrus iSsamy kvalifikuoto asmens
suteiktg instruktaza.

Amziaus cenzas: Jrenginj leidziama eksploatuoti tik
ne jaunesniems nei 18 mety asmens. ISimtis yra tada,
kai jrenginj naudoja jaunuoliai, kurie pagal profesinio
iSsilavinimo programa siekia jgauti jgtdziy ir yra prizia-
rimi vadovo. Naudotojo amziaus cenzg gali nustatyti
vietos nuostatos.

Mokymai: Norint naudoti jrenginj, reikia tik kvalifikuoto
asmens atitinkamo instruktazo arba naudojimo ins-
trukcijos. Specialy mokymy nereikia.

|renginj naudoti tik pagal paskirtj. Bet koks kitas nau-
dojimas yra naudojimas ne pagal paskirtj.

UzZ bet kokj pazeidima, atsiradusi dél netinkamo nau-
dojimo, atsako vartotojas arba operatorius, o ne ga-
mintojas.

Atkreipkite démesj j tai, kad madsy jrenginiai néra
skirti naudoti komerciniams, amatiniams arba pra-
moniniams tikslams. Mes neteikiama garantijos, kai
prietaisas naudojamas komercinése, amatininky arba
pramoninése jmonése arba panaSiems darbams.

5. Svarbis nurodymai
Bendrieji saugos nurodymai

Démesio! Naudojant elektrinius jrankius, norint ap-
sisaugoti nuo elektros smugio, pavojaus susizaloti ir
gaisro pavojaus, batina imtis pagrindiniy saugos prie-
moniy. Prie§ naudodami §j elektrinj jrankj, perskaity-
kite visus Siuos nurodymus ir laikykite saugos nuro-
dymus saugioje vietoje.

Palaikykite savo darbo zonoje tvarka.
1. Tvarkykite savo darbo sritj

- Dél netvarkos darbo zonoje gali jvykti nelai-
mingy atsitikimy.

2. Atsizvelkite j aplinkos poveikj.

- Saugokite elektrinius jrankius nuo lietaus.

- Nenaudokite elektriniy jrankiy drégnoje arba
Slapioje aplinkoje.

- PasirGpinkite geru darbo zonos apSvietimu.

- Nenaudokite elektriniy jrankiy ten, kur kyla
gaisro arba sprogimo pavojus.

3. Apsisaugokite nuo elektros smuagio.

- Stenkités nesiliesti prie jzeminty daliy (pvz.,
vamzdziy, radiatoriy, elektriniy virykliy, $al-
dymo aparaty).

4.  Ziareékite, kad kiti asmenys laikytysi atokiau.

- Neleiskite kitiems asmenims, ypa¢ vaikams,
liestis prie elektrinio jrankio arba kabelio. Zia-
rékite, kad jie baty toliau nuo darbo zonos.

5.  Laikykite nenaudojamus elektrinius jrankius sau-
gioje vietoje.

- Nenaudojamus elektrinius jrankius reikéty
padéti j sausa, auk$&iau esancig arba raki-
namag vietg vaikams nepasiekiamoje vietoje.

6. Neperkraukite elektrinio jrankio.

- Nurodytame galios diapazone dirbsite geriau

ir saugiau.
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10.
11.
12.

13.

14.

15.
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Naudokite tinkama elektrinj jrankj.

- Sunkiems darbams nenaudokite mazos ga-
lios elektriniy jrankiy.

- Nenaudokite elektrinio jrankio nenumaty-
tiems tikslams. Pavyzdziui, nenaudokite ran-
kinio diskinio pjoklo medziy Sakoms arba
pliauskoms pjauti.

Vilkékite tinkamus drabuzius.

- Nevilkékite plac¢iy drabuziy arba papuosaly,
kuriuos galéty pagriebti judancios dalys.

- Dirbant lakia rekomenduojama avéti nesli-
dziais batais.

- Antilgy plauky uzsidékite plauky tinklelj.

Naudokite apsaugines priemones.

- UZsidékite apsauginius akinius.

- Dirbdami dulkése, uzsidékite kvépavimo kau-
ke.

Kai apdirbate medieng, | medieng panasias

- Jei dulkiy i§siurbimo ir surinkimo jtaisy jung-
tys yra, jsitikinkite, kad jie yra prijungti ir tin-
kamai naudojami.

Nenaudokite kabelio tam neskirtiems tikslams.

- Nenaudokite kabelio, norédami istraukti kis-
tuka i$ kistukinio lizdo. Apsaugokite kabelj
nuo kar$cio, alyvos ir astriy briauny.

Pritvirtinkite ruosinj.

- RuoSiniui pritvirtinti naudokite verziklius arba
spaustuvus. Taip jis bus saugiau laikomas nei
Jasy ranka.

Venkite nestandartinés kiino padéties.

- Stovékite stabiliai ir visada i$laikykite pu-
siausvyra.

Kruops$giai priziarékite savo jrankius.

- Pjovimo jrankiai turi bati astrds ir Svards, kad
bdty galima dirbti geriau ir saugiau.

- Laikykités tepimo ir jrankiy keitimo nurodymuy.

- Reguliariai tikrinkite elektrinio jrankio prijun-
gimo laidg ir, jei jis pazeistas, paveskite jj pa-
tikrinti pripazintam specialistui.

- Reguliariai tikrinkite ilginamuosius laidus ir,
jei jie pazeisti, juos pakeiskite.

- Rankenos turi biti sausos, Svarios ir ant jy
neturi bati alyvos bei tepalo.

IStraukite kiStukg i$ kistukinio lizdo.

- Kai nenaudojate elektrinio jrankio, prie$ at-
likdami jo technine priezidrg ir keisdami
jrankius, pvz., pjiklo gelezte, grazta, freza.
Jei dirbant obliavimo stakliy peiliy velenas
blokuojamas dél per didelés pastlimos jégos
arba jstrigusio ruosinio, iSjunkite jrenginj ir
atskirkite jj nuo tinklo.

20.

21.

22.

ISimkite ruoSinj ir jsitikinkite, kad obliavimo
stakliy peiliy velenas laisvai juda. ]junkite
irenginj ir dirbkite i naujo su mazesne pa-
stimos jéga.

Nepalikite uzdéty jrankiy rakty.

- Pries jjungdami patikrinkite, kad baty pasa-
linti raktai ir nustatymo jrankiai.

Venkite neplanuoto paleidimo.

- JkiSdami kiStukg | kiStukinj lizda, jsitikinkite,
kad jungiklis iSjungtas.

Naudokite ilginamajj kabelj iSorés sriciai.

- Naudokite lauke tik tam skirtus ir atitinkamai
pazymétus ilginamuosius kabelius.

Visada bukite atidds.

- Ziarékite, kg darote. Pradékite dirbti apgal-
votai. Nenaudokite elektrinio jrankio nesusi-
koncentrave.

Patikrinkite elektrinj jrankj, ar néra galimy pa-

Zeidimy.

- Pries tolesnj elektrinio jrankio naudojima ap-
sauginius jtaisus arba Siek tiek pazeistas da-
lis reikia kruop$c¢iai patikrinti, ar jos neprie-
kaistingai ir pagal paskirtj veikia.

- Patikrinkite, ar judancios dalys nepriekaistin-
gai veikia ir nestringa, ar dalys nepazeistos.
Visos dalys turi bati tinkamai sumontuotos ir
ivykdyti visas sglygas, kad baty uztikrintas
nepriekaistingas elektrinio prietaiso eksplo-
atavimas.

- Pazeistus apsauginius jtaisus ir dalis pagal
paskirtj turi suremontuoti arba pakeisti pripa-
Zintos specializuotos dirbtuvés, jei naudojimo
instrukcijoje nenurodyta kitaip.

- Pazeistus jungiklius reikia pakeisti klienty ap-
tarnavimo tarnybos dirbtuvése.

- Nenaudokite elektriniy jrankiy, kuriy jungiklis
nejsijungia arba neissijungia.

DEMESIO!

- Naudojant kitus jstatomus jrankius ir priedus,
galima susizaloti.

Paveskite elektrinj jrankj suremontuoti kvalifikuo-

tam elektrikui.

- Sis elektrinis jrankis atitinka tam tikras sau-
gos nuostatas. Remontuoti leidZziama tik kva-
lifikuotam elektrikui, naudojant originalias at-
sargines dalis. Kitais atvejais naudotojas gali
patirti nelaimingy atsitikimuy.



Sis jrenginys neskirtas naudoti asmenims (tame tarpe
ir vaikams), turintiems ribotus fizinius, jutiminius arba
dvasinius jgtdzius arba nepakankamai patirties ir (ar-

kad jie nezais su jrenginiu.

Ispéjimas! Eksploatuojant Sis elektrinis jrankis sudaro
elektromagnetinj lauka. Tam tikromis aplinkybémis $is
laukas gali veikti aktyvius arba pasyvius medicininius
implantus. Norint sumazinti rimty arba mirtiny suzalo-
jimy pavojy, prie$ naudojant elektrinj jtaisa, asmenims
sultuoti su savo gydytoju arba medicininiy implanty
gamintoju.

SPECIALUS SAUGOS NURODYMAI

* Nenaudokite atSipusiy peiliy. Atatrankos pavojus!

* Pjovimo blokas turi bati visiSkai uzdengtas.

+ Trumpiems ruoSiniams obliuoti naudokite stamiklj.

» Siauriems ruo$iniams obliuoti reikéty imtis papildo-
my saugos priemoniy. Gali reikéti naudoti skersinio
prispaudimo jtaisus ir spyruoklinius uzdangalus,
kad baty garantuotas saugus darbas.

* |renginys netinka iSdrozoms daryti.

» Reguliariai tikrinkite apsaugos nuo atatrankos jtaisg
ir pastimos velenélj.

* |renginius, kurie yra su drozliy nuémimo jtaisais ir
nuémimo jtaisy gaubtais, reikéty prijungti prie ati-
tinkamy jrenginiy. Medziagos rasis gali neigiamai
paveikti dulkiy susidaryma.

* Jrenginys tinka tik medienai ir panasioms medzia-
goms pjauti.

+ Jei peilis nusidévéjes iki 5 %, jj reikia pakeisti.

» Jei néra stamiklio, kyla pavojus. Nenaudojamg sta-
miklj visada reikia laikyti $alia maSinos.

» Jei rankiniu badu jvedami mazi ruoSiniai, kyla dide-
lis pavojus susizaloti. Batina laikytis gamintojo reko-
mendacijy, kaip naudoti stimiklj.

* Netinkamai iSlygiavus apsauginius uzdangalus, pa-
stdmos stalg arba groteles, situacijos gali tapti ne-
valdomos.

» Dél pazeisty arba nesvariy ruosSiniy kyla pavojus.
Siuo jrenginiu draudziama apdirbti metalines dalis
arba plei$éjancias medziagas.

Pavojus susizaloti!

Masina tinka tik obliavimui ir reismusiniam obliavimui.

Jei turite dirbti prie masinos, visada vilkékite tinka-

mus apsauginius drabuzius:

- klausos apsauga, skirtg apsisaugoti nuo klausos
sutrikdymo,

- kvépavimo apsaugg, kad nejkvéptuméte pavojin-
gy dulkiy daleliy,

- apsaugines pirstines, kad apsisaugotuméte nuo
susizalojimo astriomis briaunomis arba peiliais,

- apsauginius akinius, kad akiy nesuzaloty aplink
skriejancios dalelés.

Bet kokiomis aplinkybémis reikéty vengti tokiy si-

tuacijy: pirmalaikio pjovimo proceso nutraukimo

(obliavimo, kai apimamas ne visas ruoSinio ilgis;

nelygiy medienos daliy, kurios netolygiai priglunda

prie pastimos stalo, obliavimo).

Démesio! Jei pagrindiné tinklo jungtis yra blogos

bdklés, jjungiant jrenginj, gali jvykti trumpasis jungi-

mas. Tai gali turéti jtakos ir kitoms funkcijoms (pvz.,

gali jsiziebti kontrolinés lemputés). Jei atsirasty pa-

grindinés tinklo jungties sutrikimy, dél pagalbos ir

informacijos kreipkités j vietos elektros tiekéja.

Liekamosios rizikos

Nors ir naudojant pagal paskirtj, galimi tam tikri lieka-
mosios rizikos veiksniai. Dél reikalingos darby eigos
galimi tokie suzalojimai:

A |SPEJIMAS! Pavojus susizaloti!

pirsty ir ranky, prisilietus prie obliavimo stakliy peiliy
veleno neuzdengtose srityse, keiciant jrankius; be
to, jie / jos gali bati prispausti atidarant apsauginj
uzdangala.

Akiy suzalojimai

istamimo ir iSleidimo angoje

dél pavojingos atatrankos

Pavojus dél elektros srovés netinkamai prijungus
elektros linijas.

eksploatuojant be iSsiurbimo jtaiso arba drozZliy
mai$o, gali susidaryti sveikatai kenksmingy medzio
dulkiy.

dél iSsviedziamy daliy

Dél ruoSinyje esanciy metaliniy daliy gali atSipti ar-
ba bati sugadinti peiliai.

kvépavimo taky dirginimas, jei naudojamas tinka-
mas respiratorius nuo dulkiy;

A |SPEJIMAS! Klausos sutrikdymas!
Biinant ilgesnj laikg Salia veikiangio jrenginio, gali bati
sutrikdyta klausa. Naudokite klausos apsauga!

+ Norédami pjauti ilgus ruoSinius, padékite juos ant
stalo su ratukais arba ant kito atraminio jtaiso. Kitaip
ruoSinys gali tapti nevaldomas.
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Neakivaizdziy liekamuyjy riziky gali kilti net ir laikantis
naudojimo instrukcijos.

Elgsena avariniu atveju

Imkités suzalojimui reikalingy atitinkamy pirmosios pa-
galbos priemoniy ir kuo skubiau iSkvieskite kvalifikuotg
gydytoja.

Apsaugokite nukentéjusjjj nuo kity suzalojimy ir paliki-
te ji ramybéje. Galimam nelaimingam atsitikimui visa-
da netoliese darbo vietoje reikia turéti vaistinéle pagal
DIN 13164. IS vaistinélés paimtg medziaga i$ karto vél
papildykite.

Kai prasote pagalbos, nurodykite Siuos duomenis:
1. Nelaimingo atsitikimo vieta

2. Nelaimingo atsitikimo rasis

3. Suzeistujy skai€ius

4. Suzalojimy rasis

6. Techniniai duomenys

Techniné informacija

TriukS8mas ir vibracija
Triuk8mo ir vibracijos vertés buvo nustatytos pagal EN
61029.

Garso slégio lygis LpA 101 dB
Neapibréztis KpA 3dB
Garso galios lygis L, 114 dB
Neapibréztis K, 3dB

Peiliy skaicius 2 vienetai
Obliavimo blokas 8000 min !
ISmatavimai 780 x 440 x 455 mm
Svoris 21 kg
Techniné informacija — Obliavimas

Maksimalus obliuojamas plotis 204 mm
Maksimalus nuémimo

sluoksnis 2mm
Pjovimo ribotuvas | x A 520 x 102 mm
E;c')%/g;g ribotuvo posvyrio 0°—45°
Obliavimo stalo iSmatavimai 737 x 210 mm

Techniné informacija — Reismusavimas

Maksimalus obliuojamas plotis 204 mm
Maksimalus obliuojamas storis 120 mm
Maksimalus nuémimo

sluoksnis 2mm
Reismuso stalo iSmatavimai 350 x 204 mm
Varantysis mechanizmas

Variklis 230 V~/50Hz
Sunaudojama energija S1 1250 W

Galimi techniniai pakeitimai!

Naudokite klausos apsauga.
Dél triukSmo galima prarasti klausg.

VisiSkai sumazinkite triukSmo susidaryma ir

vibracija!

» Naudokite tik nepriekaistingos baklés prietaisus.

* Reguliariai techni$kai priziarékite ir valykite prietai-
s3.

» Savo darbo pobudj pritaikykite prie prietaiso.

* Neperkraukite prietaiso.

« Jeireikia, leiskite prietaisui atvesti.

« |$junkite prietaisg, kai jis nebenaudojamas.

« Maveékite pirstines.

7. ISpakavimas

« Atidarykite pakuote ir atsargiai iSimkite jrengin;.

» Nuimkite pakavimo medziagg ir iStraukite pakavimo
/ transportavimo fiksatorius (jei yra).

« Patikrinkite, ar komplekte viskas yra.

« Patikrinkite jrenginj ir priedus, ar transportuojant
jie nebuvo pazeisti. Reklamacijy atveju nedelsdami
informuokite tiekéjg. Véliau reklamacijos nebus pri-
pazintos.

« Jei jmanoma, saugokite pakuote, kol nepasibaigs
garantinis laikotarpis.

* Prie$ naudodami pagal naudojimo instrukcijg susi-
pazinkite su jrenginiu.

* Priedams bei greitai susidévin€ioms ir atsarginéms
dalims naudokite tik originalias dalis. Atsarginiy da-
liy jsigysite i§ savo prekybos atstovo.

* UZsakydami nurodykite masy gaminiy numerius bei
irenginio tipg ir pagaminimo metus.

DEMESIO

Irenginys ir pakavimo medziagos néra vaiky zais-
las! Vaikams su plastikiniais maiseliais, plévelé-
mis ir mazomis dalimis zaisti draudziama! Pavojus
praryti ir uzdusti!
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8. Montavimas

8.1 Lygiagrecioji atrama (2 pav.)

+ Siek tiek issukite fiksavimo kaistj (17) pagal laikro-
dzio rodykle. (Kaistis neturéty iskristi!)

+ Dabar lygiagreciosios atramos (5) fiksavimo kaistj
(17) jkiSkite j tam numatytg tarpg Soninéje sieneléje.

« Dabar lygiagre€iajg atrama (5) nustumkite j Song
taip,kad lygiagreciosios atramos (5) griovelj baty
galima nuleisti varzto (18) link.

» Priverzkite varztg su vidiniu $eSiabriauniu (18) kom-
plektacijoje esanciu raktu su vidiniu SeSiabriauniu
(14).

» Dabar vél priverzkite fiksavimo kaistj (17) prie$ lai-
krodzZio rodykle.

8.2. Reismusinio obliaus padavimo rankenélé
(3 pav.)
+ Padavimo j gylj rankenélé (10) tik uZmaunama ant
suklio (19).

8.3 Drozliy iSsiurbimo jtaisas — lyginamasis oblia-

vimas (4-6 pav.)

* Norédami sumontuoti, pakelkite obliavimo peilio uz-
dangalg (kompl. 13) j virSuting padét;.

* Rankenéle (10) nustatykite reismusinj stalg (21) j ze-
miausig padét;.

+ Pridékite drozliy iSsiurbimo jtaisg (4) Siek tiek jstri-
Zai prie masinos ir nustumkite jj j galg. Tuo metu abu
stumtuvus (3) reikia laikyti nukreipus j iSore.

+ Dabar stumtuvu (3) uzfiksuokite drozliy iSsiurbimo
jtaisg (4). Démesio! Masina nepradeda veikti, jei
stumtuvas (3) netinkamai jkistas.

+ Dabar obliavimo peilio uzdangalg (kompl., 13) veél
nulenkite Zemyn.

8.4 Drozliy iSsiurbimo jtaisas — reismusinis oblia-

vimas (11 pav.)

* Norint obliuoti, lygiagreciajg atramg reikia iSmon-
tuoti. Atvirkstine tvarka atlikite 8.1 punkte aprasytus
veiksmus.

» Nustumkite obliavimo peilio uzdangalg (7) visiskai
i iSore, kad peilio velenélis baty visiSkai neuzdeng-
tas.

+ Dabar stimiklj (3) vel laikykite j iSore ir uzdékite
drozliy i$siurbimo jtaisg (4) ant obliavimo stakliy.

» Dabar stumtuvu (3) uzfiksuokite drozliy iSsiurbimo
jtaisa (4). Démesio! Masina nepradeda veikti, jei
stumtuvas (3) netinkamai jkistas.

9. Pasiruosimas darbui

A Démesio!
Pries pradédami eksploatuoti, jrenginj batinai iki
galo sumontuokite!

Prie$ naudodami kaskart patikrinkite:

« Ar tinkamai veikia jj./i§j. jungiklis, jsk. avarinj i$jun-
giklj (jei yra)

* Nejudamuosius apsaugus (1a pav., 3 poz) vieng
po kito atidarydami kiekvieng apsauga, kad i$jung-
tuméte masing ir patikrintuméte, ar nejmanoma
masinos jjungti kaskart, kai atidaromas apsauginis
jtaisas

« Stabdj atlikite veikimo patikrg ir nustatykite, ar su-
stabdoma per nurodytag stabdymo laikg. Jei masina
yra su mechaniniu stabdziu, stabdj reikia patikrinti
kaskart, kai suveikia apsauga nuo perkrovos

* Nuo atatrankos saugancius kumstelius (4 pav.,
25 poz.) bent kartg per darbo pamaing apziarékite
ir nustatykite, kad jie yra geros darbinés blsenos,
pvz., ar dél smagiy nepazeistas kontaktinis pavir-
Sius ir ar nuo atatrankos saugantys kumsteliai (24)
dél savosios masés gali nekliudomai grjzti atgal.

* Obliavimo peilis (13 pav., 24 poz.) ar nepazeistas
ir gerai pritvirtintas

Masing leidziama naudoti tik tada, jei jvykdytos
visos saglygos.

peilius. Naudokite tik masinai sukonstruotus peilius.

Trumpiems ruos$iniams apdirbti naudokite nepazeistus
stimiklius.

Prijunkite masing prie dulkiy arba drozZliy iSsiurbimo
jtaiso.

Prie$ darby pradzig jsitikinkite, kad atrama gerai pri-
tvirtinta.

|sitikinkite, kad visada galésite iSlaikyti pusiausvyra.
Atsistokite masinos Sone.

Veikiant masinai, laikykite rankas saugiu atstumu nuo
pjovimo velenélio ir nuo tos vietos, kurioje iSstumia-
mos drozlés.

Pradékite obliuoti tik tada, kai pjovimo velenélis pa-
sieks savo reikalingg sukiy skaiciy.
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Be to, atkreipkite démesj j tai, kad ruoSinys baty be
kabeliy, lyny, virviy arba pan. Neapdirbkite medienos,
kuri yra su daugybe Saky arba Saky skyliy.

Obliavimo proceso pabaigoje ilgus ruosinius uzfiksuo-
kite, kad neapvirsty. Tam naudokite, pvz., ritininj stovg
arba panasius jtaisus.

Grieztai draudziama pasalinti droZles ir atplai$as vei-
kiant masinai.

UzsikiSus masinai, jg i$ karto iSjunkite. IStraukite tinklo
kiStuka ir iSimkite jstrigusj ruoSinj.

Baige naudoti, nustatykite maziausig pjovimo dydj, kad
apsisaugotuméte nuo pavojaus susizaloti.

A DEMESIO!

Tinkamais varztais / verztuvais masing reikia pritvir-

tinti prie grindy / darbinés plokstés, nes kyla pavojus

apvirsti.

* Prie§ prijungdami jsitikinkite, kad duomenys ant

prietaiso duomeny lentelés sutampa su tinklo duo-
menimis.
A |SPEJIMAS! Pries atlikdami bet kokius valymo,
nustatymo, techninés priezidros arba remonto dar-
bus, i$ tinklo iSjunkite pagrindinés elektros srovés
tiekimo kistuka!

+ Reguliariai tikrinkite, ar peiliai (24) ir sklas¢iai gerai
pritvirtinti peiliy blok.

+ Peiliai (24) i$ peiliy bloko gali i§sikisti ne daugiau nei
1,1 mm.

» Patikrinkite nuo atatrankos saugancius kumstelius
(25), ar jie nepriekaistingai veikia.

» Visada uzsidékite akiy apsauga.

+ Niekada nepjaukite jgaubtumy, dygiy arba formy.

» Prie$ pradedant eksploatuoti reikia tinkamai sumon-
tuoti visus danggcius ir saugos jtaisus.

» Obliavimo peilis turi laisvai suktis.

10. Eksploatavimas

A DEMESIO! Lyginamojo obliavimo ir reismusinés
staklés buvo sukonstruotos specialiai kietai medienai
obliuoti. Tam naudojami stipriai legiruoti peiliai (24).
Reismusinio obliavimo metu ruosinio kontaktinis pavir-
Sius turi bati plok$cias. Jei apdirbami didesni arba sun-
kesni ruosiniai, masing reikia pritvirtinti prie pagrindo
(pvz., sriegiu masinos dugne).
« ]j./i§]. jungiklis (1) yra kairéje masinos puséje. Ma-
Sinai jjungti paspauskite zalig mygtuka ,|“. MaSinai
iSjungti paspauskite raudong mygtukg ,,0".

* Masina yra su apsaugos nuo perkrovos jungikliu (2),
skirtu varikliui apsaugoti. Perkrovos atveju masina
sustoja automatisSkai. Netrukus apsaugos nuo per-
krovos jungiklj (2) galima atstatyti vél.

« Apdirbdami ilgus ruoS$inius, naudokite stalus su ra-
tukais arba panasy atraminj jtaisg. Papildomos jran-
gos galima jsigyti specializuotos prekybos vietose.
Ja reikia laikyti obliavimo stakliy tiekimo ir nuémimo
puséje. Reikia nustatyti tokj aukstj, kad ruoSinys
masinoje baty kreipiamas horizontaliai ir jj baty gali-
ma horizontaliai iSimti.

10.1 Lyginamasis obliavimas

A DEMESIO! Prie$ atlikdami bet kokius techninés
priezidros, valymo ir nustatymo darbus, iStraukite tin-
klo kistuka.

10.1.1 Nustatymas (7/8 pav.)

« Pasukite padavimo varztg (11) j deSine arba j kai-
re,kad nustatytuméte norimg padavimo gylj. Padavi-
mo gylj galima matyti skaléje (A).

« Atlaisvinkite lygiagreciajg atramg (5) verzle su
2vaigzdés formos rankenéle (22). Nustatykite pa-
geidaujamg kampa. Nustatytg kampa galima matyti
skaléje (B). Sékmingai nustate, vél uzfiksuokite ly-
giagreCiajg atrama (5) verzle su Zvaigzdés formos
rankenéle (22).

10.1.2 Lyginamojo obliaus eksploatavimas
(9/10 pav.)

Démesio! Atkreipkite démes;j j tai,kad drozliy iSsiurbi-

mo jtaisas baty tinkamai sumontuotas (zr. 8.3).

e (Siauri ruoSiniai, zr. 9 pav.) Atlaisvinkite gnybto
varzta (9) ir perstumkite obliavimo peilio uzdangalg
(7) tiek, kiek reikia pagal ruosinio plotj. Tada vél pri-
verzkite tvirtinimo varztg (9).

* (Platas, ploksti ruoSiniai, zr. 10 pav.) Atlaisvinkite
verzle su zvaigzdés formos rankenéle (6) ir nusta-
tykite obliavimo peilio uzdangalg (13) | aukstj tiek,
kiek reikia pagal ruoSinio storj. Tuo metu obliavimo
peilio uzdangalas (7) uzdengia visa peilio velenélj!
Dabar vél priverzkite verzle su Zvaigzdés formos
rankenéle (6).

» Sujunkite tinklo kistukg su tinklo laidu. Paspauskite
zalig mygtuka ,I1“, kad paleistuméte obliavimo sta-
kles.

« Padékite ruosinj, kurj reikia apdirbti, ant pastimos
stalo (12). Nustumkite ruoSinj stamikliu (16) | priekj
nuémimo stalo (26) kryptimi vir$ peilio velenélio.
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+ Baige darbus, i$junkite masing. Tam paspauskite
raudong mygtuka ,0“. Po to atjunkite masing nuo
tinklo.

» Masinai visiskai sustojus, nuo pastimos stalo (12),
nuémimo stalo (26) ir peilio velenélio pas$alinkite
droZles ir dulkes.

» Nustatykite obliavimo peilio uzdangalg (7) vél j reika-
lingg padétj ir uzdenkite obliavimo peilj per visa ilgj.

10.2 Reismusinis obliavimas

A DEMESIO! Prie$ atlikdami bet kokius techninés
priezidros, valymo ir nustatymo darbus, iStraukite tin-
klo kistuka.

10.2.1 Nustatymas (4/11 pav.)

Uzdékite rankenéle (10) ant suklio (19) ir pasukite reis-
musinj stalg (21) j norima aukstj. Nustatytg aukstj gali-
ma matyti skaléje (C).

10.2.2 Reismusinio obliaus eksploatavimas
(4/1112 pav.)

Démesio! Atkreipkite démesj | tai,kad drozliy iSsiurbi-

mo jtaisas baty tinkamai sumontuotas (zr. 8.4).

+ Sujunkite tinklo kiStukg su tinklo laidu. Paspauskite
zalig mygtukg ,I“, kad paleistuméte obliavimo sta-
kles.

+ Padékite ruosinj ant reismusinio stalo (21). Kreipki-
te ruosinj pastimos stalo (12) kryptimi. (Atkreipkite
démesj j rodyklés kryptj, kuri taip pat rodo darbo
kryptj.)

+ Baige darbus, iSjunkite masing. Tam paspauskite
raudong mygtuka ,0“. Po to atjunkite masing nuo
tinklo.

* Masinai visi$kai sustojus, nuo reismusinio stalo (21)
ir peilio velenélio pasalinkite droZles ir dulkes.

10.3 Peiliy keitimas (13/14 pav.)

« A DEMESIO! Pries keisdami peilius, istraukite tin-
klo kistuka.

« Uzfiksuokite peiliy veleno apsaugg (kompl., 13) pa-
keltoje padétyje.

+ Atlaisvinkite ir iSsukite keturis jtempimo varztus (23).

» Pakelkite peilius (24) ir nukelkite peiliy sijg (27) nuo
veleno.

+ Pasalinkite nuo peiliy veleno ir peiliy sijos droZles
bei sakus.

+ |statykite j peiliy veleng nauja peilj (24), uzfiksuoki-
te peilj (24) taip, kad abu staciakampiai plysiai baty
abiejose varzty galvutése. (Siais abiem varZtais nu-
statomas peilio aukstis.)

» Padékite peiliy sijg (27) ant peilio (24).

+ Siek tiek priverzkite 4 jtempimo varztus (23).

» Pakartokite veiksmus antrajam peiliui (24).

+ Dabar jstatykite obliavimo peilius (24) tiksliai paémi-
mo stalo atzvilgiu. Tam naudokite liniuote, kuri pa-
dedama ant paémimo stalo.

» Reguliuojant abu nustatymo varztus (31), galima su-
reguliuoti peilio (24) aukst;.

* Nustatytg aukstj galite matyti sukdami obliavimo
blokg ir naudodamiesi liniuote.

« Peilis yra tiksliai jstatytas kai liniuoté peiliy pakelia-
ma ne auksgiau kaip 3 mm.

+ Po to, kai sékmingai jstatéte peilius, visi uzspau-
dziamieji varztai turi bati uzverzti (8.4 N/m).

Turékite omenyje:

« AStris obliaus/reismuso peiliai garantuoja Svary
obliuojama pavirsSiy ir neapkrauna variklio.

» Po trijy peiliy galandimy negalima nuslifuoti daugiau
nei 3 x 0.05 mm metalo.

+ Sio obliaus/reismuso asmenys yra netinkami i$-
drozoms ir skéstdygiams daryti.

« Galiausiai nuleiskite obliavimo bloko apsaugg ant
stalo. Uzdenkite obliavimo bloka ir uzfiksuokite jj
Zvaigzdiniu varztu.

A DEMESIO!

Naudokite tik Siam jrenginiui gamintojo rekomenduoja-
ma peilj. Naudojant kitus peilius, kyla pavojus, kad jie
taps nevaldomi.

Stenkités sriegiy neperverzti ir galimai atlaisvinti.
Sklastj arba varztus su nusidévéjusiu sriegiu batina i$§
karto pakeisti.

11. Valymas, techniné prieziara ir atsar-
giniy daliy uzsakymas

A |SPEJIMAS! Prie$ atlikdami bet kokius valymo, nu-
statymo, techninés prieziGros arba remonto darbus,
i§ tinklo iSjunkite pagrindinés elektros srovés tiekimo
kistuka!

Stakliy priezidra

Obliavimo staklés/reismusas nereikalauja didelés prie-
Zidros. Sratiniai guoliai sutepti visam laikui.

Po mazdaug 10 valandy veikimo rekomenduojame pa-
tepti Sias prietaiso dalis:

« Padavimo ir iSéjimo voleliy guolius.

« Skriemulio ir krumpliaragio guolius.
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Sriegiuota asis reismuso stalo auk$¢io nustatymui gali
bati tepama tik sausa tepimo priemone.

Stalo pavirsius kaip ir padavimo ir i$éjimo voleliai priva-
lo visada bati Svards, be jokiy saky ar dervy pédsaky.

Reguliariai valykite padavimo ir i§éjimo volelius.

Kad iSvengtumeéte variklio perkaitimo, reguliariai tikrin-
kite, kad ventiliacijose nebdty prisikaupe medienos
dulkiy.

Po ilgo naudojimosi prietaisu patartina iSsikviesti jga-
liotg gamintojo atstova, kad Sis galéty atlikti stakliy
apzidra.

Irankiy priezidra:

Obliavimo blokas, fiksavimo jtaisai, peiliy laikikliai ir
peiliai privalo biti reguliariai valomi nuo saky. Svariis
irankiai leidZia kokybiskiau atlikti obliavimo darbus.

Siam tikslui galite naudoti saky $alinimo skystj, j kurj
galite pamerkti minétus jrankius 24 valandoms.

Nuo aliuminiy jrankiy sakai gali bati pasalinti tik su tais
skysc¢iais, kurie nekenkia Siam metalui.

Démesio:
Esant blogai elektros sistemos biklei stakliy veikimas
trumpam gali sutrikti. Pasikonsultuokite su specialistu.

12. Laikymas (15 pav.)

Norédami padéti j saugojimo vietg, suvyniokite tinklo
kabelj (29) ant tam skirto kabelio laikiklio (30). Stami-
kliui numatyti stamiklio laikikliai (28).

Laikykite jrenginj ir jo priedus tamsioje, sausoje, ap-
saugotoje nuo Sal€io ir vaikams nepasiekiamoje vie-
toje. Optimali laikymo temperatara yra nuo 5 iki 30 °C.
Laikykite elektrinj jrankj originalioje pakuotéje.

UzZdenkite elektrinj jrankj, kad apsaugotumeéte jj nuo
dulkiy arba drégmés. Laikykite naudojimo instrukcijg
prie elektrinio jrankio.

13. Elektros prijungimas

A |SPEJIMAS! Elektros smigis! Kyla pavojus su-
sizaloti dél elektros smigio!

Pazeistas kabelis arba kiStukas gali sukelti elektros
smagj. Stenkités nesiliesti prie jZeminty daliy ir taip ap-
sisaugokite nuo elektros smigio.

A Leidziama eksploatuoti tik su apsaugos nuo nebe-
lanso srovés jungikliu (RCD maks. nebelanso srové 30
mA).

Elektros kabelio kiStukg jjunkite j tinkamos formos,
itampos ir daznio kistukinj lizdg, kuris atitikty galiojan-
¢ius reikalavimus. Netraukite uz tinklo kabelio, noréda-
mi iStraukti kiStuka i$ kiStukinio lizdo.

Prijungtas elektros variklis yra parengtas naudo-
ti. Jungtis atitinka tam tikras DE ir DIN nuostatas.
Kliento tinklo jungtis ir naudojamas ilginamasis
laidas turi atitikti Siuos reikalavimus.

» Gaminys atitinka EN 61000-3-11 reikalavimus ir jam
galioja specialios prijungimo saglygos. Tai reiskia,
kad naudoti bet kuriuose laisvai pasirenkamuose
prijungimo taskuose draudziama.

+ Esant nepalankioms tinklo sglygoms, gali laikinai
svyruoti jtampa.

+ Gaminys skirtas naudoti tik prijungimo taskuose,
kurie
a) nevirSija maksimaliai leidziamos tinklo pilnutinés

varzos Z . = 0,367 Q arba
b) apkraunami nuolatine min. 100 A tinklo srove kie-
kvienai fazei.

« JOs kaip naudotojas privalote uztikrinti, jei reikia,
pasitares su savo energijos tiekimo jmone, kad pri-
jungimo taskas, kuriame norite eksploatuoti gami-
nj, atitikty vieng i$ abiejy nurodyty reikalavimy a)
arba b).

Svarbiis nurodymai
Esant variklio perkrovai, jis i$sijungia savaime. Jam
atvésus (trukmé skirtinga), variklj galima jjungti vél.

Pazeistas elektros prijungimo laidas

Daznai pazeidziama elektros prijungimo laidy izolia-

cija.

To priezastys gali bati:

« prispaudimo vietos, kai prijungimo laidai nutiesiami
pro langus arba dury plySius;

» sulenkimo vietos netinkamai pritvirtinus arba nutie-
sus prijungimo laidg;

* jpjovimo vietos pervaziavus prijungimo laidg;

+ izoliacijos pazeidimai iSpléSus i$ sieninio kiStuki-
nio lizdo;

« jtrdkimai dél izoliacijos senéjimo.
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Tokiy pazeisty elektros prijungimo laidy negalima nau-
doti ir dél pazeistos izoliacijos jie yra pavojingi gyvy-
bei. Reguliariai tikrinkite, ar elektros prijungimo laidai
nepazeisti. Atkreipkite démesj j tai, kad tikrinant prijun-
gimo laidas nekaboty ant elektros srovés tinklo. Elek-
tros prijungimo laidai turi atitikti tam tikras VDE ir DIN
nuostatas. Naudokite prijungimo laidus, pazymétus
HO5VV-F.

Zyma tipo pavadinime prijungimo kabelyje yra priva-
loma.

Kintamosios srovés variklis

» Tinklo jtampa turi bati 230 V~/ 50Hz.

* llginamyjy laidy iki 25 m ilgio skerspjavis turi bati
1,5 kvadratinio milimetro. > 25 m ilgis / 2,5 mm?2.

Prijungimo biadas M

Prijungimo bada, kurio metu jungiamajj laidg galima
lengvai pakeisti specialiu laidu nenaudojant specialiy
irankiy, pavyzdziui, su pripurk$tu apsauganciu nuo len-
kimo antgaliu arba uZspaustomis jungtimis.

Prijungti ir remontuoti elektros jrangg leidziama tik
kvalifikuotam elektrikui.

Kilus klausimy, nurodykite tokius duomenis:

» variklio srovés rasj;

+ duomenis i$ jrenginio specifikacijy lentelés;
» duomenis i$ variklio specifikacijy lentelés.

14. Uzsakyti atsargines dalis

UZsakydami atsargines dalis, pateikite tolimesne in-
formacija:

* jrenginio modelj,

* jrenginio artikulo numerj,

+ jrenginio identifikacinj numerj,

« atsarginés dalies numer;j.

Techninés prieziiros informacija

Reikia atsizvelgti j tai, kad atitinkamos $io produkto
detalés priklausomai nuo naudojimo arba natdraliai
nusidévi, arba yra reikalingos kaip darbiné medziaga.
Besidévingios detalés*: obliavimo peiliaim, angliniai
Sepetéliai, ventiliatoriaus dirzelis

* netiekiamos kartu su prietaisu!
Atsarginiy daliy ir priedy jsigysite misy techninés prie-

zidros centre. Tam nuskenuokite tituliniame lape esantj
QR koda.

15. Utilizavimas ir pakartotinis
atgavimas

Pakavimo nuorodos

Pakavimo medZiagas galima per-

O VA
%@ @‘h édirbti. Utilizuokite pakuotes, tau-

sodami aplinkg

Nuorodos dél Elektros ir elektronikos prietaisy
istatymo (vok. ElektroG)

E Panaudoty elektros ir elektronikos prietai-
sy negalima mesti j buitines atliekas, juos
EE reikia surinkti ir utilizuoti atskirai!

+ Panaudotas baterijas arba akumuliatorius, kurie
néra fiksuotai sumontuoti sename prietaise, pries
atiduodant reikia iSimti jy nepazeidZiant! Toks utili-
zavimas sureguliuotas Baterijy jstatyme.

« Elektros bei elektronikos prietaisy savininkai ar nau-
dotojai yra teisiSkai jpareigoti juos grazinti po nau-
dojimo.

« Galutinis naudotojas yra atsakingas uz savo asme-
niniy duomeny istrynima i$ utilizuojamo panaudoto
irenginio!

* Perbrauktos SiukSliadézés simbolis reiskia, kad
elektros ir elektronikos prietaisy negalima iSmesti
kartu su buitinémis atliekomis.

« Elektros ir elektronikos prietaisus galima nemoka-
mai grazinti Siose vietose:

- vieSosiose atlieky $alinimo ar surinkimo vietose
(pvz., savivaldybiy pastaty kiemuose),

- elektros prietaisy pardavimo vietose (staciona-
riose ir internetinése), jei pardavéjai privalo juos
priimti atgal arba tai padaryti sidlo savanoriskai.

- Iki trijy vienos rasies panaudoty elektros prietai-
sy, kuriy krasto ilgis ne didesnis kaip 25 cm, galite
nemokamai gragzinti gamintojui prie$ tai nejsigy-
dami naujo prietaiso i§ gamintojo arba nuveZzti j
kitg jgaliotg surinkimo punktg savo vietovéje.

- Deél kity papildomy gamintojy ir platintojy prekiy
priémimo atgal sglygy kreipkités j atitinkama kli-
enty aptarnavimo tarnyba.

« Jei gamintojas pristato naujg elektros prietaisa pri-
vaCiam namy dkiui, jis gali organizuoti nemokama
elektros prietaiso paémima galutinio naudotojo pra-
Symu. Tam susisiekite su gamintojo klienty aptarna-
vimo tarnyba.
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+ Sie teiginiai galioja tik prietaisams, parduodamiems
Europos Sajungos Salyse, kurioms taikoma Europos
direktyva 2012/19/ES. Europos Sajungai nepriklau-
sanciose Salyse gali bati taikomos kitokios panau-
doty elektros ir elektronikos prietaisy utilizavimo

nuostatos.

16. Sutrikimy Salinimas

Sutrikimas

Masina nejsijungia

Galima priezastis

Néra tinklo jtampos Susidévéje
angliniai Sepetéliai
Nesumontuotas iSsiurbimo
atvamzdis

Ka daryti

Patikrinkite maitinimo jtampg

Pristatykite masing j klienty aptarnavimo
dirbtuves

Masina neveikia
arba staiga sustoja

Elektros srovés tiekimo nutra-
kimas
Sugedes variklis arba jungiklis

Patikrinkite mikrojungiklj

Patikrinkite saugiklj / jrenginio apsauga nuo
perkrovos

Variklj arba jungiklj paveskite patikrinti kvalifi-
kuotam elektrikui

Drozliy i$siurbimo jrenginio gaubta (jei yra)
sumontuokite taip, kad mikrojungiklis baty
aktyvintas

Patikrinkite tinklo jéjimo saugiklj

Dél jmontuotos apsaugos nuo pazemintosios
jtampos staklés savaime vél nepasileidzia ir
atstacius jtampos tiekima jas reikia jjungti i$
naujo.

Obliuojant masina
lieka stovéti

Obliavimo peilis atSipes / nusi-
dévéjes

Suveiké apsaugos nuo perkrovos
jungiklis

Patikrinkite mikrojungiklj

Susidaro per daug drozliy
Per didelé pastima

Pakeiskite arba pagalaskite peilius
Po atvésimo laiko vél jjunkite variklj

Drozliy iSsiurbimo jtaiso gaubtg arba stalo
uzraktag sumontuokite taip, kad baty aktyvintas
mikrojungiklis

Sumazinkite drozliy kiekj

Sumazinkite pastimos greitj

Ruosinys stringa
reismusinio
obliavimo metu

Per didelis pjovimo gylis

Sumazinkite pjovimo gylj ir apdirbkite ruosinj
keliais etapais

Obliuojant stkiy
skaiCius mazéja

Susidaro per daug droZliy
Per didelé pastima
AtSipe peiliai

Sumazinkite nupjaunamos drozlés storj
Sumazinkite pastimos greitj
Pakeiskite peilj

Nepatenkinama
pavirSiaus baklé

Obliavimo peilis atSipes / nusi-
dévéjes

Obliavimo peilis uzsikiSes
drozlémis

Netolygus tiekimas

Pakeiskite arba pagalaskite peilius
Pas$alinkite droZles

Tiekite ruoSinj su pastoviu slégiu ir mazesniu
tiekimo greiciu
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Apdirbtas pavirSius
per Siurk$tus

Ruosinyje yra dar per daug
drégmeés

« I8dziovinkite ruosinj

Apdirbtas pavirSius
sutrdkinéjes

Ruosinys buvo apdirbamas prie$
augimo kryptj

Vienu kartu nuobliuota per daug
medziagos

« Apdirbkite ruos$inj prieSinga kryptimi

« Apdirbkite ruos$inj keliais etapais

Per maza ruoSinio
pastima
reismusinio obliavi-
mo metu

Ruosinys buvo apdirbamas prie$
augimo kryptj

Vienu kartu nuobliuota per daug
medziagos

« ISvalykite darbastalj ir padenkite plonu sluoks-
niu slydimo vasko
« Suremontuokite transportavimo velenélius

Reismusinio oblia-
vimo metu uzsiki$o
drozliy iSmetimo ka-
nalas (be iSsiurbimo
jtaiso)

Susidaro per daug drozliy
AtSipe peiliai
Per $lapia mediena

« Sumazinkite drozliy kiekj
« Pakeiskite peilius
« |8dzZiovinkite ruosinj

Lyginamojo oblia-
vimo metu uzsikiSo
drozliy iSmetimo ka-
nalas (be iSsiurbimo
jtaiso)

Susidaro per daug drozZliy
Per didelé pastima
AtSipe peiliai

Per Slapia mediena

« Sumazinkite drozliy kiekj

« Sumazinkite pastimos greitj
« Pakeiskite peilius

« I8dziovinkite ruosinj

Lyginamojo arba
reismusinio oblia-
vimo metu uzsiki$o
drozliy iSéjimo anga
su i$siurbimo jtaisu

Per silpnas i$siurbimo jtaisas

« Reikia naudoti i§siurbimo jtaisg, kuris jungiama-
jame iSsiurbimo atvamzdyje uztikrins min. 20
m/s oro greitj

Pasirenkami priedai

Obliavimo peilis i$ aukStos kokybés greitapjo-
vio plieno

Dviejy daliy rinkinys

Gaminio numeris: 3902202709

EAN: 4046664042655

Reguliarus techninés prieziuros periodas Pries kiekvienos | Prirei- | Kiekvieng | Po 6
eksploatacijos kus savaite ménesiy
pradzia

Obliavimo peilio tikrinimas, ar Tikrinimas X

jis nepriekaistingos biklés Pakeitimas X X

Saugos jtaisy funkcionalumo tikrinimas | Tikrinimas X

Pakeitimas X

Dulkiy / drozliy iSvalymas i$§ masinos Valymas X

Pavaros dirzo jtempio, Tikrinimas X

biklés / susidévéjimo tikrinimas Pakeitimas

Visy judanéiy jungiamyjy daliy sutepimas X X
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Simbolu, kas atrodas uz ierices, skaidrojums

Simbolu izmanto$anai $aja rokasgramata javers jisu uzmaniba uz iesp&jamiem riskiem. Ir precizi jaizprot drosibas
simboli un skaidrojumi, uz kuriem tie attiecas. Bridinajumi pasi par sevi nenovers riskus un nevar aizvietot pareizos
pasakumus, lai novérstu negadijumus.

Pirms ekspluatacijas sakSanas izlasiet un ievérojiet lieto§anas instrukciju un
dro$ibas noradijumus!

Lietojiet trokSnu slapéSanas austinas!

Lietojiet respiratoru. Apstradajot kokmaterialus un citus materialus, var ras-
ties veselibai kaitigi putekli. Nedrikst apstradat azbestu saturoSu materialu!

Lietojiet aizsargbrilles. Dzirksteles vai Skembas no ierices, kas rodas darba
laika, skaidas un putekli var izraisTt redzes zaudé$anu.

UZMANIBU! Savaino$anas risks! Neaiztieciet stradajo$u &veles nazi.

B OFF

@ Parslodzes slédzis

el ON

‘ € Razojums atbilst speka eso$ajam Eiropas Direktivam.

Saja lietodanas instrukcija vietas, kuras attiecas uz jisu drosibu, més esam
aprikojusi ar §adu zimi.

A levéribai!
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1. levads Lidztekus $aja lietosanas instrukcija sniegtajiem drosi-
bas noradijumiem un attiecigas valsts Tpasajiem notei-

Razotajs: kumiem jaievéro visparatzitie tehnikas noteikumi par
kokapstrades iekartu lietoSanu.

Scheppach GmbH Més neuznemamies atbildibu par nelaimes gadiju-

Glinzburger Str. 69 miem vai zaudéjumiem, kas rodas, ja nenem véra So

D - 89335 Ichenhausen instrukciju un drostbas noradijumus.

Godatais Klient! 2. lerices apraksts (1.-19. att.)

Vélam prieku un izdo$anos, stradajot ar Jasu jauno

ierici. 1. leslégSanas/izslégSanas slédzis
2. Parslodzes slédzis

Noradijums! 3.  Biditajs

STs ierices raZotajs saskana ar piemérojamo Vacijas 4. Skaidu nostk$anas ierice

Likumu par atbildTibu par raZojumiem nav atbildigs par 5. Paralélais atbalsts

zaudéjumiem, kas rodas $ai iericei vai $Ts ierices dé| 6.  Zvaigznveida roktura uzgrieznis M8

saistiba ar: 7. Eveles naza parsegs

* nepareizu lietoSanu, 8.  ZvaigZnveida roktura uzgrieznis M6

+ lietoSanas instrukcijas neievéro$anu, 9.  Sprostskrive
« treSo personu, nepilnvarotu specialistu veiktu re- 10. Klokis
montu, 11.  PievirziS8anas skrive
* neoriginalo rezerves dalu montazu un nomainu, 12. Padevéjgalds
+ paredzétajam mérkim neatbilstoSu lietoSanu, 13. Eveles naza parsegs salikta veida
» elektroiekartas atteici, neievérojot elektribas no- 14. lek3éja seSstira atsléga
teikumus un VDE noteikumus 0100, DIN 57113/ 15.  Daudzrindu Kilsiksna
VDEO0113. 16. Bidstienis
17.  Fikséjosa tapa
levérojiet! 18. leksé&ja seSstira skrave
Pirms montazas un lietoSanas sak$anas izlasiet visu 19. Darbvarpsta
lietoSanas instrukcijas tekstu. 20. Vitnvarpsta
Sai lietoSanas instrukcijai ir japalidz Jums iepazit 21. Biezuma éveléSanas galds
elektroierici un izmantot tas izmantoSanas iespéjas 22. ZvaigZnveida roktura uzgrieznis
atbilstosi paredzétajam mérkim. 23. Savilcéjskrave
LietoSanas instrukcija ir sniegti svarigi noradijumi par 24. Eveles nazis
drosu, pareizu un ekonomisku darbu ar elektroinstru- 25. Pretatsitiena izcilni
mentu, lai izvairTtos no riskiem, ietaupttu remonta iz- 26. Nonéméjgalds
devumus, samazinatu dikstaves laikus un palielinatu 27. Nazu sija
elektroinstrumenta uzticamibu un darbmazu. 28. Bidstiena turétajs
Papildus §Ts lietoSanas instrukcijas droSibas noteiku- 29. Tikla baroSanas kabelis
miem noteikti jaievéro attiecigaja valstt piemérojamie 30. Kabela turétajs
noteikumi par elektroinstrumenta lietoSanu. 31. ReguléSanas skrive
Glabajiet lietoSanas instrukciju pie elektroinstrumenta
plastmasas maisina, sargajot no netirumiem un mitru- A. Skala (pievirzisana)
ma. Pirms darba sak$anas ta jaizlasa un rapigi jaieve- B. Skala (paralélais atbalsts)
ro ikvienam operatoram. Ar elektroinstrumentu drikst C. Skala (biezuma évelmasina)

stradat tikai personas, kas parzina elektroinstrumenta
lietoSanu un ir instruétas par ar to saistitajiem riskiem.
Jaievéro noteiktais minimalais vecums.
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3. Piegades komplekts (1.a/b att.)

* Gludévelmasina un biezuma évelmasina 1x
+ Bidstienis 1x

* Rezerves daudzrindu Kilsiksna 2x

+ lek$éja seSstira atsléga 1x

* Klokis 1x

» Paralélais atbalsts 1x

+ Skaidu nostks$anas ierice 1x

+ LietoSanas instrukcija 1x

4. Paredzétajam mérkim atbilstoSa
lietoSana

Biezumévelmasina un gludévelmasina ir paredzéta
visa veida kvadrata, taisnstira vai no$lauptas formas
zagmaterialu gludévelésanai un biezumévelésanai.

lerici drikst lietot tikai tai paredzétajiem mérkiem.

A BRIDINAJUMS!

Nedrikst veikt $adus darbus:

* Padeves darbi (proti, jebkada apstrade, ko neveic
visam darba materiala garumam)

+ Padzilinajumi, izvirzijumi vai gropes

« Stipri izliekta kokmateriala éveléSana, kuras laika
nav pietiekams kontakts ar padeves galdu.

A Ir kategoriski aizliegts demontét, izmainit vai izman-
tot citam nolikam uz ierices eso$as aizsargierices vai
argji pievienotas aizsargierices.

Apstrades laika nedrikst nonemt sijas aizsargierici. Ja-
nosedz nazu varpstas neizmantota dala.

Prasibas saistiba ar operatoru

lerici drikst vadit un apkopt tikai personas, kuras to
parzina, un ir instruétas par riskiem.

Nekad nelaujiet bérniem stradat ar ierici.

Nekad nelaujiet pieauguSajiem bez pienacigas ins-
truktazas stradat ar ierici.

Operatoram pirms ierices lietoSanas uzmanigi jabat
izlasTjuSam un izpratuSam lietoSanas instrukciju.

Kvalifikacija: Iznemot detalizétu instruktazu, ko veic
kompetenta persona, nav nepiecie§ama Tpasa kvalifi-
kacija ierices lieto$anai.

Minimalais vecums: lerici drikst lietot tikai personas,
kas ir sasnieguSas 18 gadu vecumu. Iznémums ir lieto-
$ana, ko veic jaunietis, ja lietoSana noris profesionalas
izglitibas gaita, lai iegdtu prasmi apmacosas personas
uzraudziba.

Vietéjie noteikumi var noteikt lietotaja minimalo vecu-
mu.

Apmaciba: lerices lietoSanai ir nepiecieSama tikai at-
bilsto$a instruktaza, ko veic kompetenta persona vai,
izmantojot lieto$anas instrukciju. Tpasa apmaciba nav
nepiecieSama.

lerici drikst lietot tikai tai paredzétajiem mérkiem.
lerices lietoSana, kas neatbilst minétajiem mérkiem,
nav noteikumiem atbilsto$a.

Par visa veida bojajumiem vai savainojumiem atbildigs
ir lietotajs/operators, nevis razotajs.

Nemiet véra, ka masu ierices atbilsto$i paredzétajam
mérkim nav konstruétas komercialai, amatnieciskai vai
ripnieciskai izmanto$anai. M&s neuznemamies ga-
rantiju, ja ierici izmanto komercialos, amatniecibas vai
ripniecibas uznémumos, ka art Itdzigos darbos.

5. Svarigi noradijumi
Vispareéjie drostbas noradijumi

Uzmanibu! Lai izsargatos no elektroSoka, savainoju-
miem un aizdegSanas, lietojot elektroierices, nemiet
véra turpmak minétos galvenos dros$ibas noradijumus.
Pirms elektroinstrumenta lietoSanas izlasiet visus Sos
dros$Tbas noradijumus un rapigi tos uzglabajiet.

Dross darbs
1. Uzturiet kartiba savu darba vietu.
- Nekartiba darba vietad var izraisit nelaimes
gadijumus.
2. Nemiet véra apkartéjas vides ietekmi.
- Sargajiet elektroinstrumentus no lietus.
- Nelietojiet elektroinstrumentus mitra vai slap-
javide.
- Ruapéjieties par labu darba vietas apgaismo-
jumu.
- Nelietojiet elektroinstrumentus ugunsnedro$a
vai spradzienbistama vidé.
3.  Sargajiet sevi no iesp&jama elektrosoka.
- lzvairieties pieskarties iezemétiem priekSme-
tiem (piemé&ram, caurulém, radiatoriem, pli-
tim, ledusskapjiem).
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Nelaidiet klat citas personas.

- Nelaujiet citam personam, jo Tpa$i bérniem,
pieskarties elektroinstrumentam vai vadam.
Nelaidiet klat savai darba vietai §Ts personas.

Elektroinstrumentus, ko nelietojat, uzglab3ajiet

dro$a vieta.

- Neizmantotus elektroinstrumentus uzglaba-
jiet sausa, augstu izvietota vai aizslégta, bér-
niem nepieejama vieta.

Neparslogojiet elektroinstrumentu.

- Ar noradito pielaujamo jaudu varésit stradat
labak un drosak.

Lietojiet pareizo elektroinstrumentu.

- Neizmantojiet mazjaudigus elektroinstrumen-
tus smagu darbu veikSanai.

- Nelietojiet elektroinstrumentu tadiem mér-
kiem, kuriem tas nav paredzéts. Nelietojiet,
pieméram, rokas ripzagi, lai zagétu zarus vai
malkas pagales.

Lietojiet piemérotu apgérbu.

- Nelietojiet platu apgérbu vai rotaslietas, ko
var satvert ierices kustigas detalas.

- Stradajot briva daba, ieteicams izmantot ne-
slidoSus apavus.

- Garus matus nosedziet ar matu tiklinu.

Lietojiet aizsargaprikojumu.

- Lietojiet aizsargbrilles.

- Veicot puteklainus darbus, lietojiet elposa-
nas masku.

Piesleédziet putek|u nostcéju, ja apstradajat

- Jair pieejamas putek|u nosiicéja un uztvéré-
ja pieslégvietas, parliecinieties, ka tas ir pie-
slégtas un pareizi tiek lietotas.

Neizmantojiet vadu mérkiem, kuriem tas nav pa-

redzéts.

- Neizmantojiet vadu, lai izvilktu kontaktdakSu
no kontaktligzdas. Sargajiet vadu no karstu-
ma, ellas un asam Skautném.

Nostipriniet detalu.

- Lietojiet iesp1léSanas mehanismus vai skriiv-
splles, lai nostiprinatu detalu. Ta to var notu-
rét dro8ak neka ar roku.

Izvairieties no kermena nedabiska stavokla.

- NodroSiniet stabilu poziciju un vienmér sa-
glabajiet I1dzsvaru.

Rap1gi kopiet instrumentus

- Uzturiet zagésanas instrumentus asus un ti-
rus, lai darbs veiktos labak un drosak.

- leverojiet elloSanas un instrumentu nomainas
noradijumus.

20.

- Regulari parbaudiet elektroinstrumen-
ta piesleguma vadu un bojajumu gadijuma
lieciet to salabot kompetentam specialistam.

- Regulari parbaudiet pagarinatajus un nomai-
niet tos, ja tie ir bojati.

- Ruapéjieties, lai rokturi batu sausi, tiri un ne-
batu notraiptti ar ellu un smérvielu.

Atvienojiet kontaktdak$u no kontaktligzdas.

- Ja nelietojat elektroinstrumentu, pirms ap-
kopes un nomainot instrumentus, pieméram,
zaga platni, urbi, frézi. Ja éveles varpstu dar-
ba laika nosprosto parak liels padeves spéks
vai darba materiala iespie$ana, izslédziet ie-
rici un atvienojiet to no elektrotikla. Iznemiet
darba materialu un parliecinieties, vai éve-
les varpsta kustas brivi. leslédziet ierici un
vélreiz veiciet darbibu ar mazaku padeves
spéku.

Neatstajiet iespraustas instrumentu atslégas.

- Pirms ieslégSanas vienmér parbaudiet, vai
ir nonemtas atslégas un reguléSanas instru-
menti.

Izvairieties no neuzraudzitas darbibas sakSanas.

- Parliecinieties, vai slédzis, ievietojot kontakt-
daksu kontaktligzda, ir izslégts.

Stradajot ara, izmantojiet pagarinatajus.

- Briva daba lietojiet tikai atlautos pagarinata-
jus ar atbilstigiem apzimé&jumiem.

Vienmeér esiet uzmanigs.

- Sekojiet I1dzi savai ricibai. Stradajiet sapra-
tigi. Nelietojiet elektroinstrumentu, ja neesat
koncentréjies.

Parbaudiet, vai elektroinstruments nav bojats.
Pirms elektroinstrumenta turpmakas izman-
toSanas ripigi japarbauda, vai aizsargmeha-
nismi vai viegli bojatas detalas darbojas ne-
vainojami un atbilstoSi paredzétajam mérkim.

- Parbaudiet, vai kustigas detalas darbojas ne-
vainojami, neaizkeras un nav bojatas. Visas
dalas pareizi jauzmonté un jaizpilda visi no-
sactjumi, lai nodroSinatu nevainojamu elek-
troinstrumenta darbibu.

- Bojati aizsargmehanismi un detalas atbilsto-
Si jasalabo atzita remontdarbnica vai jano-
maina, ja lietoSanas instrukcija nav noradits
citadi.

- Bojati slédzi janomaina klientu tehniskas ap-
kalpo$anas darbnica.

- Nelietojiet elektroinstrumentus, kuriem nevar
ieslégt un izslégt slédzi.



21. UZMANIBU!

- Citu darba instrumentu un piederumu lieto$a-
na var izraisit savaino$anas risku.

22. Elektroinstrumenta remontu uzticiet veikt kvali-
ficétam elektrikim.

- Sis elektroinstruments atbilst attiecigajiem
drosibas noteikumiem. Remontu drikst veikt
tikai kvalificéts elektrikis, turklat jaizmanto
originalas rezerves dalas, citadi ar lietotaju
var notikt nelaimes gadTjumi.

ST ierice nav paredzéta tam, lai to lietotu personas
(tostarp bérni) ar ierobezotam fiziskdm, sensoriskam
vai garigam spéjam, vai pieredzes un/vai zinasanu tra-
kuma dél|, ja vien tas neatradas par droStbu atbildigas
personas uzraudziba vai nesanéma no tas norades,
ka ierice jalieto.

Bérnus vajadzétu uzraudzit, lai parliecinatos, vai vini
nerotalajas ar ierici.

Bridinajums! Sis elektroinstruments darba laika rada
elektromagnétisko lauku. Sis lauks noteiktos apstak|os
var traucét aktivo vai pasivo medicinisko implantu dar-
bibu. Lai mazinatu nopietnu vai navéjoSu savainojumu
risku, personam ar mediciniskajiem implantiem pirms
elektroinstrumenta lietoSanas ieteicams konsultéties
ar arstu un razotaju.

IPASIE DROSIBAS NORADIJUMI

+ Neizmantojiet trulus nazus. Atsitiena risks!

* GrieSanas blokam jabat pilnigi nosegtam.

* |zmantojiet bidstieni Tsu darba materialu évelésanai.

+ Eveléjot 3aurus darba materialus, vajadzétu veikt
papildu droSibas pasdkumus. Lai garantétu drosu
darbu, varétu bat nepiecieSama Skérsa spiediena
ierT€u un atsperes parsegu izmanto$ana.

* lerice nav piemérota gropju grie$anai.

* Regulari japarbauda atsitiena aizturis un padeves
veltnis.

 lerices, kas aprikotas ar skaidu izvadi un izvades
parsegiem, vajadzétu pievienot pie atbilstosam ie-
ricém. Materiala veids var nelabvéligi ietekmét pu-
teklu veidoSanos.

» lerice ir piemérota vienigi kokmateriala un tamlidzi-
gu materialu grieSanai.

» Kad nazis ir nodilis par 5 %, tas janomaina.

* Neeso$s bidstienis var radit riskus. Bidstienis, kad
to nelieto, vienmér jauzglaba pie ierices.

« Ja nelielus darba materialus ievada ar roku, pastav
palielinats savaino$anas risks. Jaievéro razotaja ie-
teikumi, lietojot bidstieni.

» Aizsargparsegu, padeves galda vai rezga nepareizs
izvietojums var radit nekontroléjamas situacijas.

« Bojati vai netiri darba materiali slépj sevi riskus. Ar
So ierici nedrikst apstradat metala dalas vai saske-
lamus materialus. Savaino$anas risks!

* Novietojiet garus darba materialus grieSanai uz rul-
[TSu galda vai kadas citas atbalsta ierices. Pretéja
gadijuma jus varétu zaudét kontroli par darba ma-
terialu.

« lerice ir piemérota tikai éveléSanai un biezuma éve-
|esanai

« Kad jus stradajat pie ierices, jums vienmér vajadzé-
tu valkat piemérotu aizsargapgérbu:

- ausu aizsargus aizsardzibai no dzirdes bojaju-
miem,

- respiratoru, lai novérstu bistamu putek|u dalinu
ieelposanu,

- aizsargcimdus, lai novérstu savainojumus, ko ra-
da asas malas vai nazi,

- aizsargpbrilles, lai nepielautu acu traumas, ko ra-
da apkart lidojoSas dalinas.

« $adas situacijas nevajadzétu pielaut jebkados aps-
taklos: grieSanas procesa priekslaiciga partrauksa-
na (évelé$anas griezumi, kas neaptver visu darba
materiala garumu; nelidzenu kokmateriala dalu éve-
IeéSana, kas vienmérigi nepieklaujas pie padeves
galda).

+ leveribai! Ja galvena tikla pieslégumam ir slikts sta-
voklis, ierices ieslégSanas bridi pastav 1sslégumu
risks. Tas var skart arT citas funkcijas (piem., kon-
trollampinu iedeg$anos). Ja galvena tikla pieslégu-
mam rodas traucéjumi, lidzam vérsties pie vietéja
elektroapgades uznémuma péc novérsanas un in-
formacijas.

Atlikusie riski

Nenemot véra noteikumiem atbilstoSu lietoSanu, ne-
var pilnigi izslégt noteiktus nenovérstus riska faktorus.
Saistiba ar nepiecieSamo darba norisi savainojumus
var radit:

+ A BRIDINAJUMS! Savaino$anas risks! Pirkstiem
un plaukstam, ko rada pieskar§anas pie nazu varp-
stas nenosegtajam zonam, instrumentu mainas lai-
ka, turklat tas var saspiest, atverot aizsargparsegu.

* acu traumas

* Pie padeves un izvades atveres
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» Ko rada bistams atsitiens

« Bistamiba, ko rada strava, ja nav pareizi pievieno-
tas elektrolmnijas.

+ Darba laika bez nosuk$anas ierices vai skaidu mai-
sa var rasties veselibai kaitigi koksnes putekli.

» Ko rada aizsvieZamas dalas

+ Apstrades materiala eso$as metala dalas var notru-
linat vai sabojat nazus.

» plausu bojajumi, ja netiek lietota piemérota putek|u
aizsargmaska;

A BRIDINAJUMS! Dzirdes bojajumi!
llgaka atraSanas darbojos$as ierices tieSa tuvuma var
radit dzirdes bojajumus. Lietojiet ausu aizsargus!

Neskatoties uz lietoSanas instrukcijas ievéro$anu, var
pastaveét art atlikusie riski, kas nav acimredzami.

Riciba avarijas gadijuma

lerosiniet atbilstoSi nepiecieSamos pirmas palidzi-
bas pasakumus un iesp&jami atri izsauciet kvalificétu
medicinisko palidzibu. Pasargajiet cietuSo personu
no turpmakiem bojajumiem un nodroSiniet vinas ne-
kustigo stavokli. lesp&jami notikuSsajam negadijumam
darba vietd vienmér vajadzétu bat pieejamai sagata-
votai medicinas aptiecinai saskana ar DIN 13164. No
medicinas aptiecinas iznemtais materials nekavéjoties
atkal japapildina.

Izsaucot palidzibu, noradiet $adus datus:
1. Negadijuma vieta

2. Negadijuma veids

3. Cietuso personu skaits

4. Savainojumu veids

6. Tehniskie dati

Tehniskie dati

Asmenu skaits 2 gabali
Griezéja bloka apgr./min 8000 min
Izméri 780 x 440 x 455 mm
Svars 21 kg
Tehniskie dati — virsmas apstrade

Maks. éveléSanas platums 204 mm
Maks. atgriezumu nonemsana 2mm
GrieSanas barjera |l x h 520 x 102 mm
GrieSanas barjeras lenkis 90°-45°

Virsmas apstrades galda

P 737 x 210 mm
izmérs
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Tehniskie dati — évelésSana

Maks. évelésanas platums 204 mm
Maks. évelésanas biezums 120 mm
Maks. atgriezumu

nonems$ana 2mm
Evelésanas galda izmérs 350 x 204 mm
Dzinéjs

Motors 230 V~ /50 Hz
Patéréta energija S1 1250 W

lespé&jamas tehniskas izmainas!

Troksnis un vibracija
Trok$na un vibracijas parametri noteikti atbilstosi stan-
darta EN 61029 prastbam.

Skanas spiediena limenis L , 101 dB
Klada K, 3dB
Skanas jaudas limenis L, 114 dB
Klida K, 3dB

Lietojiet dzirdes aizsargus.
Trok$nu iedarbiba var izraisit dzirdes zudumu.

Nodrosiniet, lai trokSna rasanas un vibracijas

batu minimalas!

* lzmantojiet tikai ierices, kas ir nevainojama kartiba.

* Regulari apkopiet un tiriet ierici.

« Savu darba veidu pielagojiet iericei.

* Neparslogojiet ierici.

* NepiecieSamibas gadijuma lieciet veikt ierices par-
baudi.

 lzslédziet ierici, kad no nelietojat.

7. lzpakosSana

» Atveriet iepakojumu un uzmanigi iznemiet ierici.

* Nonemiet iepakojuma materialu, ka arT iepakojuma
un transporté$anas stiprindjumus (ja tadi ir uzsta-
dtti).

» Parbaudiet, vai piegades komplekts ir pilnigs.

« Parbaudiet, vai ierice un piederumi transportéSanas
laika nav bojati. Ja ir kadi iebildumi, nekavéjoties sa-
zinieties ar starpnieku. Vélakas reklamacijas netiek
atzitas.

« Jaiespé&jams, uzglabajiet iepakojumu ITdz garantijas
termina beigam.

« Pirms lietoSanas iepazistieties ar ierici, izmantojot
lietoSanas instrukciju.



+ Piederumiem, ka arT nodiluSo dalu aizvieto$anai un
rezerves dalam izmantojiet tikai originalas dalas.
Rezerves dalas sanemsiet sava tirdzniecibas uzné-
muma.

» Pasitijumos noradiet misu preces numurus, ka art
ierices tipu un izgatavoSanas gadu.

UZMANIBU!

lerice un iepakojuma materials nav rotallietas!
Bérni nedrikst rotalaties ar plastmasas maisiniem,
plévém un sikam detalam! Pastav noriSanas un
nosmaksanas risks!

8. Montaza

8.1. Paralélais atbalsts (2. att.)

* Mazliet izskravejiet fikséjoSo tapu (17) pulkstenradi-
taja virziena. (Tapai nevajadzétu izkrist!)

+ Tagad ievietojiet paraléla atbalsta (5) fikséjoSo tapu
(17) tai paredzétaja sansienas sprauga.

+ Tagad bidiet paralélo atbalstu (5) uz sanu ta, lai pa-
raléla atbalsta (5) gropi varétu nolaist [1dz skravei
(18).

+ Tagad pievelciet iek$éja se$stlra skravi (18), iz-
mantojot komplekta ieklauto iek$éja seSstira atslé-
gu (14).

+ Tagad atkal pievelciet fikséjoSo tapu (17) pretéji
pulkstenraditaja virzienam.

8.2. Biezuma évelmasinas pievirziSanas klokis
(3. att.)
» Skaidas nonemS$anas dziluma pievirziSanas kloki
(10) uzsprauz tikai uz darbvarpstas (19).

8.3. Skaidu nosuksanas ierice — gludévelésana (4.-
6. att.)

* Montazai novietojiet éveles naza parsegu salikta
veida (13) aug$éja pozicija.

+ Novietojiet biezuma évelésanas galdu (21) viszema-
kaja pozicija, izmantojot kloki (10).

» Pielieciet skaidu nostk$anas ierici (4) mazliet slipi
klat pie ierices un bidiet to uz aizmuguri. Turklat abi
b1d1taji (3) jatur virziena uz arpusi.

» Tagad noblokéjiet skaidu nosikSanas ierici (4), iz-
mantojot biditajus (3). leveribai! lerice nesak dar-
boties, ja bid1taji (3) nav pareizi iesprausti.

+ Tagad atlociet éveles naza parsegu salikta veida
(13) atkal uz leju.

8.4. Skaidu nosiikSanas ierice - biezuma

eévelésana (11. att.)

« Paralélais atbalsts jademonté biezuma éveléSanai.
Rikojieties apgrieztd seciba, ka aprakstits 8.1.
punkta.

» Bidiet éveles naza parsegu (7) Ildz galam uz aru, ta
ka nazu veltnis pilnigi atbrivojas.

« Tagad turiet biditajus (3) atkal virziena uz arpusi
un uzlieciet skaidu nosdkSanas ierici (4) uz
évelmasinas.

» Tagad nobloké&jiet skaidu nosiksanas ierici (4), iz-
mantojot bidTtajus (3). levéribai! lerice nesak dar-
boties, ja biditaji (3) nav pareizi iesprausti.

9. Sagatavosanas darbam

A levéribai!
Pirms lietoSanas saksanas noteikti pilnigi uzsta-
diet ierici!

Pirms katras lietoSanas reizes parbaudiet:

+ leslégSanas un izslégSanas slédzu, ieskaitot avari-
jas slédza (ja ir pieejams) pienacigo darbibu

* Noblokétas atvienojamas aizsargierices (1a
attéls) secigi atverot katru atvienojamo aizsar-
gierici, lai izslégtu ierici, un parbaudot, vai nav
iespéjams ieslégt ierici katras atvértas aizsargieri-
ces gadijuma

* Bremze veicot darbibas parbaudi, lai noteiktu, vai
bremzéSana noris noraditaja bremzésSanas laika
un, ja ierice ir aprikota ar mehanisku bremzi, ka
bremze japarbauda péc katras parslodzes aizsarga
nostradasanas

* Pretatsitiena izcilpi (4. att. 25. poz.) vismaz reizi
darba mainas laika veicot apskati, lai konstatétu,
ka tie atrodas laba darba stavokli, piem., saskares
virsmam nav bojajumu, ko rada triecieni, un ka pre-
tatsitiena izcilni (24) paSmasas iedarbiba netraucéti
atgrieZas atpakal;

« Eveles nazi (13. att. 24. poz.) vai nav bojajumu un
ir pareiza pozicija.

lerici drikst lietot tikai tada gadijuma, ja ir ievéeroti
visi Sie nosacijumi.
Izmantojiet tikai labi uzasinatus un apkoptus nazus. Iz-

mantojiet tikai iericei konstruétos nazus.

Tsu darba materialu apstradei izmantojiet bidkokus vai
bidstienus, kas nav bojati.
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Pievienojiet ierici pie puteklu vai skaidu nosikSanas
ierices.

Pirms apstrades sakuma parbaudiet, vai atbalsts ir ie-
spiléts.

Parliecinieties, vai jus jebkura bridT varat noturét ITdz-
svaru. Nostajieties sanus pie ierices.

lerices darbibas laika turiet delnas dro$a attaluma no
grieSanas veltna un no tas vietas, kur notiek skaidu
izvade.

Saciet éveléSanu tikai tad, kad grieSanas veltnis ir sa-
sniedzis nepiecieSamo apgriezienu skaitu.

Turklat uzmaniet, lai darba materialam nebdtu kabelu,
troSu, auklu vai tamlidzigu priekSmetu. Neapstradajiet
kokmaterialu, kam ir liels skaits zaru ieklavumu vai za-
ru caurumu.

Garus darba materialus éveléSanas procesa beigas
nostipriniet, lai tie nenokristu. Sim noldkam izmanto-
jiet, piem., pretripoSanas stativus vai tamlidzigas pa-
Iigierices.

Ir kategoriski aizliegts novakt skaidas vai Sképeles ie-
rices darbibas laika.

Ja notiek nosprostoSanas, nekavéjoties izslédziet ie-
rici. Atvienojiet tikla spraudni un nonemiet iestréguso
darba materialu.

Péc katras lietoSanas iestatiet vismazako grieSanas
izméru, lai novérstu savaino$anas risku.

A IEVERIBALI!

lerice droS$i janostiprina uz gridas / darba platnes, iz-

mantojot piemérotas skraves / limspiles, jo pastav ap-

gasanas risks (19. attéls).

* Pirms ierices pieslégSanas parliecinieties, vai uz
datu plaksnites noradita informacija sakrit ar elek-
trotikla parametriem.

A BRIDINAJUMS! Pirms jebkadiem tirianas, ies-
tatiSanas, apkopes vai laboSanas darbiem atvieno-
jiet tikla spraudni no galvenas elektroapgades!

* Regulari parbaudiet, vai nazi (24) un spradi ir stingri
nostiprinati nazu bloka.

+ Nazi (24) drikst izvirzities no nazu bloka par maksi-
mali 1,1 mm

» Parbaudiet pretatsitiena izcilnu (25) nevainojamo
darbibu.

» Vienmeér lietojiet acu aizsargu.

+ Nekad negrieziet ieliekumus, gropes un formas.

* Pirms ierices lietoSanas sak$anas atbilstoSi jauz-
stada visi apvalki un dro§tbas mehanismi.
+ Eveles nazim jagriezas brivi.

10. Darbiba

A Uzmanibu! Biezumévelmasina un gludévelmasina

ir Tpasi konstruéta cietas koksnes apstradei. Sim no-

likam izmanto augstvértiga sakaus&juma nazus (24).

Biezuma éveléSanai paredzétas detalas kontaktvirs-

mai ir jabat plakanai. Ja apstrada lielakas vai smaga-

kas detalas, masina ir janostiprina uz balsta virsmas

(pieméram, ar vitnu aizspiedniem).

« leslégSanas un izslégSanas slédzis (1) atrodas ma-
8Tnas kreisaja. Lai ieslégtu masinu, nospiediet zalo
taustinu “I”. Lai izslégtu masinu, nospiediet sarkano
taustinu “0”.

+ Masina ir aprikota ar parslodzes slédzi (2) motora
aizsardzibai. Parslodzes gadijuma masina automa-
tiski apstajas. Péc kada briza parslodzes slédzi (2)
var atkal atiestatTt.

* Garu darba materidlu apstrades laikd izmantojiet
rullidu galdu vai tamlidzigu atbalsta ierici. So pa-
pildu aprikojumu var iegadaties specializétajos
veikalos. Tas jaizvieto évelmasinas padeves un no-
nems$anas pusé. Augstuma iestatijums javeic tada
veida, lai darba materialu varétu horizontali ievadtt
iericé un horizontali iznemt no ierices.

10.1 Gludévelésana

A UZMANIBU! Pirms jebkadiem apkopes darbiem
atvienojiet kontaktdakSu no elektrotikla!

10.1.1. lestatiSana (7./8. att.)

» Grieziet pievirzisana skravi (11) uz labo vai kreiso
pusi vajadzigajam skaidas nonemsanas dzilumam.
Skaidas nonemsanas dzilumu var nolasit no skalas
(A).

+ Palaidiet valigak paralélo atbalstu (5), izmantojot
zvaigZnveida roktura uzgriezni (22). Noregulgjiet
vajadzigo lenki. Noreguléto lenki var nolasTt no ska-
las (B). Nofiksé&jiet paralélo atbalstu (5) péc veiktas
iestatiSanas, atkal izmantojot zvaigZnveida roktura
uzgriezni (22).
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10.1.2. Gludévelésanas rezims (9./10. att.)

levéribai! levérojiet skaidu nositikS$anas ierices pareizo

montazu (sk. 8.3. punktu)

+ (Saurus darba materialus sk. 9. att.) Atskravéjiet
sprostskravi (9) un parbidiet éveles naza parsegu
(7) tiktal, cik tas ir nepiecieSams darba materiala
platumam. Péc tam atkal pievelciet sprostskravi (9).

¢ (Platus, plakanus darba materialus sk. 10. att.)
Atskravéjiet zvaigznveida roktura uzgriezni (6) un
novietojiet éveles naza parsegu salikta veida (13)
tiesi tik augstu, cik biezs ir darba materials. Turklat
éveles naza parsegs (7) nosedz visu nazu veltni!
Tagad atkal pievelciet zvaigznveida roktura uzgriez-
ni (6).

+ Savienojiet tikla kontaktspraudni ar tikla vadu. No-
spiediet zalo taustinu “I”, lai palaistu &velmasinu.

* Novietojiet apstradajamo darba materialu uz pade-
véjgalda (12). Bidiet darba materialu, péc iespéjas
izmantojot bidstieni (16), uz priekSu nonémeéjgalda
(26) virziena pari nazu veltnim.

+ Péc darba pabeig$anas izslédziet ierici. Sim nola-
kam nospiediet sarkano taustinu “0”. Péc tam atvie-
nojiet ierici no tikla.

» Péc tam, kad ierice ir pilnigi apstajusies, nonemiet
skaidas un puteklus no padevéjgalda (12), nonéme-
jgalda (26) un nazu veltna.

» Novietojiet éveles naza parsegu (7) atpakal pozicija
un nosedziet éveles nazi visa garuma.

10.2 Biezuma évelésana

A UZMANIBU! Pirms jebkadiem apkopes darbiem
atvienojiet kontaktdakSu no elektrotikla!

10.2.1. lestatiSana (4./11. att.)

Uzlieciet kloki (10) uz darbvarpstas (19) un grieziet
biezuma éveléSanas galdu (21) vajadzigaja augstuma.
Noreguléto augstumu var nolasit no skalas (C).

10.2.2 Biezuma éveléSanas rezims (4/11/12 att.)
levéribai! levérojiet skaidu nostikS$anas ierices pareizo
montazu (sk. 8.4. punktu)

+ Savienojiet tikla kontaktspraudni ar tikla vadu. No-
spiediet zalo taustinu “I”, lai palaistu @velmasinu.

* Novietojiet darba materialu uz biezuma éveléSanas
galda (21). Vadiet darba materialu padevéjgalda
(12) virziena. (levérojiet bultinas virzienu, kurs apzi-
mé arT darba virzienu.)

+ Beidzot darbu, izslédziet masinu. Sim nolikam no-
spiediet sarkano taustinu “0”. Péc tam masinu atvie-
nojiet no elektrotikla.

» Péc tam, kad ierice ir pilnigi apstajusies, nonemiet
skaidas un puteklus no biezuma éveléSanas galda
(21) un nazu veltna.

10.3 Nazu maina (13./14. att.)

+ A UZMANIBU! Pirms naZu nomainas noteikti at-
vienojiet kontaktdaksu no elektrotikla.

* Nofikséjiet évelmasinas nazu varpstas aizsargu sa-
likta veida (13) paceltaja pozicija.

» Atskravéjiet un nonemiet Cetras savilcéjskrives
(23).

» Noceliet nazus (24) un naZzu siju (27) no varpstas.

* Nonemiet skaidas un svekus no évelmasinas nazu
varpstas un nazu sijas.

+ levietojiet jauno nazi (24) évelmasinas nazu varp-
sta, nofikséjiet nazi (24) ar taisnstira spraugam
abas skrives galvas. (Ar §im abam skrdvém regulé
naza augstumu.)

+ Uzlieciet nazu siju (27) uz naza (24).

« Mazliet pievelciet 4 savilcgjskraves (23).

» Atkartojiet operacijas otrajam nazim (24).

» Tagad precizi noreguléjiet évelmasinas nazus (24)
pret pienemsanas galdu. Sim noltkam izmantojiet
linealu, kas ir uzlikts uz pienemsanas galda.

« Parliekot abas reguléSanas skrives (31), var nore-
gulét naza (24) augstumu.

» Griezot grieSanas bloku un izmantojot linealu, jas
varat redzét augstuma izmainas.

« Asmens ir precizi iestatits tad, kad asmeni kustina
linealu ne augstak ka 3 mm.

» Péc veiksmigas asmenu iestatiS8anas visam spailu
skrivém jatiek pievilktam (8,4 N/m).

levérojiet:

« Asi éveles nazi garanté efektivu éveléSanu un ma-
zak noslogo motoru.

» Veicot triskarSu slipésanu, nedrikst nonemt mate-
rialu vairak ka 3 x 0,05 mm.

+ Saja iericé izmantojamie nazi nav pieméroti gropé-
$anai/tapoSanai.

« Péctam atkal nolaidiet évelmasinas nazu varpstas
aizsargu uz galda un nosedziet évelmasinas nazu
varpstu, iespil&jiet ar zvaigznveida roktura skravi.

A UZMANIBU!

Izmantojiet vienigi Sai ieteicis razotajs nazus. Izman-
tojot citus nazus, pastav savainoSanas risks, ko rada
kontroles zaudésana.

Izvairieties no vitnes pargrieSanas un iespéjamas at-
brivoSanas. Fiksators vai skrdves ar nolietotu vitni ne-
kavéjoties janomaina.
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11. TiriSana, apkope un rezerves dalu
pasutiSana

A BRIDINAJUMS! Pirms jebkadiem tiri$anas, ies-
tatiSanas, apkopes vai labo$anas darbiem atvienojiet
tikla spraudni no galvenas elektroapgades!

lekartas aprape

Evelei/biezumévelei nepiecieS$ama minimala apkope.
LodT8u gultni ir ilgstosi ieelloti.

Péc aptuveni 10 darba stundam ieteicams ieellot §is
dalas:

+ Padeves un izvades veltna gultnus

» TriSu un k&Zu gultnus

Vitnoto varpstu biezuméveles galda augstuma maini-
Sanai drikst apstradat tikai ar sausu smérvielu.

Galda virsmas un padeves un izvades veltnus vienmér
jauztur tirus no svekiem.

Regulari notiriet padeves un izvades veltnus.
Lai novérstu motora parkar$anu, regulari parbaudiet,
vai gaisa atverés nav sakrajusies putekli.

Péc ilgaka lietoSanas laika ieteicams iekartu parbaudit
autorizéta parstavja servisa.

Riku apripe:

GrieSanas bloks, spailu ierices, asmenu atbalsti un
asmeni ir regulari jaattira no svekiem, jo tiri darbariki
uzlabo éveléSanas kvalitati.

Sim noltikam spailu ierices, asmenu atbalstus un as-
menus var ielikt kopiga sveku nonéméja uz 24 stun-
dam.

Svekus no aluminija darbarikiem var nonemt tikai ar
tiramajiem Skidrumiem, kas ir saudzigi pret $§ada veida
metalu.

Uzmanibu:
Ja elektrosistéma ir slikta stavokli, veiktspéja uz 1su
laiku var mazinaties. Jautajiet specialistam.

12. Glabasana (15. att.)

Glabasanai aptiniet tikla baroSanas kabeli (29) ap §im
nolikam paredzéto kabela turétaju (30). Bidstienim ir
paredzéts bidstiena turétajs (28).

Glabajiet ierTci un tas piederumus tum$a, sausa

un nesalsto$a, ka art bérniem nepieejama vieta.
leteicama glabasanas temperatdra ir 5-30°C.
Glabajiet elektroinstrumentu originalaja iepakojuma.

Nosedziet elektroinstrumentu, lai to aizsargatu pret
putekliem vai mitrumu.

Uzglabajiet lietoSanas instrukciju pie elektroinstru-
menta.

13. PieslégsSana elektrotiklam

A BRIDINAJUMS! Elektriskais trieciens! Pastav
savainosSanas risks, ko rada elektriska strava!
Bojats kabelis vai spraudnis var radtt elektrisko triecie-
nu. Nepielaujiet kermena dalu pieskarSanos iezemé-
tiem priekSmetiem un pasargajiet sevi no elektriska
trieciena.

A Lieto$ana ir pielaujama tikai ar nopludstravas aiz-
sargslédzi (RCD maks. noplddes strava 30mA).

Pievienojiet stravas kabela spraudni pie kontaktligzdas
ar piemérotu formu, spriegumu un frekvenci, kas at-
bilst spéka eso$ajiem noteikumiem. Nevelciet aiz tikla
baroSanas kabela, lai atvienotu spraudni no kontakt-
ligzdas.

Instalétais elektromotors ir pieslégts darbam ga-
tava veida. Piesléegums atbilst attiecigajiem VDE
un DIN noteikumiem. Klienta elektrotikla piesle-
gumam un izmantotajam pagarinatajam jaatbilst
Siem noteikumiem.

* Razojums izpilda standarta EN 61000-3-11 prasi-
bas un uz to attiecas specialie pieslégSanas notei-
kumi. Tas nozimé, ka izmanto$ana pie brivi izvéle-
tajam piesléguma vietam nav pielaujama.

« lerice nelabveéligu tikla parametru gadijuma var ra-
dit parejosas sprieguma svarstibas.

* Razojums ir paredzéts izmanto$anai vienigi pie
piesléguma vietam, kuras
a) neparsniedz maksimali pielaujamo tikla pilno pre-

testibu Z__ = 0,367 Q, vai
b) kuram ir tikla spé&ja izturét ilgstosu stravas slodzi
vismaz 100 A katrai fazei.

« Jums ka lietotajam japarliecinas, ja nepiecieSams,
konsultéjoties ar elektroapgades uznémumu, vai
piesléguma vieta, kura vélaties lietot razojumu, iz-
pilda kddu no divam prasibam a) vai b).
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Svarigi noradijumi

Motora parslodzes gadijuma tas pats izslédzas. Péc
atdziSanas (laiks var bit atskirigs) motoru var atkal
ieslégt.

Bojats elektropiesleguma vads
Elektropiesléguma vadiem biezi rodas izolacijas bo-
jajumi.

To iemesli var bat $adi:

* saspiestas vietas, ja piesléguma vadi stiepjas caur
logu vai durvju ailu;

+ ldzuma vietas piesléguma vada nepareizas nostip-
rinaSanas vai izvietoSanas dél;

+ griezuma vietas piesléguma vada parbraukSanas dé|;

* izolacijas bojajumi, izraujot no sienas kontaktligzdas;

+ plaisas izolacijas noveco$anas deél.

Sadus bojatus elektropiesléguma vadus nedrikst iz-

mantot, un izolacijas bojajumu dé| tie ir bistami dzi-

vibai.

Regulari parbaudiet piesléguma vadus, vai tiem nav

bojajumu. levérojiet, lai parbaudes laika piesléguma

vads nebitu pievienots elektrotiklam.

Elektropiesléguma vadiem jaatbilst attiecigajiem VDE

un DIN noteikumiem. Izmantojiet tikai piesléguma va-

dus ar markéjumu HO5VV-F.

Tipa nosaukuma uzdruka uz piesléguma vada ir ob-

ligata.

Mainstravas motors

+ Elektrotikla spriegumam jabat 230 V~/ 50 Hz.

* Pagarinatajiem I1dz 25 m garumam jabat 1,5 kvad-
ratmilimetru §kérsgriezumam, > 25 m garums / 2,5
mm?2,

PievienoSanas veids M

PievienoSanas metode, kurad savienoSanas vadu bez
specializéta instrumenta var viegli bez specializéta
instrumenta palidzibas nomainit ar specializétu vadu,
piem., ar sapresétu lokamu aizsargiemavu vai apspies-
tiem pieslégumiem.

PieslégSanu un remontu drikst veikt tikai kvalificéts
elektrikis.

Jautajumu gadijuma noradiet $adus datus:
* motora stravas veids;

» ierices datu plaksnité noradttie dati;

* motora datu plaksnité noradttie dati.

14. Rezerves dalu pasitiSana

Veicot rezerves dalu pasatiSanu, vajadzétu noradit $a-
du informaciju:

« lerices tips

+ lerices preces numurs

» lerices identifikacijas numurs

» NepiecieSamas rezerves dalas numurs

Informacija par apkalpos$anu

Nemiet véra, ka $aja izstradajuma ir dalas, kas nodilst
atbilstoSas vai dabiskas izmantoSanas gaita, respekti-
vi, ir detalas, kas nepiecieSamas ka patérina materiali.
DilstoSas detalas*: Kilsiksna, éveles nazis, ogles su-
kas

* Nav noteikti jabat piegades komplekta!

Rezerves dalas un piederumus sanemsiet masu ser-
visa centra. Sim nolikam noskenéjiet titullapa eso$o
kvadratkodu.

15. Utilizacija un otrreizéja izmantosSana
Norades par iepakojumu

lepakojuma materiali ir parstrada-

G, g (3 epakoiuma materialiir p ]

% ﬁn Q‘,Jaml. Utilizéjiet iepakojumus at:
bilstoSi apkartéjas vides prasi-
bam.

Norades par Vacijas elektrisko un elektronisko ie-
kartu likumu (ElektroG)

Nolietotas elektriskas un elektroniskas ie-
E kartas nedrikst izmest sadzives atkritu-

mos, bet gan tas janodod Skiro$anas vai
utilizacijas punkta!

* Nolietotas baterijas vai akumulatori, kas nav nekus-
tigi iebaveti nolietotajas iekartas, pirms nodosanas
jaiznem bez sagrau$anas! To utilizaciju regulé Vaci-
jas likums par baterijam.

» Elektrisko un elektronisko iekartu Tpasniekiem vai
lietotajiem ir uzlikts par pienakumu péc lietoSanas
tas nodot likuma noteiktaja kartiba.

+ Gala lietotajs patstavigi ir atbildigs par savu per-
sonigo datu dzés$anu no utilizE€jamajas nolietotas
iekartas!

» Nosvitrota atkritumu konteinera simbols nozimé, ka
elektriskas un elektroniskas iekartas nedrikst utili-
z8&t sadzives atkritumos.
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* Nolietotas elektriskas un elektroniskas iekartas var
nodot bez maksas $adas vietas:

16.

Traucéjums

lerici nevar ieslégt .

Publiski-tiesiskas utilizacijas vai savakSanas vie-
tas (piem., komunalie bavlaukumi)

Elektroiekartu pardoSanas vietas (stacionari un
tie$saisté), ja tirdzniecibas uznémumiem ir uzlikts
par pienakumu veikt pienem8anu atpakal, vai tie
sniedz $adu pakalpojumu brivpratigi.

Lidz trim nolietotdm elektroiekartam atbilstoSi
katram iekartas veidam, kuru malas garums ir
maksimali 25 centimetri, varat bez jaunas iekar-
tas iepriekS€jas iegades no raZotaja bez maksas
nodot pie razotaja vai kada cita pilnvarota savak-
Sanas vieta jasu tuvuma.

Traucéjumu novérsana

lespéjamais célonis

Nav pieejams tikla spriegums
Nolietotas ogles sukas

« Nav uzstadita nosdkSanas
Tscaurule

- Citas razotaja un izplatitaja papildu pienemsanas
atpakal| prasibas uzzinasiet attiecigaja klientu
servisa.

Ja razotajs veic jaunas elektroiekartas piegadi pri-

vatai majsaimniecibai, tas var ierosinat nolietotas

elektroiekartas bezmaksas savakSanu péc gala
lietotaja pieprasijuma. Sim noltikam sazinieties ar
razotaja klientu servisu.

Sie apgalvojumi attiecas tikai uz iericém, kas tiek

uzstadttas un pardotas Eiropas Savientbas dalibval-

stis, un kas ir paklautas Eiropas Direktivas 2012/19/

ES prasibam. Valstis, kas nav Eiropas Savienibas

daltbvalstis, var bat spéka no §im atskirigas prasi-

bas attieciba uz nolietoto elektrisko un elektronisko
iekartu utilizaciju.

Novérsana

Parbaudiet elektroapgadi

Nogadajiet ierici klientu apkalpoSanas dienesta
darbnica

lerice nedarbojas .
vai péksni apstajas

Elektroapgades partraukums
« Bojats motors vai slédzis

« Parbaudiet mikroslédzi

Parbaudiet drosinataju / parbaudiet ierices pars-
lodzes aizsardzibu

Uzticiet kvalificétam elektrikim parbaudit motoru
vai slédzi

Uzstadiet skaidu nosik$anas kupolu (ja ir pieej-
ams) tada veida, lai aktivizétu mikroslédzi
Parbaudiet ieejas droSinataju tikla pusé

lerice minimala spriegu aizsardzibas dé| pati
vairs neieslédzas un péc stravas padeves atjau-
nos$anas ir atkartoti jaieslédz.

lerice évelésanas .
laika apstajas .

Truli/nodilusi éveles nazi

« Parbaudiet mikroslédzi

nonemsanu
« Parak liela padeve

Ir nostradajis parslodzes slédzis

« Parak liela grieSana ar skaidas

Nomainiet vai uzasiniet nazus

Péc atdziSanas laika atkartoti ieslédziet motoru
Uzstadiet skaidu nosdk$anas kupolu vai galda
fiksatoru tada veida, lai aktivizétu mikroslédzi.
Samaziniet grieSanu ar skaidas nonemsanu

Samaziniet padeves atrumu

Darba materials .
iestrégst, veicot

Parak liels griezuma dzilums

biezuma éveléSanu

Samaziniet griezuma dzilumu un apstradajiet
darba materialu vairakas operacijas

Evelésanas laika
samazinas apgrie-
zienu skaits

« Parak liela grie$ana ar skaidas
nonemsanu

« Parak liela padeve

* Truls nazis

Samaziniet grieSanu ar skaidas nonemsanu

Samaziniet padeves atrumu
Nomainiet nazus

Neapmierinams
virsmas stavoklis

* Truli/nodilusi éveles nazi

« Eveles nazi aizsprostoti ar
skaidam

* Nevienmériga padeve

Nomainiet vai uzasiniet nazus
Nonemiet skaidas

Padodiet darba materialu ar nemainigu spiedienu
un samazinatu padeves atrumu
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Apstradata virsma
parak raupja

Darba materials vél satur parak
lielu mitruma daudzumu

Nozavéjiet darba materialu

Apstradata virsma
sasprégajusi

Darba materials bija apstradats
pretéji augSanas virzienam
Viena reizé noéveléts parak liels
materiala daudzums

Darba materials apstradats no pretéja virziena

Apstradajiet darba materialu vairakas operacijas

Parak maza darba
materiala padeve
veicot biezuma
évelésanu

Darba materials bija apstradats
pretéji augSanas virzienam
Viena reizé noéveléts parak liels
materiala daudzums

Notiriet galda platni un apstradajiet plana kartina
ar slidésanas ziedi
Salabojiet transportéSanas veltniSus

Nosprostota skaidu
izmete, veicot biezu-
ma éveléSanu (bez
nostk$anas)

Parak liela grieSana ar skaidas
nonems$anu

Truls nazis

Parak slapj$ kokmaterials

Samaziniet grieSanu ar skaidas nonemsanu

Nomainiet nazi
Nozaveéjiet darba materialu

Nosprostota skaidu
izmete, veicot
gludévelésanu (bez
nostk$anas)

Parak liela grieSana ar skaidas
nonemsanu

Parak liela padeve

Truls nazis

Parak slapj$ kokmaterials

Samaziniet grieSanu ar skaidas nonemsanu

Samaziniet padeves atrumu
Nomainiet nazi
Nozaveéjiet darba materialu

Nosprostota skaidu
izmete ar nosuksa-
nu, veicot gludéve-
IéSanu vai biezuma
évelésanu

Parak vaja nosiksana

Jaizmanto nosiks$anas ierice, kas nostksanas
savienotajiscaurulé nodroSina gaisa atrumu
vismaz 20 m/s

Papildu piederumi

Atrgriezéjtérauda éveles nazis
Komplekts no diviem priekSmetiem
Preces numurs: 3902202709
EAN: 4046664042655

Regulars apkopes periods Pirms Péc Ik Péc 6
katras vajadzibas | nedélu | ménesiem
lietosanas
sakSanas

Eveles nazu parbaude, vai ir nevainojams | Parbaude X

stavoklis Nomaina X X

Dro$ibas ieri¢u darbderiguma parbaude Parbaude X

Nomaina X

lerTces attiriS8ana no putekliem / skaidam | TiriSana X

Dzensiksnu spriegojuma Parbaude X

un stavokla / nolietojuma parbaude Nomaina

Visu kustigo savienojuma dalu ieelloSana / iezieSana X X

www.scheppach.com LV | 251



Forklaring av symbolerna pa apparaten

Anvandningen av symboler i den har handboken ska gora dig uppmarksam pa eventuella risker. Sakerhetssymbo-
lerna och forklaringarna som anges i samband med dessa maste forstas. Varningarna i sig undanréjer inga risker
och kan inte ersatta lampliga atgarder for att forebygga olyckor.

Méjligt for bristande efterlevnad Livsfara, risk for personskada eller skada
pa verktyget!

Bar horselskydd!

Bar andningsmask. Nar du arbetar med tré och andra material kan halsovad-
ligt damm uppsta. Asbesthaltigt material far inte bearbetas!

Anvéand skyddsglaségon. Om gnistor uppstar under arbetet eller det yr flisor,
span och damm fran maskinen, kan det orsaka synforlust.

VARNING! Risk for skador! Stick inte in handerna vid hyvelstalet nar det
arigang.

B OFF

@ Overlastbrytare

el ON

‘ € Produkten uppfyller kraven i géllande europeiska direktiv.

| denna driftsanvisning har vi forsett stallen som berér din sakerhet med
denna symbol.

A Observera!
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1. Initiering
Tillverkare:

Scheppach GmbH
Glinzburger Str. 69
D - 89335 Ichenhausen

Kara Kund,
Vi 6nskar dig mycket gladje och framgang i arbetet
med din nya apparat.

OBS:

Apparatens tillverkare ar enligt géllande produktans-

varslag inte ansvarig for skador orsakade av denna

apparat eller som uppkommit genom dess anvandning:

» felaktig hantering,

+ Underlatelse att folja bruksanvisningen,

* Reparationer av andra, obehoériga fackman,

* Montering och utbyte av reservdelar som inte ar
originaldelar,felaktig anvandning (for icke-avsett
andamal),

» Fel i elsystemet pa grund av bristande efterlevnad
av elektriska foreskrifter och VDEbestdammelserna
0100, DIN 57113/VDE0113.

Beakta:

Las igenom hela texten i bruksanvisningen fére mon-
teringen och idrifttagandet.

Denna bruksanvisning ska underlatta det for dig att
lara kanna ditt el-verktyg och att nyttja dess bestam-
melseenliga anvandningsmojligheter.
Bruksanvisningen innehaller viktiga upplysningar, om
hur du arbetare sakert, fackméassigt och ekonomiskt
med el-verktyget och hur du undviker faror, sparar re-
parationskostnader, minskar statider och okar el-verk-
tygets tillforlitlighet och livslangd.

Jamte sakerhetsbestdmmelserna i denna bruksanvis-
ning maste du ovillkorligen beakta ditt lands gallande
foreskrifter for driften av el-verktyg.

Foérvara bruksanvisningen, skyddad mot smuts och
fukt i ett plastfodral, jamte el-verktyget. Den maste
lasas och beaktas av all driftspersonal innan arbete
pabodrjas. Endast personer, som ar insatta i anvand-
ningen av el-verktyget och ar informerade om farorna,
som ar forbundna med detta, far arbeta med el-verkty-
get. Den kravda lagsta aldern maste iakttas.

Jamte sakerhetsupplysningarna i denna bruksanvis-
ning och ditt lands sarskilda foreskrifter, ska man aven
beakta de allménna erkanda reglerna for trabearbet-
ningsmaskiner.

Vi 6vertar inget ansvar for olyckor eller skador, som
uppstar pa grund av denna bruksanvisning och séker-
hetsupplysningarna ignorerats.

2. Maskinbeskrivning (fig. 1-19)

Brytare till/fran
Overlastbrytare
Stalldon

Spanutsug
Parallellanslag
Stjarnvred M8
Hyvelstalets skyddskapa
Stjarnvred M6

9. Klamskruv

10. Handvev

11.  Matningsskruv

12.  Matningsbord

13. Hyvelstalets skyddskapa kompl.
14. Insexnyckel

15. Ribbad rem

16. Skjutstock

O NGO ®N =

17.  Lasbult
18. Sexkantshalskruv
19. Spindel

20. Gangspindel

21. Planhyvelbord
22. Stjarnvred

23. Spannskruv

24. Hyvelstal

25. Anti-bakslagsklor
26. Utmatningsbord

27. Knivbalk
28. Skjutstockshallare
29. Natkabel

30. Kabelhallare
31. Installningsskruv

A. Skala (skardjup)
B. Skala (parallellanslag)
C. Skala (planhyvel)
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3. Leveransomfang (fig. 1a/b)

* Rikt- och planhyvelmaskin x1
» Skjutstock 1x

* Reserv - ribbad rem 2x

* Insexnyckel 1x

* Handvev 1x

» Parallellanslag 1x

+ Spanutsug 1x

» Bruksanvisning 1x

4. Andamalsenlig anvindning

Plan- och rikthyveln anvands for rikt- och planhyvling
av all slags kantat fyrkantigt eller sneddat sagvirke.

Maskinen far endast anviandas enligt sitt syfte.

A VARNING!

Maskinen far inte anvandas for féljande arbeten:

+ Inladggningsarbeten (d.v.s. all slags bearbetning,
som inte stréacker sig Over hela arbetsstyckets
langd)

» Fordjupningar, tappar eller utskarningar

» Hyvling av mycket bdjda brador, dar bradornas kon-
takt med arbetsbordet inte ar tillracklig.

A Det ar strangt forbjudet att demontera, andra eller
férandra maskinens skyddsanordningar, eller att mon-
tera andra skyddsanordningar som inte hor till maski-
nen.

Maskinens far kutterskydd far inte tas bort under be-
arbetningen. Den del av hyvelstalsaxeln som inte av-
vands maste vara tackt.

Krav pa anvandaren

Maskinen far bara anvandas och underhallas av per-
soner som kanner till dessa arbeten och dess risker.
Lat inte barn leka med maskinen.

Lat inte vuxna som inte ar informerade om maskinens
anvandning anvanda maskinen.

Anvandaren maste ha last bruksanvisningen noga och
ha forstatt innehallet innan maskinen bérjar anvandas.

Kvalifikation: Inga sarskilda kvalifikationer, utdver ut-
forlig upplérning av nagon som kéanner till maskinen,
behdvs.

Lagsta alder: Maskinen far endast anvandas av per-
soner som har fyllt 18 ar. Ett undantag géaller ungdo-
mar som lar sig anvanda maskinen inom ramen for sin
yrkesutbildning under uppsikt av en larare. Det kan fin-
nas lokala bestdmmelser som faststaller minimialdern.

Utbildning: Maskinanvandaren behdver endast in-
strueras om maskinens anvandning av en erfaren
person eller med hjalp av bruksanvisningen. Nagon
sarskild utbildning kravs inte.

Maskinen far endast anvandas for de &ndamal den
ar avsedd for. All ytterligare anvandning &r inte &n-
damalsenlig.

Anvandaren/operatoren och inte tillverkaren ar ansva-
rig for alla material- eller personskador som darigenom
uppstar.

Var god notera att vara maskiner inte ar avsedda for
anvandning i kommersiellt, hantverks- eller industriellt
bruk. Vi évertar inget ansvar om maskinen anvands for
kommersiellt, hantverks- eller industriellt bruk liksom
vid likvardiga aktiviteter.

5. Viktig information
General sikerhetsmeddelande

A Obs! Vid anvandning av elverktyg maste foljande
sékerhetsanvisningar foljas till skydd mot elchock och
skade- och brandrisk.

Las alla dessa anvisningar innan du anvander detta
elverktyg och forvara sékerhetsanvisningarna pa ett
sakert stalle.

Arbeta sakert

1. Hall ordning pa arbetsplatsen
— Oordning pa arbetsplatsen kan leda till olyckor.
2. Ta hénsyn till omgivningens inflytande
— Utsatt inte elverktyg for regn.
— Anvand inte elektriska verktyg i fuktiga eller vata
milj6er.
Sorj for god belysning av arbetsytan.
— Anvand inte elektriska verktyg i miljéer dar det
foreligger brand eller explosionsrisk.
3. Skydda dig mot elchock
- Undvik kroppskontakt med jordade delar (t ex
ror, element, elektriska spisar, kylapparater).
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4. Hall barn borta!
— Lat inte andra personer vidrora verktyget eller
kabeln, hall dem borta fran din arbetsplats
5. Forvara elverktyget sdkert nar det inte anvénds
— Elverktyg som inte anvands bor forvaras pa en
torr, hogt belagen eller last plats som ar oat-
komlig fér barn
6. Overbelasta inte elverktyget
— Verktyget fungerar béttre i det effektomrade som
angetts.
7. Anvand ratt elverktyg
— Anvand inga elverktyg med svag effekt for tunga
arbeten.

- Anvand verktyget inte for sadana andamal for
vilka det inte ar avsett. Anvand till exempel
aldrig en cirkelsag for att saga stockar och
vedkubbar.

8. Bar lamplig kladsel
— Baéringen vid kladsel eller smycken, de kan fast-
na i rérliga delar.
— Nar du arbetar utomhus, rekommenderas skor
med halkskydd.
— Anvand harnat, keps eller dyl. om du har langt
har.
9. Anvidnd skyddsutrustning
— Bar skyddsglasdgon.
— Anvand andningsmask vid arbeten som alstrar
damm.
10. Anslut dammsugaranordningen korrekt

— Om anslutningar for dammsugning och upp-
fangning finns, forsakra dig om att de ar an-
slutna och anvands korrekt.

— Driftislutna rum ar endast tillaten med en pas-
sande ventilationsanlaggning.

11. Anvand inte kabeln for andamal som den inte
ar avsedd for.

— Anvand inte kabeln for att dra kontakten ur el-
uttaget. Hall sladden borta fran varme, olja och
vassa kanter.

12. Sidkra arbetsstycket

— Anvand fastspanningsanordningar eller ett
skruvstad for att halla fast arbetsstycket. Det
halls pa sa satt sakrare an med handen och
mojliggér operation av maskinen med bada
héanderna.

13. Undvik onormal kroppshalining
— Sta stadigt och hall alltid jamvikten.

14,

15.

16.

17.

18.

19.

20.

Varda dina verktyg noggrant

— Hall skarverktygen skarpa och rena for att kun-
na arbeta béttre och sakrare.

— FOolj instruktionerna fér smoérjning och byte av
verktyg.

— Kontrollera regelbundet sladden till elverktyget
och om den ar skadad se till att fa den utbytt av
en behorig fackman.

— Kontrollera forlangningssladdar med jamna
mellanrum och byt ut dem om de ar skadade.

— Hall handtagen torra, rena och fria fran olja
och fett

Dra kontakten ur eluttaget

— Nar elverktyget inte anvands, innan underhall
och vid byte av verktyg som t ex klinga, borr, fras.

— Om hyvelns axel blockeras pa grund av en for
stor matningskraft eller for att arbetsstycket
har fastnat stadnger du av maskinen och drar
ut elkontakten. Ta bort arbetsstycket och se
till att hyvelns axel 16per fritt. Starta maskinen
och upprepa arbetssteget med reducerad mat-
ningskraft.

Lat inga verktygs-skiftnycklar sitta kvar

— Kontrollera innan du satter pa maskinen att
nyckeln och justeringsverktyg har avlagsnats.

Undvik ofrivillig start

— Settill att strombrytaren ar avstangd nar du sat-
ter i stickproppen i eluttaget.

Anvind forlangningskablar for utomhusbruk

— Vid anvandning utomhus far endast dartill
godkdnda och markta forlangningssladdar
anvandas.

— Anvand kabeltrumman enbart i utrullat tillstand.

Var alltid uppmarksam A Hall koll pa det du gor.

Arbeta forstandigt. Anvand aldrig elverktyget nar

du ar trétt eller okoncentrerad.

Kontrollera att elverktyget inte eventuellt ar

skadat

— Kontrollera noga innan ytterligare anvandning
av elverktyget att skyddsanordningar eller latt
skadade delar fortfarande fungerar perfekt och
enligt sina syften.

— Kontrollera att rorliga delar fungerar perfekt
och inte fastnar eller om delar ar skadade. Alla
delar maste vara korrekt installerade och upp-
fylla alla villkor for att sékerstéalla korrekt drift
av elverktyget.

— Skadade skyddsanordningar och delar maste
repareras eller bytas ut enligt bestammelser-
na av en professionell verkstad, om inte annat
anges i bruksanvisningen.
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— Trasiga brytare maste bytas ut hos en servi-
ceverkstad.
— Anvand inga elverktyg pa vilka ett reglage inte
kan slas av och pa.
21. OBS!
— Anvandning av frammande insattningsverktyg
och andra tillbehor kan innebara risk for skada.
22. Anlita elektroteknisk personal for reparationer
pa elverktyget
— Detta elverktyg uppfyller gallande sakerhets-
krav. Reparationer kan utféras av en behdrig
elektriker, i fall originalreservdelar anvands, i
annat fall finns det risk fér personskador.

Maskinen far inte anvandas av person (inklusive barn)
med begransad fysisk, sensorisk eller psykisk formaga
och/eller som saknar den erfarenhet och kunskap som
kravs for hantering. Barn bor dvervakas for att saker-
stalla att de inte leker med maskinen.

Varning! Detta el-verktyg skapar ett elektromagne-
tiskt falt under drift. Detta falt kan paverka aktiva eller
passiva medicinska implantat under vissa omstandig-
heter. For att forminska risken for allvarliga eller dodli-
ga skador, rekommenderar vi att personer med medi-
cinska implantat radfragar sina lakare och tillverkaren
av det medicinska implantatet, innan de mandvrerar
el-verktyget.

SARSKILDA SAKERHETSANVISNINGAR

» Anvand inte sl6tt hyvelstal. Risk for bakatkast!

+ Kutterblocket maste vara helt tackt.

* Anvand en skjutstock om du arbetar med korta ar-
betsstycken.

+ Vidta extra skyddsatgarder nar du arbetar med
smala arbetsstycken. Anordningar som trycker ner
pa tvaren och skydd som tacker fjddrarna kan beho-
vas for att sakerstalla ett sakert arbete.

* Maskinen ar inte avsedd for att skara ut falsar.

» Bakatkastsakringen och frammatningsvalsen maste
kontrolleras regelbundet.

* Maskiner som ar utrustade med spanutsug och
franluftshuv ska anslutas till motsvarande maskiner.
Materialets typ kan inverka negativt pd dammut-
vecklingen.

* Maskinen ar uteslutande avsedd for arbete med tra
och liknande material.

» Hyvelstalet maste bytas nar slitaget &r 5 %.

Faror kan uppstd om skjutstocken saknas. Skjut-
stocken ska alltid férvaras vid maskinen nar den
inte anvands.

Risk for personskador om sma arbetsstycken ma-

tas in for hand. Tillverkarens rekommendationer om

skjutstockens anvandning maste foljas.

Om skydd, frammatningsbord eller galler ar felaktigt

monterade kan situationer som inte kan kontrolleras

uppsta.

Skadade eller smutsiga arbetsstycken kan medféra

faror. Maskinen far inte anvandas for att bearbe-

ta metall eller material som kan splittras. Risk for
skador!

Placera langa arbetsstycken som ska hyvlas pa rull-

bordet eller pa en annan stédanordning. | annat fall

kan du forlora kontrollen dver arbetsstycket.

Maskinen ar endast avsedd for plan- och rikthyvling.

Anvand alltid ldmpliga skyddsklader under arbete

med maskinen:

- horselskydd som skyddar mot hérselskador,

- andningsskydd som forhindrar att du andas in
farliga dammpartiklar,

- skyddshandskar nar du hanterar hyvelstalets ax-
el och skrovliga material for att minska risken att
skada dig pa vassa kanter,

- skyddsglaségon for att férebygga att 6gonen
skadas av omkringvirvlande partiklar.

Féljande situationer maste férebyggas under alla
omstandigheter: att avbryta hyvlingen i fortid (hyv-
ling som inte 16per langs hela arbetsstyckets 1angd,
hyvling av ojamna tradelar som inte ligger an jamnt
over frammatningsbordet).
Observeral Om huvudanslutningen till elnatet ar i
daligt skick finns risk for kortslutning nar maskinen
kopplas in. Det kan &ven inverka pa andra funktio-
ner (t.ex. om kontrollampor tands eller inte). Om det
finns stérningar i elnatets huvudanslutning ska du
kontakta din elleverantdr for hjalp och information.

Kvarstaende risker

Trots korrekt anvandning gar det inte att helt eliminera
vissa kvarstaende riskfaktorer. Féljande skador kan
uppsta pa grund av arbetsforloppet:

A Varning! Risk for skador pa fingrar och hander
om hyvelstalets axel berors vid stéllen som inte ar
tackta och vid verktygsbyte. Dessutom finns risk for
kldmning nar du 6ppnar tackskydden.

Ogonskador

Vid in- och utmatningsdppningen

Pa grund av farliga bakatkast
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Halsofara pa grund av strém om elledningarna inte

Tekniska data for planhyvling

har anslutits korrekt. max. hyvelbredd 204 mm
» Nar du arbetar utan utsug eller spansack kan halso- max. hyveltjocklek 120 mm
vadligt tradamm uppsta. max. spandjup 1 mm
» Pagrund av utslungade delar
Storlek planbord 350 x 204 mm

+ Hyvelstalet kan bli slott eller forstéras om arbetss-
tycken innehaller metalldelar.

* Lungskador, om lamplig andningsmask inte an-
vands.

Drift
Motor

230 V~/50 Hz
1250 W

Upptagningseffekt S1

A Varning! Horselskador!
Lange vistelse i omedelbar narhet av en maskin som
ar igdng kan orsaka hoérselskador. Anvand hoérsel-

Vi férbehaller oss for tekniska andringar!

Buller

skydd! Bullervardena har faststallts i enlighet med EN 61029.

Trots att alla instruktioner i bruksanvisningen har féljts Ljudtrycksniva L , 101 dB
. . P

kan inte uppenbara risker kvarsta. Osékerhet KpA 3dB

Agerande i nodfall Ljudeffektsniva L, 114 dB

Om en olycka intraffar ska du vidta nédvandiga atgar- Osékerhet K|, 3dB

der for forsta hjalpen och tillkalla kvalificerad lakar-
hjalp sa fort som mdjligt.

Skydda den skadade mot ytterligare skador och férsék
lugna honom eller henne. Det ska alltid finnas en fosta
hjalpen lada motsvarande DIN 13164 till hands pa ar-

Bar horselskydd.
Bullerpaverkan kan orsaka horselforlust.

Begransa buller och vibrationer till ett minimum!

betsplatsen. « Anvand enbart maskiner som inte ar skadade.
Material som tas ut ur forsta hjélpen ladan ska genast » Underhall och rengdér maskinen regelbundet.
ersattas med nytt. * Anpassa ditt satt att arbeta till hur maskinen fungerar.

+ Overbelasta inte maskinen.
Uppge foljande information nar du tillkallar hjalp » Lat undersdka maskinen om sa behdvs.
1. Adressen dér olyckan har skett + Staéng av maskinen nér den inte anvands.
2. Typ av olycka
3. Antal skadade
4. Skadans/skadornas art

7. Uppackning

+ Oppna férpackningen och ta ut apparaten férsiktigt.
6. Tekniska data - Ta bort férpackningsmaterialet samt férpacknings-
och transportsakringar (om det finns).
» Kontrollera att leveransomfanget ar fullstandigt.
» Kontrollera apparaten och tillbehor betraffande

Tekniska data

Antal hyvelstal 2 stycken ) . A
— — transportskador. Vid reklamationer méaste transpor-
Varvtal for kutter 8000 min téren genast meddelas. Senare reklamationer kan
Matt 815 x 450 x 425 mm inte behandlas.
Vikt 23 kg *  Om mojligt, férvara férpackningen fram till utgangen
Tekniska data for rikthyvling av garantiperioden.
max. hyvelbredd 204 mm . Bek?nta dllg med apparaiten med hjélp av bruksan-
— 2 visningen innan den anvands.
max. spandjup mm « Anvand bara originaldelar till tillbehéren och till slit-
Riktanslag I x h 500 x 90 mm och reservdelarna. Reservdelar hittar du hos din
svangradie Riktanslag 90°-45° fackhandlare.
Storlek riktbord 737 x 210 mm » Ange vara artikelnummer och apparattyp samt till-

verkningsar vid bestallningar.
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OBS

Maskinen och forpackningsmaterialet dr inga lek-
saker! Barn far inte leka med plastpasar, folier och
smadelar! Svilj- och kvavningsrisk!

8. Montering

8.1 Parallellanslag (fig. 2)

+ Vrid ut lasbulten (17) en bit medurs. (Bulten ska inte
ramla ur!)

» Satt nu i parallellanslagets (5) lasbult (17) i den dar-
for avsedda slitsen i sidovaggen.

+ Skjut nu parallellanslaget (5) at sidan sa att parallel-
lanslagets (5) spar kan sankas ner till skruven (18).

+ Dra nu at sexkantshalskruven (18) med den medfol-
jande insexnyckeln (14).

» Dra nu ater at lasbulten (17) moturs.

8.2 Handvev for planhyvelmatning (fig. 3)
* Handveven (10) féor matning av skardjup satts bara
pa spindeln (19).

8.3 Spanutsug - rikthyvlar (fig. 4-6)

+ Satt for montering hyvelstalets skyddskapa kompl.
(13) i det dversta laget.

« Stall planhyvelbordet (21) i det lagsta laget med
hjalp av handveven (10).

+ Satt spanutsuget (4) nagot lutande mot maskinen
och skjut denna bakat. Darvid maste de bada stall-
donen (3) hallas utat.

+ Las nu spanutsuget (4) med hjalp av stalldonen (3).
Observeral Maskinen startar inte da stalldonen (3)
inte &r korrekt insatta.

+ Fall nu ater hyvelstalets skyddskapa kompl. (13)
nedat.

8.4 Spanutsug - planhyvel (fig. 11)

+ Parallellanslaget maste demonteras till planhyveln.
Gor i omvand ordning mot vad som beskrivs i punkt
8.1.

» Skjut ut hyvelstalets skyddskapa (7) helt sa att kniv-
valsen ligger helt fri.

+ Hall nu ater stalldonen (3) utat och satt spanutsuget
(4) pa hyvelmaskinen.

+ Las spanutsuget (4) med hjalp av stélldonen (3).
Observera! Maskinen startar inte da stalldonen (3)
inte ar korrekt insatta.

9. Forbereda arbetet

A Se Upp!
Montera klart hela maskinen innan den tas i drift!

Kontrollera fore varje anvandning:

« Att till- och franbrytaren inkl. nédstoppbrytaren (om
sadan finns) fungerar korrekt

* Lasta avskiljande skyddsanordningar (fig. 1a -
pos. 3) ska var och en Oppnas for att se efter att
maskinen stangs av, och for att sakerstalla att det
ar omojligt att satta igang maskinen om nagon av
skyddsanordningarna ar éppen

* Bromsens funktion ska testas for att faststalla att
bromsning sker inom angiven bromstid och om ma-
skinen ar utrustad med en mekanisk broms ska den
kontrolleras varje gang efter att dverlastskyddet har
16st ut

¢ Anti-bakslagsklor (fig. 4 - pos. 25) besiktigas
minst en gang per arbetsskift for att sékerstalla att
de ar i gott arbetsskick, t.ex. att beréringsytorna in-
te ar skadade av stotar och att anti-bakslagsklorna
(24) faller tillbaka obehindrat av egenvikten;

* Hyvelstal (fig. 13 - pos. 24) ska kontrolleras avse-
ende skador och att det sitter ratt.

Maskinen far bara anvandas om alla dessa forut-
séattningar foljs.

Endast valslipade och underhallna hyvelstal far anvan-
das. Endast hyvelstal som ar konstruerade fér maski-
nen far anvandas.

Vid bearbetning av korta arbetsstycken ska du anvan-
da skjutklossar eller skjutstockar som inte ar defekta.

Anslut maskinen till ett damm- eller spanutsug.

Kontrollera att anslaget ar fastklamt innan du borjar
arbeta.

Forsakra dig om att du alltid kan halla balansen. Stall
dig vid sidan om maskinen.

Hall handerna pa sékert avstand fran hyvelvalsen och
fran det stalle dar span stoéts ut medan maskinen ar
igang.

Bdrja inte hyvla innan hyvelvalsen har kommit upp i
nodvandigt varvtal.
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Var aven noga med att se efter att arbetsstycket inte .
innehaller kablar. linor, snéren eller liknande. Bearbeta

inte trd som innehaller manga knastar och kvisthal.

Sakra langa arbetsstycken sa att de inte tippar i slutet

av hyvlingen. Anvand t.ex. avrullningsstaliningar eller .
liknande for detta.

Det ar strangt forbjudet att ta bort span eller splitter nar
maskinen ar igang.

Maskinen &r utrustad med en 6verlastbrytare (2) for
att skydda motorn. Maskinen stannar automatiskt
vid overlast. Efter ett tag kan Overlastbrytaren (2)
aterstallas.
Anvand ett rullbord eller en annan stédanordning
om du ska arbeta med langa arbetsstycken. Denna
extrautrustning finns i fackhandeln. De ska stéllas
vid maskinhyvelns in- och utmatningssida. Hoéjden
ska stéllas in sa att arbetsstycket kan féras in i ma-
Staéng genast maskinen om en blockering uppstar. Dra ut skinen vagratt och aven tas ut vagratt ur maskinen.
elkontakten och ta bort det arbetsstycke som har fastnat.

10.1 Rikthyvling
Stall alltid in minsta skardjup efter varje anvandning for
att forbygga risken fér skador. /A OBSERVERA!: Dra ut elkontakten fére allt under-
halls-, rengdrings- och installningsarbete.
/A OBSERVERA!

Maskinen maste vara fast forankrad i golvet/arbets-
plattan med lampliga skruvar/skruvtvingar, eftersom
den kan valta. (fig. 19).

* Innan du ansluter maskinen ska du kontrollera att
uppgifterna pa markskylten motsvarar dem som
galler for elnatet.

A Varning! Dra ut elkontakten fran huvudelnatet
innan du pabdrjar nagot slags rengorings-, install-
nings-, underhalls- eller reparationsarbete!

» Kontrollera regelbundet att hyvelstalet (24) och re-
geln sitter fast ordentligt i kutterblocket.

* Hyvelstalet (24) far sticka ut hégst 1,1 mm 6ver kut-
terblocket.

+ Kontrollera att anti-bakatslagsklorna (25) fungerar
korrekt.

* Anvand alltid skyddsglasdgon.

+ Skar aldrig inbuktningar, tappar eller olika former.

+ Alla skydds- och sakerhetsanordningar maste vara
korrekt monterade pa maskinen innan du bérjar an-
vanda den.

» Hyvelstalet maste kunna I6pa fritt.

10. Drift

A OBSERVERA!: Plan- och rikthyveln ar speciellt
konstruerad for att hyvla fast tra. Till detta anvénds
héglegerade hyvelstal (24). Under planhyvling maste
arbetsstyckets kontaktyta vara plan. Om storre eller
tunga arbetsstycken bearbetas maste maskinen for-

ankras pa uppstallningsplatsen (t.ex. med gangan i

maskinbotten).

+ Till-franbrytaren (1) finns pa& maskinens vanstra
sida. Tryck pa den gréna knappen ”I” for att starta
maskinen. Tryck pa den réda knappen "0” for att
stédnga av maskinen.

10.1.1 Instélining (fig. 7/8)

Vrid matningsskruven (11) at hoger eller vanster for
Onskat skardjup. Skardjupet kan avlasas pa skalan
(A).

Lossa parallellanslaget (5) med stjarnvredet (22).
Stall in 6nskad vinkel. Den instéllda vinkeln kan l&-
sas av pa skalan (B). Efter installningen fixeras pa-
rallellanslaget (5) med stjarnvredet (22) igen.

10.1.2 Rikthyvel - drift (fig. 9/10)
Observera! Beakta korrekt montering av spanutsuget
(se 8.3)

.

(Smala arbetsstycken se fig. 9) Oppna klamskru-
ven (9) och skjut undan hyvelstalets skyddskapa (7)
sa langt som arbetsstyckets bredd kraver. Dra se-
dan at klamskruven (9) igen.

(Breda, platta arbetsstycken se fig. 10) Oppna
stjarngreppsmuttern (6) och stall in hyvelstalets
skyddskapa kompl. (13) precis sa hogt som arbetss-
tycket ar tjockt. Hyvelstalets skyddskapa (7) tacker
da hela knivvalsen! Dra nu at stjarngreppsmuttern
(6) igen.

Forbind natkontakten med natkabeln. Tryck pa den
gréna knappen ”I” for att starta maskinhyveln.

Lagg arbetsstycket som ska bearbetas pa fram-
matningsbordet (12). Skjut arbetsstycket om mgjligt
framat med hjalp av skjutstocken (16) i riktning ut-
matningsbordet (26) dver knivvalsen

Stang av maskinen nar arbetet ar klart. Tryck pa
den réda knappen "0” for att stdnga av. Dra sedan
ut elkontakten.

Ta bort span och damm fran matningsbordet (12),
utmatningsbordet (26) och knivvalsen nar maskinen
star helt stilla.
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+ Satt tillbaka hyvelstalets skyddskapa (7) i ratt posi-
tion och tack hyvelstalet 6ver hela dess langd.

10.2 Planhyvling

A OBSERVERA!: Dra ut elkontakten fére allt under-
halls-, rengérings- och instéllningsarbete.

10.2.1 Instélining (fig. 4/11)

Satt handveven (10) pa spindeln (19) och vrid planhy-
velbordet (21) till 6nskad hojd. Den installda héjden
kan lasas av pa skalan (C).

10.2.2 Planhyvel - drift (fig. 4/11/12)

Observera! Beakta korrekt montering av spanutsuget

(se 8.4)

» Forbind natkontakten med natkabeln. Tryck pa den
gréna knappen ”I” for att starta maskinhyveln.

+ Lagg ett arbetsstycke pa planhyvelbordet (21). For
arbetsstycket i riktning mot frammatningsbordet
(12). (Beakta pilriktningen som &ven symboliserar
arbetsriktningen.)

+ Stang av maskinen nar arbetet ar klart. Tryck pa
den réda knappen "0” for att stdnga av. Dra sedan
ut elkontakten.

» Ta bort span och damm fran planhyvelbordet (21)
och knivvalsen nar maskinen star helt stilla.

10.3 Byta hyvelstal (fig. 13/14)

+ /A OBSERVERAL!: Dra alltid ut elkontakten innan
du byter hyvelstal.

» Las hyvelaxelskyddet kompl. (13) i den upplyfta
stallningen.

+ Lossa och avlagsna de fyra spannskruvarna (23).

+ Lyft av hyvelstal (24) och knivbalk (27) fran axeln.

+ Avlagsna span och harts fran hyvelaxeln och kniv-
balken.

+ Satt in det nya hyvelstalet (24) i hyvelaxeln, fixera
hyvelstalet (24) med de rektangulara slitsarna i de
bada skruvhuvudena. (Med dessa bada skruvar
stalls hojden pa hyvelstalet in.)

» Lagg knivbalken (27) pa hyvelstalet (24).

+ Dra at de 4 spannskruvarna (23) latt.

» Upprepa arbetsstegen for det andra hyvelstalet
(24).

« Stall nu in hyvelstalet (24) exakt till utmatningsbor-
det. Anvand till detta en linjal som laggs pa utmat-
ningsbordet

* Genom att vrida pa kuttern i anslutning till linjalen
ser man hojdinstallningen.

« Hyvelstalet ar exakt installt nar hyvelstalen forflyttar
linjalen max. 3 mm.

» Nar man lyckats stélla in hyvelstalen ska alla spann-
skruvar dras at (8,4 N/m).

Beakta foljande:

» Vassa hyvelstal garanterar smidig hyvling och min-
dre belastning av motorn.

+ Vid tredje slipningen far inte mer material &n 3 x 0,05
mm tas bort.

» De hyvelstal som anvands i denna maskin lampar
sig inte for falsning/sinkning(frésning).

+ Sank avslutningsvis ner kutterskyddet mot bordet
igen och tack kuttern, klam at med stjarnskruven.

/A OBSERVERA!

Anvand endast de hyvelstal som rekommenderas av
tillverkaren till denna maskin. Om andra hyvelstal an-
vands finns risk for personskador pa grund av férlorad
kontroll.

Undvik att vrida for mycket sa att gdngan lossnar. En
regel (22) eller skruvar med utsliten gdnga maste ge-
nast bytas ut.

11. Rengoring, underhall och
reservdelsbestallning

A Varning! Dra ut elkontakten fran huvudelnatet inn-
an du paborjar nagot slags rengdrings-, installnings-,
underhalls- eller reparationsarbete!

Maskinskotsel

Rikt- och planhyveln &ar néarapa underhallsfri. Lagren
har en kontinuerlig smérjning. Efter 10 arbetstimmar
rekommenderas att man oljar féljande delar:

* In- och utmatningsvalsarnas lager.

» Lagren pa remskiva och remkugghijul.

Gangspindeln for hojdjustering av planbordet far en-
dast behandlas med torrsmérjmedel.

Bordsytan och in- och utmatningsvalsarna maste alltid
hallas fria fran kada.

Smutsiga in-/utmatningsvalsar maste rengoras.

For att undvika att motorn blir éverhettad, maste man
regelbundet kontrollera om det fastnat damm i motorns
luftéppningar.

Efter langvarigt bruk rekommenderas att lata en aukto-
riserad kundservice kontrollera maskinen.
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Verktygsskotsel

Kutter, uppspanningsanordningar, knivhallare och hy-
velstal maste regelbundet rengéras fran kada, da ett
rent verktyg forbattrar skarkvaliteten.

For detta &ndamal kan uppspanningsanordningar,
knivhallare och hyvelstal laggas 24 timmar i en I6sning
som I6ser upp kada, vanligtvis finns denna i handeln.

Aluminiumverktyg far endast goras fria fran kada med
rengoringsvatskor som inte angriper den sortens metall.

Varning:
Om elnatet ar i daligt skick kan ett kortvarigt effektbort-
fall uppsta. Da ska man vanda sig till en fackman.

12. Forvaring (fig. 15)

Linda natkabeln (29) runt den darfér avsedda kabel-
hallaren (30) vid lagring. Skjutstockshallarna (28) ar
avsedda for skjutstocken.

Forvara maskinen och dess tillbehor pa en mork, torr
och frostfri plats som &r otillganglig for barn. Den opti-
mala férvaringstemperaturen ligger mellan 5 och 30°C.
Forvara elektroverktyget i originalférpackningen.

Tack over elektroverktyget for att skydda det mot
damm eller fukt.
Foérvara bruksanvisningen vid elverktyget.

13. Elanslutning

A VARNING! Elstét! Risk fér skador pa grund av
elektrisk strom!

En defekt kabel eller kontakt kan orsaka elstétar.
Undvik att vidréra jordade delar med kroppen for att
skydda dig mot elstotar.

A Maskinen far endast anvandas med jordfelsbrytare
(RCD max. lackstrom 30mA).

Elkabelns kontakt ska anslutas till ett uttag som har
ratt form, spanning och frekvens och som motsvarar
gallande foreskrifter.

Dra inte i kabeln for att dra ut kontakten ur uttaget.

Den installerade elektromotorn ar redo for driftan-
slutning. Anslutningen motsvarar gallande VDE-
och DIN-foreskrifter. Kundens elnatanslutning
samt den forlangningskabel som anvdnds maste
motsvara dessa foreskrifter.

« Produkten uppfyller fordringarna enligt EN 61000-
3-11 och underliggande villkor fér sarskilda anslut-
ningar. Det betyder att anvandning vid en fritt vald
anslutningspunkt inte ar tillaten.

» Maskinen kan leda till dvergdende spanningsfluk-
tuationer vid ogynnsamma elnatsférhallanden.

* Produkten far bara anslutas till anslutningspunk-
ter, som
a) inte 6verskrider en maximalt tillaten natinpedans

"Z” (Zmax = 0.367 Q) eller
b) kan klara en varaktig strdmbelastning pa 100
A per fas.

* Som anvandare maste du férsékra dig om att den
kontinuerliga strémkapaciteten vid anslutnings-
punkten till det offentliga néatet ar tillracklig for pro-
dukten. Konsultera ditt kraftbolag vid behov.

Viktig information

Nar motorn ar dverbelastad stdngs den av automa-
tiskt. Efter en avsvalningstid (som varierar) kan mo-
torn startas igen.

Defekt elanslutningskabel

Pa elektriska anslutningskablar uppstar ofta isole-

ringsskador.

Orsaken kan vara:

» Tryckmarken, nar ledningar dras genom fonster eller
dorréppningar.

« Veck genom felaktig fastning eller dragning av an-
slutningskabeln.

» Snittskador om kabeln kérts 6ver.

 Isoleringsskador som uppstatt da kabeln valdsamt
dragits ur kontakten.

+ Sprickor nar isoleringen blir gammal.

Sadana skadade elanslutningskablar far inte anvandas

och ar p.g.a. isoleringsskadorna livsfarliga.

Kontrollera regelbundet att elanslutningskablarna inte

ar skadade. Tillse att kabeln vid kontroll inte &r anslu-

ten till elnatet.

Elanslutningskablar maste motsvara gallande VDE-

och DIN- féreskrifter. Anvand enbart anslutningsled-

ningar markta med HO5VV-F.

Anslutningskablar maste vara typmarkta enligt fore-

skrifterna.

Vaxelstromsmotor

» Natspanningen maste vara 230 V~.

» Forlangningskablar pa upp till 25 m maste ha ett
tvarsnitt pa 1,5 kvadratmillimeter, > 25 m Langden
/2,5 mm?2.
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Anslutningstyp M

Anslutningsmetod vid vilken anslutningssladden utan
specialverktyg enkelt, utan hjalp av ett specialverktyg,
kan ersattas med en specialsladd, exempelvis med
gjutet bojskydd eller krimpade anslutningar.

Anslutningar och reparationer av den elektriska utrust-
ningen far endast utféras av elektroteknisk personal.

Vid fragor, ange foljande uppgifter:

» Typ av strém pa motorn

+ Uppgifterna pa maskinens typskylt
» Uppgifterna pa motorns typskylt

14. Reservdelsbestéllning

Vid bestallning av reservdelar ska féljande uppgifter
anges:

* Enhetstyp

* Enhetens artikelnummer

* Enhetens identitetsnummer

* Reservdelsnumret pa den énskade reservdelen

Serviceinformation

Tank pa att produktens foljande delar slits naturligt
eller under bruk, eller att féljande delar anvénds som
forbrukningsmaterial.

Slitdelar:* Kilrem, Kolborste, Hyvelstalets

* Ingar inte obligatoriskt i leveransen!

Du kan fa reservdelar och tillbehor fran vart service-
center. For att gora detta, skanna QR-koden pa forsta-
sidan.

15. Avfallshantering och atervinning
Anvisningar betriffande forpackningen

Férpackningsmaterialen kan ater-

(]
@ %} @.vinnas. Avfallshantera forpack-

ningar miljévanligt.

Anvisningar betriaffande den tyska lagen om dist-
ribution, atertagning och miljovanlig avfallshan-
tering av elektriska och elektroniska apparater
(Elektro- und Elektronikgerategesetz - ElektroG)

Uttjanta elektriska och elektroniska appa-

ﬁ rater ska inte kastas i hushallssoporna
utan lamnas till separat insamling respekti-
ve avfallshantering!

« Uttjanta vanliga och uppladdningsbara batterier,
som inte ar fast monterade i den uttjanta apparaten,
maste tas ut utan skador fére Gverlamningen! Batte-
riers avfallshantering regleras i batterilagstiftningen.

* Innehavare respektive anvandare av elektriska och
elektroniska apparater ar enligt lagstiftning forplik-
tade till aterlamning efter apparaternas anvandning.

» Slutanvandaren ansvarar sjalv for raderingen av
de egna personuppgifterna pa den uttjanta apparat
som ska avfallshanteras!

+ Symbolen med den éverkryssade soptunnan bety-
der att uttjanta elektriska och elektroniska apparater
inte far kastas i hushallssoporna.

« Uttjanta elektriska och elektroniska apparater kan
lamnas avgiftsfritt pa féljande stallen:

- Offentligtrattsliga avfallshanterings- respektive
samlingsstallen (t.ex. kommunala atervinnings-
enheter)

- Inkopsstallen for elektriska apparater (stationdra
och online), om handlare &r skyldiga att ta emot
eller frivilligt erbjuder detta.

- Man kan kostnadsfritt lamna upp till tre uttjanta
elektriska apparater per apparattyp, med en kant-
langd pa maximalt 25 centimeter, hos tillverkaren
utan att forst kdpa en ny apparat av denne, eller
lamna dem till ett annat auktoriserat samlingsstal-
le pa narmare hall.

- Kontakta respektive kundservice for information
om tillverkarnas och distributérernas 6vriga, kom-
pletterande villkor for aterlamning.

* Om tillverkaren levererar en ny elektrisk apparat
till ett privat hushall kan denne ordna med avgiftsfri
hamtning av den uttjanta elektriska apparaten, efter
forfragan fran slutanvandaren. Kontakta tillverka-
rens kundservice angaende detta.

» Dessa uppgifter galler endast for apparater som in-
stalleras och séljs i landerna i den Europeiska uni-
onen och som omfattas av det europeiska direktivet
2012/19/EU. | lander utanfér Europeiska unionen
kan avvikande bestammelser galla for avfallshan-
tering av uttjanta elektriska och elektroniska appa-
rater.
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16. Atgirda stérningar

Storning

MGojliga orsaker

Maskinen kan inte
startas

* Elspanning saknas Slitna
kolborstar

* Spanutsug inte monterat

* Spanutsug inte monterad

Kontrollera spanningsférsorjningen

Ta maskinen till kundtjanstverkstaden
Montera spanutsug

Maskinen fungerar
inte

eller stannar
plotsligt

+ Stromavbrott
* Motor eller brytare defekta
+ Kontrollera mikrobrytaren

Kontrollera maskinens sékring/6verlastskydd

Lat en elektriker kontrollera motorn eller brytaren
Montera spanutsuget sa att mikrobrytaren aktiveras
Kontrollera elnétets forkopplade sakring

Maskinen startar inte automatiskt pa grund av det in-
byggda underspanningsskyddet, utan maste startas
om nar strommen kommer tillbaka.

Maskinen stannar
under hyvling

+ Slétt/slitet hyvelstal
+ Overlastbrytaren har 16st ut
» Kontrollera mikrobrytaren

» For djup spanavhyvling
* For stor inmatning

Byt eller slipa hyvelstalet

Starta motorn igen nér den har kylts av

Montera spanutsugshuven eller bordsspérren sa att
mikrobrytaren aktiveras.

Minska spanavhyvlingen

Sank frammatningshastigheten

Arbetsstycket
fastnar under plan-
hyvling

» For stort skardjup

Minska skardjupet och bearbeta arbetsstycket i flera
arbetssteg

Varvtalet sjunker
under hyvling

* For djup spanavhyvling
+ For stor inmatning
+ Slétt hyvelstal

Minska spanavhyvlingen
Séank frammatningshastigheten
Byt hyvelstalet

Otillfredsstallande
ytskick

+ Slétt/slitet hyvelstal
» Hyvelstalet blockerat av span
* Ojamn frammatning

Byt eller slipa hyvelstalet

Ta bort span

Mata in arbetsstycket med konstant tryck och sankt
frammatningshastighet

Bearbetad yta
for skrovlig

» Arbetsstycket ar fortfarande
for fuktigt

Torka arbetsstycket

Bearbetad yta
spricker

» Arbetsstycket bearbetas mot
véaxtriktningen

* For mycket material hyvlas av
paen gang

Bearbeta arbetsstycket i den andra riktningen

Bearbeta arbetsstycket i flera arbetssteg

For langsam mat-
ning av arbetss-
tycket

under planhyvlingen

» Arbetsstycket bearbetas mot
vaxtriktningen

» For mycket material hyvlas av
paen gang

Rengor bordsskivan och bestryk den med ett tunt
lager glidvax
Reparera transportvalsen

Stopp i spanutkastet
under planhyvling
(utan utsug)

For djup spanavhyvling
SI6tt hyvelstal
» Farvatttra

Minska spanavhyvlingen
Byt hyvelstal
Torka arbetsstycket

Stopp i spanutkastet
under rikthyvling
(utan utsug)

For djup spanavhyvling
For stor inmatning

« SI6tt hyvelstal

+ Farvatttra

Minska spanavhyvlingen

Sank frammatningshastigheten
Byt hyvelstal

Torka arbetsstycket

Stopp i spanutkast
med utsug under
riktplanhyvling

* For svagt utsug

Utsuget som anvands maste ha en sakerstalld
lufthastighet pa minst 20 m/s vid utsugets anslut-
ningsror

264 | SE www.scheppach.com



Tillbehor som kan valjas till

HSS-hyvelstal

Tvadelat set
Artikelnummer: 3902202709
EAN: 4046664042655

Regelbundet underhallsintervall Fore all Vid Varje Efter 6
anvandning behov vecka manader
Kontrollera att hyvelstalet ar i felfritt skick | Kontrollera X
Byt X X
Kontrollera att sdkerhetsanordningarna Kontrollera X
fungerar Byt X
Rengdr maskinen fran span/damm Rengor X
Kontrollera drivremmens spanning Kontrollera X
& skick/slitage Byt
Olja/smorj alla rérliga anslutningsdelar X X

www.scheppach.com SE | 265



Laitteessa olevien symbolien selitys

Tassa kayttdoppaassa olevien symbolien kédytdn tarkoituksena on kiinnittdd huomiosi mahdollisiin riskeihin. Tur-
vallisuusmerkit ja selitykset on ymmarrettava tarkalleen oikein. Varoitukset itsessdan eivat poista riskeja eivatka
korvaa onnettomuuksien ehkaisyyn tarvittavia toimenpiteita.

Lue ja huomioi kayttdohje ja turvallisuusohjeet ennen kayttddnottoa!

Kéayta kuulosuojaimia.

Kayta hengityssuojainta. Kun tydstetddn puuta ja muita materiaaleja, voi
muodostua terveydelle haitallista pdlya. Asbestia sisaltavia materiaaleja ei

saa tyodstaa!

Kayta suojalaseja. Tydskentelyn aikana syntyvat kipinat tai laitteesta sinkoi-
levat sirpaleet, lastut ja pdly voivat aiheuttaa sokeutumisen.

VAROITUS! Loukkaantumisvaara! Al tartu kdynnissa olevaan hoylate-
raan.

B OFF

@ Ylikuormituskytkin

el ON

‘ € Tuote vastaa voimassa olevia eurooppalaisia direktiiveja.

Taman kayttéohjeen turvallisuuteen liittyvat kohdat on merkitty talla
merkilla.

A Huomio!
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1. Johdanto Valmistaja ei vastaa onnettomuuksista tai vahingoista,
jotka ovat aiheutuneet siita, ettei tata kayttdohjetta ja

Valmistaja: turvallisuusohjeita ole noudatettu.

Scheppach GmbH 2. Laitteen kuvaus (kuva 1-19)

Glinzburger Str. 69

D - 89335 Ichenhausen 1. On/off-kytkin

2. Ylikuormituskytkin
Hyva asiakas, 3. Kytkentaosat
Toivomme, ettd uudesta markahiontakoneestasi on si- 4. Lastun poistoimu
nulle paljon iloa ja hyétya. 5.  Sivuvaste

6.  Tahtimutteri M8
Huoma: 7. Hoylanteran suojakansi
Voimassa olevan tuotevastuulain mukaan laitteen val- 8.  Tahtimutteri M6
mistaja ei vastaa laitteelle tai laitteesta aiheutuvista 9. Kiristysruuvi
vahingoista, jotka johtuvat 10. Kasikampi
* epaasianmukaisesta kaytosta 11.  Asetusruuvi
» kayttdohjeen noudattamatta jattamisesta 12. Syo6ttopoyta
+ valtuuttamattomien henkildiden tekemista korjauk- 13. Hoylanteran suojakansi tayd.

sista 14. Kuusiokoloavain
* muiden kuin alkuperaisten varaosien kaytosta 15.  Urahihna
* maaraysten vastaisesta kaytosta. 16. Tybnnin
» sahkolaitteiston hairidista 17.  Lukitustappi
* sahkomaaraysten ja VDEmaaraysten 0100, DIN 18. Kuusioruuvi
57113 / VDEO113 noudattamatta jattamisesta. 19. Kara

20. Kierrekara
Suosittelemme: 21. Tasohdylapoyta
Lue kayttdohjeet kokonaan ennen kokoamista ja tyon 22. Tahtimutteri
aloittamista laitteella. 23. Kiinnitysruuvi
Taméa kayttdopas auttaa sinua perehtymaan konee- 24. Hoylantera
seen ja kayttdmaan sita tarkoituksenmukaisesti. 25. Takaiskunestokynnet
Kayttdopas sisaltaa tarkeita tietoja turvallisesta, asian- 26. Poistopoyta
mukaisesta ja taloudellisesta tyoskentelystéd koneen 27. Terapalkki
kanssa, ja siita, kuinka voit valttaa vaarat, sédastaa kor- 28. Tyontimen pidike
jauskustannuksista, vahentaa seisokkiaikoja ja lisata 29. Virtajohto
koneen luotettavuutta ja kayttoikaa. 30. Johtopidike
Taman kayttdoppaan turvamaaraysten lisaksi sinun on 31. Saatoruuvi
noudatettava kansallisia maarayksia, joita sovelletaa
koneen kayttoon. A. Asteikko (asetus)
Sailyta kayttdopasta koneen lahella, turvallisesti muo- B. Asteikko (sivuvaste)
vikansissa, joissa se pysyy suojassa lialta ja kosteu- C. Asteikko (tasohdyla)

delta. Jokaisen kayttajan on luettava opas ennen tyén
aloittamista ja noudatettava sita tarkasti.

Vain henkil6t, joita on opastettu kayttdmaan konetta ja
siihen liittyvista vaaroista, saavat tyéskennella koneel-
la. Maaritettya vahimmaisikaa on noudatettava.

Tassa kayttdohjeessa olevien turvallisuusohjeiden ja
kayttdbmaassa voimassa olevien erikoisméaarayksien
ohella on otettava huomioon my&s puuntydstdkonei-
den kayttéa yleisesti koskevat tekniset sdannot.
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3. Toimituksen laajuus (kuva 1a/b)

+ Oiko- ja tasohdyla 1x
+ Tybnnin 1x

* Vara-urahihna 2x

» Kuusiokoloavain 1x

+ Kasikampi 1x

» Sivuvaste 1x

* Lastun poistoimu 1x
+ Kayttdohje 1x

HUOMIO!

Laite ja pakkausmateriaalit eivat ole lasten leik-
kikaluja! Lapset eivdt saa leikkia muovipusseilla,
kelmuilla tai pienilla osilla! Niista uhkaa nielaisu- ja
tukehtumisvaara!

4. Maaraystenmukainen kaytto

Oiko-/tasohdyla kaytetdan oiko- ja tasohdylayksessa
kaikista puutavaran kaikenlaista, nelién, suorakaiteen
tai viistetty muoto.

Konetta saa kadyttda ainoastaan sille maarattyyn
tarkoitukseen.

A VAROITUS!

Seuraavia toita ei saa suorittaa:

» Asetustoita (eli sellaista tydstéa, joka ei ulotu koko
tyokappalepituuden yli)

» Syvennyksi3, tappeja tai aukkoja

* Hyvin kuhmuraisen puun hdylaysta, missa ei ole riit-
téavaa kosketusta hoylapoytaan.

A Koneessa olevien suojalaitteiden irrottaminen,
muuttaminen tai vaarinkayttdminen tai muiden suoja-
laitteiden asettaminen on ankarasti kiellettya.
Siltasuojalaitetta ei saa tyoston aikana poistaa. Tera-
akselin se osa, joka ei ole kdytdssé, on suojattava.

Kayttdjille asetetut vaatimukset

Vain laitteeseen perehtyneet henkil6t, jotka ovat saa-
neet opastuksen silla tydskentelyyn liittyvistd vaarois-
ta, saavat kayttéa ja huoltaa tata laitetta.

Al& anna lasten koskaan tydskennell4 talla laitteella.
Al4 anna aikuisten koskaan tydskennell4 talla laitteella
ilman asianmukaista opastusta.

Kayttajan on ennen laitteen kayttda luettava tama
kayttoohje huolellisesti niin, ettd han on mydés ymmar-
tényt sen ohjeet.

Patevyys: Asiantuntevan henkilén antamaa yksityis-
kohtaista opastusta lukuun ottamatta ei laitteen kay-
tossa tarvita mitaan erityista patevyytta.

Vahimmaisika: Laitetta saavat kayttaa vain henkil6t,
jotka ovat taytténeet 18 vuotta. Poikkeuksen tekevat
nuoret henkil6t, jotka patevyyden saamiseksi kayttavat
laitetta ammattikoulutuksen puitteissa ja opettajan val-
vonnan alaisena.

Paikalliset maaraykset voivat maarittaa kayttajan va-
himmaisian.

Koulutus: Laitteen kayttd edellyttdad ainoastaan asi-
antuntevan henkilén antamaa vastaavaa opastusta ja
kayttdohjeen lukemista. Erikoiskoulutusta ei tarvita.
Konetta saa kayttda ainoastaan sille maarattyyn tar-
koitukseen. Kaikkinainen taman ylittava kayttd ei ole
maéaaraysten mukaista.

Kaikista tastad aiheutuvista vahingoista tai loukkaan-
tumisista on vastuussa laitteen omistaja/kayttaja eika
suinkaan sen valmistaja.

Ole hyva ja ota huomioon, ettd laitteitamme ei ole
suunniteltu ja valmistettu kaytettavaksi pienteollisuus-
tai teollisuustarkoituksiin. Emme siksi ota mitdan vas-
tuuta vaurioista, jos laitetta kaytetdan pienteollisuus-,
kasityolais- tai teollisuustyopaikoilla tai ndihin verratta-
vissa olevissa toimissa.

5. Tarkeitad ohjeita
Turvallisuusohjeet

Varoitus! Sahkotydkaluja kaytettdessa tulisi aina nou-
dattaa perusturvallisuusohjeita syttymis-, sahkdisku-
je henkildvahinkoriskien vahentamiseksi. Lue nama
ohjeet ennen kuin kaytat konettasi ja sailyta ohjeet!

Turvallisen kdyton
1. Pida tydskentelyalue puhtaana
- Sekaiset tilat ja tyopoydat alttiit vahingoille.
2. Harkitse missa kaytat konetta
- Ala jata sahkokayttoisia koneita sateeseen.
- Ala myoskaan kayta niita kosteissa tai maris-
sa olosuhteissa.
- Valaise tyokohde hyvin.
- Katso, ettei tyotilassa ole syttyvia nesteita
tai kaasua.
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Ehkaise sahkoiskut

- Valta kehon kosketusta maadiotettuihin
(esim. vesijohtoputket, lammittimet, liedet,
jaakaapit).

Pida kone lasten ulottumattonissa

- Ala anna ulkopuolisten koskea koneeseen
tai johtoon. Ulkopuolisten tulee pysya pois-
sa tyotiloista

Kun kone ei ole kaytdossa

- Sailyta se kuivassa paikassa korkealla tai
lukitussa paikassa lasten ulottumattomissa.

Al& ylikuormita konetta

- Se suoriutuu parhaiten ja turvallisimmin teh-
tavas-taan sille tarkoitetulla nopeudella.

Kayta oikeaa tydkaluan

- Ala kayta pienia koneita tai lisalaitteita am-
mattikoneita vaaitiviin toihin.

- Ala kayta tyokaluhja tehtaviin, joihin, niita ei
ole tarkoitettu: ala esimerkiksi sahaa puun
juuria tai tukkeja pyjorosahalla.

Pukeudu asianmukaisesti

- Ala kayta liian valijia vaatteita, silla ne voivat
jaada liikkuvien osien valiin.

- Kumikasineita ja luistamattomia jalkineita
suositeila- an kaytettavaks ulkona tyosken-
neltaessa.

- Kayta paahinetta pitkien hiusten suojana.

Kéayta suojavarustusta

- Kayta aina suojalaseja

- Kayta myos kasvo — tai polysuojaimia, jos tyo
polyaa paljon.

Liitd pélynpoistolaitteistoon

- Jos pélynimu- ja keraysliitdnnat ovat kaytos-
sd, varmista ettad ne yhdistetdan oikein ja niita
kaytetaan oikein.

Ala vahingoita johtoa

- Ala milloinkaan kaana konetta johdosta ala-
ka irrotapistotulppaa pistorasiasta johdosta
nykaisemalla. Pida johto pois kuumuudesta,
oljysta ja teravista reunoista.

Turvallinen tyéskentely

- Kayta puristimia tai ruuvipenkkia tyostettavan
kappaleen kiinnittamiseen. Siten tyoskentely
on turvallisempaa ja molemmat kadet vapau-
tuvat itse tyohon.

Al kurota

- Seiso tukevasti joka tilanteessa.

20.

Pida hyvaa huolta koneestasi

- Kun pidat tyokalusi teravina ja puhtaina, ne
toimivat parhaiten.

- Seuraa voitelu- ja asennusohjeita.

- Tarkista johdot saannollisesti ja mikali ne
ovat vahingoittuneet, korjauta ne valtuutetul-
la huoltokorjaamolla.

- Tarkista samoin jatkojohdot saannollisesti ja
uusi, mikali ne ovat vioittuneet.

- Pida kadensijat kuivina ja puhtaina oljysta ja
rasvasta.

Irrota kone pistotulpasta

- Kun konetta ei kayteta, ennen huoltoa ja kun
aiot vaihtaa teraa tai muita tarvikkeita.

- Jos hoylaakseli jumittuu tyoskenneltdesséa
lilan suuren syéttévoiman vuoksi tai tyokap-
paleen jaadessa kiinni, kytke laite pois paalta
jairrota se verkkovirran pistorasiasta. Poista
tyokappale ja varmista, ettd hoylaakseli pyorii
vapaasti. Kytke laite paalle ja suorita tyévaihe
uudelleen pienemmalla syéttdvoimalla.

Irrota avaimet

- Ota tavaksesi tarkistaa ennen koneen kayn-
nistys- ta, etta olet irrottanut avaimet konees-
ta.

Valta tahatonta kaynnistamista

- Ala kanna pistotulpassa kiinni olevaa konet-
ta sormi kytkimella. Varmistu, ettei kytkin ole
kayntiasennossa, ennen kuin liitat koneen vir-
talahteeseen.

Ulkona kaytettavat jatkojohdot

- Kun konetta kaytetaan ulkona, kayta ainoas-
taan ulkolayttoon tarkoitettuja jatkojohtoja.

Ole varovainen

- Harkitse mita teet kayta tervetta jarkea! Ala
kayta konetta, kun olet vasynyt.

Tarkista vioittuneet osat

- Ennen kuin jatkat tyoskentelya, on tarkistetta-
va, etta vioittunut osa toimii kunnolla.

- Tarkista liikkuvien osien kohdistus, kiinnitys,
mahdolliset murtumat, asennus seka muut
seikat, jotka voivat vaikuttaa koneen toimi-
vuuteen.

- Suojus tai muu vioittunut osa on korjattava
tai vaihdettava uuteen valtuutetulla huoltokor-
jaamolla, ellei kayttoohjeessa toisin neuvota.

- Ala kayta konetta, ellei se kaynnisty ja pysah-
dy kytkimesta.



21. VAROITUS!

- Minka tahansa muun kuin kayttoohjeessa
suositeltujen lisalaitteiden ja tarvikkeiden
kaytto saattaa aiheuttaa turvallisuuriskeja.

22. Vie aina koneesi korjattavaksi in valtuuttamaan
hultopisteeseen.

- Sahkotyokalut ovat asiaankuuluvien tur-
vallisuussaantojen mukaiset. Ainoastaan
Scheppach in valtuuttamat henkilot saavat
tehda Scheppach. Sahkotyokalujen korjauk-
sia, muussa tapauksessa kayttaja voi joutua
suureen vaaratilanteeseen.

Jos hoylaakseli jumittuu tydskenneltdessa liian suu-
ren syéttévoiman vuoksi tai tyokappaleen jaadessa
kiinni, kytke laite pois paaltd ja irrota se verkkovir-
ran pistorasiasta. Poista tydkappale ja varmista, etta
hdylaakseli pyorii vapaasti. Kytke laite paalle ja suorita
tydvaihe uudelleen pienemmalla syottévoimalla.

Varoitus! Tama sahkotydkalu muodostaa kaytén ai-
kana sahkomagneettisen kentan. Tama kenttd voi
joissain olosuhteissa haitata aktiivisten tai passiivisten
ihonalaisten 1a4kinnéllisten laitteiden toimintaa. Vaka-
vien tai hengenvaarallisten vammojen vaaran véahen-
tamiseksi suosittelemme, etta ihonalaisia ladkinnallisia
laitteita kayttavat henkildt neuvottelevat laakarinsa
kanssa ennen kuin alkavat kayttaa séhkotyokalua.

ERITYISET TURVALLISUUSOHJEET

Ala kayta tylsia teria. Takaisiniskun vaara!

» Leikkuuyksikon taytyy olla kokonaan suojattuna.

Kayta lyhyiden tydkappaleiden hoylaamiseen tydn-

ninta.

» Kapeita tydkappaleita hdylatesséa pida huoli muista-
kin turvatoimenpiteista. Poikittaispuristuslaitteiden
ja jousisuojuksien kaytté voi olla tarpeen turvallisen
tydskentelyn takaamiseksi.

+ Laite ei sovellu huulteiden leikkaamiseen.

» Takaiskusuojus ja syéttotela taytyy tarkastaa saan-
nollisesti.

+ Laitteet, joissa on lastunpoistoliitdntad ja purusuo-
jukset, tulee liittda vastaaviin laitteisiin. Materiaalin
tyyppi voi vaikuttaa epdedullisesti pdlynmuodostuk-
seen.

+ Laite soveltuu ainoastaan puun ja vastaavien mate-
riaalien leikkaamiseen.

* Kun teré on kulunut 5 %, on se vaihdettava.

Tyontimen puuttuminen voi johtaa vaaratilanteisiin.
Kun tydnnin ei ole kaytdssa, on sita sailytettava ai-
na koneessa.

Kun pienia tyokappaleita ohjataan kasin, on louk-

kaantumisvaara suuri. Valmistajan suositusta tyon-

timen kaytosta on noudatettava.

Suojakansien, sy6ttopdydan tai ritilan vaara suunta-

us voi johtaa hallitsemattomiin tilanteisiin.

Viallisiin ja likaisiin tydkappaleisiin sisaltyy vaaroja.

Metalliosia tai sardytyvaa materiaalia ei talla lait-

teella saa tydstda. Loukkaantumisvaara!

Aseta pitkat tydkappaleet leikkausta varten pyoralli-

sen pdydan tai muun tukilaitteen paalle. Muutoin et

ehka pysty hallitsemaan tyokappaletta.

Laite soveltuu vain hdyladmiseen ja tasohdylaami-

seen

Kun tydskentelet koneen parissa, tulee sinun kayt-

taa aina sopivaa suojavarustusta:

- kuulosuojaimia kuulovaurioiden valttamiseksi,

- hengityssuojaa estadksesi vaarallisten polyhiuk-
kasten hengittamisen,

- suojakasineitd terdakselin ja karkeiden valmis-
tusaineiden kasittelyssa estadaksesi loukkaantu-
misen teravista reunoista,

- suojalaseja valttaaksesi sinkoavien osien aiheut-
tamat silmdvammat.

Seuraavia tilanteita tulee valttda kaikissa olo-

suhteissa: leikkauksen ennenaikainen keskeytys

(hoylaykset, jotka eivat kasita tyokappaleen koko

pituutta; epéatasaisten puuosien hoéyldys, kun ne

eivat ole tasaisesti koko pituudeltaan syo6ttopdydéan
pintaa vasten).

Huomio! Jos pé&avirtaliitdntd on huonossa kunnos-

sa, laitetta kdynnistettdessa on oikosulkujen vaara.

My&s muut toiminnot voivat hairiintya siitéd (esim.

merkkivalojen syttyminen). Jos paavirtaliitdnnassa

esiintyy hairioita, ota yhteytté paikalliseen sadhkdlai-
tokseen saadaksesi apua ja tietoja.

Vahingonvaara

Vaikka kayttd vastaakin maarayksia, ei tiettyja jaama-
riskeja voida kokonaan sulkea pois. Koneen rakenteen
ja valmistuksen perusteella saattavat seuraavat vaara-
kohteet jaada jaljelle:

A VAROITUS! Tapaturmien vaara koskettaes-
sa kadella terdakselin suojaamattomiin alueisiin ja
vaihdettaessa tydkalua. Sormet voivat jaada myds
puristuksiin suojakantta avattaessa.
Silmdvammojen vaara
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+ sybttd- ja poistoaukossa Tekniset tasohdyldys
« vaarallisen takaiskun vuoksi Suurin hdylaysleveys 204 mm
+ Sahkon aiheuttama vaara, jos sahkéjohtoja ei ole Suurin hdylayspaksuus 120 mm
liitetty oikein. Suurin lastunirrotus 2mm
+ kaytettdessa laitetta ilman poistoimua ja purusakkia Tasohdylayspoydan mitat 350 x 204 mm
VIOi synt}/é ter\(eydelle hlaitallista puupdlya. Moottori
+ sinkoavien osien vuoksi -
. s . R Moottori 230V~ /50 Hz
» Tybkappaleen sisaltdmien metalliosien vuoksi terat
voivat tulla tylsiksi tai rikkoutua. Ottoteho S1 1250 W
+ Keuhkovammat, jos ei kdytetd sopivaa pdlysuoja-
naamaria. Oikeus teknisiin muutoksiin pidatetaan!
A VAROITUS! Kuulovauriot! Melu
Oleskelu pidempaan kaynnissa olevan laitteen valitto- Meluarvot on mitattu standardin EN 61029 mukaisesti.
massa laheisyydessa voi johtaa kuulovaurioihin. Kay-
ta kuulosuojaimial Aénen painetaso L, 101 dB
Mittausvirhe K 3dB
Vaikka kayttoohje otettaisiinkin huomioon, odottamat- — pA
tomia vaaroja saattaa silti viela ilmeta. Adnen tehotaso L, 114 dB
Mittausvirhe K, 3dB
Toiminta hatdtapauksessa
Aloita tapaturman mukaiset ensiaputoimenpiteet ja ha- Kayta kuulosuojaimia.
lyta mahdollisimman nopeasti 1aakari paikalle. Melu voi aiheuttaa kuulovamman.
Estad loukkaantuneen vahingoittuminen enemman ja
pida hanet rauhallisena. Mahdollisen onnettomuuden Rajoita melunpéistot ja tarind mahdollisimman
varalta tulisi tydpaikalla olla aina saatavilla DIN 13164 viahaisiksi!
mukainen ensiapulaukku. « Kayta ainoastaan moitteettomia laitteita.
Kun ensiapulaukusta on otettu materiaalia, on se jal- * Huolla ja puhdista laite sdannéllisesti.
leen taytettava. « Sovita tyoskentelytapasi laitteen mukaiseksi.
+ Al ylikuormita laitetta.
Kun halytat apua, ilmoita seuraavat tiedot » Tarkastuta laite aina tarvittaessa.
1. Onnettomuuspaikka « Sammuta laite, kun sita ei kayteta.
2. Onnettomuuden tyyppi
3. Loukkaantuneiden lukuméaara 7. Purkaminen pakkauksesta

4. Loukkaantumisten vakavuus
» Avaa pakkaus ja ota laite varovasti ulos.

6. Tekniset tiedot + Poista pakkausmateriaali seka pakkaus- ja kuljetus-
varmistukset (jos sellaiset on).
Tekniset tiedot * Tarkasta, onko toimituksen sisélté taydellinen.
Terien lukumaara 2 kappaletta » Tarkasta, onko laitteessa tai lisdosissa kuljetusvau-
" - . ; rioita. Valitukset on annettava heti toimittajan tiedok-
Teraakselin pyérimisnopeus 8000 min ' AR . L .

- si. My6hemmin tehtyja reklamaatioita ei hyvaksyta.
M|t.at 780 x 440 x 455 mm « Sailyta pakkausta mahdollisuuksien mukaan takuu-
Paino 21kg ajan paattymiseen asti.

Tekniset tiedot pintaan  Perehdy laitteeseen kayttéohjeen avulla ennen sen
Suurin hoylaysleveys 204 mm kayttoa.

Suurin lastunirrotus 2mm « Kayta lisavarusteina ja kulutus- ja varaosina vain
Oikaisuvaste | x h 520 x 102 mm alkuperaisia osia. Voit ostaa varaosia alueellasi toi-
Oikaisuvasteen kaantdalue 90°-45° mivalta alan jalleenmyyjalta. _ ,

— — - « llmoita tilauksissa laitteesi tuotenumero ja valmis-
Oikaisupdydan mitat 737 x 210 mm

tusvuosi.

272 | FI www.scheppach.com



HUOMIO!

Laite ja pakkausmateriaalit eivat ole lasten leik-
kikaluja! Lapset eivat saa leikkia muovipusseilla,
kelmuilla tai pienilla osilla! Niista uhkaa nielaisu- ja

9. Tyon valmistelu

A Huomio!
Asenna laite ehdottomasti tdydellisesti ennen kuin

tukehtumisvaara!

8. Asennus

8.1 Sivuvaste (kuva 2)

Kierra lukitustappia (17) myétapaivaan jonkin verran
ulos. (Tappi ei saa pudota ulos!)

Aseta nyt sivuvasteen (5) lukitustappi (17) sille tar-
koitettuun rakoon sivuseinéssa.

Tyonna nyt sivuvastetta (5) siten sivullepain, etta
sivuvasteen (5) ura voidaan laskea ruuvin (18) koh-
dalle.

Kiristd nyt kuusioruuvi (18) mukana tulleella kuusio-
koloavaimella (14).

Kirista lukitustappi (17) jalleen vastapaivaan kiinni.

8.2 Tasohdylédn asetuksen kdsikampi (kuva 3)

Lastusyvyyden asetuksen kasikampi (10) yhdiste-
taan nyt karaan (19).

8.3 Lastun poistoimu - oikohdyldys (kuva 4-6)

Aseta hdylanteran suojakansi (13) kokonaan asen-
nusta varten ylempaan asentoon.

Aseta tasohdylapdyta (21) alimpaan asentoon kasi-
kammen (10) avulla.

Aseta lastun poistoimu (4) hieman viistoon konee-
seen ja tydnna se taaksepain. Molempia kytkenta-
osia (3) on talldin pidettava ulospain.

Lukitse nyt lastun poistoimu (4) kytkentaosien (3)
avulla. Huomio! Kone ei kdynnisty, jos kytkentéosia
(3) ei ole asetettu oikein.

Kaanna hoylanteran suojakansi (13) jalleen koko-
naan alaspain.

8.4 Lastun poistoimu - tasohodylays (kuva 11)
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Sivuvaste taytyy tasohdylaysta varten irrottaa. Toi-
mi siind painvastaisessa jarjestyksessa kuin koh-
dassa 8.1 on kuvattu.

Tyénna hoylanteran suojakansi (7) taysin ulos siten,
etta teravalssi on kokonaan vapaana.

Pida nyt kytkentdosia (3) jélleen ulospéin ja aseta
lastun poistoimu (4) hdylakoneeseen.

Lukitse nyt lastun poistoimu (4) kytkentdosien (3)
avulla. Huomio! Kone ei kdynnisty, jos kytkentéosia
(3) ei ole asetettu oikein.

otat sen kadyttoon!

Tarkasta aina ennen kayttoa:

« Paalle- ja poiskytkimien, mukaan lukien hatapy-
saytyskytkimen (jos sellainen on), asianmukainen
toiminta

¢ lukitut erottavat suojalaitteet (kuva 1a - kohta 3)
avaamalla jokaisen erottavan suojalaitteen yksi
toisensa jalkeen kytkeaksesi koneen pois paalta ja
tarkastamalla, ettei konetta voi kytked paalle, jos
yksikin suojalaitteista on auki

« Jarru toimintatarkastuksella sen toteamiseksi, etta
jarrutus tapahtuu ilmoitetun jarrutusajan sisalla ja,
mikali koneessa on mekaaninen jarru, on jarru tar-
kastettava joka kerran ylikuormitussuojan lauettua

* Takaiskunestokynnet (kuva 4 - kohta 25) katso-
taan vahintdan kerran tyévuoron aikana, ettd ne
ovat hyvassa tyokunnossa, ettei niissa ole esimer-
kiksi iskujen aiheuttamia vaurioita kosketuspinnas-
sa ja ettd kynnet (25) putoavat omasta painostaan
esteettd takaisin;

* Hoylanterissa (kuva 13 - kohta 24) mahdollisesti
olevat vauriot ja niiden kunnollinen kiinnitys.

Konetta saa kidyttda vain, kun kaikkia naita ehtoja
on noudatettu.

Kayta vain hyvin teroitettuja ja huollettuja teria. Kayta
vain koneeseen tarkoitettuja teria.

Kayta lyhyiden tydkappaleiden kasittelyssd apuna
puukappaleita tai tyontimia, joissa ei ole vikoja.

Liitd kone purun- tai lastujen imulaitteeseen.

Tarkasta enne tyoston aloitusta, ettéd vaste on kiinni
paikallaan.

Varmistu siita, ettd pystyt koko ajan pysymaan tasa-
painossa. Asetu koneen sivulle.

Pida katesi koneen ollessa kdynnissa turvallisen vali-
matkan paassa leikkuutelasta ja kohdasta, josta lastut
tydntyvat ulos.



Aloita hoylays vasta, kun leikkuutela on saavuttanut
vaaditun kierrosluvun.

Pida huoli lisaksi siita, ettei tydkappaleessa ole johto-
ja, kdysié, naruja tai muuta vastaavaa. Ala hdylaa puu-
ta, jossa on lukuisia oksakohtia tai oksanreikia.

Varmista, etteivat pitkat tydkappaleet kallistu hoylayk-
sen lopussa. Kayta sitd varten esimerkiksi pyorallisia
telineita tai muita tukilaitteita.

Lastuja ja tikkuja on ehdottomasti kiellettya poistaa ko-
neen ollessa kaynnissa.

Jumiutumisessa kytke kone heti pois paalta. Irrota vir-
tapistoke pistorasiasta ja poista jumiin jaanyt tydkap-
pale.

Saada jokaisen kayton jalkeen pienin leikkuukoko es-
taaksesi loukkaantumisvaaran.

A VAROITUS!

Kone taytyy kiinnittaa lattiaan/tydlevyyn sopivilla ruu-

veilla/ruuvipuristimilla, silld vaarana on sen kaatumi-

nen. (Kuva 19)

* Varmista ennen liitdntaa, ettd tyyppikilven tiedot
vastaavat verkkovirran tietoja.

A VAROITUS! Irrota virtapistoke paavirransyotos-
té aina ennen puhdistus-, huolto- ja kunnossapito-
toital

+ Tarkasta saannollisesti, etta terat (24) ja kiinnittimet
ovat tiukasti kiinni teréyksikdssa.

+ Terat (24) saavat pistaa esiin terdyksikosta enintdan
1,1 mm.

» Tarkasta, ettd takaiskun estokynnet (25) toimivat
moitteettomasti.

+ Kayta aina suojalaseja.

+ Ala koskaan leikkaa mutkia, tappeja tai muotoja.

» Kaikkien suojakansien ja turvalaitteiden on oltava
asianmukaisesti asennettuna ennen kuin kone ote-
taan kayttéon.

» Hoylanteran taytyy voida liikkua vapaasti.

10. Kaytté

A VAROITUS!: Tasapaksutus-oikaisuhdylakone on
suunniteltu erityisesti kiintedn puun hdylaamiseen.
Tahan kaytetdan runsasseosteisia teria (24).
Tasapaksutushdyldyksessa tulee tydstokappaleen
kontaktipinnan olla laakea. Kun tydstetaan suurempia
tai painavampia tyéstokappaleita, on tarpeen kiinnittaa
kone seisontapinnalle (esim. Kayttamalla kierteen ko-
neen alustaan).

« Paalle-/pois-katkaisin (1) on koneen vasemmalla
sivulla keltaisen kaantékannen alla. Kaynnista ko-
neen painamalla vihreda nappaintd ,1. Sammuta
kone painamalla punaista nappainta ,0".

« Kone on varustettu moottoria suojaavalla ylikuor-
mituskatkaisimella (2). Ylikuormituksen sattuessa
kone pysahtyy automaattisesti. Lyhyen tauon jal-
keen voi ylikuormituskatkaisimen (2) kytkea jalleen
paalle.

« Kayta pitkien tydkappaleiden tyostossa pyoralli-
sia poytia tai muita vastaavia tukilaitteita. Tallaisia
lisdvarusteita on saatavissa alan liikkeist4. Ne on
sijoitettava hdylakoneen syotto- ja poistopuoleen.
Korkeuden saatdé on tehtava niin, ettéd tydkappale
voidaan ohjata vaakasuorassa koneeseen ja ottaa
ulos jélleen vaakasuorassa.

10.1 Oikaisuhodylays

A VAROITUS!: Veda virtapistoke irti aina ennen
huolto-, puhdistus- ja saatétdiden suorittamista.

10.1.1 Saato (kuva 7/8)

» Kierréd asetusruuvia (11) oikealle tai vasemmalle
saadaksesi aikaan halutun lastusyvyyden. Lastusy-
vyyden voi katsoa asteikosta (A).

+ Oysaa sivuvastetta (5) tahtimutterista (22). Saada
haluttu kulma. Saadetyn kulman voit tarkastaa as-
teikosta (B). Kiinnitd sivuvaste (5) sdadon jalkeen
jalleen téhtimutterista (22).

10.1.2 Oikohdylan kaytto (kuva 9/10)
Huomio! Varmista, etta lastun poistoimu on asennettu

oikein (katso 8.3)
* (Kapeat tyokappaleet, katso kuva 9) Avaa kiris-

tysruuvi (9) ja siirrd hoylanteran suojakantta (7) niin
paljon kuin ty6kappaleen leveys vaatii. Kirista sitten
kiristysruuvi (9) uudelleen.

¢ (Leveit, tasaiset tyokappaleet, katso kuva 10)

Avaa téhtimutteri (6) ja aseta hdylanteran suojakan-
si kokonaisuudessaan (13) tyokappaleen paksuutta
vastaavalle korkeudelle. Hoylénteran suojakansi (7)
peittaa talldin koko teratelan! Kiristé nyt tahtimutteri
(6) uudelleen.

* Yhdista virtapistoke virtajohtoon. Paina vihreaa pai-
niketta (I) kaynnistaaksesi hdylakoneen.

« Aseta tybstettdva tyokappale sy6ttopdydan (12)
paalle. Tydonna tyokappaletta tyontimen (16) avulla
eteenpéin poistopdydan (26) suuntaan teravalssin
ylitse
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+ Tyon paatyttya kytke kone pois paaltd. Paina sita
varten punaista painiketta "0”. Irrota lopuksi kone
sahkoverkosta.

+ Poista lastut ja poly sy6ttopoydalta (12), poistopdy-
dalta (26) ja teravalssista, kun kone on pysahtynyt
kokonaan.

+ Aseta hoylanteran suojakansi (7) jalleen paikalleen
ja peita hoylantera koko pituudelta.

10.2 Tasapaksutushoyldys

A VAROITUS!: Veda virtapistoke irti aina ennen
huolto-, puhdistus- ja saatétdiden suorittamista.

10.2.1 Saato (kuva 4/11)

Aseta kasikampi (10) karaan (19) ja kdanna tasohdyla-
poyta (21) haluttuun korkeuteen. Saadetyn korkeuden
voit tarkastaa asteikosta (C).

10.2.2 Tasohoylan kaytto (kuva 4/11/12)

Huomio! Varmista, ettd lastun poistoimu on asennettu

oikein (katso 8.4)

* Yhdista virtapistoke virtajohtoon. Paina vihreaa pai-
niketta (1) kdynnistaaksesi hdylakoneen.

+ Aseta tyokappale tasohdylapdydan (21) paalle.
Ohjaa tydkappaletta sy6ttopdydan (12) suuntaan.
(Huomioi nuolen suunta, joka tarkoittaa myos tyos-
kentelysuuntaa.)

« Tydn paatyttya kytke kone pois paaltd. Paina sita
varten punaista painiketta "0”. Irrota lopuksi kone
sahkoverkosta.

» Poista lastut ja poly tasohdylapoydalta (21) ja tera-
valssista, kun kone on pyséahtynyt kokonaan.

10.3 Terén vaihto (kuva 13/14)

+ A VAROITUS!: Irroita periaatteellisesti verkkopis-
toke aina ennen kuin vaihdat teréat.

* Lukitse hoylaakselin suojus (13) kokonaan nostet-
tuun asentoon.

* Avaa ja poista nelja kiinnitysruuvia (23).

* Nosta tera (24) ja terapalkki (27) akselista.

» Poista purut ja pihka hoylaakselista ja terapalkista.

+ Aseta uusi terd (24) hoylaakseliin, kiinnita tera (24)
suorakulmaisista raoista molempiin ruuvikantoihin.
(Naista kahdesta ruuvista sdadetaan teran korkeut-
ta.)

» Aseta terapalkki (27) teran (24) paalle.

+ Kirista 4 kiinnitysruuvia (23) kevyesti.

+ Toista tyévaiheet toisen terén (24) kohdalla.

+ Aseta nyt hoylanterat (24) tarkasti poistopdydan
suuntaan nahden. Kaytéa tahan viivainta, joka asete-
taan poistopdydan paalle.

* Molemmista saatéruuveista (31) voidaan teran (24)
korkeutta saataa.

* Naet korkeussaadon kiertamalla teraakselia yhdes-
sa ohjaimen kanssa.

« Tera on tarkasti sdadetty, jos tera liikuttaa ohjainta
korkeintaan 3 mm.

* Kun terd on saadetty onnistuneesti, kaikki kiristys-
ruuvit on kiristettava hyvin (8,4 N/m)

Huomio

« Teravat hdylanterat varmistavat siistin hoylaysjaljen
ja kuormittavat moottoria vdahemman.

» Kolminkertaisessa hionnassa materiaalia ei saa ku-
lua enempaa kuin 3 x 0,05 mm.

+ Tassa koneessa kaytettavat terat eivat sovi sau-
maukseen eivatka sinkkaukseen.

« Laske terasuojus lopuksi takaisin pdydalle ja peita
terdakseli. Kiinnita Torx-ruuvilla.

A VAROITUS!

Kéyta ainoastaan taté laitetta varten tehtyja teria.
Muita terid kaytettdessd uhkaa tapaturman vaara
laitteen hallinnan menettdmisen vuoksi. Valta liiallista
kiertamista ja mahdollista kierteiden irtoamista. Vaste
tai ruuvit, joiden kierteet ovat kuluneet loppuun, tulee
vaihtaa heti uusiin.

11. Puhdistus, kunnossapito
ja Varaosatilaus

A VAROITUS! Irrota virtapistoke paavirransyotosta
aina ennen puhdistus-, huolto- ja kunnossapitotéital

Konehuolto

Yhd. oiko- ja tasohdyla ei tarvitse paljon huoltoa. Laa-

kereissa on kestovoitelu. Suosittelemme seuraavien

osien voitelua noin 10 ty6tunnin valein:

« Syottd ja poistotelan laakerit

* Hihnapyéran ja hammaspyoéran laakerit. Tasopdy-
dan korkeussaadon kierrekaraa saa kasitella ai-
noastaan kuivavoiteluaineella.

Tasopoydan korkeudensaatoon kaytettavan kierreka-
ran saa kasitella vain kuivavoiteluaineella.

Pdydan pinta ja sy6ttd- ja poistotela on aina pidettava
puhtaana pihkasta.
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Likaiset sy6tto- ja poistotelat on puhdistettava.
Moottorin ylikuumenemisen vaélttamiseksi on tarkis-
tettava saanndllisesti, onko moottorin ilma-aukoissa
polya.

Kun kayttéa on jatkunut pidemman aikaa, suosittelem-
me koneen kayttamista valtuutetussa huoltoliikkeessa
tarkastettavana.

Tyokaluhuolto

Teraakseli, kiinnittimet, teranpitimet ja terat on saan-
ndllisesti puhdistettava pihkasta, koska puhdas ty6-
kalu parantaa tyon laatua. Tata tarkoitusta varten
kiinnittimet, teranpitimet ja terat voi upottaa 24 tunniksi
pihkanpoistoaineeseen. Alumiiniset tydkalut saa puh-
distaa pihkasta vain sellaisilla puhdistusliuoksilla, jotka
eivat syovyta tata metallilaatua.

Huomio:
Jos sahkoverkko on huonossa kunnossa, teho voi
alentua lyhytaikaisesti. Ota yhteys asiantuntijaan.

12. Varastointi (kuva 15)

Kieputa virtajohto (29) sailytysta varten sille tarkoite-
tun johtopidikkeen (30) ymparille. Tyontimelle on omat
pidikkeensa (28).

Sailyta laite ja sen varusteet valolta, kosteudelta ja
pakkaselta suojatussa tilassa poissa lasten ulottuvilta.
Paras sailytyslampétila on 5°C ja 30°C valilla.

Sailyta sahkotydkalut alkuperaispakkauksissaan.

Peita sahkotydkalu suojataksesi sen polylté ja kos-
teudelta.
Sailyta kayttdohje sahkotyokalun yhteydessa.

13. Séahkdaliitanta

A VAROITUS! Sahkéisku! Loukkaantumisvaara
sahkoiskusta!

Viallinen johto tai viallinen pistoke voi johtaa séhkois-
kuun.

Valta kehon kosketusta maadoitettuihin osiin ja suojaa
itsesi siten sahkdiskulta.

A Kaytto on sallittua vain vikavirtasuojakytkimen
kanssa (RCD vikavirta enintdan 30 mA).

Yhdista virtajohdon pistoke pistorasiaan, jonka muoto,
jannite ja taajuus ovat sopivat ja joka vastaa voimassa
olevia maarayksia. Ala veda virtajohdosta irrottaaksesi
pistokkeen pistorasiasta.

Asennettu sdhkomoottori on liitetty kayttoval-
miiksi. Liitdnta vastaa asiaankuuluvia VDE- ja DIN
-maarayksia. Asiakkaan verkkoliitinnan seka kay-
tetyn jatkojohdon tdy- tyy vastata naitd maarayk-
sia.

* Tuote tayttda standardin EN 61000-3-11 asettamat
vaatimukset ja sita koskevat erityiset liitantaehdot.
Tama tarkoittaa sita, etta laitetta ei saa kayttaa va-
paasti valittavissa liitdntdkohdissa.

+ Laite saattaa aiheuttaa ohimenevia jannitevaihte-
luita, jos verkko-olosuhteet ovat epaedulliset.

* Tuote on tarkoitettu kaytettavaksi ainoastaan lii-
tantéakohdissa, joissa
a) suurinta sallittua verkkoimpedanssia Z__ =

0,367 Q ei yliteta, tai
b) verkon jatkuva jannitteenkestoidvyys on vahin-
téaan 100 A vaihetta kohti.

« Kayttajana sinun tulee varmistaa, tarvittaessa tar-
kistamalla asia energiantoimittajalaitokseltasi, etta
se liitantasi, jossa haluat kayttaa laitetta, tayttaa
jommankumman yllamainituista vaatimuksista a)
tai b).

Tarkeita ohjeita

Jos moottori ylikuormittuu, kytkeytyy se itsestaan pois
paalta. Jaahtymisajan jalkeen (aika vaihtelee) moottori
voidaan kytkea uudelleen péaalle.

Vialliset sdahkoliitosjohdot

Sahkéliitosjohdoissa esiintyy usein eristysvikoja. Syyt

ovat:

« Liitosjohtoihin tulee puristuskohtia, jos ne johdetaan
ikkunoiden tai ovien raoista.

» Liitosjohdoissa on epaasianmukaisesta kiinnityk-
sesta tai johtamisesta johtuvia taittumia.

« Liitosjohto on katkennut, kun sen yli on ajettu.

» Seinapistorasiasta irti repimisen aiheuttamat eris-
tysviat.

« Eristyksen vanhenemisesta johtuvat halkeamat.

Sellaisten viallisten s&hkéliitosjohtojen kayttd ei ole

sallittua, koska ne ovat hengenvaarallisia eristysviko-

jen vuoksi. Tarkasta sahkdliitosjohdot saanndllisesti

vaurioiden varalta. Huolehdi siita, etta liitosjohto ei ole

kytketty sahkdverkostoon tarkastuksen aikana.
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Sahkoliitosjohtojen  taytyy vastata asiaankuuluvia
VDE- ja DIN -maarayksia. Kayta vain liitosjohtoja, jois-
sa on tunnus HO5VV-F. Tyyppimerkinnan tulee olla
painettuna liitantakaapeliin.

Vaihtovirtamoottori

» Verkkojannitteen tulee olla 230 V~/ 50 Hz.

* Enintddn 25 m pitkan jatkojohdon vahimmaishal-
kaisijan tulee olla 1,5 mm?, ja yli 25 m pitkan jat-
kojohdon véhimmaishalkaisijan tulee olla 2,5 mm2.

Kytkentatyyppi M

Kytkentdmenetelmat, joissa liitantdjohto voidaan vaih-
taa erikoisjohtoon helposti ilman erikoistytkalua, esi-
merkiksi kdyttaen taivutussuojaa tai puristusliitantoja.

Sahkoévarusteiden liitdnnan ja korjaukset saa
tehda vain séhkdasentaja.

Anna seuraavat tiedot tiedustelujen yhteydessa:
* moottorin virtalaji

+ koneen tyyppikilven tiedot

* kytkimen tyyppikilven tiedot

14. Varaosamaara

Varaosien tilauksessa on mainittava seuraavat tiedot:
+ Laitetyyppi

» Laitteen tuotenumero

* Vaadittavan varaosan maara

» Tarvittavan varaosan varaosanumero

Huoltotietoja

Huomaa, ettad seuraaviin tdman tuotteen osiin kohdis-
tuu kaytodsta johtuvaa, luonnollista kulumista, ja etta
seuraavia osia tarvitaan kayttdmateriaaleina.

Kuluvat osat*: Kiilahihna, Hiiliharjat, Hoylantera

* ei valttamatta kuulu toimitukseen!

Varaosia ja tarvikkeita saa asiakaspalvelupisteistam-
me. Skannaa sita varten etusivulla oleva QR-koodi.

15. Havittaminen ja kierratys
Pakkausta koskevat ohjeet
Pakkausmateriaalit voidaan kier-

()
@ @‘h . é rttaa. Havitd pakkaukset ympé-

ristdnsuojelumaaraysten mukaan.

Sahko- ja elektroniikkalaitteiden kéasittelya koske-
van lain tiedot

E Sahko- ja elektroniikkalaitteet eivat kuulu
sekajatteisiin, vaan ne on havitettiva laji-
EEEE te|tuinal

« Kaytetyt paristot ja akut, jotka eivat ole laitteeseen
kiintedsti asennettuina, on irrotettava vahingoittu-
mattomina ennen laitteen havittamista! Niiden havit-
tamista saadelldaan vastaavassa paristojen ja akku-
jen kasittelya koskevassa laissa.

+ Sahko- ja elektroniikkalaitteiden omistajan tai kayt-
tajan velvollisuutena on toimittaa laite lain mukaisel-
la tavalla kierratykseen.

* Loppukayttaja on yksin vastuussa henkilékohtaisten
tietojensa poistamisesta laitteesta!

« Yliviivattua roskalaatikkoa kuvaava symboli tarkoit-
taa, ettéd sahko- ja elektroniikkalaitteita ei saa havit-
taa sekajatteen mukana.

« Sahko- ja elektroniikkalaitteet voidaan toimittaa ve-
loituksetta seuraaviin paikkoihin:

- Julkiset havitys- tai kerayspaikat (esim. kunnalli-
nen kierratyskeskus)

- Sahkolaitteita myyvat liikkeet (paikalliset tai ver-
kossa toimivat), jos jalleenmyyja on velvoitettu
vastaanottamaan kaytettyja laitteita tai tarjoaa
taman palvelun vapaaehtoisesti.

- Valmistajalle tai lahialueella sijaitsevaan valtuu-
tettuun kerayspaikkaan voidaan uutta laitetta
ostamatta palauttaa maksutta enintdén kolme
samaa laitetyyppia edustavaa kaytettya sahko-
laitetta. joiden reunan pituus on enintdan 25 cm.

- Muut valmistajan ja jalleenmyyjan taydentavat
palautusehdot saa kyseisesté asiakaspalvelusta.

« Jos valmistaja toimittaa uuden sahkoélaitteen yksi-
tyistalouteen, vanha laite voidaan samalla loppu-
kayttajan pyynnosta noutaa ilman veloitusta. Ota
tata varten yhteytta valmistajan asiakaspalveluun.

« Tama koskee vain laitteita, jotka asennetaan ja
myydaan Euroopan Unionin jdsenmaissa ja joihin
sovelletaan EU:n direktiivia 2012/19/EU. Euroopan
Unionin ulkopuolisissa maissa kaytettyjen séhko- ja
elektroniikkalaitteiden havittdmiseen voidaan sovel-
taa naista poikkeavia ehtoja.
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16. Ohjeet hairididen poistoon

Hairio

Konetta ei voi kytkea
paalle.

Mahdollinen syy

Virtaa ei tule.
Hiiliharjojen kulunut.
Lastu poistoon eivat asennetut

Poistaminen

Tarkista virtalahde.
Ota koneen teidan palvelupisteeseen.
asentaa lastu poistoon

Kone ei toimi tai
pysahtyy yhtéakkia

Virtaa ei ole
Moottori tai kytkin viallinen

Tarkasta mikrokytkin

Tarkasta sulake / tarkasta laitteen ylikuormitus-
suoja

Tarkastuta moottori tai kytkin sdhkdalan ammat-
tilaisella

Asenna lastun poistoimu niin, ettéd mikrokytkin
toimii

Tarkasta verkonpuoleinen esisulake

Kone ei kdynnisty automaattisesti asennetun
alijannitesuojan katkaisun jéalkeen, vaan se on
jannitteen palattua kytkettava uudelleen paalle

Kone pysahtyy
hdylayksen aikana

Hoylantera tylsa/kulunut
Ylikuormituskatkaisin on
lauennut

Tarkasta mikrokytkin

Lastunotto liian suurta
Liian suuri syottoé

Vaihda tera tai teroita se

Kytke moottori jadhtymisajan jalkeen jalleen
paalle

Asenna purunpoistosuojus tai pdytalukitus niin,
ettd mikrokytkin toimii.

Vahenna lastun ottoa

Vahenna syéttonopeutta

Tyo6kappale juuttuu
tasohdylayksessa

Leikkuusyvyys liian suuri

Vahenna leikkuusyvyytta ja tydsta tyokappale
useammassa tyévaiheessa

Py&rimisnopeus
hidastuu aikana
hoylays.

Liian paljon lastunpoisto
Liian nopean syo6ton
Tylsa veitset

Vahenna lastunpoisto.
Vahenna syétténopeutta.
Vaihda veitset.

Pinnan tila ei ole

Hoylantera tylsa/kulunut

Vaihda tera tai teroita se

Liian paljon materiaalia hoylat-
ty kerralla

tyydyttava + Hoylatera tukkiintunut lastuista |« Poista lastut
+ Epéatasainen ohjaus sisdan » Obhjaa ty6kappaletta tasaisella paineella ja véhen-
netylla syéttdnopeudella
Tyostetty pinta + Tybkappaleessa on vield liian * Anna ty6kappaleen kuivuaa
liian karkea paljon kosteutta
Tyostetty pinta + Tyokappaletta tyostettiin kasvu- | + TyOsté tydkappaletta vastasuuntaan
halkeillut suuntaa vasten

Tyosta tyokappale useammassa tydvaiheessa

Ty6kappaleen sy6ttd
eteenpain liian va-
hainen tasohdylayk-
sessa

Tyokappaletta tyostettiin kasvu-
suuntaa vasten

Liian paljon materiaalia hdylat-
ty kerralla

Puhdista pdytélevy ja kasittele ohuelti liukuva-
halla
Kunnosta kuljetustelat

Lastunpoisto tukossa
tasohdylayksessa (ei
poistoimua)

Lastunotto liian suurta
Tylsat terat
Puu lilan markaa

Vahenna lastun ottoa
Vaihda terat
Anna tyokappaleen kuivua
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Lastunpoisto tukossa
oikohdylayksessa (ei
poistoimua)

Lastunotto liian suurta
Liian suuri sy6ttoé
Tylsat terat

Puu lilan markaa

» Vahenna lastun ottoa

* Vahenna syéttdnopeutta
* Vaihda terat

* Anna ty6kappaleen kuivua

Lastunpoisto (poistoi-
mua yhteen) tukossa

taso- tai oikohoylayk-
sessé

Poistoon liian heikko

« Kayttaa imulaitteet joka varmistaa ilman nopeus
imu- yhteys vahintadan 20 m/s

Valinnaiset lisatarvikkeet

=2

HSS-hoylantera
Kaksiosainen sarja
Tuotenumero: 3902202709
EAN: 4046664042655

Saannollinen huoltojakso Aina ennen Tarvit- Viikoittain | 6 kuukauden
kadyttoonottoa | taessa jalkeen

Hoylanteran moitteettoman kunnon | Tarkastus X

tarkastus Vaihto X X

Turvalaitteiden toimivuuden Tarkastus X

tarkastus Vaihto X

Koneen puhdistus pélysté/lastuista | Puhdistus X

Kayttéhihnan kireyden ja kunnon/ Tarkastus X

kulumisen tarkastus Vaihto

Kaikkien liikkuvien liitososien voitelu X X
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Forklaring til symbolerne pa maskinen

Symbolerne i denne manual skal henlede din opmaerksomhed pa eventuelle risici. Det er vigtigt, at du forstar sik-
kerhedssymbolerne og forklaringerne i forbindelse med symbolerne. Selve advarslerne afhjaelper ikke risici og kan
ikke erstatte korrekte foranstaltninger til forebyggelse af ulykker.

Laes betjeningsvejledningen for du tager dette elektriske vaerktgj i brug.

Brug hgrevaern. Stgjudviklingen fra maskinen kan forarsage heretab.

Brug stevmaske! Nar der arbejdes med tree og andre materialer, kan der op-
sta sundhedsfarligt stav. Asbestholdigt materiale méa ikke bearbejdes!

Brug sikkerhedsbriller! Gnister, der opstar under arbejdet, eller splinter, spa-
ner og stev, der springer ud af apparatet, kan forringe synet.

Vigtigt! Fare for kveestelse! Hold haenderne borte fra den roterende sav-
klinge!

B OFF

@ Overbelastningskontakt

el ON

‘ € Produktet opfylder geeldende EU-direktiver.

| denne betjeningsvejledning er de steder, der vedrgrer din sikkerhed,
forsynet med dette symbol.

A Pas pa!
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1. Indledning
Producent:

Scheppach GmbH
Glinzburger Str. 69
D - 89335 Ichenhausen

Kaere Kunde,
vi haber, at du er tilfreds med og har forngjelse af din
nye maskine.

Bemaerk:

I henhold til geeldende produktansvarsregler kan pro-

ducenten af dette udstyr ikke geres ansvarlig for ska-

der pa udstyret eller skader forarsaget af dette i til-
feelde af:

+ forkert handtering

+ manglende overholdelse af brugsanvisningen

+ reparationer udfgrt af tredjemand, ikke-autorisere-
de teknikere

* installation af og udskiftning til ikke-originale re-
servedele

+ ikke patenkt anvendelse,

+ fejl i det elektriske system som folge af manglende
overholdelse af de elektriske forskrifter og bestem-
melserne i VDE (den tyske forening for elektriske,
elektroniske og informationsteknologier) 0100, DIN
57113/ VDEO113.

Vores anbefalinger:

Inden montering og ibrugtagning laeses hele brugsan-
visningen igennem.

Denne brugsanvisning skal hjeelpe dig med at lzere din
maskine at kende og udnytte dens funktioner bedst
muligt.

Brugsanvisningen indeholder vigtige rad omkring,
hvordan du arbejder sikkert, fagligt og skonomisk med
maskinen, og hvordan du undgar risici, sparer repara-
tionsomkostninger, reducerer nedetid og @ger maski-
nens palidelighed og levetid.

Sammen med de sikkerhedsmaessige bestemmelser
i denne brugsanvisning skal du ogséa serge for, at de
lokale forskrifter for drift af maskinen overholdes.
Opbevar brugsanvisningen ved maskinen, beskyt-
tet mod snavs og fugt i en plastiklomme. Denne skal
leeses og overholdes af alle operatgrer inden arbejdet
pabegyndes.

Der ma kun arbejde personer ved maskinen, der er ud-
dannet i brugen af maskinen, og som er gjort bekendt
med de mulige farer ved arbejdet. Aldersgraensen skal
overholdes.

Udover de sikkerhedshenvisninger der er anfeert i den-
ne betjeningsvejledning, samt de srerlige bestemmel-
ser, som skai overholdes i Deres hjemland, skai ogsa
de alment anerkendte fagtekniske regler for drift af
maskine overholdes.

Vi fraskriver os ethvert ansvar for skader pa personer
eller materiel, som matte opsta som felge af, at anvis-
ningerne i denne betjeningsvejledning, navnlig vedrg-
rende sikkerhed, tilsidesaettes.

2. Beskrivelse af apparatet (fig. 1-19)

Teend-/sluk-knap
Overbelastningskontakt
Stempel
Spanopsugning
Parallelanslag
Stjernegrebsmetrik M8
Hovlejernsskaerm
Stjernegrebsmeotrik M6
9. Spaendeskrue

10. Handsving

11.  Tilspaendingsskrue
12.  Fremfgringsbord

13.  Hevlejernsskaerm kpl.
14. Unbrakonggle

O N OAWN S

15. Ribberem

16. Stedpind

17.  Lasebolt

18. Unbrakoskrue
19. Spindel

20. Gevindspindel

21. Tykkelseshgvlebord
22. Stjernegrebsmeotrik
23. Speaendeskrue

24. Hovlejern

25. Anti-tilbageslagsklger
26. Fratagningsbord

27.  Knivblok

28. Stedpindsholder
29. Netledning

30. Ledningsholder

31. Stilleskrue

A. Skala (tilspeending)
A. Skala (parallelanslag)
C. Skala (tykkelseshgvl)
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3. Leveringsomfang (fig. 1a/b)

+ Afretter- og tykkelseshgvlemaskine 1x
» Stedpind 1x

* Reserve-ribberem 2x

* Unbrakongagle 1x

* Handsving 1x

» Parallelanslag 1x

+ Spanopsugning 1x

+ Betjeningsvejledning 1x

4. Tilsigtet brug

Afretter- og tykkelseshgvlemaskinen bruges til at af-
rette og tykkelseshgvle al form for opskaret temmer -
kvadratisk, firkantet eller skrasavet.

Udstyret skal udelukkende anvendes til dets fast-
satte formal.

/A ADVARSEL!

Folgende arbejde méa ikke gennemfares:

* lIseetningsarbejde (dvs. enhver form for bearbejd-
ning, der ikke streekker sig over hele emnets leeng-
de)

» Fordybninger, tapper eller udsparinger

* Hovling af meget krummet trae, hvor der ikke er no-
gen tilstraekkelig kontakt med arbejdsbordet.

A Det er strengt forbudt at afmontere og zendre be-
skyttelsesanordningerne pa maskinen eller at bruge
dem til andre formal end det fastlagte eller at anbringe
fremmede beskyttelsesanordninger.
Brobeskyttelsesskaermen ma ikke fjernes under be-
arbejdningen. Den del af knivakslen, der ikke bruges,
skal tildaekkes.

Krav til brugeren

Maskinen ma kun betjenes og vedligeholdes af per-
soner, der er fortrolige med dette arbejde og som er
informeret om de farer, der kan opsta.

Serg for, at bgrn aldrig arbejder med maskinen.

Serg for, at voksne kun arbejder med maskinen, hvis
de er instrueret korrekt i dette arbejde.

Brugeren skal have leest og forstaet brugsanvisningen
ngje, for maskinen tages i brug.

Kvalifikation: Udover en detaljeret instruktion fra en
sagkyndig person kraeves der ingen speciel kvalifikati-
on for at kunne bruge maskinen.

Mindstealder: Maskinen mé kun bruges af personer,
der er fyldt 18 ar. Maskinen kan undtagelsesvist bru-
ges af unge under uddannelse, sa de kan leere at ar-
bejde med en sadan maskine; i dette tilfeelde skal de
unge veere under opsyn af en uddannelsesleder.
Lokale bestemmelser kan fastleegge brugerens mind-
stealder.

Kursus/oplaering: Brug af maskinen kraever udeluk-
kende en passende instruktion fra en sagkyndig per-
son, desuden skal brugsanvisningen leeses igennem.
Et specielt kursus/en speciel oplaering er ikke nadven-
dig.

Udstyret skal udelukkende anvendes til dets fastsatte
formal. Enhver anden anvendelse anses for at dreje
sig om misbrug.

Brugeren/operatgren og ikke producenten er ansvarlig
for eventuelle skader og personskader af enhver art
forarsaget som folge af dette.

Bemeerk, at vores enheder ikke er beregnet til brug for
kommercielle, handveerksmzessige eller industrielle
applikationer. Vi accepterer ingen garanti, hvis maski-
nen bruges i kommercielle, handvaerks- eller industri-
virksomheder eller til tilsvarende formal.

5. Sikkerhedsoplysninger
Generelle sikkerhedshenvisninger

A OBS! Ved brug af elektrisk veerktgj til at beskytte
mod elektrisk sted, personskade og brand felgende
grundleeggende sikkerhedsforanstaltninger skal over-
holdes. Laes alle disse instruktioner, fer du bruger det
elektriske vaerktgj, og holde sikkerheden pa godt.

Arbejd sikkert
1. Hold arbejdsomradet ryddeligt
— Uorden pa arbejdsomradet kan medfere uheld.
2. Tag hensyn til miljgmaessige pavirkninger
— Udszet ikke elektrisk veerktgj for regn.
— Brug ikke elektrisk veerktgj i fugtige eller vade
omgivelser.
— Sorg for, at arbejdsomradet er godt oplyst.
— Brug ikke elektrisk veerktgj, hvor der er risiko for
brand eller eksplosion.
3. Beskyt dig selv mod elektrisk stad
— Undga fysisk kontakt med jordede dele (ek-
sempelvis rgr, radiatorer, elektriske komfurer,
keleenheder).
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4. Hold bgrn pa afstand

— Serg for, at andre personer, iseer bgrn, ikke kom-
mer i bergring med elveerktgjet eller kablet. Hold
dem vaek fra dit arbejdsomrade.

5. Opbevar elektrisk veerktgj, der ikke eribrug, sikkert

— Elektrisk vaerktgj, der ikke er i brug, skal opbe-
vares pa en tor, hgj eller lukket placering util-
geengeligt for bern.

6. Overbelast ikke dit elvaerktgj

— De arbejder bedre og mere sikkert i det angivne
ydelsesomrade.

7. Brug det korrekte elektriske vaerktgj

— Brug ikke lavtydende elektrisk vaerktgj til tungt
arbejde.

— Brug ikke elektrisk veerktgj til formal, det ikke
er beregnet til. For eksempel skal du ikke bruge
handholdte rundsave til skeering af grene eller
traestammer.

8. Beer passende beklaedning

— Beer ikke omfangsrigt tgj eller smykker, som kan
blive viklet ind i bevaegelige dele.

— Nar der arbejdes udendears, anbefales skridsik-
kert fodtgj.

— Opseet langt har i et harnet.

9. Brug beskyttelsesudstyr

— Beer beskyttelsesbriller.

— Beer en maske, nar der udferes stgv-skabende
arbejde.

10. Tilslut udsugningsenhed

— Hovis der er tilslutninger til stavudsugning og en
opsamlingsindretning, skal du sgrge for, at de
er tilsluttet og bruges korrekt.

11. Brug ikke kablet til formal, det ikke er beregnet til.

— Brug ikke kablet til at treekke stikket ud af stik
- kontakten. Beskyt kablet mod varme, olie og
skarpe kanter.

12. Fastger arbejdsemnet

— Brug fastspaendingsanordninger eller en skrue-
stik til at holde arbejdsemnet pa plads. Pa den-
ne made bliver det holdt mere sikkert end med
handen.

13. Undga unormale kropsholdning

— Serg for at du har sikkert fodfaeste og altid op-
retholder balancen.

14. Tag dig af dine vaerktajer

— Hold skeerevaerktgj skarpe og rene for at kunne
arbejde bedre og mere sikkert.

— Folg instruktionerne for smgring og for veerk-
tejsudskiftning.

— Kontrollér tilslutningskablet pa det elektriske
veerktej regelmaessigt og fa det udskiftet af en
anerkendt specialist, nar det er beskadiget.

— Kontroller forleengerledninger regelmaessigt og
udskift dem, nar de er beskadigede.

— Hold handtaget tert, rent og frit for olie og fedt.

15. Treek stikket ud af stikkontakten

— Under ikke-brug af det elektriske veerktgj eller
for vedligeholdelse og ved udskiftning af redska-
ber sdsom savklinger, bits, freesnings-hoveder.

— Huvis hgvleklingen blokerer som fglge af al for
stor fremfgringskraft eller fastklemning af emnet
under arbejdet, sluk da maskinen og afbryd den
fra nettet. Fjern emnet og sikr, at hagvleklingen
lgber frit. Teend for maskinen og gennemfar
arbejdstrinnet igen med reduceret fremferings-
kraft.

16. Efterlad ikke et veerktgj med negle indsat

— Inden der taendes, skal du serge for, at nagler

og tilpasningsveerktgj fjernes.
17. Undga utilsigtet start

— Saorg for, at kontakten er slaet fra, nar du saetter
stikket i en stikkontakt.

18. Brug forlaengerledninger til udenders brug

— Brug kun godkendte og passende identificerede
forleengerledninger til udenders brug.

— Brug kun kabeltromler i udrullet tilstand.

19. Forbliv opmaerksom

— Veer opmeerksom pa, hvad du ger. Forbliv fornuf-
tigt, nar du arbejder. Brug ikke elektriske veerktgj
nar du er distraheret.

20. Kontrollér det elektriske veerktsj for potentiel
skade

— Beskyttelsesanordninger og andre dele skal om-
hyggeligt inspiceres for at sikre, at de er fejlfri
og virker efter hensigten for fortsatte brug af
elveerktgjet.

— Kontrollér, om beveegelige dele fungerer fejlfrit
og ikke sidder fast, eller om der er beskadigede
dele. Alle dele skal veere korrekt monteret, og
alle betingelser skal vaere opfyldt for at sikre
fejlfri drift af det elektriske vaerktg;j.

— Beskadigede beskyttelsesanordninger og dele
skal repareres eller udskiftes af et anerkendt
veerksted, for sa vidt intet andet er angivet i be-
tjeningsvejledningen.

— Beskadigede kontakter skal udskiftes pa et kun-
deservicevaerksted.

— Brug ikke elektrisk veerktgj, hvor kontakten ikke
kan taendes og slukkes.
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21. OBS!
— Brugen af andre indseetningsvaerktgj og andet
tilbehegr kan medfere en risiko for skader.
22. Fadit elektriske vaerktgj repareret af en autoriseret
elektriker
— Dette elektriske veerktgj er i overensstemmelse
med de geeldende sikkerhedsbestemmelser.
Reparationer ma kun udferes af en elektriker
ved anvendelse af originale reservedele. Ellers
kan der ske ulykker.

Denne maskine er ikke beregnet til at blive brugt af
personer (inkl. barn) med begraensede fysiske, senso-
riske eller psykiske evner eller manglende erfaring og/
eller viden.
Hold gje med bern for at sikre, at de ikke leger med
maskinen.

Advarsel! Dette elektriske veerktaj genererer et elek-
tromagnetisk felt under drift. Dette felt kan forringe ak-
tive eller passive medicinske implantater under visse
betingelser. For at forebygge risikoen for alvorlige el-
ler dedelige kvaestelser, anbefaler vi, at personer med
medicinske implantater radfere sig med egen leege og
producenten af det medicinske implantat, for betjening
af elektrisk veerktgj.

SPECIELLE SIKKERHEDSFORSKRIFTER

+ Brug ikke uskarpe knive. Fare for tilbageslag!

+ Skeereblokken skal veere helt tildaekket.

+ Brug en stgdpind, nar der hgvles korte emner.

+ Treef yderligere sikkerhedsforanstaltninger, hvis der
skal hgvles smalle emner. Det kan veere ngdvendigt
at bruge tveertrykanordninger og fjederskeerme for
at sikre et sikkert arbejde.

» Maskinen er ikke egnet til at save false.

» Tilbageslagssikringen og fremtreeksvalsen skal kon-
trolleres med regelmaessige mellemrum.

* Maskiner, der er udstyret med et spanudtreek og
udtreeksheetter, skal tilsluttes til de passende maski-
ner. Materialearten kan pavirke stgvudviklingen pa
en ufordelagtig made.

* Maskinen er udelukkende egnet til at save i tree og
lignende materialer.

» Nar kniven er slidt 5%, skal den skiftes.

» En manglende stgdpind kan fere til fare. Stedpin-
den bgr altid opbevares pa maskinen, nar den ikke
eribrug.

Fgres sma emner ind med handen, er dette forbundet
med gget fare for tilskadekomst. Fabrikantens anbe-
falinger mht. brug af en stadpind skal overholdes.

En forkert placering af beskyttelsesskaerme, frem-

feringsbord eller gitter kan fgre til ukontrollerede

situationer.

Beskadigede eller snavsede emner kan skjule fa-

rer. Metaldele eller splintrende materiale ma ikke

bearbejdes med denne maskine. Fare for tilskade-
komst!

Placer lange emner, der skal saves i, pa rullebor-

det eller en anden stgtteanordning. Ellers kan man

komme til at tabe kontrollen over emnet.

Maskinen er kun egnet til at hgvle og tykkelseshgvle

Nar der arbejdes pa maskinen, ber der altid bruges

passende beskyttelsestgj:

- hgreveern for at beskytte mod hgreskader

- andedreetsvaern for at forebygge mod indanding
af farlige stovpartikler,

- beskyttelseshandsker til at handtere knivaksel og
ru materialer for at reducere risikoen for kveestel-
ser som fglge af skarpe kanter,

- beskyttelsesbriller for at undga ejenskader som
folge af omkringliggende partikler.

De folgende situationer bgr under alle omstaen-

digheder undgas: for tidlig afbrydelse af savepro-

cessen (hevlesnit, der ikke omfatter hele emnets
leengde; hevling af ujeevne treedele, der ikke ligger
jeevnt pa fremfgringsbordet).

Pas pa! Har hovednettilslutningen en darlig tilstand,

kan dette fare til kortslutning, nar maskinen teendes.

Ogsa andre funktioner kan veere ramt heraf (f.eks.

lysning af kontrollamper). Skulle der opsta fejl pa

hovednettilslutningen, kontaktes det lokale elsel-
skab, sa fejlen kan afhjeelpes og for at indhente in-
formationer.

Resterende risici

Selv om maskinen bruges korrekt, kan bestemte til-
bageveerende risikofaktorer ikke helt udelukkes. Fgl-
gende kvaestelser kan opsta som falge af det kraevede
arbejdsforlgb:

A ADVARSEL! FARE FOR TILSKADEKOMST
af fingrene og haenderne, hvis de bergrer ikke til-
daekkede steder pa knivakslen, i forbindelse med
veerktgjsskift, desuden kan de komme i klemme,
nar beskyttelsesskaermen abnes.

Jjenkveestelser

pa indskubs- og udgangsabningen
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+ som fglge af farligt tilbageslag Tekniske data — storrelse
+ Sundhedsfare pa grund af elektrisk strem, ved brug Maks. hgvlebredde 204 mm
af forkerte elektriske forbindelseskabler. Maks. hgvletykkelse 120 mm
+ hvis der arbejdes uden opsugning eller spanpose, Maks. spantagning 1 mm
kan der opsta sundhedsfarligt treestov. Tykkelsesbordets starrelse 350 x 204 mm
+ som felge af vaekslyngende dele Drev
* Metaldele i emnet kan medfere, at knivene blive
Motor 230 V~/50 Hz
uskarpe og evt. gdelaegges.
Optagelseseffekt S1 1250 W

» Lungeskader, hvis der ikke bruges egnet stgvbe-
skyttelsesmaske.

Forbehold for tekniske aendringer!
/A ADVARSEL! Horetab!

Langvarig ophold i umiddelbar naerhed af den aktuelle Stojemissionsvaerdier
enhed kan resultere i hgretab. Baer herevaern! Stegjemissionsveerdier er fastlagt i henhold til EN 61029.
Pa trods af at alle forholdsregler er blevet opfyldt, kan Lydtryksniveau L , 101 dB
nogle ikke-abenlyse risici stadig restere. Usikkerhed KpA 3dB
Adfzrd i nodstilfzlde Lydefektniveau L, 148
Treef de farstehjeelpsforanstaltninger, der er ngdvendi- Usikkerhed K, 3dB
ge for at lempe kvaestelsen, og opsg@g hurtigst muligt
kvalificeret laegehjeelp. Baer hgrevaern.
Beskyt den kveestede mod yderligere skader og immo- Virkningerne af stgj kan forarsage tab af hgrelse.
biliser patienten. For et evt. optraedende uheld bar der
altid veere en forstehjaelpskasse iht. DIN 13164 inden Stojudvikling og vibration skal begranses til et
for reekkevidde pa arbejdspladsen. minimum!
Efter arbejdet skal farstehjeelpskassen fyldes op med » Brug kun intakte og ubeskadigede maskiner.
det materiale, der fjernes fra den. » Vedligehold og renger maskinen med jeevne mel-
lemrum.
Hvis du beder om hjeelp, skal du huske at angive fal- + Tilpas arbejdsmaden efter maskinen.
gende * Overbelast ikke maskinen.
1. Uheldssted « Lad i givet fald maskinen underkaste et eftersyn.
2. Uheldstype » Sluk maskinen, nar den ikke benyttes.
3. Antal kveestede
4. Type kvaestelser 7. Udpakning
6. Tekniske data + Abn emballagen, og tag forsigtigt apparatet ud.
* Fjern emballeringsmaterialet samt emballage- og
Tekniske data transportsikringer (hvis s&danne findes).
Antal knive 2 « Kontrollér, om leveringsomfanget er fuldsteendigt.
Kutteromdrejninger 8000 min - » Kontrollér appa’ratet og tllbeharsdejlene fo.r t.ransport-
skader. Informér straks transportfirmaet i tilfeelde af
Dimensioner 815 x 450 x 425 mm reklamation. Senere reklamationer anerkendes ikke.
Veegt 23 kg + Opbevar s& vidt muligt emballagen frem til udlgbet
Tekniske data — Afretterhavling af garantiperioden.
Maks. hgvlebredde 204 mm * Gor dig fortrolig med maskinen ved at laese brugs-
Maks. spantagning 2 mm anvisningen, fgr arbejdet pabegyndes.
Afretteranslag | x h 500 x 90 mm » Tilbeher samt slid- og reservedele ma kun veere ori-
Afretteranslagets drejeomrade 00°_45° ginale dele. Retservedele fas hos faghandlen. .
* Husk at bestillinger skal vaere forsynet med artikel-
Afretterplanets storrelse 737 x 210 mm

numre samt apparattype og fremstillingsar.

286 | DK www.scheppach.com



OBS

Enheden og emballagematerialer er ikke legetgj!
Born bor ikke have lov til at lege med plastposer,
film og sma dele! Der er risiko for slugning og
kveaelning!

9. Arbejdsforberedelse

A Pas pa!

Seorg for, at produktet er monteret fuldstaendigt, for
det tages i brug!

8. Montering

Kontroller altid for brug:

8.1 Parallelanslag (fig. 2)

Drej lasebolten (17) til hgjre, s& den kommer et styk-
ke ud. (Pas pa, at bolten ikke falder ud!)

Indsaet nu parallelanslagets (5) lasebolt (17) i den
hertil indrettede slids i sideveeggen.

Skub nu parallelanslaget (5) til side, sa paral-
lelanslagets (5) not kan saenkes ned til skruen (18).
Spaend nu unbrakoskruen (18) med den medfalgen-
de unbrakonggle (14).

Speaend nu lasebolten (17) igen ved at dreje den til
venstre.

8.2 Handtag til tilspaending af tykkelseshovl (fig. 3)

Handtaget (10) til tilspeending af spandybden seet-
tes kun pa spindlen (19).

8.3. Spanopsugning - afretterhavling (fig. 4-6)

Til montering seetter man hgvlejernsskeermen kpl.
(13) i @verste position.

Indstil tykkelseshgvlebordet (21) i nederste position
ved hjeelp af handsvinget (10).

Saet spanopsugningen (4) let skrat pa maskinen,
og skub den tilbage. Dette gores ved at holde de to
stempler (3) udad.

Fastldas nu spanopsugningen (4) ved hjeelp af
stemplet (3). Pas pa! Maskinen kan ikke starte, hvis
stemplet (3) ikke indseettes rigtigt.

Klap nu atter hgvlejernssksermen kpl. (13) ned.

8.4. Spanopsugning - tykkelseshgvling (fig. 11)
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Parallelanslaget skal afmonteres til udferelse af tyk-
kelseshavling. Udfer den procedure, der er beskre-
vet i afsnit 8.1, i omvendt reekkefalge.

Skub hevlejernsskeermen (7) helt ud, sa knivvalsen
er helt blottet.

Hold nu atter koblingsstemplet (3) ud, og seet deref-
ter spanopsugningen (4) pa hgvlemaskinen.

Fastlds nu spanopsugningen (4) ved hjeelp af
stemplet (3). Pas pa! Maskinen kan ikke starte, hvis
stemplet (3) ikke indsaettes rigtigt.

» Teend- og slukknap inkl. ngdstop (hvis til stede) kon-
trolleres for korrekt funktion

¢ Laste afbrydende beskyttelsesanordninger (fig.
1a - pos. 3) kontrolleres ved at abne hver afbryden-
de beskyttelsesanordning en ad gangen for at sluk-
ke maskinen og ved at kontrollere, at det er umuligt
at teende maskinen, nar en beskyttelsesanordning
er aben

* Bremse kontrolleres for korrekt funktion for at kon-
statere, om opbremsning gennemfares inden for
den angivede bremsetid, og safremt maskinen er
udstyret med en mekanisk bremse, at bremsen skal
kontrolleres, hver gang overbelastningsbeskyttel-
sen aktiveres

* Anti-tilbageslagsklger (fig. 4 - pos. 25) kontrolle-
res mindst én gang pr. arbejdshold i form af visuel
kontrol for at sikre sig, at de befinder sig i korrekt
arbejdsstand, f.eks. at bergringsfladen ikke er be-
skadiget af stgd, og at anti-tilbageslagsklgerne (24)
falder uhindret tilbage vha. deres egenvaegt;

* Hoavlejern (fig. 13 - pos. 24) kontrolleres for beska-
digelser og rigtig position.

Maskinen ma kun bruges, hvis alle disse betingel-
ser er overholdt.

Brug kun skarpe og vedligeholdte knive. Brug kun kni-
ve, der er konstrueret til maskinen.

Brug kun stedbreaedder eller stadpinde, der ikke er de-
fekte, til at bearbejde korte emner.

Tilslut maskinen til en stev- og spanopsugning.

Kontroller, at anslaget er klemt fast, for bearbejdnin-
gen startes.

Veer sikker pa, at du til enhver tid kan holde ligevaeg-
ten. Stil dig pa siden af maskinen.

Hold dine haender i sikker afstand til skaerevalsen og
det sted, hvor spanerne kommer ud, nar maskinen ka-
rer.



Ga farst i gang med at hevle, nar skeerevalsen er naet
op pa det nedvendige omdrejningstal.

Veer desuden opmaerksom pa, at emnet hverken inde-
holder kabler, tove, snore el.lign. Bearbejd ikke trae,
der indeholder talrige knaster eller knasthuller.

Sikr lange emner mod at vippe i slutningen af hgvle-
processen. Brug hertil f.eks. afrullestativ eller lignende
anordninger.

Det er strengt forbudt at fjerne spaner eller splinter,
mens maskinen karer.

Sluk straks for maskinen, hvis der opstar en blokering.
Treek elstikket ud og fiern emnet, der sidder i klemme.
Indstil altid den mindste snitstarrelse efter brug for at
forebygge faren for tilskadekomst.

A PAS PA!

Maskinen skal fastgeres sikkert til gulvet / arbejdspla-

den med de egnede skruer / skruetvinger, da der ellers

er fare for, at maskinen veelter.

» Sorg for at dataene pa maerkepladen er identiske

med lysnettets data, for du tilslutter udstyret til
stremforsyningen.
A ADVARSEL! VTreek altid elstikket ud af hoved-
stremforsyningen, fer rengerings-, indstillings-,
vedligeholdelses- eller istandszaettelsesarbejde gen-
nemfgres!

» Kontroller med regelmaessige mellemrum, om kniv
(24) og rigel er fastgjort rigtigt i knivblokken.

» Knivene (24) ma maks. rage 1,1 mm ud pa knivblok-
ken.

« Kontroller, at anti-tilbageslagsklgerne (25) fungerer
korrekt.

* Brug altid gjenveern.

+ Skeer aldrig indbugtninger, tapper eller former.

» For maskinen tages i brug, skal alle skeerme og sik-
kerhedsanordninger vaere monteret korrekt.

* Hovlejernet skal kunne keare frit.

10. Drift

A PAS PA! Afretter- og tykkelseshgvlemaskinen er
blevet specielt udarbejdet til at hgvle fast trae. Hertil
bruges hgjlegerede knive (24). Under tykkelseshgv-
lingen skal emnets kontaktflade vaere flad. Bearbejdes
starre eller tungere emner, er det ngdvendigt at fast-
gore maskinen pa stottefladen (f.eks. vha. gevindene
i maskinens bund).

+ Teend-/slukknappen (1) findes pa den venstre si-
de af maskinen. Tryk pa den grenne tast ,I* for at
teende for maskinen. Tryk pa den rede tast ,0“ for at
slukke for maskinen.

« Maskinen er udstyret med en overbelastningskon-
takt (2), der beskytter motoren. | tilfeelde af overbe-
lastning stopper maskinen automatisk. Efter et vist
stykke tid kan overbelastningskontakten (2) stilles
tilbage igen.

* Brug rulleborde eller lignende stgtteanordninger,
hvis der bearbejdes lange emner. Dette ekstra-
udstyr fas i specialforretninger. De skal placeres
pa hgvlemaskinens tilfarsels- og fratagningsside.
Hgjdeindstillingen skal gennemferes pa en sadan
made, at emnet kan feres vandret ind i og tages
vandret ud af maskinen.

10.1 Afretterhevling

A ADVARSEL! Forud for enhver justering, vedlige-
holdelse eller servicearbejde afbrydes netstikket!

10.1.1 Indstilling (fig. 7/8)

» Drej tilspaendingsskruen (11) til hgjre eller venstre
for den gnskede spandybde. Spandybden kan aflee-
ses pa skalaen (A).

* Lesn parallelanslaget (5) med stjernegrebsmetrik-
ken (22). Indstil den @nskede vinkel. Den indstillede
vinkel kan afleeses pa skalaen (B). Fastger atter pa-
rallelanslaget (5), efter det er blevet indstillet, med
stjernegrebsmatrikken (22).

10.1.2 Arbejde med afretterhovlen (fig. 9/10)

Pas pa! Serg for, at spanopsugningen monteres kor-

rekt (se 8.3)

« (Smalle emner, se fig. 9) Abn spaendeskruen (9),
og forskyd hgvlejernsskaermen (7) s& meget, som
emnets bredde kraever. Speend derefter spaende-
skruen (9) til igen.

* (Brede, flade emner, se fig. 10) Abn stjernegrebs-
motrikken (6), og stil hevlejernsskaermen (13) sa
hgjt, som emnet er tykt. Herved tildaekker hgvle-
jernsskaermen (7) hele knivvalsen! Spzend nu stjer-
negrebsmetrikken (6) til igen.

» Forbind elstikket med netledningen. Tryk pa den
grenne tast ,|1* for at starte hgvlemaskinen.

* Laeg emnet, der skal bearbejdes, pa fremferings-
bordet (12). Skub sa vidt muligt emnet fremad ved
hjeelp af stedpinden (16) i retning mod fratagnings-
bordet (26) ind over knivvalsen
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+ Sluk for maskinen, nar arbejdet er feerdigt. Tryk her-
til pa den rede tast 0. Afbryd herefter maskinen fra
nettet.

» Fjern spaner og stov fra fremfgringsbordet (12), fra-
tagningsbordet (26) og knivvalsen, sa snart maski-
nen star helt stille.

+ Stil hevlejernsskaermen (7) i position igen, og tildeek
hele hgvlejernet over hele laengden.

10.2 Tykkelseshgvling

A ADVARSEL! Forud for enhver justering, vedlige-
holdelse eller servicearbejde afbrydes netstikket!

10.2.1 Indstilling (fig. 4/11)

Anbring handsvinget (10) pa spindlen (19), og drej tyk-
kelseshgvlebordet (21) i den gnskede hgjde. Den ind-
stillede hgjde kan afleeses pa skalaen (C).

10.2.2 Arbejde med tykkelseshovlen (fig. 4/11/12)
Pas pa! Sgrg for, at spanopsugningen monteres kor-
rekt (se 8.4)

» Forbind elstikket med netledningen. Tryk pa den
grenne tast | for at starte hgvlemaskinen.

+ Laeg et emne pa tykkelseshgvlebordet (21). Far em-
net henimod fremfgringsbordet (12). (Bemaerk pilens
retning, som ogsa symboliserer arbejdsretningen.)

+ Sluk for maskinen, nar arbejdet er feerdigt. Tryk her-
til pa den rede tast 0. Afbryd herefter maskinen fra
nettet.

» Fjern spaner og stev fra tykkelseshgvlebordet (21)
og knivvalsen, sa snart maskinen star helt stille.

10.3 Knivskift (fig. 13/14)

+ A PAS PA!: Traek principielt altid elstikket ud, for
knivene skiftes.

+ Fastlas hele hgvleakselskeermen (13) i laftet stilling.

» Losn og fijern de fire spaendeskruer (23).

+ Loft kniven (24) og knivblokken (27) ned fra akslen.

» Fjern spaner og harpiks fra hgvleakslen og kniv-
blokken.

» Indsaet den nye kniv (24) i havleakslen, fastger kni-
ven (24) med de firkantede slidser i begge skrue-
hoveder. (Med disse to skruer indstilles kniven i
hgjden.)

» Anbring knivblokken (27) pa kniven (24).

* Spaend de 4 spaendeskruer (23) let til.

+ Gentag denne proces for den anden kniv (24).

+ Indstil nu hevlejernet (24) ngjagtigt i forhold til fra-
tagningsbordet. Dette gares ved hjeelp af en lineal,
som anbringes pa fratagningsbordet.

Ved at justere de to stilleskruer (31) kan kniven (24)
indstilles i hgjden.

Du finder hgjdeindstillingen ved at dreje pa kutteren
i forbindelse med linealen.

Kniven erindstillet praecist, nar linealen flyttes maks.
3 mm laengere af knivene.

Nar indstillingen af knivene er afsluttet, skal alle
speendeskruer spaendes fast igen (8,4 N/m)

Bemaerk:

Skarpe hgvleknive garanterer et rent hgvleresultat
og belaster motoren mindre.

Ved tre slibninger ma der ikke fjernes mere materia-
le end 3 x 0,05 mm.

Knivene i denne maskine egner sig ikke til falsning/
sinkning.

Saenk derefter kutteroverdeekningen ned pa bordet
igen og deek kutteren til. Klem den fast med stjer-
negrebsskruen.

A PAS PA!

Brug udelukkende de knive, som fabrikanten anbefa-
ler til denne maskine. Brug af andre knive er forbundet
med fare for tilskadekomst, da man kan tabe kontrol-
len.

Undga, at gevindene drejes alt for meget og en evt.
aflgsning. Rigel eller skruer med slidt gevind skal er-
stattes med det samme.

11. Renggring, vedligeholdelse

og bestilling af reservedele

A ADVARSEL! VTreek altid elstikket ud af hoved-

stremforsyningen, for

rengerings-, indstillings-,

vedligeholdelses- eller istandsaettelsesarbejde gen-
nemfgres!

Maskinpleje
Afretter- og tykkelseshavlen kraever kun meget lidt ved-
ligeholdelse. Lejerne er livstidssmurte. Vi anbefaler, at
felgende komponenter smgres med olie efter ca. 10
arbejdstimer:

Ind- og udtreeksvalsens lejer.
Remskivens og tandhjulets lejer.

Gevindspindlen til hgjdejustering af tykkelsesbordet
ma kun behandles med et tersmgremiddel.
Bordoverfladen og indtraeknings- og udskubningsval-
sen skal altid holdes fri for harpiks.

Snavsede indtraeknings- og udskubningsvalser skal
gares rene.
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For at undga at motoren overophedes, skal det regel-
maessigt kontrolleres, om der har sat sig stov fast i
luftdbningerne til motoren.

Det anbefales efter laengere tids brug at aflevere ma-
skinen til eftersyn hos en autoriseret kundeservice.

Vedligeholdelse af vaerktgjet

Kutter, speendeanordninger, knivholdere og knive skal
regelmaessigt rengeres for harpiks, da rent veerktgj for-
bedrer snitkvaliteten.

Dette kan gares ved at leegge spaendeanordninger, kniv-
holdere og knive i en almindelig harpiksfjerner i 24 timer.
Veerktgj af aluminium ma kun renggres for harpiks ved
hjeelp af et almindeligt rengeringsmiddel, da det ikke
angriber denne type metal.

Vigtigt:

Hvis stremnettet er i en darlig tilstand kan der forekom-
me kortvarig nedgang i maskinens ydelse. Kontakt en
fagmand.

12. Opbevaring (fig. 15)

Man opbevarer elledningen (29) ved at vikle den om
den hertil indrettede ledningsholder (30). Der findes
stedpindsholdere (28) til opbevaring af stedpinden.

Opbevar enheden og dets tilbehgr pa et markt og tert
og frostfrit sted, der er utilgeengeligt for barn. Den op-
timale opbevaringstemperatur er mellem 5 og 30° C.
Opbevar elektrisk veerktgj i den originale emballage.
Deek det elektriske vaerktgj til for at beskytte det mod
stav og fugt.

Opbevar betjeningsvejledningen sammen med det
elektriske veerktgj.

13. Elektrisk forbindelse

A ADVARSEL! Elektrisk sted! Fare for tilskade-
komst som folge af elektrisk strom!

Et defekt kabel eller et defekt stik kan fare til elektrisk
stad.

Serg for, at kroppen ikke kommer i bergring med jord-
forbundede dele og beskyt dig p4 den made mod at fa
elektrisk stad.

A Det er kun tilladt at arbejde med maskinen med en
fejlstram-beskyttelseskontakt (RCD maks. fejlstram
30mA).

Tilslut stramkablets stik til en stikdase med passende
form, speending og frekvens, der overholder de geel-
dende forskrifter. Brug ikke netkablet til at treekke stik-
ket ud af stikdasen med.

Den installerede elektromotor er tilsluttet, sa den
er driftsklar. Tilslutningen opfylder de galdende
YDE- og DIN-bestemmelser.

Nettilslutningen hos kunden samt de anvendte for-
lengerkabler skal opfylde disse forskrifter.

» Produktet opfylder EN 61000-3-11-standarden og
er underlagt szerlige betingelser vedrgrende tilslut-
ning. Det vil sige, at anvendelse via vilkarligt udvalg-
te tilslutningssteder ikke er tilladt.

» Ved ugunstige netforhold kan maskinen forarsage
forbigaende spaendingsvariation.

* Produktet er udelukkende beregnet til anvendelse
via tilslutningssteder, som
a) holder sig inden for en maksimal tilladt netimpe-

dans pa “Z” (Z . = 0,367 Q), eller
b) har en tilladelig stremstyrke for konstant netstrem
pa mindst 100 A pr. fase.

» Som bruger skal du sikre, om ngdvendigt i samrad
med dit energiforsyningsselskab, at det tilslutnings-
sted, du vil bruge til produktet, opfylder enten be-
tingelse a) eller b).

Vigtige bemaerkninger

Hvis motoren er overbelastet den slukker automatisk.
Efter en afkglingstid (pa forskellige tidspunkter) kan
teendes motoren.

Defekt elektrisk forbindelseskabel.

Isolering af elektrisk tilslutningskabler opstar ofte.

Arsager til dette kan omfatte:

» Trykpunkter hvor tilslutningskabler fares gennem
vindue eller dgrabninger,

+ Kneaek. der skyldes forkert montering eller tilslut-
ningskablet,

« Interfaces ved at kare over tilslutningskabel,

» Isoleringsskader fra stikkontakter,

* Revner ved ldning af isoleringen.

Sadanne defekte elektriske tilslutningskabler ma ikke
anvendes, og er ekstremt farlige pa grund af isolering
skader.

Kontrollér elektriske tilslutningskabler regelmaessigt
for skader. Sgrg for, at tilslutningsledningen ikke haen-
ger mens du kontrollerer lysnettet.
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Elektriske forbindelseskabler skal overholde de gael-
dende VDE og DIN regler. Brug kun tilslutningskabler
med meerkning ,HO5VV-F*.

Et vandmaerke af typebetegnelsen pa tilslutningskab-
let er obligatorisk.

Vekselstromsmotor:

* Netspaendingen skal veere 230 V ~./50 Hz.

+ Forlaengerledninger pa op til 25 m skal have et
tvaersnit pa 1,5 kvadratmillimeter, ved en lzengde
pa mere end 25 m skal tveersnittet mindst vaere 2,5
kvadratmillimeter.

Tilslutningsmade M

Tilslutningsmade, hvor tilslutningsledningen let, uden
brug af specialveerktgj, kan udskiftes med en special-
ledning, f.eks. med en formstgbt bgjningsbeskyttelses-
ba@sning eller krympede tilslutninger.

Tilslutninger og reparationer til det elektriske udstyr
ma kun udfgres af en autoriseret el-installater.

For henvendelser, bedes du oplyse falgende data:
* Motorstrem

+ Data i maskinen typeskilt

» Data fra motorens maerkeplade

14. Bestilling af reservedele

Ved bestilling af reservedele skal falgende oplysninger
afgives:

* Maskinens type

* Maskinens modelnummer

* Maskinens ID-nummer

* Den gnskede reservedels nummer

Serviceinformationer

Vaer opmaerksom pa, at felgende dele pa produktet sli-
des som fglge af brug eller udsaettes for naturligt slid
resp. at felgende dele anses som forbrugsmaterialer.
Sliddele*: Kilerem, Kontaktkul, Havlejern

* er ikke ngdvendigvis indeholdt i leveringsomfanget!

Reservedele og tilbeher fas hos vores service-center.
Dette geres ved at scanne QR-koden pa forsiden.

15. Bortskaffelse og genanvendelse
Oplysninger om emballage

oy . Emballagematerialerne er genan-
%@ %‘h r &vendelige. Emballage skal altid
S bortskaffes jf. geeldende miljgreg-

ler.

Oplysninger om loven om brugt elektrisk og elek-
tronisk udstyr (elskrot)

Brugt elektrisk og elektronisk udstyr (el-

Ef skrot) herer ikke til husholdningsaffaldet,

men skal indsamles og/eller bortskaffes se-
parat!

« Brugte (genopladelige) batterier, der ikke er perma-
nent installeret i et brugt apparat, skal udtages i in-
takt tilstand inden aflevering! Sddanne batterier skal
bortskaffes i henhold til batteriloven.

» Ejere ogl/eller brugere af elektriske og elektroniske
apparater er juridisk forpligtet til at returnere sadan-
ne efter brug.

» Slutbrugeren er eneansvarlig for at slette sine per-
sonlige oplysninger pa det brugte apparat, der skal
bortskaffes!

» Symbolet med den overstregede skraldespand be-
tyder, at brugte elektriske og elektroniske apparater
(elskrot) ikke ma bortskaffes sammen med hushold-
ningsaffald.

« Brugte elektriske og elektroniske apparater (elskrot)
kan afleveres gratis pa fglgende steder:

- Offentlige bortskaffelses- og/eller indsamlings-
steder (f.eks. kommunale genbrugsstationer)

- Salgssteder for elektroniske apparater (fysiske
butikker og online), forudsat at forhandleren er
forpligtet til at tage sadanne apparater retur - eller
tilbyder dette frivilligt.

- Du kan gratis aflevere op til tre brugte elektriske
apparater pr. apparattype, med en maksimal kant-
leengde pa 25 centimeter, hos producenten uden
forst at skulle kebe et nyt apparat hos samme,
eller du kan aflevere sadanne apparater pa et an-
det autoriseret indsamlingssted i dit neeromrade.

- Du kan indhente yderligere tilbagetagningsbetin-
gelser hos producenter og distributgrer hos dis-
ses respektive kundeservice.
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» Huvis et nyt elektrisk apparat leveres af producenten
til en privat husstand, kan producenten foranledige,
at det gamle elektriske apparat afhentes gratis efter
anmodning fra slutbrugeren. For at gere dette skal
du kontakte producentens kundeservice.

» Disse erklaeringer geelder kun for apparater, der in-
stalleres og szlges i landene i EU, og som er un-
derlagt det europaeiske direktiv 2012/19/EU. | lande
uden for EU kan der geelde forskellige regler for
bortskaffelse af brugte elektriske og elektroniske
apparater (elskrot).

16. Fejlfinding

Fejl Mulig arsag Afhjzelpning
Maskinen kan ikke * Ingen netspaending » Kontroller speendingsforsyningen
teendes * Kulbgrsterne er slidt ned « Aflever maskinen til et kundeserviceveerksted
* lkke spanopsugning mon- * Spanopsugning monteres
teres
Maskine uden + Stremsvigt « Sikring kontrolleres / overbelastningsbeskyttelse
funktion eller stopper kontrolleres pa maskine
pludselig » Motor eller kontakt defekt * Motor eller kontakt skal kontrolleres af en uddannet
elspecialist
» Mikrokontakt kontrolleres * Spanopsugning monteres pa en sadan made, at
mikrokontakten betjenes
Forsikring kontrolleres pa nettet
Den indbyggede underspeendingsbeskyttelse sarger
for, at maskinen ikke gar i gang af sig selv igen, af
den grund skal maskinen teendes igen, nar spaendin-
gen er vendt tilbage.
Maskinen standser * Heavlejern uskarpt/slidt « Kniv skiftes eller slibes
under hgvling » Overbelastningskontakt er « Efter afkglingstid taeendes motor igen
udlgst
» Mikrokontakt kontrolleres « Spanopsugningsheette og bordlas monteres sale-
des, at mikrokontakten betjenes.
» For stor spanfjernelse « Spanfjernelse reduceres
» For stor fremfgring « Fremfgringshastighed reduceres
Emne sidder i klem- |+ Snitdybde for stor « Snitdybde reduceres og emne bearbejdes i flere
me under tykkelses- omgange
havling
Omdrejningstallet fal- | < For stor spanfjernelse « Spanfjernelse reduceres
der under hgvlingen |+ For stor fremfering « Fremfgringshastighed reduceres
« Uskarpe kniv « Kniv skiftes
Utilfredsstillende * Heavlejern uskarpt/slidt « Kniv skiftes eller slibes
overfladetilstand * Heavlejern slidt pa grund af |+ Spaner fjernes
spaner
» Uensartet tilforsel « Emne tilferes med konstant tryk og reduceres tilfar-
selshastighed
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Bearbejdet overflade
for ru

Emne indeholder endnu for
meget fugt

* Emne torres

Bearbejdet overflade
revnet

Emne blev bearbejdet mod
veekstretning

For meget materiale afhgv-
let pa en gang

Emne bearbejdes fra modretning

« Emne bearbejdes i flere omgange

For lidt emnefremfa-
ring ifm. tykkelses-

Emne blev bearbejdet mod
vaekstretning

Bordplade rengeres og behandles med et tyndt lav
glidevoks

under tykkelseshav-
ling (uden udsugning)

Slgve knive
For vadt tree

hevling For meget materiale afhgv- |+ Transportvalser istandszettes
let pa en gang
Spanudkast stoppet For kraftig spantagning « Reducer spantagningen

« Skift knivene ud
* Emne tarres

Spanudkast stoppet
under afretning (uden
udsugning)

For kraftig spantagning
For stor fremfaring
Slgve knive

For vadt tree

* Reducer spantagningen

« Fremfgringshastighed reduceres
« Skift knivene ud

« Emne torres

Spanudlgbet med
udsugning stoppet
under afretning eller
tykkelseshgvling

For svag udsugning

« Der skal monteres en udsugning, som sikrer en
lufthastighed pa mindst 20 m/s ved udsugningens
tilslutningsstuds

Valgfrit tilbehor

HSS-hovlejern

Saet med to dele
Varenummer: 3902202709
EAN: 4046664042655

e
=
Regelmassig vedligeholdelsesperiode For Efter Hver Efter 6
ibrugtagning | behov uge maneder
Kontrol af hgvlejern for korrekt tilstand Kontrollere X
Erstatte X X
Kontrol funktionsdygtighed Kontrollere X
sikkerhedsanordninger Erstatte X
Rengering af maskinen for stav / spaner Rengare X
Kontrol af drivremmene for spaending & Kontrollere X
tilstand / slid Erstatte
Smering med olie / smering af alle bevaegelige X X
forbindelsesdele
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EC Declaration of Conformity
Déclaration de conformité EC

E G -KO nfO I"m itétse I"k I 5 I"U n g Originalkonformitatserklarung c E

Scheppach GmbH, Giinzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

DE erklart folgende Konformitat gemal EU-Richtlinie und ES declara la conformidad siguiente segun la directiva la UE y
Normen fiir den Artikel las normas para el articulo
GB hereby declares the following conformity under the EU Direc- PT declara o seguinte conformidade com a Directiva da UE e as
tive and standards for the following article normas para o seguinte artigo
FR déclare la conformité suivante selon la directive UE et les NL verklaart hierbij dat het volgende artikel voldoet aan de daar-
normes pour l'article op betrekking hebbende EG-richtlijnen en normen
T dichiara la seguente conformita secondo le direttive e le
normative UE per I'articolo
Marke / Brand / Marque: SCHEPPACH
Art.-Bezeichnung: ABRICHT-/ DICKENHOBELMASCHINE - HMS850
Article name: PLANER / THICKNESSER - HMS850
Nom d’article: DEGAUCHISSEUSE-RABOTEUSE - HMS850
Art.-Nr. / Art. no. / N° d’ident.: 5902205901
B 201412010 | 200422 | [ sorese/iewc_oerssiG | [ 2000/14/EG_2005/88/EG
B 2014135EU | [2014se0 | [ o0r308/EWG \ Annex V
Annex VI
n 2014/30/EU ‘ n 2011/65/EU* ‘ . ‘ Noise: measured L, = xx dB; guaranteed L, = xx dB
P =xx KW; L/& = cm
Notified Body:
2006/42/EG Notified Body No.:
Annex IV
Notified Body: TUV Rheinland LGA Products GmbH 2016/1628/EU
X | TillystraBe 2. D-90431 Nurnberg, Germany Emission. No:
Registration No.: BM 50541108 0001 -
Notified Body No.: 0197

Standard references:

EN 61029-2-3:2011; EN 61029-1:2009+A11; EN IEC 55014-1:2021; EN IEC 55014-2:2021;
EN IEC 61000-3-2:2019+A1; EN IEC 61000-3-11:2019

Die alleinige Verantwortung fir die Ausstellung dieser Konformitétserklarung tragt der Hersteller.
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer.
Le fabricant assume seul la responsabilité d'établir la présente déclaration de conformité.

* Der oben beschriebene Gegenstand der Erklarung erfillt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des
Europaischen Parlaments und des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschrankung der Verwendung bestimmter
gefahrlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeraten.

The object of the declaration described above fulfils the regulations of the directive 2011/65/EU of the European
Parliament and Council from 8th June 2011, on the restriction of the use of certain hazardous substances in electrical
and electronic equipment.

L'appareil décrit ci-dessus dans la déclaration est conforme aux réglementations de la directive 2011/65/EU du
Parlement Européen et du Conseil du 8 juin 2011 visant a limiter I'utilisation de substances dangereuses dans la
fabrication des appareils électriques et électroniques.

Ichenhausen, 10.03.2023 . / /“/A

Signature / Angdreds Pecher ead of Project Management

First CE: 2022 Documents registrar: Dawid Hudzik
Subject to change without notice Glinzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen
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EC Declaration of Conformity
Déclaration de conformité EC

E G -KO nfO I"m itétse I"k I 5 I"U n g Originalkonformitatserklarung c E

Scheppach GmbH, Giinzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

erklart folgende Kopformitét geman EU-Richtlinie und PL deklaruje, ze produkt jest zgodny z nastepujacymi dyrekty-
Normen fiir den Artikel wami UE i normami

hereby declares the following colnformilty under the EU Direc- Hu k& EU-iranyelv és a vonatkozo szabvanyok szerinti kdvet-
tive and standards for the following article kezo megfeleloségi nyilatkozatot teszi a termékre
prohladuje nasledujici shodu podle smernice EU a norem ovime izjavljuje da postoji sukladnost prema EU-smjernica i

DE

GB

€z pro vyrobek HR normama za sljedece artikle
SK prehlasuje nasledujicu zhodu podla smernice EU a noriem sl izjavlja sledeco skladnost z EU-direktivo in normami za
pre vyrobok artikel
Marke / Brand / Marque: SCHEPPACH
Art.-Bezeichnung: ABRICHT-/ DICKENHOBELMASCHINE - HMS850
Article name: PLANER / THICKNESSER - HMS850
Nom d’article: DEGAUCHISSEUSE-RABOTEUSE - HMS850
Art.-Nr. / Art. no. / N° d’ident.: 5902205901
B 2014120120 | [200422iec | [ soressiewe_seiserec | [ 2000114/EG_2005/88/EG
B 2014135EU | [2014sEu | [ o0rs0siEWG Annex V
Annex VI
n 2014/30/EU ‘ n 2011/65/EU* ‘ . ‘ Noise: measured L, = xx dB; guaranteed L, = xx dB
P =xx KW; L/ = cm
Notified Body:
2006/42/EG Notified Body No.:
Annex IV
Notified Body: TUV Rheinland LGA Products GmbH 2016/1628/EU
X | TillystraBe 2. D-90431 Nirnberg, Germany Emission. No:
Registration No.: BM 50541108 0001 .
Notified Body No.: 0197

Standard references:

EN 61029-2-3:2011; EN 61029-1:2009+A11; EN IEC 55014-1:2021; EN IEC 55014-2:2021;
EN IEC 61000-3-2:2019+A1; EN IEC 61000-3-11:2019

Die alleinige Verantwortung fir die Ausstellung dieser Konformitétserklarung tragt der Hersteller.
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer.
Le fabricant assume seul la responsabilité d‘établir la présente déclaration de conformité.

* Der oben beschriebene Gegenstand der Erklarung erfillt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des
Europaischen Parlaments und des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschrankung der Verwendung bestimmter
gefahrlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeraten.

The object of the declaration described above fulfils the regulations of the directive 2011/65/EU of the European
Parliament and Council from 8th June 2011, on the restriction of the use of certain hazardous substances in electrical
and electronic equipment.

L'appareil décrit ci-dessus dans la déclaration est conforme aux réglementations de la directive 2011/65/EU du
Parlement Européen et du Conseil du 8 juin 2011 visant a limiter I'utilisation de substances dangereuses dans la
fabrication des appareils électriques et électroniques.

Ichenhausen, 10.03.2023 . / /“/A

Signature / Angdreds Pecher ead of Project Management

First CE: 2022 Documents registrar: Dawid Hudzik
Subject to change without notice Glinzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen
296 www.scheppach.com




EC Declaration of Conformity
Déclaration de conformité EC

E G -KO nfO I"m itétse I"k I 5 I"U n g Originalkonformitatserklarung

C€

Scheppach GmbH, Giinzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

erklart folgende Konformitat gemaR EU-Richtlinie und

DE Normen fiir den Artikel

apliecina $adu saskana ar ES direktivu atbilstibas un stan-

B darti $adu rakstu

hereby declares the following conformity under the EU Direc-

(S tive and standards for the following article

Fl vakuuttaa taten, ettad seuraava tuote tayttaa ala esitetyt
EU-direktiivit ja standardit

kinnitab kdesolevaga nimetatud toote vastavust méargitud EL

== direktiividele ja standarditele

forsakrar harmed foljande éverensstammelse enligt EU-di-

SE rektiv och standarder for féljande artikeln

LT pareiskia, taip atitiktis pagal ES direktyvos ir standartai §j

DK erkleerer hermed, at falgende produkt er i overensstemmelse

straipsnj med nedenstaende EUdirektiver og standarder

SCHEPPACH

ABRICHT-/ DICKENHOBELMASCHINE - HMS850
PLANER / THICKNESSER - HMS850
DEGAUCHISSEUSE-RABOTEUSE - HMS850
5902205901

Marke / Brand / Marque:
Art.-Bezeichnung:

Article name:

Nom d’article:

Art.-Nr. / Art. no. / N° d’ident.:

B 201412010 B 200412266 | [ sossserewc_oesssiec | [ 2000114/EG_2005/88/EG
Annex V
2014/35/EU 2014/68/EU 90/396/EWG
[ | | [ | | A

B4 2014130iEU

2006/42/EG

Annex IV
Notified Body: TUV Rheinland LGA Products GmbH
TillystraBe 2. D-90431 Nurnberg, Germany

Notified Body No.:
H 2016/1628/EU

Registration No.: BM 50541108 0001 Emission. No:

Notified Body No.: 0197

Standard references:

EN 61029-2-3:2011; EN 61029-1:2009+A11; EN IEC 55014-1:2021; EN IEC 55014-2:2021;
EN IEC 61000-3-2:2019+A1; EN IEC 61000-3-11:2019

X B |

Noise: measured L, = xx dB; guaranteed L, = xx dB
P =xx KW; L/& = cm
Notified Body:

x

Die alleinige Verantwortung flr die Ausstellung dieser Konformitétserklarung tragt der Hersteller.
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer.
Le fabricant assume seul la responsabilité d'établir la présente déclaration de conformité.

* Der oben beschriebene Gegenstand der Erklarung erfillt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des
Europaischen Parlaments und des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschrankung der Verwendung bestimmter
gefahrlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeraten.

The object of the declaration described above fulfils the regulations of the directive 2011/65/EU of the European
Parliament and Council from 8th June 2011, on the restriction of the use of certain hazardous substances in electrical
and electronic equipment.

L'appareil décrit ci-dessus dans la déclaration est conforme aux réglementations de la directive 2011/65/EU du
Parlement Européen et du Conseil du 8 juin 2011 visant a limiter I'utilisation de substances dangereuses dans la

fabrication des appareils électriques et électroniques.
/ //”/A

ead of Project Management

Ichenhausen, 10.03.2023

Signature / Angdreds Pecher

First CE: 2022
Subject to change without notice

Documents registrar: Dawid Hudzik
Glinzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen
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Garantie DE

Offensichtliche Mangel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andernfalls verliert der Kaufer samtliche Anspriiche wegen solcher
Mangel. Wir leisten Garantie fiir unsere Maschinen bei richtiger Behandlung auf die Dauer der gesetzlichen Gewahrleistungsfrist ab Ubergabe in der Wei-
se, dass wir jedes Maschinenteil, dass innerhalb dieser Zeit nachweisbar in Folge Material- oder Fertigungsfehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos
ersetzen. Fir Teile, die wir nicht selbst herstellen, leisten wir nur insoweit Gewahr, als uns Gewéhrleistungsanspriiche gegen die Vorlieferanten zustehen.
Die Kosten fiir das Einsetzen der neuen Teile trégt der Kaufer. Wandlungs- und Minderungsanspriiche und sonstige Schadensersatzanspriiche sind aus-
geschlossen.

Warranty GB

Apparent defects must be notified within 8 days from the receipt of the goods. Otherwise, the buyeris rights of claim due to such defects are invalidated. We
guarantee for our machines in case of proper treatment for the time of the statutory warranty period from delivery in such a way that we replace any machine
part free of charge which provably becomes unusable due to faulty material or defects of fabrication within such period of time. With respect to parts not
manufactured by us we only warrant insofar as we are entitled to warranty claims against the upstream suppliers. The costs for the installation of the new
parts shall be borne by the buyer. The cancellation of sale or the reduction of purchase price as well as any other claims for damages shall be excluded.

Garantie FR

Les défauts visibles doivent étre signalés au plus tard 8 jours aprés la réception de la marchandise, sans quoi I'acheteur perd tout droit au dédommagement.
Nous garantissons nos machines, dans la mesure ou elles sont utilisées de fagon conforme, pendant la durée Iégale de garantie a compter de la réception,
sachant que nous remplagons gratuitement toute piéce de la machine devenue inutilisable du fait d’un défaut de matiére ou d’'usinage durant cette période.
Toutes les piéces que nous ne fabriquons pas nous-mémes ne sont garanties que si nous avons la possibilité d’un recours en garantie auprés des fournis-
seurs respectifs. Les frais de main d’ceuvre occasionnés par le remplacement des piéces sont a la charge de I'acquéreur. Tous droits a rédhibition et toutes
prétentions a une remise ainsi que tous autres droits & dommages et intéréts sont exclus

Garanzia IT

Vizi evidenti vanno segnalati entro 8 giorni dalla ricezione della merce, altrimenti decadono tutti i diritti delliacquirente inerenti a vizi del genere. Appurato un
impiego corretto da parte delliacquirente, garantiamo per le nostre macchine per tutto il periodo legale di garanzia a decorrere dalla consegna in maniera
tale che sostituiamo gratuitamente qualsiasi componente che entro tale periodo presenti dei vizi di materiale o di fabbricazione tali da renderlo inutilizzabile.
Per componenti non fabbricati da noi garantiamo solo nella misura nella quale noi stessi possiamo rivendicare diritti a garanzia nei confronti dei nostri
fornitori. Le spese per il montaggio dei componenti nuovi sono a carico delliacquirente. Sono escluse pretese di risoluzione per vizi, di riduzione o ulteriori
pretese di risarcimento danni.

Garantie NL

Zichtbare gebreken moeten binnen de 8 dagen na ontvangst van de goederen worden gemeld, zo niet verliest de verkoper elke aanspraak op grond van
deze gebreken. Onze machines worden geleverd met een garantie voor de duur van de wettelijke garantietermijn. Deze termijn gaat in vanaf het moment
dat de koper de machine ontvangt. De garantie houdt in dat wij elk onderdeel van de machine dat binnen de garantietermijn aantoonbaar onbruikbaar
wordt als gevolg van materiaal- of productiefouten, kosteloos vervangen. De garantie vervalt echter bij verkeerd gebruik of verkeerde behandeling van de
machine. Voor onderdelen die wij niet zelf produceren, geven wij enkel de garantie die wij zelf krijgen van de oorspronkelijke leverancier. De kosten voor
de montage van nieuwe onderdelen vallen ten laste van de koper. Eisen tot het aanbrengen van veranderingen of het toestaan van een korting en overige
schadeloosstellingsclaims zijn uitgesloten.

Garantia ES

Los defectos evidentes deberan ser notificados dentro de 8 dias después de haber recibido la mercancia, de lo contrario el comprador pierde todos los
derechos sobre tales defectos. Garantizamos nuestras maquinas en caso de manipulacion correcta durante el plazo de garantia legal a partir de la entrega.
Sustituiremos gratuitamente toda pieza de la maquina que dentro de este plazo se torne intil a causa de fallas de material o de fabricacion. Las piezas
que no son fabricadas por nosotros mismos seran garantizadas hasta el punto que nos corresponda garantia del suministrador anterior. Los costes por la
colocacion de piezas nuevas recaen sobre el comprador. Estan excluidos derechos por modificaciones, aminoraciones y otros derechos de indemnizacion
por dafios y perjuicios.

Garantia PT

Para este aparelho concedemos garantia de 24 meses. A garantia cobre exclusivamente defeitos de matérial ou de fabricagdo. Pecas avariadas sao subs-
tituidas gratuitamente. cabe ao cliente efetuar a substituicdo. Assumimos a garantia unicamente de pegas genuinas. N&o ha direito & garantia no caso de:
pecas de desgaste, danos de transporte, danos causados pelo manejo indevido ou pela desatencéo as instrugdes de servigo, falhas da instalagéo elétrica
por inobservangia das normas relativas a electricidade. Além disso, a garantia s6 poderé ser reinvidicada para aparelhos que ndo tenham sido consertados
por lerceiros. O cartdo de garantia sé vale em conexdo com a fatura.

www.scheppach.com




Garantie DE

Offensichtliche Mangel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andernfalls verliert der Kaufer samtliche Anspriiche wegen solcher
Mangel. Wir leisten Garantie fiir unsere Maschinen bei richtiger Behandlung auf die Dauer der gesetzlichen Gewahrleistungsfrist ab Ubergabe in der Wei-
se, dass wir jedes Maschinenteil, dass innerhalb dieser Zeit nachweisbar in Folge Material- oder Fertigungsfehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos
ersetzen. Fir Teile, die wir nicht selbst herstellen, leisten wir nur insoweit Gewahr, als uns Gewéhrleistungsanspriiche gegen die Vorlieferanten zustehen.
Die Kosten fiir das Einsetzen der neuen Teile trégt der Kaufer. Wandlungs- und Minderungsanspriiche und sonstige Schadensersatzanspriiche sind aus-
geschlossen.

Warranty GB

Apparent defects must be notified within 8 days from the receipt of the goods. Otherwise, the buyeris rights of claim due to such defects are invalidated. We
guarantee for our machines in case of proper treatment for the time of the statutory warranty period from delivery in such a way that we replace any machine
part free of charge which provably becomes unusable due to faulty material or defects of fabrication within such period of time. With respect to parts not
manufactured by us we only warrant insofar as we are entitled to warranty claims against the upstream suppliers. The costs for the installation of the new
parts shall be borne by the buyer. The cancellation of sale or the reduction of purchase price as well as any other claims for damages shall be excluded.

Zaruka CZ

Viditelné vady jsou poukazatelné béhem 8 dni od obdrzeni zboZi, jinak ztraci zakaznik vSechny naroky tykajici se takovychto vad. Poskytujeme zaruku na
nase stroje, s kterymi je spravné zachazeno, na dobu zakonnné zaruéni lhaty zacinajici od doruceni tak, Ze bezplatné vyménime kazdou ¢ast stroje, ktera
se béhem této doby muze stat prokazatelné nepouzitelnou nasledkem materialové ¢i vyrobni vady. Na dily, které sami neopravujeme, poskytujeme zaruku
pouze v rozsahu, v némz nam pfislusi narok na zaruéni pinéni vici subdodavateli. Naklady na instalaci nového dilu nese zakaznik. Narok na vyménu zbozi,
na slevu a jiné naroky na odskodnéni jsou vyloucené.

Zaruka SK

Zrejmé vady musia byt predstavené v priebehu 8 dni po obdrzani tovaru, ina¢ zakaznik strati vSetky naroky tykajlce sa takejto vady. Ponikame zaruku na
nase aparaty, ktoré st spravne pouzivané pocas zakonného terminu zaruky tak, Ze bezplatne vymenime kazdu ast aparatu, ktora sa v priebehu tohto ¢asu
moze stat dokazatelne nefunkénou désledkom materiainej ¢i vyrobnej vady. Na ¢asti ktoré sami nevyrabame, poskytujeme zaruku iba v rozsahu, v ktorom
nam prisludi narok na zaruéné pinénie k subdodavatefovi. Za trovy tykajlice sa inStalacie novej suciastky je zodpovedny zakaznik. Narok na vymenu tovara,
na zfavu a iné naroky na nahradenie $kody su vylucené.

Szavatossag HU

A nyilvanvald hibakat ki kell jelenteni szamitott 8 napon beliil az aruk, kiilénben a vevé elveszti minden igényt az ilyen hibak. Kinalunk garanciat a gépeinket
a megfelel6 kezelés idétartamanak hallgatélagos garancia a szallitas id6pontjat oly médon, hogy cserélje ki minden egyes része ezen id6 alatt észlelhet6 a
sorban anyag-vagy gyartasi legyen hiabavalo, ingyen. Az alkatrészeket, hogy nem termel magunkat, hogy csak olyan garanciat, hiszen jogosultak jotallasi
igények beszallitokkal szemben. A kdltségek beillesztése az j részek a vevonek. Atalakitasa és csdkkentése kovetelések és egyéb kartéritési igények ki
vannak zarva.

Gwarancja PL

Wszelkie uszkodzenia muszg by¢ zgtaszane w przeciggu 8 dni od daty otrzymania towaru, w przeciwnym wypadku, prawo do reklamacji wygasa. Gwa-
rantujemy, ze w czasie trwania gwarancji wymienimy wszelkie czesci maszyny, ktére okazg sie niesprawne na skutek wad materiatu z jakiego zostaty
wykonane lub btedéw w produkcji bez dodatkowych optat pod warunkiem, ze maszyna bedzie obstugiwana zgodnie z zaleceniami. W odniesieniu do czesci
nie produkowanych przez nas, gwarancja obowigzuje tylko w przypadku naszych dostawcéw. Koszty instalacji nowych czesci sa ponoszone przez klienta.
Odszkodowania wynikte z uszkodzen maszyny oraz redukcje ceny zakupu maszyny w ramach reklamacji nie beda rozpatrywane.

Garancija HR

Vidljive Stete se moraju prijaviti u roku od 8 dana od primitka robe U suprotnom slu¢aju kupac gubi pravo na reklamaciju. Mi jam¢imo za nase strojeve u
slu€aju ispravnog postupanja tijekom perioda zakonskog jamstva tako $to zamijenjujemo besplatno bilo koji dio stroja koji dokazano postane neupotrebljiv
uslijed neispravnog materijala ili greSaka u proizvodnji u tom vremenskom periodu Za dijelove koje mi nismo proizveli jam¢imo samo ukoliko imamo pravo
na reklamaciju prema dobavlja¢ima TroSkove za ugradnju novih dijelova snosi kupac Molbe za smanjenjem cijene kao i sve druge reklamacije zbog Steta
su isklju€ene.

[eEIELIIER

Ocitne pomanjkljivosti je potrebno naznaniti 8 dni po prejemu blaga, v nasprotnem primeru izgubi kupec vse pravice do garancije zaradi tak§nih pomanj-
kljivosti. Za nase naprave dajemo garancijo ob pravilni uporabi za ¢as zakonsko dolo¢enega roka garancije od predaje in sicer na takSen nacin, da vsak
del naprave brezplaéno nadomestimo, za katerega bi se v tem roku izkazalo, da je zaradi slabega materiala ali slabe izdelave neuporaben. Za dele, ki jih
sami ne izdelujemo, jam¢imo samo toliko, kolikor zahteva garancija drugih podjetij. Stroski za vstavljanje novih delov nosi kupec. Zahteve za spreminjanje
in zmanj8anje ter ostale zahteve za nadomestilo Skode so izklju€ene.

www.scheppach.com




Garantie DE

Offensichtliche Mangel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andernfalls verliert der Kaufer samtliche Anspriiche wegen solcher
Mangel. Wir leisten Garantie fiir unsere Maschinen bei richtiger Behandlung auf die Dauer der gesetzlichen Gewahrleistungsfrist ab Ubergabe in der Wei-
se, dass wir jedes Maschinenteil, dass innerhalb dieser Zeit nachweisbar in Folge Material- oder Fertigungsfehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos
ersetzen. Fir Teile, die wir nicht selbst herstellen, leisten wir nur insoweit Gewahr, als uns Gewahrleistungsanspriiche gegen die Vorlieferanten zustehen.
Die Kosten fiir das Einsetzen der neuen Teile tragt der Kaufer. Wandlungs- und Minderungsanspriiche und sonstige Schadensersatzanspriiche sind aus-
geschlossen.

Warranty GB

Apparent defects must be notified within 8 days from the receipt of the goods. Otherwise, the buyeris rights of claim due to such defects are invalidated. We
guarantee for our machines in case of proper treatment for the time of the statutory warranty period from delivery in such a way that we replace any machine
part free of charge which provably becomes unusable due to faulty material or defects of fabrication within such period of time. With respect to parts not
manufactured by us we only warrant insofar as we are entitled to warranty claims against the upstream suppliers. The costs for the installation of the new
parts shall be borne by the buyer. The cancellation of sale or the reduction of purchase price as well as any other claims for damages shall be excluded.

Garantii EE

limselgetest vigadest tuleb teatada 8 péeva jooksul parast kauba kattesaamist, vastasel juhul kaotab ostja kdik digused garantiile nimetatud vigade
tottu. Oige késitsemise korral anname oma masinatele garantii seadusega ettenahtud ajaks alates kauba Gleandmisest nii, et vahetame tasuta valja kdik
masina osad, mis nimetatud aja jooksul peaks muutuma kasutuskdlbmatuks materjali- v&i tootmisvea téttu. Osade eest, mida me ise ei tooda, anname
garantii vaid selles osas, mis tarnija on meile garanteerinud. Uute osade paigaldamise kulud kannab ostja. Muutmis- ja amortisatsiooninduded ning muud
kahjutasunduded valistatakse.

[eETERIIENAY

Acimredzami defekti ir japazino 8 dienu laika no preces sanemsanas. Pretéja gadijuma pircéja tiesibas pieprasit atlidzibu par $adiem defektiem ir spéka
neeso$as. Més dodam garantiju savam iekartam, ja pircéjs pret tam atbilstodi izturas garantijas laikd. Més apnemamies bez maksas piegadat jebkuru
rezerves dalu, kas iesp&jams kluvusi nelietojama bojatu materialu vai razo$anas defektu dé| $aja laika perioda. Attieciba uz rezerves dalam, kuras nav
misu raZotas, més garantéjam tikai gadijuma, ja mums ir garantija no saviem piegadatajiem. Jauno detalu uzstadiSanas izmaksas ir jauznemas pircéjam.
Pirkuma atcel$ana vai pirkuma cenas samazinasana, ka arf jebkuras citas prasibas par bojajumu atlidzina$anu netiek izskattas.

[eETERIIENNE

Dél akivaizdZiai matomy defekty turi bati informuota per 8 dienas nuo jrenginio gavimo momento. Kitu atveju pirkéjo teisé reiksti pretenzijg dél Siy defekty
yra negaliojanti. Savo jrenginiams mes garantuojame jstatymo nustatytg pilng aptarnavimg garantinio laikotarpio metu, jei yra laikomasi gamintojo-vartotojo
susitarimo ir mes pazadame nemokamai pakeisti bet kurias masinos dalis, sugedusias dél blogos medziagos ar gamyklinio broko. Mes neatsakome uz dalis,
pagamintas ne masy ir jisy gautas i$ kito tiekéjo. Naujy daliy montavimo kastai yra pirkéjo atsakomybé. Pirkimo nutraukimas ar pirkimo kainos sumazini-
mas, kaip ir bet kurios kitos pretenzijos dél nuostoliy nebus patenkinamos.

Garanti SE

Med denna maskin féljer en 24 manaders garanti. Garantin tacker endast material- och konstruktionsfel. Defekta delar ersatts utan omkostningar, men kun-
den star for installationen. Var garanti tacker endast orginal-delar. Ansprak pa garanti 6religger inte for: garantin tacker ej, transportskador, skador orsakade
av felaktig behandling och da skétselféreskrifter inte beaktats. Vidare kan garantikrav endast stéllas fér maskiner som inte har reparerats av tredje part.

Takuu FI

limeisista puutteista tulee ilmoittaa kahdeksan paivan kuluessa tavaran vastaanottamisesta. Muutoin ostaja ei voi vaatia korvausta ko. puutteista. Annamme
takuun oikein kasitellyille koneillemme lakisaateiseksi takuuajaksi tavaran luovutuksesta alkaen siten, ettd vaihdamme korvauksetta minka tahansa ko-
neenosan, joka osoittautuu tdméan ajan kuluessa kayttékelvottomaksi raaka-aine- tai valmistusvirheesté johtuen. Osille, joita emme valmista itse, annamme
takuun vain mikali osien toimittaja on antanut niista takuun meille. Uusien osien asennuskustannukset maksaa ostaja. Purku- ja vahennysvaatimukset ja
muut vahingonkorvausvaatimukset eivét tule kysymykseen.

Garanti DK

Abenlyse fejl og mangler skal anmeldes senest 8 dage efter modtagelsen afvaren; ellers mister kaberen alle garantikrav i forbindelse med sadanne fejl og
mangler. Vi yder garanti pa vores maskiner, hvis disse handteres korrekt, i hele den lovpligtige garantiperiode fra leveringsdatoen at regne i det omfang, at
vi gratis udskifter enhver maskindel, der beviseligt er ubrugelig som fglge af materiale- eller produktionsfejl. For dele, som vi ikke selv fremstiller, yder vi kun
garanti i det omfang, at vi kan rejse garantikrav over for underleverandererne. Keberen oppebaerer omkostningerne i forbindelse med montering af nye dele.
Omstillings- og reduktionskrav samt andre erstatningskrav er udelukket.

www.scheppach.com




	1.	Introdução
	2.	Descrição do aparelho (fig. 1-19)
	3.	Âmbito de fornecimento (fig. 1a/b)
	4.	�Utilização correta
	5.	Indicações de segurança
	6.	Dados técnicos
	7.	Desembalar
	8.	Montagem
	9.	�Antes da colocação 
em funcionamento
	10.	Funcionamento
	11.	Conservação
	12.	Armazenamento (Fig. 15)
	13.	Ligação elétrica
	14.	Encomenda de peças sobresselentes
	15.	Eliminação e reciclagem
	16.	Resolução de problemas
	17.	Declaração de conformidade
	1.	Uvod
	2.	Opis uređaja (slike 1 - 19)
	3.	Isporučena oprema (slike 1a/b)
	4.	Namjenska upotreba
	5.	Važne napomene
	6.	Tehnički podaci
	7.	Raspakiravanje
	8.	Montaža
	9.	Priprema rada / Rad
	10.	Pogon
	11.	Održavanje
	12.	Skladištenje (slika 15)
	13.	�Električni priključak / Električna 
sigurnost
	14.	Rezervni dijelovi naručiti
	15.	Zbrinjavanje i recikliranje
	16.	Traženje i uklanjanje grešaka
	17.	Izjava o sukladnosti
	1.	Įžanga
	2.	Įrenginio aprašymas (1-19 pav.)
	3.	Komplektacija (1a/b pav.)
	4.	Naudojimas pagal paskirtį
	5.	Svarbūs nurodymai
	6.	Techniniai duomenys
	7.	Išpakavimas
	8.	Montavimas
	9.	Pasiruošimas darbui
	10.	Eksploatavimas
	11.	�Valymas, techninė priežiūra ir atsarginių dalių užsakymas
	12.	Laikymas (15 pav.)
	13.	Elektros prijungimas
	14.	Užsakyti atsargines dalis
	15.	�Utilizavimas ir pakartotinis 
atgavimas
	16.	Sutrikimų šalinimas
	17.	Atitikties deklaracija
	1.	Einleitung
	2.	Gerätebeschreibung (Abb. 1-19)
	3.	Lieferumfang (Abb. 1a/b)
	4.	�Bestimmungsgemäße Verwendung
	5.	Sicherheitshinweise
	6.	Technische Daten
	7.	Auspacken
	8.	Montage
	9.	Vor Inbetriebnahme
	10.	Betrieb
	11.	Instandhaltung
	12.	Lagerung (Abb. 15)
	13.	Elektrischer Anschluss
	14.	Ersatzteilbestellung
	15.	�Entsorgung und Wiederverwertung
	16.	Störungsabhilfe
	17.	Konformitätserklärung
	1.	Introduction
	2.	Layout (Fig. 1-19)
	3.	Scope of delivery (Fig. 1a/b)
	4.	Intended use
	5.	Important information
	6.	Technical data
	7.	Unpacking
	8.	Assembly
	9.	Before starting the equipment
	10.	Operation
	11.	�Cleaning and maintenance
	12.	Storage (Fig. 15)
	13.	Electrical Connection
	14.	Spare-part ordering
	15.	 Disposal and recycling
	16.	Trouble Shooting
	17.	Declaration of conformity
	1.	Introduction
	2.	Équipement (fig. 1 - 19)
	3.	Ensemble de livraison (Fig. 1a/b)
	4.	Utilisation conforme
	5.	Consignes de sécurité
	6.	Données techniques
	7.	Déballage
	8.	Montage
	9.	Avant la mise en service
	10.	Utilisation
	11.	�Nettoyage, maintenance et 
commande de pièces de rechange
	12.	Stockage (Fig. 15)
	13.	Raccord électrique
	14.	Pièces de rechange
	15.	Élimination et recyclage
	16.	Résolution d’une panne
	17.	Déclaration de conformité
	1.	Introduzione
	2.	�Descrizione dell’apparecchio (fig. 1-19)
	3.	Elementi forniti (fig. 1a/b)
	4.	Utilizzo proprio
	5.	Avvertenze importanti
	6.	Caratteristiche tecniche
	7.	Disimballaggio
	8.	Montaggio
	9.	Preparazione del lavoro
	10.	Esercizio
	11.	�Pulizia, manutenzione e 
ordinazione dei pezzi di ricambio
	12.	Conservazione (fig. 15)
	13.	Allacciamento elettrico
	14.	Ordine di pezzi di ricambio
	15.	Smaltimento e riciclaggio
	16.	Risoluzione dei guasti
	17.	Dichiarazione di conformità
	1.	Inleiding
	2.	�Beschrijving van het gereedschap (afb. 1-19)
	3.	Omvang van de levering (afb. 1a/b)
	4.	Doelmatig gebruik
	5.	Belangrijke aanwijzingen
	6.	Technische gegevens
	7.	Uitpakken
	8.	Montage
	9.	Werkvoorbereiding
	10.	Gebruik
	11.	�Reiniging en onderhoud
	12.	Opbergen (afb. 15)
	13.	 Elektrische aansluitingen
	14.	Bestelling van reserveonderdelen
	15.	Afvalverwerking en hergebruik
	16.	Verhelpen van storingen
	17.	Conformiteitsverklaring
	1.	Úvod
	2.	Zařízení (obr. 1-19)
	3.	Dodací stav (obr. 1a/b)
	4.	Použití podle účelu určení
	5.	Důležité pokyny
	6.	Technická data
	7.	Rozbalení
	8.	Montáž
	9.	Příprava práce
	10.	Provoz
	11.	�Čištění, údržba a objednání 
náhradních dílů
	12.	Skladování (obr. 15)
	13.	Elektrické zapojení
	14.	Odstraňování závad
	15.	Likvidace a recyklace
	16.	Odstraňování závad
	17.	Prohlášení o shodě
	1.	Úvod
	2.	Zariadenie (obr. 1-19)
	3.	Rozsah dodávky (obr. 1a/b)
	4.	Správne použitie prístroja
	5.	Dôležité upozornenia
	6.	Technické údaje
	7.	Vybalenie
	8.	Montáž
	9.	Príprava práce
	10.	Prevádzka
	11.	�Čistenie, údržba a objednanie 
náhradných dielov
	12.	Skladovanie (obr. 15)
	13.	Elektrické zapojenie
	14.	Odstraňování závad
	15.	Likvidácia a recyklácia
	16.	Odstraňovanie porúch
	17.	Vyhlásenie o zhode
	1.	Bevezetés
	2.	A készülék leírása (ábra 1-19)
	3.	Szállított elemek (ábra 1a/b)
	4.	Rendeltetésszerűi használat
	5.	Fontos utasítások
	6.	Technikai adatok
	7.	Kicsomagolás
	8.	Összeszerelés
	9.	Üzembe helyezés előtt
	10.	Üzem
	11.	�Tisztítás, karbantartás és pótalkatrészmegrendelés
	12.	Tárolás (ábra 15)
	13.	Elektromos csatlakoztatás
	14.	Alkatrészek rendelése
	15.	Ártalmatlanítás és újrahasznosítás
	16.	Hibaelhárítás
	17.	Megfelelőségi nyilatkozat
	1.	Wprowadzenie
	2.	Wyposażenie (rys. 1-19)
	3.	Zawartość zestawu (rys. 1a/b)
	4.	Użycie zgodne z przeznaczeniem
	5.	Ważne wskazówki
	6.	Dane techniczne
	7.	Rozpakowanie
	8.	Montaż
	9.	Przygotowanie stanowiska pracy
	10.	Zakład
	11.	�Czyszczenie, konserwacja i zamawianie części zamiennych
	12.	Przechowywanie (rys. 15)
	13.	Podłączenie elektryczne
	14.	Zamawianie części zamiennych
	15.	�Utylizacja i ponowne wykorzystanie
	16.	Pomoc dotycząca usterek
	17.	Deklaracja zgodności
	1.	Uvod
	2.	Opis naprave (Slika 1-19)
	3.	Obseg dostave (Slika 1a/b)
	4.	Predpisana namenska uporaba
	5.	Varnost
	6.	Tehnični podatki
	7.	Razpakiranje
	8.	Montaža
	9.	Pred uporabo
	10.	Operacijski
	11.	Vzdrževanje
	12.	Skladiščenje (Slika 15)
	13.	Električna povezava
	14.	Rezervni deli naročiti
	15.	�Odlaganje med odpadke 
in reciklaža
	16.	Rešitev
	17.	Izjava o skladnosti
	1.	Sissejuhatus
	2.	Seadme kirjeldus (joon. 1-19)
	3.	Tarnekomplekt (joon. 1a/b)
	4.	Sihtotstarbekohane kasutamine
	5.	Tähtsad juhised
	6.	Tehnilised andmed
	7.	Lahtipakkimine
	8.	Montaaž
	9.	Töö ettevalmistamine
	10.	Kasutamine
	11.	�Puhastamine, hooldus ja varuosade tellimine
	12.	Ladustamine (joon. 15)
	13.	Elektriühenduss
	14.	Tellida varuosi
	15.	Utiliseerimine ja taaskäitlus
	16.	Rikete kõrvaldamine
	17.	Vastavusdeklaratsioon
	1.	Ievads
	2.	Ierīces apraksts (1.-19. att.)
	3.	Piegādes komplekts (1.a/b att.)
	4.	�Paredzētajam mērķim atbilstoša 
lietošana
	5.	Svarīgi norādījumi
	6.	Tehniskie dati
	7.	Izpakošana
	8.	Montāža
	9.	Sagatavošanās darbam
	10.	Darbība
	11.	�Tīrīšana, apkope un rezerves daļu pasūtīšana
	12.	Glabāšana (15. att.)
	13.	Pieslēgšana elektrotīklam
	14.	Rezerves daļu pasūtīšana
	15.	Utilizācija un otrreizēja izmantošana
	16.	Traucējumu novēršana
	17.	Atbilstības deklarācija
	1.	Initiering
	2.	Maskinbeskrivning (fig. 1-19)
	3.	Leveransomfång (fig. 1a/b)
	4.	Ändamålsenlig användning
	5.	Viktig information
	6.	Tekniska data
	7.	Uppackning
	8.	Montering
	9.	Förbereda arbetet
	10.	Drift
	11.	�Rengöring, underhåll och 
reservdelsbeställning
	12.	Förvaring (fig. 15)
	13.	Elanslutning
	14.	Reservdelsbeställning
	15.	Avfallshantering och återvinning
	16.	Åtgärda störningar
	17.	Försäkran om överensstämmelse
	1.	Johdanto
	2.	Laitteen kuvaus (kuva 1-19)
	3.	Toimituksen laajuus (kuva 1a/b)
	4.	Määräystenmukainen käyttö
	5.	Tärkeitä ohjeita
	6.	Tekniset tiedot 
	7.	Purkaminen pakkauksesta
	8.	Asennus
	9.	Työn valmistelu
	10.	Käyttö
	11.	�Puhdistus, kunnossapito 
ja Varaosatilaus
	12.	Varastointi (kuva 15)
	13.	Sähköliitäntä
	14.	Varaosamäärä
	15.	Hävittäminen ja kierrätys
	16.	Ohjeet häiriöiden poistoon
	17.	Vaatimustenmukaisuusvakuutus
	1.	Indledning
	2.	Beskrivelse af apparatet (fig. 1-19)
	3.	Leveringsomfang (fig. 1a/b)
	4.	Tilsigtet brug
	5.	Sikkerhedsoplysninger
	6.	Tekniske data
	7.	Udpakning
	8.	Montering
	9.	Arbejdsforberedelse
	10.	Drift
	11.	�Rengøring, vedligeholdelse 
og bestilling af reservedele
	12.	Opbevaring (fig. 15)
	13.	Elektrisk forbindelse
	14.	Bestilling af reservedele
	15.	Bortskaffelse og genanvendelse
	16.	Fejlfinding
	17.	Overensstemmelseserklæring
	1.	Introducción
	2.	Descripción del aparato (fig. 1-19)
	3.	Volumen de suministro (fig. 1a/b)
	4.	Uso adecuado
	5.	Advertencias importantes
	6.	Datos técnicos
	7.	Desembalaje
	8.	Montaje
	9.	Antes de la puesta en marcha
	10.	Funcionamiento
	11.	Mantenimiento
	12.	Almacenamiento (fig. 15)
	13.	Conexión eléctrica
	14.	Pedido de repuestos
	15.	Eliminación y reciclaje
	16.	Subsanación de averías
	17.	Declaración de conformidad

